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* WR en / mänchfalcigen Ei 


atuͤr⸗ und unnatürs 


cheinungen / —— —* da ſind die ——— 
Pr Lufft⸗Wunder / Wolcken / 
‚re Er, Da Si 
——— Geſchichten erklaͤtt 


BEN in nern Tſch⸗Unterredung / etc. 


Feier, —* kurtzem / 
Ho dem Welt-Srt — — Still 
tande Bruni ken niert ——— 
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Er Srafund Pring Griechiſcher Weisheit / Plato/ 
Heieb der Tugend einefolche Schönheit zu / welche / 
ennfiefichtbar wäre / männiglichen entzunden / und 
Liebe ziehen wurde: und hat damit ſowol auf die 
Dep Derftandes/ als Gemüts / feine Augen ges 
morfren. Diefes weifeften Griechens Gedanden müffen die mel⸗ 
nige Beyfall geben. Denn die 2 Empfindung giebt * 
die 











Bob Merhann — 
und Tugend: erhöhere 

eu ſid andre Leute / mit 

“bruna die 


yanige Dffert/aus feinem andren Gefuhty 

PSräfl. Gn. HochAohende Ehrens 

Flamme / und eg ee 
Diener nicht | hbwür de ich mich 


Diefer Xı 
Ich habe mich Kae geringen Se n Lufft / ge⸗ 









wagt) und ſowol Eigenſchafften und viel⸗ 
faͤltigen Sen een ie, in der Natur herz 
vorfchinrenden, ZBeiBBeik/gi etwas aufgefegt / inunfrer 


Mutter ſprache gleichwie ich andi Een ungeitige en 
durch diefe Zunge/ den Liebhal Aſcher Schrifften bis anhero bes 
kañt gemacht. ie nun die —* nie ſchoͤner / noch beliebter ins 
Geßſcht fallt / ohn da ſie / vom Himmel / durch einen Sonnen-Stralj 
klarificirt wird: alſo / ſchaͤtze ich/ könne diefe ra der Lufft / 
den Augen deß Leſers nicht erfreulicher firkommen en 
dem Straf eines von vielen Tugenden gönnen 
verflärt wird, Daß aber nicht nad Eurer Boden &n 
Hoch Graͤflihes Stamm Haug /fondern auch alle Dero Qualität 
von Hoher Lohe und Wurde [ey / womit ein unser jegliches E 
rücht überall unfre Teutfche Lufft beleuchtet audberühmt ; bedar 
fo wenig allhie einer Ausführtichfeit/afsdie Mittags/Sc | 
Heros oder Ausruffers ihres Kühte, ind 
—— a 


* 
ber von der B worden / unver 
triumphirt / Fin @hels tern Tod /bls auf dieſe — 



























J — wol weiß/dag bey 17 (Sehr . 


Br A fer / und bocherhe . 

— E BER BEWNIS Dan ref 

on e/ ale —— tigen Feldhern / der ſeine 

/ mitemer her oiſch men 
racht / daß Ihn/ je feine Gebeine ſchon mit 
uhen / die + Verf fer unferer Teurfepen Sachen 
—— Da fft mit Ehr⸗ 

— Shntenal auchunfre Zeit 

—S—— 


in ft Der urätteen eine und def 
Recom —— 


——— 


dero ſowol angeborne / als er⸗ 

| ee Gemuͤts⸗Tu⸗ 

n nad) « 7 niheillein Hoc Gräflchen » fondern Auch 

ei) auqꝙ /d a e * 

i ten —— all Tugend + Verehrer gaͤntzlich eingenoms 
unter denfel m finder ſih auch Dasmıeinigegetroffen/und 


Xufft⸗Werck / mit untert hoͤniger Erge⸗ 
—————— Namen / zu beſchoͤnen und 
= in Hoffnung) es werds die Göttliche Ehre / ſo / wie 
andren 


— 







EI EEE 

andren Werden feiner Allmaeht  alfo auch der Lufft eingepflange 
iſt / dem Lefer diefes Buchs deſto Heller ins Geſicht ſcheinen / weil daf⸗ 
felbe / von fo hoher Cugend⸗Lohe / einen Stangenttichen. Denke 
ich zweifle nicht / daß / ſobiel Gunſt /diefem Buch / durch meine Ein⸗ 
falt / abgehen dörffte / fopiel hingegen / durch Vorftralung eines: 
folchen hoch⸗ vortrefflichen Ehren: / Namens / ihm zuwachſen werde. 

Uber das / weil ich auch / von einigen Eurer Hoch⸗Graͤfl. Sn. 
naͤchſt = anverwandten hohen Derfonen/ vieler Gnade univi 
gewürdigt worden 5 führet mich der Wunfch / mit Eurer Hoch⸗ 
Graͤfl. Huld / gnaͤdiger Herr / gleichfalls bewuͤrdet zu werden / zu 
dieſer Unterfa hung ans wie nicht weniger die in mir au 
Degier meine unterthänige Verehrung deß Hoch-Sräflichen gan⸗ 
sen Hauſes von Hohenlohe / fonderlid, Eurer Hoch» Graͤfl. hoͤchſtge⸗ 
geehrter Perſon / vor der Ehr⸗holden Welt / hiemit vffentlich zu bezeu⸗ 
gen / an dieſer Bewegniß einen Theil hat. nr 
* Meine Unwuͤrde ſollte mich era —— — 

rge eines Ling nadswürdigen v8 fegens zumal wenn Eure 

Hoch⸗Graͤfl. Gn. als ein hoͤchſtverſtaͤndiger und grundgelehrter 
Herr / der nichts Mittelmaͤſſiges gewohnt / dero Scharffſinnigkeit 
allein hierüber urt heilen laſſen / und dero angeborne hohe Leutſelig ⸗ 
feit von dee Beyſt immung ausſchlieſſen follten · Nachdemmal ich 
aber / vor dieſem / ſchon erfahren / daß Sie mein? unwurdigen Werck⸗ 
fein nicht ungnaͤd ig / zudem auch mich ſelbſten unlängft mit dero 
guädigem Grußerfreuenlaffen: ats ſchenekt folche dero ungemeine 
Freundlichkeit mir ein Herg/ und demuͤtige Zuverſicht 4 Sie werden 
diefem Antrag und Zengniß meiner Lintergebenheit eine gnaͤdige 
Hand reichen’ und es / ſammt dem Verfafler / ihrer Gnadenreichen 
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Vor⸗Bericht. 8 

DSiſft / aus den Griechiſchen und Lateiniſchen Getichten | befandtl 


daß die ſinnreiche Alten zur Verfertigung deß Blitzes | der Don⸗ 
rerſchlaͤge und Weiterkerle / unterſchiedliche eindugige Rieſen er⸗ 














SZ dacht : und weil ſolche Entzuͤndungen ſo wol als andre 
gen) inder Lufft / geſchehen / die Lufft aber in der Mitten ſich befindt / | 
dieſe gleichfalls aus gebildet / duschen einiges Auge) fo den Rieſen mitten ander 
Etirnfäfle. Ich ſcheue die Weitlaͤufftigkeit / die geheime Meynung 
allen) aus den Geticht⸗ Deutern / vollig aniego auszuführen; und begnüge | 
allein diefes Sinn; &hemäbhl anjegs zur Ausbildungder Mache-Stimmel und 
zum Lchr- Zeichen derer inder Lufft befindlichen Natur KRräffien! Jeden, 
Die Rıefen: Stäreke def Allmaͤchtigen / der etlichemall in H. einem 
Kiefenverglichen wird / entdecket ſich faft / in feinen Wercken der Natur | ſo 
fichtbarlichlats durch Regen! Hagel / Schnee / Sturm / Blitz und Donner [did 
wie cin mächtiger Rieſe / dem Erdboden zubruͤllen und mit ihrer unwidertreibli⸗ 
chen Gewalt denſelben offt I aus der Sicherheit in die Beſtuͤrtzung / ode de 
srachtung I reifien ! Weil nun alfo das Zargniß der Natur | vom - 
der All⸗Gewalt &Drtes I hauptfächlichuns | durchdie Lufft vorgeftellet 
wird; hat man diefefüglich! für das eine groffe Auge Göttlicher Erfenntniß 
ns der Natur / zu achten: Und zwar fo viel deftomehr I weit fie gleichfalls die 
Beyſtimmung deß Meers lund der Fluͤſſe / mit an fich sicher: welche — brau⸗ 
ſen / noch ſich ergieſſen / und über das Land ausſtuͤrtzen koͤnnten; wenn fienichel 
von dem Regen! oder Sturm der Lufft / dazu bewegt würden. 
Zudem begreifft die edle Lufft in ſich ſelbſten eine fo herzliche Krafft daß 
nnen Feuer er n 
vids Ausfpruch! Pr kan es gewißlich die Lufft felbk auch, Welche alles / 
mas lebt / zu ihrer Verwunderung verknuͤpfft | indem fie! mit allem I was lebt/ 
oder nicht lebt | fich felbfienverfnipffeundvermäßle. Daher ſie auch / von ers 
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inen tebbaffien Spirinun I cder ( Forporlichen 
naeh 


| Serien entzogen werden ; in Betrachtung dafifie 
| — fo wol Elementen) als gemifch» 
ne auch die Geſtalten aller Natur⸗ und 
der Rede und Stnñen / in ihr / als einem von GOtit 
— und behalten. —— —— 
xLeiber / nimmt durch die ſubtile Schweiß⸗Loͤcher 
Wofern auch einiger Vernunfft⸗wei⸗ 
würden wir vernehmen | daß fie me. in 
mancherley wunderbarer und offt mereflis 
ar ihrer Meynung nach / fommel 
8 —— wo cin Menſch erwůrget worden / oder 
| I einiges Grauſen | Furcht und Schres 
4 indem Die) mu lichen Geſtaltniſſen dep Mords anges 
bergehendeni] bey ihrer Ansund Eimwchungl 
— reck eniſtehen muß; weil die Nas 


¶Dicſe Gedanc einge ihrem Drt |beruben / und zweiffeln 
deſſen ugſt mniche der narürliche Schausund Muſter⸗Plat 
| end Gewalt erſtrecke fich nirgende breiter / als in der 
uf — auchidurchdie Luft! undihre Schein⸗Zeichen / zu er⸗ 
— eeſtet und Gewalt / ſtattlich auf gemun⸗ 
Solches habe ich bey gegenwaͤ Werck H lund 
rugem zu einem Haupt⸗ Zielun 
I genonmmen | ſowol / als in dem / vor dreyen Fahren ere ffnetem⸗ 
der Ober⸗Welt. Wie denn die Lufft nicht geringern! fondern 
este als Anlaß / zur Bedenckung der goͤttli⸗ 
IBunber- Rräffte inder Nanır) uns erwecken fan: weil nicht weniger Die 
Straffen! — — Wolthaten /ſo der guͤtige Schöpffer durch 
Be uns viel näher und empfindlicher fallen! weder die 
fehen fievon denfelbeni fo wol / als aus der 


— — chier —8* Beynebſt geht mein gr 
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3 :(0):Be$- n 
vn auchlauf dep geehrten Lefers Gemuͤts + Erfrifehung; dep freundlichen 4 
ermutens / daß er / infolchen Duscurfen welche ihm mancherley ee 
rien allhie vortragen / ſeine Zeit ohne Reue und Verdruß / kürgen werde, Aller⸗ 
maſſen ich mit ſolchem Abſehen / in dieſem Werck nicht allein die £uffenachdero % 
Weſen /Eigenſchafften / mancherley Beſchaffenheiten / Zus und Beyfaͤlligker⸗ 
zen] befchrieben 5 fondern auch viel denckwuͤrdige Geſchichte / und andre zu dieſex 
Materi nicht unbequeme Erorterungen / zumal denen Discurſen von den waͤſ⸗ 
Ferigen! hellen] und feurigen Lufft⸗Zeichen / imgleichen vom Winde | Bliz und 
Donner! mit eingemengt 5 und uͤber das / auf die Ergetzung der Leſenden / biemit 
einen abſonderlichen Blick gerichtet daß ich! an ſtatt einer Vor⸗ Un 
zu forderjt eine Spatzier⸗Fahrt | und Tiſch⸗Converſation / unterdenen De 
fonen/ welchen diefe Lufft⸗Diſcurſe / zur Abhandlung! untergebenworden J 
ſtellet: wobey mancherley Sachen! mie einer verhoffentlich angenehmen Qi 
faͤltigkeit / vorfallen / und nicht fo ſehr eben] auf die Lufft / als 
—* der ſchonen hellen Lufft erweckten Luſt/ Fahrt / oder 
ich fuͤgen. mann 
| * Nachdemmal auch die Erdkugel / von der umſchwebenden 
eingefangen wird: habe ich am Ende dieſes Wercks einen kleinen Anhangbe 
gefügt! von dem Dre dei Erdbodems in der Welt; hernach auch denen to 
Diefer Materi günftig find / zu Liebe | vonder Bewegsoder Un © 
- Rubeoder Lauffe der Erdfugel die Meynungen der berübmften ten/ 
vorgelegt. Haͤtte mich auch gern! indem Discurfe vonder Erdkugel / etwas 
weiiers vertiefft: aber die Enge der Zeit und Groͤſſe dieſes Buchs | wolten fol 
ches nicht zugeben. Derhalben es | fo die göttliche Beliebung mit 
dancken einſtimmt / zu andrer Zeit erſetzt werden fan. TEE 
Solte vielleicht einem entweder unfreundlichem / oder paffionistem A 
dieſe meine Arbeit I keines Auges wuͤrdig / ſondern gleichſam einDor 
zur ich mich doch I: von Lanfeliaen und Unpaſſionrten | —— 
Blicks. —— etwan/guter Freund / das hitzige Ehrfuchtroder Neid⸗Fleber 
einen Eckel fuͤr ſuͤſſen Speiſen; ſo wiſſe / daß man / deiner Kranckheit halben 
die Gefunden! mit dergleichen Gemuͤts ⸗ Bewirthungen | nicht gern unbedient 
laͤſſt. Verachten und Sputterrichten braucht wenig Kunſt. Et pueri na- 
ſum Rhinoserotishabent (a) Die Naſe koͤnnen auch wol Kinder ſo hoch / 
als wie ein Rhinozer | aufthuͤrnen / und ruͤmpffen; warum nicht ja PRO er 
um — Er⸗ 











| (4) Martialis. 
















> — aber | undein 
Achtbarfeit / und mit nichten in der | 
rn vielmehr mitleidiger Bejammerung 
—* Eee — ai Theoninifches * — — 
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—— J er en werden) belie⸗ 
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ir naͤchſt der nn — 


Vonder £uffe/ibrem Wefen/ Söberunterfehieblichen Ge⸗ A 
gt enden / Gewigte / Wärme oder Kaͤlte / Guͤte und Bos | 

eit / Rein⸗ oder Unreinig keit / und mancherley Wuͤr⸗ 
ckungen / an belebten und unbelebten ———— J 
Genũs Geburts · nnd Orte,Beifern. = 


Von der vielfältigen Ausbarkeit und gemeiner Benoͤhti⸗ 
Shi der Lufft; wie auch von dem Urſprunge u 


i —4* vr i 


Don Ben ibesfhal/ Sprach höhe und Bea 


Don den hellen Lufft⸗ —— Waſſer ‚Sonnen? 
eben Monden / Regenboͤgen / Nacht⸗Boͤgen / und 
derſelben Bedeutungen · 


Von den feurigen ZLufft / Dichen/ Irrwiſchen / Meer⸗ 
Lichtlein / Flammen und Funden / ſo den Leuten / 
aus den Gliedern / fahren / Streiff⸗Flammen / und 
andren Lufft / Feuren. * — 


an ———— 
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Von den den Wunder / Erſcheinungen in der Lufft / an mancher⸗ 
lery Orten; und derſelben natuͤr⸗ oder unnatuͤrlichen Ur⸗ 
ſachen; imgleichen vondengenbriſchen Lufft⸗ Fahrten. 


Von den Wolcken / —— Dünften/ 
deren en und Schaden 


Dom fer /mancherley Regen-Wetter) 






———— * Gegenden / und 
Donden re: fonderlich von den Froͤſch⸗ und 





X. 
Dom Tbau/eifiun Nebel / von dem It⸗eltiſchen / nnd 








DomSchnee/Eapponiften Schnee Schubennund&chlit, 

ten/zc. Schnee⸗Exercitien / viel oder niesbefchneyeren 

Oertern / — *7 / Scynee: Würmern/ 

H Schnee⸗Tugenden / Schnee⸗Ichaͤ⸗ 

be Dchnee⸗oͤllen / Schnee⸗Trincken / geſund / und un 
geſundem Schnee. 


XII. 

Dom Eis / und ie -Crinden/Brubenund Friſtungen deß 
Sſes / an manchen Orten; Gefrierungen deß Meers; 
Wert ⸗ZLauffen auf dem Eiſe / Eis⸗Schuhen / Belaͤge⸗ 
zungen auf Dem Eiſe / grauſamer Baͤlte / kalten Waſſer⸗ 
mo Eis: Straffe. Xl11, Don 


| — — 


Von den Winden / Oinbmadheen/ ꝛc. ge + Zeichen Dee 
ai: RRSEOMAUNUNNE? aagzov 


—— > 


Don: imanicherley Umerfeb .. Kigenfchafften der Winde, | 


Don den Sturmwinden / derſelbigen Vor Zeichen / ſchreck⸗ 

lichen Wordungen und Vorbedeutungen /ꝛc. Schiff 
\ast: etlicher Flotten ac. Pin, Bstteen] ꝛtc. von 
Inu den Seihenobhandener © ————— 


Vom Donner / Hagel / ab Wngewüte } und deffen dend's 


Guüß wuͤrdigen Lrempel. a7, ur lafı! Ku Bi 
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Don der Bewegung und Unterſcheid deß Wetterſtrals 


und Blitzes/n wie ie auch von der Zeit / und Ort. 
sh Deut "XIX. Due 


‚Dondem: een ern Say 


"Dane 


Von den Se BEIN befanden und ffamen 
Wuedungender Wetterſehla = 
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"OHNE x nun an 5 4 


Von dem Kra 
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n nBeflben wird die Veranlaffung Eünfftiger 











entdeckt/bey einer an pn 
Heinen Bafterey: werben; m = ley Luſi⸗ 
er werden; 
1 et ’ A 
| 3 Sutwsiher Wälder und Baumes 
uuder n98 der Nachtigalen? 
einer 


» % f . 
e ‚ie ar der 
icher Discurs von dem Ort / und Strömen deß Pas 
— mancherley Mey⸗ 
*2 Deß Fuͤrgeben vom Paradeis / gegen dem D. 
WermutsFelder in Decepetemi. Benamung derer 
Derter/io/ind. Schrifft/den Namen Haran oder Aram fü 
ren. Bas / —— und Hevila / verſtanden werde⸗ 
Bon dem Unterſcheide der Stadt Bagdat nnd Babylon, 
ich/ dab man am Endeder Stadt Babys 
ererftam dritten Tage ihre Eroberung erfahren habe € 
röhtebeh ol alten Babylons/ ſamt andrer Gelegenheit derfelben. 


Yibles Lobder Babylonier. Belchreibung der Babylonifchen 
—— 8 en erkrn. Sc Nockmaliger Beweis / Sue das 
Sechs vermeinte 


er eben. an eh Famgeren, Kurt kur 
Zum Gaͤrten. — mit einem gewogenem 
XXX Gebet⸗ 


93:():ER 
Gebet-Sprüichlein/bezahlt. Beſchr aſmo derfũ rnemien Wide | 
58 —* Perſien und Indien. Schiff 
Königs Hieronis. Luſtige Oerter / in Spanien) Wee 
Konigs nebenſt etlichen Ziersund Kunſ⸗Brunnen dafelbft, 
terfchtedliche Luſt⸗ nud Fiſchweyherl in Ten poban Auntiochia. 
Tuͤrckiſche Luſthaͤuſer und Gärten. ſthaͤuſer der Könige 
von Mexico, Garten⸗Luſt Fuͤrſtens — von Naſſau 7 m 
Braſillen. Luſt⸗Garten / in der Juſel Malta Was die Labys 
rinthen geweſen. Ehmaliger Luſt⸗ und Irrgarte / zu Bicegead 


in lingarn- Irrgarten / zu Amſterdam in Holland Bug 
übliche Ber u,a.in. zuloben. Starcker Fr 7 
1 

















rest ICH von der Siniſchen Vogel⸗N 
Berboribe -Danlungn One ut —X —2 
erbot ů Fi 
— Reunipiel zuPferde. —— F 
einen Hauffen deß N; 
treffen’ under 


Stücklein. Gi Sedmins bey der deß Perfifchen 
Königs Mbas 7 famt der Beicpraibun 3 felbiges Gaft-Mahle. 
— 5 Wachs⸗Kertzen. —— —— ſchen Boͤ⸗ 
fchlafien. P 

ten. ———— in dem Divan en 
Kleidung der Tafel: Diener daſelbſt. 
dem Hand⸗Waſſer / und im Trincken. wer Denen | 
heit. Perſiſche und Indische Feuer Flammen. 

Eollation / und Discurfen vom Nitter ©. Sing, vonder 
Königl. Hifpanifchen Macht. Warum felbiger ' 


Be —* z Chan, mit 
„Cie Seo eine ſo ws beyeinent 
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di s 
htes Waſſer ——* jet, 
tdch Waſſers der 
rgefund/ und wie mans —* Teme be⸗ 
leghoter. Der Bachuss Brunn in An- 
he Vier Oarinde, Wie die Enge 
neberführende / Bier De 
fie auch der 


en Getrände 
Arm l eelicher Wiehl Indianer / den 
» Ma ES che Beenden Span Ns 


5* y eich‘ en, 
F * N Hai 
man für de von 1 in, Öetne m — 
Se PER ange: 
er u 
Weiſſer Var in — 


t. Lob deß eingemach⸗ 
ten Saur⸗Krauts. — —— ken Sciraz ı in ir 
fin, Dervon trinckt feinem Eng ein Hertz 
au; enuchber en i sin ee. Ehre und Freyheiten 
der Gaͤſte eines Königs. Lager; Gezelte der Me; 
der: Dei Kdın ns Dee Ausführliche Beichreibung def 
Königlich: damd Kriegs: Banquets, Köftliches 

rinck⸗ Horn. Ungnse ger Supplicant bekommt / zur Erhoͤ⸗ 
hen erg urger Bericht/ wie es / mit Schach Abas 
der die Tuͤrcken / abgeloften. Beſchreibung der 

Schau Lichter / * deß Luft Siehe / da fie ange 

den / in Iſpahan. Susi ildigkeit eine Fur 

ni⸗ 


| 
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Die Annehml | 
er sh Fein Seühftü fa vers 
jätten ung nur aufgehalten / undden Herany 
it t: toeiches ung nicht fieb  fonbern Ieid feyn 
| naufdenggande/noch etwas antref⸗ 
Derz hertroͤſt feinen Magen nicht zu ſehr / auf 

önnte fic Po eBafe —— 
Bunde? 9 Nachdemmal ſolche Gaͤſte / eine Zeit 
— — 
ſich nehmen / und nach ihrem 
gebinterlfi n? Meinet aber der Herr / es 
| meins un ech nur /mit einer frifchen gefunden 
iſete? ufft iſ 
) unferd Lebene re a ung unfe: 
‚der fi —* Ba ren unfers Hertzens / die unent- 
ichfte Perſpectiv und reinftes 

ha öndunkre 


aber / von der Lufft / nicht fatt. 


38 — wehrt und koͤſtlich sit / deſſen wird man ſreyſich nimmer 
ung abernicht/fo muͤſten wir bald Erde kaͤuen / und die 


A A. Nun / 















2 Vor⸗Unterredung. 

2%. Wunswenn der Her: fih/mit einem fo leichtem FTractement / bes 
tragen Fans wird er leicht zu unterhalten feyn : und getraute ich mir / etliche. 
Regimenter / auf wo Yetrohne Koften zu beföftigen. 

&. Gleichwol? Ein ſolcher General‘Proviantmeifter er 
jeßigem bochfoflbaren und unerfättlichem Kriegsweſen / wehrt gehakter 
werden. Der Her: meinet aber vielleicht etliche ——— 
leons / die / wie man vorgiebt / von der Lufft n. Aber er m 

wiſſen / daß es heut keinen Salt — nee 
koͤnnten die Tractementen / ſo uns feine Freundlichkeit vonder 2 * 
— möchte / ——— ſeyn / Pape feine Wirthfi 
iu 


ne ber 
Erlen der ray — en : =. — 
ee 


dag 
ne — 
ee — 


2. Der vernaſcht / und will gar zu belicatg 
te aufden ogelbeerd. 














Er bildet ihm gewiß ein, Sollich aber) / 
mit dem / was / in Der Lufft / ſchwebt / fie heut bewirthen: ſo wird eg ja bey 
zufondern. Debut allein das : fondern au das 
unbelebte i > :bei/riıetten 7 
Stern, /feurige ter / Blitz / Sagel un 
Donner) } Ben und — 

—* — — d 


Solcher Ehren kan 
— RE 
was fic inde 1 
Bed Drag — ——— nm il 


die fönnen/ 
gleichen Se Be Se Inder 


EB, Bl 


(Eben 


nicht ungern / im — leben. 
ee ih: An —— due 













— — — net Be 
jene kryſt 
— * Auen einen Sit 

Meine Wellen / uns jeiget. —— 
—— im Geſichte — * a 2 

geben / u hernach nen Luft⸗ 
Bee un! mit — ———— — * 
das Triumph-gied der Rachtigal über ihre 


wird? 
Bm wenige Perſon / ſondern auch 


weniger. Sein Befehl fen unſer Führer: mir 
ſeyn / und im Gleis def Gehotſams verbleiben. 
Herren rten twerden ohne Zweifil / zu meines 
gleichfalls hertzlich gernbequemen. 
follen nicht meine Räder / fondern Redner und 


Mi m. Mie 





VorsÜntersedung. 
Yo, Mir iftes alled recht, * mein Herr ſchaffet und ordnet: 
denn ich bin hie / mich leiten zu laſſen Durch feine Wincke. Die Beywe⸗ 


* ſoicher Tugend sergebenen Gemuͤter kroͤnet mir alle Plaͤtze und 


gr Ich — smaas Diefe. Einhiigfeit nicht zu verftimmen: moͤch⸗ 
tedoc aber wolgerne wiſſen / wo dep. Herrn Adlerhaupts feine Ibenbige 

Maͤhen⸗Blumen / eg Die Liebfte/ und bie Kinder bleiben / welche 100 
— nicht t/ uns nachgefolgt? Und ob diefen nicht ange⸗ 
n kon folte/da mir indem Dorffe / vor einem AWirthshauferabflies 


gm ver — Denn vielleicht moͤchte ihnen 


a — 5** unbeſorgt! Solche Blumen freuen 
— der / und —— * der Wirthshaͤuſer. 
ohne dag / wenn ung der Wald hinterm Rucken 
ſchon ein —— ———— antrefſen / welches keineGaͤſte lieber au 
nimmt / noch * beliebt / als die. Herren. 

S. D! jetzt mercke ich ſchon / worauf es zugehe. Sshatgeheif 
man mollte nur einwenig ums —R—— aber dieſer Umſch 
————————— Wald ſeyn / uns / als deß 

angene 
nfägni? 





Wie anders ? Doc) für eine ſolche / darinn ung eine 
Sewogenheit hap — unm mwit uns / nach ihrem Eigenthum / 


ahren. 
it der Herr erſahre / was füreined | 
t ——— — en 


ein —— 
einem fo anmutigen Verhafft / darinn man mit lauter Huld 
umnfangen figt/Ban ınan fh leicht bequemen ; menn es die Geſchaͤfſte ni 


mehren. 17775 r 
A. Der Tag hat wacker geffreckt : darum fan eich 
— Stunden, abb ———— kleinen 


— ob der Ti 
(om wenig/alsdon je da —* 







W. Die 5*88— 
noch einmal 6lana mi: Ua 





| 


} uimiı 


g eis 
2 7" 
W 
In mı N - 
an ie 
It — — — — rc - 


* FÜR ng 



























21 ⸗4 —** 
ine ten hin: Als Wolrie⸗ 
/mit dem chende 


El * en ren Bäume. 
: u d bat eb 1 Dazum Die Natur ee ee Valleliba. 

Hajt? ern bega gabe af der Dienfcb unter dem Schatten Epift, fol, 

offen £ ale Bao Wolkbe: Ban eriökten möchte. m. 27. 

De — ee Ach I 
saran \ b nFlu ren. ſtiger Wald. 

das llfer —— in 

seine Zier nic F ——— Freude / ſondern auch den 


—C 


Dom En a 


eg ehe, inem Fühlen Schatten / groffe Ber 
— nn und IS zuflatten 

affet- 2 — und ausbuündig / ſchͤnen Baͤu⸗ 
B—— DD: 8 Dergeftalt befest / daß many 
= en t ah en Schattenfiget: fintemal 


an bo fo dick überwachfen iſt / daß der Reis 
— zt / ihm u. Lebeng /unter den natürlichen 
idern/Peii che erer op — J—————— Unter dieſen Baͤu⸗ 
ar — — Bambüı, oder ſehr Dicker Indſcher Ds d.Au- 
Nmermelche alle/o AR könn Ruten fo fich um Dies !"or parte 


elben ag  Iay eruachfeı 4. ktinerar. 


a m. Die —* 














ans — 


| 
een ee 
F — —— 

er um Beh en 


— Schallund ee 


— — — ein ind enges dene ei —— 
entzuckende en 

— — —— fieihren Thon 1 “r 

sehen ah an Ad —* ſie ihre 5 Sing« 


af Bots Dreugnerum Atheiften 
mm ebermar la ! 
— oa — wenig we ge hin 









‚von b/mitihrer ka, — 
beweiſen / daß he werung un Ort ——— 


apellmeiſter 
A. Nun ſo iſt mirstieb / daß * Spa abriusier 
—— — Mäiengerihte: weil ich ſolche Ehre / bey unſerem 
Herm Wint a damit einlege. Wiewol die Ehre dem 
Muſicanten / beſetzet / und ihnen Diefen grũ⸗ 
En De map De Racaa m g ihrer Kuͤn⸗ 
eat eh — hehe / eine 
firen. — Amar allein/mit 
— auch unſere Stimme 


/ und 
Badia —— Slot tale ln rt 
Be Dee he lfigene Jungen, im Singen > Men an nis 





:5, verlusque | 
ntione tionemagnd red, 
— laſſen ihnen (=) Plinius 


—— eben / zu ler⸗ io. c. *. 
auf/ mir 















/was e/wasıhen ri ungen wird/ 
fingen und die DEE, ter 





ee * 
— —* — 


ffere; binge ihre Lehtmeiſterinn / die 
Aund ſie eines Beſſern unterrichte, 
der behaupten wollen (4) die Alten hätten Daß die Al— 

ausgetichtet und erlernet / —A— 


ir == funde erfunden / a 

| —8 luſtigen Wildniſſen oder Einoͤden / 

—* Bea en 
—* [4 

* aber ale andere “Yögel Der Nrachtigalen den PChunz- 


m will 

2 gen: alſo hat ohne Zweiſel das Alterthum cus apu 
rm zum — — 
Pe ee — abgehoͤrt / * 












ee gsfondern 

ve Plinius Nachtige, 
—* und Late 

D 8* 10. 


rer aberdi: Ku masgan 
a er 


E Vor, Unterredung. ze 
er feinem dritten B uch hat einverleibt  ergehlet / ſcheinet 
und feltfam / daß ich fehr daran — 4. 
Geticht / anzunehmen ſey Als / im Jahr 1546. zu Negensburgder Rei 
tag gehalten wurde; lag daſelbſt/ dey den Wirth zur Guͤldnen Kro⸗ 
nen / ein gar gelchrter und glaubha er Mann / zur Herberge in einem 
immer /darinn irth drey Nachtigalen/ wiewol jedwede ineinem 
Vanderli⸗ Snbrem a und voneinander geftellet hatt. Estwar ! 
Ger fehönfte und luſtigſte Lengen-Zeit / da fonft Die Wachtigalenz | 
dreven (nit ——— mit ihrer Cantorey in vollen 
ſchwaͤtzen⸗ ſind / und die Zierrahten weni nen atur / mit ihrer : 
den Rachti⸗ luſti uͤſſe / kroͤnen / auch / in ſolcher ergetzlichen Ubung / Tag un Nat | 
i 












galen. nder Ermüdu —— — * erfberrur 
— 8 — och ſchwiegen dieſe drey Sin BER 
angen Tag gan ftil, Beſagter Gaſt harterin —— 
fein Nacht⸗ Lager / und war dieſer fo ftumm 
Schlaf: Gefell : Eunte aber Fein Auge ſchlieſſen; Koei * die Sei 
Schmertzen inder Eontribution hatten’ und zur Wachfamkeitbemü ſig⸗ 
ten. Naͤch Mitternacht / als alles ſtill und ruhig / und nirgends en 


Geräufch ſich mehr hörenläfft abe a daß zn 
ED u 
Si e/unb Dem ide 
/ von denen Er | | 





atienen a 
fih von dem 


2 


| — den Zr nn 
; fagte die SEES * ale (as oc 
die | Da — sm on einem Odin * 


* 


9 


















en: — tt t üf " fei viel mans 
i En Dies 


ußugeben / und ih Sie 
Hier⸗ 
ib feige 
— 
mn Bar 8 
er 
a Be 
heim aekehel mie Pe 


weig / Horgegangen war. 
* Mo aber/ von theilsans 
für glaubmaͤſſig er zehlet 


— erſte Geſpraͤch zu Wae davon 
en welches gar über allen in halten. 
ben Nachtigalen eine Wiſſenſchafft zu: 
a vermute ich/ es ſey entweder ein 
ans —— a a e — jan 
auber ift: wei 
— imfauberfeitensoruchen 


. Sefnerus Demeitten Ylusg eber das Zeugniß der Aufrich⸗ 


—— ſo zrosifle ich nicht / es ſey 

| ei — gekommmen / indem er vielleicht wachend 

| derEi — rar 
Prem aum ſolche S ehört. Denn dag wieberfaͤhrt 


er/auch ben gar — e/ traumend etwas ſihet / 
des er wachend geſehn / oder gehört zu haben / ihm hernach 
7 inbem er die ſtarcke Eindruckung deß Traums fo leichtlich nicht 


 Dderesmi eder Urheber und? Be diefes 


Banden ſetzt. 

| Wenn aber mein Her: die Umſtaͤnde was genauer anſihet / wird 
er bekennen müffen / es koͤnne Deren keines ſeyn. Denn wie Fan dem 
Mann / von 
fein Bewuſi / geſchehen ? Bon dem Hader deß Schencken mit feinem 
—— * * —— **8 mar bat er dam nichts 

alſo w Ba vangar wen age! war / we⸗ 

Bere s * licher Traum angebeutet habe Die Ber, 
ng 


16 Vor, Unterredun 
Selprächs ‚vor SGchmergen / im per — nfeyn® 
abe es dem —E Ei seneko Fo 


w faͤllt alhie auch nicht Be Dei ACHT: nn 
weiſels⸗ohn / leicht entdeckt haben / bey andren Geſpraͤchen 

us / aus dem —— — — * — 
* an er — en Er orten / fo be Uinrichrigkeit 


—— fie jugetragen / und der 5* 
Bas / noch auseinem Traum erfponnen / will 
Hi mid a : weil gleichwol Gefnerus ihn / als einen 
r Ber. —* und gleichfalls unterfchiedliche 
ühmte Seribenten eben dieſe Erzehl ana Ser rt ge | 
(e) In „. Selb hat Diefelt —— us / for | 
nithologia Gpgol Band wiue manche ndrer Author 


lib.18.c. 2. 







(5) Hiftor. —/34 I * meines 
Animal.$a- Den warh en Begdbenbeitengen Stele Allein / daß fie/ na 
— licher Bei A nen ſeyn / dar Baer ER beforge viel 
20: my. MEHR aus dem legten Sprach-Liebe — 
RL v- Dan Yem bepotfiehenben KA rigen $ wider Die de 
geroefen/ch babe dee Satan ol he Ku 
W. Nachdemmal aber ber F uns / auf die —— ——— 
fo fürchte ich mich auch dieſes zu ſagen. Denn 
gemefen ; wuͤrden ——— —* 
ges / nich fo iger Nacht ——— 
welche Ye bey Tage, 1 rad age n / aus I 
em Sti en re Q di. si 
—— —— reckt worden / aber deſto tieffer Die Reden 
derſelben sehe: —* ja Fan chtniß eingepflantzt haben. 
Geroißlich ! wenn mei s Manier recht beobachtet / fo 


wird er ſehen / da —— ſeinem Keſicht / Abi eher 
rd acer And mit feinen Augen / u 








—* ttedu — 
8 Gemerck / faf —— 


ins Gedäch 
A vom» — macht 


—2*— 
rfft 


—— 
* 
—— 
a 
t 


deiner eier Pin Mi 
m Ort mode Pa — —2 


4484 und ihres Ge⸗ 
ee. 

er u Rom / lebte / im Sti 
Jaht 1648. in inten Di er⸗ —* inerva, ein Dr, 
Densmann ater Damianug 4 Fonfeca: der !P 


/ 
batte/in feinem inen St Keſicht fi /00 
————— Sk 
Der Heiligen/ als wie mit menſchlicher Stimme, recitirte/ und viel andres 
————— PR — es ſahen / 
— — — — ** ee 
beenden, Salben von niemanden ine gedacht worden. 


Dani aber Der haberinod Unwarheit ſich möchte verfichern: —* 
er in Patris Jacobi Viva / und def Abts Didaci de Fran- 
— —— er Damianunm / in ſeiner Zellen/zu befuchen : und 
in der Stille —* aaa fing —— —* 

ey Gemuͤrmel / gar vie 

—— an —A— 55 klar / laut und deutlich / 
gung bald dieſer Worte: Ora pro nobis! bald 

ı Jefüs Chriftus crucifixus! Wiederum ſagte er andre / und wieder 
andre, bisaufdie fiebengig Era rag Namen fo wunderlich daher / 
daß / wenn man ihn nicht geſehen hätte / Reiner ihms wuͤrde eingebildet has 


ben / es waͤre ein Vogel / der ſolche Worte / welche einer menfchlichen Rede 21 


— — 


Diefes Erempel hat den Herin Pater Kircherum auf die Gedan, © +5 + 


een — welche, bekannter maſſen / eine ſing⸗ ſer⸗ 
haben / Ba — ehn koͤnnten / wie 

viele vermeinten: er er auch —— — Unterredung der 
Ractigalen iu Regensburg nit alerdings vermir J 


38 


12 Dot ; Unterredung- 

Alſo urtheilet auch ‘ pi S / infeiner Magia naturali ‚das i 

von ; Daer-fihreibt + Mihi cert& non fidem excedere videtur, dum 

con idero , qux Plinius habet lib. 10. Hift. Natural. c. 42. fe 

&Calarej jwvenes (inquit) Sturnum; item lufcinias Græco 

nofermonedaciles : praterea meditantes in diem „a 

doquenteslongiore etiamcontextu,. Docentur fecretö, & u —— 

| alıa vox milccatur,aflidente qui crebrd dicat ea quæ condita — 
— 222 ne h Mich bedunckt nicht / daß felbi ige Erzeh 

u 


ee —— von de maͤſſigkeit ausſchreite / wenn ich bett 















infinel, 1.. ym Plinio ſtehet: Diejungen ne 
Seineen)t tten auch einen Staaten/im leichhen etliche Nac 
tigalen / ſo in Griechiſch und Kateinifcher Sprache geler 
—— —* e werden in ge abgerichtet / ano 
ſeſ. Si den in geheim ich 1 | 


Ort / da keine andre Scimmemireingemificber wird: undfige 
emandbeyihnen / der ihnen offt vorfagt die Worte / —— 
baten en. / auch mit: der Speife fie Dazu befchmei 
leichwie ich nun / meines geringen Theils / gleichfallsdie gantze 
nicht roeggufchüttenbegehre:: alſo wil ich Doch auch nicht ftreiten/ daß 
vielleicht einen Zuſatz bekommen habe. Welcher Meinung gleich 
Gerardus Voſſius ift: x ber fie eben ſo wenig / von dem Regiſter ma 
I — het ;. ſondern / an dem Ort / wo er von dem 
ib. —————— ) auch diefee Bi ne ar a it 
de — — — ide 
rogr. Ido- necfineomniveritatis exceflu, e awenig zumilde / n gar 
Polur.c88, herfhreitun Ben Warheit/ befeprieben f ie jen er ich 
——— —* —— ſol zehlung voͤl 
* Worten / von ihm oor 
tei er ÄUIg und noch allbereit/ ——— 


NS Ehmagenbiic dieſes in feinen Wuͤrden / beruhen: Aber 
A rn man —— galen ſonſt auch / daß / wenn fi —S 














ren em ie unterhält / hold und treu ſeyn; al 
— fie aus dem Segen era andren verfa Beh 


m Zee ‚werden ederfommen / oder vorfehnt 
er nn 1 —— 





— — —— Ei 
deß Sefanges fich enthalten.. it Gege 
— fie alsdenn die nächtliche /mit nen rn 


F 





R.ry 






„Wärme ihre Eperbeibenmögen. Einige wolln aub /da 
fer inderEimfamfeit 7 adtet m au f -. Daran Sud dan 

: = = al Kal en IRäldern / \ > 2 inden Mogel-Häufern/ 
’ 1b auch Pintus/ Daf en fehr 
ar / 

—— Beben laͤſſt / — ihr — der 


en + — \ r DnsMelot Brut 


—RJ 


—— rt 









(#) Plin. 


ze Sing-Eiferentieich BaBSie Pachtinen iiber grür" 10. c. 29: 
































En ee „andıen DE ol / alsivon ihrem eigenem’ 
Sek eepheit/T ie von andeen 2 geſe werden/nicht luftreicher und: 
eblicher fingen f — — . Da Ar ha ro 
— ww — — /ſchlagen / wenn nemlich 
— 
fee Dill ol Semwmanmeret a eaeen Bädern, 


w 


| Geſpraͤch der Leute viel beffer 
‚die Ca — serm — 
SRuhm:Piebe/ ai md Freut — — 
und 
LEITER EN Tr) 7 ö gen er⸗ 
Ex} —— eek“ A it einzuſtimmen. Wie vielmehr mürden ſie an 
ehe hg y tom fie im ABalde einen menfchlis 
dann | vernähmen ? Denn nicht allein die Ver⸗ 
en len 
| — — u ar 
—— — Der Arref deß V —— 


pi die Nactigal/ im Sateinifher Sprache / 
von dern (Alucis;) und nicht 7 wie Barro ir» 


Geſange / gruͤſſt. 
—3 allen Waͤſdern: auch nicht 
Aand ſoll gar / von keiner Nachtigal / was 


zumal von ſolchen Laͤndern / die keine 
Wiemwol auch nicht 

Nachtigalen * und lieb ſind. Beydes 
gr Indien 


— rauren (& luctu) oder Traur⸗Geſange; auch 9* 4 
— mi Homo luce, vom Liecht / oder Tage / weil — 


Orig. c. 7. 


14 Vor⸗Untertredung. 
Andien muß unfeen Ländern hierinn weichen weil es ihnen an Yachtiga: 
len mangelt. Denn obgleich dafelbft/in theils Ländern,ats in Braſilien / 
und Hiſpaniola / ein Vogel ſingt / der mit unferer Nachtigalen in der ae 
lichkeit ftreiten koͤnnte / auch Diefe in dem geder⸗Schmuck / und Zierli 
feines fubtilen Leibes / weitübertrifft: iſt es doc) eineandre Art und 
auch fo ftarck nicht ſchlagen / wie diefe unfre Wald⸗Saͤngerinn. 
wie auch) von andren Sing Bögeln Peine ſolche Menge allda zu Ih 
mwiebey uns. So wird man auch nicht/in allen Teutfchen IB 
Nachtigal vernehmen. Scheint alſo / es habe GOtt / und der Natur 
ſallen / dieſen unvergleichlichen Sing⸗Vogel nicht allen Wäldernzu 
cken / damit er nicht zu gemein / und Darüber ſchlecht / fondern wehrt geach⸗ 
tet / und als ein anmutiger Heerold oder Ausruffer der Ehre —— 
Schoͤpffers / mit groſſe Verwunderung betrachtet werde. Eben 
liebe ich auch dieſes Waͤldlein / vor andren: weil es / von ſuͤſſen 
—— erſchallet / und um dieſe Jahrs⸗Zeit auch / mit — 
Geſange der Nachtigalen / geadelt wird. Defmegen ich 

ne Pferdes welche fonft su meinem geringen Mieyerhofe und I 
einen vielnähern Weg treffen koͤnnten / ſich nicht Yen la muy 
—* Umfahrt bisweilen zu nehmen / und durch dieſen 

Welchem ich gewißlich fo gewogen bin / daß ich mir offt deß — 
—— iten⸗Spiel Ken nfchet ; um —* etwas 
der S * adt; Terran gan öffter chen gefüg! ten Chor ’ 













olches Sp zwar en denn 
ſchreibt / (4) a ei er Dee 
nz 2* Herenmeifter geweſen / die / mit ihrer Zauber⸗Kunſt / | 
m teine / : 


——— —— insbe und nd behäglicher ſeyn 
8. Faglaube; ba denn es wuͤrden feine ſchwartze Moͤhrinnen / he 4 
—* Se jun — 7c— Rufe 
Mm. Der De die tet m 18 mit nad er u fer u 7 
—— 












Ban fie auch manchen —* 
ige t Er. D8 Due ne Dauer 
/ ad lu 








nun xempel —* 
die Stilligkeit geſucht / als eine bequeme u 
/ausdem zı. Eapiteldeß 1. Bu 
den Ergvättern/ zur bung ihres 


et: angemerckt / allda 
gepflantzt / und ae 
SD Di 










er ren —* wer / —* u 
demfelben / milder un ncken haͤtten / 
nr : alsdenn wären fienicht / von ihrem 
en wahren feligmachenden Glauben / haͤtte uns 
fie te mir rm denn allda habe er pflegen ED tt zu 
loben/und anzuruffen amen m. 
—— n Cafitanım deßwegen an / welcher fürs Lurftiger 
kein fey gleichfam Abrahams Tempel und Ber: Mäder ba, 
tauchandrer Leute/die dem wahren EHOtt gedienet : pin 8* 
fepbierinn nachgefolget fein Sohn(oder ehneSehn) —* 
a —— deß Bu te edicnt, 


16 Untertedung. 


—ä—— 
ligthum deß HErrn war: — in a eh Eichero 
— —S———— 
ers 
pe en an 


* unter die 
A. —— S —— —— — 


Allein / au 
gocife — ne hen zu 
2* gepflantzt; iſt ſowol der Früchte als der Luft hal⸗ 
pi er nern che daß ſie ſollten fein Bet-Daustverde 
Pr n dem Ort / offt feine Andacht 


ckt Abraham mit der P rn — De 


+ fo langnicht verzogen 7 
—— en er Ben 
ume an ; 
Dies den Waldfondernden Det moDie Bw 


fr 
ne om Dada | die fremden Shen, 
ah erg ana. rien en nen u DBEL ud 
te ** 
lieſet alls —* 

8 nn drei Daß Ehe un —— 


en un chanen. Sind folget nicht / daß 
— rien —— AL 
heiligen Stätchalken/Dacs Se mit in Ehren cal 

4J wird. Unter der Eichen / da de Sideonerfchien/ 
vor Fein Altar; fondern ward Dh Pie gering und —*— 
——— elſen — ee ver zehret war / einer aufs 
be nicht dem HErrn heilig / ſondern 
—— ** Hi ey beſtimmt gewe⸗ 
fen ; nachmals aber / um der darunter geſchehenen Erſcheinung willen / 
mit damm der gantzen Staͤte / für heilig geachtet worden. Gleichwie 
Serterranober u finideneions Bbeiehrs fi pgcben/inmenfüliben 

ter / an oder au 

Augen / nicht heilig waren / bevor ſie / durch die / allda VENEN 


lung / 






























| ich die — Eche / 
Pie rn leſes erg 
seem barunter oder alen — —3 Kr md 







users nee (7 ns Aue nn 

ia der Sachen f ür beiliggeb Ri g Wieden aug men * 
fen / man babe Die Cicben / oder andre Baum bet abe 
nlicher Ieife /: hie vorl gehende fonderbare Begebenbeit / dem 


TESTER iD 
= 3 


— er Bab many u um 
eh ——————— ER 
zu eg töroeilen ai 8 malen an je oe 


fto ungehinderter der Ans 
dt zup * 42 rn baßu nie en 
t man it er ber ihn 


| fo —— leugnen / daß man den 
— viel⸗ 


Anß milden 
nSolenni oder feyerlichen 


— — — habe auserleſen; vorab zu 
= nen und Aufrichtung getoif et Den; Zeichen, -Debora der 






ee 5 a/beerdiget;das Gebein Sauls / 
— 

e 
ben, er im Buche t —— m Könige 


ki mael en wnde bie zu Sichern geftand 
58 wol en itoc —* ıch Die 7 Daß die Alt» Dätter / ald fie 
ıpel geha! 4 in / inden Waͤldern verrichs 
ne Sernpe ıt haben : meil foldhe Derter / von menſch⸗ 
—*  woichen/und jugöttlihen&rfcheinungen begucm 
bei „aöelihen Snruöt beym Hofen: (am 2. Capitel.) 
z sınd vill fie in eine Wuͤſte führen / und 
geden, Aber obgleih GOtt der HEr: / durch 
Die Einfamkeit/ oder vielmehr die gängliche Ge⸗ 
ehung Bon allr&erneinfchafft deß eitel / ſchnoͤden Welt⸗ 
verſiehet er doch fuͤrnemlich Dadurch Das liebe 


€ Mm. GOtt 





— 





Demnach han 


ER ann 
x Fe i — — 
— ne 









e Männer 

Ey ſich allein 

—* t worden ; begehre ich nicht zuleugnen : es — — 
e en; ve u : diefer 
Sea /Reinen Beweis. Gleichwie | ou 
—— et u / etlihe Derter/vonden Baͤu⸗ 


—* re Namen empfangen hab ne WB Ein SCH ; Baca; 
Maulbeern 5 Do Den Dahn en/ Tamar und Dicla ; von den 


St Inh mise Rang A Dorn efen/Sittitn 


ep - oder Setin. (a) Wiewol andre vermeinemdiefer letzter Ort ſeypon den. 
*.4 . 16. 


er beein Denn manhatkeinb Mittel gefunden 
Derter zu bezeichnen oder zu benennen / als Die jenige Baum⸗Ge⸗ 
(ch /halbanadkın 

Die geriffefte KecommendatiorundAuthorität befommen die Luft» 
Waͤlder / von dem Paradeis : welches ein heilig⸗ edler Luſt IBald- - 









fich 
um der imniß w 
(a) V. Kir» 


nennet aber Das E: Feinen cn EUR aid se 


— — * Ya 


— en Br 
n ranckt 

— Wälder ? chſen nichtzinden Ames 

de Früchte, Simouien/ Zitronen und 





—9* 
W. vermutlich / das be nicht ein t 
ee Ban 
nicht nur den ſich in vier er Haupt Aa das 


St 

getheilt / fondern auch Die allerklarfte Brunn-Quellen > 
—— ſowol ein Luſt⸗Garte / als ein len 
können. Und muß felbiges Luft: IBäldiein des 
geweſen ſeyn / weil es mit Beinen wilden Baͤumen / wie dieſes 
ur per fahren / fondern mit lauter Frucht:brins 
mar. zemn2 —S — * Voͤ⸗ 
— — * er ſeliger Luſt⸗Wald / Baum⸗ 
— un Arl.Öune u no viel mehr rgeslichtei dem Mens 
er alle dien ver Siam hu aufs kraͤfftigſte und lieb⸗ 
= * gi ich * Bee — 

—— auserleſe —— nan den sierlichfi-gefta 
teten / und wie rt oder —— befruchteten Baͤu⸗ 
an dem Kron⸗Glantze der gekroͤnten Granaten / und gülds 
‚Aepffe/ an den Deamantshellen oder Purpurs und YAmes 
oder andrenzierlihen Früchten. Don 
auch der Belchmact feine Beliebung und Vergnuͤgung 
Und teil fich der m / . (auter ee — 
menden 


—. 





Liebſten / dem fie/ als zuvor feine Rle 
ss Babe ring —— entzäcket haben. 
die lieben Alt-und ir 


en keit 

— Ei 
ſte 

— —28 —— ſelbſt —* ein Paradeis 
geweſen / waͤre re Arme 8 liche Suͤnden⸗Fall ſie 
a . —— —BB8* mit Wund⸗ ritzen⸗ 
20. Dasift /ingeriffen Verſiande / nicht unrecht geredt. Der 
dbodem / ſo weit tte 
* euere) ——— 


nit och die —* lv 
—— tamm Mutter / in einem Apffe 
ihrer Kinder fommen Gloͤ it hätte 


eit vernafcht ur 

die Erde nit a allein ohne ——— d Schweiß / alles iligund 

unge den Menfchen dargereicht haben; —— auch ein ei 
ns tr beten a ar Der Neid 

—— die er 5 on — Dr Ehrac nkmanbenunt 

* t. wire ———— ält / Feine 


Kranckheit / noch hend in ae mertz / ihn berührt / fein Tod ihn er⸗ 
ſchreckt; hc tige Einmohnung def H. Geiftes/und die Geſell⸗ 
Rufe hir EmsloftRaTIB eu au gt, nad u 
a Ewigkeit / die unendliche und ewige Ewigkeit / durch eine unfterbs 

— ———— als wie gleichſam in einerl ahead aufge 

der —8 ng / alenthalben / auch 
gr garinden a Fre und andren Die noch nichterfündigt —8 — 


Paradeis hätte gefunden / und gleichſam in einem irdiſchen —* 






Vor; Unterredung: ' 2er 
gelebt : weiter fich / in alle Sachen, mit einer 

oder 
Natur / —— 

















/ Grass ts —— ohne war / ala 
auch mit weit en ee 
begabt als nunmehr: 
er — = 
/ rerer 
——— einen A mo mn 
m 


en ——— 


tt 
Kanten rent seen deß Glaubens 
5 ee Er aan auch end —— 
Gutes 
len ſich nee und Eindliebriene 

dabey erinnern / und hernach die andre herzliche 
— * anders / als lauter Verbindlichkeiten der Danckſa⸗ 
iche Mildigkeit / betrachten / durch den vieffaͤltigen 

Era fr ie ih SI der Blumen rund Kraͤuter / durch die Spies 
nn lebendige Quellen und fonderfich durch 
Edelgefteinen geadelten Paradeis⸗Strom / in 


——— goͤttlicher Weisheit Geb offt and vnlmals vertieſſen 


wollten ven Menſchen alle die Luſtbarkeiten ſolches Luſt⸗Gar⸗ reude 
tens damit nicht allein fein Leib / und aͤuſſer liche / ſondern auch DE Para, 
— Sin nen möchten erfreuet/und feine Seele in — * —*— 


icht der fürtrefliche Kirchen, Lehrer Auguſtinus / der Jenckn * 
habe damals / nach GOtt (oder nach GOttes Willen ) gelebt / 

in einem Pr kkib-alsgeiftlichem Paradeis; (4) das iſt / mieesLudonts =) Augu- 

us Windes auslegt / indemjenigen paradififchemn duſ⸗ Garten / darein der N". d« > 

Menke gefsät war / ſey nicht alleimeime gemaltiggrefle leibliche / m ka4cın. 





22 Vor; Untertedung | 
auch eine groffe und groar noch wiel guöffere / Freude deg Gemüt 
fen: ohn welche Dieteibliche Luft nicht allein Beine Luft / fondern — 7 
auch die allerbitterſte Unluſt hätte ſeyn mäffen. Denn aus dem Ge | 
muͤt / quellet der Brunn aller Bebäglichkeic herfuͤt. Wenn 
($)L.Vive; dieſes trautet / was wird alsdenn / an dem Menſchen / ig 4 
in Nosisad feyn? (2) Wiewol dieſes auch zugleich reider den Itrthum Drigenis "| 
d. caput. undandrer / geredet wird : welche Das Paradeis akein figürlih und Sinus — ; 
bildungs · weiſe / fammt allen dem / was das Buch der Schoͤpffung davon 
—* en unddamit Den zechten buchflablichen Verſtand um - | 
gr ehrt. € 
in ae anderswo auch diefer alte Biſchoff / von dem glückfelige - | 
fien Zuftande unferer erften StammsEltern im Paradeis / Diefes Fine, 
Slikfli- halts; Der Menfchlebre/ in dem Paradeis / wieerwollte/fa 
za. langer das jenige wollte/was GOtt harte geboren, Et lebte⸗ | 
ternimfa, und war Febtich in GOtt / von deſſen Büte er guewar, Be 
radeis.  Febre/fonder einigen Mangel / und ſtund in feiner Gewalt / daß > 
ex ftets ſo (mmecfore könnte leben. Da war Speifes daßer, 
mi ungen und Getraͤnck / daß er nicht Durſt lirce;unddas 
is deß Lebens / da mit ihn das Alter nicht aufloͤſete. Von 
olcher Speiſe entſtund feinem Leibe nichts Verw 
(noch einige Faͤulung) auch empfand keiner feiner Sinnen 
von einige Leibs⸗Beſchwerlichkeit. Inwendig hatte er 
ne Aranekbeit, auswendig keinen Streich (oder Schlag) 
befahren. Sein = ch wat / mit hoͤchſter Geſundheit; feine 
Seele mir gängli ufrie denheit und Ruhe / begabt. Wie / it 
dem Paradeis / keine Hige / noch Kaͤlte war: alfo ward diereit 
Wolluſt und luſtige —— elben / weder dutch Be⸗ 
file mod le und de ichts Trauriges/und ei 










che noch eitle und leere Froͤligkeit / eraͤu gte fich Dafelbfi 
ie wahre $reude an GOtt wärete immerfort/als gegen wel⸗ 

chemdie Kiebe def Menſchen / von reinem Hettzen / Se⸗ 
wiſſen / und un btem Glauben / brannte. Diebeyde Veto, 
eblichte liebren fich gleichfallseinander treu⸗ und ehrlich: | a 
Leib und Geift wachten einmütig : und das Gebor nahmen 
fie/obne Muͤhe / in acht. Sieruberen ohne Müdigkeit / se 
(6) Coquejus in lib. 14. de Civitate. cap. c. hit. Ubi addir, dici locum corpos 


ralem& fpiritalem „vel quia idoneus fuerit maxime locus obledando tum corp 
tim animo maxime ; velcerte corporslem, quantum ad hiftorie veritatem ; fir 






c 
km, quoad figaificationem myRicam. Videnur & Damaſc enus lib. 2. de 
dexacap. 13. 


Vot ⸗Unterted 


— 
— a 


S. — — 14. Dei 
zuvor angegogene/ Meinung Sus “- 
Sn af gehabt) ewih * dien Obi ee 
—— adeis genennet worden; Moſes aber hätte es gl 
— Adams / beſchrieben / als — —— deis / gewe⸗ 
— —— der Fra gar nicht: weil das Pas fen- 
überallsund fein befonderer Drt geweſen. Aber 
tee — habe einen Garten in Eden gepflantzt; 
ae ones St 2 ande bon 6 
bedeutet : 
je / ———— ein ausgeſonderter Ort geweſen. Maſſen 
— Garteng nt I 
Father insbe —— der — die⸗ 


— antzt. Derhalben auch die 
— — nah erklären / SOK habe am dritten Tages 
an — Garten ausgefondert/ynd herzlich geziert / in 
Morgen / nach dem Lande 

rus /in — güber das Buch der Schoͤpffung / 
der ſeiner Meinung ege: derwegen er es / in der Ungewiß⸗ 
weben; wie aus * feinen Morten zu vernehmen: Was 
mwolltenwir nun draus machen ? Alfo babe ich mebrmal ge; 
—* yandfageesnoch: er ifis/daßes/zur felbigen Zeis/ 
—— Ort einen Barren / oder ein luſtiges 
Bel mtche cbräncker babe: aber / nach meinem Bes 
eu mag es alfo verftanden werden / Daß es Der gange 
Erdbodem wäre. Mir lige nur diefeo im Wege / daß der 
———— —— onderbarer 
Ort oder Raum fey : wie fonft auch bie e Gaͤrten nichtein 
gantzes Aand begreiffen. Darum weißi ade srörtern/ 
Ita roefen fey: Ich muß —— angen geben. "Jedoch 
man die na Waſſer / wie ge * wol weiß / die 

daraus kbommen / wollte ich —— A fagen/ daß der Lufts 
Garte irgend ein Ort fey/ gegendem Mer en/ der nunmehr 
verborgen / oder vielleicht zerriſſen iſt. lchese GOtt am 
beiten bekannt. Es muß aber ein faſt weiter Raum geweſen 
Fon Denn die Waſſer ligen ſehr weir voneinander / ja ſchier 
gegen⸗ 













Vorz Unterredung. 


= eneinander : Darum will ich meine Dernunffe gefan 
nebmen und dabey bleiben/daßes ein recht natürlicher © 
gewefen ſey / wie fonft ein Luſt⸗Garte feyn möchte. 
Da höret mein Herr / wie befcheidentlich Diefer Mann hle dem B 
way heiliger Scheifft feine Vernunfft und Meinung / die fonft gern 
ders urtheilen möchten / unterwerfte / und felbft endlich geſtehe / Der 
ieleyaufeinen 1getoifen abgefonderten Drt. So iſt er auch nicht die 
runnquelle —* Meinung / ſondern dieſelbe ſchon aͤlter / als er. 
es haben allbereit / vor ihm / etliche geurtheilet / Das irdiſche Paradeis 
die gantze Welt / oder der Erdbodem / darauf mir leben und wan 
Diefes ihr Beduncken flieſſt / ausden vier Strömen / fo aus dem kr 
dels gekommen / und ſich vondannen ausgerheilt. Denn hiedur 
fr bewogen / zu urtheilen / man würde anders nichts Gründliches 
oͤnnen / fo man nicht den gantzen Erdboden / für das / Paradeis / r 
Aber Die Austheilung deß Stroms kan ja noch nicht für Die gantze 
der Stroͤme / oder fürden jenigen Platz gerechnet werden / welchen 
vier Ströme durchlaufen; vielmeniger für den gantzen Erdboden: 
halben hiemit im geringften nicht fan en an daß der gange 
Erdbodem das Paradeis geweſen. Ya! man fragt billig hingegen’ mo 
denn Adam und Eva hingekommen / als der Engel GOttes ſie ausdem 
Paradeis / getrieben? Denn / nach folder Meinung, müften fie gar / aus 
der Welt / gewichen ſeyn wann Die gantze Welt das Paradeis ge⸗ 
en. 


SE 


&* 


=: 


ji EE 


8 



















mol nicht erfahren / ehe uns das Paradeis/ darein Panlusentzu 
den / feine ——— Blumen —* Eben ſo 
ſich manche bemühet / zu erforſchen / mo es nach Dem 
geblieben/und ob es os ftehesoder nicht. 

W. Beda / und BEE ent 
Ort / von aller menfchli abgeſon ern 

men könne/weil Das Meer/die ns en neknbidan 
— ide 9 aan Aa adeis fey 

Monde Nas Rurnaeky han | 

mand gel könne: eye — ren 





de / Waſſer / im De ein unbeſchreiblich⸗groſſes Geraͤuſche 
—— tja Ext ro bersandenun med 
tes Lager oder Freuden, aber viel höher, denn Die 

mit treffl fligter hell⸗iarer Lufft / mit den ſchoͤnſten 
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SRumenarsieremirdemköttlibttem Geruch Durchtwürgt. Ambros 
— und Dilerus (In 4 aus! ef Mi j 
yeah auch bie 5 - wollen Die Sonne 
de / ii — mducch Bas Pasadeis: Daher Dirfebe feis 
en grünen und bii den Clan u, Vieblic ——— — 
juter,iberfluß Der Fri en. R DR äume/angenehme Br» 
EL HH EI —233— — atten 
* us hat / wie a N phanue 7a) berltet AN DEN (a) In Zen 
ige img) hate, jenfit deß «> Hif-ri- 
1 » rer Welt gar weit entfernt)“, Graers- 
bisanden Mond Kreis, Undf,., Zr. 
A Auguftinus dieſe Meinung / aus 
J auch Beda hicrinn 
* etwan irre: —* 
e | fin Feines an den Orofum ver 
ſünus and nn Aa erlautensesfip © Depec 
er £ katas: 1 —— wei — 
ß Ge 55 — bleiben —— l.2. 


adeis find — Meran en Drag 
fein St Ei n/ manm Erue 
ge Yan Ah eg —3353 

ich ders (e)l.g.(uper 

beyfällt. — Gleich⸗ Pr 
- ar — Bere: 

—8 fen — 

33 Moſaiſche aradeis- Bes u. 

nimmt esauf/ ürlauter Vers ce) li. de 
hatte auch Origenes. Welcher ges heref: 54- 

e ange Eachlung, vom —3 figürlich \, — —— 


Be Paradeis / noch viel höher hinaus ge⸗7 ei 
| at Erben noch/ mie anre/ wei 7 
e deß Monds; ſondern / in dem drit⸗ leris. 
bt /darein Paulus —— — Die Baͤume deß Drigenis 
Englifche Kräfte ; die Flüffe/ für dber hinmiiſe N“, „. 
nd fonft Ch) viel Erempel an/da "ie „sis fuper 
vet Ko rent e.Die | vom Paradeis mit'Genel. 
—84 mus/ und fchier alle fowol Griechiſche / (>, 1.4. =e' 
cher denen folches ; haben auch hierinn den x. 
icheiehweiben/Jofphumzaufihre Seiten: ——— 
koͤrper⸗ 





































26 Vor, Untertedung. 


körperlichen Paradeis / erkennet / und denfelben gegen Morgen feht. — 
Beda ſolchen hin verſetze / nemlich in Ve Höhe bis ſchier an den 
hat uns der Her: Winterſchild ange! dr. Es kan ſeyn / daß Plato dem⸗ 
—5 andren/zu ſolchen feinen Gedancken / Anlaß gereicht : teilen? 
in feinem Phedone , einen tuftreichen Ort befchreibt / der über allen Re 
gen’ Sturm und Donner / erhaben ſey. Albertus / welcher nebſt noch 
etlichen andren’ deß Polybii und Eratofthenis Urtheil / daß unter Dem 
Aequinoctial die allerbeitsgemäffigte Welt⸗Gegend fey / unterfchreibetz 
vermutet Dafelbit das ern / wonemlich der gleichnächtige Stric 
den dürren IBelt-Sürteldurchfchneidet/und in den zweyen — * ef 
Widers und — e den Signiferum beruͤhrt. 2 
die — n Tag fo lang / als die Nacht; folge 
ſelbſt das Paradeis. —— auch Scotusübert 
en eg Al n Freuden;Ort dem gear des 
ſchreib gemerckt / —— — irtel ebens 
guet ic Ska Senna. Einige ne 
Eherubs / den dürren und h 
ES darinn fish Donner und 80 Frage 3 tie 





















nymus ſchaͤtzt man tönney aub ber D. 
— An fen : —9 DE 
.r > in A Au 


—* n kan t | 
Si, von MT 
Be ee ee ichtden 


m n Anne FR He 7 
= 


Dur * adeit 

@ — bio) BB I 83 Auer e 
ar —* er hochgelehrte Di r mag rn Yen /m 2 

* 5 Re : * — | 

witate balten/das gefaͤh e Geger | 
nen w. es mia ligt/geflanden: elbft annoch der Tit 1’ und der Dhratz 

vo 

wi Steom/fodurds Paradeisflop/gerheilt. 
—— pen rugubinu 


ALIDE: 







2 






ya: "Di ıbafl * 
nefen kommen / ar: 
f om - und derhalben 

em Diefe heilige 















af | Bde )ancke ld —330 ate berg geb 
af inerario Ecltatico,das Para- 
—— hen Meer / vermutet / Da es / 








hohe En ds umringt ſeyn ſoll / Daß 
denſch binc En. Ce) aber fein t⸗ no elt⸗ oder (+) Vide 
52 — chreiber hievon ein Wort ort meldet : fo halten Pererius/ Sanfe Kire- F<- 


neifeu Suarev Sallanu Corn BA Lapide, nebenft vielen Ka Kirche 
adren / das Pare is habe feinen ——— nger —— — 
— 5 Denn wenn man / wegen der umberligenden 
— —* ir es/ihres Beduͤnckens / unvonnoͤh⸗ 
daß ng — zu Bewahrern / gelagert 
Aber / —— * dieſe luſtige Paradeis⸗Gegend ihre 
und luſtbare Anmut Banden iX buͤſt / nachdem das Gewaͤſſer / 
uſt dem em / auch tt —— uͤberſchwem⸗ 
ein gantzes Fahr Durch drüber ſtehen bl 
Vor andren ſeynd / Cajetanus / und anfing, Stehius Eugubi⸗ 
r über das Buch der Schöpfung gefchrieben/in Behauptung 
bemüht geweſen. Diefer fagt : EOrr batre einen Garten Eugubini 
Wobey zu eng Daß der Name Eden / ober Beweis/ 
— eine Luft bedeutet / ſo müffe er doch allbier als if —* 
Ylam a ee das Paradeis gelegen, Ts 
Sr re werden. Diefestrachtet ei fol geftanden/ 
De ange nabefeigen, Die erfteholet er / aus undvagans 
De De / da gemeldet wird / sen iv 
— * ae Angehäcdet Erin /gegangen /yanfeit 
n/gewohnt habe, Die andre nimmt er / aus dem 23} 
27. Hauptftücts Fyechiels : Da gedacht wird / daß neben 
een/auch Daran Canne / und Eden/ fammt den Kaufflcus 
Affur/ und Kilmad / a Tyrogehanbelt : —— die 
ein⸗ 





















Vor⸗Untertedung. 


28 r 
Wenmat ſche i ing Daran Came / und Eden’ Städte nennet/f 
in Meſopotamia und Chaldæa geweſen. Welches aber dennoch nich 
hindert / daß ſolche Namen eben ſowol den Ländern ſelbſten gegeben wor 
den / darinn fi Ibige Städte geſtanden. Er ſpricht / es fen gang gewiß / da 
aran eine Landſchafft in Chaldæa oder Meſopotamia ſey / und ſolches 
us dem eilfften Capitel deß erſten Buchs / zu beweiſen ſtehe / da geſag 
wird / Thara habe den Abraham / und Loth / aus Ur in Chaldæea / hinweg 
geführt ing Land Cangan / und ſey mit ihnen in Haran kommen. 

Es iſt zwar nicht ohn / daß / w (Eden) bey den Hebraͤern / fo vie 
heiſſe / als Freude und Luſt; ober / mie es der gelchrte Samuel Bochar 
&4) InGeo- tus deutet (a) ein arten der Luft und Ergeslichkeiten (Hortus volupta 
—— tis & delltiarum) Dennoch will Cajetanus Eden nicht allhie / fuͤr det 
ib. 1,0. 15. eigentlichen Ort dei Paradeifes/fondern fonft noch für eine abſonderlich 
»s7. Aandſchafft / gehalten haben. Welches ich / in ſolcher Deutung / gehet 

laſſe / daß Eden nicht das Paradeis ſelbſt / ſondern Das Land geweſen / dar 
inn GOtt das Paradeis gepflantzt. Weil nun die Schrifft/ b 
jeigtem Propheten / Haran und Eden / zugleich nennet ; will geruͤhm 
alter Scribent Eugubinus daraus vermuten / es muͤſſe das P 
nicht weit / von ig und Tpro/gelegen ſeyn. br 
Er feet ferner dieſes als eine Gewißheit / daß der Ort / wo dasizdi 
ſche Paradeis gebluͤhet / — — /ringsumber aber viel BÖL 
cker ihren Sitz gehabt / um derer willen ber Cherubim / mit dem feurigen 
Schwerdt / von GOtt / davor gelegt worden: damit Fein Menfch wiede 
indas Paradeisfommen möchte : Denn wenn damals nemlich vor de 
Sündflut / das Paradeis allen Menfthen fo gang und par bitte ser 
gen feyn ſollen / als wie anjetzt; hätte GOtt feinen Engel davor zum Hüt 


ar 


ter beftellen dörffen: weil ohne Das Fein Menfch diefen allerfehönften Luft 
Garten hätte finden / oder hinein kommen können. Daß aber die Erde 
andem Ort / wo das Paradeisgeftanden / bewohnt gemefen / hat aud 
Chryſoſtomus geglaubt : ſintemal die ſer ausdrücklich ſich vernehmen laͤſſt⸗ 
vor der Sündflut hätten Die Leute den Ort deß Paradeiſes gewuſt / gleich 
wie auch den dahin führte ; nach der Soͤndflut aber nichtmehr 
Daher auch Noah und feine Nachkommen nicht gemuft/ wo das Para: 
deis zuvor geweſen. en def Eugubinug endlicher Jahin 
Das Paradeis ſey vermutlich gang eben und flach / und mit nichten fo hoc 
en/ als es einige gelehrte Leute angegeben; ſolchem nad) / Durch die 
——— worden: nachdemmal GOtt / um der Mer 
ſchen wilen / nicht geſtatten wollen / daß ein fo vollommener und 
————— bleiben. 




















f __ Vor; Unterredung. 39 
— Bieyu neiger fich aud Jater< em er fehreibt/ (m) et (s)inSchol. 
—8 Ip daß es ideale 


aube zwar lei rk örgenlandeunbefteigliche füper d. 1. 
yof ndab fböffige Felfen 2 aber/daß gwikhendenfelben Das arg Kircheri. 
is lige / oder foferr / annoch in feiner vorigen Luſt und 
je od jofe es je ch in fei Luſt 

Zier beharre/glaub: Zeugs Wer bat esdoch (fragt ergar 

ich) ge ehn/wann Mau Dem(Ort nicht hinaufran 
S Diellei ein Engel jemanden gezeigt. 

0. R lleich —— r/Reiner, 
7 | per Teuffel habeesdem Fauftusvon fernen ge eigt, 


220% ’a at eK in fine Lebens Befhreibung/ zwar nicht ges 


' Bei, um die Umſtaͤnde ner an ner Was der 
(alfo nannte ſich Diefer fein fauberer Lehrmeifter) T- dem D- 
&:Qutanmen — —— bichtlich abneh⸗ Sau ‚von 

Welt ftehesfondern deis / vorges 
tee Pine ie, aldap jegund — mäßt- 


— Bean ihdarinn verbirget / uͤnd als⸗ 
d die Wohnung zur en ni darinnen. 
a verſetzte alsbald / wie * ich —2*— der Sonnen / und dem 
sehen? — ——— Geiſt: Das Paradeis ligt 
und gegen Aufgang der Sonnen / da etz 
————— Orc —— hat alſo allein Sonn / Mond / 


und Ergetzl Die Sonn hat J 
— klar / daß —— an ihr alle —* —8* 


mn pin here fehen kan; ſo haben fie auch Dafelbft Feine hitige 
Heofker it alödietuft und ſcheinbarlich / daß auch ihre befindliche 

ift / alsdie Lufft ; und wann Adam erftesmale datinnen 

tollen / hat er ſich an die Sonne geleget / in welche 

— —— Augen ſehen moͤgen; dannen⸗ 
ah Der n Wuͤrckung feinen Nachkommen geofenbas 
— * Sonne aber * hernachmals / nach dem menſchlichem Falle / 
A —— egen der mitternaͤchtlichen Linie herab geſtie⸗ 
Ge dliche a rn tie es annoch ift/ alfo daß von 
a. Menſch / in die Länge der Sonnen Hitze kan erdulden / und 
melches dann / von dem Mond/im gleichem zu verfteben iſt. Auch 

bie Sterne fo Mar und belle / daß ſie / von dar das Erdreich ers 


n/ einem Earfundel. So toben dic Planeten am 
Yin ſo ſich / daß es u andeis erhalt, 





——e— 


30 
—— —— aber gan — 
lieblich. In dieſem —— — in dieſer angenehmen 


luſt / —— — nen yet und der —— 
nach / indie er verſetzet betrachtet / mit Augen 
| — nadem er aus Dem Pataeietnihen worden aan 
ahrener Aftronomus, feinen Nachkommen hinterbracht : ende 
von GOtt alſo erleuchtet / daß fich alle pffe GOttes zu hmnepie 
—— —— ———— r⸗ 
te / der in der ———— — a ha —* an aim 
auch darinnen Baͤume / Gras / und an 
—— war nicht viel ee wie a —— 2 
Ider anzuſehen / jedoch —— — denn 
‚Das Gras / wie es GOtt amt 
und hat Adam und Eva fich niemaln genug ur —— anmu 


ge und bunte; nit welchem es vermenget —— — 
belanget / die ſeynd fo hoch / daß das Gewoͤl 
Himmels ch ſtreichet / und breiten fi — * 
* nicht ů fans Die Blätte sanft zum breit/ 
als ein bit daran fällt 


ynd Feigen⸗Baͤume / und en 
nd dermaſſen liebiich am Geruch und Geſchmack / daß ſolches niemand 
decht beſchteiben Fan, So hat es auch im Paradeis gehabt allerley 
vierfüſſige / geflügelte / —— — Die ale gang zahm waren / 
* —— a zu dem Menfchen Adam thäten / denen gab er num 


—— ir — einem jeden —— wort 
ir ein Grimm / Zo e ondern 
ſchen wie geſagt gantz ng gebor ia gar zahm / 


ei —* aan und Eva / die Schang aus Hoffart wider 
na, un sonen Enaa era —— 


nn men en —* in Natur / eundlichfeit und Zuneigun rg De 
Denſchen / a / ein jed weders Thier⸗Geſchlechte / war inTBüte und * 
keit gleichfam verwandeit / und wurden bernachmals deß Menſchen Fein⸗ 
————— kein Thier / in dem Paradeis iſt / ſondern lieget dieſet⸗ 
halben fait öde, D. Fauſius / verwunderte ſich / und ſagte / liebet * Pi. 








BE 
dab es 


ER, 
——— —* 
hätte vor fi abs cn, un 


| *** 

pe end el —* 

wäre es HT fohreeflichen 
rem han eb keine e Darabeidehu f. * Sehen 

eine ird — Ben senden hä. Daß ich aber * 


Sr en 
| andrer Kreaturen den Adam aus Erdegemacht / im der 

7 weni indie Sonne oder Diond fee nz ihm U ade, 
‚sefenandzuteinden/ weikerfolches nicht nöhtig hätte : Jar von 
t / vor feinen Augen / vier Fluͤſſe / einer von Milch —— — ⸗ 
von Honig / und der vierte von Del/ auch darzu aller 
ſiſſig vorhanden waren. Aberber Teufeumeideransgun, 


gen 





vor 


Unterredung. 
5 Adam zu betriegen / fragteibn: Warum Met du niht/von 
n guten Früchten’ und trinckeft von diefem guten Wein / oder vonder 
Milch / nicht? Dder warum verſuchſt du nicht Diefen füffen Honig / oder 
dastrıffliche Dil? Worauf — og pen ihms vers 
boten / dem Een il er zum Leben / Peiner 
Speif: —— —* — fuͤr Bas alfo Pd 
; fehute 
Bu rn rt Erlaubniß zu geben/von allem / was 
ihmbeliebigrgueifen: Worauf Adamtapffır; erg fich / mit 
834 ——— —mn angefuͤllt / daß er dadurch 
worden / ſeine ne en / vun da Seile © een 
wegen / e ur 
a. eleperihn zum defilen aus abeig 
— zundinein Sand fehikte,Daihınyan der-Düfften / in chwür 
auffuhr / womit er ſechs Monaten lang muſte geplagt ſeyn. Wie 
wer aufbrach / kam ein Mägdleinhervor., Darum ließ Adam / d 
—— ge GOtt den HErrn ——— dem 
—— Und empfingzur Antwort / er ſollt *— 
nadpdern.es — Pen mem — — 
und das Weibsbild Rahouna, das iſt / Eva ch einiger 
Ict/ 
—— ein Javelin, welches an bey den Enden mit Ei 
eh unter ihnen / F Unwillen / 
aß ſie u nachdem Allagaye ( avellin) griffen’ und es 
einander aus den. zu reiſſen ſtrebten. il nun die Eiſen nicht 
| ————— blieb jedwedem eines in Haͤnden: womit ſie einan⸗ 
ui me — — — den Wunden — ae 


han em ie mei  beibnifherfabein fehr ungewürgt und t: 
—— —— in nee nicht zu hr damit N5 
—— — nn re re noch einen cn ap och, wilche 
dei der A. Ich ſo verborgenen Sa 
Del Mi an dem vorigen tvof be : zumal meil mans doch endlich / je 
— per een kamub — ; obgleich eines vermutlicher / als dag 
Ba 
1 00, neörun n 
—— en ; will ich dieſelbe / für mein Theil noch dazu legen. Zu 
aß dieſelbe Inſel / zu ſolchem Schluß / den beſten * RN; 





musf) 
merckr der Mandelsloiſchen Oſt⸗Indiſchen Rei 
mit een leiten. Er becufft fich zufors 
derſt / allgemeine Gerücht in dieſem wm n Theil / darinn 
weil die Mandelsloiſche (wie auch manche andre 
— Seiben feltglanben, ei- 
. me —* Eltern Wohnung ge⸗ 
erde Fülle und den Namen def 
—— — die — — Zeilon, 
wegen Landes / und aller ermünfchten 
Dinge — *— irdiſch Paradeis koͤnne genannt werden: tie 
es auch der Pardes, welcher einem Theil dieſes Landes um 2 *8 
— — wenn mans nemlich vom Hebraͤiſchen OT7B 
das there —8—8————— es / in Hohenliede Sa⸗ 
a —— rar per will, 
der alten Kirchvaͤtter / und fagt: 


Be ce a tn af —— —— ()inQuaft, 


oder Paradeis (mie e8die70. Hebraick 
—— 2 une /daß daß ad Genel.a. 
—— dad Ehen De gefloſſen / Indien intra Gan- v. 10. 
Br er ee es⸗Stroms fey : an welchem Anfangs Zeylon 
= on, nach etl —— Een —— —— In⸗ —* * 
gehangen ſeyn. n e anges Piſon geheiſſen / von 
er groß werden : meil/ wie Jofephusl. 1.c.2. und Iidorus ee 
113. ce. 31. fhreiben/ etliche BES Stroͤme in den Gangem einfallen. deifesgehal, 
ER. ee ges, von einem Indianiſchem Koͤ⸗ ten. 
nige ee Diefes befräfftigen auch Auguftinus de Hey ber 
Genefiad lit. 1. 8-c.7. und Ambtofius lib.de Paradifo c. 4.imgleichen SIUF Gar- 
dieGleffa ordinaria und Lyra. Mir, 
widerlegt Olearius etlichermaffen das Vorgeben Cor- be. 
neliiä Lapide in Genelin c. 2. indem er fchreibt :- Er (A Lapidenems 
ih) bäle Davor / daß / weilmochdiezween Ströme Euphrat 
ung igriein Miefoporamia flieffen / erft zufammen lauffen / 
ſich wieder voneinander theilen / und alſo vier 
nen zween / mit der Zeit / ihren Na⸗ 
ändert haͤtten / in —— das Paradeis zum 
en, 
“ (4) Geftaltfam foldhes / unter andren / auch Rhilippus Baldzus iun Der 
* am 139. uud 374. Bl. beglaubt. " ee 


34 Vor ⸗Untertedung 


en, Aber dieſe Gedancken koͤnnen der Vaͤtter —— 
aufheben. Denn wir haben / in heiliger Schrifft / keine Nach⸗ 
richt / a he Armenifch , und Bypeifenen Strom eben 
follen die Paradeis,; Stroͤme gewefen ſeyn. Die Scriben⸗ 
ten / fo diefes fegen / haben es alle / ausdenfiebengig Dolmet⸗ 
cbern. Wer will nun fagen/daß die ſiebentzig Dolmerfcher/ 

wie wirfiebhaben / bierinn autentice zu halten Fey /dDafie/ an 
andern Örtender Bibel/ bisweilen vom Hebraͤiſchen Tert abs 
gangen/ ihre eigene Bedancken und Meinungen gebabt/wels 

e aus der Grund⸗Sprache nicht Eönnen behauptet werden: 

wie folcbes Ateronymus Prefatione in Pentateuchum, und an⸗ 
dere/erweifen; darvon Gerhardus de S. Scriptura $. so7.3ulefen. 

Def Phrats wird zwar ausdrücklich in heiliger Schrifft ge 

dacht: Aber gleichwiedas More Gehon nichenurdem Nil in 
Aegypten / fondern auch andren Strömen / 3ugeeigner wird/ 
alseinemniche fern von Terufalem gelegenem/ wefelbit Sa⸗ 
nn lomon zum Rönige gefalbe worden ift : (4) Wie auch viel 
Andy 4 ie. Seröme feynd / Die den Namen Tigris führen / nacb Andeu⸗ 
2.Paral.52. tung deß Thefauri Geographici Ortelii : Alfo Ban man auch nicht 
3% gewiß ſagen / daß der Paradifiche Phrat auch eben der Meſo⸗ 
potamifche Euphrates (welcher jego Morat fu genannt wird) 
yn ſell. Der Bangesaber / in welchen / aus den Indiani⸗ 
Bebirgen —— roſſe Ströme fallen/ iſt / nach 
* ller Auſſage / die daſelbſt geweſen / ſehr Gold⸗reich; imglei⸗ 
chen die Zeilon, welche das meiſte und koͤſtlichſte Bold 

2 Dlear, hat / gleich es dem Lande Hevilahzugefcbrieben wird, (db) 
IM. Diefe Mutmaſſung die gleichfalls Odoardum Barbofamy 
2. Buchs und Surium zu Patronen gehabt/hat keine üble Farbe, Was aber der 
der Dan; Author zuletzt / vonden unterfkbiedlichen Strömen Gehon, oder Gihon 
—* fuͤrbringt / das iſt Daher zu ſchwach. Denn die von ihm angejogene 
fe —— . B.der Könige 1. v. 33. 38. 26, und 2. B.der Chro⸗ 
rg nu nic 32.d. 30. reden von keinem Strom ; fondernnur von einer Brunn 
De" Quellen, oder Bach / fogkichfalls Gihonhieß. ‘Denn Gihon marein 

rtg  Aufliger Brunn/nahe bey Jeruſalem / neben den Stadt-Mauren / fo m 

i lebendigem Waſſer immerdar hevfürgequollen : aus welchem ein 
toorden/fo durch Jeruſalem seen Im 32. Eapiteldeß 2-Buchsder 
Ehronic/ werdeng die hohe Waſſer⸗Quellen genannt. ‚Dingegen 
fagt Mofes von vier Haupi⸗Waſſern / und von feiner Bach / oder Qu 

kn; Deutlich genug zu verſtehen / Daß die Brunn⸗Quelle oder 


n. 








merde / indem er hinzu⸗ 


fest’ das ( Haupt⸗) ke Gihon Mole um dv m 

n fl as nge oren⸗ 
Land. San Demmao Di ie ————— deß Boris ne Namens 
bierinn feinen bären. So können dann / wie mich dunckt / 


die —— nes nicht unrecht getroffen haben / wenn 
——— — und dure)-Hidetel den Ci 2 ec hi 
ftanden : bes ruaaber reibung / am leichteften zu mutmafs 
m —— —— Bin pre flieffe de ei 
; nennet fie doch auch aus ea hrat, Warum 
5. —* chen ——— 


mir jemand noch einen a —— * Dies Namens: ſo w 
ich alsdenn daran — Weil der Phrat keinen Gleich⸗Ge⸗ 
nannten neben darum ſetzt eben die Schrifft kein weiteres Merck⸗ 
hinzu. vermutlich ſtellet fie ihn darum gleich nach dem 
+ oder Tiger⸗trom / (welcher allerdings auch Durch feinen blo 
— mercken ad wer er ee / angemercft Zidekel ſcharff et 
ſchnell aber faſt allen Stroͤmen / mit feinem Pfeil⸗ſchnellen 
Schuß / vorgehet) weil der Tiger und Phrat endlich ineinander flie J 
Denn che er /vom roten Meer / verſchlungen wird ſchneidet er zuvor 
bofonien(oberDas Kan Sinear)boneinander/und vermählet fih mit Be 
auch Ambroſius / wollen / er habe feinen Namen / 
— Fort ivpaiven, à lætlficando, von dem Beluſti⸗ 
er ——28 Land / wenn er auslaufft / foluftig und 
DEE a ara rag von fich felbft aufge» 


iervol er/ beym Propheten Ba: (=) V.Ca- 
—53 — ——— Seren ae tadt Sur oder "ol-Stepha- 


Sura, geflo Wofür / nach def hauptgelehrten 7, 
Bocharti in Sud, aber fälfchlich gelefen wird ; indem 
der Bucbflab” für 7 Res für Dalech irıfamlich vermechfelt worden. 


Den Namen Pifon betreffend / wird ſolcher hingegen / von andren, Ob _Pifon 
dem Ganges nicht geftattet: wiewol die meifte alte Kirch⸗ Lehrer ihn / für Der Ganges 


den Gangesbaiten/ fonberlih Epiphanius/ Ambrofius / Hieronpmus, 9’ 
retus / Damaſcenus / wie auch Bern andre. 

a ee ee Plinüi kommt / welcher fagt der Ganges 

ifon. Welches IBort entfpringt von CD und 

8 Das font heift / als überlauffen / geil ſeyn / und vermehrt werden. 

iche Diefes um fo viel unge weiffelter geglaubt wiſſen / meil 

—— — der Srom Pifon Fi um das gange Land Her a 

iefe 


36 Vor/ Unterredung. 

Diefe ſagen / HRexila ſey Indoftan,beyden Einwohnern alſo genahmt von 
€) Baldzo Hevila Dem Sohn Joktam, nad) Junü Meinung eh wird auch 
adduftam Chusein Sohn Hevila genannt. Aber wiedemallen; fobegehrendens 
in. Dekri noch andre den Ganges nicht anunehmen/ für den Pifon. Denn zu 
bar &Co- [hmeigen / daß die Schrift zweyerley Hevila benennet /nemlich im ni. 

f..d. 11. 1. Sam. 15.9.7. 8. B. Mof. 25.0. 18.da von Iſmaels 
achfommen gefagt wird / daß fie von Hevila any bis gen Sur gegen 
hr ypten / gewohnt / wenn mangen Afiriagehet ; das ift es Baldæus 
) daß fie eingenommen haben den gantzen wuͤſten Strich von 
er zundchft an Aegypten’ und am roten Meer/ grentzet: fo 
en fich einige ausdrücklich vernehnsen / Pifon bedeute Feinesweges Dem 
anges ; fondern einen Arm vom Euphrates, fo unter Apamea in den 
Yiger fälle, von dannen in die Perfifihe See ; und führet den Namen 
alitigris oder Pilotigris. | 
&s find aud) def Cornelil & Lapide feine Gründe fo gar ſeicht eben 
nicht wiewol fie /in etlichen Stücken au etwas ſchwach· Er nimmt 
y)inApor. JJ aus dem Viega (4) und ſagt / Pifon fönne der Ganges 
am. nicht ſeyn / noch Gihon der Nilus : weil weder der Ganges, noch Ind 
— Uncut baliaer Sri Der Horgen; dr Zhrfaang 
uſem hinau in heiliger i rgen / oder an 
genennet werben ; ſondern allein die de /voelche fich diſſeits bernden, 
als Armenien / Edom(oder Fdumen) und Midian nurtheilen 
yon die meilte Schrifft- Gelehrten das Paradeis fen im Morgens 
de gervefen/und zwar um Die Gegend Mefopotamia und Armenia / da 
Ber Phrat und Tiger zufammen ftöffen + Zumal weit das Paradeisin 
Eden geftanden Eden aber ſich um Haran befunden, tie ausdem 27; 

Eapitel Ejehiel8/ und aus dem 21. Verſicul deß 37. Capitels Efaix/ ers 

feheinet; Haran aber war / um die Gegend Meſopota miæ 1— 

der ween Flüge TI TON genannt: und wird für die Stadt gehal⸗ 

ten/ da Craſſus / mit feinem Kriegs Heer / vonden Parthern/gefihlagen: 
worden: wiegerübmter Baldeusgedenekt.. 

hoben Ich aber erinnern muß / Daß a gran Bochartus 

ander, fhreibt man finde, in Heiliger Schrifft / ſechs Stellen / denen das Wort 

keo-Aram in Aram oder Haran entweder vor⸗ oder nachgeſetzt werde / nemlich Aram- 

Sqniit· Naharajim, Paddan · Aram, Aram-Soba , Aram-Dammeſeck, Aram- 


somandel. 


Berhrehob, ind Aram-Macha; Aram-Nähararajim, ift Mefopotamia/ 
oder. das Land zteifchen den beyden Flüffen Tigris und Phrat. Paddan- 
Aram wird / vonden Meiften / für eben Daffelbige geachtet; aber irri 


Dann; Phaddan ift ein Arabifches Wort / und einerley mit a i⸗ 
| en 





: — copet Ofen, im’ 
/alfo en richt: $acob ſey 
mV Sede-Aram ; wofür Mofes () fett i Sch (4) Gene 

es Lutherus fchet in dae Land: Ba 2 u 
——— aus dem Strabone; welcher 2 

| nächftdem Armen iſchen Gebirge gelegen / 
iefen / —— uͤckſeligt fey 
Dita esun rt / u 

Arabibus, (dag iſt von denen 5* ſo in Huͤtten oder 


era uni naͤhren / (Hund / wie die Nomades,he2: (55 Plinius- 

auch aus dem Renophon. Bey welchem man wen Sc 

Pipe ; (4) nemlich an dem Ortes da er meldet, burn an 

—— en Kar dan ieh in neun LÄgerum biafelicitos- 


oder Tag- Meilmegsrdurd Syrien (das iſt / duch car, Ib. 6ü. 
en Ardeı) foctg irt  biseranden Strom Araxes gelangt «- 28. 
en ras oder Aboras genennetmwird:) allda habe mañ (* er. 
ehe pieten Dörfern einen groffen Mberflußvon Korn und Wein anges (1a per⸗ 
—— Den, Dane —* mit der Armee / Durch Arabien/ Ken iſt mo wie uer- 
feuchtbare a gangen / habeden 
run Screen und in fuͤnff M arfen Fünf nf und dreyſ⸗ 
— — ee pe auf welchem Wege / Groſſe 
elder voll Wermut / und gewiſſe Wuͤrtz Staus er 
—— aber gar kain Baum ns anden : "Dafelbft habe e Bein 
= kn a) gib 07) erh —** und Trappe 
habe er über den En” 
jean in ge anche Cap Kennt Meiltvegs zurüchges (e) Arabim 
— * — Grenhen von Mefopstamiay ena Au-- 
jen Rofft/ereeicht · aiuf ſolchem Wege / ſeyen 
— —* Humgers geftorben : toeil dafelbft Rlin ? 
Baum / ſondern ein faler dürrer Hoden gewe 
Be man genupfam / daß zweyerley Me otamien ge 
wefen; nemlich dag fruchtbare / fo von dem Zlämenifchen Gebirge bis an 
Ben&trom Ghaboram gereicht ; Bun bar ungebauter vom —— 
dr | 


td Sopplendumenim eſt Nahärajim. - 















38 | Dot ⸗Unterredung. 


bis an Babplonien fich erſtreckend. Dasgebaute wird/vom Strabong? | 
Das lückfelige Meſopotamien / vom Eenophonte Syrien/ unddas | 
andre Arabia/ genannt, 4 
Die Hebraer zwar begreiffen Aram Naharajim , und Aram $o A 
unter Dem allgemeinen Namen Paddan : aber Bochartus widerfp % 
es / mit gutem Grunde. N 
Aram Soba oder Aram Suba ( mie die Griechiſche Dolmetſcher 2 
— chreiben) muß dem Euphrat am naͤchſten ligen: ma * 
Des beiheinigetanirbems. Verſicul deß g. Haupt feim 
—— David ſchlug auch Hadad Eſer / den Sohn Re⸗ 
bob) Ronig zu Zoba/ da er hinzoch feine Macht wie der zu h⸗⸗ 
len / an deñ Waſſer Phrat. Welches’ nach der Örund-Spradhe/ / 
— — ut verteret manum fuam, (a) oder ut conſti N 
Wan) ret manum ſuam (2) in Auvium Euphratem das {ft / wie eg — 
thor dolmetſchet: Daß er die Brengen feines Reichs / bis an den 
—* Phrat / erweiterte. Welches auch / mit der Weinmariſchen Ausle⸗ 
ung / in der —— uͤberein trifft; ſintemal dieſelbe dieſe Worte 
eine Macht wieder zu holen alſo atlaͤrt / die von Ort 
Dolch "Iftael gefeuts Ötengen zu erlangen. Hat alfo Hr m⸗ 
Soba / (oder Syria Soba) den Phrat gegen Aufgange / das Lan 
—— aber / und das Damaſceniſche Syrien / gegen —— 
Aram-Dammefek war —— Damaſceniſches — 
nemlich derjenige Theil von (hen Plinius und Melasz 
dem Libanon und Antilibano ‚ (oder Gegen Berge bei Libanons) | 
undiftdie en —28 das Haupt darinn. F 
(e) x. Chr. Aram Maacha (c) und Aram-Beth-Rehob (2) feynd — en 
19.6. Chananiter/als Syrer /Staͤdte geweſt. Maacha wird / vom Prolemze 
355 ‚Sam. Enicgros, eine Stadt in Palzltina, jenſeit deß — * enannt. Re⸗ 
8 iſt / auf der Nord⸗Grentze deß Lande —— ‚on 
ath , welche fonft Epiphania benamfet wird. sg 
mein Aram-Maacha fie na, Das ift / für das jenige Stüc | k 
Syrien / ausgiebt/ welches Die je Berge Taurus und Amanus / un 
(e) v.Sam. Samoſata iR Haupt hat. (e) £ 
ne Diefes habe ich Dec aD Bacharotmat anführen / 
Sacrz par- erörtern tollen / daß man nicht nd hnen möge, / Haran oder Aram, fep 
tem ı. lib. Prem ht wie mancher / aus vorangesogenen Be⸗ 
2.0.6. ſchreibung valdei, ſchlieſſen dörffte : fonderndapmantoife/es / unter 
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Se 


Vor Anterredung. 3 


Saupe Era Drtanden Rama Drang A 
N 
Gi 


| 


Damit tie aber teiederum/ zudem & Lapide, nach Diefem kleinem Corvelii a 
meiffesfchreiten : fo mill derfelbe ben Piſon / für den Ganges niht 
extenmen/und eben fo twenigden Gihon, für den Veit: weil das Paradeis denen vier 
nft müftebegriffen haben alte die Laͤnder / zwiſchen dem Nil / Phrat/ Ti, Paradeise 
zis/ und Sangeszals Babylonien / Armenien, Meſopotamien / Syrien / Etrömen. 

ge ae A Fee 

demmal ung dag Paradeis / als tie ein befonderer Luſt⸗ Ort / und Garte / 
fürgeftellet wird. Gihon fan der Nil nicht ſeyn: ob ſchon Mofes ſpricht / 
a umdasgange Land Chus (oder Morentand.) Denn Mofes 
Chus, welchesunter Aegypten gerechnet 


wird nemlich Arabien. 
br, men Dem Con, wird der Her? ben nichts hiezu bey⸗ 
©. Ic laſſe mid zwar / ichen umentſchiedliche Strittiglei⸗ 
neuen te Dan 
> u 
Herm/mit meiner Schuldigkeit auch einfommen/ und meine Einfalrvon 


aud) 
mir geben. Unter allen bisher fürgebrachten Meinungenybleibt Die letzte 
mir am glaubmwürdigfien / Daßnemlich Das Paradeis * —5 


2. Wie iſt es aber moͤglich? Die meiſten Erd⸗Beſchreiber ſtimmen 

ale hierauf su Pifon oder Phifon bedeute den Oſt⸗Indiſchen 

» Der Beweis iſt ja von Gold und Edelges 

inen / woomit Diefer Sitrombereichert ift/ und noch vielmehr Das Land / 

er durchreifet. Wann nun gleichwol die heilige Feder ſchreibt / 

der Etrom Pifon lauffe um dag gange Hevilah ; dafelbft finde man 

Sold das Goldfelbiges Landes fey koͤſtlich; man finde da auch Bdel- 

lion, umdden edlen Etein Onyx: was mag doch füglicher / als der Fluß 
Ganges / hiedurch verftanden / werden ? Hevilahi 


sn 


He 


hiſt erſtlich eines 


Manns Pam geroefen/ nemlichdeß Sohns Jaketan · welcher nebſt fei- 
em Bruder Opbir/ foldies Land zur Wohnung /eingenommen / nach 
demdie Sprachen zu Babel vermitret worden: woraufdasienige Stuͤck 
son Indien / ſo Ibdeß Ganges begrifſen wird / Hevilah; und das / 
aelegen/ Ophir genenneriftz angemerckt / vot Alters / die Laͤn⸗ 
ihren Namen, von dem/ empfangen der fie am erſten Begogen und be⸗ 
Bat. Dierauf jielenauch die Worte an den Berg gegen Mor⸗ 

gen / wiiche Die Schrift hinzuſetzt. Die 


- 


Pr, Vor ‚Untertedung. 
SiefesTerner und Defto hellleuchtender zu befhreiben/hat der heilige 
* an 
u net. 
Re — 6G. Der e uns aber / was ſolches eigentlichfür Edelgefteine 
tion beden / fü fan folen? DO — nur —— das einige Bdellion zu er⸗ 


A. Etliche verſtehn dadurch / mit den fiebentig — 
Sarfundel etliche Lateinifche Seribenten aber Die Perlen. 
braͤer nehmen «8 an / für Kıyflall,. Dioſcorides Pr / eh nn 
Sacacenikhen Daun. Diaue Wormius ſchaͤtzt es res hoher 
genländifches Bäumlein / welches einen moltiechenden Hartz ſchwi⸗ 
()Worm. * 8 Und damit trifft a ——6 ‚Erklärung zu: * 
lib. 2. Hi- — do Ehen on chli * 
—— = Waͤre es ei —— ST enenyiemlihen 
2 Paradeis, in und Bes eweſen. Dennda 
reihe Dun € e ift —— Ban! 
* und das re ne bloffe Mutmaffun 
der Karfundel. Keyftallf ar es gar and wol ſeyn: toeil + 
deffennicht mehr / ais andre Länder /fondern ehe menigerjruge 
2. freylich wol etwas ungewiß; unterdeſſen aber Doch dieſes 
gewiß, daß kein Fand fo Sei! —* Oſt⸗Indien meiden au den 
66) Tele er — herfürbringt. 
—— en anf fondern eben ſowol theils ande 
— linden, Dar * —— 
9— Denen auch der hauptgelehrte he in d efer Meis 
(e) Apud ch Gefährten leiftet/wenn er fhreibt:(e) Daß die erſte Eltern 
Meibomi- ihren Sig / in der Gegend nahebey Damafco / gehabt / Daran 
—* re y gar nicht zu zweifeln. Die Vernunft felbft ag ante 
—— als die Indianiſche / dazu erwaͤhlen· Denn 
4. Summis De / und zwar inder Damaſceniſchen —334 5 
bron 


—— 
———— —— — wie ſolches nicht alllei — ebraͤer / 
dern auch Hi / EWIGE (DO | SEBOLEAIEE oa ul gi. 
mehr / dafuͤr halten: fo muß Das Paradeis / darein GOtt ihn / bad 
nach / geſetzt / nicht "übe: toeit ſeyn don dannen geweſt. Nun iſt aber 
n / von Syrien und Paleſtina / weit entlegen / und Adam / mit ke 
iffen — **— geweſt / daß er etwas eher / denn zu Lande / dahin gelan⸗ 
gen 











Dor,linterredung. 41 
— Yen Yale 


diefes ——— — a) an / wi⸗ (4) In Pha- 
5 unge pol Chile 163 den, ing, "> Ver Te- 
fen/auf ande um Damaſco / oder in Palzı ——— = 
5 er y / unfern von ig 
fo muͤſſe — Doripaet fe d 
Daß die Schrifft meldet / Jectans Kinder nemlich Hevila und deParadi. 
—— — Weſa / bisman Eommt ge x n — * Was im 
Sms arte Ba Ku dem Herrn Adlerhaupt / und 1° FR. de 
— die radeiſes ausgeben / keinen Be⸗ 5, 
mi. em ob ing 6 Antodenus & —32 — ie * 
ei und andre mehr / Indien ar vers 
—— 
er — er Theil Afiat s 
cker/nemlich die Indianer, Bactrianer/Araber/Caramannier/ Marder’ na. im 
Scythen / er / und andre mehr / von den Kindern Jectan —* Hexaemer. 
men: und alſo würdedas eines einigen Manns / in gang weit⸗ 
/und r / zerſtreuet worden au da doch 
ee gewohnt aher ſich Denndiefer 


Mofes / daß fie . 
—* die neuere Scribenten hier⸗ 
inn den nadgetolgt/ Da jene doch / inihrer Meinung / kei⸗ 
nen Grund Dahdie Rack und hingegen/mit kraͤffti en Anktigun, 
——— in — in 
ee ſſen; fondern in feligen oder fruchtbarem 


— — Daß bie Die Araber / noch aufden heufigen 

zug den ren Clan Cathan (denn fie nennen ihn/ mit zweyen Na⸗ 

amm ⸗Vatter und Urheber der Arabiſchen Sprache / 

— Daß / wie / beym Dtolemzo, Die vom Cahtane 

Fee Caranitz en — 2 de — pe — 

iefen Tag / an einer Arabiſchen Stadt 

hg Mecha, nemlich bs ifath-jektan,, die zwar klein / aber 

lt od —— luſtige Feldereyen und Brunnen hat / ungeaͤn⸗ 

titlens / zeucht er unterſchiedliche Scribenten an / zum 

—— inneren Arabiens / nemlich die Amanitæ 
Dan Sfectang ent ſproſſen. 

— er Grund⸗beweislich aus / daß zweyerley Ophir / 

das andre in Arabien. Dieſes letzte / von den Calſa· 

worden / welche ſich / am roten Meer / aufgehalten / in der 

F Sabarr 







4 ig⸗ lle gehabt/dagfie 

Das Ext di Ka Das Ci | * und Bas &i er sehenfältig ame 
Golde be zahlt haben. Aus Diem Sr rg a auseiner/ 
imroten Meer gelegenen / Goldsreichen Inſel / (die Urphe oder Uphre, 
vom Eupolemo benamfer wird 22 hat David gewaltig viel Goldes zu 
eb hie ggg dem Indian Smdianifhen OD Ophir / nemlich aus 

ilon / bringen laſſen. 

siehe es auch Ben — / ober Chavilas: 
gleichwie auch ee Einerift Def Chus Sohn 
 getvefen: (a)der andre def Jectans. —* Diefer/ —* Sohn 


5 bat Pen SS —* a(oder Chavila) 


welches noch / heutiges Tages  miteiner Eleinen Nerändrung/ 

he die Haupt: Stadt darinn Chaulan-Du-Sohaim,genannt 

wird. War ein Stück def Landes Teharma : foeine Landfchafit de 
zucht:reichen Arabiens/und fich/nach dem roten Meer Re) de 


Mefa (fonft Mufa genannt —— 
Ber ——— eK uam 
nad) den Sa 
U bi en chend Myrxrhen / his ne 
Au holen. Fin rn ee 


* m abikön — im 14. Gtad — die Sa 
ſchier gerad gegen Mor ohne / zu derer Voͤlcker Koͤniglichen 
—* tman / von fabt Mel ee) —— 
t derhalben / durch mung 
—— in wollen / in welchem S—— 
ctan / oder Jaketan gewohnt / wenn er geſchrieben / daß ihre Wohnung 
von Meſa bis gen Sephar (oder Saphar) an den 33 8 den Mor⸗ 
gen ervefen : Mit ——— en ndes / welches 
ie — —— — ea 
SabadieR enennet ns de — 
Der @tabt Mela ber oder Mufa ; an deffen morgentlicher S 
phariter zundein nlanger Strich vieler Berge /lagen/ re er wAl- 
nur, Mofes aber / nach dem Namen der beyligenden Haupt⸗Stadt / 
Saphar (oder Sephar) genannt; Iſt demnach eben fo viel geredt/ als / daß 
die Kinder Jaletans oder he ph Fe each 
a —— 
aufft / u e fuͤrn 
I; nemlih die See Stadt Mu Er ber nike fieanländeten ; und 


das Sebirgeder Saphariter / da Königlihe Haupe-Ftadt b 
g. 











reahricheinlicher 

—* —— 
hut. (a (4) V. Au- 
ck thorẽ ipſum 


lıb. 2. Geo» 
Gol — —— sah, * 
Bie will man aber do den Urſo bes bie mächtigen 14.3 ; 
— ——— —* Dur 


— — 
denen beyden Meſopatamiſchen Stroͤ⸗ 
io ———— 
der — *— vier St zu li Gan 
are Sat 22 roͤme / nemlich 


Ba un" ps a Denndie F 
ba pre vermiſchen. Die vier Haupt⸗ 


Ströme im i8/ a een welcher das 
er u ur 
gehabt 


—— — zu leſen das gelehrte — 
und Paradeis⸗Vogel ıc. darinn derſelbe 
die fe und Olearii nicht ungereimt achtet; 
endlich ſich mit feiner Neigung / * tamien befennt/ auch Defituer 
reg erlicher Scribenten Zeug timmen anfich zeucht. Er 
2 er alles erwogen / habe er anders nicht 


Nachdem er 
een als. vn Meinungen bi 
i —— der — / Ber Cham 
—— — *— auſpricht. ou ihn die Moſaiſche Ber 


— mit Den ennung der vier Stroͤ⸗ 
me, Be el a elhu ale 
er er ‚entfernt find / nicht zulaffen möchte ; be 
eier Donna beuidengeiaftn. nicht abzumeichen: Dal 
Sam mn 4 rem Umlauffe / dier Ströme machen / und / 
ineinander rinnen; unterfelbiger Stadt aber / wies 5 
ungen — — Behalten er fich Debfalsmit Deß Johan⸗ pi ,Kniose 
einesgelehrten Pr zu Mibdelburg / ung) (b) Sacrz, 





Vor⸗ Unrertedung. 


a4 * 

wolve tmolbergmügt befindet : welche dahin: y daß die sroeen Ströme, fo 
Mofes Philon und Gichon nennet/m ee 
Tigers oder Phrat⸗Stroms zu nennen feyen : mweilgroffe Flüffe fich nich 
felten / in — andre nn core insgemein Zweige — 
Arme nennet / zerſtreuen. man ſich / feiner Meinung nach / 
nicht 5 ul daf Ar Be Fluͤſſe Philon und Gichon jetzo 
entroeder garnicht mehr vorhanden / oder / don den Welt: Beſchreidern / 
nicht beſchrieben noch benamfet werden: —— viel Strös 


Lauff 
zweyte Bewegniß Kirchmayeri —* Die heili — 
—— fey in Edengepf Nun bervehr E 
——— ng)dieegenei —— — 
a nn v: 16. 2. B der Könige am 19. ©. 

= * *8 tun ck von Mefopotamia / oder diefem 
nde doch fehr nahe —* Woſelb —* er von Eden/ 
ain ehemals / im Lande gewohnt / und zu welchem 

2 fönnen nunmehr u 


r der Suͤndflut / vertilgt 
worden / bi —— —— gebauet und 
—— ——— on / ſo anjetzo Bagdad heiſt / 
nicht leicht etwas erman ide re eu und Eroaikung aereichen 
‚Könnte. / 5 di * Daher aud den Namen Bagdad 
d Bogdat, wo es viel 
infeiner Perfifchen 


en ge: ‘ung unterrichtet / 

@ ib. 6. ee (#) on rn Perſiſche Geſandte / 
ee eig ar ausgefommen / wie auch ein anderer mit 
ra ————— ſo beyde alte Maͤnner 


t man a3 Daß neun ge epnd a see da nun 





u 
dennoch / in 
— Mr a mir Babylons 
Bet, ad ed Sy RAin nnd tbumsvorhin (hen 


ver —* Gelehrte/ als lehrte. Bodinus 

wage Ian She —288 jon für die alte Stadt Sußam 
— SttomEulzo,auß: und el mer arme Author / 
der... Weym Suida; indem er Nin ylon verwandelt. * Andre wollen 


Pe der 
: ung Neth an Sa: wie / unter andren, der 
Ei Dolmetfiher Dei Buchs der Schöpffung.im no chers des 


Io. 


4 


AR redung. 
Ba nn nn Do or ng re 
et fonder Nachdencken / daß 




























dieſes / wider n / lauffe + welche der Stadt 
/ und daß nich hernach wieder 


— ne 
werden ſolle / drauen. Esmeifets auch das Lager / oder die Gele⸗ 
aus / daß Bagdat 


tund lon miteinans 
— — —9 ben »gr Babel lag am 


* oder 
En ar he Sand: Hauffenmeldye 
nn Sr or nemlich / nad) Bocharti Kechnung ) 






—2—— ſo er von —2— ent⸗ 
einem Ta uvenm t. 
= a — 
andasalte f 5 fondern Die Stadt Seleuciagemeint : \;x":* Po- 
durch deren‘ 


Babvlon erfchöpfft/ und endlichgar verödet Geograph. 
Pre — — — tra⸗ s. 
einen Theil die Perfer El.6.c. a26. 


—— hat die Zeit / einen Theil die Nach⸗ 
Macedoniet / ver ur fonderlich / nach dem 

—— Nicanor Seleuciam / an dem Tiger⸗Strom / ge⸗ 

ca (mal rin ern (ec) Hat demnah Se © Strabo 








deß alten Babylons / geerbt / "b- 16. 

—— (metcnn Tine und-andren) zum Unter⸗ 
ebene: Erin un gr nie ſeucia geheiffen ; fondern auch 
Babylon genannter Der von ung offt angesogene Bochartus 

vermeint / Stadt Bagdad müffe entweder an eben derfelbigen 
Staͤtte / oder no 5 worden ſeyn / da Seleucia geſtan⸗ 
den: weil vonden Erd; Befchreibern/an das Uſer deß Tigers / und 
Kunde Stab 4 —— Babtl / geſetzt werden. Denn die 
welche / nach Strabonis Beſchreibung / zwiſchen 


find / geben ſchier acht und dreyſſia Italiaͤ⸗ 
Reife von Bagdadmad den Babplonifchen R 
ifchen Ruinen. 
Solchem nach munder 






Seleucinbegrifen 
: welches/defi Teireir® Schäkung nach /die jenige Tags 
t mich nicht / daß Pater Ricciolus / indem 
——— der Staͤdte / ſo feiner Geographiæe 
Reformatz eingedruckt iſt : Bagdad& Bagder, Bagdatum, antea 
un 1; Bagpet m Dan ne *5 oder war ehedeſſen Selen, 


£/ he dieſer / in der Erd» Befchreis 
* en Fi bung 


(#) P.Ric- 
eiol.tib.rı. 
Geograph. 
fub voce 
Bacga⸗t & 
Bagaet. 


Vor⸗Untertedung. 

— fonft hochfürtecffiche Author / gar bald h hernach dennoch fohreibt : i 
Bagder,, Babylon, urbs Babylonix , & Babylonia vetus Chaldesz — 
Bagdet / fonft Babylon / iſt eine Sradti in Babylonia / und die 
alte Stadt Babylonia / in Chaldza, (4) Wiewol er / in dem vorher⸗ 
gehendem Regiſter der alten Staͤdt-Namen / zwiſchen dem alten und 
neuen Babylon / Dennoch einen kleinen Unterſcheid deß Grund und Bose in 
dems halben / zu machen ſcheint / wenn er zwar erſtlich fagt: Babylon ve- R 
tus Affyriz, Babylonia, accolis Bagadad vel Boughedor , cujusfole 
ruinzextant: Babylon Das alte Affyrifebe/ 2 abylonia/ fovon u 
Den Anwohnern Bagadar oder —— genannt wird / und 
davon nur die alte verfallene Stein⸗Zauffen noch vorhan⸗ J 
Den find + aber gleich Darauf beyfuͤget: Babylon novaAlyriz,nom „ 

proculä veteri, & tedes Caliphx Bab lonici; Baldac, quidam putant „ 
ditam fuife Irenopolin. Das neue flyrifcbe re lige niche “ 
weit von dem alten / und war der Sig deß Babil Ca 
life; fonft Baldac genannt ꝛtc. Ob nun gleich der Harn Pater Kits \ 
ciolus allhie Das alte und neue Babylon voneinander fest : beforgeich j 
doch / aus den Torten non proculä veteri nicht weit von dem alteız ; 
Babylon er tehe in ben Gedancken / als ſtehe das neue en 
nahe bey den Ruinen de alten : zumal weil er hernach/ in dem \ 
ui der neuen Städt- Namen / —— maſſen / ausdrücklich if 

eibt / Bagdet feydasalte Per ner oa ylonia, 

1. Aenn PR Bagdap ndasalteYabplenias | 
fo verkche ME Bermurah Die @tabr Se —— ehedeffen auch Bas ' 
bylonia hieß = maſſen er denn auch hg klar genug a h 
denen Worten / Die mein Der: am erften an 
antea Seleucia. Wenn er aber / in dem —— —* alten. 
Samen fpricht / das neue —*86 Babylon lige nicht weit / 
alten / deſſen Ruinen allein rig: fo meinet er / mit dem * 
ohne tee sank? riet alte Babylon — 

—— ——— —— 
vr. ae; und und * ſich auch Bocha 


abfolut oder ſchlechterdings den — u ae, One eucia 

aufder Staͤtte / wo jetzo Batzdat, a ann Dt r 
hätte : vel cert& in proximo Bagdad conditam fuifle 4 
gewiftih muß — gar nahe bey Seleucia 
ed inc —“ ———— — — 
wurff. BE — 

















Der ;linterredimg. 47 
Landf /seftanden; woie/ aus: 
/ iſt / der en an einem Zus 


u et eines gemachtenLamils aus dem 
Aber jafar Almanfor harse Anfangs die Stade 
Der Abend» Seiten def Tiger-Stroms/gebauer, (a) (#) Ira Ge: 
Beß Abujafars Sohn / Almohedi, (wann man dem: er. 
Erd; Be £ abauben foll) nachdem er ſein „ur.6.& 
Lager/vonder an den Ort / bin verfege/ der noch Emirchon- 
beut uns Lager ohedi genannt wird / Anlaß gegeben / daß due apud 
viel Gebaue / von Corch —— Bagdad, bisan.Hadith, auf, Teixeiram 
een: eng Be A aan bes 
erzehle der Perfianifche Hiſtoricus / Emir⸗ 
viel anders; nemlich/ daß Bagdat / an der 
a ge —— zwey 
viergig Jahro anden ; und en im Jahr Hegiræ 
ei Arın ıos5. vom Almuftadir 
Die andre Seitedeß Stroms verlegr': weilder Tiger; 
offeermaligem Auslauffe/ es zuvor febr BER yon 
Diefes nicht genug ; fo will ich endlich den Heren della Valle, "7° ® 
3 at / ſich verheirahtet/und alle Selegenheit felbiger Stadt 
at bat/zumZeugen aufführen / und durch ihn unums 
das Bagdat und Babylon zweyerley; auch Seleu⸗ 
ſeyen. Dieſer wolgereiſete und gelehrte 
er ſchreibt / er habe ſelbige Stadt / Die gantze Zeit uͤber / fo 
halten / aufs fleiffigite beſehen / und muͤſſt / vor allen 
daß die agdad / nach deß gemeinen Manus 
anennen/ und es auch dafür halten / ſich groͤblich itren; 
fo — ef 
mweilbasalte Babelsmoie edermann bewuſt / all zeit an dem Euphrat/ 
andem Sger⸗FAuß / an welchem dieſe Stadt ligt / beſchrieben 
nid, Amentens/ moeil Bagdad wie an allen ihren Gebaͤuen / ander 
Bau Runft / an denen vieler Drten eingehauenen / oder gegrabenen/ 
Ser son Öinpsgemmachten Uberſchriſſten / und andren Umftänden/Flärlich 
neuessund fonderZtoeifelderMahometaner / Gemaͤchte iſt 
eereen Seſchcht Bochern / beſchrieben zu finden. Nicht: 
daß vasdad / mie alle umligende Flecken / von 
noch hanen deß alten Babylons / und andren Gebaͤuen / 
ſe amau als man daſſelbe ſuͤr ein Wunderwerck der Zu 
gead)s 






















Vor;linterredung. 


— worden: wovon aber / heutiges Tages / m e 
‚fo noch aufrecht ſtuͤnde / auſſer einiges Gemaͤuer / zů ſehen iſt. Jedoch fins 
det man / an welchem Ort man auch / auf viel Tag⸗Reiſe herum / unter der 
—— allenthalben eine groſſe Menge groſſer / und noch guter / ge⸗ 
backener Steine / und alter Mauren. Dahero eine Fabel eniſprungen 
iſt / welche noch heutigen Tag / unter den Morenreriehlet wird / dieſes Land. 
ſey / vor dieſem / fo wol bewohnt geweſen / daß / als einsmals / —— 
er nverloren worden / man denfelben —— (oder Bofra) einer an 
dem Perſiſchem Meer⸗Buſem / und zwoͤlff Meil davon abgelegnen Stadt / 
nachdem er / wie fie ſagen / von einem Dach zum andren geflogen / wieder 
gefunden habe. Dieſe groſſe Menge gleichſam aneinander⸗ ſtehender 
Mauren unter der Erden / in der gantzen Babyloniſchen Landfaft/ for | 
mol aufbenden Seiten / alsmitten zroifchen Den zwehen groffen SI 
wie auch ein Fleiner Kanal / oder Arm / fo ausdem Euphrat inden | 
nicht weit / von Bagdad/geführt worden; hat etliche / zu aan 
urfacht / —* dieſe Stadt entweder / Seleucia/ oder —— 
ſey. Es irren ſich aber dieſe / ſowol / als die vorige: alldieweil 
und Ctefiphon, nach dem molgegründetem Beduncken 
Mer * —* —— man noch viel merckliche a 
en fihet/ihren Stan 
Bagdat —* er weiter) ligt andem Fluß Tigris:ift doch / gegen 
Nidergange / nemlich an der Seiten Meſopotamiens / einem gro ae 
nem Flecken ohne Maurengleich, Dergröfte und fürnehmfte T 
der Stadt / welche rings kr bis an den Fluß / mit Maurenur ü 
worden / ſteht an dem andren Ufer / zur Sein wenn un ? 
— * Welches der Beſchreibung hear par iſchen 
—— 8 Emirchondi allerdings gemäß. 
tädte Seleucia aber und Crefphon belangend; * 
theilt er are diefen Bericht. Nachdem er / von Bagdat aus / 
anderthalb Tag⸗Reiſe / den ſchnellen Tigrie:Stromhinabgefahrenz iſt 
er ausgeſtiegen / mit ſeinen Aufwartern und Geleits⸗ Leuten / und un 
eine Meil ins Land hen armer den Stein-Hauffen eines groſſen 
Gebäueg ; von welchem die Fuͤden ausgeben / es fen der Tempel 
geteit/darinn Nebucadnejar / * dnes Bild anzubeten / geboten; die 
Mahometaner aber / denen er / als dißfalls Mehr⸗Erſahrnen / lieber / weder 
den Jüden / geglaubt / es deß Räifers Palaſt genannt haben. Welcher 
Palaft/ihrem Bericht nach, in Crefiphon, von den enten Vrfifchen Kös- 
nigen def legten Stamms, die ſich / gleich den Roͤmiſchen Kaͤiſern / Caa- 
res, oder Kaͤiſer / haͤtten tituliren laſſen / erbauet worden. u 


(tube Sen —— 
* 


Pte gro ne oder rm 


— Boah m 56 —* wo einer fo. 
groffen Stadt word i 
eier eh Sean, laut feines Sci —— daß 


pn mn ancheneinem Ort / geftanden. 
acer au De ber nie uni in Or ai wo 
aus zweven Staͤdten / 


— — thor fein Fuͤrgeben / 
—— uthor ſein Fuͤr 
⏑⏑ athia: wie nicht rel 


m ER heiligen Simons erwehnet 
und Seleucia / zugleich geweſen: und zus 
betzt auch / aus and ⸗Beſchreibung / welche / von x 


Perſern / hob wird / und eines fürtrefflichen Manns Arbeit 
iſt / darinn —— Medain ; m Ctefiphon, wird ausgelegt ; weil 
vielleicht das Aufnehmen dieſer Stadt den ame und Das Ges 
Seleucia gänglich hat aufgehobe 
Weil nun / unter diefen beyden / ſo —— gelegenen / Staͤd⸗ 
die nur fuͤr eine gerechnet werden / Seleucia unter Mefopotamien 
hatz wie / in der Land⸗Beſchreibung / angemerckt wird: vermutet 
Valle, binaeengrinden Band, Und a Tiger 
—* hingegen zur lincken Hand / und gegen Oſten / allwo 
Ser Sry geftanden/ erbauet worden : als welcher Ort / 
Önigen der Parther ambequemften geweſen. (4) (4) della. 

. un on —— Bar der — a a im 8 
gelchrten Seribenten/a en tgenstandern/molbereieten ci; 

— mann Celzucia * Dagdat / noch Bagdat mit d Kara 

Es nen —— einer Stelle ſich befinde. * 

en 





ee 


yo Vor; Unterred 
Eben dafklbigelchret ung — — iſe deß Fra 
—— welche / Anno 157 1 in Daust berausgelsu 
; nemlich / daß Bagdat erſt / an der Meſopotamiſchen Seiten dur 
den Den Abagiafar (tieerihnnennet ) —*— J —— daſeltſtn 
mit dreytauſend Hdufern befegt ftehe ; an derandren Seiten aber da. 
Kurdeftan beginnt / undda man jego den fürnehmften Theil der Stadt 
—* * michte anders / als etliche Hütten und Gaͤrten / geweſen: 
Wie denn Bagadat, in der Perſiſchen Sprache / allein —— 
Gaͤrten / und aeinen Garten bedeute: Die Tigris aber habe fo groffen 
Abbruch handaß die Stadt — vermüftet worden / bis zur Zeit 


8 —*— ſt ſeſt : Bi 
dennoch groffe ftungen anden: geſtaltſam fold)es die geofle 
Hügel, eure und Mauren zu fehen findy 

; indem die Ste —— / an dem 

Ott anf ben Rad unb ebengemee Höhen ausgewirckt 
—5 — —— 
Be Ge Sa sera man fienoch 












Balbus deß alten Ba⸗ 
—5* —* (he, ru den Sc en großen 
36. welchen Thurn aber ( zu Babel) der Reiſe⸗Beſchreiber 
(+) Wie M. Frantzoͤſiſche Meilen von Bagadat —8 (2) 
J 5 en rm sah von dem 
Fr —— alten irafamen Bahn / weder 


Bericht/gefhöpflt. 

dachten vv. bo aber ie bepdePere Denen Ofsarius das Zeug 

—** mi rn wo — * 
mehrern/ Denn ob gleich Babylen / das alte / nicht eben ander St 

adenci. 5 — können Doch wol die Gärten Def groß 

gen Babel, bis an den Det 0] Bagdat ftehet/nemlich vom 

Euphratsbisanden Tigris-Stromgetöffen ſeyn. Denn wei Babylon/ 

nicht tveniger als Ninive / welches doch drey Tag-Meife groß war / inner⸗ 

halbihren Mauren / achthundert taufend Seelen behaufer hat / (wieeinis 

ge berühmte Lands Befchreiber melden) und ſolche ihre Druren/ in 


Ders Unzersedun | jr 


* 1) 
gröffere ——— man / um Bagdat herum / noch hin 
und ——— findet. das vielleicht 


4] 
- Il 
R 
4 
ni 
5 
& 
2 
—* 
® 


von Dem vorbedeutetem der 368. Weitläuf: 
80. Stadia / oder dritthal Meilen / bebauet ges tigkeit u 
weſen / und Doch nicht ern aneinandergerührt: meil/feiner Ders 
"Babolone eh die Häufer nicht hart 
u laſſen / Darauf man fäen 
are —* Stadt / in —* nd / von ihren 
es en Kies on. & a8 ud, Da 
ren vonden Mauren/ 
abgefondert geweſen. eht lei 


Babylon müffe feon bey i 
aus / daß / mie Ariſtoteles gede m as&mue Pupieemen: (#) 3. Polk. 
en Dreyen er⸗ 

ſchollen. Wie ſollten denn — hi EDER und Gars 

— a 2er or an Bag: 
2 — datheiinonde fo groſſen Babel felbften/ 


eiftotelifche Rede wer Feng billig für 

einen Sonya we Denn ob gleich Nebucadnegar guten Fug ge⸗ 

habt / en ring on die groſſe Babel zu nennen / welche er ge: 

rum ee und vermehrt ** und deßwegen ver⸗ 

anlaſſt worden / in dieſe ſtoltze Ruhmredigkeit auszubrechen: Das iſt die 

—— * ne babe zum Röni iglichem Zauſe / 
oſſe Macht / zu Ehren meiner Zerrlichkeit! 9— (6) Dan. 

darff man den Sriechifihen Fabel» Hanfen darum nicht zu viel 

trauen / welche / mit ihren — —— Ariſtoteles betrogen, 


(t) Wiewol andre einige Stadia weniger 





2 Vor⸗ Unterredung. 

ihm die Stadt Babylon ſo ————— ſchier dem gantzen Pelopon⸗ 
neſus / (oder dem Lande Morea/) in der Grdffesgleih,fürgemahlt. Denn 
folches giebt er zuverſtehen / in dem politiſchem Discurſe / da er behaupten 
willyeime Buͤrgerſchafft oder Gemeine laſſe ſich nicht nach den Mauren / 


rechnen; und jmar in dieſen Worten: Deñ fonft koͤnnte man auch die 


ange Peninſel es mit Mauren begreiffen. Sol⸗ 
Gelegenheit hat es vielleicht mir Babylon / und mit einer 
jedweden andren Stadt / die vielmehr den Begriff eines ganz 
(#) urn gen Volcks / als einer Stadt / bar. (#) Aber dieſes ik eigentlich Die 
lb.z. Polit« oefte Unwarhen (72 arürer Jı4@ ) wie es Bochartug tirulist , Daß 
Hhsalaub, er gleich hinzu fegt : Nach welcher Stade Einnehmung/ efrs 
he) / daf Theil derfelben / dem Bericht nach / es noch dep dritten Tas 
‚man / am nicht gefpübrr / daß die Stade gewonnen waͤte. Wenn mandiers 
> nachgiebt/fo wird man auch für bekannt annehmen muͤſſen / daß Babylon 
Sue MN a nicht unfüglichy mit der Peninfel Peloponnefo / ſich vergteichen laſſe von 
am dritten Deren einem Ende / ein guter Reuter / Faum indreyen Tagen zu dem an⸗ 
Sage die derenreitenfolte. Darum vermeintdiefer ftattlicber EritieusoderBüs 
Eroberung cher Richter man müffe vieleicht / an dieſem Ariſtoteliſchem Drtzfür 
u Ann reirbunuigar uig@ rim dıHit lefen Teiror inigar uig@ Twas ud 3 
das iſt / es habe / amdritten Theil deß Tages / ein Theil dev Stadt es an⸗ 
noch nicht gemerckt / nachdem die Stadt / ein wenig vor Tage / gewonnen 
worden. Denn, ineiner ſolchen groſſen Stadt / welche am Feſt⸗Tage / 

da die meifte Einwohner aller befoffen im tieffen Sölaft gelegen hat 

Einnahme ſo bald nicht gleich überall ruchtbar merden koͤnnen. 
@) © © genDiefes fehr molzu glauben/was Herodotus fhreibet:(b) Es hättendie 
— —* erzehlt / daß als diejenige / fo voran in Der Stadt gewohnt / ge⸗ 
fangen worden / andre mitten in der Stadt wohnhaffte Babylonier / wa⸗ 
gen Weitlaͤufftigkeit deß Orts / noch nicht gewuſt / daß fie gefangene Leute 
waͤren; tweileseben ein Feyer⸗Tag geweſen / da alles ſich am 
und in allen Woltften wommen. Geltaltfam 
t / die gen / auf den Schoͤſſern / hätten von der 
n 


funden 
Beungı gewuſt / —2* voͤllig Tag gewo Wie ſoiches 
diefe feine Worte geben eiimer denpiiga iybrere, nal Hderro ol Tasdngns 


An Gar turen wire, au or Auandda Ind ca Als aber der 
—— / und die / fo die Schloͤſſer innen hatten / 
Rn 
XenopH. todt ware / u. er wohſey en / 
* ya am Ende a or allererſt in dem deitten Theil dei Tags 
io 392: (operDritten TagssZeit) den Mbergang der Stadt gemercht: das it mie 


at 





Dorsiinserred 53 
a WERT (on Dr Bunte TR Em 


gange. (#) Bochart. 
ran: vr Seas. erſcheinet / daß / wenn die Weinmariſche Aus: ——— 
Ede dr Grab digen cc meldet/ daß Ko⸗. 
tadt gelegen / entweder ſolches nicht fo 
genau / von bis zum ro. ia ——— verſtanden 
wverden muͤſſe / oder aſtelle etwan an einer Sei⸗ 


Beer Ende —— Kr —— Wagen ing 
Dem nachfolgenden Feinde, hergeloffen /nach der Koͤnigli⸗ 
—* — nach die andre an der Seiten weit abgelegene 
vorbey gegangen / und nicht fo bald ſich allda / als or 
a ee en meldet habe. Weil aber / 
age / vernommen / d Fa 
5* todt; — en Dot’ Derocane ges / die 
am letzten Ende der Stadt Wohnhaffte den Verlu — 
erfahren haben: Deere nie — Snice 
mie len Sehplkbaufan; son nah 
mit n/ von feiner g aus / ER. rochnen 
en es ——— in Ho As: ar 


—— x / ſammt feinen 
ge Oder es müften befähte Shi fer / in 
a an 

den ſeindlichen Einbruch und Königlichen Tod / erfahren 


Das Könnte wol ſeyn. Denndie Burg hat / nach Eurtii Ber 

Kordumg a Ciaalhe deitthalb Staliänifhe Meilen)imATmtreifes 
nen —* Begriff gehabt/ als manche groſſe Reichs⸗ Stadt 

alſo Me Kaſtelle in a beſchloſ⸗ 

Een / bee —* ſſcherung und Schuß, Weil aber der 

hear a a Tag nicht einerley; gemeldte 

de ungen aber Doc gleichwol / mit angehendem Morgens 

8* ihres Königs Tod gehoͤrt; und hingegen / am letzten Ende der 

Stadt / allererſt Beenden nah der ann Auſgange / das Geſchrey 
erſchollen / daß der Feind in der Stadt ſo wollte ich lieber ſagen / die 

Reſſdentz⸗Burg ſey inder —6 und nachdemder 

—— Then! der er Cab zu Mitternacht sübergangen / etwan eine 

vor dem Morgen ⸗Kecht / geſtuͤrmet worden / da man 

—— Sean orange & Ben Sebellauffen laſſen. ne 

iij 


Az Vor ;Untertedung. 


Nacht / umgekommen / beeugt der Pr 7 
(#) Cap. p Dani. m Rei nun Eyrug die Stadt nicht / an einer Seiten 
u iffen/fondern/Zweifelssohn/nach Ableitung def aus dem Phrat in 


dt⸗Graben geleiteten Waſſers / hinten und vorn zugfeich ei 
ri —— ne W —— — act ch ncus au 
er verglichen wird / da er 


vom Propheten 
ht: Es ift ein Meer Babelgr angen/und ie umiede 
(4) Jerem. felbigen Wellen Menge / bedeckt: (5) fo Fanfie mol eher / an beyden 
sı.v42. Enden / —*8 ſeyn dm worden / bevor man die in Der Mitten 
ligende B un eo er Weiffagungjegt 
gelobten heiligen het Iterfolgen will: Es laufft hi — 
einer dem andern entgegen / und eine Botſcha ne 
und da Der andern dem Rönige zu Babel anzu A ur: eine 
()r.31. Stade gewonnen ſey / bis ans Ende. (c) Wem dannnun 





lon / Dan MOL 90 leich / ee nroordeny/bie - 


Burg aber mitten Inder, tadt geftanden: kan wol etli ne 
ten! een einer ograufar weite —— 
dem es albereit / in andren Quartieren Der Lade nebft Sebeln und 
Pfeilen / herum Wovon ſich noch icher reden lieſſe / wenn 
ah ———— adt beffer bekannt wäre, 

S. rrn / mit einer kurtzen Beſchreibung derſelben / 


Beſchrei· aufwarten. 53 ag auf einer ſchoͤnen Ebne / gantz viereckicht / und 


bung der als ward Durch ben Euphrat⸗Strom / in zwey Theile / unpartheyiſch unter: 
ee febieden. Die Stadt, Maur war von gebrannten Ziegeln/fo mit 
n. unteritrichen und zufammengefü gt fin Elen / oder vie 


(Cubitos) we ————— u daß zween vier⸗ 
—* dev, inander ungehindert hinjagen Funten. An Pr 
erben te man 250. Thürne/ welche zehen Schuh höher 


waren / 

als die Maur —— Es waren auch hundert ehrine Pforten darinn: und 
auswendig, rings⸗ umher / ein ae uder mitten durchhineis 

lende Strom das Waſſer fteuren mufte. Der Umbegriffbefagter Maus 

renbielt 365: Stadia / wiewol andre (bin Hrslaum, ausgenommen/ 

der nur 1 et; fo aber für ein Druck⸗Fehler geachtet wird) noch eine 

(dylib. r. Mfese Be terechnen. Denn Eurtius(d) zehlt 368. Grabe 285.0) 
Dre * nd 00. N 2 Rrofiug 470, GE —— ) und — 

zetz. nius (# 480 

—* Ei er er tr Ar ——ã —* 


VG lb.a.c.s6. (b)lib.n.c. 279. (ib. 1.c. 18. (NQlb.s6.c.⁊. () lib.6, 


ee — 
wird dem und ‚welche nur 345. Stabia ſetzen / (a) 
getraut + weil fie Bab 






re Schritte machen) am n 
ſich darinn au en. | 

der Mauren Höbeerfcheint/beyden Scribenten / 

Mm keit. Strabo/und Diodorug geben der Höhe 


o.Clenz; Curtius verdoppelt die Zahl; wie auch Apollonius, Beym 
efiä aber/ macht die der Mauren mırraxo@ sgyvinr Fe 
jeden zu 4. Cubitis oder Elbögen/das ilt/zu 6. Schuhenya ar⸗ 
auflaufft auch Herodotiuy@ it Juaxsoier zuxiwr Oder Zoͤhe von zwey⸗ 
undert Elen mwodurd ich allemal Cubitos verſtehe) hinaus: und 
—362 usbenom⸗ 


ſeiner ibung iſt roſius eſolgei. 
Be ee ie 
e in /u nus / 
baben/ En / ober Fü ) —— Die Dicke der 
in 










bitos) nach Apollonii/auf 100. 
ſtunden Tagerverche Ackers weit von der Mauren. Etliche 
Gaſſen Img om rat ; etliche / von Morgen und Abend her/ 
amerchs Durch felbige/aufden ates zu/der allda ein Stadium breit/ 
aberzu beuden Seiten mitgeoßmächtigen Lehneneingefafft mar. Liber 
£ehnen maren eben dergleichen Mauren gebaut / als tie austvens 
um die Sta mit gleich ſo viel ehrinen Pforten / als Straſſen 





| die Groͤſſe aller ſolcher Wercke war gering / gegen dem Pfuhl 
der Gruben / foben Sipparagegraben und ao. Elen ( Ulnas) in der 
Ben Mierkomahdef Blufes aufufan 
/ ; umden‘ von aufju 

N wenn es feine Zwinger / Zehnen oder 
ancken überftieg / den Wohn» Häufern Feinen Schaden zufügen 
» welchesnohtroendig geſche hen müffen/fo man nicht den Lberfluß 
Diefem aroffen Pfuhl / und noch manchen andren Gruben und Hoͤlen / 

hätte, Denmfolder Ahgaͤnge feyndgar viele / und inwendig / 
rannten Steinen’ welche mit Hark unterfirichen waren / ausge 


Überden Stromaing eine Brücke / dreyſſig Schubebreit / von Ze⸗ 

— ſcken / imo leichen von Paim⸗ Staͤmmen aemact. 

Dieſe B manebenfalls/unter Die Wunderwercke dehß Ran 
geze 






9 
4— 


Mi 


J 


(#) Apud 
se 
lib.2.p. 6. 





ruͤcke unterftüßet ward / viel Sand. Hauffen ir 
ten mufte ; ik m damit aufubalten / und ihm feine Ungenuͤm 
brechen. een —* — 66 
Zwevfach et folher B — Für iche Höfe / oder 
—* Ch A Dereimgt —— das andre jeuſeits am uſer De 
H it Das gegen Aufgang / 
— ik Meilen; und prangtesmit vielen 


Da eng 
m. var zweymal ſo wi achen Maur umge 
* * etz —— ——————— — 
von Thieren/ nd? aan ———— Welches die Bermu⸗ 
tung giebt bc eu ius / welcher der en Er 
t —F ee cher / zu feiner 






























kvar von beyden ein gan⸗ 







lom⸗ X berühmte Luffe,Barce ( Hortus 
scher Luft, elcher —— — oͤberſten 
Darte —— an ringen 
a Solchen —— 

egar 

Se Ei 

„ en / aus dem 

Stämme os aber Elm 

ucja eignen 

zu zu — a / ober 


—— en in a Er 







—8 

er ein 

virrun nn —— 
r die Rabbiniſche ſelbigen Thurn 
—— —— — 





— — — — 8* . 
> — — 
— Rune vr 3 — =. 
ei "den ne 


LL£IEl 






Schterötr 
auf die Burg zu / um / mit demLebendeß 
niſche Monarchie aufzuheben / auch den 
Schaͤtze und Reichthuͤmer daſeibſt zu erbeuten. 
geflügeltem Fortgange / geſchehen / daß der. Ko⸗ 
caputiet/ ehe es / an theils andren Enden der 
mol ZZ; Die —— 


Vor, Unterredung, 


= inden — weiche Thürne, für lauter Fleine Beflungen/ zuache | 


NE eh ie Kerner Daran / nad Ertoegung. oßer biöherersehlien | 
ir Daraus / egung aller er 
— — —624 mackt und fabelhaft 3 was Aciioteleg, 1 
berichtet / Re un ar der Stadt / allererft * 
Tage / die Eroberung vernommen. Denn wenn Babylon eilff T 
steilen und brüber/ aufs wenigſte / im m Seirct rauch auferfoldems 
| — ſchoͤne Vor⸗Stadt gehabt / die gewiß auch nicht klein 













ſo waͤre es ein 30 Wunder / daß man an einem 


nalſo gefi wie ich 

nicht die Weitlaͤu t e8 widerriehte. Sp: Sch — 
vorn und hinten / zur Stadt hineingedrungen :hat er darumn 
bineingefeßt. Lind ober auch gleich 
glei —* Maurengeftiegen: ( en 
vonder der meifte Theil / aulden Pierden/ 
viemexbalb Denenvsiemlich weit 






Pe — N 


60 Vorslinterredung. 


—* da lebt der et tie die Laus im Grinde / 
die Made im faulen Fleiſche / die Färcklein ander 
—2 FU inne im Nebel; und wird 
von dannen ſcheiden. ie man deſſen / an dem Kriegs⸗Heer deß 
An: —— Mut und Beyfpielgefehen. Diutius (fchreibt 
Eurtiug); in hac urbe, quäm usquam, conftitit Rex: nee 
ullas locusdifeiplin militari magisnocuit. Der Rönig if — 












fer Stadt Babylon / laͤnger ſtill gele gen / als ſonſt ir 

und ———— der Ariege,Zuche — 6 Ah hey 
BE Inter hæc ee a le, domitor Alix, per XX 
diesfaginatus, ad ie Se diferimina haud dubiede 
lior futurus fuit, fihofte iffet. Nachdem / in diefen 
—— CLaſtern felbige s Krie er / welches gang 
—— — he age —* nd mn 
pe kn / ne eseinen Feind haͤtte vorfich 


DW DIRED Bm nina 















— aa was —— 
Sicherheit zangetroffin ae BE 
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Yorslinterredu 6r 
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wer Wr Fuchm: — 0 /M? * Achlafemerfek f aud das Ge⸗ 
jehi tnnen. Denn 








en. r ca, 


— mofaufe in re * 


run 2 —— 4 — en 
ner Auen nd erfat F sachen | 





er Feind Ber Stadthe flerthat/ und bald 2* 
re 
7 Benson man 


r anzeigen möcht Dann — 
en ei nveben fo 
br Atomen wid. 
a behalten /unb De Halt ———— ra werd 
ch dviergig Ftalic , Meil: 1 k \; ber — 
dert Hofe Ei dur & Mauren / gnugfam 
—— Een drits 
2 —— Er 
». jemnach —* nicht das alte 
anbeihdem RE 
längft eingegan, 


— IN 


Sr Br 
d / von Barten und 
— "wenn die — Land⸗ 
















— 
und fette Schmalt- Grub — md Being un ung unfers 
ser felbige Jandfbafft ) — Babe, verfichern viel 






5 Serbenten. bey dem 


—— — Tigrim & Eup) atem jacentia' 
funr, ur —— pecora dicantur, ne 
—— qui ex utrogueamne 
v H 3 manat, 


2 Vor ⸗Unterredun 


as aquarum refudante, 

un Pbraci and bateinen — 
— —* 

- vonder abrreiben un —B—— 


rkeit iſt 
x — —— 


(Carr. (m dern / — wie * 


“u © 2m dem Heron 
* — 
—— 
—— —— — er Bine Knigge 








ig fılı Er 





(4) Xeno- img 


phonlib. 7. 
de Iaftit, 


5a fend 


—— 
MDXCVI. 


——— 
jedes Haus alle 

nun / icher/dbeß andren Tag + 
many in einem Tage / ſchwerlich damit ferti * 
/wenn ihrer zwantzig oder mehrg van 
Gaſſen einer —— Stadt / gekommen 
vernehme ich ———— Renophontis / 
nicht uͤber die sh mitten.Durch den feichten 
/ mitten in die Stadt hinein fey« - Daher / anf Ende 
Einbruch angs lautbar worden ; fondern zu 


/ der Feind den Mittel-Strich der 
den mitteliten Rteis felben  amerften befucht/ 





/ weiter itet. 
G. mein Herr / bey dieſer Mu verharren; begehre 
keine machen: ob die 
A I. 


erwege uͤber 
lion von damals * und 2* viel Leute / ſolches 
alles / in einem Tage / se. nfagenlaffen können : ob gleich Die ie 
liche IBeh der Babptonier wol / am dritten Tage / erft ma 
volljögen morden ſeyn. elſt iſt mir doch lieb / daß ich / in der Haupt, Nohmalis 
am Herin einen Mitftimmer habe und fchlieffe demnach, ur: —— 
wir / —— feiner Bedeutung nach / bey nahe in Ver⸗ 44 
wirrung gebracht —* Bremen um Paraeirgchn) le Defopotas 
— pe ich gefegnet : wie viel mia gewe⸗ 
— — a ande Bird demnad) fen- 
—— —* Krafft / angezogen und 
er | ar aber ift mir Diefes / daß Die heilige 


En, unter Morgenlandes/ (oder gegen Mor⸗ 
gen) gemeinlich ein daranſtoſſendes Land verſtehet: 
wie gerühmter Kir erinnert. ¶ Wiewol Dennoch diefes Feine 


Megel nr geſtaltſam folches/ unter andren’ ausdem 6. Ders 

2, Haupiſtücks erften Buchs Mofis/ und aus dem 7. dei 23. Capi⸗ 

4. Buch erfeinet.) So kan ja auch / Durch den 58 
ander 


(#) Apnd 
laudatum 
Dn. Kirch- 
mayerum. 


frucht 


6 Vor, Untertedung · 


anders keinen’ ats den el laufſenden Strom /nob den 
Phrat einen andern / als den Euphr —* en 


ates/verfichen. 
Merck⸗ und glaubwürdig redet hievon Jodocus Hondius : (#) 
Weil np: bezeugt / das Paradeis fey gegen Morgen ge 
gen / nemlich gegen der Seiten Eden / von GOtt / gepflange 
worden: denrerfolches klaͤrlich an/das Paradeis feyein Stück 
von Eden Die Beſchreibung Edens aber wird ges 
nommen/voneinem Seremjderfich/in die vier Haupt⸗ le 
£heiler/ Phifon, Gihon, Tigris, und Euphrates. Diefe Umſtaͤn 
sedenja offenbarund klar / Das Paradeis fey nirgend anders 
ewefen/denn in Babylonia, Babylonien aber hat drey Theis; 
—— — — Mediana, welches ſonſt 


Meer, Suſem. Dievier ließ ⸗ Waſſer weiſen uns / a fey 
nirgend anders de / ale in Auranitide z welcher Land; 
Strich Anfan Audanitis, als wie gteichfam Edenitis ‚dem An⸗ 
ſehn nach / Laſſt uns nun diefe Fluͤſſe betrach⸗ 
gen. MX Stromis / welcher / vom Moſes / Chis 
deckel / und deß nad oa Phrat genennerwird/ 
iſt kein Sereit : weilma kannt /daß die ſelbe / bey 
Apamza (heutiges Tages bey Boſra) fortfahren und hernach ſich 
vermiſchen / von dannen / mit einer gemalt zoffen Flut (oder 
en) ficb ins Perſiſche Mleer —5 ynd alſo noch 
yrig Piſon und G Den Pifon halten etliche / für den 
Oriencalifeben Ausfluß deß Euphrats. Wozu aber ſollte 
Eden Mir. ſich erſtreckt haben oder an einem un⸗ 
en Ort gewefen ſeyn / Da Die vier unterfcbiedlicbe 
fenichrerfcbienen? Darummuß man eine andre Gegend 
chen. Diefelbe ift zwiſchen dem Euphtat und Tigris/ wo 


| Bemisch ein Fluß von dem Euphrat heraus gehet / und mie 


einemlangfamen Strom bey Apamza,, fich dem Tiger, Strom 
vermäblr; von den Anwohnern aber/ Pafitigeris, mis einer vers 
derbren Ausfpracbe/ denn Pilotigris folleeman fagen) benam, 
twitd, Plinius —— e/ die dreyſſig 
ube lang. Piſon bedeutet geoit ch im Hebraͤiſchen/ 
Fruchtbarkeit. In feinem Sande / toll koͤſtlich Gold gefun⸗ 
den werden Und dahin bar Moſes geſehn / als er ala! der 
Difonflieffeum das Land Hevila / woſelbſt Gold Ka 
= 





— 


rinn Baellion, undbdieSardony 
: wie er 2 und Solinus Dan u (+) lb. p. 


2 
dem, — — — 







il De egen Abend / ©; 27- 


Dondius, in fe, ©<6t 


ellefachen und Beweisthürner 
behauptet Doch auch der offt bi 


Unte 
Fade na Bochartus / daß / in Mefopotamia/ und zwar inder Bas 


iche Luſt⸗Garte gebluͤhet. Und Hornius 
Eccleſiaſtica, er ſey / ohn allen Zwei 


Worauf denn / wenn wir alle / bey dieſer 
nn ee 4 ——— und noch theils andre / 66 
er etwaiger —— mit einftimmen. Denn wäre 
Bas Daran ice — —— 
theilethätte: fo dr; —— oſſes Stuͤck 


* 


en 


chloſſen / doch 
ir anden/ wider 


um Theil beg 
5*— Sl Deß Saw 


lauft. Denn der Ganges und Nilrichten 9° 


— ———— Jener / wie man ſagt / entſtehet zwiſchen 


diſchen Andre vermeine 
Berge —— 


Eduard Terryn 


durchſtroͤmet viel Laͤnder deß morgenlaͤn⸗ 


uelle entſpringe aus dem 


Schnee be⸗ 
haͤlt darob / er ruͤhre —* aus 


einem Stein⸗ ende *** chafft Soba, De iin Sub Senf or⸗ 


mirt. Die neuſie und 


wer Er e 
en 


=. der nördlichiten Indiani 
Anfang indem Aby gi Moren-Lande/ ftellet 
—— jenem gantz entgegen / und ſucht gar einen andren Weg nach 
Meer ( Denn daß er / ins rote Meer / wie einer / 


——— 


nnen der 


zu. 
ckt / ſallen Ben weit gefehlt.) 
Ganges / Euphrates / und Tigris / aus 


eit iſt / er quelle ber für, 
er. Hingegen nimmt 


——— ihre Urquelle nehmen. Denn wenn gleich Der Ganges / 
etliche fürgebeny aus dem Gebirge Caucafus entfprünge / oder aus 
Im? aurus: fo hätten fie doch darum noch nicht fort einerley Urſprung. 
—— Sündflut hernach / dieſen Strömen einen andren Lauff 
aemadı! tie zwar nicht.allein theils heilige Kirchen: Bätter / fons 
ber vom Herrn Adlerhaupt gelobte / Der: Oleatius / mie nicht 


weniger eben ſowol etliche derer / die ut Meinung find/und das car 






> REED, VorsUnterredunt 

eisın Sy tefes zur Ausflucht nehmen / (ma denn fel 
vor Diefem FIEBER Die A Be en) en eht 6 —* nicht an / 
wenn mandie Moſaiſche Beſchreibung recht anfihet. Denn fo dieſe vier 
Stroͤme Piſon / Gihon / Hidekel / und Phrat ihren Lauff / ſeit der Suͤndflut / 
ſo gar ae As drüber —5* fo weit voneinander ge⸗ 





—— o die ** koͤnnten es dieſelbe Fluͤſſe gar 
nicht mehr m —* ich fammn ihrem Namen / untergang 
ſeyn / und nicht mehr durch d r ſtroͤmen / welche Moſes — 


macht. Nun ſpri cht aber Moſes ja deutlich genug / daß dieſe Fluͤſſe / da 
und da / flieſſen; * t hicht; ſie floſſen / ſie lieffen; ſondern aus⸗ 
— bifenlahfieumdan ganze Land ilasc. Gi; 
bon F Land, Alſo folgt unwider⸗ 
ireibl —— r Fluͤſſe eben ſowol nach / als vor der Sindflut / 
einerley Urfprung haben ; und Demnach weder Ganges / noch der Nil / 
—* ſondern allein vier aus dem —— ee /gemeint 
Woraus alfo der fcheinbare Schlu ee 

—* eng Landfchafft/gepflang —* Bi 
Ob Nat an —— — feiner erfien 
Daradeis —— ihrer viele / verſtandener maſſen / wollen; 
IR * * * Ba ehen / kan ſol nicht bes 
— —— ur der Pereira u, 
ern rau ren ſollte: auch / 
pl ger — vors Para» 


nichtn 
Die Belag ündflut inte —* A fo fomußes allererſt / von der Sündflut/ 
* ſammt der Kundſchafft deß eigentlichen Orts / verſchlungen 
worden fepn- 

Das erſte macht aber keinen nohtwendigen Schluß / weder fuͤr die 
jenige / welche für — m Says er 
einem hohen abge für Die ſprechen / es ſey / bis 
on die Suͤndflut / verblieben. 50n hat auch die een nicht verflucht : 
welche doch nunmehr fo trefflich nefund nicht mehr / wie fie Anfangs / vor 
dem Fall / geweſen. Das andreift gleichfalls viel zu leicht. Dennder 
— / ſolche engliſche Wacht aufzuheben / gar wol bald hernach Die 
gantze Geſtalt deß Paradeiſes / in eine Wuͤſteney / oder in ein gemeines uns 


gebautes Feld / veraͤndern / oder ſonſt / mit geringer Mühe (denn was iſt 


dieſem allm&btigen HErn doch zu ſchwer ?) den Leuten diefen Luſt⸗Ort 
unfichtbar machen, oder ihnen Die Augen halten können / daß fie ihnnicht 
eifenneten: gleichwie Die Sodomiter mit Blindheit geſchlagen vunen 






Aug En ; kur. 

den Fluch deß Ensel_ vor 
: SER über den Ge be 1 Denfiben adurd Rirkubi a de 
eutete die Sententz deß zeitlichen und —* aaimomẽ. 

drauet A und fie —— 

; bis Chriſtus de 

8 öl ar ——— Meine 
en: fomü too 
nat Mittelgefunden babe 2 — dem —— ver⸗ 
ebens / abzuhalten. Haͤtte er doch 
—53353 — ——— ai 

ommen /oder de 
mit dem uam Suoheat tberfärnenmendätnkn : (maflı fen denn 
della Valle / 08 / bob der Euphrat und Tiger jährlich owol / als der 
ieſſ —— —— dergeſtalt hetaus ſchre⸗ 
den sdaßerdeh —F /den Baum 


2 (den ni Bee rnius dafür Hornü 
| Parade gi en immel, Meinun 
verderbt/ wie Sodo weil, in Babylonia / Da eg ger! m * 


enden/ gefunden werden/ die von d ei 


—— Schwefel / brennen; wie Curtius / Strabo / und 
Und Miofes felbft (ſpricht er) gedenckt eines 

nn Schwerdrs. (# ) (4)Horo.in 

inet nicht glaublich. Waͤre das ‚Parabeiszbush 3 Seuer S = = 


umd rote Sodoma und Gomorrha / verderbt fo würde 
Land oder Babylonia / er A luſtig noch feyn ; fondern * 
und elend / wie die mitiſche Ge Es giebt mehr Oerter in der 


Bere chwefel die —* — 55 felbige doch nicht / 
Dünmel/ mit ie e ausgebrannt worden. Es vergleicht fich auch 
—5———— Schrift : welche ſpricht / GOtt habe den Cherubim 
ne — — lagerr etc. nicht denſelben zu verderben ; ſondern 
a zu dem Baum deß Lebens, 
ins Ber a Das Kae ſey nicht mehr vorhanden: Hin: Sehe ver, 
gegen vermeldet — aus Phllippo Bergomenſi / daß nicht nur ee 
„ eines/fondern mebr/undzwarganet jehs Paradeis-Garten fiyen: da Tncu fer, 
von »inersim Drient/ — Weſten gelegen / und vielleicht der jenige ſeyn d 
foll,oon welchembishero geredet worden: Der zweyte / unter der gle ich⸗ 


| mäfligen Lini / wiſchen Oft. und — Der dritte / hoifben dem 
Rrehds 


vr; —** 


Wender und dem Kreife : der een gleihfalls im Mors 
N an Dften / jenfeit der Lini wo Die Sonne am hefftigften 
it Chan gem Arien ah Der fechfte vim Drcibene 
mi 
Wenn es np — 5— 
*8— * Garten 8 rocopius —— 


Be ur nee, neh & Luſt⸗ 
arocco ihr 

rt el weit 18 in welche di 

| ben tens Orangen, Pomanken St ande Detgieihen FOfihe 


Sradt Bäume Diefe müffen wiederum benen Gärten de alten Kbnigeju Me 
zico, in der Pracht / weichen : ſintemal Diefelbe / mit Spatzier⸗Gaͤngen 
en 
jene; weil / in DEREN DE ume von Gold und Silber/und bie 


von geftickt 
» Solche Ki Planen und —— gehoͤren 
nicht in den — ondern indie Schaf. Schau⸗ und Kunſi⸗ Kam⸗ 
mer, Man hat ader / bor Alters / ſonderlich in in, f 
Luſt⸗Garten den Titeleines Paradeifeg gegeben. Denn folches deu 
(a) Answin- Zenophon ana) inder Perfon deß Socrates/ welcher zum Eritobulus 
—— ſagt / Koͤnig Cyrus / der Juͤngere oder Kleinere / ſchaffe / mit ſonderbarem 
Fr Sleiß/baß/in allen denen aa nd er Hofhält/oder fonft bis, 
weilen dahin reifet Garten fenen / die man Paradeifer nenne: darinn 


S * 
üfle zu finden ſey. Eben Dafelbft wird gemeldet diefer König Eyrus 
Seine ed Lyſander einen fh önen arten wi Sardes gezeigt :da Annie 
Luft. Gaꝛte / allein herzlich-fhäne Bäume / in gierlicher Ordnung geltanden / fondern 
u Sardid. quch Die Herum-Spagirende alenthalben, von mancherfey 
ruch / begleitet worden: Der König ha —— — 
Die Gaͤnge / Ecken / und Drdn * 
Solcher Koͤniglicher Garten und Luſt * findet man noch / in 
Kin tur ——— den —— rapie Hiſpahan / Caſwin / Ferrabad / 
rten o. Sch wollte Die Gelegenheit derſelben gern beſchreiben: 
Fee aber Dap ie unferen Luſt⸗Wald — unter unſerem —— 


— 






N: wiedieCh Ehre Kaben feinen Garten Bafe ſelbſt 
— Srlmer ſo ven De anjego conditionirt/ He kaum den Pas 
Denn weiler mir weit von Haufe entle⸗ 
Dr uns / in allen Sachen, fowol in der Garten⸗ 
andel/die oki on ſteckt 
Doͤrner: und hat man billig Bedencken / auf 
ren ber —— offt be⸗ 


Barnes Dr Fötı deſto mehr Ungelegens 

m Der Laͤufften / aufden Hals reißen fan, 
Y 3 a ur 
rien mem gu tft 
— er erweiſet / und den 
—5 — —— wendet / ſo aus dem 






ns / durch den 


tder 

————— —— Aſche geſch wor⸗ 

he jaaten/und abgebrannten Zeus 
hilft ı Dermögen; Der pflangt ihm immer frifche und neue 

"Blumen in jenes Parabeis/Da6 von Feiner Verwelckung / wird ange 


‚m. m en een ande heut nicht fonders viel, 


/unferem HErm Bott nicht gern zu viel borgen : 
aus rem —2 der Bezahlung / verweilen / bis ans Ende der 
op. Man begehrt das Sichtbare für das Unfichtbare / welches Doch 
pe ——— sing amp vertauſchen / und trauet leider ! des Ders 


A| 


eine fterb wolhabenden Menfchen / in ſolchen Sachen / 
22 —* N andfen deß Heiligen Geiſtes / darinn eine unauf⸗ 

Die ausgeläete Gutthaten an den Dörfftigen verfpros 
36 a d Steine wachſen / wird von etlichen Naturfündigern/ 
ar Tages aeltanı,. von einem und andrembejahet / von vielen vers 
neinet =: Di& aber ik unſtrittig / Daß viel lebendige Steine nunmehr in der 
Ehriftenheit wachfen/die/gegen ihres Neben Chriſtens Elend / keine Ems 
—*— haben fondern lauter Stein ſind / die für nichts / als ſich ſelb⸗ 

und für die Ihrige / ſorgen / und unſerm HErrn GOtt / auf Wir ine 





— — * 


— A 777 ki 


Sprige / ae ben be Die yildebuhannc an je Ref eine 
Na vergelten/ verſproch —5———— egen einen Thaler verpfaͤn⸗ 
—5— ber Den | denn auch Darauf dieſelbe leihen / oder 


— He — als ob —* ein Jopane 


wit 6 —— 
ee ah 
— 8 


ihnen al 


Witin 9 abkauffen mit Sprüchen 
en en PLN 9* ei ich mich ir — 
et / n uren : fon —— 
ee % 


| of» ee folcher 


betriegliche Pe Ar 
Trunck nicht und amp ie fl: Ya a: — 
Gebot /undr iſti / ale Stunden un 


BB 7 
Hl; e en nen d In 

Une viel Fr, arauf —— 

mas er für feine, onnehmen toill ; ohnangefehn es sielmehr *8 


| Erklaͤrung iſt Chriftfi: —— iets 

* in mie —* —0 David/ 
GOttes Wort fen ihm lieber / als Gold / und Silber, * aber —*. 
gute Wirth fo bald nicht begreiffen koͤnnen / von dem ein Roͤmiſch Catho⸗ 
(a) P. Rbo liſcher Scribent (#) dieſes liche erzehlt. Pernardus Pallius / 
lib. 3. Hif. ein fürnehmer Capucciner ward / in einem offentlichen Gaſt⸗Hauſe / da 
Tr mann um ſein Geld ehrt / fehr twolberniethet. Alderabern Ehatte/ Die 
ie c. a1. Mahlzeit zu besahlen ; tie Denn Diefer Orden Fein Geld b:y fich führt 
(e&t.4.apud noch rührt: bot er dem Wirth zur Bezahlung / fein Gebet any und vers 
Engelgray. hieß/fleiflig ihr gewoͤhnliches Kiccpen-Sprüclein Dafür zu beten: u 

u 
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ignare, Domine, omnil Be acientibus vitam &ter- 
E 2! dus wolle alen/dieune@uree: thun/dasewige 

a / zur V en A der Wirth fand fich mıt 
ftlicher ondern forderte / mit Unge⸗ 
re ei firma ce oͤnnte / für ſolches Wun 


— führen; darum 
ee — 













eibt er das Gebetlein — " 
dem Gel⸗ 
abwegen / ſo werde es fuͤr ſich 


ln daß / — — be Gelben Wirth 


ſoiches / als was Albernes/verlachte: 86 


—— ee ag lein beiahit. 




















252 


ine Das Geld en Feder 
— — — — ſoſhwer hingeg Fe ⸗ 


Wirth en unterfchiedlichen mas 


verfucht / bleib Der Zettel, infeinem Wunder⸗Gewigie / beitändig. 
er IRırch bei t san been Schrecken / und thut ein hos 
es Selübt nfort von feinem Menſchen / Der eben Diefes Spruͤchlein / 
bdemE: wert sat ürdie Mahlzeit zunehmen. 


2 $verlieffen biern. hab inzwiſchen Fein fo Andächtis 


ger bey ihmeint egenbeit verichafit/ fein Gclübde 
ben: biger yein fürnehmer ardinal / welcher /mit einemgroffen 


| ſete / in uk Wirthshaus einen Tritt that um 
Ypit we u 7 eo —5 — der * re 
ein ngelihn infehr gewürdigt /un 
—— begnadet wäre, Denn reiche Gaͤſſe / und 
he herren / find der Wirthe liebe heiline Engel / aus derer 
Dipstätion-baltenden Seckel / fie mit einem guten Gewinn fich zu befetis 
eh Stücklein Geldes / von ihnen zuerben hof: 
En — / ve re — — Kreiden / das Notariat / bey 
Er lieff herum / der redliche Mann / und 
an ſeyn / daß alles’ aufs Föftlichite und delica⸗ 
susumd angerichtet. Wie man nun den Magen, mit guten 
——“ fe at berubiget hatte / und der aufwartende Wirth 
—55 Tardinal / feinem Gebrauch nach / mit vor gedachtem / hm 
nr er Gebetlein / m diznare , Domine &c. 
—— — GOtt zur Ser dankte verlohr er plöglich allen Mut / und ließ den 
Kopf traurig hencken 


ee wriniquamentis afellus, 


wieein müder und verdroffener Efei Die Bra Er hoͤrte den . 


24 Vor⸗Unterredung. 


nicht anders an / als wie ein Leich⸗ Lied feiner erſaͤufften Hoffnung / und ie | 
die Ankuͤndigung eines groſſen Schiffbruchs; ließ ſich hefftig und hertz⸗ 
lich gereuen / daß er fo herrlich tractirt haͤtte: fetzte ihms dennoch feſt fürz / 
fein Geluͤbde darum nicht zu zerreiſſen. Derhalben / als der Hoſmeiſter 
deß Cardinals ihm das Geld fuͤrzehlen wollte; ſchickte ers / wiewol mit 
betrübtem Blick / alles wiederum zurück / und kunte man ihn / mit keiner 
Bitte, dazu bringen / daß ers behielte. Nachdem man ſolches dem Car⸗ 
dinalhinterbracht ; laͤſſt derſelbe den Menſchen für ſich fordern / und er⸗ 
kuͤndiget / von ihm / mit Fleiß / die Urſachz; vernimmt alſo endlich dapihm 
fein Gelübde die Haͤnde gebunden / und dieſelbe / in ſolchem Fall / zur Eine 
nahmeder Bezahlung gefchloffen wären. _ Der Fürftlihe Cardinalverz 
wundert ſich / über Die ungemeine Gemiffenhafftigfeit dieſes Manns? 
rühmt feine Standhafftigkeit / und verheift / er werde fich / in der Höflichs 
keit / nicht laffen überwinden ; fondern feiner ſchon anderwerts gedencken. 
Welches er denn auch ſtattlich gehalten. Denn als er wiederum zu Rom 
angelangt / hat er / ſur deß Wirths Sohn / eine Gnade und Beneficium 
ausgebeten / welches demfelben jährlich etliche hundert Ducaten eintrug. 
W. Es wird dergleichen etwas auch / vom heiligen Antonius | 
ſchrieben. Sch verlange zwar dißmal / von Dem Deran Forell / nichtzu 
wiſſen / ob dieſe Erzehlung / ben ihm im Regiſter der Gefchichte/ oder Lehen 
Getichte / ſtehe halte aber der Wirth waͤre nicht einfaͤltig / welcher einem | 
groffen Cardinaldas Tractement alfo ſchenckte: und dörffte mancher feis | 
ne Gelübde / folchergeftalt / gargern/ mit groſſem heralichem 
ten. Im übrigen beforge ich / Daß fehr wenig Wirthe de 


rgleichen Wag⸗ | 
Schalen bin fih haben / darauf das Geld leichter denn eingefchriebener 
BGottes⸗Cohn erfunden werde, 









A 
S. Wann ſonft / inder gangen Welt / Feine folche Wage fich 7 bey 
pemanden / antreffen lieffe = fo würde manfiedoch gewißlich/ bey unſrem 
Herrn Golhdſtern / finden, — 
G. Um Verzeihung mein Herr! Ich bin der jenige nicht / —— | 
/daß 










pin Dreyfuß eines ſolchen Ruhms verdient + fondern befenne 
/inder Mildigkeit / dißfalls aͤrmer / weder ich fepn follte, Wollte 
aber eine folche treffliche IRage von — * u.” 
ro. Nicht alfo/ ihr Derren! Wann ihr vedliche Chriſten end 710" 
werdet ihr alle miteinander diefe Gold⸗Wage bey euch haben ; nemlich 
die Wage dir ſeligen Hoffnung / und dep Glaubens / auf welche das Kro⸗ 
nen⸗Getvigt der Ewigkeit alles zeitliche Gut und Geld / wie ein Centner 
Goldes einen Sack mit Federn oder Heu / ͤberwigt. Was dunckt aber 
jhn / mein Dem Adlerhaupt? Wie / wenn wir heut auch das Ketribuere 


OOHE * 





| ng. 75 
ym 5 Ba wuͤrde er auch 


mitdem Eardinal? 
wenn die Herren mit mir’ handelten / 
» denn fo koͤnnte ich / mit hoͤchſter ers 
Aber die Herren wollen nicht zu frühe Das Re- 
geltung / intoniven/ bevor fie das Accipite gehört/ 
| ben. Sie Dörffen ſich / bey mir/feinerTractementen 
ern nur einer geringen Keuter-Mahlzeit. Dennfie follen/ 
| gende, um Freunde eins 
fe ich —* werde uns nicht laſſen verſchmachten. 




























* 
—————— ihrer Beliebung / entwe⸗ 
erſt / im ein wenig mit mir herum⸗ oder gleich hin⸗ 
Be; | foerden wir thun. 
| Doch wol / er he Schönwald angenehmer/ 
gen. Du Pierrot ! lauff 


> ſase / man ſolle uns Ber arg eine Suppen oder was jus 
Her a nicht überfchreitenvund ung 


— ind —— 
— — Der Her: / En. suFlagenhaben. Denn 


—— und rn ugehen. Sch führe die Derren / wie ſie 
nen — — ch / für ſolchen Augen / billig 
bäle —— ——— Beilerdenn —— 
die gdi eiler denn / mit Peine 
— ee fo erzeige ung der Herr Schoͤn⸗ 
— en 

auf daß unfer Gehör defto beffer verpfleat 
na nn nn fofchlecht gefpeifet 


Serz fireuet ung lauter Blumen einer höflichen Selbſt⸗ 
ee reisen er Diefen feinen lieblichen Blumen-Garten ung 
Pörrachtet. IBäre ich die Flora, fo wollte ich ihn / mit einer wuͤrck⸗ und 
merdlichen Bıreingerung diefer ſchoͤn⸗bluͤhenden Garten-Luft / ſtraffen. 
Der Auaenichein ſelbſt begegnet dem Heren / mit einer anmutigen Wider⸗ 
we Denn es prangt ja alles in fo Bra Flor / als ob dieſe Gegend 

u ein 


Fufs Aus 
fer un Gar⸗ 
2 a His 
aban in 
erlien, 





ein Stück vom Paradeismäre + und findet fich angel / weder an . 
edlen Gewaͤchſen / noch an beliebter Ordnung. 

Die Perfer/ von welchenmein Herr zu hoͤren verlangt könnten die⸗ 
ſem Garten noch wol manche Zierrahi ableihen: ob ſie zwar ſonſt an ſich 
ſelbſten herzlich genug / und weder an Blumen: noch Obſtwerck / unſten 
Europæiſchen weichen / ja mit dieſem letzten gemeinlich weit — ——— h 
—* je ihnen auch die Natur ſelbſt / an dem —* der Baͤume / einen 

rtheil / vor uns / goͤnnet; indem fie ihnen die Cypreſſen / und andre 
ſchencket / welche mit einer weit ſchoͤnern Ordnung und Anmut einem in⸗ 
Geſicht fallen / weder ſonſt einig andres Baum⸗Geſchlecht. — 

Hiſpahan / gleichwie ſie / unter den Perſiſchen Städten / die 
alſo iſt fie auch / mir dem beſten Garten⸗Luſt gekroͤnt: bevorab / am 
———— vor der Stadt Mauren. Da eine ſehr lange ra ‘ 
voll Luſt⸗ Haͤuſer und Gasten / weit hinaus taufft / und fo ergetzlich anzu ; 
ſchauen / dag della Valle fie, dasandre Wunder⸗Gebaͤu zu Ziff 
han / titulirt. Sie ift/befagediefes Italiaͤners / zwo oder drey Ztalı 
Be Meilen —* und ungefaͤhr zweymal ſo breit / als diejenige / ſo man / zu 

Rom / Ponte Molle nennet. Vorn an dieſer Gaſſen / gegen der Seiten 
Hiſpahan / ſteht ein Feines viereckt⸗ gebautes Haͤuslein / mit vielen gemahl⸗ | 
ten und gesierten Erckern und SFenftern / welches allein zu dieſem Rz 

macht worden, daß man von Dannenihre gante Länge von oben | 

en Eönne :: und vom diefem Hauſe gehet man durch einen langen bes 
deckten Gang nach dem Königlichen Pallaſt. Zubeyden Seiten | 
Gaſſen ſtehen zwo Mauren in gleicher Höhe und’ hinter denfelben 
Königs Garten, bis an die Deiffte dieſer Gaſſen / welche abrr gemein | 
find/daßein jeder / wer da will / darinnen fpagiren gehen / ja auch Die Früch⸗ 
te / deren eine groſſe Menge darinnen waͤchſet / nach Belieben abbrechen? 
und dem Gaͤrtner nur ein ſchlechtes Trinckgeld geben darff· Auf beyden 
Seiten dieſer Gaſſen ſiehet man / voneinem Ort en —* in gleicher 
Weite vonemander die Thuͤrne dieſer Gärten gerade gegeneinander 
über/und auf einem jeden ein zwar nicht groſſes / aber er (chönes Luſt⸗Haͤus⸗ 
lein ſtehen / darinnen man eſſen / oder andre Kurtzweil haben kan. Unter 
dieſen Haͤuslein haben ihrer ſehr viel kuͤnſtlich gemachte / und in gleicher 
Ebenmaß gerad gegeneinander ſtehende Ercker / daß nichts — * 
geſehen werden mag. 

Ferner ſtehen auf beyden Seiten / ſowol vor den Mauren / 
Gaſſen / als into.ndig in den Gärten/vielaufeiner Meihe und in N 
Reit: und Höhe gepflantzte Baͤume / welche mit ihrer angenehmen y 
ne einen folchen Luſt erwecken / wie leichilich zu erachten, Uber difhates- 

von 


* 








Bu 


vor nern 7 
————— ufer ftehen/ groſſe Wun⸗ 
| — ver ley ep * —* 

dergeſtalt / daß Das Waſſer dem Bodem auf den Gaſſen gleich fleufit/ 
— ode at ven © daß man ſowol zu Fuß gehen als 
reiten kan. —*———— —— — von einem of 

| mitten durch Die —— der Laͤnge nach / * 
einem * aan Pa Ra an —* I 4 
Fiſch / Weyhern / ende Waſſer⸗Fuͤnſte / in etlichen 
—— maſſen el e/ daß nichts fehönerg mag gefer 
Die Gaſſen iſt er Mitten’ undgegendie Mauren mit 
die beydes für die Fuß / als die u Roß ſehr bequem 
*— een —— Raum / unter⸗ 

Blumen darein zu fäen / —— einen annehmlichen 

a oje Irene 

Gerad mitten Khao —22 
Er tieff / aber siemlich breit / und nders alsalle andre 
er von unterſchied 15 rer 
* ngen / piſamenlaufft / hernach aber ſich wiederum / 
———— in denrelde verleurt / und ſich weder ing 


einen andern Fluß ergreifft. Uber dieſen Fluß gehet eine 

Zei von gebackenen Steinẽ / welche breiter als einige Bruͤck en Kom’ 
mol drenobder viermal länger als Die Roͤmiſche. Sie ift gar kuͤnſt⸗ 
—— —— De ou Suchen Det 
un n für Dies fo zu Fuß gehen / bedecfte 
en Ba 
gem ruͤcken / die aſſer gleich / 
und = Steinen beleget ſind / und uͤberzwerch / durch Die doppelte Bögen/ 
woſelbſten im Sommer / wegen deß Schattens / dr P Rühle /und 
er Luſt ſeyn muß: Dieſes Geraͤuſch 
annehmlicher zu machen / haben ſie eine gleiche Furt von 
St und an etlichen Orten ein wenig abhangend gebauet / welches 
dann einen Waffer- Fall macht / der nicht minder fchön zu fehen/ als anges 
nehm zuhören ift. Senfitt der Brücke, hat es mit Diefen langen Gaſſen / 
an Mauren’ Bäumen’ Häufern / Gärten und Fiſch ⸗ Weyhern / gleiche 
PBewandniß ; nurallein mit diefem Unt:rfehieNe/ daß Die Gärten und 
Luft: Häufer auf ſelbiger Seiten / nicht mehr dem Könige / fondern unters 
fehiedlichen fürnehmen Perfonen zunehören / welche wegen ihres hoben 
Standes / und def luftig-[hönen Orts halber / einander zu Trug haben 

bauen laffen. 

Fi Diefe 


TR 


„8 Vor ⸗Unterredung . 

Diefe Gaffe endet fich endlich bey einem überaus groſſen Garte/ 
ben fie Hazar Gerib, bag iſt tauſend Gerib, nennen. Gerib aber zZ i 
Mag Landes / deren diefer Garten taufend in fih hält. Man nennete % 
ihn fonften 7 tie denn der Author berichtet / Die Gaſſe Cianar Bagh ‚dag " 
iſt / Die vier Gaͤrten / weile vor dieſem vier Gärten geweſt / woraus = k 








nur einer gemacht toorden / und eben der jenige ift / Defender Authorgen % 
denckt. Man gehet gleichfam Staffel:mweis hinein’ und iſt immer x 
höher / als der andre / ſo daß der legte der höhefte iſt twiewolman in ale 
füglichria auch zu Pferde / kommen fan. In diefen Gärten het mann 
anders als eine groffe Menge Frucht-bringende / ordentlich nach Di 
Reihe gepflanste / Blume alle fehr niedrige breite Aeſte haben / 
man beydes zu Pferd / und zu Fuß / die Früchte mit den Händen abb 
Pan, Jegliche Art von Bäumen ift von den andern unterſchieden / U 
in viereckichte groffe Felder abgetheitet 5 nemlich in dem einen die Feigen⸗ 
Bäume, indem anderndie Mirfing/ und fo fort alledieübrige: Diefe 
Gärten gehören dem KRönigesu ; es mag aber in Diefelbe gehen / wer da 
will / und iſt der Uberfluß an Früchten fo groß / daß durch dDiegange Stadtz 
jedermann / ſo da vorbey gehet / derſelben gnug mit ſich tragen kan. * 
Es hat daſelbſt Zwerch⸗Gaͤnge / die von allen Seiten ſo lang ſey 
daß man fie nichtüberfehen kan: Andre find einer Ne fang / u 
Cypreſſen⸗Baͤumen beſetzet. Zu Ende / und an dem hoͤchſten Platz / iſt 
groffer Bach / und an jener Seiten eine Maur / welche bi 
Platz umgiebet. Ferner gehen noch viel andre Gaſſen / fo an 
feinen weichen / ir in durch diefe lange Gaſſe. 
Die fo vielen Bäche aber/ welche mitten hindurchlauffen / und die zu 
beyden Seiten nach der Meihe ſtehende Baͤume / und andre 
Dinge /batdiefer Seribent nur mit einem Wort berühren / und dieſel 
nicht recht namentlich oder umftändfich ausdrucken wollen ; 
nichts Deftomeniger feinen Bericht von dieſem Garten / mit die 
Spruch / Cihär-Bagh ſey in Warheit recht Königlichy und habe vielherr⸗ 
liche Sachen / Denen weder die Gaſſen del Popolo zu Rom / weder 
Neapolis Poggio Reale genannt, noch Die jenige/ fo man vor der St 
Genua fihet / noch diefo genannte Monreale zu Palermo, dag — 
reichen: weil die / zu Hiſpahan / ohne Widerrede / ſolche alle weit 







a U a Zu u re u ————— 


(#) della treſſe. (2) 
Valle,im >, 
Theil feiner 


San Viertheil ⸗/ M 


zei⸗ 


Diearius lobt dieſen Garten gleichfalls ſehr / und berichtet 7 J— 

nl, irn nicht gefehn : Im Umfreife / begriffe ereinegute 
e; fen viereckicht gebauet ; und habe anjeglicher F 

eine Pforten: der Suͤder⸗Theil habe einen Huͤgel / —** mit vielen 
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eierlich gelegt = auf beyden Seiten / und in der Mitten/ werde das Waſſerſpiel 
ſo aus dem Senderuth, durch einen / unter dev Erden ge; im Ki 
ten/Canat’fic leitet ; ſpiele / durch Kennen und Fon, I 
en: Die Dinnen fenen von ausgehauenen Steinen / eines Elein nein, (Dr OW 
: ‚gleich / und an Den Abfeken fchräg herunter gelegt / alſo dat; es 
Fat und Geräufbe giebt : Sin gedachten Rinnen / finde 
Möhren / Die Das Waffe hoch aufier en ; Defigleichens 
leir een Daun worinn fehr hohe 
3 fogar behäglih anzufehn : Das ABaffer begebe fichy 
zen / in einen/ am Untertheildeß Gartens gelegenen, grof⸗ 
aus der Mitten/gleichfalls das Waſſer Elen-hoch treis 
Teiche / ſtehe eines von den schönen Luft-Häufern / fo 
ven vier Eck 3 Sartens gebaut / und inwendig allenthalben mit 
:aub-und Blumenwerck / geziert : Die Luſt/ und Spasiers 
Bänge ſeyn überall mit fhönengroffen Tinar⸗Baͤumen / befegt/deren 
libetaufent Kegelund Thürneyerheben: Nebenſi denen, 
es | Biel fruchtbare Bäume und Weinfoͤcke / tvelche 
) 0 dieſen Garten angelegt / von vielen Orten und 


laſſen; als unterſchiedliche Arten Aepffel/ Birnen, 


Morellen /Pfitſichen / Granaten / Citronen / Pomeran⸗ 
Haſel⸗ und Welſche Nuͤſſe / Kirſchen / und Johannes · Bee⸗ 
| ſammt mancherlen Gattungen von ABein- Trauben ; deren 
GEBR False nennet/bräunlich/und fo lang / als wie ein Daum 
Beer / und ein hartes ever feinen Kern / haben. Es 
auch / auf die ſen Sarten / vier Gaͤrtner beſtellt ſeyn / welche deſſelben 
zu warten / und Jungen halten. Wenn die Früchte zei⸗ 
EUR Sen einer / beenur fovielals neun Meißnifche Pfen⸗ 
/ / hinein: und mag Derfelbe fich / inden Früchten / fättigen; 
mit fich beimnehmen. (=) (2) fear; 
Die vor gemeldte Luft, af / fo zudem Königlichen Luft,Barten 1,6 
wird / som Demmius / auch in etwasberührt / und gemeldet; fie Reife: Bes 
den allerfchönften Baͤumen / umher befegt/und/an bepden Seiten/ ihreivung 
mit Steinen gepflaftert : Der Fluß Zinderoend pajfire mitten durch am 64-21. 
bin / unter einer fteinernen Brücke / welche man die Rönigs, 
beiffe: diefer Sub zertheile fich in viel Baͤche; als erſtlich / in vier 
Zweige /oDer Arme ; hernach wiederum inmehr Fleinere Adern 
Köhren / fo Durch viel Häufer und Gärten kauften / und flieffe 
überdas in ſechs Ciſternen / fo man Thankas nennet : Don befchriebe, 
nem duſt ⸗· Sarten / bis an die Brücke / ſeyen / zu beyden Seiten / rip 
ebäue 
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go Vor ,Unterredung. 


Gebaͤue aufgeführt/ und in der Mitte deß Sup piane ein Canal / der aus 
natürlichen Felſen: Gleichergeſtalt ftehen auch / von der Bruͤcken / bis an 
den Königlichen Palaſt / zu benden Seiten / Haͤuſer: alſo / daß der Chaer⸗ 
bagh, oder Luſt⸗Weg / von ſolchem Palatio / bis an den Luſt⸗ arten Ha⸗ 
ſergeris, in der Länge bey nahe eine gantze Meil mache, 

M. de Bourge nennet es / in der Reiſe deß Biſchofſs von Beryte, eine 
treffliche Gallerie / oder Spatzier⸗Gang / der zwo Italiaͤniſche Meilen 
lang / und ſo breit / als zwey Dritttheile def Königlichen Platzes zu Paris 
Darauf ſehr hohe/uf nach der Reihe gepflantzte / Baͤume einen lieblich-Fühe 
len Schatten und Erfrifhunggeben: Selbige Sallerie ſey mit Springe 
Brunnen / verſehen; werde / von einer heralichenfehr langen Brücke/g 
föloffen: und untentauffe eine Bach durch / die / ob fie gleich wenig bene 
ſert / dennoch ihr gantzes Lager bedecke: welches die Kunſt Dergeftalt habe 

(4) M. de zubereitet / daß das Waſſer den Grund / der gepflaſtert und ſehr eben iſt / u⸗ 
Bourge in gleich überdecke/umd alſo einen ſchoͤnen angenehmen Bach mache. ) 
ee S. An der Königlichen Burg zu Caſwin (woſelbſt ehedeſſen die 
Biichofs Hofftatt geweſt) hat König Iſmael einen groffen Öarten angelegt. Ge⸗ 
von Ber yie. gen angedeuteter Burg über/lagralsdieHolfteinifche Segation in Perfien 
Köntaliche war / noch ein andrer Garte / fo bey einer Viertheil⸗Meile umgriffen /mi 
Lu. Häufe: pielen ſchoͤnen Luſt⸗ Haͤuſern / und ordentlich⸗ geſetzten Baͤumen / ‚als 
— nemlich mit Aepfiels Birn- Pfirſich ⸗ Amareilen⸗ Granaten- Mandel⸗ 
u Cafoin Haumenund dergleichen. Inſonderheit erweckten —— 
preſſen / und hoben Tzinar⸗Baͤumen / Schnur ⸗gleich begrunte Krauss 
Gänge den Augen groͤſſe Luft + weil ſie lange und Luſt⸗ reiche Perſpeetio⸗ 
(6) Dlcar. Linien gaben (6) | 
im 4- Buch Es muß aber diefer Schloß⸗Garte zu Caſwin ſich / feit delle Valle 
am 482, Zeiten / mercklich gebeffert haben : denn derſelbe ſchreibt ihm nicht viel 
Blatt. Mühmlichesnah. ARoesandersfonftebenderfelbige ift / deffen Olea⸗ 
rius zuletzt gedenckt: tie ih denn gänslicdh Davor halte. Deun jener 
meldet/ er ftebe einer einigen Ghaffen weit / von dem Königlichen Palaſt / 
und werde Genner baghi,der arten deß Paradeifes/genannt; ver⸗ 
diene aber vielmshr den Namen eines wilden Gartens / oder einheimifchen 
Waldes: meildarinn eine unzehliche Menge hober und dicker Mashol⸗ 











l 


der: Bäume machten / Dieihn gantz finfter und ſchatticht machen ; unter 


denen / vielleicht andre fruchtbare Bäume vermifcht feun mögen, | 
der Author felbft hat keine darinn gefehen : ob er gleich Damals’ ale 
Shah Abas dem Spannifchen Sefandten in dieſem — | 
ni dDenfelben herzlich gaftirt/mit Dabep gemefen. Es 

jeſem Garten / breite und fehr lange Gänge / welche man faum 





Funte; 


(FOR glg 


* 
* 






summer: — 





dicken Schattens / und groſſer 
— 
dem Lande aber (ſchreibt — 


etwas mehrers 










pen ——— Be - Buy 
— in de 
— — — naher men rten⸗ 
über ſtund / gebauet war /f 


ein Abtritt 
/ a bu ee Seiten aber nd di um dafelbft im Kuͤhlen zu 
———— klein / 


Bee en 
* und — roſſen Gange / an 

ng: Im übrig ER.) del 
at En 
——— —⏑ ei © Samihr 
| Arac, ——— für Dasalteim 160.8. 


Bann ch m ‚hat vor gedachter della ne einem — 
* 





berich t_ der 
in Perſien / fonft aufeinerley Weife gebauet und ausgegiert ſeyen: nem: eu häufer 
Lich / daß fie alle nicht übri Bo rei ae hr, und an allen de Dr 
—— — ask ein üren/ haben. Das Eſtrich / in : 
ſeynd — — —2— von allerley an⸗ 
55 jedoch / wegen Ungeſchicklichkeit der Mahler / ohne 
geziert. Im übrigen hatte der Garte einen groſſen 
er en Früchten : weiter aber fahe man nichts (hör 
wes/ noch fonderliches Darinn/ als einen som Gang / der ſich / ar = 


g3 Vor; linzerredun 


—— Tndedeß Gartens / er‘ erſtreckte. Dieſen Gang zievetem 
Apr ver hane wie in allen men Gärten deß Königs / die zu N 
Selten ſtehende Zypteſſen⸗Baͤume: und war er auch mit Steineny 
pflaftert. Mitten ce aber / lieff ein Den er Bach / der unterſchi 
Orten Fiſch⸗Weyher / und zwiſchen a Ende auf 
mandherley Aßeife ausgehauenen/Steinenzüber welche das IBaffer niche 
aufder Ebene EUR ange Bü 
(e) des gndeintixbliches Gerau (dm achte. (a 
cr Beil diefer della Valle, bey: 8 heroiſchem Koͤnige / Abas 
Sendſchr. Groſſen / in groſſen Gnaden hat der König einsmals / als e 
am 73. DI. Der — em den —— u 
zuru ieben/den rlaſſen / Daß man dieſem / nach fei 
Koͤnigs / Abreiſe / wenn der Palaſt wuͤrde geraͤumt ſehn / — 
= m Okt ſo er / an felbigem Ort / en ur hatte / weiſen 
- Welches denn ein Derfifcher Ve ee 











Sie kamen miteinander / Durch dasgro Thor) lich in 
— — ienn ber paer te 
Gaſſenuͤber / ſtund. rm une Desir ee 

—— —— 


Shnom —8* um mit demſelben zu reden. 
⏑⏑—— —2 





um 

Garten: welchen er nicht / 
rue De rn ef 

: Een ee Er: Denntoeilder 


einen gar gemäffigten: 
ihm / von den nächften 5 —,—— Fun 02mm 
Pilangen fehr wol gedeyen. , 


u u A en A 


db ar man mie cr — ‚uf mie —* | 











ee und waren die 
/wo Die vier aut Ongu nd 
i Mitte Punct 


/voelches gar Fleiny aber 
/ aber ihrer 


bigem Wege / ſtund ein 
DS DE rule: von Dannen fi baffaber 

1 von dannen e 
und inkleine Bruͤnnlein / oder 


sielmehr. Bafer: | lle/fo aus der tden quellen / vertheilete. Die Luſt Hang 
wiewol 9 Dt 


daſe 


kleine Gemaͤcher / in unterſchiedlichen Stockwercken: 
ahlt / 51 Br Bee en { * —* 
aſts zu O pahan ſtehet. 
Gemächer deß Königs / aufeineriey Weiſe gebaut; 
eines ‚alsdasandre, Man fahe / vonallen Orten /viel 
die alle mit Gittern verwahrt zumd Fürhängedavor gesonen wa⸗ 
Gemaͤcher hatten ſchier alle / aufden Seiten / in der Mitten/ 
Unter andren wareine Kammer, fo ineinem Dirreck zween 
ie ein Fenfterreinen aufdiefer/den andren aufiener Sei⸗ 
ürenoder Fenfter/ hatte, Diefe Spiegel /deren acht in allem 
von allen Seiten noch en dergleichen Kammern u. 
ii un 





Dor, Unterredun 
— —** —— — — — 
Ben gehen m a — 


—— ra — ickten —5— 

quemlichkeit w rn weilman fih / nad) dem 

Yun ichs — Erde niderſetzet / oder fo man will 
eher nge/ niderlegt ; fonderlich / an denen Orten / die zum 
uhen/ oder / mit dem nme n/ verordnet find : wel⸗ 
—— beli Bet imberuffen Käft, inDiefs 
Haus kommen — die nicht mit Matra⸗ 
—J De din Teppichte aufgebreitetitoeunder. nig das 


r Author hat / in ſelbigem Hauſe / einige Mahler/ und Gemaͤhlte / 

daran aber nichts loben geweſen / als bie ſchoͤne und fri 
Sera on — kein nehm, 109 an 
er Diefes denck⸗ 







or —* —* n 

- / gr * nhatd die — —— ie now ahren / 

ziel daß es / in FA ——— und 
—* u. Yen, u Fr — — einer natürs 


to elle m 2. En * —— 
u diebi —— uhr I aufn 


Frog VRR 
en 
* ps jdn Sat fehr/in der 
Schatten⸗ 















ar" 







enge Ken. „Di keit 








an % yo u und re ben er Be ne an 
w n Anſchauenden fe n⸗ 
fiſcher —2* aber gereicht den rſiſchen eher r Fiinars 


anus. Baum / ſo eine/ung Teutfi ———— — ——— 
Baums it eines geraden Wachsthums / und faft —— Du 
he. Diefe Baum / Die eine halbe Ele insgemein / bisweilen aber auch wol 
eine ganke/inder Dicke haben/hegen cin breites Laub/fo dem Wein⸗Laub 
nicht unaͤhnlich / und / mit feinem milden Schatten / ih den Perſern ſehr 
beliebt machet. Wiewol er fonft Feine Frucht vonfonderlicher Nutzbar⸗ 
keit bringt ; ſondern nur ein Gewaͤchs / welches rauch / und fo groß / wie die 
Faſien doc ohne Kern. Das Holt welches gleich Dem Mrafern-Dob 
he / kraus ineinander geloffen / ſhet braͤunlich. Man gebraucht esdafelbft/ 
—— und FenjterLäden und wenns geoͤltrencket wird / gibts ein 
Khönes Anſehn. Naͤchſt 


2° Unterredung · 35 
ch ui ——— rLuſt und Zierraht ihrer 


— J er) & okchen Bü 















der Perfer) &a tenybiea sgeıt —— — — 
entli ven von einem Brun⸗ 
ee te f; angele tt iniglich ligt ein Weiher hoͤ⸗ 


mderandre: alfo,t AR wenns vonnöhten thut / ergieffen/ 

— em Re durchnetzen: Bey denen an 
Bj near 
— der feige Dlcariusperichtet. 


— 
Seaben de — praͤchtig⸗ kuͤnſtliche Kunſt⸗ 
‚Ben von Ma ale een "TBaffer, mancherlen artliche Bils 
en A 3 fehauet man gleichrin ihren Gaͤrten / 
—— * en / gruͤn⸗bezweigte Luſt⸗ u 
allerhand Laub Hätt b Luft: und 
pi RUE DOR Pe aNeE, mit Defto edlern Fruch⸗ 


— OD - 


- nen don Marme 


























— yrt% — 


5 Dasifnihtohr Und ern vergleichen fich ihnen auch bie 
aͤrten fürnehmer P 1 in Oſt⸗Indien / ſonderlich unter deß 
Mogols Gebiet: ie aus Der Pandeleoihen Beſchreibung / zu 
Der von ich offt / —— a) Wovon: 


en⸗ habe / erzehlt auch / in Dem vierten Theil etliche Ex⸗ 
En * preibu ibn der Holändifche Commandenr/ zu —2 
marta in Dft-2 en/in feinem Quartier befracht/ und endtichy in einer Meet A 
A ginsmi nm: ——— Garten / welcher nicht weit von der dianifchen 
ad in De } mteftedaherummar, Derfelbige Luft, Gars 
eben /«< m bequemen Ort imfehöne gerade Gänge abge, tens iuteft. 
uderent enden Seitenman unterfihiedliche Baͤume / ſo in felbigern Oſt-Indi⸗ 
toachfenmach einerlangen Keihegepflanket fand ; nemlich Ambe, (der Tufı 
ade, ieman fi e andersmonennet/ Manghe; Foufel, welche Blätter, — an 
mir z aber von lebhaffterer und fchönerer grüney Farbe; gi 


f —— 7 x il, Deren Blätter gleichfalls / wie der Palm 

zaͤume / un ie je man/ in Italien / Ind ianiſche Nuß⸗Baͤu⸗ 

me vent font viel andre dergleichen, fo in unfren Landen nicht 

funds — Das Erdreich / zwiſchen dieſen Gaͤngen / war voller 

| | vonwelſchen / uns Europeern theils bekannt / theils 

mbefannt. Yinter andern/zigete man ihm eine Blame / telche der 
Fräff Sertate nacdrunfern Lilien nicht ungl ich / aber bleich· gelb und Die Blum⸗ 
lich an ve: mare, eines über die Maflen lieblichen und ſtarcken Camp 


gi Man 


ww 
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Man hatte auch) / indiefem Garten / aneinemb Dit / ein 
viereckichts / und von der Erden etwas erhoͤhetes ruf. —* — — 
breiten ee richtet : unter welchem many 

(del diſchem Gebrauch /im at — * —* era 
—* 3 —* em, den Sndoftanern ih 
IV. blı n’Derfern e ſo gern / als den anern / ihre 
ee — wenn ich d hätte fehn mögen den Waſſer⸗ rend 
ano dei Syracuſa Een n Königs Hiero: deſſen Athenz 
(b) g. Die (b — 2 er Saas Eorinthus hat — 
—— ar —— St: dt De/anfehnfönne Ende ——— 
Schiffgar⸗ füreine nn adt / a * m n ſeynd / un⸗ 
te K * ter andren / auch allerhand Bärtenzugerichtet /undmit allertey Gewaͤch⸗ 
Seren — — man / ducch — 
ren / Die Beſeuchtung racht. Es hat auch artliche Laub⸗ 
oder Schattier- Hütten * gehabt / von weißem Epheu / und Wein⸗ 
Heben zufammen geflochten / deren Burtein, m Exdgeülten Koͤbeln / 
unterhalten wurden. Sonſt aber ſeynd dieſe Garten de nur / in Schers 
A N Hit It Eiden zes 
e Blu und en epflafterten mit Er 
ütteten Grund Wie D ae 9 
Ba onen teen 
fervat, 31 . Die Ungemeinheit bringt vie n erwun 
Arien nad) dd on wie Baum nen Blick werfien wůrden / tvenn toir ihrer tägs 
— Ih anfihtig en — Der Herz siehe ab den 
——— — tige Garten⸗Thorheit gegangen ; oder vielmehr 
enfchen: (orird einander Öarteunseben o/ * 
her —— alten. Wer / in einem ſolchen Schiff⸗Garten / eil 
Monaten lebte/ der wuͤrde / nach gegebener Wahl / in Dem dritten gewß⸗ 
lich) lieber einen and, Sarten / — Aufenthalt / wnſchen. 
—— BR: der Kunſt viel günftiger / wenn fie beftändige und 
fite Sachen auf dem rechten Boden der Natur / weder unbes 
Binde, auf dem wacklendem Grunde eines fremden Elements / aus⸗ 
rcket. 


ch halte es mit dem Herrm. ae gene ng 
ia (6 — ich die Garten⸗Luſ ——— als auf dem Rei 
* Feuchtigkeit und W Erg H a ſt⸗Ha Lupe und — an 
a — elland / moͤchte ich / mi Gaͤrten 
* AS — vertauſchen. Inter un, etliche Waſſer⸗ 


Roͤhrlein von Bley gehabt : ifker boch / mit feinen TR öher oder — 


ee. A ee Zum 





folchen etliche mal haͤtte befichtiget / hernach 

als einen u Ka In dem Spannis uftreicher 

Königreiche V: alencia, (meiches,von Morgen / mĩ dem mitteländis Weg Wwi⸗ 

Meer /von Mitternacht mit Arragonen / von Abend mit Alt- und —* ur 
’ und von Mittage mit dem Königreiche Murcia, fr e 

zu erdencken / zwiſchen Xativaund V: 










Anfrlsnog weligaufdenen uam: in allem bis aufdie * Meil⸗ 
wegs / ni rn a. leich als wenn alles an einem ——— 
von allerley Früchten en geziert / alſo / daß einer Geſicht und 


(#) Tefle 
— De mir mit / zu Lande / eine Spakiers Fahrt 7x io 
vicklieberralsrindem fchiffendem Garten Hieronis / zu Waſſet. Dos Hinaniz. 
würden mir ungehlichsviel 


Ögel ihren holdfeligen Mors 
ee 9 en 










ie wütende Meer ; IBellen entgegen 


U ars ba — — | 
—— in groſſem Ruhm: Laurentius 
ala denken wo —— heraus / wenn er / bey Erzehluug 
een agonund Kaſtilien / Königs F ge 
Dinandi Sohn edndt 6 De Freue eben um 
—— ee — durch Die liebliche Zeit deß Jahrs / 
eben im Austritt begriffen) undy durch Die wolge⸗ 
——— odems. Angemerckt / in Spannien / keine Ge⸗ 
mit einer af en iſt / weder die um Valenza. Wel⸗ Sarten 
ſowol / an andren Sachen / als inſonderheit an den wunderſchoͤnen und Luſt⸗ 
/ zufpühren: die — * Citronen⸗Baͤumen / bepflantzt ge 
mit Mauren und Waͤnden von lebendigen —— ala 


fer Denn weil andersnichts darinn zu finden als fruchtbare und 
Bäume / welche mit Fleiß dahin geſetzt nach sierlicher Ord⸗ 

nung; wie follte mans andersyals Barren/nennen? Wiederum / wenn 
un 2 mund daß «8 innendig einen Hof / oder Schloß Gemächer und 

— &tuben/habrdegleicpenKapaln/äl taͤre / Thumherren Stühle, 
einen 
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einen —— of Thron / und andres dergleichen: wird man fie m: 
für Gebaͤu und Haͤuſer / halten. Denndie Wände ſeynd / von den Staͤ 
men der Citronen / und Citrinat⸗Baͤume / gemacht, und Doch mit grün 
weigen beFleidet/ alſo daß man nicht kan Durchhin fehauen / vielwenig 
durch hineingehen. Die Arfte und Zweige werden/ meil fie nochzar 
darnach gedrehet/ und geflochten / geſetzt und gepflanget/ Daß fie * dick i 
einander geſchlungen / zuſammen fortwachſen / mit ihrer luſtig⸗gri 
Verwirrung alle en fuͤllen / und nichts Zeeresübriglaffen. Solch⸗ 
nach gewinnen die Wände / von den Stämmen oder Stöctender Bi 3 
me / ihre Feſtigkeit / und vonden Kunftsgefügten Zweigen / ihre Zier. 
———— g war es / mit vorgemeldten Zimmern / ſowol der Ge —* 
Weltlichen / gleich alſo beſchaffen; der / mit vierecften 
und bunten Steinen / gepflaitert. Zu Summa / die Poetenhätter | 
Elyſiſche Gegend nicht luftiger noch anmutiger vorbilden koͤnnen/ wede 
Diefe fich roürcklich befunden, Diefe Garten li nu innetbolb being ing⸗ 
Mauren der Stadt Balınza; auſſerhalb deß Zwingers aber / neben dem 
Koͤniglichem Palaſt / ſo derwist.Ifteiner über ben Slußgehendet Drüden 
fchier —— n / denn 
eben ſowol von Luſt und Zier einen Uberſiuß haben. () —— 
lb. 4. de 2. Diefekeuteh re ng nu DR. 
Ferdinan- 2. Das kan man enge a fagen: Zum Paradeis ge 
do Arrago- mehr / als eine muß auch / jn on 
niz Rege, wandeln. Anden Minen ln: —* auch manche S 
— twohnet aber am geroifeften im Paradeis / twer'von feines 
(paniz. Enabe bewohnt non Den Diunenfinen üperbe "Berbeiffungen erquicht 7 
de Sonne ſeiner nen und Liebe beleuchtet und 
W. Iſt mol und Ehriftlich geurtheilt, 
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Eu» Haͤuſern / geſhmuͤckt r .. 
ani angel. 
DasRönig der Sachen thun muß. Ein Paar Meile von Madrit/ligt 
liche Eu: che ufl-Daus Pardo,toiees Zeile 
Haus Buen deren Buen retiro, under groffe San 
Madrit, "wird. Sehatfinfageaufebenem i 
Thier» Gärten um fich her / darinn 
tern / vor 
hat es eine kuͤnſti 
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* En Te” A Das Bed 
neron Meile fo mol uni 
über 


ren Alle fo » nanhe © Ba 
Zheil/ a.ben gan, 
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erw De e * 
he Pe ächft findet ale, 7 Derdrunn 
een na char le 12 
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— — year ASt a 
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un mad aut Det dasjenige 32. —— Er FXandre. 
RATEN Ar — Selen * 


———— 


YA) 
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ju mehren und ni | ren, man nach Beliebung 
Bu — / 
— it (he breit und 










re Mn etliche . 

und / / Runden/dadie 
durfeben ihren Umfxhr haben Fönnen / wie auf den P Laufe. 
r == + bieüber Den Tagus geht / und durch ein Thor 


— 
—V 





Dt mer / ju Aranjuez;ohne Wach⸗ 
bey ſich hat / allda / wie in 


— 
saw y 
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dief — *— wohnet/ 
























ur een sehen © ee 
Mi * ——— — ER 
— ——— ia Earl mehr, tbeure El. 
ihr oo. Srandtengefot — Andenh/be: 
feine Toeitere Hin m dem Spann ibem&ufiee-Dau  „,, 
* I “u , r di 
—2 —— are 
| ve Suflbarfeiten entfpringe.- nad 


a * 
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ig⸗ — nen / daß 
— € Weihernung obfiegen mi 
I derjenige» oyvor Dir Spndos Gt 
uhren de 
beweg 
gefhaut ? a ao Su * 


einen 
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herum / an 


—* ran vielen 
r a an ar Heiner Öarte: Dazu many 
Rn über eine ee ma ea 


4.fol. 36. | een ae 
De Cım- Gebaͤ — 
baja. an ing — * mo 








| Be ee befge 


Derſelde ſoll zwar 3 groh / doch mit 
rt —— 









— der auseinem groffen Kiosk , —— 

ee erfühlen. 

aber / entdeckt ſich ein groſſer er r. 
EBD ne 

Ode Sehe und een 
Opngefähr eine Mei ꝛe von 
Fe a 
| an einem tiefen Abgrunde / unter 


ausgehauenen fteinernen 
Be fhn ober fe ——— 
ten fünff breit; das 


Pi us Pr” N ee: war 


N rn 


Nor en und‘ ER ee 


Fuftreiche Weih 
Sonderli a ihren Me 
) nr eh böfebauen mich ahiernl > | 
sieben jen/ und gleid en 
— sat — Ben Be Y 
siehaben at r Doch auch/in iheen Chten Conflantinope) 
—— /zu ihrer: an 








na Dakian nkht Biel Kares nad Gonbetl 
— 7 
i — Din unterfchiedlichen Blum 


d / und hohe zugefpißte Dächer has 
al sgefchnittenvers 
— —— Gemaͤuer / 






* ind ann Acabichen en von; 
n e m ge ams 
mit Baͤncken verſehen / welche mit Tep 


on der Erden erhaben / worauſman — n 
vornene Saab Pan —— auren mie die 
ed eine und fonderbare 


mes Biel Ecken, held. Fingeumber — er 
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Ad mh —33 
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Bei / oder: 
meine Dach / welches das gange Gebaͤu bedecket / und 





Kurtzweil h indem 
—— Ad Annan hen 


— Fe 
ee 


—— gehen Säle vielerley Art 
een 
gesierten Ort gefehen hat / welche nur bloß sum Was 
verordnet geweſen. 
7 waren etliche mern le ng u — 
Ss nn ‚auffer- fondern auch fo gar in den »äu fen innerhalbde 
ec and un 
Den ven —— 7 


ne | —* —* Ersehlung/dafidie Torcken / bb ihte 3 


* 
—⸗ 


Car * nicht/dennoc von den alten Meric 
della Valle a on Denn zu Sstay 
am 16.21, fürnebmen Meyicanifchen I ——— 

Gaͤrten / voll wolriechender Bl /und 


Luft; Gar⸗ 


Ei 


Be 


ü— 
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— — Mor it i 
Y 14 or 
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gezogen /undan 


——n morauf etliche kleine 


von dannen zu be⸗ 


are itte £ a. batı — ſchoͤne Saͤler / nebſt 










ie noch 


Be “ wi 


a: 


e / als der Tiger / Leuen / Woͤlfe / 


—— en die Mo⸗ 

ſſen / BES er angerich» 
—— ue/indem Peruani⸗ 
bereuen andrer Drten/fcheinlich 


| ten bat mel met x Suftsoonber Natur / als von der Kunſt / empſan⸗ 
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nder/dahingelanget. Denn 

Gaͤrten und Luſt⸗Haͤuſer / 
en deß Gemuͤts; ohnangeſehn es / uns 
m Himmel / lebt / ber das Sand mit 

1 begab Nachdem aber die Portugifer 
ner 3 haben fie Die verwirrete Luft der Feld⸗ 
Pfantz⸗ und Blumen-Sarten / da⸗ 
angerichtet. Darunter def Fuͤrſten Brafıliam: 
unterden Blumen/gefchienen. Denn die; ſche Gar: 
filier Den Strieg geführt/bey dem Fluß Biberi- tın-Zuf dcs 
ante, auf Anton Baß zu einem Fi" von 
Der austwendige Umʒug ward, 
Bdume/befeßt; ; und ander einen. Seis 
henangefüllt. Diefer Teich umgab einen 
aber ſtund ein Ball-Haus  nebit welchem 
wBarte/ den Geruch und Das Ge⸗ 


Naffau. 


ſicht / 





at, 


\ 
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Any - 
fer" — 


naar: ’ 














icht /m mu 1 &t-länaliche 
denk ine Ziersreic von de 
i —— nennet; weg 
demeldten zu / war ein ſtattlicher 
welchem ein einem und Küchens 
Garten / zur Seitenlag. er te gab nicht allein / mit ſeinen 
en : nen om 
Din re an Dana le Gran 
dag: und feines u der vonedlen Limoniens „ 
Weiter nd ck 
ehe van Gehe ni nern 


dem z/einen Kuftigen ift»Xeichybarin darinn zween läße für 

die Schmäne/abgefonbert. rächftbey vorberührter Ernft,Schange/ 

= —— wo * warte⸗ 

aus einem ſchoͤnen Brunnen / das Waſſer ſchoͤpfften. Vor 

—R————— / aufdie Weiſe eines halben Monds 

— — und das Schloß flb prangete mit zween 

gedachter Fuͤrſt / unlang ch / ein ſtoltzes 
an — — „intern Sara 
a — 
m al auf / e 

—A ln Diß Gebäu verg 


—— 8 

5 anäfide — nebenan en — 
ins Geſicht dena 1 

it Sana Geſicht / oderdie —A— 
— 


in — * der ga: Daum 
und fagt/der — 
y / zu — ve Fran ne 





ii 







ne 9 
——— /dae 


en nz 
| o. 40:8 
fhon 70. Oder go- Fahre alt waren. 












dennoch ga 

Ben legt) und 
ie Safer Ströme führ ee ae 
nen ge, dab f Has / veichliche Früchte ger 


ee 
—** ond / in dem Garten / an bequemen 


a ————— — en Coccer-Bdu 
Yrten/ 252 10% ep pe 


ne/aleich als t ken 


altya — 


— — engen 
66. Feigen, 


—— von America⸗ 
wie auch von Africaniſchen Obſt⸗ 
Datteln / Caryoten / und Wein⸗ 
auben brachten / war ebner maſſen 
as wenig / an allerley Kräuterep/midris 
ls wie an mancherley bey der Erde wachſenden 
erregen als zur Kuͤchen / 

aller ‚bendes im Win⸗ 

{ —* reiffe und unreiffe 


grabene Brunnen: wel⸗ 
gedachten Fü er e deep Mep- Ruten weit 
auf benden Seiten/ mit Sal ae, als welches’ aus 
7 Diegenannte en ween Ströme hinaufiteiget / umgeben / dennoch (ayBarizus, 
aber / ibre unverfälfchte Süffigkeit behalten: da hingegen / im in Befchreis 
Sande, mandegegrabene Brunnen Saitz-⸗Waſſer haben; ob fie bung der 
Dreuffig Meeilvondem Meer enttveitet find. Neben folhem allen Fri, 


( ) 3 ie Fiſch IBeiher / rit allerley Art — 
ale A n 
N ij ii tungen. 
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Diefer Garte wird eben wol inder Hemmerfammifden? elleBes f 
() Am ——— (a) wiewol nur mit Wenigem geruͤhmt / daß er Wunt er⸗ 


wos. Bl. en; 
* * Keine anche a — llwer⸗ 
/und Veſtungen / als Baͤume / un ten / zu pflantzen; dieſer bravye 
Her: aber hat / wie ich verſtehe / beyd * 
S. Rechtſchaffene ——æe eben Darum » Daßfiede 
eins pflangen und bauen wollen. Wenns aberdas widrige Glück dei m 
Feinde/ zum eBortheil, menden wi, fo brechen! Beau wol ab / und reiſſen 
das Gebauete wieder ein — 
m. —— iches Verderben der Untertha 

ſchehen kan Denn ſo man Heitund Wolfahrt dabep 
tet > iſt es keine Kriegs⸗Klugheit; fondern: gottlofe ABütereny : & 
in dieſen ahten/das grauſam i verderhie / verbrannte und e 
— ſonder —* Sand nu al 

/ n mehr zu no 
—58 ine ſchoͤne Weinberge / oder Feld-Srüchte € 

; Batee6/ mi ine Kg noch [ 
fehönet werden — — mr ue / geiſt⸗ u 


t 
De — 
> Defjenigen Geies Eingeben tverden/ der Die ganke X 












ner fgte mat yon gnfenabäuntern; fichätten das Ct 
war / p Särtne 
Et 1 made ae umehente een aͤume 


Lufft alle 
(#4) Weid- fen: (8) Rap aber fol 
ner.inApo- perlierte8den Namen 
* ——— wovon die A 
149. 
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— nv Kaninhen/und | 

d eine feynd unterfbiedtice ©; * 
dr Bin ein? 

Die wi Fer Pate 
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aan, Weilburg Meute tyleichter gefährt we 
———— 


— fs 


/bey Begier und t/ zu 
wollte er Darum nicht / daß jedwede 


r r 

7. u; 

21 —* 
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h 
: 


E 
h 


L 


ihm ein 
ie 


* 2 xt ö 
J pP, Härte 
ee * 
Eu d j- BE u. 
Yaf € pr / en R feir 
n ana m / 1b ammer 


“ 


ar 


gymit gtapfferer Thaten/oder nü 

| öhet / und, im Gegentheil / wofe 
’ 2 ELT Hr ’T 
e Perfon/ die bey: | 





dnilı 











vermittelft der Element aber / ihnen wol J 
den Hof Becher etwas fleiſſiget — —* 





* 


y 
Her: Koͤnig: Wirſt du es auch in 

—— Gates um Srachrihtber 
Cyrus: ſondern es würdemir garübelges 
Daß du etwas verſchwiegeſt / von dem / was 
So bitte ich denn / (ſprach jene) Veen Day 
’ nicht ? dich zu 

rus. Ich ich deßſalls nichts uͤber Dich zu beſchwe⸗ 
(fuhr jener fort) in deinen Befehlen / etwan ſaumſelig 
wenig (antwortete dieſer.) Habe ich (hielt er wieder 
ıterla als age ————— 
en nicht über Dich Flagen.. Haft du aber 
aſpa daß ich etwas nicht hur⸗ 
jermit Unluftsansrichtete ? Gantz (ſagte Eyrus) imgering- 

- Ras muß es denn doch immermehr ſeyn / mein Her: Königs wo⸗ 
— unr Ehofantas Di bergen mi rien ein, 
| igen? ſragte Cyrus. Erir. dar mein Her König! 
J9 — —— ——— 
auch nicht verdencken PO EN ON. vernehmen: wi 






















prach Cyrus : Dider ehrliche Chrpfantas nie 
bis man ihn forderte 5 en mr eiteher 
mansihm anfagenlaffen. Zudem 
wasihmbefohlenward: fondern über 


4 ——— Ram vun nt 
— Sobroa Y mürdeftdu anjege nichelicbet — 
ren Deine Tochter geben / denn Damals / als du erſt bey uns 

ee 
manfeine Lügen. Seyverfichert mein beta König (alforebeie jener) 
en "ausftatte. Magſt du mir aber (war 
dep Königs Wort ) nicht Die Urſach anzeigen? Gar willigſt! (lautstedas 


(#) eis raus mumigus tam per commilitones, quäan frdoratos emplicare licer. — 


Manier. Bor. 





2*8 Mein — rund ie andre — 


euch wolle verheirahten / ſo ſollt ihr er fah⸗ 
ich ſelbſt euch hierinn leiſten werde Weme 
meigen / fomane ter will 

Denn / auf 







ulein nehmen 
—— 
ee Sonne 
um-Düpffen/ gas ungekbieft/ und ein 
Dir trefflich wol eine dienen / die 
: Warum eine eingebogene? 
(der König) Darum / weil du eine haſt / nemlich eine 
Naſe. Wird ch derhalben die au *8* ingebo⸗ 






vor AUntertedung. 
t der nd tie 
Fo Dre 
Dem die ſich wol gefuͤllt — — haben einen erhobenen Leib die 
tterte aber einen eingezo genen. 


FE (erwiebeete Eofantas) fo bitteich auch um? icht / was 
eg 

/ die ga —— dyſta 
—— ndere mich dennoch | 


me üben inte nd Diefer Deiner De ft/gli c 


aber? (fragte Eyrus) und worinnb 
—* ? Datum Sa che — — 


— ee 


8 Gem 
— —— 
er * 

ben. Dem Herbie Aion 


sa ein 
ſchoͤnen 




















— 


——— En en: > 


— ale 
en 
eler Damen fan ihren Stand 


en 














rät Band Dep Duflafpas/ eb 
Diernächit hat Cyrus dem Hyſtaſpas viel trffliche Geſchenge von 
ehrt und = tr die —* — 


Zierraht geſche 
tag aber joch er nach —* ihm, 
Artabazus an : Mein Herr nig hat gewißlich 
U und dem Ehrofantas diefe Verehrung, nicht von sinerl:o 
je gefchenctt. Erun/ fprach Eyrus/ ich will Dir dergleichen 
88 geben. Wann aber doch? fragte jener. Im̃ drevſſig⸗ 
Ken. \ BR Sin Mache eh Kar k an — 5— 
b* h ur at Dazu / und verſ re 
fich/ daß ichder Zeic ſchon erwatten/ und nicht eher ſterben 


*  Hiemit ſtunden fie endlich alle von der Tafel auf / und Eyrusglei 
el ſie / bis an die Thür deß Banke a (#) % (a) Xens- 
‚verbleibe Dem Hera / mit Dang / verpflichtet / für Die voill, Bann. 
ige Entrichtung feiner auferlegten Strafe. Extwolle glauben /dafi c,.. 

‚ich / meines‘ /mit fonderbarer Luft / ihm aufgernerckt / und / an der 

— groſſen Perſiſchen Koͤnigs / mich gar ergetzlich gewei⸗ 
| ‚diefer Gafterey leuchtet Peine geringe Moderation herfür. 
‚Denn ich fpühre Daben Fein übermütiges Gepränge / wie fonft wol andre 
{ | umphe Banketenyanzuflifften gewohnt; noch ein 
ſchlic / womt ſich heutiges Tages manche groffe Hoͤfe 
wen Hätte man heutiges Tages eine fo mächtige Babel 
beimungen: der Pracht waͤre nicht zu befchreiben / welcher Darauf mürde 
Ein s Freuden: Ehren: und Befundheit- Schuß müs 

fienach demandren donnern ; ein Feuermerct/über das andre/fteigen. 
en/dem Geſoͤff / und unmäffigem Gepraͤnge / iſt dieſer 


SDer Füller 
— —— von Jugend auf / ſeind / getreuen Dienern fehr hold / ges 













reunden mild, gegen den Uberwundenen gnaͤdig / in der Conver⸗ 
feutfelig / im Felde erſchrecklich / aufder Wahlitatt ſieghafft / nach 
dem Siege gelind und barmherhig / in der Regierung hoch: ver ſtaͤndig / in 
allen dungen fuͤrſichtig / derſchmitzt / und ſowol in der Klug⸗ als 
Schnelheit ein Adler geweſt. Seftaltfam GOtt der HErr ſolches 7— 
| auch/ 
Di re ſteht zwar die Perfon / welche dig ketzte t / nicht benannt- 
f ander en * ee —* —* Rn * arato, ut 
“ me tempus illud expe&tarurtim, ne: mortein prus obitarum ſaa, Dem Hpftafpas zuge 
> eignet ; aber irrig.. Denn fie gebörendem Artabagus. Maflen ſolcheg nicht allcın die 
r ern Amlii Porer Über diefen Dit de ana dc. mit mehrerm erinurt; 
 fondern auch die Wernurtfit felbft lehret. 





uch fien we ——— 
Ich ruffe einem Vog los an dran ypend. 
mean De ‚Dur einen Sf m sp ei DDr iſch / Bu ty 
gro —— pter / dur 
—* ti gen, —S Sl —386 * —* 
— tu BCE, Ren] dazu 
pin 2 eig eher matdrli 
—* die politiſche und at — 
net; — Senf aber führt GOtt auch wol / Durch gott 
loſ⸗ 1 alterha Werck aus: ren nicht lauter 
er hi tool Bajazets / Mahomets/ und. 
pe —— ihrer Faͤuſte herleihen muͤſſen / wenn er der Welt einen 
Hammer: oder Ruten ——— e / mit einer grauſamſt⸗bren⸗ 
nenden Fackel / verwuͤſten till. Ibitaber hat / gran eige⸗ 
nen 8— faſſen / daß / weil ein fo maͤchti⸗ 
ger Potentat wie Cyrus war züber dem Eſſenſich / Be fin Ar 
den/gar vertraulich —— re vſpiel nehme / mit feinen vers 
trauten Freunden hinfuͤro nicht mehr ſo —— —* —— 
Anfangs dieſer geringen Mahleit / dan ——— nl 
nimm. ctement der Perſer / vielleicht fo fittfamn am undbä 
S. dan / aus det Olcarifd ———— ht 
be — Tafel / zumal in nung —*— 
* ſittſam zu / ſo lang man ſpeiſet; aber / wenn Die alidne 
afchen befler herum fahren, erhebt fi — — jaliſches Ge⸗ 
ff. Wovon endlich der jenige / r nicht * aushalten kan / ſich 
— —— trier aubung davon ſcheidet. 
2. meine fehlt / fo hat mein Hera —* 
eines Sal Mahle per Syn meiden der —* Koͤnig von Pe 
Adas / in einem Garten / vor der Burg zu Caſwin / etlichen Geſan 8 
gehalten. we —* — Anſtalt deſſelben / von dem Herrm / ver ⸗ 


— 

Den Herren wird noch erinnerlich deywohnen / 
dabid Rn er — Valle, gemeldet / vor dem Luſt⸗Hauſe berührten 
Gartens tige ein Plaß/ der / gröfferen Theils mit einem weiten viereckten 
Fiſch⸗Weiher umringt / und in Demfelben / in der Mitten aufdereinen 
Seiten / die am meitelten vondem Garten⸗Hauſe / und gegen Demfelben 
über/ftünde/ ein Abtritt gebaut / welcher nur obenher bedecht / aber aller 
Seiten offen/gewefen/ um dafelbit im Kühlen zufißen : ———— 


—— 139 
tritts / welcher viereckicht / und klein war / und 


ig / ee ref. F 


welchem man Bee, m ———— derſelbe / im Hi 
ku halbe am Abtritt ne) en Abas : Den Abs 
von Spannien empfangen / hen mit per reden: 


geſandten deß 

weil aber der fo viel eingeladene Gaͤſte / nicht groß genug war; ie 

Ihe Daß man nn abrenbrten / vor diefem Abtritt/ri 
—— —— * a 
te/auf welchen fien und aſſen. S 
inden ’und def Se gt ward der 
Sram (era ah /und DE man Fi Pi enten vor 
Be — Gegenwarts igs / vor 
De / und um * eher herum gingen’ und 
ee ig — ——— zu⸗ 






— kam / ſtund der Koͤnig von ſeinem Ort 


auf/g — id empfing denfelben/ indem er 
a — mit ſehr liebr — Südens. höflihen Worten. 
er ihn / in den — und ließ ihn neben ſich / den Tuͤrcki⸗ 

(den Sefandtenabe / dem gleichfalls Diefe Ehre wiederfuhr / ein wenig 


ſchen 
weiter unten ſitzen. Yan a en Demnach / bey Ermanglung er übrigen Sig, Orb: 


Platzes / in A inder König’ der Spannifche Ambafladeur/ un „e 


tie auch der Türcfifche  nebenft deß Spannifchen Bottſchaffters Dot; ” 
metichen / welcher —5 dem Koͤnige / und feinem Herrn / fein Amt fte a, 
bu /undmiten Klin Haupt/ — Die andre Gaͤſte ſaſſen / 
Hherum / nach dieſer Ordnung. Das Nacht ⸗Eſſen 
—8 —— am Ende / Püber dieaufder Erden 
—— Teppichte / in vielen groſſen filbernen und güldnen Schuͤſſeln 
mit een ’ aufgetragen. Hinter Diefen Schüffeln 7 ſtund eine groffe 
Anzahl Königlicher Pagen / in einer Reihe / zum Auftvarten / allein kur⸗ 
—* Habit / auf Mazanderanifche Weiſe gekleidt: Und dieſer Ort war / 
allem Anfehnnachsder geringſie. Die Engländer aſſen / unter allen eins 
adenen Gaͤſten zu unterft / und hatten ihren Platz / ineinem Winckel 
Orts / wo man die Abend-Mahtzeit bereitet/eingeräumet. Uber den 
Engländern/ ſaſſen deß Spanniſchen Ambaſſadeurs Leute / nemlich feine 
eute/ und fuͤrnehmſte Bediente / welche ein Canal / ſo aus dem Wei⸗ 
her lieff / voneinander ſcheidele. Deß Türdifchen Geſandten Leute nah⸗ 
men ihren Sitz / überdem Spanniſchen. Uber die Tuͤrcken aber / wur⸗ 
den etliche Arabiſche und Kuͤrdiſche ir a unterfchiedlichen nr 
) 


Gaſte⸗ 
* "rd 


Vor ⸗Unterredung. 
A u an 

gefeht. EN berdiefenie /nebenftetliche der Brude ep 
Seren — deß — 

welcher / eind Der en de 
———— in Bruder gern hät te Theilgehabt/und 
gen ti unge De war na Kön A Schut —— 
r 


deßwe⸗ 
Die⸗ 
ſer 3 koͤſlich 


ua aaa Pe —* ihres Landes 
mit gülden Pe ae ea 1. God teug 
er einen wur ehrt re —* und Weaan mit Golde 
— n —— Gold⸗Drat 
ihm über ie * hinab hingen; 
ni Et ae en ee Fer aus deß Mahomets 
—2 en auch der 


3 ——— dee — Valle begriffen war / laß ich / der 
uͤrtze halben / 
Der Köni ee Geſpraͤ⸗ 
chen / bis indie Nacht / redete ſtets mit ihm / und dem Tuͤrckiſchen Geſand⸗ 
ten; ————— t von Staats⸗Sachen. Immit⸗ 
telſt ward ihnen / von ſt⸗Fruͤchten / und Die fo vor ihnen 
unden / fürgelegt / un ey er dem andren zugetruncken. Denen 
brigen aber gab man / bis in die Yacht / nicht Das geringfte / weder zu 
—— — ; fordern vertrieben allein Die eit wit Oefprächen 
unkereinander. 

Als es tunckel worden; 9 uͤndete man erſtlich / von auffen zu / rings⸗ 
herum groſſe Fackeln an / und ftellete fie/ in gewiſſer Weite / voneinander, 
Nachgehends wurden auch/ auf den Tifch / nachdem man denfelben / mit 
— ENED ID LBENSEADE LEO nemlich groffe Wachs⸗Kertzen / 
aufgetragen, und zwiſchen dieſelbe groſſe Lampen mit Fett / über Becken / 
33 Von ſolchen dicken und langen Macs. Kerken wiget gemeins 

ich eine von zwey bis drey Pfund/die fie insgemein brauchen. Dan fan 
Feine derfelben/in —— — ſondern —— 
oder zum wenigſten Br Ki ‚Alte diefe Liechter ſchienen / von de 
Wiederſchein aus Dem iber , Doppelt zu feyn / und aben eine gro 
Flarheit von fich ;_dergeftalt / daß / nebenft Der klaren Heitere / fovom 
Dimmelfielrunddiefem Schau⸗Platze / welcher von groffen Baͤumen ums 
geben/ und befchattet wuͤrde / in Warheit nichts an nen noch fchör 
mrs zu fehen war. Gleich nach Anzündung Der Liechter / wurden Die 
Speifen aufgetragen : melche in denen, im Hunde g: wöhnlichen/ Trach⸗ 
sen / beſtunden. Und gaben Die Königliche Pagen jedermann i A.) F 
gebraͤu 
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—— — en und Trinck⸗ ann ı enttoeder 
Waſſer / nebenſt Krauſen voll trincken. 


‚at aber Mahlye nicht lan * Denn weil der 
fe Sefanbrei ee auf Derikbe Weiſe / in feinem 
— Ben ae ßen, nid nicht länger ertragen können : 
erden — / u auben wollte / hinweg zu geben/ 
mit tmüfte fonft vom — erben. Welches ihm dann 
der Königt ! al —— Konfect / wo⸗ 
mit der gi —** aufgetragen / hinweg gegangen: 
deme —* Kg nr halben — — — 
— wie e uffe es ſo n 
König —— Bell itternacht / 
nicht g Unter währender Mahlzeit aber/ lieffen Die Mufis Mufican 
anten/ en / wie auch mit Singen, ſich / —2** ten. 
—5 + hören / und das Geſoraͤch Der Säfte nichts im, > 
dern. A #,de 
| möchte mir aber einen rechten völligen Bericht Dr — 
von der / fo an der Perſiſch⸗ Königlichen Tafel gehalten 


Danitt | ung niem nd beffer helffen/ als eben dieſer dell 
va in, Son Den beiden Könige Abas / der Tafel 
HAN davon austefen das jenige Banket / weſches zu Eferef 
der De erde aber ne Die Gelegenheit deß Orts / 
nebſt andren 


aͤnden / in 
Stadt Ecréf Ya Meilen vom Meer / und zu En⸗ 
Ken fehr —— an etlichen kleinen Hügeln / fo den den Dt 
Süd»werts en ; welcher Damals noch gantz offen / und unbemaurt 
tar / mweilerftmard angefangen zu bauen: alſo / Daß mandafelbfi nichts 
ſahe / als — — Palaſt / ſammt ſeinen Gaͤrten / 
undeine grofke Kram ⸗ Gaſſen / ſammt vielen andren Haͤuſern / ſo ohn einige 
— und —* —5 den Baͤumen / in einer groſſen weiten 
Ebne / 


t n Überfluß deß lebendigen und ſpri 
hr ee ——6 fe Föftlich undaut ft} —2 


hohe von derer Aeſten a wiſchenein⸗ ſtehende Häufer/für 
güldnen Stacheln der Sonnen’ als wie mit grünen Schitden bedeckt 
werden 12 meißernicht gnug zu ruͤhmen. Alsder Cavallier della Valle, 
niglichen / mit vielen Lackeyen umeingtem / Vegler / Das 

Kin eitet —* ehrt man ihn zuforderft / in ein / mit Bäumen 
Knete a ein bedeckter Bang gebauet un 
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rings herum offen/aber von der Erden/einer Manns; 
* daß man en Staffeln ——— muſte. 
pflag man / deß Sommers / Verhoͤr geben / auch / der Kühle v 
zu ſchlafſen. Wie denn / an dleſen / und vielen — * übe D 
ten / Die — — nicht ungeſund iſt. —— Gebrauch ſo ge⸗ 
— WERL r / deß Sommers / in einer verſchloſſenen Ka / 
au es entweder aufdem Eſtrich / Es ——— 
—— offenen Fen I — 
Der drien⸗ dem ——— ex / zu Alepo / und pe ang. oe 
—5— grentzender / Drten/ —* —— dem Eſtrich / jedoch Bf EM 
Weifezn Fern fo mit Decken von Roh geflochten oder onjtbeie gt find: —* — 
fejlafien, Dielen, mehr — —— man miofe 
unferdemfreyen Simmel 
nennen.) lieiihnder De Ken ran eh BR 
3 ur ealandien it, 9 dh v9 nahm 
ng ext Auen man gegen MbeabaR erh — 
Verſiſche — eſe Nacht Er ‚für nalen lien een 
Vetten. tte / nach — air ohne —— 
ſeidenes Ha ie auch De 
an Sid nahen mi ie — — 
eine ſeht zarte Leinwat von Baumwoll / und von alle ge⸗ 
et iſt / üͤberzogen war. Daßmanaber/i ar dor achen 
erh gr era —— ern/undlinter- Dos . 
en / zu ſchlaffen pflegt ; Darum —— unvonnoͤhten hat: Wie⸗ 
J De hrer nice ſich derſe —————— Baummolle/ 


cheinenden Sage) Fam der Vezit / ihn abjuholen; alſo — 
—— sem Geſpraͤche / zu Pferde / und ritten mitein 
dem Palaſt / deſſen Haupt⸗Thor / gerad gegen einer langen und 
Gaffenüber / ſtund. Allda —— EN gingen aber n in 
Die groſſe Wieſe / ſo in dem erften Vor⸗Hofe war; —— auſſen her / zut 
rechten Hand / immer aufwerts / in einen — en / gegen dem Palaſt 
über gelegenen / Platz / durch weichen man zu der Garlen Thůr kommt / 
darein niemand / als zu Fuß / gehen da 

u Ende flbiges Plakes/twar alernächftben dem: alaſt / ein hoher 
und ſchoͤner ey ap ans a; ea re 
net fiund. Unter dem Schatten diefes Baums mufte 
figen/und etwas warten; als inzwiſ⸗ De neue Sarı 
gings um Bericht zu geben/ und Drdre zu erharren / —— — 

e 
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/ber Koͤnig hätte beſohlen / daß er ihn 
deß Gartens / da die Fürnehimnften deß Hofs feiner 
— — kamen ſie / bey der erſten Thuͤr / 

ran Statteiner Küche / oder Speis⸗Kam⸗ 
ard: es der ge re 
7 ud etliche zugedeck üffeln m mSpeifen / wie au 
äferne Diftilie- Kolben, gefehn 5 wiewol ihm: derfelbeneigentlis 


4 Ki 
—* en Do / 
u z 

11 
my... ” 
erg 






















yerouft war. 
kleinen Hofe/g fie durch das zweyte Thor x allwo Bedeckter 
bedeckter / abe feiner Oangrunbeibe —— * 
—— Dannenman gerad inden Garten Fam :: welcher Dietz up. pen 
a bt gar großyundallererft vor kurtzer Zeit/in der Pflantzung und uft, 
agersonnen hatte. Diefer Hinter-Garte laghinterdem Pa: Sarteu zu 
fB/ zu Ende de Schurke ichten Bergen / aufwelche der Eiref, in 
og etliche Däufer und Gänge bauen laſſen toollte / und auch allbereit Prrfien- 
aitangefangen war. Mitten in dieſem viereckichten Garten / welcher 
jan eben war ſtund Das Diuan-chane, oder der bedecfte Gang: welcher 
mal [6 langy als hreit / von vornen offen / hinten her aber mit Maurer 
E dar in welche vieffFenfter/ die / wie felbiger Orten gebraͤuchlich/ 
Eſtri te — — Erden / 
Staffel: « Die vordere Seite aber / fo offen war / wie 
bdie Thärvftunt egen Norden / von dannen manyüber einen geraden 
eiten Stemgepflafterten Gang / durch welchen ein Bach rinnet / ſo 
Don einem Fleinen / gegen dent Diuan-chane uͤber flieſſendem / Bach ent⸗ 
fpringt/ing Diuan- Tiefer Sarg erſtreckte fich ferner bins 
ser Dem Diuan-chand, bis andie Berge / und zu Ende deß Sartens. Mit; 
«a tenin dem Diuan-chane aber / ander Mauer gegen Suͤden / war eine 
4  Thürburdh welche man die beyde Wege / von vorn und hinten / ſehen fun; 


. 
rer 


In’ m | 


a 18 Snbiefem Diuan-chane, welches / wie gebräuchlich mit fchönen Tep⸗ Ordnung 
vn Aaſſen viel / und zwar die Fürnehmfte am Hofe / aufder e ne 
-- aufder einen Keihe/zurrechten Seiten der Band, Ce" 
z | / nabm der Chan von Efterabädein: eben ihm 

der I, Oberſter Feldberräber die Corci „ und der Edekte ; 
# Kaum Seiteny eben aufdiefer Reihe, der Muharräb-Chan, und nad) 
'  Amiandrer Chan, Namens Delli Muhammed; das ift der närrifche 


erwflirliche Muhammed. Denn Delli heifft ein Narr: und hat fels 
bunChan, durch ſeine kuttzweilige Narren Poffen /diefen Bey Namen 
sum 
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sum Anhange bekommen. Unter ihn ſaß ein Sultan Königlicher I 
und Statthalter in einer Landſchafft anden Indianiſchen Örengen. 
Auf der andren Reihe gegen über / Da Das Diuan-chane offen 
gegen Norden ſchaute / und nidre Schranden hat daran manfichle 
an ; jedoch alſo / daß man denen / ſo hinein gehen/den ückandenem 
fo gegen über figen / Das Geficht kehret / nahme / auf der einen/ neimli 
lincten Seiten der Thuͤr gegen Oſten / welches die fürnehmfte Stell 
Diuan-chan& war / der Sarlı Chogia Vezir ‚einer von Den höcht 
meift+geachteten Königlihen Miniftern / feinen Platz / und nebei 
zween andre anfehnliche Perfonen ; u rechten Seiten der Thür” 
Ditswerts der Esfendihr Beig, deß Königs lieber Hoſ⸗Gunſtlin 
Verſiſche noch ween andre neben ihm ſitzen hatte. Endlich zu Ende degE 
Snftrumem chand, waren einige Muficanten / mit ihren Inſtrumenten inderf 
Ki als Beigen / Lauten / Cimbeln/ und andren ; fo aber viel anders / 
unfrige/geftaltet waren / an der Seiten de Wand gegen Welteng 
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che / oder auf gleiche Weiſe / Den alte 
Leuten Wein verordne / aus Bee ecom 


nen andren / fuͤr die 
tinnen) mit — — 
an und found une Line it | 








tlaͤuf — ——— 2. & 
Bud) /denerften Anfang der IBein-Aäfferung / anderg + Dipner- 
und in En. ne ——— 
de Grieche — —— 
ng t t. Baechus 
et / ſie aber / die Griechen / 
t zu Boden fielen / und es 
annoch nich 
| —— —323 —— * 
u 
ifen — ſuchten; 



















at. ) ne he (6) Arben. 


pflegten fie, fehier bey dem I- "3- 5. 
uf ae den —— —— Jupiter) 
——— Km 
en + ınn nee * —e— 
— — den erhaltenden Tupiser/(e) 3 je: ab 
3a) )den Regen-Schendter, Mäfligery fe 


m Mifdung. : lib. 15. 15% 
ylum / — —— 


ein duſtiger und Schertz⸗ lie⸗ 
pflegen : Si vinum aqua diluas, 
——— Po du den Wein wäfleri/ 


176 Vor⸗Unterredung 
verdirbſi du den Wein wo aber nicht ; fo verdirbfl dudacy 


—* ur 
Be ze 


⸗ a nz 
En ‚halber / für na 6 dr mann | — 
meiden en um am dern“ 


ee das 
ae ehe ci nie 








beobacht haben; | Uns — Li 
— ee 
ae mt une 


una — ee 


Alimento. 
36 


'err? 






















ng aber deſſe 

en das die alkultarete Aeins 

— kalte Kranckhei⸗ 

—— — 

d lich * fericht gantz vernehmlich: So; 

Victualien / wel Art ſind / uͤberwunden / 

| wol net) werden / werdenfie wärmen; Gegen⸗ 

> er/ | —* Eerklaͤrt er / an einer andren Stelle (6) (= Galen. 

eſchicklic lar niß. Denn (fagter) wann 3-deTemp- 

Aolgesmitein eine kleine —— 5 

nan dieſel Ach De — uantitaͤt oder 

eß Holzer ich a —— die beſte mub. c. 3. 
. —* je der eren (Und Menfhen ) ſonſt das meifte 
i er Ar ten/ wenn manfie ung 
i — Bieer aber ‚son den Victualien oder & peifeny 
o auch / i Stüuͤck / von dem Wein; nemlich daß Dies 
— ie natürliche Waͤrme vermehre/als ein 
Be 7 von der Natur gewidmetes Alis 

1d daB fhrwere Gebre er A 

F Zufaͤ ——— man ibn u häufig J 

1 kafonberheit befchuldigt er Den ungemengten lautren 3. 

eböfen ng und Undanckbarfeit/ daß er dem Leibe/der 5 Dab un 

eltung / ſchencke / auch die ners men 
ngantz nüchtern trinckt. (4) Be 


ihr: mit lauterem Wein / angefüllt/ En. 


ungen / die der Herr ung / aus [17 I" 


d 9/ und andren gelehrten Aersten/ bey: (2) 6. Aph- 
'bef ee zen pa Siuctyober par 2$- Ef de 
Welſc Griechſſchem Wein / odet auch ©. 

an im Trincke meine Sitrerkhaftt übt/ gefbicft; Sr. 
jen unfeten Discurs:Öläfern / die nur mit einem 


Zn 
I Diejelbe er 








fallende &ı 
fallende Sur — 


Daßidie, 


















— © nn Ü Ha = 
* 4 


* enwaͤrt 


} und gering Bein / und zwar gar langfam herum Dazu 
* tli ** Bol/an ben „Derin fommen. Denn gewiß / wenn 
5 allen cher Be Be allen Denen vom Dern angejoger 
; en/Zeugnii fen fe | 8 Derbot aller ungemengnten Weine: fons 


jern allein De — eebin: ‚um bar ——— 


— 
















778 ——— 
Trinckens / welches ſowo geringem und ge 
tem/der Sefundheit — —— —— 
————————— wirda st haben / 
(4) Ariſtot. pff ſte dennt 
$. 3. probl. No diefem en 
3. cui alti- ChesRetter/fondern auch ohenSchul ehrlicher 
anard. 1, Dent/echt fprechen. Sintemal diefe vedliche Leute die® Be 
19. ep. 2. hung insgemein gleichfam / für einen Ehebruch dei Bachus 
£. 346. ge | 
Daf der De een Vorſteher der Geſundheit 


— nn — ———— ———— 
———— Beamer Bora len flashen — — 


u zuge, Den Wein Dig. Sur. 
Ye „unge e⸗ 2 Feind Maut, 
——— en 
— inleren Öebanden / re | Mi 
Erfahrung. Bartholinus meldet / Teſer Geivelk 












€) De uf — »Befenntniß Ce) Durch Den Trundk 2X * 
eut. c. 22. rs Se —— tb 


garen 2 —— —* 
etrauen #1 


— lc ande tefhon zum Grabe Berurtbeilter/ 
* damit er fichy = He /umeine — 
N er * 

este 














oder ofitermaligen 
ein 71 dz auch / hen 


dem Herrn /zur andren Gene Beli wol gon⸗ 
nen; er felbft einen guten a eine Area lich 
ofen fein täglicher Sranck daraus werde; und diefer heuti 

hei Ösgmar Dae Ton de er wolle denn jebo / da 
WeinsFälfcher WEDEABBIRER 500 


m Sodit. /mi / de meinen Pat de Gene wet zu 


—— ————— 

ſſen mii dem Be daß die 

dre Herren diefem © — 1 air * 
fo neßen verführen la 

* — * mi u * ———— babe feine üble Luft 


547.5 deßſalls nicht viel einer fonderbaren IBein-Ents 
Magen: Kaftenungy rühmen : fondern muß geſtehen/ daß 
— ——— — Be und Gedancken / den * 


— 


180 Por, Unterredung 
chus aber mit dem Munde/küffe ; willfagen Taf Jaſſe 
ten ein / mit meiner Dernunfft —— — 
een — Mir iſt / he. hair = 


















ie Öreuel der — menfe 
—3 intitulirt / und Durch einen Ertzhertzoglich⸗ Oeſte 
Leib⸗Medicum / Namens Dip — 
Etliche vers und se when Teutſch⸗geſinnten / KRopff/ — 
meinte —* behauptet werden / das Waſſer ſey weit edler und geſi 
weisthuͤ⸗ Der Mein: nd zwar erſtlich / der Zeit/und dem Alrer nach 


mer 0R Kchreibt Diefer Huthor/es haben nicht allein Die befie und herali 
Brit ler liche Yeaturen/ohne LBein/zum längften undge 

und 8 der allweiſeſte GOtt hätte auch den Wein / ——— 

al Be langem Leben / waͤre tauglich Weil ma 

ein /! nge/clmitdem enge :foFanjeder ð vilän 

was Öeftalt es damit habe : fonberlich / teil auchbi 

Frgung ——— und Der Wein / zugleich angefa 


4. Mein ter er td e IBortes 
„Det ri Benes hr 





—————— 
3 — aa rar der Henn | 
— are > 





— Em TWeEzEnn: ach / 
meil ed eines unter den | 













GOtt dem Waſſer 
darinnen gehabt: wie in heiliger 


GOttes ſchwebet auf dem ; nicht auf den We 
es feinen Adel bekommen: da der gemeine I 
und indem : daßeben 


herab Alp gl — 
eh mdohneda: 






neben — — men Spar ’t 
—— Snake nr | 





nn 18: 
es Libels/nicht würdig fe unter den edlen YimmelssZeichen zu ftehen. 
— wei Die alhugroffe Stärcte Streng: und Posheit Def 
ir —— 
y Fein andres, nor wre alſo / daß das 

x dem Wein gieichſ I ren rn! Lehrmeifter Dient. 
‚fin 1de mi infonderheit gebenedeyet 
iteda ae Rn Be 
ichen Schaden thun; habe 
Be = —** deß 




















= Und weil ich eben fo we⸗ 
i Game en, oe ch Diefesgeringen 
E werder — war meine Lippeny 
ur meine nr en Binden Sad 1 peüche Deß 

n fich / beyeiner 


| HM — Hand⸗Waſſer / 
fer us — wol angenehmer ober 
— m Ei ewißi Blic — ter / das Waſſer 





















— hohe at 

ı demger: are äung ine teichlib: Dem ein⸗ 

ide Nutzbarkeiten / ſo das Waſſer 

en 7 Bi md ja dem gangen Erd; Kreife 

mwolsalsbden 9 n Sche Sta ——— 
/nieman ausfpreche 

ugiftes den © Berftänt 5 der Wein denallerehrlihften 

— * afareern und GOtt⸗geheiligten Leuten, 

nein ı Sen | deßwegen ihnen der Wein verbos 

yals ei vfac aß, fo die Menſchen von GOtt / von 


nd’ Rucht/ und E — Wie denn auch deßwegen 
er / ter ihres Vatters Jonadab / kei⸗ 
m weniafie weige trincken wollen; Deftuegen 
won ft m San tom haben. Estmäreein Übers 
drer Heidnif d fen Zeugniflen herfürzubringen / welche alle 
tihden IBe ae: rffen / das Waſſer aber / als 
elunder, beaue y edler und weit nutzbarer / fürgesogen. Und was 
ee An dem ein’ feyn/nahdemmaler nicht allein 
tter allı | Keanckheiten fndernauc ein Gebärer aller Laſter / für⸗ 
4 * Sorns / und der noeh?! ze. 
— * —J 
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eſte dann K 
Form ihn der Timer mar Önigzu Dh 
an. ©" Grafen Seranbereı enjeine EEE 


Edler iſt es ſerner / auhder®rdnungnach, 
a na Natur eine weit 


zZ 


BE 
ji 
Hu 
N 


E 
: 
8 
E 
3 
e 





E3 
2 
= 
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srftand 


ans! — — mehr / 33 












* Rarı 24) den dem, | N 
sen Tranck / der oe he ehe Bas wie 
| hor auslegt / für Witz und Berftand : damiter / inder 
unehmer Pte Sache me Denefin Hands 


nn Dei Ordnung be af ng Wniung 
Bame intemal / ——— 















oe nicht Ko Ben run ent 


— ae / in feinem 
ein / fondern mit Waſſer / erquickt 


oe in feiner —* Op / begehrt / 


werden / und 
22 — —— —J— 
Beweisthuͤmer! die 
Darüber ausfprin — 38* 
—2* — Teutſcher Feld⸗Predi⸗ 
fuͤ illige verfoffene 2 


ſo 
— — 24 ihnen das alles glaub⸗ 


manchen hoben und Nider⸗Oſſieierer / und ſtarck trincken⸗ 

— J un eh —8 bei Waſſer⸗Adels auch nicht übel dienen. 

— ſchlimm / daß ſie mehr / als ſeinen zarten * 
inn glauben ae 7 trel 


erſcheinen. 


» Dia! Das Waſſer hat freylich noch mehr Bereisthümer ſei⸗ 
nes Vorzugs fürfih. Denn es ͤ ——— 


184 Vor ⸗Untertredung. 
durfft nach. Sintemal man ein von der Welt 
Sa ang nt mo yo aber mi Denen fur —* 
ich / laſterlich a ae 
Role? viersig ab dem Himmel-Brod und 

Waſſer wol her Er entgeht — 
W langen. rrſelbſt a 

d / noch in feine vorbereitete Erbſchafft en fan; 
Tagen ie Das Sof aidr ah ah ech, Ann 

e unſerer 

—* Geſundheit / und I Leben / eine groſſe G ſhafft/ 





und wo daſſelbige auf dem Erdbodem ſeuſſt / gewol 
——— as Waff 
Menſchen zufl ut F da der Wein nur/ anetlichen/ und den 
ſten ein unnohtwendiges D 









Orten der / nn ln 4 
A zu finden. EN . —8 dem Brod * 
nichten ——— ce wire, Cart 
Menſch GDtt dienen Es ge ee: 
Freuden deß Dimmels/nicht dem Wein / ſo 


Dem 
— 


dardurch ll 
2. Sn Dura ang 
ha Denn Chriftus eicht Die. 


mit dem Gewaͤchſe deß W | 7 


8. Noch weiter : fo ift das Waſſer auch — Ole der ıhenif 
nach. Dann esfanniemand leugne m’ acmdee/d enſchen / welche. 
—D——— le elle ‚7 und ange 
ſeyn / nemlich die nnd m Die Fu mißaf - 

/a Yır 


fcheinbarer ift ſolches anden Mannbaren en ‚zu fehen wel: 
dene, Kr ——— —* wie fie/ inihrem hohen Alter’ t 
ri an Bfen: onen era — 5 
e 
halben gnug ju ſehen. Ss erſcheinet aber noch klaͤrlicher Die herrliche Di 


ee Dicken laſchen Srunde / reet / alsoh / de det Gnbe 


(m) MMsg gefeble! 


. har 


y Jeatur 


äufl a ug — 





Ev. Dennod d aber Di Che — 
nmiglichfoange lieber —⸗ 
c =  ungefe hmeund den Singen 


er mn. kn 
allen Kra . . —* 
VE rer | su Mittel der 
. 22 sine @randh an: 
(&ofur 71 
— * —— per ee iu 
———— nen und hernach ihren 


— TE 




























| eg ! Rein Wein, Söffer muß es heiſſen. 
8% — —* — 3 &ims —* —— 
* ihres Magens / ſelbſt Wein 


ebis 
nd 
.D 


rt 
Ff 


t auch ebendahin : fintemaler 
Eat! daß weil — ſtarcker Wein⸗Trincker in den 
Bein gemeinlich / enntenfter ba eroigen Verder⸗ 
af, 6 BBafler. olgendsrufiter den Arſſtoteles 
ecbey w lcher Weintil iche Dige aus / und 
erbeden Leib. (m) Der $ Den Galenus: welcher meint (6) Da8 <> — 
eſeyc /befte und dienlichſte Trunck / ſo⸗ problem. 5. 
Aden gefunde — nderlich aber denen / welche hitiger Na⸗Imel 
ur welche Gefechte oder Alters ie auc fon: wein wandten" + 


HR: ———— e/ und faſt 
en Dein / ſchilt⁊ ſo er doch eins edle Ans te 
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ne ie ftille. — 
——— us / 
Bafker" ein / undalfo aus dem Guten was: 


oder & 
en bes 


tingers 
gegnet ———— 
—— 


dere ——— Be — 
— Arseney: So die @ebrecblicbe / oder 


— er. Bei) 
— ———— 


nn 
u rey iſi dieſe: — 3— 
— — Amgleie Semigr 
Son Briner Bermunft Fe n an 


Durch welchen Trunck / Nenſchen verderben’ 


deri efhrerefjlicher: ‚Durch das x/ verderben ihrer we⸗ 
—— Darum iſt es fuͤrttefflicher — ER PAPIERE 


als der Wein. 
5. DerMenfe fan fi abetichen fot Fa Bier / od 
trinck a feine Geſundheit darinn er olfen dir je denn au 
unedler / als ſchlechtes Waſfer kon 2, Uno Es nikaanon ben ders 

u . wa % gleichen 

























| ;Unterret g 27 
— — n Ständ Räglein: oderge kurs 


en Wailern mi mit Bit ade Sömefl.04 und belegen Ep 


au tet ebemforuol Der Huthorzaus Dem Catennd (tayısimpl. 
/auffer Den ı das iſt / alledie / welche einen be⸗med. c. 7- 
| ne | # haben eb fpgleih ausder Yatur/ als 

Met th, ABach * ——— are bergen 

an das iſt / als eine Artzenen / zu trincken 

une ale — 

4 geringere —— e / 
——* Suſſg Das iſt nen 

ivyoder de Eigenſchafft / als 






Bir —— Gbd urthei Belär 


dem Menfchen fchr-unge fund und ſchaͤdiich —— 
und HNeih / welche man / mit dem Bilfen,*" 
engl en mh Born toll machen’ 
gewmeinen Bier aber / fo aus Weitzen und 
—— daß ed rk ma —— 
oder gantzen M 
elle 2 auch wol zu ungeſchlachten 
Schler daß das geringere Bier / und der 
Seſten; —— Wein ſagt / (6) und 1° San. 
einer’ wegen Biödigkeit def Magens, Wein zu " “ "* 











rate er ihm den allergerinaften auslefen (+) 

ade gar Ben chen hatıden färcteren mit after abtödten. 
 Smübrigen Bermeint biefer Seribent er fen hierinn noch vielmilz 
Gatenus felbft : z teile /don dem Pafer-Trinden Das Alter 
ausnehme ; Da r bingegen auch folches Dazu gehalten haben 
se / wenn fie anders: eben mollen toic/ aus diefen feinen (Def 


A A Es hat Beine folcbe Meinung 


J n ODaffer/ als mie dem Dein / mit den Speifen/ 
} | 5% Fon ' und 1 Wachen te te 
j v F dern nach Seſtalt ters muͤſſen ge⸗ 
fi bra —— DEE: er * fondern das Waſſer / welches wit für das 
1 em den Rindern eben ſowol / als den caGaten.ı. 
7 ina en. > alven Leuten/ ni, und bequem, (0) de San. tu, 


le) 
ww ils 


Aa 
® —* den geringfen/antr folchen ſtarcken Meinem wovon Gnlsnus redete, 






Bürded afkrs / mit Erzeh⸗ 
ee / zu nkenz 

och hier nach 8, 
Thales / und 





En 










u 

non. fi Mann das Waſſer fo gar hoch / 

Pr u ae abentheurlichen — 
— ——* bat: fl 
Rechts wegen / zu hoher Danckbarkeit / ein 
—— a —— — 
tigen Erzehlung: Vermeine Nißb un⸗ 


terſchieden werben ; fo ligen alle Beweisthuͤmer baren 


a neh 


gen 3/08 Dac nun hen undnsungg Jahr alima 
Kam Kumnee unD DrCRADDLINENBRENEE, 0 (ABB 







° 











fü 


iR 


then Schrecen / wo 
et *uthor, wit fo pielen 


fer gieifam ausgefhlagen/ umd dem 
* Ei re 
je older demfelben san 
— eh — 
Libanii 


Einwuͤrſſe 
an weiß, — , fiber —* 
gen; ein andrer den nider⸗ 

Dre deß Gottes von dans 
ws das Volck / fo wird es 
riſch Wein nimmt den auch der Ver⸗ 
aſchet das Gemuͤt — — und 
en / zu Es allertraufamfter Srücken/wieein 

"Soldaten / fo jich in Wein bezecberhaben/ 
/ als nüchterne Knaben / von ihren Sein, 
ewunden, Ein Richter / der gerne 

nen verderben. a allerbefte Rin 


— 

wird der oil igen Dein. 
3 —8 Ein 

lange 


nichts ſo El 
muß ti 
: Da doch WET 
a le menfehitee Gelünöbeit / Im dem Dein einen 
n n /ei 
Reg ach "Bf ol gb umfimig: 06 laͤſt 


—— an: 
ber auch vi nebenbolden —————— / ie 
ofibenesdeß We ins fich —— 


ed⸗ Z 
a 
en te Hoc ber — — Den, wien den an, 


t den ım uren großmichrigen Polypbem 
a a een lich Heimachr, © Libani 

















* =; +: 
g der Gefese, nn 













us, in Vitu⸗ 


am) ja Singenonmen worden / als — peratione 
u an * witis,. 
art Aa ß A. Auch 





P) Vor⸗Unterredung 
Y — —— iß 
e au ehlen / ihi 
en irn a wenn die de? 
Eessden Srund Ana beyzumefien wärs, “ 
Eins lieſſe ſich aber noc/ wider den Wein’ ben IR 7 
einmenden, — ſagt / daß die Waſſer⸗Trincker viel —5* Tr 
ie Wein 
©. er le auben. Durch den Wein / werden jal 
——— lebhaffter; alſo auch vermutlich der — 
Warum I. Ariſtoteles * dieſe Urſach: Ca) Weil die Kälte 
der Wein Wärme deß Gehirns den Sinnen allegeit — und El 
—— ckung verleihet; undhingegendie Peweg-oder IB allung defi hei 1 
te undienli pjügg den Sinnen anihrer Würcung Inderniß giebt. Run ft Je 
fier. anfkrittig, Ba a Zen ku ba Da mu Sen 
- F — Ausleget aber / Alexander Aphrodiſeus / will, (b) e8 entſtehe de 
partib. ani- Der haͤuffig⸗ getrunckene Wein viel ſpir tali ſchen — — 
5— ſet / und Damit den Seh⸗Geiſt verwirret. —— — —*— in 
— vober verurfachen. Denn das Gehirn ift der ——— 
Leibs / und deßwegen alſo beſchaffen / Damit dieſes Glied 


lc Gedancken verordnet iſt / nicht a uleibten 
—— Fl eg 


Elia an hie E 
lecht undbel bleiben Pönnten ; bat 
| — —— MEHR hate) 


LT: 

















N 
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et anrichtet/ ſo 
kur lnmäfhatet/verreier;kob 
grund ud Aha —— — Fü 
5* — Pa Ds dachtfamfeit Unbedachtſamkeit ein 
a te ben — — 
dadurch am allermeiflen De Derhneliete 
Lehrer / Clemens ‚das Wort/ ndiefnnäsliden 





> Lobe und verwundere die jenite / welche eine ſtren 


Elementie 
BABERnBe Sencane lee Bine ur D nn CE er/ als demtTie; — 


HAN den, 

Alinge und Sfunafrauıen) — ehen. 
Wein / ſo unter allen z rafleng/ as al⸗ 
— — ugend einzuſchuͤtten / und gleich⸗ 
| ter Lee worüber ich wilde ungebeute 
brinlia Bears Sitten / entzlinden. 


— und 
igerbigt ART, 


| —5 rungs:Mittel)eınes genfLebens/ 
; Air aber) alseinem drauenden Ar 
Da * ehe * 5 cuct {6 eintrin, 


rin, 
„er 


192 -— ge 
tel / und zur Wolluff geneigt ; alfodaßder vorber& 
sa ler und Derderbi 2 ae, durch ee nut garzı 
——— ierde/ geſchwi 
der Zeit / an ihnen reiffen. W Den ar er ge 
wellenibnen die e/ und andres —— zum Vorze 
der bevorſtehenden Unzucht. Alsdenn chur der Leibd 
len Gewalt / und verfegt ihreine Munde: alsdennn 
den Die unve oämte junge Lecker —— und 
t / brauchen einen unzeitigen Ei uffig 
eiß / und das / was mit befcheidener zů ıffe e an t 
noffen werden re —* ich het⸗ 
zu verkehrter Luft. Alſo ſprin ——— der * li 
—— — 


SU man die Begierden der in matt »Eeie at 
efchen no Degirdender su zunt 
ne teiffen / hingegen — 



























das liebe Waſſer ihnen zu trincken — uch die 
Abereit brennende Seele im Zaum daiten / das a ——— 
ſtillen / und deſſelben allbereit empfindende n 
wird, Die aber / welche mitten in voller Blumen 





— eg ezu Mittag 


en — ar nichts rrind { 
Saga: * en 
e e einem Sch wamm / 
werde / u a.m. —— 


affer ih ansufüllen — 5 fondermen 

— — 
ut Wird aledenn auch alt —* J 

be mit 5a Hi. 







x tte [% N 
s DM 
Kman ein erwasftöl: 
” hae 


{ uk — er R ’ 
ıncrlei uttebe 4 ſie ihr kaltes Alter / weiche 
“ar j 89 a 
A* re. AR 
* J arten 4; 4 
. 4 


2 
den 4 4 — —— 


le ; 


eng 193 

| 

A ——— 
wol — —— —— 

» un en/und den 

—— erden / ſo durch ———— wird / 
leichrer ertragen ( eaehe lenkte echt nhaben; meil 
fie es zu feiner kommen laffen.) Diefe er elane, 


8 Schergamd rt zu reden, 
Aber doch muͤſſen ——— — —— 
gebuͤhtende onde ein ſo weit / als 
vollkommene Derftand / d e vernünfftige Befinnung / ms 

he ei oder igens / ers 
büceelr.bleibe (en (bisermo noch —— ———— cl 

er wo an / s)Clemeat 

Ken Ubdduen mod) andeekodblihe Je det)  Alexandr 


empfindet.) 
den rtorii lib.2. 


Dadurch zu Und ſetzt folgende 
= $ür pers bieke Ich chder Wein anders. 
nicht/als an Start einer Argneysoder Rabrung / nemiich bLofs 
— 2 Erha urn Der Geſundheit: für andre abet ; 

nander erlufiigen. der Wein 
aber eier ig. aan Onft 


— elbſten etwas 
yo —— —2 u hans * 
ndenfreundlicher um Hinge 


——— bald — ie in fomen * 


Denn wenn der Wein etwearmet und einen lieb⸗ 


ge pen a bat ; fo ſchmeltzet (ode: zet⸗ 
treibt) Aus ſchleimichte keiten 
— — — — Mrs un 


uw ch) ( Lam dem — Sirach 6 — Genʒꝛe. 


geredt: Der Wein / fit getruncken / ———— 
2 Der Wein iftgefhaffen —* er den Menſchen froͤlich ſoll ma⸗ — 
A. Ep! das iſt ein rechter Spruch / fir uns. Der Der: Goldſtern .c% „ib 
habe daß er / wiber das melancholifche Waſſer / und wider den care. 
——* Wein / eine fo herzliche ans aus dem alten ae 











5* | 
ch / als altem Kirchen⸗Lehrer Ele andrino / ange⸗ 
ob hierinn gleich ——— end der Mein 
** hat doch die Mannheit darinn Erlaubniß einer ziemli⸗ 
ben gabungmitIBein / und das Alter gaveinen freyen Trunck erlangt. 
Da hörender Herr Winterſchild / und Herr Forell / wie vergeblich fie bis⸗ 
hero ſich / wider den klaren unvermengten Wein / erhoben. 
—8 hat hiemit verdie nn een, uten Trunck ein 
efe: damit erdenange ne deh Haussund Tıfchıte — 
feinem Exempel / wür — * bekraͤffte / auch ung nicht nur 
— Lehr⸗reichen Worten / ſondern zugleich mit den Wercken/un⸗ 


i 
5: Der Herr u: mie —5* nur einen gar zu guten Teundt 
| er — —— / kein boͤſer Trunck werde, 
— dem end 
ſchen tdabey: Zur ung: 
ben bitteich / mind wenn, als die fft / 
rfſuß / einzuſchencken: ing gm PR‘ 















ser te <runditmie /aufeinen fotiebenund 
iſch willtommen =; und glaube auch leicht / bed 
vom fernen igen Zeichen ſonders vichan fich haben: meiter 
säfferten zu trincken Luft hat. Unterbefien’aber hat-der.dert. 
ldlerha m Reden Clementis / mich allzu geſchwinde / zum 
5** verurtheilet. Denn wiewol dieſer Chri 
gelehrte Kirchen⸗Scribent / erzehlter maffen / der mannbaren 
Ind andres Wein⸗Teoͤpfflein recommendirt / und dem Alter 
F ri noch ettoag milder —— bis zu einer ehrlichen 


eit 
—** — ſowol —— Juͤngeren / daß ſie —— 
len ſchwaͤchen. Angemerckt er / gleich darauf· dieſe ſchoͤne dehre / we 





Unte 195 
/ mit Fleiß / wie mich dünd7 verfhtviegen 7 dabey 


4 
| SEs iſt aber am beſten / mammifcheden Wein / mit vielem 
—— — ibn nicht / wie Waffer/zur Oöllerey. De 
wbeyde GOttes Wercke/und Befcböpffe: und/auf olche 
nutzet ihrer beyder Miſchung zur Geſundheit: weil 
Das Leben / aus dem / was noͤhtig / und dem / was nůtzlich iſt / 
g muß man demjenigen / was nöhrig iſt/ 
nembich bem vielen Mal er/auch vondem Nuͤtzlichen / (nemlich 
von dem Wein) — beymiſchen. — r Wein aber 
————— et rl erret die =; eat 
und i am ia n: w t ala; 
—— A— See Teiche 
ni ‚und ie Aigen N be les: Meet BR 
t ung/als gehe alles Na 
‚bingegen die Sachen/fo fie von weirem erbl Kehle 
o ondern alles fuͤr eins anſehn. TUR Gast) N 
Greis ) ich,fehe zwo Sonnen. —J— 
wann es von der Hitze deß Weins bewegt wird / ergreifft 
einerley Weſen / für unterſchiedliches und vielfaltiges — 
* — die Meiſten / man muͤ — 
— und ernfiliche 
Wiorgen re aber binder — 
deñ no mitins Belag führen / w 
* —— guter Zucht meiſter / den Raufchcorrigire und 
damit nicht / ehe wirs vermuren / die Gaſtuñgs⸗ Froͤ⸗ 
euschenbeit/binanelanıke Denn wiekeiner/der 
nd bat) es für. geziemlich achtet / daß man die Au⸗ 
gen — bevor —* affen geht; alfo kan auch nie⸗ 
ee de mit guter Vernunfft / begehren / Daß der Derftand/ von 
reyen/ — — noch denſelben / vor Behand; 
——— te ve — —— ſo lang eingraben / 
bis er ſeiner zu den Amts: —* braucht.) Es kan auch die 
t (co ihres — 55 | ; allerdings auch 
denn ni, Das find wol elende Leute / 
welche Die En — Gaſterey vertreiben / und Die 
—— rein A: iges Kebenfcbägen: und derer 
rs / als a und praſſen / fauffen/ 


IV HN 








iz, 


19£ Vor; 


baden/ bald den Tach Sche 
— n / u. * “** 
qui a 


werbe it 
n/da Dieferalte ER — * 


nten/ die unſrer ja ſo leicht einen 
‚es oder mes libely Hü — — 
ner Artzi / mit andren Vermiſchungen / zu corrigiren und mildern: 





BEE 


; gehören fie — — 


Vort ⸗Unterredung. 1397 

— Die übr rar Se senden rd An 
alle von dem ſtarcken Wein⸗ 

en define jttenkehreen/ 


und | Urfachen es beru 
u Stang, m — um ko a eig magen, daß man 


Gefprächen vertraul fu ober 
Vrmstumpie ‚a * ert iſt. 


ſein Glas / nach eigenem Gelüften;: 


ne Worte / weder gung 
an oe a Ben on ben, und dennoch gu 5 
—— —— die Arabi⸗ 


ſche ana ol au mitgalten, und ja 2— 

nicht lieber aledenn Waſfer trincken / weder den Wein. Im uͤbr 
7 ende Die(mie Lauredano redet)Eeineandre n 
ne een — — a ni 

em. ir tr n yon 

Hau Bene, x fondern zus Geſundheit / und 

ügung und Nohtdurfft der as 
—— — nn ihm / erſtickt / der verunwuͤr⸗ 


—* welches allein ſeinem Durſt genug thut: 
m hair Bom Otte andn Das en: 


Ion Kae ae die Selbſt⸗Be ng der Vernunfft. 
—— —* ſteht kein einiges A—— 

> muß ich Doch geſtehen / daß men Bauch fein 
ae Baer 


at 36 aber auch nicht alle gleich + darum ſchicken 


$. 
nicht alle zum Trunck. ve befondere Eige 
—83 tufſen / im Gew aa an mt yo 


b cf) ch / und noch in andren Qualitaͤten 
J weiß / daß etliche gern Eröpffen r mie —— in der Ling neh 
——“ und auch in etl - Teutfchen Land funden 


f W 
ein Unheil zu. Wie der Engländer — (4) In au-· 
Bonn oder Bachara,, "erario ſuo· 







durch die Eck ki r, —— in = Saum Fa 
Fe rolähır en n,un Grad To. * 
ſetzt / ein kleiner der ſolch ein ungefundes Taf führt Daß Denen 


ohnt / Wuͤrme davon in den Beinen / ywiſchen Haut 
er la Deman mi pnbebaı  Behurfamkei nn 









Dar Ne obersten 7 Denn Aafır und DKOBARUD: Eier 
etwa r en} r 
urein wenig Brandweins / oder dergleichen ftarefen Getraͤncks / ſchme⸗ 
& cket; wider Den verfährt man fehr ſcharff: Viper de der —— deß 
ar ee u na nn 


mein wird ein Eadobu —— 363 
— lebt iendh em Sieger uorla,( auf Teutich 
beyder Stadt Tiuoliin and / einen geoffen 


Trefflich, / —— jest genanutem Tiuoliüber/imeinem 
—— 2 — —— amens.Pefchiatoro,erbreitet 

——— — Te han chuhen / und lau —— 
li ‚m Jtal oa acht nennet) zu. Daß diefes ⸗ 
lien. A dgeſund / zu trincken / ſey; will gerößinter Authorsmit der Er⸗ 
— hen Antonius Regius das er Def 
Fluſſes Teuerone demfelben mit Gewalt —— Er werd 
da heutiges Tagesalle Die — fuͤr ihre Ge —— 

ürftenzund andre Perſonen / ſo nach einem delica 


ſich dieſes ſo Lu rannte ur Baffers / auf&utachten 

—* gebrauchen, Maſſendenn auch die Patres Jeſuitæ, in ihrem 

Collegio, sum Trinck⸗Waſſer kein andres / als dieſes genieſſen: => 
Aufrie Spt taufend Schritte weit / aus dem tieffen Thal bis 

—5* ern ———— iſt auch ſchon vor⸗ 

— et / in a 


0 zulaffen; wann 
‚wicht Die men ea Auen None nlafn;mam 
me edge Der Authorhat mit einer Waſſer⸗ 
en er / in feinem Mundo fubterraneo, befchrieben eiaca) air daß 
| allen, in — befindlichen ——— 










Sen Sign A 
| noch mit einer andren # 
| — ———— | 


u er ap —— 

























— treflich-fi TamiifhenODe 


wird / — Tiburtinifchen Gegend / noch eine De gefun, 
bey dem Kloster deß Otdens vom Belberge/ ges Be 
ie Paiv ola genaunt/und von den Medicis, feiner Güte 
/ oder andren Patienten’ zum Trunck / ohn 
— Kircherus das G ol doch 


‚pet dal ein Waſſer / Namens Rivelleſia: welches Das Waf, 
aus dem Berge Amio, thut / ungefähr zwey tau⸗ fr Rivelli- 

ln und / vom Kardinal Hippolytus / zum Theil 

Boder Land⸗Gut / zum Theil auch nach der Stadt 

- * —*** worden. 

med and) Seren in felbigem Land⸗Strich / das Waſſer 

trefflich beliebt und gelobt/und fehr Darüber geftrits 
Rah Denn Demand aufn worüber fie ſich 


hernach die Frage worinn die Guͤte eines Woraus 


men / die Volte allezeit / ausder Site cine 
Klars oder Lauterheit / oder Kälte / noch aus andrendemfelben ettoanbev: 5 (ce mi 
mohnenden en, ſhlieſſen: weilderaleichen Beſchaffenheiten 
und zugerichteten ABaffern ich ereignen : Dan 
haben Dahl ehıman auseinera gähen Felfenberr 
—— — ——— 


ſonſt sum Lobe gereichen: ſondern theils / 

 Dacsdurht; theils aus der Leicht⸗ 
iebt Waſſer von unterſchiedlichen mineraliſchem Saltze / 
icht / ohne inwendig ge⸗ 
idhwie auch manches nittoͤſiſches oder fülpetrifcheg 
iche Klarheit hat und Fühl iſt / hr aleichwol 
— Man hat auch nicht zu hofſen / daß 

ilige Waſſer / —* durch Felſen und Sieine bins 
— ich durch ſolche hefftige Ber 

von dem biy S raht / inetmasgefaus 

‚werden ʒ behalten doch alepeit Die jenige (Ei alSafft welche ihnen 
sie Naturausder Metall, Aderi en auffen / ——— 
tie fol.besder Author, in feinem Mundo ſubterrabeo, Durch vielerfey 
au „muß man allein folche a 








de Paivola,- 


—— Und laͤſſt ſich man — 


200 ee 


gute 
ub i ee iten IB it ihrer Ader be⸗ 
& fi . N a im oc Ba es bie — 
fauberfeit vermi Lane gefund/und trinck⸗nuͤtzlich achten: und 
(eich auf Die erfte Empfindung einer Waͤrme / alfofort warm —* 
ngegen / wenn man ſie / jn die Kaͤlte / ſtelet / auch zur Stunde wiederum 
— wovon dann die na und Fühibeityioie .. 
—— ee ne Denn und hen en 
fen: —— ne —— 
ad. Kirch Es ſo ———— 
rt: — —⏑—— nemlich das Regen · Röhren oder lebens 
a —— 
55* iüten allein ich mag ſo gar ti 







Re — * vpeeſchebe e8/ auf Ans ug mu 
c. 175 als 
je zum Trunck 
8 lib. 33. chef tft ame (oa = 
ui 







Beer ‚gar ar 
Sram. Nu ter Rerdinal Safanrbabon, dp — — 
— 5 





(Wie D. — 

Makel / in egen⸗Wa aber auch treffl ne 
—S Bi hr) Id vn iin Led den Brunnen 
febefchreib. chtet werben. 

amı40.Bl. ST eu Beben ande zu halten : weil ihm die 


vermelbdet. edie Ma —— ehe 

nern, 1.3. SUMD Mich (i — ne 

ik & all und ers fl auch wol weht ig men le mat, mas man 

complures jhm zuſchreibt. Sie haben / durch de Erfahrung / erkannt / daß es / inner⸗ 

Aa oder geifige Kr 

un, halb acht Monaten / — SR: aft getoinne/ und 
—* ein Brandwein brenne —5 ae 
laͤnder / —— Wr din ar 


— —— 201 
ſſe verbrann zenyals man für das apffen⸗Loch Wunderli⸗ 
——— —333 
fies Waſſe / auf der See endlich ſtinckend er 9 
— 


feine Kranckheit davon empfunden : doch habe man ihnen / alle 


— in⸗Geiſts / gereicht; wo⸗ 

Durch oieleihedielingefundheicd deß Waflersco eorrigirt worden. Zeucht 
aus irgend einem Faß / daxinn ein Thems⸗Waſſer / das 
—— ufft moͤge hinein gehen; ſo wird es / 
vier und zwantzig Stunden / ſeine vorige Saͤſſgteit —* 
Wo mans aber / mit dem 













erlangen. mit dem Beſem⸗Stiel wol aufrühret; hat 
— —— 
ne auf den Grund fallen. Welcher / wenn er wiederum / 
mit dem ich vermifcht/ Die dritte oder vierte eye (Gier 
zung)und Geſtanck verurſacht. Nachmals aber ſtinckt eshinfort nicht 
mehr. Welche Tugend andren Waſſern gebricht: denn dieſelbe koͤn⸗ 
nen / nachdem ſie einmal nur einen uͤblen Geruch — ar oa 
nicht wieder — ——— ——— 
ſeynd auch dem alsdenn davon — * (4) v. Ob- 
m. ee en Thens- Waſſer hoch fie (rvar. VI. 
—* —— — Bader un: 2 ei or * Me 


gefundefte/unter all 2 
A. Iqh kan aber faum auben/baßidas Nll Waſeer fo gar gefund ee 
foflte ſeyn; weil es / wie man tet / ſehr truͤbe und unſauber iſt. Denn —. 
die geſundeſten Waſſer ſind leicht und klar. Darum iſt das Nil⸗Waſ⸗ eye 
1 beudem Hirtius (d) nicht zum beften eingefchrieben. Maffen dag eimich, 
MWorteangeigen: Quz Nilo flumine fertur aqua, ad- teNiilmaller 
ne ut multos variosque morboseflieiat. Der Nil⸗ Fluß acfund jey- 
— ein fo leimichtes Waſſer / dab es viele und mancherley⸗ * Bel- 
iten veru acht, —— 
W. Same icht Aetius daſſelbe / vor allen andren, heraus. 
Bein einiges weder flieſſendes / noch ſtehendes Waſſer / loben / ohn 
aheindeh —5* ned: dem er alleriey Kräffte sufchreibt/und feine * 
u gr ee It. (#) (e)lib.3. de 
Diele beyde Scribenten laffen fidh noch wol miteinander ver; Re medica 
35 aus dem Galeno. Welcher eben ſowol dem Nil⸗Waſſer ein "75° 
grofles Lob ſpricht / und es für geſund a aber dieſes gleichwol be 


ie 









Wie man beyerinnert nüffe« 
Bas Nil, feigen/ bisihm das © übe gang b | 
ni fev: (#)_ Wie man denn/heutzu Tageyaı al 
Auch be, eB/twie — dreh Tage/ 
iten. umd ſtehen ſich der —* antz geſezt. Welchen aber dieſer Ders 
—3 ren bittere Mandeln hinein / er nd 
R 1. de fim- ——— — re und 
—— Hirtius en u. bes Nib Wafkr verilanden 
— ET mifche Soldat ——— 
— 35 Pen Seen img m 
—— Sy Aetius aber redet / von einem Durch 
e a 2. 
— Schleuſſt 3 us Quersetamg ga übel if. Weil 
— —— A er ale te Stich af 
35 ’p een Sans ndetem Fluß ges 
nad ehe, Bade trübeSeine in Srandeih berLoin.ald 


‚werden. Daheres au / feiner 
einem 
a ee 
m ie u 3. eine 
ver ift Gleichw —A 









u 
@ Galen. iu —* 








den gedeylich; 
gel wird : nad Seine den 
Ibefommen/dafern man das Waſſer der nicht durchfeihet; 
+ Die A Beſchreibung m Dappas ſteht —— 
Herm einer Seiten nd —— * mie au 
v Dran 
Waſſer: er fehrfüß undyan Süterallen Waſſern 
a a Hitze der — —— 
—denes zu + gnugfam. und durch Die Srsallen 


ung / im S über und von n Klippenzund Bergen gereiniget/und 
an anne 
rfo r un ma⸗ 

DR ve ar nn durch Die Randlein 


Bau mn ein Koh Kos irdenes Faß / das einen 

Sa ch hat und ohngef —— aß 
beſtreichen fie ein wenig / mit geſtoſſenen füflen bin: 
—S nd base feDi ar 


Does bpmenyng_ 203 









balten/ are? um/Daß.es noch trüber wird Wann es 
den Arm w eb heraus u 
bie Junbbafibeheinem: me (b drepen 
geſchehen 


kan, 
as (mösie nen h an — en 


— ——— Ba 
—— —R8 


bekommen den Stuhl vr | 
Ban 
- A)V. De- 
wird aber aud) Das ——— De — Oſi Indi· 
Ganges es hoc) gehalten’ ca Bi. 
“FE Felipe of oe 


Waſſer / feun: ſo hat GOit die unſrige h noch 
— Bm dahnden, einen 
— 
r ash ein allein bleiben : 
— vo ar * —— Men Di. 
auſendmal als einiges 
——— Ganges,öder aus einer lieblichen Bruũ⸗ 


&. Ey! wenn aber dem Herrn de Waſſers / aus dem Brunnen / in 
— 5—2——— em Plinius/ aus den hiſtoriſchen au Sr 
Lieini Mutiani ſchreibt / ———— Liber oder Bacchusges iu Andre. 
—— 6 re guet getwe · 
MT: —6 tin af 


| en gäre hs tworden / fer 
def — * am! as gits/ ob der den * lie. 
Ye} 2 190 he —— — Trunt 
©”. Meas ag fich auch noch / ob ſolches nicht ein bloffes Ge⸗ 
wenn 


wenaſte ein Betrug deß Teuffels ? 
Eye Be — De 2. beyden 


ah enine ABafkemleinen Bein ®ekhmac haben mögen; 
nen ij kugne 












vVor Mnterredung 
nicht : — en / beydem Goͤ⸗ 
in gewiſſen ſieb den; kan ich 
einheidn heine fi Zindungume 


‚ ‚Ken 
ders nicht / als 
Verſtaͤrckung deß 


fein Bier / oder Re⸗ 
darum nicht lauter 


Trunc überauggerne 

| tet. Di 

ou berekenninban er ©sonnegazfoen af. (9) 
(+) D. nnegat (e) 
Dapper /Ülk 5. Qondein Gerne mrßmen. De indem Snlanien | 
ber Africa gum-@Sakten/ hicht nenigantreffen- *Profper Alpinus berichtet, Daß die 
fohreibung.. Aegypter / aus bem Sgamen Bon calens, ein Getraͤncke fieden/ und fols 
Won den? es in den ſern / ja ſo trincken / wie man / dieſer Oer⸗ 
Caweh- ter/den (b) Diefes Getraͤncke fehätse ich den Kovee- oder 
Zrund: -Cawe-Zeunc : weſchen /na Dlearii Ersehlung, (ed) 
(6) Profper und eben ſowol die Türcken/mit täglichem Gebrauchevehren. D.P.Caftro 
Apin 14 meldet infeinen Colleltaneis, (d) die Frucht Cavz ‚ ſey ſchwartz /dünns 













evot.c.r. gehäutet/umter einer glatten Rinden / mit einem em / oder getheils 
— —— Ente ruht werde von 2 en t (oder geroͤ⸗ 
«17. Edi- gessbaran thue/und tern / oder auch nach dem Eſſen / da 

Aarau PO“ ct heiß/als mans Fönne | ; 


ud.” aris / iſt im? 
—e —1 e-Krauts / und der Choco 
— Hüclein ruckt / darin 


late, ein beſonderes 

graph. Pag: non/fo in Arabien, ben Mec —— ——— oo 
ñ— — 
— — 


‚in Europa / zu bedienen’ angefangen/ und zu 
gäbe vestuffe Die Araber sichten Den 


aht 1666. von dem Bebrauche def Cawz (oder | 
te 









Trunck / auf 
zweyer⸗ 








⸗ ng. 20 
| mitden Selten — feier 
wird bereitet / iitfofr — Aal er finden 
und hat man gemerckt / daß unter ſolchen beyderlen Suppen oder Saͤff⸗ 
am Ju Bee mie. Sie röften oder braten Diefe Frucht 
Ibe hernach / und laffen ſie einen Tag über/ im 
Türcken aber machen das Waffer heiß fchütten dag 
Di nalen Pen —5 ihm alle Bitterkeit ver⸗ 





darinn beharren wuͤrde / ſo mans nicht gnug lieſſe 


dieſem Getraͤncke eine Anmut geben wollen / ver⸗ 


Die welche 
innert nn —— immet / und ein wenig Gewuͤrtz 
kin; welches ihm eine anne Sdaͤrffe giebt / und es viel m s 
— EM lautdep? ana chen keins) —— /di 
Trund ſo gemein / daß arme Leute auch/ deß Tages/ zum weni gften wey⸗ 
Parc per rag und ifkein Ehemann verbunden / —*— 
eigenen — waͤrme und ſtaͤrcke den Ma⸗ Nutz 
gen / heilſam Mittel / fuͤr die Verſtopffung deß Einge; Cawz für 
weids,fürdiekalte Feuchtigkeitender Leber / und Mile. Und die E —5— > „oräffe 
rung / ſo man in England, Schweden / und Dennemarck / hievon genom Krane 
men/ daß das Caphe nicht weniger in Flüffen / fo auf Die Druft ten. 
fallenzin offungder Monat-Reinigungen / — — 
def Geblüts / —— Shwahheiten und Ermattun 

Kräfte 5 als wider Bläften und Winde / Wafferfucht / Mberflu Deu er 

/ —— deß Bluts / und Verluſt deß Appetits / teeAlich 


‚Willis ſchaͤtzt es am meiſten / wegen der Kraft die Schwach» 
— khätees upts zubeilen : und hat ſich dieſes Mittels ſo 
offt / mit bedient/dafi er befennet/es fentmider di⸗ 
beüble Zuftände/kein andres Medicament öffter gebraucht worden. Es Iſt dem 
Gehirn auflteigende/ Dämpffe und Dünfte / und erfeßt —— 
| tattlich» daß wenn many alle Abend, ein Gias voll Davon STD 
nimmt/ I e hernach / ohn einiges Ungemach / wachen im.“ 
* Williseignet der Krafft diefe er Frucht alle ſolche wunderbare 
re deren Rinde oder Schale warn iſt / imerften Grad; 
weyten. Der. Kern iftgetemperivt; trucknet doch aber 
kommt die groſſe Magerheit / worein diei —9 — fallen / 
——— ÄLTER ermaffe 
Cc iij iu 















——— biert ¶ alſo ertennet man 
iß Getraͤnck / frühe Morgen / teen Tun 
2 Zeit / gebraucht wird / e8 der Geſundheit 5 Sure 
wenn mein t Noht von hätte, 
— 
’ bedancke mich der freundlichen Wolmeinnng und 
* zer Ha Mieins Yoatur 
aber wiederu ch den A 
Ar en — ne tt —2 
—— Batch, el mavi prnan welche äufferlich nur ander 


Duni — — 
„ Eutopäifchen Melonen / unterſchieden. Denn von 
—* ——— — — Safe 
welches die Aegypter für den Durft /undgroffe * /deß 
-- Leberzundder 


Rieren / auch für das Dreptägliche Fieber zu trinc 
Die Tuͤrcken / Araber / und Aegypter trin —— 
darunter etliche auch ein wenig Roſen⸗Waſſer / iefem/ und ans 
ſchen. ————— glicher Tranck; wiewol nicht ohne 
Co ri. mercklichen Schadendek Ma ens und Der Leber teile6 allzu viel Fühlet/ 
Beichreiß, manneszu überflüffiggetrunckentoird. (#) 
os Bl. 2 = ei irren ER NN 
eine liebliche Labu Durſt zu bereiten; > machen nemlich ſowol 
Serände ——— un — — und reifen Schot endiefes Baums / 
der Araber/ ſammt dem Marck mit Zucker Solches — Marenehe 
. en. ger Defendemi (6 warn fiedurch die Wildniß Dein Lab 
ken 6 sul Dieebram * — ee 
uch zu Pau en Feu von unten 
Br marinde 


Si cker vermiſchet / er J = ‚ehr ament — 












2 
D.fol.ı32. In dem — Koͤnigreiche 
———— nd? bereiten / von der Frucht — Wehe einer Eichen 
gli gelaltet./ auamendig On gelb und mE / SE 


Vor ⸗Untertedung. 


welſchen mar ——— Waſſer — 

m naar en Kranckheiten trincket. 
Nicht weniger giebt die breitlich »groffe Frucht Katakon, fo vom 
— ars * hoch und hell-grün ift/ einen fäuers 
anmut ig⸗ Safft darinn ſich mancher / mit groſſer Anmut / 


—31* labet 
Alſo machet man ſich auch / in den Dit Indiſchen⸗ Ländern / uͤberall / 
nebſt den guten Waſſern / deß Saffts mancher edlen Früchte und Baͤu⸗ 
Dee. © Als in dem Königreiche Arakan, wird/ausden abgefchnit: Getrände 
deren Bäume / welche in groffer Menge am Ufer und im iR Arkın, 
af Safft zufammen geformt und ifteines fühlen Ge⸗ nm. 
ſchmacts· Manbedient — ancks / durch das ganhe Königs Säfiten, 
nat, man auch / nach Auffage eines Blaubhaften Peregri⸗ 
re Huͤtten / daſelbſt / an den Wegen / worinn 
A 
feine ewiſſe Heiden-Sect in Oſt⸗ Indien iſt / } 
Siam Jin’ atten / der nicht ihres Glaubens: aus a 
Sun —— / fie werden Damit derunreinigen Wovon ber — 
er Schultz eine kurtzweilige Begebenbeit erzehlt/ fo. J * 
iſt. Denn indem er ſich einsmals / bey einem Waſ⸗ 
t / um ſich ein in der groſſen Hitze / zu erqui⸗ en 
en; ſeynd etliche Jent yviſch⸗ heidniſche Weiber mit Stoͤcken / aufihn beit 
und ihm vermeistich fuͤrgeworſſen / er haͤtte / als ein Un⸗ 
— Zain. Krdge verunreiniget / weil er die 
nicht allein angeruͤh dern auch aus denſelben eine an 
aber war diefer/ Daß er feinen Mund daran gefeht hatte: da ge Satſame 
BB ae andre Oſt Indiſche Heiden / aus Meinen Manier zu: 
annen/daran eine Röhre iſt / das Waſſer / in den Hals gieſſen / trinden. 
Bas De Eanteb itungbe: Lippen / mit aufgefpertem Maul 
die Burgel hinab fleffen laſſen. Darumderjenige / welcher / bey 
= auf andre Weiſe trinckt / ihrer Meinung nach eine grobe 
east “Und wird von ihmgefagt/er trincke / wie ein paem 


Th fol.o9.ſeq 
weiß / * die Morgenlaͤnder nicht allein / in gutem geſun⸗ 
/ fondern auch in allerhand bereiteten Frucht: und Baum⸗ 
= en, fich leſchen / überdas deß lieblicben Safft von den Co» 
umen / unddeß Palm⸗Weins / geni⸗ ſſn. Doch mußich ale ich⸗ 
wol Ban —— redlich m Teutſchem Gerſten ⸗Naß den Vorzuo zuſpre⸗ 
den.: wenn anders Korwreich / und wol gebrquet it: — 


208 . Vor; Unterredung. 


darum / Daßes beffer / wie ir gedacht / nährt ; fondern au länger 
Wie man wäÄhrt/und fich weit verführen! — einessor dem andren Bringe 
aus eng mir einer den Chacoeh-Tranck ie aus de —— 
—* —J— Wein / fo weit / als wie Die Schiffe aus Teutſch⸗ Holl⸗ und En 
Jamaica zu das Teutſch⸗ und Englifche Bier ! Ein gemiffer weitsverfuchter Engläns 
führen / — der berichtet / daß man ein gutes Eugliſches Bier nach Jamaica unver⸗ 
sonfervirt. ſaurt gebracht. Wiewol man / auf jemandes Angeben / ein gewiſſes Er 
haltungs;Mitteldazu gebraucht: nemlich friſche Eyer: Deren man / in 
ein Geſchirr von fünff Maſſe But u. geworffen / und Drinnen gelaffen. 
Nachdem ——* —— ge! oder ein ieniglänger /Drim 
——— ich —— / und werden Die Eyer den Wind 
Eyernglei yo — — —— nn 


bernach verd der Dotter aber 1 
*—— —— und ge nit ſich das —— 
— Meinet aber mein een man / in den O nein 






dern/nicht eben ſowol / mancher Orten / ein Getraͤnck zurichten koͤnne / d 
Pe fich lange halte ? Die Einwohner der Infel Formofa bereiten ein 
ern rl te he nger hält aleiniges Bier inder Welt / auch: 
Safe mut! — und tveit Fräfftiger ift / ja eben fo bald 
5 ad fhe und Rheinſche Bein. Wiewol m 
—— — ie wenn —5* ſollte / auf was Att dieſer 
enn die Weiber laſſen den Reiß aufkochen / und 
jener inne: ehınen aledenm Rei Dtehlt en es im Muns 
äuetein ein Toͤpfflein. Das wird —— 
den gethan / miteinander wol durchgeknetet / und Waſſe 
goſſer — A 
ſtarcke enden Tranck / der deſto beſſer Men; ti 
ng a ee { En Def —25— gut bleiben aa Pe 
Diefes o Elar und lauter wie Brunnen; 3 
en Brey: — 












= geffen/oder mit Waffer verdünnet/und getrunken wird. Wenn fie aufs 

Held geher Die sone Di nen Evo it un 
Waſſer beheiffen fi en Tagüber ndem 

* sberften vnd Fl teften aber nehmen fie allein ein tvenig / ſowol zur Stärs 






Georgi ng/alsden Durſt zu leſchen. Und zwar wird / bey ihnen/ der meifte 

—5 Reiß / in dieſen Tranck verbraucht. (7) 

Krone David Aricht/ein Schottländer/ welcher einige Jahre / zuvor / ebe 
denn der Rauber Coxingaden Hollaͤndern dieſe Inſel a ° 


L » 
nn /tiıngarR »c 


Noch if — — 
34 erstes: Der aus vorbefagt 





traͤnck 
gar R 


Dot; —— 


— 4 lic 





SE , 


ihnum 
— * dee Geis⸗B celein, 
nem anmutigem Geſchmack / begabt. Und 
——3 nee/in Sina / ren ae wire 


— 
gran en 
— —— Ay Sine ſe 
—— —— ehr groß mn 
& Provin- ihmt er bennc 
— föhikig fen / ale — päikhe In ei Je 


8. Nerst))2 6 vn 
(6) Trigaut: nd rondife on Zipper en j 
1.1.deChri- Yo DPAUHEN LIPPEN, TO DEN u Ich na 
Rian. expe- UATUL wunchen·· u : J 
— I der —* IE nt ' I 


an er un nan eir 
*F ram —9*— man } 
Ehen \ | re? ee 
! dgl tes Gefchmat 
Steh 7 


7 


e Tr f ’ —* * At 
cd er ) richt 
ei pr 3 r an Diez Ho —4 — — —— 
geh Ai | Er HA —* 4 andre “u dFün 


Biene Oral 


. 


>“ 









er fie andrer / den die Ni⸗ ee, 


Vetinaifcher But — est, te 
Be mn Obnalen inDerSand» Trauben 
— — 
vol fie Dennoch Mar en JUE qugesogene 


SD —— — 


mit dem Liebli 
2 — 3— 
u Se Be Sie 


Me. 
dianer £ 
der 


—— er 

; — ⸗ ꝛ 
—* ante Le ZZ 

4 —333 ne ah, A 


yidra mu) 
— 

Aa 1e Bäume, 
zz ee ' — 
nr Ju ni Kin ——— A) 


vie ’ * 








ler Muͤſſe leben.- demjenigen Pöfttichern und ftaccten XBein 

in 7, un dafelbfi fo vieleriey andre Sscnde au 
Daß efautr ein fertig rOptpemneiherFönnteiehlan. dla | 
gar koͤſtlich und theur: als ie 


er re dr —— —— 3 
Getraͤncke werden die Wo twenigeaber/fürdie Nohtwen⸗ 
7 | miS>omry ame: 







A rer nF 
fi oder Climatis)und 







wu ’ ik & N fe / 
ee: euroumDentig! Mlanbaräfhie.e 


au alereınge Waler) ie Ve Eentehruuthe 
verwandelt die Straffen 


Waſſer d 
Ber Verdammten 
DE 
/bi finde ſich 
Dd ij 






er Suropäifchen roningen (Daer Bieimehe 


— elen) unbeine Wuttevebler innreicpet Röpfieznnnet 












| 11 pin Ben, Bunde 
Br an. Abe Ku 

| —A ee ee 

runden worden = Serien um Krach 


hernach / wie man d ma 
nen dc Das Getraͤnck habe zugerichtet / über 4 * 
dielleicht amnoch alſo zurichtet/ wiewoi die Kir un 
— vielleicht andie Hand Fu einem pi. ran, 
— ———— eſtellt wird / kocht man das de jusichte 
Und fofern man Waffer verlangt ; 
mein Srder Zimmers — —* und maͤſſige Quantität 
rament deß nenn le oder Die Aräffe ber Cukder in cken. 
u 
Gold, Farbe gewonnen ; fohates fine Rich⸗ 


in das ne 1 Inst — 
— ae 


—— — vondem Marck / heraus, und 
fiebliche Anmut Hernach mifchet man fb viel deß 
und bärteften Zuckers darein / daß er weder zu ſauer / noch 
füß ; fonderlich wenn etwas von rotem Wein dreingegoffen wird. Zu 


in hitzigen Fiebern Athut man a zu mehrer Abs (s)Caldera 
: fintemal'esv fuͤr dem Fieber/'m Tribun.. 










vonum. 


Auf g 
—* auch alles andre Getraͤnck / —* aus —R in 
am Königlichen 


Boferbereit I; (A Set. CH 
79 u ren —— 4 










216, Vor, Unterredung. 


A. Wennid ein Patient waͤre / ſo würde mir auch / mit ge 
Waſſern / oder zugerichteten Weinen / gedient ſeyn: Be Sp 
nien/ ober einem andeen heiſſen Lande / ben mülte / ich d 
ee re een uf 
ri nun in einer wolgemaͤſſigt 
itiadem Wenn / als den Dergogaller Getraͤncke —** 
wol darum nicht an / hm weder meinen Mund 


und ergebe 
ner / noch meinen Magenzum Opferg ——— 
ſundheit und Erquickung verliehenen / Gabe: um ſowol mich 
* Freunde / bisweilen damit zu ergeiſtern. Weilr 1 
won der Patur/e 4 bittesichrdie Aerrer 
Kid 4 —— ern ein und andres — 
————— —— enden 
89 = — —— —— 
wol / er 20 


A. — mich Daß ums fen leider & 


——— Sa Ders an Gefur 


Ihe 












Zeichen * 8 IAche Malt X 
oder Ri arürlich, '7: iſcht / dick/ * kr 





8 Don &wäc mer E 
- RX 7 — —* —* St eins milde a 
oder Mit, £e 2 
tel,tpein © sms 
.„ 8 [75 





Dorsilneerredun 217 
ee en: 


a a 
Ss Een 

Ye —— ſie —— 
—— Söſſ 


al lfm mise rin Sun en 
u. Sir nd inter "an 

























t anders / ale — uns 


ne Kind Fehr hun ale tool en 
feben fit nd / undinsgemein m n freundlich zula⸗ 
Bm. hehe fevemadien/ anne al 
Fallı nderhei enn en 
——— — 
dieſe / der andre die Farbe; einer 
— ———8 eſes iſt / von allen neuen 


nicht allein dick / ſondern auch truͤb ſeyn / und Moͤ⸗ 

genennet werden. — —— — Srkent on 
— der alte Wein. Je aͤlter derſelbe deſto mehr Der alte 
er: —3 ——— ie Wein- 

ee benbenbeäuferge Alte ———— 

gr zu menfchliche 
fte Mein-Geflalten / Abe gar zu neue 
und umN 


als zum 
N iches Mittel / unter den vier 
——— till fie auch / mittlere / und nicht aͤuſſerſte 


— — — Der Mk 





alt / ſey der b will aber / unter allen Wein⸗ tel + Wem 
BER nn Be ee 
längfte/ein Jahr / wehrhafft bleiben ; als zum Exempel 
ſo man Soͤpff⸗ Wein (oder Hefen / Wein) nennet/ und 


fürftellen; foldhem nach nicht beſſer / denn ein Ubelthaͤter / ber alle 

— — bis auf vier Jahre: 

als nemlich die edle / —— felbft verordnete und gelaͤuterte 
Weine / fo man in Tytol (und einig andrer Orten) die Dergörner nen⸗ 
veil ſie vergoren / und von ihrer Unreinigkeit geläutert eyn. Dieſe 
find Anfangsınad der Ale tum ſdon Fasrund ——— 


Be Er egriff aller Untugende, fan len nandren Weinen bes 


F 


218 Vor/Unterredung. 


Trůuͤbe; ſſigen und annehmlichen 
degabt; erftätten / Übers Jahr / einen milden und ſfuͤrtrefflichen T 
zu Ausgange deß andren Jahrs / einen etwas ſtaͤrckern; und deß 
den ſtaͤrckſten und hitzigſten. | 
A. Der Tyroler/und etliche andre Weine / mögen ihre Waͤhrun 
and Guͤte / mit drey oder vier Fahren, befchlieffen : andre aber/ vorg 
Rheiniſche / halten ſich viellänger / wenn fieanders ſonſt an fich ſelbſ 
recht / und an ſolchen Orten / Die Dazu erfordert werden / gelagert fink 
4) Ad Ho- Denn wie Gualtherius () erinnert/fo muß auchdie Güte De Orts de 
rar. Ib. 1. onmmen/wenn der Wein / von feinem Alter/Preis und Ehre erhalte 
N Bar de en Dann Sul — Wie hoch un 
ie ihn / gu: dem Ende, 
er — ei aufs fleiff ie —— der mi 
ichen/ wird’ dem Herrn ohne Zweiffe n. Bept 
Delkonio eird Dergläfktneng —— ig verg 
——— ——— langes — MANN m 



























FALERNUM 
leichen. Wein⸗ Ewaren mit 

und CENTUNE Sa eins Slenbogens lang / die Samen ve 
Ken — darauf, geſchrieben; um. Dadurch, das? 
ein 06 aniugeigen vr 
Seht alter. WW. Dom] nis /liefet man / daß der Poet Pompon Nah 
Wein der dusbemPringen —— Germanicus Sohn / ein 

Römer. halte / az inabı — — r 
— —— — ‚ge Y 

Daß die Unge hundert Groſchen gefoftet- 


Angefähr A. Thevetus.meldet ein Ener Cofmograpbi, et | /inb er In⸗ 


angetroſſe⸗ ſel Lemnos,ein irdnes gro Geſchirr/ ehn / welches eir * un Sr 

ne alte Wei gehalten / und in einem-alten Gemaͤur den toorden / 00 

a Weine —— —— Worte / übe r ſechsh 
van ahr alt 

Languedoe. 





G. Es u als / in einem alten Schloß, ML: 
unter einem — Gemaͤur / wie man felbiges / it * ad br 1 
durchgeſucht / um Steine dar 23 de 


te/und end af IE angitroffen 46 


10 7 


pa pn en 

Hofort: aleich twie Staub ac Em, 
—— ee ee 
als wie ein hülgernes — Daß der X fe beit 





> ei x 


— rg rd Ar dur 


een 1 angetroffen, und viel feiner % —— 
w Prob getheilt/ nicht anders erfennen Fön, 
eblerund Fräfftiger Wein waͤre: —— 
— an 6) gte/ es mülte Diefer Wein Be 
Er — — Su 77 
Baum ,ueet 
Data "06 der en | 


u * ei mifcht. 1) 
1 * ht Art‘ ceren / g 3 HE 
ade 3be 0 unzeitigen / frifche 
milcht: IE — 










nr * —8 


— 














—* 
ID um kam 
erderben vert tim fiennoo N 
ee 
| | ndem Wein⸗ 
mel Dean nung, mit 
Beta J er | Das Dr ran u 
3 m frommen Wirt tb und © ae —— 
en 
I 
— Sure Zum fünf? 
| er / mit einemandrem Ars 
—* Se au nt em! ey und 
pen/ Der“ ickem fuͤriehendem E lager wei⸗ 
em ungeheuren @ ſaſt ſinckt / wie Die unfinnige gran⸗ 
re (alſo —3 Nele) und andre. Zum ſe enn 
ine/ob der Tafel/untereir — als .ttwandie See⸗ 
j° oder Teaminers oder andere 
——— als wenia die Ver⸗ 


veiſen dem SV ag. gut thut; Die meiften vielmehr ein 
Dep Menſchen. Dieynigenigemöch etwan * 
zu 


EC — —— 


(+) @. de 


nicht Serres im 
Theatro, de 


Agricuit. 
ib. 5. 


ae 


— mit dem ſuͤſſen Malvaſier vermiſchte; oder ſchlechteren / 





Vor⸗Unterrtedu 


— /wenn man / unter einen boͤſen Bein / einen guten miſcht: 
gi wird der fehlimme um fo viel weniger ſchaͤdlich. 

Diefem nach wird, von dem Authore/ Feine einige Mifchungg 
noch für guterfannt/ohn allein dieſe einige / welche / wie erurtheik a len 
gefunden Menfchen zu Nutze / feinem zu Schaden’ gereichen fan: wer 
manden Wein / mit Waſſer / vermengt und abd ; zumaleinenfols 
R— 8 hitzig iſt. Dieſe ift lob⸗ und ehrlich. 

5, Die Wein Miſchung kan / auf mehr / als voſerley? Weiſe / ges 
Enter) mit ſchehn Deiidaf wir / von den Artzney · und Kräuter WWeinen/anjego nicht 
— melden; —— ara weh mählen / 
gleichfalls edel-ftämmig/ aber in ————— rſind: a 
wenn man einen ſcharfſen und etwas harten Wein / wie Der? Minh. . 
mitbeff remyver 





















einigte ;. um / durch ſolche angenehme und Dermittlungzd 
en oelhe Kunft Diebeutige u 
Wirthe eben an ſo ehrdem Trincker / alsibrem Seh Nein 
An ägrnge ne 

an | dieſer Corret 
anniſchen Wein gebrauchen: re 


ſowol er —— Geſchmack / recommendirlicher macht J 
Mein/mit Zweytens / maͤſſget mar den Wein / mit Lauer / oder Trefters® 
—— achfuf) fürnemlich:in Wel ——— 


jebt 
Site enszmit Bier: — Brand has 
0 Bar pen lerder Reh 
Fühlenden / Ken ah D — 





Kit Bier. 






—M ꝝO a· Epid.. 
6 lib. 7. — ung is ——— 









azT 


Biene r die Milch fles 
und ſchuͤtten alsdenn eines weiſſen — u on azu / als ihnen gut‘ 
duͤnckt / entweder halb / oder gleich ſo ————— 
oder weiſſen Eſſigs: Damit das Kaͤſichte fo in der 
iſt / sauer sah Bas Kg —5—— 
Zuckers oder Syrups da 
—— * Sutter — 
Zimmeis / Muſcat⸗Nuſſes und kat» 
se ordente 





den Banden! muß die Wein⸗Waͤſſerung gerichtet und’ ge Was ein 
— werden erftlich nad) der Natur und Art deß Weins ſeibſten Gelunder/ 
SBeinerfordert viel Waſſtt. Alſo hatman dem Ras ylyzamn 
m Weinzwankig Theile ABaffers eingemifcht ; (=) dem Achivis ze; ei 
ſchen aber nicht viel; Daberfich —— vernehmen läflt (6) er habe Wäfferens/ 
wiemals drey Theil Waſſers zu einem Theil Weins getruncken. Zu in acht neh, 
Montpellier in Languedoc, da e8 gar dicke Weſne giebtrift der Brauch men gpoͤſe 
—— —— WBaflers vorſehi damit er ſibſi den 
Wein / nach ben / waſſtre Worauf er alsderm fo viet champ. in 
beein kodttet,Bi6 Der hir fehmarte ABeinrötlih wird. (6) Nor. in A- 
Zweytens betrachtet man dabey die Natur / und den Zuſtand depthen- — 
Den emgen weiche Deß Weins nicht entrahten Fönnen/oder (), APud 
Din — ve —* wollen / oder / zu Austrucknung der über: 7. 
i lichen und ſtarcken Weins bedoͤrſſen / dienet ut D: 
agemiſcht — — Sac hfins in 
Srlid halten mehr darauf) dafıman erſt den Wein / und nachmals — 
Bas“ In Rense Geftaltfam auch Hippoerates den Patienten f, 
erfaubt ; wann ſie nur / einetleine Weile hernachy; 


r melches die Dünfte miderdrückt: 
art mi Bm &iom de Urbiniſchen Hertzogs / Guidonis Ualdi / 
Geſundheit gleich verſehrte / ſobald ereinen auch nur leichtem: 
Wein ein wenig zu milde getruncken; hingegen aber ſich gar 
werben far, ein bernach ie Aare hc Chrif, 


Guarin, 


Ee iij Drit⸗ Confi347: 








iin) 


Vor, Unterredung, 


Drittens’ hat man auch / aufden Zweck / zu ſehen. 
chen Leſch⸗Trunck / ſoll ein halber oder gewaͤſſerter; — 
ckung / und Verzehrung roher Feuchtigkeiten / ein gantzer Wein genoflen 
werden. Der tieffrgelehrte Drereliuswilsin feinem Tractat / vond 
ga aſten / mit dei Cardani / und def Papits Gregorii XUL geibr Art 

* Petronii/wie auch Kaͤiſers Maximilian dei Andren / fu 
ſten Medici / Julii Alexandrini / und etlicher Chur: 
Zeugniſſen / behaupten / det Wein muͤſſe allezeit gewaͤſſert 
fuͤr einer Leibes⸗Beſchaffenheit ſich auch der Menſch befinde: s 
zuleßt eine poffierliche Begebenheit hinzu ; tie —— im Jahr | 
als etliche Schwediſche Reuter Das Bäperifche Stä helein € Ebe 
ausgeplündert / und einen hitzigen ſtarcken Wein (oder Brar 
ein gantzes Faß zuſammen geſchuͤttet / Damit jedweder fo viel fauffen 
te / als ihm beliebte / zu dieſem ſtarcken Getraͤncke endlich auch ein K 
kommen / und einen ziemlichen Soff Daraus gethan; aber bald de 
umgefallen / und geſtorben. Woraus er dann ſchleuſſt / wannd 
heiſſe Magendieles Viehes Die Wein⸗Hitze nicht vertragen fi 
denn der Magen eines Menſchen / welcher Doch viel Kömächer/ ie Fla 

(4) Vide meneinesungetemperivten Weins verdauen wolle? (=) Ihmi — vd 

Drexel. de einige Aertzte / hierin widerfprochen werden: wiewol fich hernad) twiebert 

TEN en andere gefunden/diefüz ihn geitritten/und theils vielleicht hefltiger mit 
Feder / als mit dem Magen und Munde. Die Vernunfft / und Erfabeun 
aber muͤſſen hierinn mehr gelten / weder ein oder — eld 
gern was Neues und Ungemeines fürbringt ; wanıd eb 


hun gewinne, Daßeingemifchter Wein / der 
28 iſt / dennoch / bey allem Zuſtande deß Leibes / n 
—— werden; widerſtrebt der Vernunfft und Erf 
ren Für gebe obbemaldte erste alueigenfinnig; 
gute Dreyeliusrweihet ſolchen it 
u ui han die, gholden dami 
wollen / und man den W 


—— En 
Diertenfohiebe pleihfais de Dnfen 
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Authore / zu gewa 
—— Se * 
/ nne 
echer: —" 


— Dieabern nuegen ib ihrer herzlichen es 
lich fe en fintemal diefelben / nahen 
Han ev. — h — — 


m vier kr sa Se Lu —— def Findigkeit/ 
hen Weine werden fait alle mig und zaͤhe. Die oder Härte. 
8 lindert fich — dem Abligen / in guten Sefchirren 
„mir nn ke ara nn auf die ſelbſt⸗ kom⸗ 
’ mit einer guten 


Can htm damit — verliere. 
So mit der Zeit ſelbſt mild —* wie an 
Re und — ſehen. Wann aber je / unter 
——— man eine erwaͤhlen follte ; 

lals die Ekmenten ; 


— 


fteibetrachtet erden Wein / nach feiner Stärcke/ oder Staͤrcke/ 
„Leichen, aM 8/ (fpricht er) was ſtarck / das iſt gegen — oderkeichte- 


= 


@eruch 


Bee 


deß Wann der We 
Wein⸗ Geruch / mi dem Geſchmack / juſammen ſtimmet / ſo fehle es ſelten. Wa 
aber der ack; its ein Zeichen einer wi 


Fuͤrs Siebende / kommt 
ea man Die Beine en — 
und go 5 de 





MNatu das iu islundgermalfam; ’ undd 
Die Natur defto leichter von tande/ abgetrieben un 


kehrt. Die Staͤrcke der Meine entdeckt ae rind 
ee an ln Ste, ll udn gm 


Ki Deomegen um um fo on ka, ae der —S—— "0; ui 


Wein / nicht der Wein Der afpen mied, und Der IN 
den Wein / nicht der Wein den 1 = ei 
1 giebt ee Acht auf Dendseruch. 













Geruch anders/alsder Ge 


deß Weins. IB 

reg ander Schaͤrffe / ift der Wei ehe 

aut: maſfen offt durch den bloffen Geruch deß Weins 

— bisweilen —— und toll werden ; nen Verbin ang 

unddänpfig Dieſes ga re und nicht vom 

2 verſtehen: dann di or — 
der Aland⸗Wein / —* 


und andre / 





5 
——— EHEN er * 






die rn u nack edle 

oder = / * —— — gabt 

! ATI Ci! 
Sieber gefändu werden —— 
















Viel Wirthe 


encken ihn in filberne 
ade aa: fo fichet man die 
ber genden Mdtury beſchaſſen / 
war ingemein eine Farbe zeigt: als etwan / daß 
nrot / alle ——— — 
gefaͤrbt / 
or blau wäre. deß Saphirs beite Blaͤue iſt das 
— Alſo wann der Rubin zu bleich / iſt er nicht gultig. Wann 
)dund Bea 1 welder able und übertritt alfo 
welcher allzu bleich / iſt nicht geſunder) 
; welcher aber / und ausb.yden 
beiten Art. Diefe laͤſſet ſich wen⸗ 
Bene Alda erſtlich ——— wiſchen 
ſehen / was maſſen ein jeder Wein in 
Dr a beftengerahten : und 
dren Neben: IBeine / felbigen Landes 
Bro Traminer / wann er mol gerabten/ 
* nie jugelb / oder gar zu bleich /geräbt; 
ia burn —— ——— 
worden. ann man aber 
ee rben / reden will / ſo ift zu wiſſen / Daß überall 
lb und rot ſeyn. Wie denn 
n ſeyn. Die andren find alle 
bt fragt ſichs: 


n — 







— * 


die Farbe. 
Kur air weichie fie ale böfe Farben und Sellalten, Bon der 
an,am Wein Bein verber en: Damit Die Gäjte KudnP 


die alleredeiftega AmtDein ey? Antwort: Die Welches 






/nemi 
Farbe die ehenbartien und trefflichitefey. Zum andern / wie Das ”" 


sfaftallen tenund Gewaͤchſen wann fie geitigen/ anbängt: 

* in⸗Beer um fo viel lieblicher beſſer und peitige‘ ie gels 
En Zum vierten iſt es klar / Daß in weldem Fahr die Weine 
en / und die Sonne nicht Durch a Wetter verhindert nn 


dritten / wi Himmels / und de 
un = ichfte / —* Bde ** folche — 


nerſtlich ſehen wir / Daß Die bie cbeifte 
Be a Eiamentan, nemlich das Feuer / die gelbsfcheinende 1! 
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daß alle Weine an der Farbe deſto gelber Feet, Felder bi die Wein⸗ 


Beeren / im Reiffen geworden. — fünften? | ni ß / an vielen andren 
mt en / wie auch a age a ar deutlich su fehen / wie daffelbe um fo 
Dielt —— es von der Natur gezeugt wird. Solches wiſſen 
die Gold⸗Sucher mol; darum * eiſſigen / ihre Tincturen oder 
Faͤrbungen n aufs (cönste zu ma ven g damit zu verdecken. 
Und gleichwie das Gold / en: see; ; alfo iſt die 
GoldsFarbeyeben unter allen Metallend mu frei ſechſten / 
—5* ſehr —— / an deß Menſchen A ai fier : aus deſſen 

Barhe * — — die „ach Sega: und; Share Ung de 
nimm Önege allers 
beſte / und zeigteine gute vollkommene Däuung die 


— ihre 
—— — —— icht gleich — — 


Bei nd Zemanıi 
> r en 
x an — ie —— — adagrim Et 


Bunte? ———— Sa ice 

— ch ——— auch; be röfcher / —— 
engem arten babe eben Änaben Daher Sn 
der x de ofen —8 eigt die 
mels⸗Stelle ſelbſt an / daß N aa Piitmadı 


rn ich in der Bleiche / oderb an ſte deß Orts uͤber⸗ 


(hie m möchte ——— — 
yn / warum rs Te fie denn offt ftärcker als die Detfch- und Wel 

eine getrunken? —— — Starck und unfi 
heiſt zeitig ſeyn ?* ſondern es heiſt / mit Gewalt / und in einer untau 
lichen Materi verbrennt und uͤberhuyet. Hingegen dient auch zu mer⸗ 
cken / daß welche Weine Alan nen Kar arbe / und zu fehr aufdie 
Roͤte / oder Feuers oder rcher⸗ 
Wein in Tyrol dieſelben in it ſtaͤrcke der rechten Ma⸗ 
teri zu vielgekocht werden. Wann dannauch * —32 Dr 
braune fehlägt;; ift der Wein * — Wäre amd zu — 
chem Franck faſt unbequem: als etwan der Malvaſier / und dergle 


mehr. Der rote Wein iſt zwar nicht gar zu uͤbermacht ander Staͤrcke / 


unter den Weinen; aber ſchleuſt mehr Erdreichs / als die andern, infhs 
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un. dDerhalben etwas truckener : wie Ariftoteles und Galenus beyde 


Fürs ne. when nen ige nemlich auf Dae @u 
en ng theits Zibeben? —2 * —5* — —X es 
toi 

alsVaronen/Zrollin en; 


— ger / een ee genannte Wein⸗ 
— — Baar 







—— Dramas nad. ihren tan —— 


— cke / deĩ Wein 
—— nd dermaſ⸗ 


— / ander Ge⸗ 
abſonderlich von ande dr 
ae Ban ha als wie —— 
er den 


— naar ee 


—— 













nm erheben den? por Bu vo een 
YET — nike haha 
ten Ortega um alfa Maätaner unter 
den Def ABenen nd aedencten, wer il aber wiſſn ober kennen/ 

was jeder Tugend oder Untugend 


Denck ⸗Zeichen / * ers du) der mein OXBeins 
dieſe Reimen / 


en sfü De 
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Der räffe Wein der macht den Grimmen, 

Mit dem u thut er zuſtimmen / 

Erlaͤhmt die Slieder / verderbt die Niern / 

Mit dem Podigramb thut er zuſchuͤrn. 

Um ihre Frucht die Weiber bringt/ 

Rein ehtlichs Weib ein ſolchen trinckt. 

Der neu und ſuͤ wen andie Bruft/ 

Bringe zu der ar groß Unluſi. 

Det alt uͤberhitzt gar faftdie Glieder, 

Der faurerkalten on zuwider, 

Der rot der thut ſich langſamber zeben: ⸗ 

Der weiß thut dich deſt weniger naͤhrn. Ar 

Der ftarck macht dich zum Diebund Narten. J 
(a) Befihe Mit dem ringen kanſi nicht anfahren. (a 
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Bu ae sw 


5 un nannten 

Bade be geen unebichen zen, mie cn 
t J w 

een m en ae rund 

—— - & Min Son Dat et —— F 

sejogen ifl, > — 
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—* aufe Wein verurſacht Gtimmen / —* vr —— 
Dnd pfiegt der Gicht * 
Die Glieder le — 

Die Niern /iſt Zi fein Äne 
Kein Eh —— I TA 


Weiler an brin 
Der und filled ru Br?’ > 


zum fen üble uf AM p RE 
6 alte u drin Tr 
Derfaun Büro Wirmenieden Bu vn ” 


* | Sehrlanafan, uno bero derdichanmäbtng.. 
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2 v ein here —* nun die * Ka den. 






es Aces die en 
über jedwede —8 nnd betreten ds Sabetmas 
an, bemercfen. Vennüb demedlern ABeitn viel 
hurtiger bin/« —— — 









€ 5* verurſachen. (4) ) Quse 
—A — — ER — 
be de Zinmenbig vermacht auch ein Menſch viel 
— * =; hat / denn andre und Das —— 
Leiber bey manchem volllommener / als bey 
—— — — ſon⸗ 


bald haͤrter das Faß druckt: daher auch der Gang / 

— Die mir einerley gefllet find / vermutlich nicht alemal 

dem ſeyn wire inmal geichicfterzeinen fo fubtilen und 

Untercbm dame nen, ſonſt ein en nachdem uns 
— traͤq 

— — ſind — —— Haͤndler darinn faſt 

— are Tritn durch die vielfaͤltia Erfahrung, fo meifterlich 


Das fie nichtleiht einen Arrthum begehen. 
2 Fi 8.36 


— 


Vor ⸗Unterredu 
8, Sch forge/ meine‘ —— Tritte 
Saa Wein⸗Verſtande / gelangen: — 2 
ſolchen Wein / den een, en feine en. 
S. Die Zungekönnte eben ſowol irren: denn eine-prüfet beſſer / als 
Dieandre: undEan — Käufe Ant: leicht eine er 


Digfeit erfinnens den s 

mad En = —— er ſo viel —* 

Bra blanc gg en er 
| —— rell / von den Kennjeichen eines guten 

oder böfen / Bene in 

Weinſtocks⸗ 


* —— 


ich einsma Gartlein⸗ 
A then/ vermuih ee lagenbeit baben (a) ausführlich zu gedencken. 
ibus, Was ſonſt der Herr / vonder Farbe deß Weins / aus feinem Seribens 
zu en na —— arbe; ſondern Vernunß 
er bocpbiste Denn es gibt auch eime gewiſe € 
deine — ufler Krk Beine: weicher uchtspefiomertgerkbe 
——— 
den ee ei ine fleineg u 


ſerendo. 


—* —— oder 
— 





Weiſer ein / wie Waſſer / aus Slafchen, und Dies 
Wein / wie ae rck / wieder te andre 
Waſſer. — Be le oe Hare Ye, / della €, —— 
* — an der Geiſtlichen von S. ee 

‚chen oder meiffen arck 


zubrin — daher Se 
semaden Auftern ihm —— 
chbedancke mich; bin kein ſonderlicher Freund derſelben. 
* arum doc ni SR ke gun end er Dei 
fie. ohne Zweiffelvin Niderland / ſchon öffterd genofien haben. Wiewol ich 
a a en 
mmen / um eſer M von m 
koͤſtlich; ob diefe gleich eingemacht feyn. Pig 








Pr 
rt 


ee nee —— 
n auch nichta 


Diefeg San auch nichtallese mas Sn Miders 
Sn 

| des Traube pe ppetit 
27, — auch den 


—E WIR — 
— ——— 


Le St ut? Ob marun Daten kan Ba? 
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toek Ne 
begunte / / Inder Bruft / ah Ofen 
men Fa in! Schleim e 


jeen fehenehen / und zehnmal iebe in gutes aufehtb 
—— dieſes ſey meiner Gefundbeis 


u 7 m 










M ——— 
—F * —— ——— 
uride Saur-raut lift ic nirgends deſetais i Des 


— En aan 


8 harte / und zu menfcblis. 
Speiſe ſey / daraus Bein 

den / und dem Men⸗ 
ang der Adern / Vergichtung / Grim⸗ 
| ‚Stechen Schlag / und derglei⸗ 
— — derglei⸗ 

tt —— deſſen hat man / im Jaͤhr 1 599: in dem 
als ı an einem edlen / — 
gelehr⸗ 


daß die Schneckeneine un, * — 


232 Vor ⸗Unterredung. 
Schnecken⸗ gelehrten / kunſtreichen / jwey und zwantzig⸗ jaͤhtigem Fünglingererfahren: 
Freſſer büft Derſelbe war / aus Italien / kommen / und hatte / auf der Reiſe / unter 
vos Eben Nahien / ͤber Die drsphundert Schnecken / in Meinung ſeiner Gefundbeit 

damit einen trefflichen Ritter⸗Dienſt zu thun / verzehrt z aber zuerſt baue 

ihm ein Fieber an den Dalsgefroffen. Und weil ein ſol ter Unflat / 

Schleim ſich nicht / bey ihm / wollte verdauen laſſen: griff ihn nach v 

Tagen / die Gicht hefftig ſtarck an / verſolgte und plagte ihn auch In 

















laͤßlich / daß er / in zwey und zwantzig Stundenvfeinen Geiſt aufs 
ſolches der Medicus / ſo dieſes andren zur Warnung / aufge 

) — inen Augen ſelbſt angeſehn. (=) 
Bettreffend aber Das redliche Saur⸗Kraut / welches der Herz Ai 
derBerwmi, haupt nur / zu den Gaͤrtnern und Dreſchern / verweiſen will / ſtehet da 
ftung <. 61. bey erſtgeruͤhmten Medico / in weit beſſerem Credit. Maffenderfel 
dem Saur⸗Kraut zu Ehren / eine gange beſondre weirläufftige& 

Dede gefchrieben : Darinn er / unter vielen andren Lob-Sprüchens 

auch Diefe Tugend beymiſſt / daß es/vermittelit feiner Säurungyeine 

neund ſuhtile Natur oder Eigenſchafft anzeige / welche aller übrigen 

tigkeit / Faͤule Verweſung / ja allem Gifft / Widerſtand thue mie 

am Eſſig / an den Limonien/ Zitronen / Granat⸗A und dergie 
erkenne. pin macht er etliche Schluß⸗Reden / zu behau 
demBrod / ſey / unter allen gekochten Speiſen / das Kraut der allerge 
Tugenden ſten eine· Zum andren ; Es fehle ſo weit / daß esflüffig ſey / daß 
def Saur⸗ —— austruckne / und / wider flüifige Kranckheite 
Krauts. treffliches Mittel ieiſte. Drittens: werde die monatliche Bl6digke 
—————⏑—⏑ — jehr / vom K 

und werde. Viertens; verhindere es viel Kr 
Fuͤnfftens: mache es Luſ 









vonder Tafel 1a | 
Da ıdem non lan Seinem ander Lak 
man follte ihm / unter allen Speifen/ fo damals au 





rüber und mir meine einige befe 
er ibtdafir/ von mir/das 







ahrung nicht gönnen 


babt, Dennich re 






höher zu ehren / als ihr 
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58 weis 





eng nom —— uneingemachtem Kohl / welcher noch be 
SAT — Se 
—B— 


— —— —— 


Gureg a 
Det Jder Kohl epmice —— ſten / an 


will Dem | 
truckner Art ift/befcheinigen/daß er die Flü wider 
fige Grancheitenemetrefi Arkeney de — — 
mals den Galen zum Zeugenan ; als we Braſſiea eſculenta 
deficcandi vim habet, cum et foris ta ; non tamen eam ad- 


et) Einhei, modum —— Der —— 5 Bateine /wiewol 

mifch Kob! Krafft au man ihn Beelbige Sam) (#) Diele 

teutſchet es gewiß und un eig, da Y ’ am einem am 

— ern Ort/nod) d redet: Nequeenim ha a ah | 

px Ms ae: fed aliam —** alia ficcantem minus, qu& verõ 

5 ug je 2 nullam. Ark wirft une —— — welcher 

a anfeuchte / oder ma nK Zwar umerwas 
——— ——— aber keinen wirft ou finden/ 


vu —* h om Berka - i 
t iſt / und beynebſt eine angenehme 
grobe ſchleimichte Speiſen / a / dare 


m 








——— 
a 
das Kraut viel — ran 


* ð . Die Altãglichkeit macht leicht auch die beſten 
berdrüſſig. Was iſt delicaters als dieſes 
f — — 


erringen —2 — —vuße 









un he ——— ‚ob wen pie 


egar nänig / — 8 
enge er en 


Berich u Das /ihm fürgetragen. Der 
: Mas — — 
! Be fein gutes 
und ABied« —** 


re Fr —36 ſftumme Raͤ * 
©g 


Griechifchen Litt ! 
ürde/ mit gutem Gl 
reſolut und tre 
davon 


—Schouſel ite J 
werſſen ı —— 
—— das meiſte 
— ten Finde de 
Prag womite8 eine andre y ad 
deffen will m doch / zur Danckbarf 
Krautsrmiteinem Kraut Disaurfe/bendiefst 
gebracht haben. 












nicht wiedersauf 
en 

o ſtelle 
— —— 





I 
auf Erfo 


—— Wa 







18 / mit feinem yvon 
bat er fich/mit | 


ni tan 
] — 
Sberfter nr W y /and’den Kernder 
len werd: * 4 Lager — 
yes; bat auch, nebft dem Pater Dicarius Carmeliter Siuften /nadgu 
Tags nach | — —— ae 
zal ——— une em dun 
ft und ſchier — 
ee es feinem 


— und nn. uch 
— eugs / Ari er —— nen 


röfu bendes De Gelts und ber Sp a j 
der Küff Lens sa 2 3 com sul: 
und recht Königlich: Bin dat —— 
nach end fürnehmfte Fürft 
-ingeren&tand / I Beta D Gatepi 


r beden⸗ gemeldten Perſonen groſſe Ehre: und nachdem Hoͤflichkeit 
—3— Heli ’ von en ee Sachen —— 
Ade ſeibi dem Banet / ſo er dem Könige gehalten / über, von SCH 
ebet een 
Quartier) welches eine / in 


— —1 
Manals ward —— derichtet / die Haupt; Armee würde 
8 nach Tebrizaufbeechen; der Koͤnig aber / mit einem Theil derſel⸗ 
en Ardebilgeben: toeiler Die PPRUERDFEN — 
nd/ von zweyer en Fäme : nemlich der Serdar, mitder 
—5 b — — —— ;der Teimuraz Chan 
Ober Cson xelchen vorhin ansführlich ah worden) mit viel ". 
g iij 
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derentwegen ſich der Köni Bu 

fen / wie auch Die Gebeine ne 

Brofvatters/deh Sciah Sofi, foin Ardebil verwahret worden / befhüren 

Aus — at Bien Imre Tebriz aufubre 
/ «4e— 

55 ap Sürie Amen an ad 

— Bam lgeit/ — wuͤrden al 


Bene unpbefahla — | 


a Diefen hend hielt der König / — 
—* ——— — 

werden ſollten / einen Mut zu machen / allen 
fen, weaudale Groſſen bey Hofes und hohen 


ſtattliches B 

ch abe t Ddaß es / vo ob der 
ſenen — —— —* — die 
‚tät zur Tapfferfeit amuſtiſchen / geſchehen ſey. Denn 
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(6) lib. 19. — lieſet man beym Diodoro Siculo Go) ab DEE 
eine herzliche — — einem ſo mu⸗ 


— — De Freude verurfadhte: 
Tr folk — — und Furcht gewon⸗ 








durch dergleichen Mittel/ihren Kriegs Beamten / bismeilen to —5 

tzen Soldateſca / einen Luſt und Eifer zu fechten / angewonnen oo 
Der von ben durch eine gantze Mahlzeit / —* aufs —— durch einen fr 
Breunds, Trunck. Was that der che Fel ——— tur 
bergencou- berg? (oder wie ihn andre hifen/Srobnsberg) m / Di 
—* ae — * br enegane. gi 98 
N mit freudigem Geberde / en ämmtlic 
Tun ebener Mafe/und nichts Beben un: ——— aufden‘ 
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Km rn allein von * —— See | 
n a al nat-lange So 
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aber nicht: Darummar 


* en eihr 
a — chwol Turpinus (a) im Beben Caroli de («) In vica 


Snfar (Bi Soane ie unbeweglich geſt anden / drey Tage —* 2— 
uno, "Qursinusfinbt/sepden@elehtt Credits: geftaltfam Ob der 
Baronius demſelben / etliche mal / den Herodotu ——— Wunder⸗ 
un Ss tteknihBoß gen dj. Dsr Ace ie Game 1 
Ken Bram H hermadyties nie feines 





ſol ige Her ge⸗ 


abt/ in der 







ch 
— (6) . er 
— ufehen / efeinen \, ., 
ärung: Yebfage/es — — al, 
—— — ——— moͤchte / zů 
* Sie Sonne ey eben. Inder Ge; 
' dig such t nichts / von der Son; 
Belaiawerbeiife Gier ß der Scharen zuräch gegangen: Beym 
nen zumachen’ Daßder Drum 
gebe ; durch welche Worte man diefe. 
‚die Some ift zurückgekehrt jehen Grad, verftehen 
Die Sonne/dasifi/derScharteder Sonnen / oder auch 
n / welcher dem zurnͤck gehendem Schatten 
ruͤck In dieſem — 6 
ko nachdem der Sonnen Schein 
—— weichet. a —— —— an dem Son⸗ 
nen⸗ Zeiger gewe der Sonnen ſelb⸗ 
—— —— n ſo viel ir Saufen sur gangen ; 
fo ſchreckliches Wunderwerck überall / Dur die 
— die Leute leben und die Schrifiten 
net fo garftill davon fcbweigen: Es wäre auch 
u er gewefen / daß man / von Babylon / Gefandten: 


—— * — —— ⏑⏑ SEN? zu fra⸗ 
4 gen: 


rd 
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266 Vot ⸗/Unterredung 
: weil ohne das der Derlauffdiefer s—— 
l⸗Wochar· en verborgen haͤtte ſeyn koͤnnen. ) 
BEE G. Ich erinnere mich / daß ich / vor dieſem / wir von der So 
Seoguph- gen miteinander dis eurrirten / dieſes Fürgeben weitläufftig miderfpr 
c.14.p.446. habe : (6) derhalben ich hie Feine Ausführlichkeit fürnehmen mag. | 
© n dem viel wiltich allein dißmal Fürglich Darauf antworten. In dem: 
Abaufe/ der Koͤnige / wird zwar Die Sonne nicht ausdrücklich genannt; 
ra deutlich mit Dabeyverftanden. Denn warum folkte ſonſt der KON 
Blatt,  kicht erkannt haben / daß der Schatten nieder ober vor fichg 
er nichtdafür gehalten —* der Rückgang deß Shatensn 
gen ſchwerer und feltfamer / weil die Sonne ee ihren na 
Lauff alsdenn würde / von Abend gegen Morgen / la war 
wird ja / beym Eſaia / von GOtt / ausdruͤcklich ——— fi 
ne zeben Linien zurück —— Zei 
am Zeiger / nemlich an dem tten deſſel 
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die Sonne gehe zeben Lini Van iedu 
leich den Schein der hen:fo — ns hinaus· 
Denn der Slanppegne Di Some fon asder Sat yätte aber 
a nr treiſen laſſen ihres ıfaı 
Weiſe ſolchen R en tensroder&iheins/berf ) Ye ol 
—— —— ——— afole 

mderwerts gehen — —5* 


irt haͤtte / es möchte ———— Orr pad 
+ und Schein 


N lei leicht folchergeftalt bisponist werden da 
Denfelben růct weris e:daher His kia Pia nicht roürbe ef cha 









eines —— ———————— de Bu in einem 
Fünftlichen Ruͤck⸗Zug a 
a Bone han Klhen &batten Der ber tt 

atürlichen Koͤrpers / der r Sonnen / Ruckganges 

Tr RE —* 

Eo folget auch nicht / daß darüber der gantze Er mer id 
waͤre. Denn an den Drten/tvo ohne das / um ſe Zeit / keine N 
a nem 196 — 33 
ben. Das —E gedachtem unfrem D alles ſ — * 
wort I 1078, Bu 


rtet. 
Sau fm: — Ze kn eben 
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fin Schatteng / aber Scheing wäre ine 


j. loſſe ” © ö 
Br M Ipenfitichr ais 
nicht allein ein ſe Sci — 
en / ſe fo der 
Sonne / verdec — —S 
* ——— Ye 1/ ihre natürlichen 








DER jange geei ieh da alst —* 
x >che En meht geweſt; — 
Stun debeb gute —* —— 
It ngl 

— * Anrecht nachdendt ci Die Gonna 
— E— n gef m / und ver ih damals der 
fdenn es ift nicht langenac) dem Abzuge Sanber 
ve id Ba en hatten/melches die 
en Jahr aenich ) muß fie on weit über 

F i je efen fe 4 En "u * B 
B yarti Me Ing gersiß toät + f wire ae 
 Slkschio lim en ein anders / nem⸗ 


re — —— 


ce, 5; Ah enser 
* — 
















2 Veh he, 
| geickDa en nach Dermlbungde 
| * m — Jahren ſey die Son⸗ 
ihre & ngen / und zwar zweymal da⸗ 
vo fie fonf /ztoeymalaber allda nieder 
"Berl Herodotus hiemit anderswo 


—R 
u: 7° 


ſey würcklich gurüc 
ach Kuren t: ») nehmen aber Die) <- «48. 
| a a eopertheil,@stuns "6 

us, und Abulenfis:maffen auch Toftatus 


tet ehe: eine Stum 
Murückkehrende Sonne hernach gar eg 
(och i en durchgeflogen, Diefes S 


gli Der 
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268 _ Vor ⸗Unterredung. 
333 de — — Does bie pr prime near — 
—— —— den andren — behalten 
AD Haben: als, xempel / d e 

—— rgen zu / & — trich * ſort 

—9— die jenige au nd fr Rn weibe aitde — 
* — —— 

Een 


tz 
nEpift.. d d 
0% —* Po a u an Birk (6) un! den 


pum. 
S chen zw Als — 
und alſo ein eu — zwey un 
wann die Sonne en ia Eh ———— (dung: 
BIOhBsneobeanieechE don drüi —— iſt / 
— a —— er fievon hinter fich * 
Er 
| zugenommen und endlich von dieſem wieder erreichten | 
— zwoͤlffte oder dene / nemlichbis 
—B— ere ef ae fie —— | 
— ib 


——— Wie er nundiefes aber befteön dab die Schrifftmeldet/es ſe 
fein Sag / weder —* „oder hernach / dem langen ABunder- Tage ta eo 


Sn ach # gdadten D. Waltheti Bericht ; fo verwirfft 
m 
nCom. Druſius e Streit⸗Frage / als gantz unnoͤhtig· und ne haben: 
— ung —— —— — m 
If. p. 88. einmal / bey den ſiebentz ig Dolmerf ohter 
therus achtet di ſes auch fürdie kuͤrtzeſt —S— Weiſe Der Auflds 






fung: weil die — — iſche Rat: gelefen werden 5 - 


dern alleinDiefe Nom fuit ni MEER eng eam. 
Daher es auch ni Zah alſo üb LET) 
nidga rosecn walk wchrdigen wor. as ih — Pal, 

— is giebt 46 —— ur Bedeutung; Ecnonfuit, ut dies il 
ante 


bealaubes auch Kabl Rimchlm we 
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Die Uberſetz —— — 
——— ich/ — noch — 
ee Pad A igfeit am ———* 
| man präd —— en indem er 






affe- ee) 
8 in werde / mit andren Tagen/ptdarder Län, ('nCom- 
hen; re: * RE a — 


ben Bitt en Feind zu ——— — 
nen 
— Sr. ntwird: fo bleibe 
| doch annoch verfnüpfft. Derhalben nimmt Lyra (2). gar flüg, (dad fin.c- 
| zufuhe denn Unierſcheide der Jahrs Zeit / und 332 a. 
na unterm Jo gina: (ängften Tag, 
ee e Sonne Abende / ein len: Die Tan 
— er auf die winterliche Sormen-IBende; 
Ener gene An alsdiefer Denneinduplirter Som» 
Kipar fältigt da hingegen / unterm His kia / das 


worden 
auch Serarius: wiewol durch einen andren 
Denmer ım Bud) Joſua / werde ein vollkommener Tag /für die 
— und der Finſterniß / welche vier und zwantzig Stun⸗ 
reifft / genommen; und will Daher ſchlieſſen / der Wunder Tag 
—— und dreyſſig Stunden / und alſo noch eine groͤſſere Länge 
Tag Hislie 8 denn / in der Grund⸗Sprach / 
rm /memlich in ı 3. Berficul : da geſchrieben wird / Die 
BSonnebabenicht areilt/unterzugehen/qualidieperfeätä,als wie einen 
ee 
— aber auch! Diss nüßfeinem jedweden gefallen : ſo Fan, ü 
tens / geſagt werden / es ſey kein T ia gevufen/ bis auf diefelbe ) CV. Jofü- 
—— in das Buch Sans di e8 fir tige Woͤrttlein hineingefeßt. (x) am D,.W/al- 
Diefer legten Meinun heine D. Waltherus am geneigteſten / UND cheri p, 371. 
auch Die Bernunft jeb —— yufentte Weil aber ſeht Er fegg. 
















jroeiffeln/daß jemand fich erfühner haben follte/dem h Foruay 

u von Bei 9 and due El ma zer ode 
einzufügen : als will mich (hier Das Vermutlichſte beduncken; € 

habe ninmatpein einiges 3srt Datugefeht: und Deine Derlange &i 


de weder vor / noch nachmals / ſemes gleichen *2*8 weil vermu 
ie — Stunden / bei 


u” ob wir jetzo gleich / von den verlän under⸗ 
wird ſi er zu — aſſ sk 
Dern 23 Heimkehr vorhanden ſeyn. J 

Der Herz fen entforgt —5 — —— daß wi no 





sit Zei Kam Sefenaben ange 
wenn wir auf feyn muͤſſen. alt tl 
——— Abas ſeine ——— eine beſſere zu erl 
rochen; ſo erwarte ich jetzo Dir Erfüllung. 
Eon/ ſpuͤhte / am Dear —— itatok über 
434— verdo wollte mir ja in vor den 
Riodifchen Hammel Streit/erkohren haben.. Pe che Por 
Baum Tinte, Diehätten mir da mr yiel erfinde 
und einen folcen‘ — — en Jerfien/umt 
ihres Königes/Slori erhöhete. Ich haͤtte durch die Komödiantenyen 
weder die Türcken / oder Indianer / in Gegenwart ihrer zuſchauender 
Gefandten / höflich ein wenig durchziehen taffen : weil ſolchen Schau: 
Tichtermdergleichen hernach mehr / als d önige / bepgemeffen virt 
Und wenn man ſolches je / mit ausdrücklichen Worien / zu leiſten / Beder 
cken gehabt; Fönnte es doch / aufs wenigſte / mit Geberden ſeyn de 
worden. Denn dieſe werden / von der Ungedult deß Zufeherg / ni 
heſchwinde überfallen als wie Die Reden: fondern führen ae f 
Iben ineinen nachfinnenden Zweiffel/ ob eg fo. oder fo gemeinet ey? Un 
terdeffen hat Doch der geheime Anftiffter feine Luſt Weiden daran. Wie⸗ 
tool der Erfinder dennoch Maff: halten/und es nicht su grob machen muß, 
Daß es für Feine rechte Beſchimpffung oder tieffe Verletzung / ſondern nur 
für * kitzlenden ſubtilen Mucken⸗Stich / — werden koͤnne. 
A. Das iſt ſo. So ——— dien a 1177 
für füenchme und verftändige Zufchauer : Bgm 
ie, wenig davon begreifft. Gelehrten nen darf tigen? 
und Falcken / iſt allezeit gut — 
den, an man / durch eine fprachlofe Fürttelung / mehr anzeigen ; 
einer gantzen Stunde, durch eine redende. Es laͤſſet ſich auch / * 
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Art / diel — — — — 

eſten or ben Augen dep twerſſen. J a gebendejest van 
ofherlichen Aufzug wilden hoc ler digfte Carl der 

Fuͤnſſte / mit feinem inand / zu Augsburg 

geitellet. —6 etliche Perſo⸗ 

—** 

nen anmelden / deß allerunterthänigfien ih hrer Majeftaͤt / mit 

einem ruhen Se —— N aullulbärten. Der bloffe Nam eines 

bau el Komoͤdie / macht / wie die Herren wiſſen / bey Hofe / 

) — Tafel / Fe por die Augen 

fen. ob don n nicht fonderlich hoch Darauf ab 

ager —— 8 ienten ſolche Schau⸗Luſt nicht ab; 
—— Ren Iuftigen Händel /ihre 

uhete Sr den ir fin einzukom / Stamme 

a — in eine re / & — ee —— 

ind tru; Ruͤcken / einen an eten arauf der r⸗ 
yanı ——— — RR Der⸗ ni. 
xrꝛ Docte ichfalls ein Buͤndlein Dolges: darunter etli⸗ deu Fin 
peite ap u. mmaren: und warff ſolche / mitten in Den ten gepr 

alnieder gang und ich untereinander : nahm damit wieder feis lentirt- 


achbem dieſer fort / exfchien ein andrer Vermummter / mit dem 
von Rorerdam: welchem er ſich auch / in der Klei⸗ 
38 verglich. Der unter ſing ſich die Frummen A 
Mu berg leihen; fi Gehüttelte aber nach rvergebl 

den Kopff / und gieng / gleichſam als ungedu Igund überbrüfig, 
zn Nach ihm fi en der den Namen Lutheri führte/ undein 
en soll gtühender Kohlen mit fich brachte. Don 
—— kungen Frumme Hölßer angegündet / Daß fie su Afche 
er fahe / daß die Flamme liechter Lohe aufs 

ar rd 


— — ſich einer / in Kaͤiſerlichem Ornat: und / als 
Bam Böker brennen ſahe / och er kin Schwerdt aus / hieb gar 
drein ‚in Meinung die Betwalt deß⸗ — von den Hoͤltzern zu vers 
mehr er aber zuſtrich / je mehr die Flamme zunahm: alſo / 
utund Zorns / zuruͤck mich. 
Endlich Fam auſgezogen Papſt Leo / der Zehende / (wie der / an 
— —— ——— 












272 R Vot Unterredung. u Ze 
zuſammen / ſich F wieder um nach Rettun eftunge- Mitteln? 

Das Feuer möchtelefhen. Ben folcher feiner groffen orale 
——— —— at oder groffer Stüßen a eine 


— gl br Sue Pre eis 


Hatte nun das Hoi ng es jetzo erſt re 
redlich an / und gri aafede Mannes — ne 
retiriren / und le 
ee a EEE he | 
Kr fagenmollen. Denn wann man diß einige nur ver 






halt f/mandyes aber krumm / das iſt ſo 
* Expli- Ans „fr ar mern.) Par ibn men: Ende: 
saeone vi hatte / und feine Perfon mehr e beyde Potentateny 
— ae man nach den Spielern und Anftifftern frag follte. Aber Diefe, 
Dec. 9.0.3. Öefellen hatten fir 7 en Zeit / unerwarter der hen Stade un) 
Zrind: Geldes / fein — dem et twieihnendenn 

auch zu rahten geweſen. Dennfonftdörfften ; 100 nichteinen a 

toß und Scheiter-Hauffen/ ——— igſte einige Scheſter 

An ee —Jv eſem / sum Recompend * 


®. Siehabens auch — plump gemacht. 
die Erfindung en ift Doch die Ausführung kur 
—S der Perſonen / als Lutheri und deß P — 
lich geweſt: und haͤtte 335 beude ea mol / A ihren Pamen / au 
ihren Aktionen) oder Ve abit/ erfennen mögen. 
war es auch ein hochgemagtes (  Sräichiden Käifer/in Gegenwart deß 
Fetsralfo Fünsufelen Weislicher hat es zu unſren Zeiten/ der jer 
tee been er / in einer Komoͤdi / einem Herrn von 
aͤt eig hoͤfliche Erinnerungen beyzubringen wuͤnſchete / ſo | 
dem Groffen Alexander / welchen feiner Mit: Spieler einer et 
trug / und mit trefflicher Manier jenem alfo gar nachdenklich zu ver 
gab / was er zu dieſem / mit aroffer Ehrerbietung / redete. 
0 An ener Frantzoͤſiſche Beck zu Tours ftellete gleich falls / mit 
nem Sehnvemenfslhen Aufzug an dadurd er dagbamalgübelbe 
egiment in Frauckreich fehr lächerlich abbildete. Weil gedadıter fein. 
Sohn den $ nig gern wollte eingichen fehn < ftaffirte er ihn / EB 

















6 —— / und 


| Due, eich alsob.derfelbe den blinden Eu, Präftntirt 
Auf dem 6 trug diefer junge Eſel Ritter einen en Braun 
ein rot-Föpffiger ;/ in Geftalt eines Pa gar läd 
aßdın Kamm abpickte. Neben: Id 
welche / wie ein SM —— aufjogen/das 


— ee 


erde 





fl. en 


demnadh / er m ell —*x 
er Wiewol fie — tar 


, nun ubi hd Luce Evau- 
vünden oder brennen möchte I — 
— Eee Argos: ek der felbige aber meber anhören, —— 
noch für ek rege wie Da erfann einer * ihnen / —5 —B eine, 

unter De Dfpra ve 
Sasse! en fpr —— oem hai Der Bay un . 
nn 
mit anfehns 
eben Osefhenen/begünitigte 


8. a glaube aber nicht / daß das Cananeiſche Weiblein fo leicht 
worden / wenn ſie dem —— ee 


ein 


Vor; Unrerredung. 





2. 0 ep and arten nicht ——— 
aus ſeinem eigenem Gehirn Legaten angenehet. 
Denn * cus / welcher boden von den t. Quellender Bene 
tianischerm Geſchich cht⸗Beſchreibungen / meldet / von dem Hunde: Fell nichts: 
ſondern allein dieſes / der Geſandte Dandulus habe / mit einer eiſernen 
ten gebunden / ſich / wie ein Hund / vor dem Elemente re) 
Die gange Famili Diefes Legateng Davon ben Ber Namen eines 
() Sıber--desbefommen. (4) Bodin ſetzt / — De lies 
li. .Ennead. und Daß der Abgeordnete ngen morben / aufallen wieren / wie ein 
1X. ib. 7. Dund / zum ‘Papft hinzu . (b) ae eh 
kn. on feinem Mylterio Iniquitatis, deß Hund⸗ "ern Dior 
yub ob ergleich der eifernen Ketten Meldung thut- | 
(d) — * ) zwar / daß er / wie ein n Zund / gekleidet / vor 
—— Daumen DEE ei Tungnidtit: als 
an many in diefem Stuͤck / auf fe — — u 
abete Kent nur ne N ee eh * 
vermute aber / dod/ 
ſen Scribenten/ geieſen haben. Denn / au ee 
m de ponnen. 
Late u er wolle; otvied man doch 
Licht bep ine anfehnihe al Gerhipt,Schreiber/das.E 


antreten. MAN? 
5 Nunt ————— 
ſich einem — /bep ſoicher Berdemütigun eg 


Dit Des pide ——— ae 
zu fehen (den me wieder / auf meinen vo⸗ 


als ein Hammel Gefecht (denn ich Eo 
rigen Diecurs) und (wann mir fol ches feine Gnüge Berti ee 


ich meine Augen, an einem fliegenden Feuerwercke / volk 


aben. 
M A. ae | 
&e — Augen Luſt erweckt ha 

5. Dabey iſt aber wenig Since nd te  Grnbung 
— man ** unſren ———— 

Dar Mor ex verftehen vermutlich derglei 
Damals mag man woh/ inden Orientalifchen Node E 

‚keinen Tenbertkeen Berfland daraufgehabt haben: Beuiges Tages a ei 






em 













Yor ‚Unterredung 27f 
Driem ddicker ung / mit Fünttlichen Luft und Lu 
en / Trug zu bieten. Se 
yientia Hermetis, (2) dah / vor et 


yon abren / nemtich Anno 1 671-4) ꝑ. 231. 












der König zu Bantam, nachdem er / mit den anemaͤrckern / ſich / in Hand⸗ * 
lungen uud Commercien⸗Gewert y eingelaffen/ dem damaligen Könige 
von Dennemasct/ Friedrich Dem Dritten’ u Ehren nach einer herzlichen 
Gaſtung / inifche te Kauffleute / mit einem fo ergFünftlis 
chem Feuerwe ——3 Wiſſens / Europa bis⸗ er 
— — internal derfelbe überall in der gantzen Lufft Da; Feuerner⸗ 
berum gange grofie Schiff-Siotten fürgeftelct / welche miteinander ein DF Könige 
See Treffen/auch ihren Lauff/ und KRück-Lauff/in richtiger Drdnungge " "9 
halten; bigfiezulegt eſammt verbrenneten. 
Es haͤtten ch/ ——— ——— 
ſeichet Fechter/oder bebende Geil-Tänker/und artliche Poflemreifer vict 
beffer / wede ———— ticsen Iufigen ickt. Wiewol 
b beſorge / unſer Herz orell / als der ſolchen luſtigen Spielen nicht gar 
— N tg Slekhfals/ De Henn eigener flugfinniger 
| | n eigener klugſinni 
ig ——— Haſſes gegen dergleichen 
ttensperderbenden Spielen, Recht geben. ch wollte zwar 
hlechts hin Die Fecht⸗Spiele /wenn ſie diefes Abſehn 
b 6 die junge/gum Kriege deſtimmte / Burſch Dadurch untertoiefen 
und geübt wuͤtde / ſih eut oder morgen / inihren jegs Dienſten / wider 
‚einen offentlidhen Seind/rittertich gu (hüten und von ihrem Vatterande 
Den Gerwalt abzutreiben. Beil aber Die echt⸗Spiele unferer heutigen 
We mehrentheils / zubloſſet Augen⸗ uft / dienen / und Daraus ſeht 
mia entftehen fan ; als wendẽ ich billig meine Augen davon ab: 
undiftmirleid / daß ich jemals eine einige Stunde daran verſchwendet 
habe: yaufdie Klopff Fechtersmelche fich insgemein geder⸗ Fech⸗ 
ser/ Matr,und Lucas, Brüder tituliren. 
2%. Woher müffen doch immermehr ſolche ihre werckli de Namen 
entſprungen ſeyn? Oder wer muß fie ihnen zugeeignet haben ? 
8, Sie felbft haben fich folder Titel angemaffet / und folche / von 
dreyen en entfiehen :. gleich’ als ob die drey heilige Cantzlet 
Ehrifti (wie —— ein Fecht / und Streich⸗ Cvange⸗ 
Yium geſchrieben / und dergleichen Gau elmerckgelehretiu.f.f. Welcher Shlehter 
feine Feder/mider diefe Fechter / jiemlich ſchaͤr ffet / und iönenyum, Ruß von 
ter andren / fürmiefft / Dafifie dasjenige / mas fie mit dem fechteriichen 
Saucelwerct erhalten / hernach ie verfpielen 36, Die meiſte Sur 
army gind 


Boher yziehen Er ſr — 
R men der heilige SJohannes/oder Mareus / oder Lucas/mit den fechteri 
\ 8 8* — 
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gend / an Feyertaͤgen / von der fper/undan 
n GOtt m xhwenden; 
ve RR die — ae 7 —* 





— kn rſpiel / und DIEN Stehen — 


lehren; ‚Chr 
au — Ka er —— 


en; Einer dem andren in Veöhten 
nn De Kay. rail eit/ durch unnohtwend —— 
derwillen und Gr — o —* King 


kehren. Die H. Evan ( auf‘ 
——— —— en 
ahpen;(onden Denen, fel | aber nicht diefen Fecht⸗ 
denen, fo wider den Teuffel / e/ und 
Mi re —— (bt —86 Yan, —* Die * al 
—* riſten; ſonde den Deiden/gelernet 5 wie denn befai 
Bude Oder in dep ober Dean hoben 
u umiersund Kampff⸗Seeten / ausgetheilet/ und mit fonderbar 
— —— ——— alsabes Ihri 







und ehrbarlich waͤre / hätten fich dieſe / mit den Dreyen Evangeli 

zer / und nach den Evangelilten felbften / nennen wollen. 
mich einsmals habe untervichten Fair hour mh are 
ihre Ramen anders moher und nicht von den Evangeliften. Er 
vermeint / Diefe fechterifche mäene (m von benamft me 
den) ſollten fich billiger nach deren Namen — ihr Fechtwerck 
reichen — nach rk —— 
ren Eigen m 
Bene ol rend be afftennicht allein — — 
bpndern auch unter ihren Aboigönnern und und Patronen / ja wolgar un 
Fuͤrſten und Herrenvanzuzünden. Dabey er ſich ermnnert / daß / nicht lang 
vor felbiger Zeit / etliche Gefuͤrſte Perſonen ſich daruber entzweyet / indem 
deß einen Shen favoriſirter geht deß — Silo für echtergefchlas 
gen / und jener Fürſt Diefem Fuͤrſten ſoſches v 
welchen gefaͤhrlichen 5 der eufel Mena zu andren gi 
Brunften / Urſache fuche um ingleich Sen /dap feiner 

rag / ſich Die fürnehmfte en den Wirths-Häufern/einan 

ner/abgewürgt undermordet/als einer Dem andren Die aufden‘ 
Schulen ausgetheilte Puͤffe / beym Trunck / hernach fuͤr gewo rffeny wo a 
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er / hinde 
tabzutvarten/umd i rung / a zeitliches 
A y Durch fol en 
780: 891 TED! — a ihnen ee rn 
Er — mobi n — —— 
tern neiftern Feine €ı eitifhefondern er 


r m / und fie nicht Feder⸗ſondern 
€ Dan fonbern Marco Baier /nicht 
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er ; Dieker —26 

| ru Liecht befehe/ mehrers ein Gauckel⸗ 

FRerc 7 toeber.ein sechtes @efuchte : Denn Die vechte echt, 

| = nders/ als H und Gauckeln: In ſeiner Fugend/ 


ffter yet er / im er und Dolch) ziemlich 
| et/unde mt ar 

rnac rin Jalen,der ve eiſter Manier geſehn / 
aben gemerekt / d eo ſo ieh alsnichts, und allda Das Geweht 


Mm iij Das 


273 Vor; Unterredung. 


Roͤmiſche Das Seil⸗Fahren / und Na ne mare er / emeuraltel 
— ſo / bey den Römern (wie uns allen bekannt iſt) gar viel ı en 

wiermol/aufeine andre ABeife : angemerckt / ſie enmederjglihe in Seil 
aneinen Mittel⸗Aſt vom Baum / oder im Haufe unter den Tramenzges 
bunden und verſichert haben; hernach jeder auf fein Seil ſi an 
deren / in £äfften hin und wieder re morden. der fi zoge 
Die Seile gerad über ſich indie Höhe Doppelt / fliegen zwiſchen be 
undab. Andem einem Ende de Stricks / war ein groffes®er 4 | 
ches fie,mit den Füffen und Händen’ am Seilin der Höhe hafft ftend 7: 
ſich zogen / und unter weht lieſſen / doch folches alles ohn einige Gefahr. 
—* von ae re Seil-Tängen man beyandren * 

enern Ber 

Welche inter ale SER en ſchaͤtzt dieſer Seribent Die / foin ta 

Sail; u gu feiner Zeit/bräuchlich —2 ſicherſten: nemlich / daß mane 

een EN f nicht mehr / denn zweyer Manns Hohe / der Gerade nach / durcheu 

FR aufdas Stärdiitebefeitigt/hernach der Seil-Spieler —— 

Stangen im Gewigt darauf gehet / ſpringt / tantzet / und andt 
digkeiten treibt / und ſolches ohne ſonders groſſe Gefahr : —* 
nur / über einen weichen Boden / gezogen / und der Gauckler / in 
go Fehl Tritt oder Fall thunfollte / folchergeftalt nicht —*8 
Fan. Solche zwo alte Seil⸗Ubungen ſtimmen / feines Bellc 
nicht übereinymit der —— überall —— fe 
felbit die Abentheurer nur / bon den hoͤchſten Thuͤrnen / in Luͤf 
herab fahren / und ſchieſſen / und ungefäheis in der — a 
ihre feltfame Gauckel⸗Poſſen / mit hoͤchſter Gefahr / treiben : UBied 
—— bebannt/ da Dieelende Tropffen garofft berunterge efak 
auf Trümmern gerfchmettert / an Leib und Seele verborben E* 
nicht allein die fo es zulaſſen und gut heiffen/ alles deſſen de 
den Ubels / ſondern auch alle fürwigige Zuſchauer / fbuldig zu 
indem ſie / durch ihre Gegenwart / ſolche ——— tif hen 



































mit der Bezahlung in Todes: Gefahr werffe 

chen Übungen / oder Gauckel⸗Spiele  nebenandreng 
(2) Guari, Luͤſten / aller Drten gar aufgehebt werben follten: nad 
nonius ım ſolche Kurtzweil den menfchlichen Augen abfcheulich ur 
6. 3. von Fommt/und alle Anweſende in fteter Angſt —— 
eh * * vom Seil herab falle / und den Hals abftürk ) 
—* ©. Man ſchauet freylich bisweilen ſoiche gefaͤhrlich 
er ae man drüber ſchier erft erflareet. 
ru * deren etlicher Die er mit feinen Augen / angefihn und Di 
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Knabe hüls Berne 
wen ineinen an 
2* ned nn Ei 
e 

ſchauen Ein 


nee welches 
die Nieren ſtarck be⸗ 
een hne Gewigte / uͤber 


hin⸗ 
te rg a was das * 
vermittelſt eines ziemlich⸗ ſchmalen 
a 
ern bſt deßwegen 
Pr ——* * ——— — er | 
Peierenyund Sins viel zumegen/ daß er / mit den 
| alfo wieder ee / ** das 
S Bende ſielleter Eicher — 
"auf eeften Thei ee —— it dem Ze⸗ 
— ;der Kopf per Luft unterfich 


— —* eln 
ben mes *88 — er wiſchen 






























— — rs 


or hafften / daß der 

Bart ü a 
+ daß weder Die Kugel der Rundung 

BRAD ERDE gefallen’ weiß Cardanus — 
—B——— von weyen Tür ⸗ri⸗ 

aublich zu hoͤren / und ich ſelbſt ihm 
J a nicht / aufden Fürften 2 
maad | nerinnert / weil derſelbe e8 alles, famınt der gan⸗ 
adermit angefehn/beriefie. Und kan ſich fuͤgen / daß wir dieſe / wie 
— folcher Seil G auckler / bey andrer Gelegenheit, 


‚dh in meiner unbedachtfamen ugend / deß Dinges viel 
mb mehr, als mir jetzo lieb: wollte lieber / Daß ich meine Augen 
ad eng nen Sapfben vielmehr den Armen / oder in 
—— @fing-€ elzun Ehre EHttes/als zur Anveigung folcher 
eut gefkeus kin rum ein Tina in Orahr Labs 
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280 Vor⸗U 

I rare —— 

ſo grand prackkenmagrgure 2 

Ser —9 ſein eigentliches —— ek 
—— ug / bringen / zu was — 5— 


HE eit er gel 4 als kan man ihn nicht fort verdammen: 
—* * — Tanten/ vom —— — 


Ob ein u reden fr — —— 

Seil» Zan⸗ re * das Wort;: damit ſie nemlich ſich zu — 
tzer / auf be⸗ 

wegen deß Anſchauens ſolcher Heillofigkeiten/ igen 
—— iſt he — 
—— auckler. —2* 

fire s Beutel der ſchau⸗ luͤſternen eit | 
eh Berne ekume ein —— — und ses ——— 
Vune. 


fuͤrnehmen Au —— 
— — —* — 
Kirn we 55 Oenndas ——— iſe / durch ſo 
a e/ die r An kurse 
—5* das Geld aus ſon⸗ 
En sende Künpeitu und Verſuchung GOttes 
cher 3* bisweilen zu kurtz —— eu und 
vertantzt / und einen Sprung thut / davon — 
der unfelige Fran a ar —— men an. 
R ehn trade Orts ihm fein 
angs wieẽ riſtlich 8 Pe — — 
fuͤrnehme Fuͤrbitten / fo viel erhalten / daß man ihm / wiewo 
ine unglückfelige ——— — ; nemlich von —* Seien 
geftalt/ außder Höhe herab zu fahren, dag die Schwaͤ * 
wercke / womit er ſich behenckt hatte / unter deſſen luſtig wit 
wie es ihm ergangen ſey / iſt noch u a hen erh beforgli 
—* nach / weit tieffer / als bis an die Erde / ſondern gar in den 
der Hoͤllen / gefahren. Denn ob ich gleich / durch einen Ausſpruch / 
verunglückte Ruchloſen zu —— mich nicht unterſtehe: fan 


Doch warlich auch nicht felig preifen; fondern muß fie eher’ nen | 
nd Ne en nk I Sancteb2gBefen? m Psfenunn 


m übten / ſchnoͤden / und üppigen Gauckel⸗Weſen / in Poſſen und 
Narrentheidungen / ſo a nicht gesiomen —* in dem lInnehors 
ſam wider das Göttliche Gebot / Du folle GOtt deinen ZErm 
nicht verſuchen! die legte Minut ihres —55 Daher gr 
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ar Be Kun engen * ı wenn: je an⸗ 
etr gCvienool ine fole 


we Erf shhörlich i ken. 


Pb 


meet, da —— 
— — 
IE 


| 5 —* we. Shen She Bau 



















fldes 


ae: 


—— 

rer 

les / tag der t 

= an — —— 

rAugen⸗Luſt de 

aͤuſſert / der macht es 
—— hen obt 

kan @Dtt udenden. 

/unddiefen Spiel⸗Haͤndeln aber/ 


ind feepfich aͤrger / als Gauckel⸗Poſſen; b 
— — 





— 2— 
ur 


he ehrbare 
uflige Schaufpiele weber gänslich verwwerfr < 
in Unterſcheid / zulaſſen möge. Gleichwie alle 
— — ift: alſo kan auch wol, 
Unterſcheid macht / ſondern alle Spiele 
en und Laftern gar leicht Das Fenſter ger 
tdie Natur nichts angenehmere / als / 
/ — oder Ergetzlichkeit offt ui 


— msi are — 


us — om Dil 


5 


und tugendhaffte Leute gleichwol Wiefem die 


Schanſpie⸗ 
le erlaubt. 





Sonderlich müffen jung e — eine Fleine Freude 
Deßtegen fepnd+ van den alten Gefrg,@ebern gewiſſe fröliche 
Eu verordnet / an denen die Leute offentlich — — * 
— —— erquicken moͤchten. Solche Schauſpiele wa⸗ 
su offentlicher allgemeiner ‚und zur Ubung der Tu⸗ 
gend; ſondern auch zu eines jedweden abjond — * —* ein⸗ 
geführt: und weiß reger: auch ernfihaffte Auge Beute bisweilen ſich 
einer mäffigen z— — Season je denn Ehe und galius 
ee re chnecken miteinander in die Wette 
geſammlet / und Socrates Kindern / auf einem langen Ste tecken / 
rer — ee 
tee / inden alten Käiferlichen Rechten / mit vielen Privilegien —* 
(4) De; morden.. (2) Und —— Rälkrlide 3 in ———— 
een Daf/nach Abſchaffung heibnifher abergläubi die fi 
Lıdor. & che Berfammlungder Buͤrger / und allgemeine * = ar 


tor. tit. C. Benin. En Bade mi — der hei 
de peßtac. perftition/e —— — — — 
—— ———— ——— ———— möge: (6) 


ä es auch nicht eben ſo daß man zum Trophoniugim 
nn a Eon 
< e paga- / wo em ur Up 
Eitelkeit / derwoͤhnei wird / ale Renn⸗ Lauff⸗ und Ring⸗ Spiele 

ieſſen / und dergleichen wodurch beydes en gelbe ud — der Mut 
et med 1 unit: * luſtigen Comedi / wen 
ch ab bey ſchweren Kriege; ie u 
deß Gottesdienftes, noch jungen Augen zum Nachtheil und 
noch gar zu Mi gehalten toerden/ bin auchnicht allerdings fein: ment 
ich dennoch ‚für meine Perſon / als die nunmehr / mitdem Alter / Kunde 
— andren drem jüngern Leuten Bein Benfpiel der —* 
a a nern reinen ee öchte.. | 
etveffend die —— rund Rene 

















—— — gen / oder wie eine 
auperund ſiatirender geſcheckter Zwie ſalter / untet den Blumen ſich ver⸗ 


Frochen. 
wm. Es ift darum auch nicht gleich alles zu loben was bisweilen die 
Reſeripta und Indulten / aus dringenden Urſachen / zugelaſſen: ob 2 










Warn 
—— Ale 


——“ — ‚achten 1, babıma nurden heil nifden 
Römifhe Zole/v 
alen/ob 8 gl yun She aud and Khrünpae Eye —— 


a der Qurbi —— war enge et fen. 


sahry befkeung Rn BR 
een es Geheſmniß darhinter. Diealte Könige 
fer / und Republifen haben ſich / unter andren Der Sche ——— 
der Herrſchafft / und —5— rie⸗ 
Volck / demallezeit die Luſt⸗ und 
icht im Ruhe ſteht / und Friede unter ſich 
ch nicht gar gu groſſen Uberfluß und Uppigkeit 





daſſelbe / in eine traurige / verdrießliche 


en in re oder —* —— ar 
en Maſſe trefflich 


der fürtreffliche Politicus / nennet es ſonſt mitiſli· Was die 
m.( den allergelindeſten geheimen N ren 
— — die Leute ſich or — ne 
—— —2* 
etwan 


— 
ihnen nicht 


mum —* 
‚Fund der 
‚ohne 4 alle Duellenund welches amt Be 


an ihm —— en Guam Spann ang inem 
lichen Ei na ————— 


umge ehmften Städteny 
| en, wei ig Shaw u iel-Häufer / Renn⸗ 
(übe nn man —— und 

mit Sch an koͤnne. 
Denn wenn das Voick einmãal / von der thoͤrichten Suͤſſigkeit ſolcher Din⸗ 
‚gesgetörnet worden ; pflegt es wenig meht / um das Gemeine Weſen / oder 
um wolſtaͤndige — —— onen und Achtdarkeit / ſich 
zubefümmern. Es bergeudet alsdenn alles fein Vermoͤgen / in der Aus 
gensund SI Luſt: Eisque ru &habitaculum ,& concio, 
& fpes om Circus eft maximus, wie Ammianus Marcellinus (4) (4) Apud 
gebet : Sie halten den gröffeften Schau- oder Spiel Plag und Neun, ulm 
Kris aledenufür re Side! TBobnung Derfarmlungoder Pre — 






“ — ra, tzen an fihgesogen 
emplaleges durch ſchnode Schauſpiele / und allerley weltliche 
rum. in Gerzfchafft uͤber den Menſchen *4 ——*—— und ihn iu 
Notispolit. er / nach Dermahren nder , 
ad Tacitunr fondern andem Irdiſchen —— iedifihe he roiderfe 


3.156. 


te; trat / nach der Mahlleit / einer son Saracoffa Cob em fi )| 
| feiferinm / wie ausheine 

































284 Pot, Untettedung. 
e8 beftehet darin alle ihre Hoffnung und höchiter XBunf, Diefes 
machte / daß fich Das Römifche Volck un Nero / nach feine 
Tode, faft ſehr hermete / und dem Otho deſto geneigter war ; meilDiefee 
jenem/in der Uppigkeit / nicht ungleich» · Und ats Al ander / der erſi Jens 
609 von Floreng / niedergemacht war; hatte ber — x 
belur | iner Freyheit / gar Beine Gedancken: weil Hertzog A 

durch —— Shaw und alleriey Begünftigungen ihre er⸗ 


F. Ebenalfo at es der — a a | 


De See Frei. 
S. Den Mißbrauch folcher Lͤſte nehme KT 

Der Uberfluß ſchwemmet Vin alle Erbarkeit und Zucht Dei Gemurg 

hinweg: Gleichwie der toffene 2Bei * —— änckt/der getrums 
ckene aber erquieet und begeiftrt — SyawSpie 
ten muß einer wie ins Bad da man em Safferg herii u 
lauffen laͤſſt / weder man zu biwafchun ung Deb arff. 
Denn gleich alſo en ern runs The WERE hmem/ 
als'nur. zur Abfpüh — und Herausfpielung deß Sorgen- und Angie 


al selig 
2. Haben doch auch Die 3063 iu und ehrbarft 
füreinem luftigen hie, ihre l 
go —— Spiele — fomotalsdiegr e 
— das Conv 





lutige. Mein ec fefe nur, na 
welches Zinophon befchriebeny eing Da wirder finden? Da 
alte Vernunfft⸗ IBeifen-felbft gt — en und ft 
Scherg Reden — —— mit 


Anſchauung t 

ſolchen Gaſtungen / gefürkt. Ru chi 

wirdinan en Socrates habe nicht alle 

gern und Taͤntzern feine Aug 2 / fondern Ach Dem Tangebt 

——————— ————— nich — 
dem Herrn etwas umſtaͤndl Re j 

Gaſtung — — — 
Alb Ca —— WAREN 


— 


geda 


"u. 


sinymit einer Tängerinn/ md 


wa. 


Bor ‚Unterredung 28% 


mwolaufder jelen / und en kunte: 
Base Lee 
mit feiner 
bören ; bis dag manaufein kurtzes ey een 


Balfamir und Salbung / gerieth elches aber Socrates gar bald 
unterbrach / mit Erinnerung / man müfte ſolches / auf eine gelegnere Zeit / 
md jetzo Der fiehenden Tängeriundie Augen ein wenig 

Wweil er in acht genommen daß ihr detliche Scheibe 
x maffen ihr denn einer zwoͤlff kleine Raͤdlein / Teller/ oder Schei 
Alſo ſchauete man allerfeits zu. Cine von felbigen Dirs 
nen bub wiederum an / zu pfeiffen; Die andre ju tantzen / und wa —5 
de Ooͤbe / Daß ſedi de alle⸗ 

geit unverfehlt wiederum auffangen kunte. 

Sorrates nahm / aus der trefflichen Behendigkeit diefer Dirnen / 
einen Berveis/ Daß Das weidliche Geſchlecht nicht unge ickier / als das 
männliche ; ausbenommen / dahes fo verſtaͤndig und ſiarck nicht waͤte⸗ 
und fagte/ zu den übrigen Gaͤſten / twofern jemand unter euch ein Weib⸗ 
und hat / ſie/ in irgend einer Kunſt / zu untermeifen ; Der thue ed 
Fühnlichs esfeyaauch was für eine Kunſt es wolle. 

Antifihened fragte hierauf; Warum Socratesdenn auch nicht feis Warımr 
ne Zanthippeunterwiefe / nachdemmals er ja / an derfelben / groſſe Ehre Sorrati# 
einlegen Fönntey toeil fie Die böfefte und hefftigfte Frau waͤre / fo jemals ges * böfe 
feefen z oberfennmürde ? Aelches er mit dDiefer Antroost gar autlich ab» senunen 


kegte: Er haͤite in acht genommen Daß auch Die jenige/ inder Reu⸗ 
terey eine ſichteit und vollfommene Erfahrung wuͤnſcheten Feine 
willige / die Dem Zügel und Schenckel gar gern gehorchen / naͤh⸗ 


; fondern fehe mutige: der Meinung/ wenn fie Diefe recht bestoingen 
und zu tummeln wiſſen / werden fie auch andre leicht hernach regieren und 
tencken fönnen: Diefes bätte er ihnen abgelernet / als er ihm fürgefeßt/ 
mit Leuten umzugehen ‚undderhalben diefe fromme Schweſter / Diefe flus 
und teukige Kanthippe/vorandsen Weibern / ausgefucht : auf daß 
er /mit andren Leuten / deſto leichter zurecht kaͤme / wenn er dieſe erdulden 
net. Welches man ihmdenn Damals gargerngeglaubt. Wie⸗ 

mol ich / meines Theils, im Zweifel ſtehe / ob Socrates dieſe Unbändige 
würdebegehrt haben. wenn ihr böfer Koyff ihm recht gründlid) beruft ges 
weſen wärerund jemand ihn ver ſichert hätte,fie wůrde ihm / aus de Mas 
y bisweilen. den Kopff wagen Es ift kein Weib fo boshafft / 

Daß fie nicht Anfangs’ Durch einen freundlichen Blick / ſich in einen-Engek 
Berfiellen fönnte, Wenn aber ber — * ſo muß fie er 
’ . " : ' 4 


ER 


288 Dot ⸗Unterted 
bifteumd im e / und eine gute Hautlalle eder um 
feyn: weildie Berändrung feine Statt mehr findet. 
Taͤntzerinn Aber Daß wir wiederum zu umferer Erzehlung ſchreiten; vr 
frringet endlich einen Zirckel hereingebracht/der. alenthalben voller aufgerichteter 
uber Schwerdter ſteckte. Aufdiefe Schwerdterfiel nie wer 
Zn: an / das fie fich mit einem gemachten Sturgbaum oder 
ber warff. Der Lateiniſche Uberſetzer deß Lenophons / Johannes zu 
vius / giebt es zwat alfo + Atque in hos gladios ica faltatrix illa prorue- 
bat, ur fupra eos evedta ‚tandem in caput provolveretur. Welches 
fenbie Meinung gewinnen dörffte / als märe —— eſtalt 
Schwerdter angeloffen / daß —— er dieſelbe 
fahren / and hernach allererft fich ge —— —* or 
tu bon &0 —I — Allein Diefes 1 
—— Denn ſie —— 
—* den Schwerd ben / nach einem 
Anlauff / ihren Kop Bag alt ee 
wieder gerade auf ihren 


Denn auch 
nicht a feyn Fan: wen —3 — e wiederum m folten aufden 
Kopffe su ſtehen kommen / der eibeleictlich durch einen fo 
men Anfloß/ gerfehmettert t werden. Dieſes kommt auch / mit! 
chiſchen / am beſten uͤberein: is Sr Tabl n Sgxnspisänußlsa mi za — 


ümig durar, 

Die Zufeher erſchracken über dieſen nermeffenen Sprung / / aund 
rchteten / ſe möchte ſich verletzen: da ſie es Doch kecklich und ſicher vollens 
rachte. — —— hierauf / zum Antiſthenes: Ich vermei⸗ 

ne / die Zufeher eyſtimmen / Die Tapfferkeit Eönnegleihfaley _ 
a 
e gleich we / un — ‚a eran 
Antifthenes antwortete : Solltees —— * 
trefflich zu Nutzen kommen / wenn er er fine Tänts und Springerinn der 
Stadt Athen vorftelletermit Erbietung/fo die Mn en EEE 
Geldes verehrten’ wollte er machen / daß alle Athenienfer fich erfühntenz 
ke * „en: — Als re Kan 
örte ; anne möchte mol gerne fehen den Redner 
EN em i — eer Def Manier/smifcben den 
techn Kopff su wälgen / würdeleenen / fintemaler jego deßwegen / 
—— Den.Rrg chen il In Spike ber Spiefs 
fen er ſehen fan. 34 


M Aymppeg« Orator, ſire Concionatot, quiad populum verbafacit, 


——4 






Vor⸗Unterredung. 287 
| ingtangen : und ward vom Socrales / 
dieſen r ſehet / daß diß ein bübfcher und ſchoͤner 
ern Babe ih ich geberdet ; gewinnet er doch 
Anfehen/ mer rubet. Dafag te Charmides: 

Se feiner 7 Dırmole hiemit den 1 Meifter und Anſti er Diefes Tankes 
Sue — war Socrates Widerrede.) wich habe auch 


ckt: — — ſelbſten / 
it / ſondern zugleich der als / die Beine / und 
( 


























cin der einen ringfe haben ver⸗ 

Und gewißlich (ſagte er ſerner / ti u 
ana 2) mein et ich möchte D iefe 
Jener fragte: Zu was Ende? was ſoll⸗ 
moͤge. Hierauf er⸗ 


ter. 
Socrans inernhafte Geberde / und ſprach ? Lacher 
—— te daß ich / Durch folche Bes 
oder mir eine e Luft zu Wozu das 
er —— verhindere / daß mir nicht Die Tantzen 
Die Sat, ram mager werden / wiedenen dienlich- 
die inden Schrancken lauffen; oder gegentheils Die Schultern 
ee, die Schienbeine zudünn? fondern 
Sind 7 Ober ladtihe veleihtDarum/Dapid webrr 
er la vielleicht darum / 
ee vage hin Mair 
gemeinem Bold / aussuziehen / vonnöhten habe ; meil 
ee ſſ Bettlein (eben fme/grugat  Obeaär 
Enger een: iib, Dadurch ein 
wenig eh will? Wiſſet ihr nicht / daß dieſer Charmides 
Bee nd nt (en Cie) I at 
nicht ander ach Eharmide erſchra 
ee non worden: Aber, 
en dergleichen Darauf reden hörte / wie du jetzt vorbringſt: 
4 + nachdem ich heimgefommen in mein Haus / nicht zwar zu tanıs 
—— —— ad — ſondern / mit den Haͤnden zu gau⸗ 
im kunn 
ae rzugerne / die di an Kick Denny 
** Bei Se FD Ha a Schultern / am Gewigte / ſo treff⸗ 
—— ————— den Proviant und Korn⸗Meiſtern / das 








































3,18 Vor ‚Uneerredung: L 
terſte ge gan dem er en laͤſſeſt wie man das Brod — 9* 
keine Straffe geben n 
Callias er: — nur / mein Soer ates / zu dir kommer 
du dieſe Manier zu tantzen willt lernen: damit ich mich dir entgegen i 
a lernen koͤnne. 
»! fprach der kurtzweilige Fiſch⸗Raht / Phil us: faßın 
auch hd aufmachen/mit der Pfeiffen / daß ih auch möge tangen. 2 
er zugleich aufftund/und fowol dem Knaben / als der Dirnen / es i —5 
nachzuthun / verſuchte. Dazu bequemte er ſich nun ja, fo meiſte 
wie Meiſter Lang⸗Ohr zur Lauten. Weiler den Knaben toben bi 
Daß derfelbe mit Geberden / feine Schönheit vermehrt hätte: wollteer 
alfo nachmachen: aber wag für Gliedmaſſen er auch bewegte / ve min 
er folche Bewegung fo poffierlich/daß fie lächerlicher ſchien / w * 
an ſich ſelbſten war. Und weil die Dirne mit růckwerts ng 
dem Rädlein nachaffte ; präfentirte dieſer gleichfalls (de Bew 
ge; und zwar eben toͤlpiſch genug/ auf verehrte Weiſe: angemer 
ch / von vornen zu / herabließ/ um folche Herumdrehungen ne 
Endlich weil man / an dem — gerBu| daß unterm 
Bone Leib übte und bewegte ; mollte er hierinn gleichfi 
chafft ermeifen : befahlalfo der Pfeifferinn / fie follte Hr 
Zang fpielen und hüpffte hierauf fo —5* daß er F 
Kopfi/und alle Sliedmaten/zugleih gan lächerlich erfcht I 
Dem er ſich ſolchergeſtalt ermüdet ; liBer fih aufdas Saft 
der / und fprach : Es muß eben owoi meine Manier zu t 
ertraordinar-branerercivens denn das fpühre ich Daraus 
ftet. Laß mir den ungen jene groffe Trind-Schaleine se 
Und uns auch / ſprach Callias, Denn ung hebt ek | 
(4) Xeno- ften/indem wir deiner lachen/ac, (4) 4 
phon in G. Ich verwundre mich jego nicht — Ver 
—— beit der heutigen Schwerdt-Springer / deren ich auch etliche gefeh 
a. 877. über wag Neues : nachdemmal ich nun / aus Diefer Exzehlut 
daß folche gefährliche Spring. ‚Kunft,fchen fo lange vor dei He 
Geburt / in Öriechenlande geübt worden. Ich halte aber 
fu geſtehn / ein ſolches Schaufpiel für graufam : weis mi 
bens⸗Gefahr dei Springers / vergefellet toird ; 
lieber dem fo behenden Mägdlein zugeſchaut haben/ b 
empor en Scheiben allemal fo richtig wieder < se 
S. Wennmein Her: Indlen durchreifeterbörfften ih dern 
Bchendigkeiten noch wol mehr und vielleicht vollfommener / gu © 


h 
by GOogM 






ih) 
—— — —— — 
€ a 
beruffen moorden/iey Fpenenrfoenefandten abgeholet, Kun 
eine zaine immen / twelche vor ihm ein ide Run einer A 
erg ars —— —— Sun, 


! ee da n Ring, — 
















Ring 





—* und dur 
—— in De äh 


o.mit grof —— — 
Welche rsehler billig / groſſe Geſchicklichkeit / achtet; nem⸗ 
hr daf —“ — Fuß / use a er 2 ge 
fhanden, undzugl * mi 

wenn man auſſpielte / beſchaͤfftigt * er jun⸗ 

i angen Bart /der fie das 

ſſem Haupt / zur geſtanden / und hat / un⸗ 

Ahud? Abud? Ahud!! geſprochen: welches 
P viel / alz Wol! oder Gut bedeutete, Wo⸗ 
nennen nr REBEL an Vale m 
Ber ——— ettoag gelefen, en, Siemüflen 2, —* 

wol darauf abgerchtet / und behende ſeyn. Socrates würde/ 0b” 

ee 


4. Socrates hat ee getanget / und anders nichts / als/ 
er Geſundheit zu erhalten gefucht. 

ten eine Verehrung abzutangen- 3 ——— m feis 
em Tansen / fo viel gegend morgenländifche 
immerme Aber — — 


he Geberden mabt/ hüpffet nor inget /Dagreiftden Zuf e⸗ 
die Augen weiter auf / ae tie Baurteley einer hurtigen 


6. 5* zwar vom Sorrates amteteen, Denn an 
dieſem w ſam / ohne Barebone ge Ausstafs 
Berta in. oder —— ehn⸗ ins mel & 


nes ſeyn müfte ;: fo mol id}doch Leberein (ihr 


| Fnniges And —— —— 


Die Weisheit re fi am i 
—— und die Chorheit Er 


A. Urtheil / wũrde ſich manche Frantzoͤſiche Dame / 
e —8 Kama 

I 

I. —— ——— 





aͤntze / der ewol manche 
—* keit aan — — 
ee Kae ae 

6: Dar anf Fein Unrecht. — — 
ſich felbften / nichts nn — — 
wegen / von den hoͤflich mie 
von ——— W 





m; Sauc 
des Euro or * dennoch ie: melde Se 
—— Ki Ei 


— lichkeit be 4 nterfieße miönicht / 
Pi hat ern een 
u — wie zierlich ſſje nach norgenannten A — 
r 
—— * — 


Aber diß war das Schlinmnſie / daß fü 
—B——————— frölichen Mahlzeiten; ———— 


an —* Sara /hielten:- 

Die fi: Andifche Taͤntze ſeynd entweder abgött iſch / der leicht⸗ 
firtig: ei hm aber nicht fofehr — als gauckleriſch; 
Dasu frenlich auch / mit Abgoͤtterey / befleckt: Miricanifch: wurden 
meiſtens / mit Masqueradenund —————— —— — 
doarcent. Bey den Yon Feft-Tängen / Darinnen allerha 






anGuakonesnennete/, cht wurden / gien⸗ Peruiſche 
— SH 
ang /un 7 
nach der — Tann ee Schne⸗ 
ckenhoͤrnern / einer auf deß andern Schultern. Die Geſaͤnge wurden / 
durch ——66 en: ee ten Belle — 
ser Unterdeſſen andre’ Wunder ſeltſam: andre 
t —— einen Stock / oder auf einem ſtehenden 
—* wieder andre en behende / an — 2 3 0. 
te wi ge en —— 2.8 
Babe ce iD el alleverfhmähen ; mericz. 
—— aber unſere Fuͤſſe / 
nn reg wiewol eine: ae amd böflicher/ 


N hat ah rin n Befhreibun 
— —E are — 


a ee — —— in)‘ Deo 
in en nier ſelbiges Peru aniſchen 8 9 * 


nn hrs dafürhalte —— —* Dl, 


Se: — = —— en ann 
| in ben Peruani 

/ l: Dp ret 
—— Sonſt ———— af htm are 


nnen’daßman daraus bald mercken koͤn⸗ 

ne / die möüften ein wolgeordnetes Volck ſeyn. Denn es ſeynd 

alle fürnehme Herren dei Reichs ne zugegen geweſt / und keine Gau⸗ 
— —— de Rarrn, Pam abey getrieben, 

— — ———— daß bey allen Taͤntzen / einige 

m ebſchon eine gierlicher / als 


— 

nen oritaͤt / guten / an afſtigkeit / 
32023 möchte ich kein m Tantz ungerner zuſehen Fa Dei, 

—S— — — 

Bein Ortung fondern eher eineunftreitbare 

a und Uberfluß 86 Wenn die Hügel und Fel⸗ 

; fomüß gewiß das Land auch erbeben: Wenn groſſe Leute / 

nicht feſt ſtehen / un hin 1* wieder — 

a 


29% Dorslinterredung 


as anders?) kan der ine Zuſtand nıcht 

Ei ee one 
e mare e 

* ta —— womit fie aber / ungeachtet ſie / wider die Crotoniater / mit 


eyhundert⸗ taufend Männern / ins Feld vuckten / das Feld on 


** | 
— hates ats au item —* endet / macht Bine Ra 
n n u 
WB /und Erha Der Gehunde 


ung deß Leibes Itung 
ht eit / en date ver verndige Heiden —* hingegen Dos Tonic 
hr — ſſet / und ſowol ihren Schre als die Zunge 
dan ergeht, Unterden Griechen / als den IB 

Kain mann nad ern ah ya wen jelg von 

ehrbarkten‘Perfonenaber dennoch fo t gelobt: * wenn 

frau elindefte dawider redeten / ſie es eine fpöttliche Gau 
Se aan ‚June 
n v“ ver 
war auch ides D damit er / 


an. N 
— —* Bi /tankte —* neh ch Daten Sun 
| en an Gege 
Veaut. ders / fürtrefflich urch er einen Vortheil zu getoinnen: 
vermeinte / das ſchlug ihm zum Nach us. 


theil hina 
Augen ſolcher —— waren / und eben ausfolcher Geſchickli 
deß jungen Menſchens im Tantzen / —— urtheileten / 
dieſer ſchnoͤden Ubung gar zu ſehr nachhengen + und deſtoweniger der E⸗ 
—— ſeyn / je g Fleiß er an folche sd EN: 
wendet hätte, fchöpffte — Mißfallen und ſprach⸗ 
—— — Sn —— —S 
der Macedoniſche ie ippus/na 
Victori /mit feinen guten Freunden ten Rauſch tranck / ugd dabey / 


mit ſeinen euten iufiee kn m der Redner Demades 
he — Aönig! — 


dem das Gluͤck dich / zu einem ſieghafſſten Agamemnon 
macht / du / zu einem wolluͤſtigen ites wirſt? 
nerung gleich eine &itten Befkrung/beodem —— 

Die Roðmer hielten das Tantzen noch für viel — 


E) lib, 3: gantz unehrlich. icerorfchreibt/ (m) * rommer ehrlicher Mann 
Oli: pi pa öffentlich / noch vor jedermanns Augen tangen/ wenn er gleiche 


Ridderwm. 


tzes Königreich Damit: wuͤſte zu gewinnen: n ——— 


Vor⸗Ante rredunch 293 

de Redner / zum —— und Borwurff/ einen Tänger. Tant 

2 Dem Denfelbe hast befhuldigt tar beo dendtd- 
fia,getanst hätte; ae Niemand wird mern / eine 

tantzen / wenn er nicht garein Narr iſt: YTiemand Scha 
* ————— 

einer ehrlichen Mahlzeit iſt. Nach der itt 
bedeut, unmäffige und nice eluce Qi an en 
———— — ———— vor / daß der⸗ 


rinn Sempronia fang und tantzte ſchoͤn. Welches d 
der Geſchicht · Schreiber Sal —— ar nor Kubmge — 
en ————— Sie 







xeiner ehrli ngfrauen wol anſtehe. (o) Co) Sala 
— ba ie —— offe Fark © gehen in Catil, 


Wie die ya —— —— inem 
bönen Bihkin, — ee 
ber das leichtfi nie Sante agent „oe ang us us dem „, — 
naboder Tag Buche berichien/ Daß die Perfianer/ DO 
—— Dolck feyen + dennoch nichts vom Tangen halten: Reendg 
je werde / — aid gehen ehrlich ? 
—————— —— —— 
eben dien Dienete bieben zubetrachten das fchöne Lob / womit 
Sarzon in feiner Piazza Univerfale,oder allgemeinem SchausPlage/den- 
/auftwartet / und wasfür Säiten er ihnen aufjschet: Daraus- 
kb nur ettuns Wenigesbeytsagenmerde. 
Er ee — Tanhzen welches junge Leute ihnen fo treff Vorinn 
—* /beſſehe nur in einer fleiſigen Ordnung der Geberden das —*— 
und Tritte/fo nad dem-Klange eines Sanuer ſyieis oder andren Se een 
menten /gerichtet werden; womit fiedie groͤſſeſie Thorheit / fein 
t te/fein zieruch / wie ſie vermeinen / weis⸗ und lieblich / 
— nd begehen moͤgen: welche / wenn fie nicht / mit dem Klange 
mine waͤre temperirt / für ein Rafen / ja für eine Thorbeit hibn⸗ 
geachtet werden; wie dann / inder gangen Welt / Fein närrifchers: 
ifhers Spictatil ſeyn koͤnne / als eben dieſes / wenn man ſolcher 
ee anfichtig werde, damandas Spiel nicht höre: Es fey Verwerſ⸗ 
aber folche Tan Luft nichts anders / als eine Anzrigung äuff;rlicher Leicht: fung deg: 
fertigleit / Zunder zu aller Uppigkeit / ae sur Unzucht / Au F Tantzens· 










294 Vor /Unterredung. 


‚Zucht/der Scambafftigkeltzumider/der Ehrbarkeit abholdyni 
Daß fie / in deß Caci Höle / geſchweige in den Königlichen Palaͤ 
Saͤlen / ſollte wohnen’ und zugelaffen werden; da doch Ken 
dere / als dieſe Kurtzweil (die er ſchaͤndlich nennet) unter adlichen Ju 
frauen und Rittern im Schwange gehe: J aber vichts fo ſchum 
welches nicht endlich ſeinen Kauffmann oder Lob techer finde; 4 ofey 
auch hiemit befchaffen : Denn ob «8 gleich nicht dobens wehrt ; fohdt L 
* entre > und nicht daffelbe zu ] 
Diefe ——— t und recommendirt: da ſie doch / in ſich ſel 
Skeufal —— Denen miteinander fpielenden ss 
beſſer gezieme / weder nernünfftige — wol maͤnn⸗ 
Gefhlehts; dieihrer Ehre und Vernunft nicht fo Find 
sera fehlen vergeffen: Da Die alte Roͤmer einen Flor von anfeht 
amd verſtaͤndigen Leuten gehaht/hätten fie nicht dein ale Tängeve 
(+) lib. 3. * ſondern auch fuͤr ſchaͤnd und unehrlich gehalten / wie Mac 
Saturn. hejeuget Kaͤiſer Domitianus habe einen / der ih deß T uͤhmt / 
pen ee einen andren’ der mit Gauckeln Kurtzweil — 
nr. geftoffen z weil er / an dergleichen Laten / ein groffes F 


Das Tangen hat gieichfails ein ſchlechtes Urtheil fuͤr ſich 
gen / von dem Arragoniſchem Könige Alphonfus. Denn als derfelt 
mals eine Jungfrau gefehen/melche vermeinte/durch ut 
groffes An oe und Lob zu erſpringen; wendete ſich der 
welche allernächftben ihm ftunden/ und fagte: —— m Sib 
edetoraculum: Hartet nur ein wenig! bald wird di aa 
weiffagen. Wie’Panormitanusberichtet. Womit er dieſe 1 
füreinera — tolle a a 

a a die Welt⸗b 




















Yu und R 


iff ige 

gerinn Sibylla ie —— 3 ufadert der 2 Bahr 

Oerftinfirverfeihten Ber dan; —————— e/ n 
wuͤtender Menfch/r 


he * 
ch zweifle nicht / dieſer Koͤnig habe es ſeh — 
—— a es verändert de 
"an nihdod —* — 

n e 

——— Es 


m. —— ol —* —* 


irren di 
Gedancken / die / von —— 
auch wol unkeuſche (bringen. Bas für eingrofferT 


_ 
i u ‚Hagle i 
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—— — Tänser / ale Dafijener von Natur Die r wider 
Natur / Ga ——— Man ſi —— ae — 
Geberden / mit wunder enckern der Fuͤſſe Kr 
cbie a Inftrumenten, üppigen 

en Liedern. Da nimmt man Gelegen Eee 
—— Kuͤſſen um ſich zu beiffen = und / pa —— 
3ufammen ben * —— dr 

— / Dei deſſen rnach eine reun 
Puh ichwolgeber folche — unter dem 
Schein einer ee one Aurgweil / auch in 
br o hin. Wenn man es aber/ mit ſei⸗ 
nem rechten Namen / tauffen oder nennen will: ſo iſt es s 


anders/ als eine ——— — allein den 
ner mb ge fen zn un le en 
noch an einer Stellt bleiben / mit —3 gü 

BnDerhane Warn ut era Zn In Derar 


/nemlich — den antz / den Edelleut⸗ 
Sen er and’ Lant, dem 
n/ Spanniſchen / en / 

Alle die ſe en ee —** Bilhoff/ 


Di Gue⸗ 


— and boͤſem Yan Geil, Parrazeug- 
springen nur Denn da niß —— 


t man an / einander hold 
zu werden: da ver Lieb und Lieb’ miteinander: da Ai 
marseinander heimlicb Bub DER un Die Zend roneinne 

Aanfels und Graten Anli —— ſteht.· Da giebe 
ame nn einen Ruß / sh febmagr ; und niemand 
—— alſo/ d ———— und Wendele 


ends koͤnnen zu je isn. kommen / fich beym Tange 


gar artlich ſchickt. Beydem Reihen⸗Tantze / werden 

nicht minder Unzucht und Leichtfertigkeit begangen / von 
— der dlichen and ſchaambarten Huren,Lieder / ſo 
dabe y ſingt welches jedermann / zumaln das weibliche 

cht / zůt Bei Hehe und Unkeuſchheit reitzet. Schließ⸗ 
we en/nachvollbrachtender len aufbiegidenie und 


rauen und junge Be 
zuſitzen / 


llen / aufdie Erde nieder⸗ 






igen / und einander die Küffe zu mifchen. 
Anye/ ſo geſchichts ungefähr, Oder abet fie verbergen Jun 
ser ihnen/den Dantoffel, und fischen ihn o als weiß ni 
wo. In Summa ; es werden die Leich eeigeeiten Bü. 
— keiten / bey der —— ea Ken 
ringe em — — 
m zeucht er añ / e heilige * 
die H. Schrifft / davon halte: und zwar erſtli — area 
eur gar Tängen firewer der Teuffel ans die Satin 
aller Wollüfte : nur damir er die un ——— 
ſeine ve uchte Dienſtbarkeit bringen. Denñ von wegen derer 
daſelbſt fuͤrfallenden ſchaͤndlichen Worten / kommt ſelten eine 
ehrliche Frau Ar A San /mit —— pet in 
m. Deßale behren die junge Geſe der heim / 
mit ——— —— ob ſie fr ch Isleichy * —— 
noch nicht vermiſcht baben. Hernãch führet er auch Ehrpfoitos 
mum an /telcher fpricht < Ubi ſaltatio, ibi Diabelus : nequeenimad 
hocdeditnobis Deus pedes, utcum camelis faltemus : fed,, ut cum 
Angelis chorum faciamus. Wo man tantzt / da iftder Teuffel. 
Denn GOtt har uns dazu die Küffe nicht gesehen [aa wir/mie 
den Kamelen hupffen und fpringen; ſondern / d — 


*2* nu tig machen er Katie (#) Kr | * 4 
3* * alles ſtaͤrckt er / mit den Schrifft: 
ee der Kinder Hfrael/meichen fie/ mit Berl —* 


—— * — ‚büffen müffen. nd mit der Rede Hiobs: ejunge 
E70 ne eben aus wie eine Heerd / und ihre Rinder lecken, 
—— en / mit Paucken / * 6 und ſind —— 











Pfeifſen. Sie werden alt bey guten Tagen / und — | 


(6) Hiob 2. kaum einen Au enblick für d der Hölle; Dr Er willglei 
W. 12.135, en ige hierauf bequemen: deinen $ Suß 
fürfich ge du gewiß : we 
() pr. Fen/no —— Wende deinen Fuß vom 
Gal. 4. a Julius Exfar Scaliger pflag su fagen / ne 


der Welt geſehen / weder das te ——— | 


es für ein Mercer hürifcher Leichtfertigkeit. Esziehen 
Den Nr der Tochter Herodias / an * heiligen D 
nes d abgeſprungen / nicht unf ae Mr ae 


er Kopff j 
Fang : weil Diefes Erempel weiſet / wie leichtlich Der eben Uppigfeit 
—* menſchlichen Gemuͤt —*2R8* are, — u 


er 

















veilen werdendie Fänge auch wol / in Heulen und IB | 
Sen 
yamalı 18 getangt/ducchein vom m Die gefallenes- Feuerrgank ——— 
— ſerlichen R Eee Ans —— 
en. K ne capit.⁊. 
Kaͤiſer Friedtich FORT de Feriüs, , 
m Sieber) alevom Tanke ſich 


— rag als geringe Köpffe unterfchiedliche 
2 ee an Ska a undE an 
alsirgendsto ein andrer ‘PDotentat : und 
yeinenrgietlichen Ballet/oder Tantze / de Ai bei 
im Felde / ja fo ſchrecklich und männlıch als ihren 

dem Frauenzimmer/im Tanse/freund und höfs 
esfbienen. Albertus war einmannhaffter Herz; aber der Roͤmiſche 

nenn 8: Slückshalben zweit 
—— chdemT ei — 
ma act / zum wegt / mit ſolcher treff⸗ 

lichen Art und Manier/daß er deßwe Vale —J—— Ein⸗ 
buß wuͤrde erlitten haben / wenn gleich feine Feinde ſelba ihm hätten zuge⸗ 















— ————— ee: Dun rg 
dennoch an Ht geftoffen ennalser 
8 lagen hörte, Scip Andre, hätte —— 








ine Kuramei en — ſprach er: Zwiſch 
Tänger/und einem Narren / iſt kein andrer Unterſe 


u u Derandreaber/als (-)Guerar- 
ange ecinen (e) rain: TB. 


geltehe &8 / dieſer weiſe König den Tantz gehaſſet. der — 
Wan abe Tantz eine Ba — ——6 ———— — 
Ibit 


c“ 


298 Dor,Unvertedung: 
felbit eine Thorheit begangen haben / ee *8* mit Kätfer Iriedriche deß 
1) Panor- Vierten Se | 


than 
mitan. lib. —* halben 6 — ei ii} um ſich andren 
2.4 ii geuten ehe ewrhnanig un iebt Beinen Beweis alsober damn Die 
ghonfic.66. Ns ug Man muß jemaln etwas eingehen, 
lieber anders fähe- Mancher kan fich/bey ben Tanse/untadeb 
haft gerhalten : da hingegen ihrer viele ſich Dabey unziemlich nes 
= nes r zur Uppigkeit veranlaffet werden. 
—* eine en ER TRR NE offt 
mid, I: a macht : u derfelbe ruhmwuͤrdig ift / uns 
ihrer rüh fürfichtig gebrauche t. Multa fapientes faciunt, 
@ Epik. —* eh rar chreibt Seneca (D) —— 
— en chun ee Dinges / nicht ih rg MEN wie * 
er Me a 
—— Dee gi aha Den öNhnfgen Dekan @epe) 


5; — — Der üben nicht ſtets ihre Tapferkeit 
Und —— in Be —— den Kindern zu Gefallen / 
doch nicht lange. Mancher een 
—* ar Dar Kinde: wird aber feine es un 
a damit machen’ daß emem Hausvatter Das Spielen wor r 
BA ve das Tanken was Ehrbareg ; würden ehrbare —— 
nicht aͤuſſern / nach aller Möglichkeit / mie —* ſchwerlich auch anders 
ſich dazu bereden laſſen / als wenn man ſie / mit dem Truncke / zu die 
ret / und aus dem rechten Gewigte ihrer ee — 
Dieſes iſt einmal nicht zu leugnen / Daß allerdings / aus unſren 
zeitlichen Taͤntzen / welche Doch / unter allen / noch ——— 
mehr Böfesrals Gutes / insgemein entfpringt. Denn vermittelſt derſel⸗ 
ben hunflct ⏑ Dog Ebeh auekenn SIE — 
der Spielleute hinein. Es erwachſen —— deß Ve or 
reigens / manche — —— ends Maultaſchen / Sc 
gereyen / Balgereyen / Verwundungen und Entleibungen. ie ich fol 
her Exempel einige erlebt habe. Das Gemüt wird üpp ibiſch 
dadurch / und den Weibern zu ſehr anhängig : derer — er 
nach / in etlichen Tagen / nicht wieder aus bem Sinne vertrei eh 
Wenn das Feuer am helleften brennet und flammet / fo zuͤnden 
teichteften an : am Reigen / ſſammet die Geſtaſt und Zier der | 
der amlichteften : darum ftehen Die Herkender Fiinglinge/mwiedie & 
Dütten/alsdenn inhöchfier Gefahr. der Entzündung. Wenn ſpicet u 
putzet 
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m Klauen ib will 
ne liebreigen [5 gleichfam Ti ei 
weni ———— — * 
dem Tantze —— Heel ep is 
wo Stirn Fackeln / ihre gl 
yen e Kohlen an den Be Fanart dei ruhe 38 en 
nen / zu fahen unt won on Omi abi ehe 
derley Geſchlech iefet und 
höret man,daf —— * auch wol er nn Hertzen / beu 
einer folchen hüpffent —— * ammen / von einer tangenden ſchoͤ⸗ 
Weib worden. Mañ weiß / was 


* en ſich Arne oder und braucht Feiner Er⸗ 

—9 — /ohn in der gantzen Welt / bekannt iſt. 
dergleichen nicht allemal daraus entſteht / daß der 

Gruber ernag au —** een deß ſech⸗ 


Unart und voͤſe Wuͤrckung 

Br —— — eenftlichen 
mitm jenipe e / fo einmal 
EL in —— — — nnen zu ſpie⸗ 

ſelen?: a han 


— —— — Tanken: WB 


wi maß jan Sf — 


hat —— — feinen Born ‚tier die — 
ber /erwieſen / mit augenſcheinlichen Straffen. Wie iſt es 
d funffjehen Weibs Bidern bef n mine 


—— gierung Kaͤiſer he in Ben Da fädrife — 
e i r em &, 
Ct ob er Flecken / Colbeke / miteinander auf dem Kirchhofe / und Dim. 
heiligen Chriſt⸗Nacht / getangt? Weil ſie / als tote und volle 
Leute farrherrn nicht gehorchen / und einhalten wollen; bat 
im Zorn / gewuͤnſchet / Daß ſie muͤſten ein gantes Fahrlang tans 
n, Welches auch gefchehen. Sintemal ſie / von der Zeit an / ungerus 
ungeſſen / ung ——— etantzt: ob glei viel hei⸗ 
| Beute für fie/gebeten. Und als einer ſeine Schweſter / aus 
m Cs Beni mit —* nmollen; hat er ihr 
einen Arm ausgeriſſen. Weil ſie derhalben alſo immer ſorigetantt / ift 
—J—— Bl eingetretten worden. Endlich / nach⸗ 
dem ein Jahr um geweſen / ſeynd F — kommen / und die em 
9 










300 Vor ⸗Unterredun zu 
geitorben etliche wenig men bi ee 
(a)In Saxo- than.. ie Kra n&iug berichte 
nia lib. 4 _  auclerus — —B—— 
* Jahr uͤber / weder Thau / n A — gefallen / Wenden er 
dung / oder. Hunger / ſie ee 
Schuhen / etwas zerriſſen: Saale 18:28 — 
Bifhoff von Coͤlln / gekommen / fie von dem Bande / womit der 
—— —— — — vor —— mit der = 


eines Prieſters 
—* —— 


em me me fi 

eg ns. Hu⸗ 
—* / Tale W in S rifften (nach Auſſage deß Nau⸗ 
cleri)hinterlaffen.. Ein — —— man fie zuletzt 


()Nauele- unter die Heiligen 
rus ap: Ma- Der Bei ng name [4 als eine Straffe defi 


jolum. in 


—— a Shan te fie ram obegaeie Beftung vom 


$.. Fre & wol’ vom: Satam Denn wer 1 Das ihtinnige 
Tangenamerften —7 re it ?: Bon 
many in dem Grund⸗T —2 Stehen Bea 
getanget / und faft Fri Safer nnd 
Erſter Urr ſehen. Der Veits⸗Tantz hat ſe nen 
beung, deß artigen Weibe / aus deß Teu ie Chad; einen Fort 5 
np Lan · GOttes Straff⸗ V — cht teu Me Ben eigung /ot 
* aufs wenigſte durch ein it / gewo 
lben. ae W Ja wenn Theophraſti Paracelſ nen Zar m ala 
Orig:.mor ben / ſo hat ein Weid mit: Namen toffea / diefem Tan 
bor.. invifi- ſang gemacht 16 Sei hate ic erfichgegen jedermann ehrh 2 | 
si. ftarriny Höreifeb/ ect Mafft und’werdrichlich / inallen Sadien :: ertichte 
allichand Kranckheiteny fo ihr nur einfielen: wiewol ſie allein. mit Hl 
hungen deß Leibes / in etwas geplagt war: Und weil fie wufte/ Dapi ve 
Mann dem Zangen feind / ſie aber gemohnt:war/das zuthun / was e nett 
geiaffen fahe ;- fagte fie fich endlich für, zu tantzen > fürmendend/csiwäre 
ihrunmdslich/ zulaffen.. Alſo fingdisfesiirlihe Charisan., uhupffen/. 
und zu fpringen/toie ein Specht oder Agelajter ;. Sie tangte/ ſie ſang fie 
ſprang / fie ſtampffte wider den Boden / lallete / und zappelte / fo lang / bis 
ihr die Muͤdigkeit den Schlaff abnöhtigte.:: und gab vor / das er. 
ranck⸗ 
















— and 
Ge nden Leu; 
—— ind daß es eine 
abe / damit theils 


möchten Fommen. Zu 
Un fand ma * Be undert$rauen/und Dienſt⸗ Maͤg⸗ 
—— tey/Rinder,trägtig wurden. (a) 2 2 Stan. 
—— 8 Erachtens / nur / mit einem todten 
‚begegnen follen : — neürde.Äinen Die Eu e hen BD DE u Bl, 
enndie Kir en follten ihnenanfehnliche Huͤlffe 


8 Nein: fondernmanBegehrteeihen Heifigen zum Doctor und Wober er 

— Veit ———— von welchem nachgehends die allo —* 
mpfangen.. Aber wie fie glaubten/fo geſchahe vorden. 

dtweil« ihe Rihgeberdeten als obfleyom Teu elbeſeſſen waͤ⸗ 
ate dieſer endlich ihr Fuͤrgeben / mit wuͤrcklicher — 1 
er folche vermeffene Böfewigtionen/ Macht: alſo daß aus ſol⸗ 
den mutwilligem Weiber⸗Tantze / endlich ein rechter Teuffels⸗Tantz / und 
derfelbe / im Jahr 13: gan gang Teutſchland / Niederland / Polen / 
nd Kranefreih/gemrin ward auch allerdings / unter den Manns⸗ * 
Anriß — foot, als Die Priber ihneneingebildet/ ſie ſpruͤn⸗ 
Blut; ob man gleich folchesnicht fehen kunte. Zu Trebelhaufen/ 
fern Söpingen/im Würtenbergifchern renierte folche Tantfucht fo 
ehr / daß viel fo lange getangt/bis fie halb todt zur Erden gefallen. 

- Pp ih Came⸗ 

















(s) In Horis 
ſucciſiv. 
Centur, 2. 
c. $4 


(5) Lib. 14. 
Annalium 
Flandriz, 


(©) In Me- Sachſen eingebeochen/(z) und werdederTang nach einem ſcha 


vielen Fahren / alle Fahre eine Menge 


Menge (lasac Leute / in Flandern fommen/ melde Ha 
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Eamerariusgedenckt (=) e8 fey von Aaken / in Deklerreih/und von: 
bannen in Francken / eine wunderliche Sect von Manns und ke N 
bildern Eommen / fo ohn alle —— und daß 
man / auf einem Berge / annoch eine Capelle zeige / nahe avensbutg / 
woſelbſt ein treffliches Schloß erbauet ift ; welcher / noch aufden 
heutigen Tag / der Veite,Berg bena Hr * ed 
ammlete/als ob fie den Heiligen —— — und ihm hd | 
allfahrt angeftellet hättenzum durch feine Dülffe zu ‚ ce 
aber Die eit endlich nicht ——— ſolche Zu⸗ 
fammenfünffte endlich daſelbſt auſgehoͤrt. ih FE 
A. 8 wird Diefer Tang fonft auch S. Modefti Zand genannt, 
wiewoi er gar nicht modeſt iſt ohne Zweifel aber deßwegen daß S. Mo⸗ 
deſtus dafür angeruffen worden. Und ſchreibt Ludovicus Maleanus 
daß / im Jahr 137 3. von dem Rhein⸗ und Mofel-Strom her / eine grt 






tanhet / ſiets geſprungen u * gleich als waͤren ſie tol un 


fi 
innig. Bodinus fchreibt / Die anckheit ſey gleichfals in 


thodo Hi- der Leyren gehalten/welchen Thon man allgemach immer ernfihafftet 


Ror.c. gs. 


und. 
fittfamer fpielen müffe / bis man fiegur R Are N 


fie gene noch bequemere Kuhr dafür / als daß man [ir ztoinge fittfam und erbarlich 


fol 
gekurirt. 
(dyIdemd, 


zu tantzen. (2) 


Es ſcheinet / dieſer Tantz ſey nicht aus Uppigkeit / wie der Herz 
S. Es ſcheinet / dieſer Tantz ſey nich — — —— 


ap- Sorellvermeinet / fondern aus einer fonderbaren Kranckheit / 


c 
(e)v.Bodin, 
in Dzmo. 
nol. Ub. a. 
CE. 4. 


Denn ob gleich Die gedachte Troffea ſolches vielleicht / aus Mutwillen / 
gethan / und ſich ſowol / als theilsandre Weiber / Franck geftellet : Fanes 
Doch wol / bey andren/ eine recht wurckliche ——— Es 
iichten manche boshaffte Weber / als ob ſie dieſe oder jene böfe Kranckheit 
an ſich haͤtten: und werden Doch gleichwol ſolche Kranckheiten / an andren / 
in rechter Warheit / befunden. J— 
Mir it nicht unbewuſt / dag Paracelſus ſchreibe / die Weiber hätten 
ſich einander hierinn fein unterwieſen / und es fo weit gebracht / daß die Ges 
meine dieſe Sucht für eine Buſſe gehalten / auch zulett / nachdem ſoiche 
Wahn⸗Glaube überhand genommen/den guten S. Beitzu dem Ab 
(tie ers giebt) ihres Aberglaubens/ aufgetvorffen : wodurch es endlich 
dahin gerahten / daß männiglich in den Glauben gefommen / es 9 
rechtes Gebrechen / und fey alſo dieſer Tantz / zu einer Kranckh it/beftitige 
worden / fuͤrnemlich von denen / welchen mit dem Tantzen wol — 






” 
. 
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Vor ⸗Unterredun | 40 
—— — — u. ne ya für gewärer: Bon den 


— — inte nid Sürgeben einen pa Urtden 
ema n einen fol tſach 
Be Share, daß es endlich wahr, und im Werck erfu Mes un 
— kt / ſolchergeſtalt / viel Kranckheiten kommen Feb und Fand. 
nicht allein Diefer 7 er —— unzehlich viel andre: a 
haben etliche waͤten befeffen/ und ift ihren zuletzt auch 
wahr a AlleinDeraus fo meine gef kten) (sJParacell. 
daß / durch ſtarcke Einbildungen / Die eingebildete Kranckheiten !-1- de Ori- 
Dismeilen twürcklid) / Darum allezeit / aufdergleichen Einbildun, 7° "or" 
nen geſchehe. Etliche tännen yaufblofie Einbildung/ purgivem; pi. toL. 9. 
ırumaber audı | nicht alle ſondern allein die wenigften. Daß/ in Opere 
3eticht der X — — nheit / eine Geſchicht worden; Tom. ı. 
Wuͤrckung der Einbildung —V—————— 
I Satanver t hat / in folche leichtſerti als in 
rnufahren. weiß aber auch E *2* loſe Beſtien 
wuͤrcklich befeffen / fondern mit 
aupbeferr ihnen vom Mücken herab gefegtworden: 
dergleichen Exorcifmus auch zu Paris einer Vettein / vom Könige 
n B/dem Orofpnbegegntidrmenn ieh nicht eiligft nach Rom 


Ä daß der Satan / nachdem manche leichtfertige Weibs⸗ 
— / 







et / als ar —* ei Kranckheit / gleichfalls angeſteckt 
wuͤrcklich Damit angegriffen / und 
— —* en Ihrer viele / mit einer ſtarcken Einbils 
Kranckheiten hätten genarret /und dh Tan⸗ 
aueh — — Peine rechte natürliche Ur⸗ 
Dei nden hätte / türde ſchwerlich diß Ubel ſo viel Laͤnder übers 
haben. Dieſem nach halte ich mehr darauf daß Paracelſus 
anderswo (D) zweyerle Heinen ſetzet / und ſolche mit folgender (& Tra&. 
55 — nd derhalben ein wenig / den Worten de Morbis 
ändern f ret. ns 
5 — ©) zwollrfachen diefer Tansſucht. Rine gurazam 
— es pe n in ein Ay * Ze Ze hefol.491. 
dummen. ie dem erfien run an⸗ Yara 
Se diefe Befchaffenbeit. In einem —* nein — 
ee — wenn dieſelbe geſchlagen umd aus gelaſ⸗ von der Ur, 
den / ſtoſſt dem Menſchen ein Lachen zu / dem er nicht * wi 
Siderfichenmas fs lang und das blutet; fo ea nichr aufhoͤrer / | 
waͤret 


— 


iſt / daß ſie gantzund unverſehrt bleiben. Der Spiritus 


weil erein ſolcher ſubtiler Spiritus iſt / und das Zehen 


muͤſſen wir diß auch verfieben/ von dem Leber 


und fcbärffer ; aus dem nachmals die Entzuͤndung in das 
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wäteres/bisinden Tod. Soiche Adern find die Urfachum 
Uefprung Diefer Äranckbeir ; und zwar alſo. Wiewolde 





























ihnen ft / von dem fie leben und erhalten (werden/) fofick dei 
felbe verändert und ſchelet / alſo / daß er aus ſeinen Lau Tun 
Ordnung komme / jo büpffter und macht das Blur wuren 

Ausdem Müren kommt ein Rigeln /amndnachdiefenrein La, 
chen: Ausdementfpringe/ daß Der Spiritus / in den 2iders 
fich je Länger je mebr rührer / und je felter Das ift/ denn Di 
Adern ligen an Figlicben Enden und Stellen / ſind in ihre: 
Dispofition und — geusidaneg / Sum Aal us 
eigener Natur und Weſen. wir aber die Urſach melden/ 
warum der Lebens⸗Geiſt ſich corrumpire und zerbrec e— 


Adern / das dann nicht wol natuͤtlich zu ermeſſen (oder deun 
zu reden / daß es / mit natürlicher Wernunfft / kaum zu begreifſen) ſo 
Die Urſache: Gleichwie ein gebrannter Wein in ihm 
Der vermacht ift/ aneiner Wärme durch den Pelican id 

— er je mehr ſchaͤrffet / ſubtiit / und leich ce am 


— 


Adern / der alſo / durch die natuͤrliche Waͤrme/ —* be 


- NR / urn: 
Bei ET u 


kommt / alſo / daß das Blur nach ihm qualifieire wird / vie (72 
meiner Wein / der mit dem gebrannten vermiſcht wird 
altes Weſen veraͤndert. — J—— 
Nun iſt wol zu betrachten / vom Urſprunge deß Keil 
Geiſtes dieſer Adern / was das ſey / dasdiefen Spirirm 
letzt / oder Dazu disponirt und ordnet / daß er zu ſolche 
litaͤt und Schaͤrffe kommt. Denn esaft nicht aus n 
nen Natur / daß er dazu; proportionicr oder gewidimerfe 
iſt das feine ——— Daßeralfof 
wird/unddas Blurbewegt/ indie Aranckbeir: Dasq 
hat in ihm eine Sälge/die bar/an Eye atı 
Dispofition zu faben in Säure, Räffe in Birrere/är - 
nachdemnun feine andre Zufällefind. Denn n 18 da 
rialiſch / und korporaliſch im Leibe / felbigezı eraͤndern 
neigt iſt; wie ein Holtz faulen / oder zu Afche oder 3u A 
werden mag / durch ſich ſelbſt / und durch die — I. 
es auch/ von dem Salge/su perttehen / das aus dem feine‘ 


wi 





dd Gopgig 
7 


——— as 


Beift tobend und en ern achen 

wird; denn e — us: ——— 
in einer unnat uͤrliehen — —— * gantz wider⸗ 
wertig und u —* Rampffer ble —— 


er / in ger; * up EN 
im euer — —— Kr 
j u nun die ie (Urfahe) —*x aus dem Anteitzeu 
anderer Tantz / welches Urſprung zufällig / und * 


Be dv oͤr diches wol 
Ucbrund all eine 88 Tre anli u 











erſten Anfangs (wenn der Menfch eıne 
tder Anfang im Hertzen.) Nun iſt das Ge⸗ 
Geh — au Dpas Soeren geben 1 SIDE 
fe JunD ans meiner Jarut bin ich gern bey Pfeiffen 

* —— reude darob. Diefe Freude it 
gedencke dabey/nach meinem Luſt / was meis 
range ag wird mir mein Sinn gemeis 
ert zu der * ——— Wie ich nun / 
neun 

de u n/ voird mir eine Lu iſt / ſo en 
ſtehet bey a em Sn / oder Appetit) indem nimmt überhand 
— Sertjen: und wie ichs vor mir babe; alſo 
mir im —— Zug rs al aan icären Br 
rvon mir getrieben; alfodaßfie untenligen / und ihre 
— — n. * —— die 
-aubung der Sinnen / und nicht der Dernunffe : und wird 
die Bewaltder Dernunffe /und wie ichs/ ed 

mei ee berrachter habe / eder vor nöit gefe 

chue ich —— gleich : denn meine Verwilligungi Ur, 
achder Aranckbeit. Und das iftnarurlich/daßeine Derwils 
——— —*F mit gutem Luſt / und deſſelbigen 
tiges Gemuͤt iſt / alſo nach feiner Verwilligu "ar che 
——* on verbr * Sieraus wird die Urſach offen⸗ 
bar, rum die Zuren und Buben / denen wol mir Laurent 
um — Saitenſpielen iſt / nimmermeht davon kommen / 
allen — reuden deß Leibes gnug thun / mie 
Lau ion und Kinbudung / folchers 
Qg geitalt 








nch Die Streu 7 

** ngen / und was dat ihre Ubung 

eweſt ift / * n / undin ihnen bleibe. Solcher Auren; 

ans aber ifinicht von Natur / alſo / daß die Natut einellefach 
waͤre in dem / wie wir Anfangs geſetzt haben von den lau 

Ve: fondern es ift ein Zufall auseinem leichten / mut, 






pe Ak febändlichem Leben / in welchem keine Der, _ 
nun 


noch Sinnigkeir (oder Nachſinnen) iſt darum fie fich 
auch alfo febandlich und unvernünfftig erzei 
Nachdemmal aber v —— ches —— un⸗ 
menſchliches Leben nicht —— noch daran u. 
cken / alfo/daßfie Willen —— 
ondern vielmeht / ———— uts/tangen: als 
or ne De —— * —— —— ah — 
viel u a r erfahren / 
** ‚ein Tantz mie Lachen kommt / und nicht mir 
Schreyen / oder Springen; bisweilen allein mit une 
Geben man miche mag lügen fondeen mi 1 gebe/umd 


den lachen 2 * teen Unter ibeide,) Daßder 
zus mich fa eränbeneilyoder dao 3 t nicht garverg 
fondern etliche Zeit fich anzeige, und wieder jet, 
—— wol uns zu verſtehn geben / Freuden 
—— er ee So 
einen gefalgenen Spiritum empfinder ; mag es wol 
—39* — eine — zum * baben ; als wann der. 
bens⸗Geiſt der lachenden Adern das Hettz am gewaltigftei 
——— wodurch dem Hertzen auch eine Freude 
chwie / durch die in Das hergmireiner Tra 
—* —J“ td: ch alfo iff auch das andre r 
Unddasmag darzı auch befcbeben / — *1 
im Lebens ⸗Geiſt hĩnauf in —2 pterbebr 
gebt ge undregiere. Diefe e) abet Babe Er Feine 
obr/noch Zwang’ zum ik Denn wozumanfie 
eben will /dazu feynd fie willig / und doch mit keinen Sin 
* el —— et Tänger find und we 
u re Kranckheit Zu tangen, fprin 
fchreyen/ und mit alleni Br Hl fi — 
en, Alſo verſtehet man die Urſachen / warum fie rangen/fprins 
gen / 












Sachen —— Un 
d ſo iſts / mit d 
3 der lachenden ee Dre — 
— haben. — NORA AUSE/ CE 
— —— wird / deß Kitzelns Eigen 
mit ſi —— man foringe und lacher:: alfoge * 
che —— en Lust unE beryteiiben in ie * 
e 
= it dus ku m 


* angezuͤndt / welches in ihnen 
Shen. Tang (oder biefe Tank Kranckheit) ges 


chicht auch mit einer ne der Dernunffe/ ausder 

achen / Daß die ug überband nimmt / und alle — 
veraͤndert: Nicht / als ob ſie die Gedaͤchtniß 

/ oder gar binweg raubte; fondern nut alfo / daß fie 

verdruckt / und mit ihren Würckungen berfür zu bres 

DT Se ner Dar aa indert. (4) 






(4) Halle. 
mit weit befferer Ders sr, zu 


Discurs / 
als Rede / (wiewol etliche gar undeutliche Zeilen / den Worten ! — ih 
nach / ein aa) eingerichtet iſt / und / meines Bedunckeng/ C. indicate. 


Ibn Iran Det —— ug daß man nicht gleich 
ni ch zu halten: ob gleich/ bey vielen, wel⸗ 
—— — el Cut ie Weiſe felbft angenommen / der 


— einen made Krane Ye —— 
nen en ieſe it recht ange / 
oder —* fonft / und dergleichen Gauckeley mit ihnen — 
— —— — err Forell / wider den gar zu 
— — und ohne Unter d/ Ders 

idee Do iniihe Rabt/ Fohanm von Muͤnſter / und viel Geiſt⸗ 

liche Reformirter Religion/in ihren ——5 than. Wenn er allein 
— ungüchtige A * alforaus der Chrifienheit/permiee: 
r gern ihm meinen Beyſfall geben : weil er aber Die fittfame/ 


Meinung/ Fänge, womit 3 Zucht und Schaam vertanget/ 
geärgert / und GOit ergörnet / follman big nicht allein mit 


Bortenrfondern auch / geſtalten Sachen nach / mit Gefaͤngniſſen Sonderba ⸗ 


—— Urtheil / n san usfondert ; enden id mi iin ti 
und Ru 


Ruten / verſolgen: Wie / nach Olai Magni Bericht/im Zahr ı 5 30. rer 


Eifer 


22 dr antigeinen foldhen loͤblichen Eifer hat blicken laffen ; wider einen 
fieben verhurte Kauffleute / mit e.. fo * Metzen / einen nat Zu nadten 
Qui 
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ant, / welchen fie Adams und Eva⸗Tantz ( Huren⸗ und Bubenz 
ZTantz hättees heiffen follen ) nachdem fie zuvor ihre Schande miteinans 
d gleich Ans 
n 





der getrieben / angeſtellet. Denn diefe leichtfertige Leute fin 
fangs def Tantzes / durch oberfeitlichen Befehlzaufgehebt/i 
eworffen / nachmals an dem den anger /mit dem Etaup Bes 
dr art geftrichen/ folgende aller ihrer Guͤterentſetzt / von den Henckern 
zur Stadthinaus geführt/ und ihnen dieſelhe / ſammt dem gangen Gebiet 
der Dansigerraufetoig verboten worden, Die Anacharna, oder Dame‘ 
de!’ Isle d’ Ayty, hat *88* vor der Weit / ſtinckend gemacht⸗ 
indem fie / Dieiungen Leute hruͤnſtig zu machen / einen offentlichen Tantz / 
von dreyhundert trefflich-fchönen/und allbereit mannbaren/gang nackten: 
Mägdleinrangeftifftet: Moſſen Gonzales de Oviedo,infinen Ind iam ⸗ 


.) lb: 5. niſchen Schrifften / gedenckt. a) —* —— 
Aiſt. ou Wenn man auch fonft/im — 
zal. India- umgeitig tanget; drnet und feuffget ein Chrift billig Darüber + Denn es iſt 
"> ippigkeitzund ein Sprung von der Sittfamkeit zur Ge zuans 
deren unordentlichem Leben, Aber / mit einem tugendhafften Frauen⸗ 
zimmer/bey öffentlichen Ehrensund Luſt Derfammlungenyin Gegenwart 

andrer ehrlicher Leute / einen zier⸗ und hoͤflichen Tantz zu thun/kan man / mit 

keinem guten Fuge / fibelten : wennnur Zeit / Maſſe / Zucht / und Befchei- 

denheit dabey in acht genommen werden. Ein erwachſener anfehnlicher 

Mann verungiert oder beſchimpfft ſich wicht / mit dem Tantze / ſo er nur 

nicht gar zu luſtig / ſondern mit einer ehrbaren und geziemlich feit/ 
Denfelben ——— ſchnelle Bewegungen macht / wie junge: 

Leutlein : denen die Leichtheit der Füffe (mar tige na 
gefchloffen wird) nicht fo leicht zu verdencken / als den Alten. ber 

auch. nur felten / und mehr derguten antoefenden Freundfehafftgu-&hreny 

und Bezengung feiner ap el weder aus fonderlicher Begierr 

tantzen / keines weges aber allen Keigen fich einmiſchen / als ob fein Bauch 

ein Bergwerck voll Queckſilbers wäre: — RE 
Was der Herꝛ Forell aus nassen abe af aden un 

t Ben t: 

tder 


Der 





aufdie Bahn geführt, wird Feirrem ehrlichen Mann den Fu 

aom Tangen abſchrecken Fönnen / ſo man Die Sachen recht be 

Daß die Sybariten ihr Regiment und Freyheit eingebuͤſt / hat nicht d 

Tank / fondern der Mißbrauch def Tantzes und allerhand WBöllüften 

verurfachk. Der allerverftändigften Griechen Feiner hat den Tankıges 

ſtrafft / wenn er der Zucht einen Abbruch gethan: — 
Uber Haupt unterſcheidet man die Taͤntze der Alten / in weyerley 

Arten.; in Den Poetiſchen oder Geticht ⸗ Tantz / und in den Gymn⸗ 
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| Tang, jenem befliß man ſich / alerhand menſch⸗ Zweyer 
kche heiten m de weßwegen ſolche Tänge — — 
T | /oder Sing, Tänze / genannt wurden : In Diefem Sünde der 
aber / gefchabe Feine Nachöhmung ; ſondern alle in eine Bewegung deß Aben. 
Leibes Atheneus ſchreibt (7) daß man nach dem Geſange deß Chors / () lib. 14. 
Die Füffe beauemt habe: weiches / ſo es manier ⸗ und zierlich geſchehen / hochẽ · ia · 
hmet und für gar —— gehalten; wofern aber einige Unier / 
oder leich Updpigkeit ſich Dabey blicken ließ / ſchiex für gang unehrlich 
geichägt worden. Wovon dem Herrn der Biſciola (6) und andre / weite⸗ (2) tib. 7. 
ren Bericht erſtatten koͤnnen. —— 
> Elifthenes / weichen der Herr zwar / als einen Tang-Haffer ange 
gen / war ſo rauh und unfreundlich nicht / Daß ihn ein Tantz hätte verdroſ⸗ 
ſondern Die gar zugauckleriſche Geberdung im Tantze entruͤſtete ihn, 
Bie mein Herr / aus dem völligen Verlauffe dieſer Geſchicht / welchen 
Gerardus von Stoͤcken Le) aus dan alten Beſchreibern / zuſammen gegos — 


Ehihenes / bet em Herr oder Furſt der Sichonier war / bes! 
Tochter Agariſta / einem Griech iſchen Rittersmann / der es / in 
andren bevor thun wuͤrde / zu vermaͤhlen. Der⸗ 
en Herold / offentlich verfündigen / der jenige / wel⸗ 


a 
— rat oder aan ger fr te / deß Elifthenes Eidam zu 
—————— i 
es fchlüffig waͤre / inner N 


9 
hiig Tagen / zu Sichone erfheinen x: fintemat 
nnerhalb jährlicher Friſt / von ſelbigem ſechzigſtem Tage 
an gerechnet/diefelbe heirahtlich aus zuſteuren. 
Deeſer beliebte Vortrag brachte viel fomolvon Mut / als Blut/edie 
und tapffte Jnglinge auf die Reife : die Cliſthenes alle ſaͤmmtlich gar 
—— bewilltommie / auch ihnen einen offentlichen Platz / sur 
| zung ihrer Rittermäffigkeit/bereitete. Bor allen Dingenverkun: Was Eli, 
Digteer fichihres Vatterlandes / und Gefchlechts ; hernady > wie mann: —— va 
imZorn/gelebrtzund fittfomsfie wären: Geftaltfarm er dep una ann 
u alle ingeſammt / bald jedweden infonderheit/ aufdietections ter betrad)» 
Mufters-Pläge/ zur Derfuchung führte. Inſonderheit gab er abery tet habs, 
überder Mahkeitrumd in den®elagen/gute Achtung auffie Nachdem 
nun die — Friſt verfloſſen undder Tag herbey gekommen / 
an welchem / aus ihnen allen / zu ſeinem Eidam erkohren werden ie 
e:wurden bundert Dchfen abgewuͤrgt / und ſowol die Freyer / als die Eins 
wohner von Sicyone zum ofſentlichem Gaſtmahl geladen. Die Athenk 
emſche junge Rittersleute waren Dem Cliſthenes / vor andren / am beſten 
befohlen;. unter welchen das Geruͤcht * Hippoclides / ſuͤr den — 
) 4 tſlen / 
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—— auch —— — ee als man / inder 

Muficeinen Wett⸗Streit vornahm / nicht allein in dieſer Kunſt / ſondern 

auch in allen vorfallenden —* die een Ans 

m. Bis —— den Preis nahm. A etwas 

; begehrte er / der Spielmann ſollte eins aufmachen / 

——— ns * machte es auch gar Fünft- und zierlich; Doch —* 

geh er / dem Cliſthenes / nicht allerdin su Band 

welcher era rer ke Gravitaͤt und us .. | 


ides nicht / bald 
eh urn ven en bung yh ng nu —5* ——— 
an are en ja zulegt gar / wie die Gauck⸗ 
—D——————————— tte / mitden Fuͤſſen fo ſchnelle Be⸗ 
—— machend / als einer immermehr mit den a un möchte. 
rn re Anfangs / bey dem erften Ta 
einen Sf eſchoͤpfft / und unwillig worden / daß fein ger 
—— flches vermiren hätte; nun — — 
offen erwie e; nunmehr n 
hemmen funte/fondern voller Unmut überlaut rief: Du Sohn Tiſan⸗ 
uk ai o hieß deß Dippoclides Vatter) Haft die Braut verrangel 
wählte er alfo einen andren /nemlich Den Megacles / deß Aleme⸗ 
Zu g Sohnuzum Tochter. ann. Hippoclides aber /und andre Neben⸗ 
Werber / wurden / jeglicher mit einem Talent Silbersrvon m befchencht/ 
nachmals mit höflicher ren ge fieihm zu Ehren erfcheis 
@ Gerar- *——— len, — &dasblofet N 
dus Hon oclides ni en / dur antzen / 1 
Stöden/ dern dutch ungeitiges vu unhöfliches Tanken / Die 'örautDesfprungen, 
Rer.Selea. Denn erftlid) war es nicht ſein / daß er allein einen Tank anfing / da all 
©.66.6.333. dere ftill faffen. Vors andre / ſchickte — —— 
ſehnlichen Rittersmann / der eines fo fürnehmen und ernſthafften 2 
Sräuleinzur Gemahlinn begehrte/daß ers gar zut 
eg eine —— ut müfte n 
Angefehen/die Bolltommenhei Se 
ten * der Unzier/als * ni ſolche Bolltommenheit/mit 
einem Mangel der Ehrbarkeit/ präfentiren / und einem tre — 
dianten / oder offentlichem Tantzmeiſter / gleicher darinn 
einem ernſthafften Mann. Denn / in dergleichen ee 
Menſch / ber Das Lob einer hoͤſlichen Sittfamkeit nicht verſpringen 
Das Meifterftüch Dem Tangmeifter gern allein / und behilfft fich mitber 
Mittelmäfligkeit. Daher Elifihenes Urſach gehabt gleich den 8 
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rg Unluſt / auen. Vors dritte / uͤbe 
Diet Werber siegt r rkeit / und — 
Gauckler / —— — en indemer ſich aufdag 


ſtellete / mit den allerhand fchnelle n machte, 
—— billig / an in le de Def —* 


Der Macedoniſche Koͤnig / Philippus / wird / im Tantzen / gleichfalls / 
eine Umier haben blicken laſſen: welches leicht zu erachten aus dem / daß er 
guten Rauſch getruncken. Wodurch —— gemein⸗ 
lich zu Boͤcken / Kahen / und Affen werden / und ihre Koͤnigliche Majeſtaͤt 
werſſen. Darum Demades hierüber dem Könige nicht 
unter Den sXömern bey ofenthen Docheiten bie 4 
Ä / jeiten / n 
geweſen wären / wie bey uns; wuͤrden fie 
haben. Land ⸗ſitt⸗ Land⸗uͤblich! Weil aber der 
e / algemach / auch in Italien einſchlichen / doch 
nur in — meh paar nern und dabey 
rbre ward ; hatten die ernfiha er Urſach / 
Heben. Salt zu reden / undehrl ſich demſelben zu ent⸗ 
e en aber die unſten; 


















Roͤmer ichen Hochzeit⸗Reigen huge 
vermutlich br te befcheidener gefallen 
unbe mer De ihre ——— Wie man end 
um: made nr Denn Dre 
hattenden ae ebene mel a er Zeit /in Sang der 
ren / tantz 


ſonderbarem dem 
| ne ud — 9* aka wet 


Zunft auch Appius 
der ſich deß Tantzens fo gar nicht gefhäme — gerühmt vertan 
Beam von — Collegen / ober gleich alt waͤre 
te geſchrieben haben / ein frommer ehrlicher Mann 
vor jedermanns Augen / tantzen; mern er gleich ein 
Bi toüfte damit zu gewinnen; wie mein Der: Forell/ aus 
Buche Herm Francifei Ritters / ſoiches / ont ur 
— & une kan mnebrbat  (ihtfemigund Khimpi fepns als weder 
nımehtbat / nnigun un; a 
a / Üppiger euere und dergleichen leichtfüffigen 
ckleins oder ſolcher Leute / die etwan / in trunckenem unbedacht⸗ 
famen Mut / auf offentlicher Gaſſen / daher huͤpffen und tantzen möchten. 
Oder er fanehrbar und ſittſam ſeyn ais wie Die Reigen / ſo man / auf 


offentlichen Hochzeiten’ fuͤhret. Don dieſen Letzten ſchreibt Cicero * 
pi 


= 
f 
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nicht: ſonſt muͤſte er die offentliche Saliſche Taͤntze Der MartissP 
für ſchimpfflich geachtet haben : ſondern allein / von folchen of 
Taͤntzen / die nn ber Bene dep Platzes / oder auch der Den 
balben / kein reputirlicher Mann / fondern entmeder leicht oder a 
Leute thun. Denn alſo ftellet Cicero die Frage: Quid,fiqui 
rogatus fitab eo, qui eum hzredem faciat, cumeitellsmento fe 
tium millies relinquatur, ut , antequam hereditatem adeat, 
palam in foro faltet, idjue ſe facturum promiferit, quod a 
heredem feripturus illenoneflet : faciat,quod ——— 
ne? Wie wann ein Weiſer gebeten würde / vondem/ * 
zum Erben machen ſoll / daß weil jener ihm * 
nen Se ergier / (oder fünff Millionen iederländifcher Ca * 
hiut t/er / vor Antretung der Erbſchafft / aufd 
offentlich range, bey hellem Tage; und er / folches : ‚ci 
verfprochen bäcte; weil jener ibn fonti nicht zum Erbennx 
teeinfegen: Ollteer eschun/oder 
Diefe Worte zeigen deß Eiceronis Dieinung ja ja gart 
Blar : nemlic daß er einen unehrbaren und naͤrriſchen Tantz ve 
Denn welcher kluger M ird ſi —— htm. 
bor jedermann’ auf Marckt / wie ein Narr / oderra 
Menſd /daher zu hupffen? Wuͤrde nicht ein jeder ihm eine Doppel 
en mit vier Schellen zuerkennen? Dieſe Frage entſch 
—— ſchreibt er / der Weiſe tees niche ı f 
n folches wäre/meinesBedunckens/fe ; Idee | 
— anden: weil ers aber verfprochen hatyn der / w 
er, auf dem Marckte tantzen / für ſchaͤndlich ac 
reputierlicher zurück sieben / wenn er/ von? 
nichts annimmt, r 
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Bin» 




















der Augen gef | Bie/ a 
genden ZBorten ——— Nifi fort&eam pe cunia 
— — Ba ae u —* 
—— 
6 eine fo t pub 
dar bertflarchr ano nice findlL ei ibm 7 
) Cic ar der Marckt⸗Tantz nicht an 
— 6 dem Darzerlande damit dienen und ienwoo Ei 
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et hingen 
Pe 
I Set ri 





* — on Sr (ode 


* 4 5 ige, vr — * 
gr vera m; we 
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Er 
nuf ich 
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— — —* 
ul Buhn 1d inden 





2* 
* J 


— — wo (s) Judice 
Aa / weilfieihres Bandes DominoD. 


Rachelıo, 
hätten bebenckenyund fich/ de hoc loco 


—s * 

















vn 
 Ciolta , vor 
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abs efond em Ort, Luft halben zm 
"Fri it 








. Belag 
A dem Könige/lieber loben / 
som:Tan eETOgLOfe? 


. daß die 
adid/getangt ; und 























eiber/vor dem Köniae —* 

ĩ das Tangen keine Sünde wäre/ wenn es / zu nde und“ 

Abfihen / gefhähe, M der Koͤnig und alle Umſte⸗ 
de) Wie hende wie auch die Ciolfer; zum hoͤchſten vergnügt waren. (#) A 


Dheile 5 

* Reif» Befchreibung / daß Die e den Tank boch lieben 5 t 
Bar? kein ehrli —— —— ſſe 
ichtetu lichen Sanbe ſehen laſſen · Wird derhalben der Tantz / anihmfl 

ai vo deu SPecften, für Feinelingebühr geachtet: ABeilmun die Perfei 
6) Olsar.). gen yertraulicher Gefellſchafft / und zwar die Weiber/ unter fich alleinst 


g. Itınerar, 


Reit c. 1. Ken: hat manfich ihres Erempels / jur Verdammung def Dantzes / n 








— 


Der Syn 


te, De 
— N tan Tank 


———— 
— —— Leibs / wie in einem rech⸗ 


war der in 
— 
en 


Deſſa⸗ 


Ro 


Damen unD- 


der geroefene 
dee Sl, dB ndern auch 
Doruntergie —* 
——— 


Sem frat: Pnbemökkanab (eye Fi r züch 


174212 


Ali KG 












dem 
de — 
Sam. ſen und Springen 


— Be * be b 


— 
—R ———— einen 
| ten / und von die n. 





19 Dam al ermahnt Die Sier@ion, fi follenloben der 
——— — ttes / im /mit Paucken und Harpffen. 
Und der letzte rufft: & aucken / und Re 


bildet wird. 
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Eu; „.gurberushat —— engen Sie 
—— * — 
S——— rer 


— Be —— 


daß etliche 
zugehet / laß ae 


und tangesimmer nu umge —— 


— nn —— 


ein Rind : ſo —— 
ß —— 


* zulaffen. (0) | = — 
Meat 
Een —— 


Erbarkeit war / that 
—— 


tee ee ' 
— Are 


Cafe 

aleindie —— 

— —— 

—* a fie bisweilen/ 
ielen und einen kleinen Lufl- Reigen halten 


mr ana ei oe - 
——— 


nig den ten / als den 
es mit ſolchen Sachen / wel 














































die Kinder nicht/aus Dem Triebe De 











Alle anklebend 
rbistoeilen thun y oder die nit 
———— m un, ar 
) dergleichen : sie mirden renlic den Erwachſenen verweisli 
Aliein / von folden/ *22 Daß Kinder / von fün 
ihre Dias nacht baden/ ve — 


ebene Eiter en inder nicht zum Beften aufersieben: 
weft ek ee 


TIIE EIII. 





— —— an Gange, mb 
— — ——————— 
der Leibs · Geſundheit beſſer gepflegt / 






BE. ich hat tr TEE Das Urtheil / weiches der ans 
— t. I verwute / 
ungern an — weil —* 








re allen wird d Reigen /D 

u nd hr iebai kan, mittelm ae Dage/ N 
* in Drau 

= u me Ba u a 


Man tantzt bisweilen / bey Dir 


Pace: en I — bübrliche undlafterhaffte 
; voraus bey ſol⸗ 

+ —X Bong ‚um On bewegt und Vefach 

giebt, 
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Ka een 
ie morgendliche Fruͤh⸗Stun an ienen/ 

Ubungen fürnehmen follte/ verfäumt merden. Und mit einem — OB 
reden fo ift es allegeit für eine Thorheit zu halten / den? 

und das Liecht indie ne —5—— e/ — 
cher Narrethey / verwechſeln. E te zum T 
eine gro — ai oder li Reife 2R* — 
niskeit iſt eine groſſe Vorbereitung / zu böfen Begierden/ und 
untöblichen Li:bfofungen : Dieeil daS Tanken gan eicht/ u fen Din 


gen / Gelegenheit und 
— e ( ſagt er e frme)eben/oonbem Sanenvls oieie Argenee 


Ext onen &cmämmen ur fiffe gen fagen 
/Dd hd i 
Tänke, wie ——— — — A, rec aß auch I 


Dffferlinge Seren neo ‚fo giebnur Acht / daß fierecht unbe men 8 


zu gebrau⸗ 
chen. 








en u 
und Be heit / und gantz — nn pa ae 
—— = — en 

* as fig male ee 


dareinzu 
* J —— u 
anti cher wende @hla 


von denſelben / etw 

8 d Tantzen / ſonderlich in niterniß/ inlican 
— * Se r —* 
auch dar 
Buhleren: a retten all 








denen rauchen ac t werden; alſo fie auch Den Barker 
die uf &bcher deß Darum geſchicht es gar — 
—— —— 





Worte in die Ohren —— mit buhleriſcher Lieb 

— mit unkeuſchen Berne une Blicken um ſich w 

—* te ————— ——— — en 
noefug 

der Andacht / ſchwaͤchen die Kräfftedeß Leibe und Gemuͤts / — > 


> 


ee en 


4 j f 


EREETENEEENNG 
— wer], var yaıryn re, 


— FE 
fie Alla. Sup 
a ge gebrauchen will. 
eg * Pfelmaneinengutentöihen 
"an Ba en) mi een sie 
17 * et ——— 
— Pa für: Erſtlich ſoll vd) | 
7 — taten /iel de 
0 he Se N umene 
ne — Yr n —A— 
ndren Gegen ch 
*5 m 





id Marter fie immittelft ausgeftans 

n/ daß wir eben alſo / auf eine Zeit/ 

ſie / wenn andre tanigen / wie wir 
ir geiftlicher Erinnerung aus/ 


ı Dedencen/ wieviel nie gei 

Ben Zen 
et / und ſie zu feinem 

— —— 

den Gewiſſens ſich werden 


vor — 
—86* als einen einigen ſehr klaͤglichen 
19 zu thun wird / von dem rn. con 
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Tode: Diefen Tank mög —— 
——— cher 
Eisgesushimmlkgen — — 
de Sales Ewige / zur 
im Je län, Daßh aber denuoch — nicht ski ale 2 
ir r —* ta nen > —— übermachte augen 


mander Sachen ju viel thut; wird / in dem 35 
m an —— erklaͤret: —— —— — men laͤ 
N) 
—2 are — — 
aa allein um Ubung und Ergehlichfeit 
handen. nicht aug einer fonderbaren Dazu a habnbn Cem. ar —*2 
kurtze Zeit / und ſelten geſchehen; nicht / bis man Da 5 
Denn wer fich deſſen täglich gebra ut — => aus 
Suretoeils Role gie booieyals emtägliches Gekhäffe: ehrlichen 
Spielen und Taͤntzen habeman ein *25* aber u ben er⸗ 
—— as Site en 
lo die 
ehen/ man einem andren etwas zu gebührlicher Liebeund Ge⸗ 
und Geſellſchafft / oder Zuſa — 
than / rahtſam befindet : ri freundliche 
Vergleichung / su guter er Leute angeftellter 
ee Techn a beyzumohnen Er 2* 


Urfprung der rechten Liebe / macht — 
e zulaͤſſig; nehme auch / von denen 
nicht zum beſten ſeyn vr ae —— sd — 
pel / die adliche Kurtzweilen / oder Ritter⸗Spiele ua, 
fonit faft mehr zu als zu loben / ſehe nn 
—— er Ehren⸗ par j 
— Ren Ben een Ka ug der 
Bei veibung ſeines Lebens t / mit de lichen 
Dingen / die man ſonſt ernſtlich verboten / alſo / nach ihrem 
chen Imgleichen Daß der ſelige? —— — 
Spi⸗e Br un ‚nicht abgefch auch 
die in Ungarn geſpielt / und ſich / zu Dofe/ bey den, 
—— na Kurtzweilen finden laſſen / ohne An 
* in ihrer Seelen / eingewurtzelt wars daß gleich / ie. 
di 30 —— groſſem See zu Ritta / von den Wellen ſo daran 
—— wachſen und — alſo auch ihre Andacht ſich / = 




















Kr N 
u 

Ir: ie 
— — Ian Bor 


euten fo gar die Knaben / ſo 

| — manches nic met — Dahır 
fea ch / wed ee! ndien / den Ingebohrnen das Tan⸗ 
1gemwehret/fonder: nzugelaffen/wenn nur alle —— 
ofen den. 05 fie sivar felbft mit michten 

bey ihnen ftudirende / junge Indianer nicht 
— in zierlichen Balleten — — 
chtſertiges / noch Aergerliches / verſtattet wird, Da⸗ 
zeigen fie manche Heiden zur Gunſt / gegen Die Res 


auch nicht zu tadeln. Denn teil dieſe Voͤlcker / 
sum Tantzen fehr Be: — ch 
als ein, Aufzügen und — n 
— Ee⸗ on machen: wornach e ſich ſonſt offt 
$. Denn mirde —— Cht iſtlicher Lehre, mit 


gerlichen Wandel / nicht verbitterten und 
—— he ——— Tanke see 
ten haben- 





Bor ih auch 






Vor; Unrerredung, 
ie m OR SOON EA UNE RING] DREAUEURNR 
| dung 

a rad unfeem Sottesdienfte/ 
——— then hi — —— — 

manche Zuhörer / die der Predigt ſich wenig achten / und —E— 
ee —* * 
ae ee ee 
nd die Zuhörer le einerley. In r 
or Me 0 nemlich — — bftgebraucht; Da Cı 











min pe ie Steg ines naden und mie 
—8* — e/ ———— wol / abe ul Aug und 
DhrsEr en / denen / die von der B —— 


/ einige Luſt und Anlaß / ne — 


ch halte zwar dafuͤr / daß / zur Bekehrung andrer Leute / die 

—— —— In de Eebeng Die befte —— —* 
daß ihrer wenige / wofern d erſchallet / durch 
als geiſtliche Schau⸗Spiele / pm Fänge / gewonnen wer 
jenes Daneben erfcheinet: — A erg | 
—— Spiel / manches Zuſchauers 

weßwegen ſolche Aufzüge 
Schrancken der Zucht und M —* 
Zeit einnehmen / noch allzu offt vor 
nachdem der Inhalt gleichwol 


— ſondern pa / und ve 

mit ihren ſinn — haue: w 

————— und Einhalt derfelben/als ehe f 

nicht, malen Stückeny allemal übereintrifft / an — e 

tal erinnere mich etliche derfelben nicht allein nat 
Te 

Kunft-reicher machen / als / wenn fie eſt ihrer 
un und Zaverii/ feyerl — 


ich b Denn | 
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r Meinen Inſel / ſterben; un Daß die Patienten lange leiden müften/ 
de denn fie verfcheiden koͤnnten. Und weil die Leute / aufdiefer Juſel / 
ichts deſtoweniger mit tödtlichen Krankheiten angegriffen werden ; 
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ches erkennet man / an der Verroſtung dep Eiſens. 1 
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Haupt Ca: kaum bierzig Kegen fallensrofte das Eiſen noch viel ärgerrald anderswo; 
—— wiewol man dennoch / auf ſelbiger Inſel / noch andre Gegenden 
jagn / Aner neun Monaten / kaum einer unberegnet bleibt 5 hingegen roſte 
auf der Inſei Famaica (die ſonſt auch S. Jacobs⸗Inſel benamſet 
wiid) das Eiſen / beym Regen⸗Wetter / am alerwenigten ie Meers 
Dünite hat er fo genaturt befunden daß die füfle Speiſen der — 


Erſter Discurs / von der Tufft / 9 


afft Guatemala iſt gut und wol emveritt wehm® 
gen fie aud on Korn und andren ten, die Rüllogruget- mg 
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gelegen. 
er Barthofmsni / 
mriofität wie e — en 
' ) ETIDELZLEr Dün oder a 
: fte ftarchen. Schwindel be Bo er 
sure 
meue ex 
| leben dag t/ für weil der 


ausgiebt: 
Sraͤber herauffteigende/ ende Dun bh Yun 
1 Keanckheiten erweckt. Er bezeugt und und befeheinigt folches/ 


Bu Die —* wie die Manier derer / welche die Brun⸗ 
vergifſfien. ten / daß / aus den Iten Graͤbern |; 
ag u Din ae nen Hr —— — * 

den Leuten / perurfacht haben, 
Hhh W. Die 


zu /wider fols Daß die 
g / in einer * an einen guten ange 
yestaufer ————— — en in den 


+ (hit 


den 


Stellung 


am geſun⸗ 
deſten. 


46 Srſter Discurs / von der Tuſſt / 

Dbebe Seiiſe / daß man / inden Kirchen / Die Todten beſtattet/ 
darum dennoch fo jung nicht wie Rivetus will; welches aber jetzt Der 
———— ———— nicht verſtattet zu beweiſen. In⸗ 


n/daß es viel ten / di 
rhene eimugraben· Daraufman auch unſers Orts /Zweiſſels⸗ ohn / fein 
— —— — drauſſen vor der Stadt / 
a 
N. Die pesfperzte Luft muß nohtwendig deßwegen ſchaͤdlich ſeyn / 


Dreyerley 
Zeichen ei weil ihr folgende drey Kaupi ⸗Zeichen / oder Eigenſchafften/ 
ner aan Suffemangeln: Erfili | 


einer 

Erftlich Die Reinigleit und Leichtheit/tvelche mit der Ver⸗ 

foerrung nicht beftchet, Denn die gefangene Lufft ift Dämpffig / Dünttig, 

a Schwere und Dunflige Lufft aber gebiert gern Stich 
undgifftige Seuchen. 
ge 

von en m | um naber die 

Borher/an edlen ober Gebt ſtoſſen / und ihren Ungeftüm bres 

chen, oder etwas ſchwach wehen / nicht anders / als ob fie von einer weiten 

Keifeermübdet wären ; imgleichen Die / fo nicht aus ſtinckenden P 

und Moräften fich erheben. Alfo wird auch der Nord⸗Wind für viek 

gefunder / weder der Süd / —— : fintemalder Süd faul und 

macht, Schleim / böfe Hälfeund enge Brüfte verurfacht. A 

auch fo gar Die Vieh-Dirtendiefen/den Süd-AWind/für das Vieh unges 

fund achten/im Fal er etwas lange anhält. Nun hat aber / in ter. 

Luft der Wind keinen freven Durchgang : Darum Ean fie nicht gedens 


yn. 

Sms uf gun äh 
rme / gerginigt werben. e ng. der ver⸗ 

fperiten Lufftnicht — daher fie atich Feine ——— — 
Werderberinn menſchliches Leibes ift- 

SWei aber zuvor / in Beurtheilung der Lufft / au das Clima;, 
oder die Hinmels ⸗ und Erd⸗Gegend / (fo man ſonſt den Erd⸗Zwinger 
nennet) mit dazu gezogen worden· möchte ich hiebon wol noch etwas 
mehrern Bericht einnehmen / und wiſſen / welche Himmels / Stellung( oder 
Erd: Gegend) dann die beſte und geſundeſte Lufſt gebe? 

%.. Die jenige Himmel oder Erd⸗Stellung (oder Erd-Läger) iſt 


Mi e 
Hrmmelds darinn die Lufft.ambeftengemäffigetift. Denn wie Galenus be 


muß; die Lufft / welche unfere Leiber gefund und unverletzt erhalten toll’ me 
der in der Faͤlte einen Vorug haben / wie die mitternächtige 5: noch In 


ee NR 


BE a eur a 








? 
Menſchen Darum fobald nicht / als roie Die Nord⸗ 
— ernennen die Mäffigkeit überfebreis 
—* nen ie a bin ui u en —* 
N ' 3 i 
veiſende Leute und Soldatenums Leben bringt; zumal wenn fie 


einen guter If am Leibetragen. 
— st TE age Sie 









Erſter Discurs/vonder Luffe/ 
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Die dritte —— vom Untergange/ — ft 
mäffige K — u Ben Haheksen einen; 
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Vorzug. 
Kälte un und Wirnenaneı mol ansich **  folch 
Himmels⸗Stelle / der Lufft ha ri — oh 

enyfo ihre Fenfter —* haben / ſe d: wen 
fledie Sonne am fpäteften verlieren/ und — 
lich erquicken; gleichwie Der — —* * 

Die vierte Himmels⸗Stelle 

Winde / * von dannen anhero er Sintemal d 
ſeucht und warm ſeyn: u end nad dem Ausfpruche & 
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del/Schlag/ und — — —** — 
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Dei a ngarifche Eine enichtdiege 
— verſtanden nemlich gerad ı 


6 fondern Die weitere oder nähere.&i 
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N toi iges Kind / aus 
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— men ren ’ —— 
wie ein Liecht eben und 
/daßman vomeinem 


— —* 


oma 
—e— 
Se — 
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rdlaͤndern / — —— — 

gierung Guſtavi / deß Erſten / ein Mann von hun⸗ —** 

einer Fungfrauen von dreyſfig —— u Stocholmy ag 
alt een ng igfte 
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430 Erſter Disents/ vonder Luffe/ 


in ſolches Gezeugniß / welches ber r / unddie Natur 
— ee au der Gewißheit verfi alle / 
* die ——— Leute. Denn ſolche Kräffte und 
über Die Örengen menfchlicher Natur zugehn. 
—* Nicht zwar über Die Grentzen / aber Doch won bie iche 
Reäffte und Wuͤrckungen der Natur. Plinius wird meinem Heru 
— ſchon Be Borfallenheiten bezeugen, (#) und Sabellicus eben für 


wol. (b 
00 Schendiiusderfeibennoch wol meht. ) Myretius gedendi(a) 
(4) * einer Frauen / die / in ihrem achzigſtem Sure nn Und 
Montanım terus beglaubt/(e) fein mütterlicher Großvatter habe / nach hundert * 
inAnafceve gen / noch eine Frau von dreyſſig Jahren genommen / auch —— 
a. einen Sohn gezeugt — —— 


a swanzigften Jaht / ſeines Alters / die —— 
Des. —— Sad hikippus Salmut ( 5 daßein fiebeng —— — —* 
— „il —— I ne Eitanbeebtruen einem recher geſchwaͤn⸗ 


gert wo 
D Salm. Dipales taber ni eben ale ande Cluuanes ſondern / an 
gieferlen andren — "BofeenDem "Berfaferber 
Dis De pre nn 
a rn nern lee) gala ‚das dreyhundert fünf 


(g) Autor und dreyffigfte Jahr surückgele eg. (8 So —— — 
Hut Luft. henten / fuͤrnemlich Johannes ———— Michael / und 


werp.6a,, Mdre/ Daß unter Käifer Earl Dem Groffen ein Frangos 
apud Bar- Jahre gelebt. Wenn nun di —— bey dem Erd⸗ 
tholinum Zwinger / oder bey der Lufft / in ürden fo ee — 
Cenr ;.hit. Chronicken fommen/noch ungem: aloe. 
gr Die Lebens Art Fan dem Menfchen das Leben am Feäffeigfien ei 
Aero ahead lich 
ey unſerer Verſammlung / die wir / vor etlichen Jahren / — 
ich mich recht erinnere dei Venetianers Aloiſii Cornelii, wi 
Engländers Thomas Parı/ Meldung nagefbehn — 
Speis⸗Ordnung / oder Art der Speiſe ichung eines fi rar 
Maͤſſige —— —— Denn en Menetianer/ober 
Speis⸗ er ſchwachen Geſundheit war / die meiſten⸗ 
Ds + ; ar Bach mie feinem andren Medkament /alsderlichen 
Cornetj. Leit weiche der koͤſtlichſt⸗ und Fräfftigfte Lebens ⸗Balſam iſt / 
Von Spei nahm er nie / uͤber 12. Untzen ( Oder 24 —— 
über 14. Loth Weins: wie er ſelbſt / pen fe 
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illen 5 5 Ita Bar 
—— ge 2* RER Pua 
3, melde nachmalsder Röniglidhenee 
ev* Doctor Zohannes Betto/in Yin Satein ÜbereehnnD hie 
1 ausge, In 1 fa — 328* gedacht / 
—* x Baur / in der Shreusbury, ges 
er / —5— 
“ Er hat laute Die Otte 152. Jahre no 


in Leick ach feinem Tode, im Fahr ehr 
— nd he lleiſchicht befunden » die Bruſt 
um Se ge 
—— Be weil er auch nocherit im 120 

Se Bienen cnommen. Denndaßfolchesrim.., Ex Re. 

mfenn/tois mein Herr auererſt gemeldet/(e) — d. 

ini. 


vn 
























432 Erſter Discurs / von der Lufft/ 
vergleicht ſich nicht / mit den Jahr⸗Zahlen / die — Dar 
vejus gedenckt/diefer Wunder⸗Greis habe / im ı zoften Fat Kri 
den⸗Alters / zum zweyten mal / ſich verehlicht: welches doch/t e —* Je 
voriger Rechnung / noch ein Paar Fahr weniger a nm 
er / imachzigften Jahr / das erite Weib / ſo mitihm 32. dere F Hegel | 
und / nad) einem schenjährigen IBitmer-Stande/ dasjı —5 —— 
ſo kommt heraus / daß er 122. Jahre alt geweſen / als ihnd 
tharina Milten bethoͤret hat / und ſtolpern gemacht: 5 
Diefe eben diejenige ift / mit welcher er fich / jumjtoeptenmalbe 
und nicht etwan eine andre/ wie mir fallt zausder um 3 
Zahl, glaublicher fürfommt; ann er. auch/ange 
Geilheit wegen anrüchtig geweſen. 
————— 
haben / und eine Lunge / Die garnicht fi —* rnar 
Rippen gehafftet / mit vielem Blut gefüllt und ausgefpar * | 





— — g oder gelb⸗blaͤulich· Einige Zeit vor 
de befuͤhite —— — und nachdem er verſchieder 
many unter feinen Achſeln und aufder Bruſt / ibla | 
Wärme/mwie gemeinlich an denen / welche raͤugne 


—* * 

ein gewaltig⸗ groſſes / —— aͤsrichtes / und — d 
rizlich⸗ vlaß war. etveibe ward auch 

emlich der M —— 


Sen * 
end ed nn 
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ckius ſich / zu 


Be n Eiter en 7 er wollte alle Land-Straffen, Cm ba 
line Dermale enwürde/ mitgutem Ode übe et 
— grination/ zus 
J und freundlich⸗ freymuͤtige 


olch mzeitig —— nn 
em er allen Ube — Dem Sagen / under 
| —— Ofßelche er aber nicht 
ni 9 verwehnt / ſondern vielmals 
war dieſelbe viel begierlicher / 
dere, Er vr piel/für zeitliche Güter und Reichthümer ; 
parjamtei ann: 
n/maͤſſigte De ete alle Widerwertigkeiten. Ersehlete 
ickel / Anfter⸗Euckel / ober Enkel- Kinder /und Ur⸗Enckel / oder 
SL Kinder 


434 Erſtet Discuts / vonder Aufft/ 
wã de lede dorte auch offt / Daß etliche Derfelben, 
dere angenehme Verwandten und Freunde / geſtorben: und — un⸗ 
ter fo vielen Beſch feines hohen Alters / folcbe leidige älle mit 
fandhafftem Mut ; ließ nie Feine Jähren flieffen ; ohn allein / wenn ihm 
feine verttorbene alte und verbrannte Bücherey  inden Sinn dam. 
Bey folcber Gleichheit deß Gemuͤts / hater Das fechs und neumigſte 
erreicht : da ihn ein Sieber ausgelefcht 5 toelchemfein ſonſt ge 
und friſches Alter noch mol mehr erhöhet 
20. Sch halte aber dafür / Die Enthaltung von unverdäulichen 
Speiſen / und ein gutes Medicament/helffen auch nicht wenig Dazu : wor⸗ 
über manverfländige Aertzte muß zu Raht ziehen. In Italien ſoll / mie 
ein Doctor der Rechten zu Namens Pieruccius ‚dDemporanges 
zogenem Bartholino für geroiß tyein Teutfeber gewohnt haben / wel⸗ 
cher int em Jahr feines Alters wiederum neue hne/ und ſchwar⸗ 
fe Haare befommen / einig allein Durch den Gebrau deß Extracts von 
Elleboro nigro, (oder Chriſt⸗Wurtzze/) mit Wein und Rofen: wodurch 
er fein Leben nod viel längererhalten. Etliche Arkenen- Gelehrte erheben 
diefes Extratgemaltighad. Einet /mit Ramen / Johannes Erneftusr 
hat dörffen fepreiben / man könne ſich Damit friften / bis aufhundert und 
zwanzig Fahrerund drüber; Denn es ftärcte Die alten Leute dermaſſen / daß 
(ey fic: Bar- 88 fheime/als ob fie ich wieder verjüngten. 2 
cholin.Cen- 24 Bann diefes Extradt ſo wunderthätig wäre ; würde es / Zweif⸗ 
—* Hif. ſels ohn das allertheurſte / unter den hretioſen der Apotheken / und nur für 
diegroͤſſeſte Herren ſeyn. Ich vermeine / eine guteLebens⸗ undLiebens⸗Ot 
nung, mit guten dufft vermählt / ergeuge ung Die beftändigfte Gefundbeit: 
und folches haben ung Die zwey legte Eyemyelsnemlich dep EnglifhenBaw 
rens Thomas Parr / und nnemaͤrckiſchen Doctors / Tom⸗ 
beiviefen. Denn jener blieb geſund und friſch ben fchlechter Koſt / und 
guter Lufft 5 ftarb aber baldy nachdem er in andre fchlechtere Lufft gekom⸗ 
men. tHnddiefer hat die Fehler feiner jugendlichen Geſundheit / durch eine 
fangtoierige Peregrination / gebeſſert. Solches dienet nicht allein zum 
wae / dab die dufft unerer Geſundheit befte Naͤhrerinn fen ; ſondern 
auch’ daß / was wir vorhin gediscurrirt / die Werändrung deß Orts groſſt 
Deraͤndrungen unſeres Leibes mit ſich siehen könne: 

8, Dermeint aber ber Derz/baß Piche Leibesamd Geſundheit /Aen⸗ 
derung alsdenn / in Anfehung bei ei rten Orts / an ihm ſelbſten / oder 
pielmehr der Lufft / welche ſolchen Ort umgiebt und fuͤllet / geſchehe? 

4. Dbne Zmeiffel muß es die Lufft wuͤrcken. Denn was ſollte der 


Drt (oder bioſſe Raum) an ihm ſelbſten wuͤrcken? 
S. Mei⸗ 


—— — St br 43, 
nr Freier Ser an es werlich alleinthun. Ob die 
; en | ein. alte Sprichwort fagt : Mura Orts, Vers 







ru — den $uf ;R gin 
| Andere, Oder: ————— Bus Dee 
N s / wirft du dein Glück & guft, oder 


* | ———— me: 


‚als of &uf — beit 
Seilen, Apreretiche find in 


: Sn —— —* — — — 
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n/ verſpuͤhtt / v 
— ie —— ober —* 
nt Sen en ————— — —— 
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| über — 
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we a 
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- b DE u Dann A 
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7* 
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Dt a 


* nicht 
durch ſonder⸗ 
Sorte she. Eine —* 
aͤuſſerlichen Antrieb / oder Dispoſition und 


ven werden Biere frei sch vernehmen, mın6 
vecht erkläret haben. 


A111 IT 


ley en 
d / von den Alten nit Seal in gleichem —— eg; ar * 
Liteten / x 
. borei Fee werden: —— LEE: (A) (4) c-3 
& h m fie die Seele / oder den Geiſt der Verſtorbenen / darunter: Die 
u. —— — —— — 
—E —*— m Hauſe hielten du = 
























3% Erſtet Discurs / vonder Luffe/ / 
ommen id ſorgfaltig erzeigten / Lares familiares, oder Haug 
/ ne ohne einigen beſt auf 
flatterten/gemeinlich Larvashieß :. weil man — — un⸗ 


herum 
ie / was einer —** Seelen für ein Sitz / nach dem Tot eitn 
den; nannteman fit Manem ; und titulirte / Ehren halben —* | 
einen folchen Geift deß Verſtorbenen einen Bott (Manem.De AT 
Ca) Apuleio maſſen uns Apulejus diefe Erflärung Darüber enftattet (a) 
seßte inlibr, Wiewol zu ſolcher Ver tterung / nohtwent if 


de Deo So- 


4 er O 
era. ——— Rerbenen) In Sötterrpe can 


—* — neu gebackene Goͤtter waren hernach 
lib. 3. Ku. nates,) oder KOeg, und Srraſſen Goͤtter —— 


Virgil.  Augfeichzunter dem Namen / Lares 


Drittens habenetliche auch Die Ede das ABaffer/Feuern | r 
— und gleichfalls Die zwoͤlff himmlifche Zeichen: Sure 
undSonne/runter Diefe@ebu urts⸗Goͤtter / gerechnet / und f 
— — — Wenſcher 

ald er gebo RT age de 


angesogenen Genfo — 
Doch wird dieſe Benennung / oder Namens⸗Sit mg /r 
ſich / auf die vierte Bebeutung/fügen- de 
Genium auch mehrmaln / in hoͤherer Betrad 
—5836 oder ren jeden. Menſchens 
fein Beyſtim es / imgleichen Empebor 
ten/ ——— von einem —— 
une > —— rbewacht: von jener 
ergehn; von dieſem / zum Ungl 
ni iffel Putarchus / mit der tmost/imeldhe da⸗ 

















rutus / vor —— — Ye 
gi Mora 
(©) Plutar- Inden geldern! (c) Di 
chus inBru- den eben Mol mitdenLaribus, 


io. —— — milden, Demanu Me ini 











remonien / zu Göttern gersidmerhatte- —* * EN er 
Die Leiden glaubten ‚daß die Gens —— 


—S —————— derr 


Auf 
En in1Ge- dern / verordnet waͤren. Sevius fe 
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7 Er daß manetlichezüber Dreyerley 
‚allert Güter; esliche Sei —— 


—* "Geburrs,Beifigenemet/ in ſob She, 

at Marcellinusgedenckt (2) ) (#) lb. 2r. 
| ns ereinem Weibs⸗Bilde 

er aber agenmehn Spanne und 

bunt at bdeih id ı/mibemgeneinm 

gi * gr Einem jdtveden Men ankam Dies 

g hugeeignet, in &bengs aufregen: wie Mer 


N ———— 17: 
ienemlichD —— ar 
un 4 Daßfie Die Gebete der Menſchen 














(d) 1ib. 13. 











ngen gun 


15 werden / ihnen was Gutes auss 
dere Arulemsalloe Es iebrerliche asteli 
t itier S⸗ atti g / zwiſchen * — 


en Er / diein der inzwileben begriffe, 
ech welche infere Seuffger/ Begierden/ 


. f 
er zu den: Göttern gelangt 
tan Bam daluaz ? und tragen fie 



















— von binnen/3ırden ötteen ; vor 
ea Ei (ober Zerieihung) herab: — (dApul.de 
Sr, Darinn/daß fies Cnoie abermalß Die Deo Socr. 
5 ttes Dafek Bernie, alehand Munde 


Di ne vor ſage 
g/t ab ie den Mtenfehen Befeditmen und be⸗ 
ande / werden fie fürnemlich Genii, gleich⸗ 
h Demonesgeheiffen. In Diefer Ge- 
—— lebe: ein jeder Menſch / 
geboren worden; ſchreibt vorbemeldter Cenſo⸗ 
—— eben ſolche Schirm⸗Geiſter gleich⸗ 

m / was der Menſch thue / oder gedencke; ihn: 
nmahı und in zweifelhaften Sachen erinnern, 

ftir — ſtellen ihm / im Fall er die Unwarheit 
ee beypflibten: worauf 
Dem Gezeugniß folches Schutz⸗Geiſtes / geſtellet 


Fii iij W. Die 








438 Erſter Discurs / vonder Kuffe/ | 
m. Diefe Platonifpe Gedanden Fan man nicht burchaus we 
wwerffen : fintemal die Chriften ber erften Kicchen den Engeln fa rs 
dergleichen Verrichtungen zugefchrieben. Drigenes ie: 
betennen/daß auchtheils Engel dienſtbare Geifter feye 
che offt / don Gott / ausgeſandt werden/zu denen Leute 
Seligkeit —— und daß diefelbebald hinai bei 
zu Denreinften nr einen auch zu den Uber⸗ 
Lifcben/um die Gebete der Menſchen vorzucragen; | ala wi 
der herab fahren / zu den Menſchen / und / zu jedwedes 
etwas mitbringen / nachdem jemandeiner Wolthat oder @ı 
(4) Drigen, Fe an .(2) Auguſtinus — Schriffte 
g. aüverl. q | 
m. Seiftes andy aus Goͤttlicher Schriftt felbften /g 
ENTE 
er / zu ngfeiner e / zur eu 
tiger Dinge / und zu Wundern / —— 
mid auch der en Er barjeinen Engeln befo 
über dir/daß Ned bebären/ aufallen deinen Degen; 
dich aufden Saͤnden Fragen un? Den ich 
GPL. yı, Seein 366 (b) 
— — * je 
en einen n 
wc inten / es ftünde er d 
* wie ſie ihn erb on 
mymus Mig/umd Dicht Deftwegen inDiek var 
Mh oa en Ehten und ed 
vom an urt einen / zůu Hirten ah 
2 Hieron. Be — ilius meldet hievon auch etwas daer an: 
3. in Der Ola ar Se ran —— Enge 
Much 18. — 5 im Zimmel zu feben/ ;gei 
2 —— man beym H vſoſt 
ci J a ———— — ———— Win > 
—* G. Unter ſolchen Schi en. 
ih St Gere /benamfet worden) ichen Die 
Säbte un Länder/Fürftenthümer 
1 Den mans, ie gel, hm 
2 M 










































Olgitizcd by Gaogke 
a u 
2 A tn 


ag Gh in getoiffe Trifften oder Deerden 
unterfchieden find/einigen Geiſtern (Demeni ibus) als engem Die 
zur Dbhut/ ck 





anvertrauet worden / und zwar jedes S iehes ſeinen 
— — gan a 
tius / 5 ei Schrift wider den Symmachum;, ziemlich Durchhechelt : 


fonderlih ‚da er/dem Symmacho / auf deſſen Worie: Varios cuflodes 
urbismens divina diflribuit. Ult animz nafzentibus, itapopulis fata- 
le:Genäi dividuntur: (Die Börtliche Weisheit hat mancherley 
Aürer nd Bewahrer der Stadt Romverordoner, Wie denen 
zur Y ommenden Kindern ihre beftimmte Gluͤcks⸗Engel 
zu werden; auchden Dölckern) eine Antwort ertheilt/und/ 
inf 1/ ihm Die fo vielfaͤlt ——— —— über aller⸗ 


— — CurGenium Roma mihi fineitis unumg 
uumportis,domibin, thermis, flabulis,foleatis 

Ä Y efwos Gemios? perg,ommiamembra . 
 Urbis,perg,locos, Geniorummilliamulta 
| Fingere, ne 15 der vaces angulus ullus ab umbra. (6) (b)Phuden: 
ae ob ki ba bein EN abgoͤttiſch / daß ſie / aus foldhen tius Iib. z, 


— 











/Goͤtter gemacht / oder dieſelbe göttlich verehrt und conrasym- 
oder jener Sachen / als Baͤumen / Pflangen / Waſſern, Tachum- 
aus bloſſem aberglaͤubiſchem Waãhn / gewiffe Gösen 
ürftehern gegeben / und hiebey zugleich einen Roht⸗ 
vang / ſowol deß göftlichen/ alsgeftienten Geſchicks und Verbengnifieg 
it eingeſſochten: ſo bleibt Dennoch unterdeſſen gewiß / daß es Regent 
Fuͤrſten⸗ und Reichs⸗Engel gebe: wiewol hingegen ungewiß / ob diefelbey 
uch Göttliche Verordnung / allſtets einem Reſche vorftehen/ oder durd 
eofft abgewechſelt werden. Geſtaltſam einige Gelehrte hieraufnicht 
Perſiſchen / und andre run Propheten Daniel/deur 
dobztwar/durch felbiaen Fürften in Perfien und Giriechenlandy 
Saar argliftiger Hop Teuffel vielmehr / tueder ein guter Regentens 
ngelzverftandenmird : giebt ung dennoch felbige Rede de6.H Engelgr 
em Prophelen / ſo viel zu erkennen / daß er felbft u 
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440 Erſter Discurs/ vonder KLuffe/ 
Doferpirung deß Perſiſchen — —— —— 
Volcks Gttes betra * intertreibung —— 5 
Hof⸗ und Staats, Feuftel all miedete / Deputirt tt 

vermutlich diejenige groſſe Englıjorin ade Son 
rs und Fuͤrſtenthuͤmer genannt werden 2, ? 


8. Weil denn auch / wie ich hoͤre / gewiſſe Staats und Hi 
ſich finden: fo moͤſien / von GOti / einem jeden Reiche / ft 
guter Geiſt / zugeeignet ſeyn. 

B. Mit nichten: ſondern / weil die böſe Geiſtet fi 
Laͤnder / Staͤdte / und groffe Höfe, ordentlich und überaus fp 
theilen/ ı um daſelbſt ———— Tyranney / Krieg / A * 






Bi; — 


—— Ak 


ar Drekmungr er fe Rahtſch 3 fonennet m 
Meinung, Per Hehe ober Oriedihe/ ode tin 
ſche —* wie 5358 iniefer/daß fieyuor den and Te mi 
am meiften/mit folchen Haͤndeln / bemuͤhet / und 


ftefi —* Sintemalallerdings/ auch unter den T 

Punk ae oder un EN { 
en⸗ 

rain as gerechtem 

SEE noch Daher 
ſe machen) gleichw 

gen Ahabs /) ſetzet alsdeñ die 

entgegen / der ihn / wie einen boͤ 

felbe nicht laͤnger laͤſſt weder es GO 
Einen ſoichen boͤſen Hund haben 

fuͤr einen guten Reichs⸗Engel / oder Sc 

etwan / BR, ein Gepolter / * 

chen / verſpuͤhr 


—— 


elmeht N Taboras 
— Gehben in@e 
ort leihen Manns s Ichtvargem 8 x 

Füddern  ermanntefich,und fragte Das Gefpenft ge F — 
erichienen. Das mir nach? Was willt du? 9 8. & 
Seuberrauredas Aönigreichjund di | 
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WEL ELETE EU 









üb ; den 
Neu fi genommen af er onen 
1? auch Dayu berdienen / unD den Her 


e BEN sin tr 


" EX Ar 


der ‘Profeflion / 
— — 
Daher denn der gemeine Mann auf 
bin Re erfehlimmerung/ 
icke / a deko dheit/ anden Geniis : Sintemal man 
gi — dennd en anni 
/ und daß der / n ra — 


































ter Discurs/ vonder Lı 
elig; tver aber einen fehtwachen und unpermöglic Gen onen ng 
8 —5 — ad ’ 
Meinung?) Si ftimmen auch hierinn nicht gleich z ob ein un 
menunge u Sciftallenthalben dem Dre Are 
mansherley anderer den vorigen ablöfete : me en gantz u 
—— ein — utz-⸗Geiſt gleichfam in 


ei eine einige Drhnd tet 
alleseit/ und uͤberal / wo er hinkommt / fi 
Die zu feiner Leib⸗ er ———————— sufelbige 
aber / injeglicher Zun —— 
rden / Staͤnde / und Kraͤffte Kur 


Unterrichter/ 
— ef 7 shnangefehn —* 
Sn dielem Stoͤck verſtehen ſich tefi, 
(1. 2.an- Rhodiginus „(s) Marfilius Ficinus ‚(b) und 
ein: Mn Dafür halten / es ſetze / unter den Schutz ? Hr | 
re rius,der argeund fubtile Chrülten» Feind / ſteht 
ai Ei der Shut ef (oder Genierum,) und w /de 
compeg. (iEN einem befondrem / Die Seele von —* 
* — beein, ut “ ac J 
fommen. Jamblichus.abetyein fe | Feben faubrer Gefell 


gan Ze nung t,Beift Eommeher/ 
—3 * a 5 


Er —— 





rund fie/ I Dfem obve kranı Ganbe Tot ötehrnn 
ihnen’ Krafft ihrer e Ordre 





Dein ger Sand Enge 
etliche Seribenten / denen auch Lilius 
iraldu — —* — &hugrOef (oder Genius)! 
Quͤalitaͤten / Macht und Gewalt / einen groffen Don * u.Syake 
iughabe: she € The und Marti 












Erſter Discurs/ vonder Luffe/ 
ee acht genommen/ Daf 
Kürgern Kgyepen ne er entweder im Ballen/oder V 
sen Luſt⸗Ubungen / mit ienem/gefpielet: — 
nii —— —— der für einen mE angefehen fe 

e felbigesi Cavalliers fich 
aa bel enius oder & ib; ——— 
6 en ze — | für 

ch iſt mußdemfeinigemfüc zen. 

muß bekennen / Daß diefes gar ar dem 
Deuid halte / als ein — r / daß die * 
* nſt / non keinen Gen — 


Im lan ae Saiengt' nem — | 
ſich / wie Secunden, — — | 
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Po, et a FB BEBERETLITE 
⸗ ehe BB Be nn 21 nr * 
te. MN 
* oñacttem / eu A vr. ut * 
a ir nd er ri, dimmern 
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Ep ren zeitein san = it ang, FREE 
a ee fich hand 
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niftbey Einnehmungder ( 
IDEE — 


—* ar ‚0 ler ” 
aba pmotänäie — —— erhöhen 


—— — amt una» edit und Daft 


srfader füch 1 3 ’ 3/ dag man ihn / 
won en um Nach⸗ 










446 Erſter Discurs/ vonder Auffe/ 


——— ach taufenb Thal — Tr 
be man ihn zu ans 
Br morgen | 


/ Winden molhune taub 
ndern einer 







Denen 
nenn 


ml Porta schen ron, Del genein —— ⸗ 
sundfu Angerer ld beforgte 
— e/nomn ie Dieter Stein anjego mieDerummy/ 


mnenfollte; Dörfiemankbn —* — —2 
che Berdudrungentau EDundeang/andem 
Ba ee N por 
at mir ein gutes Glei an die 
ben / oder vielmehr das / von mir beruͤhrte / vollends nn unbe 
Die Seltenheit dergleichen Steine / oder Blumen / wehtt und 
macht; alſo auch die Ungemeinheit einen Menſchen / — 
wo ihm feines gleichen ſelten begegnen. 
Bon der Sunft /k | 


Mandlungbefommen. Ber weiß nicht/nas Gunſt und Gewogenhen / 
zur Beforderungs vermoͤgen? Dieltaufend Menfhen gelangen mehr/ 
Durch gnädige Huld / weder duch Qualitaͤt / oder Verdienſt / zu Ehre und 
ihthum; Viele bleiben auch im Schatten und Staube ligen; weil 
ihren — ein rechter Patron fehlt / der fieempor an te Sonne 
hebe. Hiezu kommt die Nenderung der Sitten / deren man ſich gemeine 
lich / an fremden Orten / befleiſt amd dadurch Beliebung erwirbt. Bo 
es ilt fein Zweiffel / daß manche/mit der Lufft und Speiſe / auch ihre 
veraͤndern:; angemerckt / (mie ein — ee en 
durch die Krafftder Medicin / wozu auch die Lebens: Speis- und 
pehbrig/ber naar werrgpaheie Ar * genau war / du 
Uppige keuſch und maͤſſig / der Furchtſame kuͤhn / über das der Ver⸗ 
ſtand verbeſſert / und Das Gemüt ebenfalls corrigitt werden kan. 
—— ſein Gebluͤt veraͤndert / muß nohtwendig auch eine © 
sung der Zuneigungen 


Betruffend —— — — ————— 
dfft etwas fürnehmen / und ſoichen Sefchäfftennachgehen 
—— en ahnen ihrem Schu / und 
innerungen (© zuwidern 
—— wenn ſie human) md „nfmegenflhee and 
bey Gelegenheit deß veränderten Orts / zu beſſern Gedancken — 
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Shrinsen! 
zu edlem a 
alobenn/ andereruo, Das" 


Inge ri I ya f —9* ide 
| | —* 
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Sam andren MM — — 
n er 
— I REN 
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Diren doch gleichwol mehr / als einer allein um. ung neh; 

















448 Erfter Diecurs/ von ber Lufit/ / 

wiewol wicht hindert / daß/ unter felbi fonderbeit 

Menfchen / zum ordentlichen Hüter und / von € ei 

an al und erter / zumal verbotene / Den ju vergefeller 

eg weiffel von ihm weicht / und zurück bleibt / wenn er finfter 
ur und Dieberey / oder andre LaltersSteige gehet, Durch) 


*26 atzliche Vetlaß⸗ oder? 
ſonderung / ſondern rnur eine nterlaſſung deß Beyſtandes / zu 
Denn der betrübte Schuß-Engel inag auch wol den ärgften 
Imen und Buben offt von ſernem oder von nahem —— 
/ 







ie 
ein Ort / oder Land / wie das an Angemerckt auch offt die u⸗ 
in / undftärcker ſich befinden / als die 
| / el der Schuß: jet 
und näher bleibt/ als jenen Frevelern. Dannenhero ich die 
leiblichen Zuftandes/oder ber Geſundhe 
BReifen/geniets um $hei der meh 
um 
ter Gebühr,wozu man ſich / in der Fremde / 
daheim / bemuͤſſigt / zu ſchaͤtzen pflegt 
keit / ſo man an einem Ort beſſer 
Theils aber / Der reinen Lufft / pe 
- ‚2. Damitbinich einig. Weil die Luft fo wit täglich 


gleichſam die Milch unferer Lungen / und unferer Lebens⸗Geiſter Er 
ung iſt: kan ſichs nicht fehlen / daß Die Werändrung Dep / auch einig 
Aend rung an den Sinn⸗Geiſtern verurfacht ; im Fall anders Die‘ 
wechſelte Dexter giemlich weit vonfammen / oder fonit mit ſehr 
Gelegenheit ligenrund an der Lufft mercklich unterfchieden find. 
till das Ubrige / fo su deſſen Behauptung erfpriefk/ Die jenig: 
nachfinnige Feder für mich reden laſſen / welche Das finnreihe Bucbrt 
Recherche delaVerite , gefchtieben : darinn folgender Saft 
Verſtaud⸗maͤſſig geurtheilt wird / Daß die / von ung angezogen 
denen Sinn⸗Geiſtern / zur Derändrung/ gedeye. Laſt uns 


rſe F bier, 
rd 20: » Cheriöt 


igladen © Darınon 
nad: Pr — 


sp uch ie“ / Pe. 2 er en di 4 er ar im 
ol .Diefefbe (Lu eine r — 
röf ah BR Spar: * u, — 
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—** — nenne 
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— — De ⏑— — Me en. | — ig 
*6 * ——** inem runden ı er de ho (onen 
11100 Ne I ran a Bram Schex * Fu ufts Ind du — 

07 En hcen) er mifebe un ndf BR — J— 


—8 ch a ; 
5 mirbemi beige beide Blucsi in Set 


ich: 


jenbeit/ a fein k * 
—— — aller en 


Beiltern | RN Se En 


Br Er? weiß (fl fe F-Ivh ie 
2 on ober Gemeinic — — 
enofi 
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Der dritte Discurs / 
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4. Igir wollen t arüber nıcht vielRtuͤbelns machen noch ung daruı 
befünmern/ was Ariltoteles, Alexander Aphrodifeus, dieCo . 
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Friegs⸗Heer / ob es glei, 


um — — ———— 


— — * 
auszu auſenden en : Ba 
ihn fonft —* t vernehmen. 


ten / wird viel tauſ⸗ — — 

und ſich —— 
Ent — Feuers⸗Brunſt 

Denn in Befkärks Be ie? und Unorbn 

und Befeblhaber elbiger  Stadtidundeine 

fo dabey ftehen / Befehl ertheilen / Die fetter 

Willen / regieren / und verhindern / daß nicht 


nehme. — 
Soltte ein alin ſlehendes und von der Nachbarſchafft entfer 
Haus /durch Rauber / angegriſſen werden; wuͤrde man / joldhergel 
gar leicht ſo theil Teutſcher 
Meile oder weiter / rings herum ligen / nebſt der Rauber in; Ani ehr 
oder Rüftungen / und dem Wege / durch welchen fe suentFomm 
ten / mit vielen andren Umſtaͤnden / andeuten; melches gle 
Durch eine Trummel / noch Trompete / noch Gacke no einigesnt 
Inſirument / bis anhero / ſich hat thun laſſen · Und ſo maneinmaldieh 
vention ſolcher Sprach⸗Roͤhre / oder Trompeten/reht we 
fie einem noch vielandre Vortheile mehr an Die. Hand geben 

Der Author weiſelt nicht wenn die Maſſe der porbinb: 
laͤngſten Trompete guugſam vergroͤſſert worden Daß man Die Zt 
derfilben/ zum wenig ſien auf acht oder schen Eugliſche ufvier od: 
Frantzoͤſiſche Bet Muiiltsege/ verftehen koͤnne. 

reh⸗ oder viererley Dinge (halfen doch noch nei» als ein 
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Derdrirte ea a ud BR ’ 
Ko ben Be Slung Do Yraupen mit qufheeben. Seh 

richo ſelbſten Die Fallung der auten mit nn ſe 
Burn nicht vorher aufgerichtet/ — 28 ſie hernach * umgefall 


eye er Herrb 6 mir faſt ie Fabius Maximus, der Römeı 
Selbe em feiner Worgänger/ wel ——— m erh 
ven hatte/ und Doc dem Fabio M. der fie wieder gersonmen 7 den Kubi 
wicht allein —— wollte: daher es. Das 9— bez 
du mir / zu diefer Eroberung/behüfffti ich gervefen : Denn hi 
nicht verlohren; fo hätte ich et << Bit ie 
vius dieſes etwas anders giebt; rege und Ft Freun⸗ 


















beM. Livii, der Tarentum, woſelbſt er fünf on nendant get 
fe ‚nerlohren hatte/für bil äh des fünff⸗ 
igen Commando / we un Denk Drthaupte 
Kb wieder ————— en wäre) ai * hr Da 

Fabius denen bendiefe © de möge 
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ge ame 
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e ar a 
ſMlag darauf richten; auch Nacht N ER 
nen / um felbige Ringe ihr | 
ade ie aber Damit nut 
/ und r 
n Furcht / und Flucht / 


werde/ ſpenſte / regiert. err tert fich, 
Lommt wieder zu Kräften / und rufft / als 
Ehen) um Dülfe. Eee har de 
Gräbern aus Furcht binterlaffenen arbe 
J — ne an — 


auſe / un 
Sen, fanod nid —— 
lopfſen / fo lange an bit —5— 
ee ihrem — He — 
bis der Mang ihre Stimme kennet / fie einlaͤſſt und Deng ken 
von ihr / mit Entfegung / vernimmt / auch / mit eut 
umarmet / und SHE / für dieſe fo BR——— 
chet. Rach Erlangung volnger Geſund heit / ſoll fie noch ei 
geledt / und mehr Kinder / mit ihm / erzeugt haben. 5 
Horflius Wwar giebt / aus feinem Auchore,andr ige nee er Ber 
fon: nemlich daß es / wie gemeldt/ gran —— / —J 
Adolch / geweſen / fo auf dem neuen M — 
vorhandenem Hauſe / und neben andren / mit Pete 
Auch, weil man vermeint, fie wäreDaran verblice ichen / für auf 
eilendsbegrabentworden. Es machen aberdiefe Derändrungendie® 
feicht darum nicht firittig: denn es gefchicht wol mehr / daß —* 


(0) C.ↄ. med. mirac. Marcelli. 
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Kunſt / ermittelt Combinit, oder Zu 
nen Kuͤnſte / practiciet wird. 
—— — es ſaͤhe / wollte ich muich eben. fo 


bildet ihm hievon n J 
bejeug er en mes der 


die 
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fenbaret / esführe Beine fonderliche Schmehrlichfet h; ferbr 
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er Muſurgiæe, u >» II OLE AU) 


per ir 


2. | in allen Bien. un. 06 


quemlichkeiten Dortbeilen/ 
SE nahanm bee Lu — io 

— Kite, me bt hi aa 

Se: in De &uftreinen gerbit/rfichen. De Con 

—— Sg * 
— m Donaten? Feine 

— tunde / der Lufft/ münden fe 
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* BEST 1 TROTITITF 


u Dervierte Discurd/. .... . 
Von den hellen Luffe-Erfheinungen, 


Inhalt, 
ss ey Lufft⸗Zeichen. — — 


eben⸗ ud Si 
licher N in Cana * — 
St porn Eh ——————— Kreutz 


Kraͤntze zu Paris. den Re⸗ 
ic ıci Voffii Meinung von den Re Was / 
erfordert 


ee I ogens. —— 
— —— ale Sun 
—25 — a fi —— 
> | a —— Se 
' En ren om /nady der Suͤnd⸗ 


Au welcher Jahrs⸗Zeit die Bögen entz 


— — A tens eng hat / wieeinen 
| gen: ba daran viel taufend Stern⸗Rubinen 
a alſo hat er nicht — nr 
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yrð Der vierte Discurs / 
= —— erblicken; SZ etliche ana nn Seger ein 
fr Am Himmel Beftienb Iu / E 
und Ungnade. Seine Guͤte / Alma 33 Schönheit net 
ee u af rk ter 
/u ) | 
Seine UIngnade, weder gefährliche Sr Bufanmutunftende Se 
flirne/oder gar {hen Himmel/erfheiren. In der Lufft / giebt er 
uns gleichfalls beyderley / Wolthaten / und Plagen / zu vermuten. 
eichwie dreyetley ſichtbare Zeichen / überhaupt Davon zu reden / inder 
Dreverlep Lufft/ erſcheinen / heile / feuti ge / und waͤſſeri ge / und Derfelbennerliche/ 
a 3% ſonderlich die waͤſſerige / dem Ecdbodem ein gutes Gedeyen ſeines 
thums —* alſo hat er auch etliche / ob ſie ſchon auch 
weiſe en / dazu verordnet / daß fie der verblendeten u 
| ee ackeldienen ER ji ——— | 
— ee Due oc Le keit / mercken moͤ ein Anglück/ 
* ————— EHEN it obhanden. — 
‚und wantz⸗Sterne mit gezehlet; 
vom Tycho Brahe, und andren hochgelehrten 
abs und alle miteinander dem Himmel: 


der Lu 
= "Aber ——— ——— —S Ban 
/in der Hoͤhe / erſcheinen / haben ihren Sitz 
Lufft / und keine gute Bedeutung. Wie nun die rechte Sonne/miterals 


eri 
chen Tagen geleſen / wie nemlich in Franckreich / um Paris 
ORTE. 0 Aueh 
(ol; Inc le 1. Domes ibasnunerame, I 
ie zug. es iſt das wun J 
ne Urſache / von der Sonnen — vn u | 
Planeten ift/und das Auge ber Felt. W 5 
wig der a die onnenam Simabiloe baeht bat. — 
A. Hoher ee / 
ten und Anfchläge, als durch Worte / erklaͤret. 
Fein unebnes Sinnbild eines gekroͤnten Haupts. Denn wie 
pe Ya Gewaͤchſe ar * * 
r hochleuchtende Verſta groſſen 
Reich wiislich regieren Daß die gemeihe Wolſahrt / unter ihm / 
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420 Der vierte Discurs / 
erfchienen, am Himmel drey Sonnen: darugtet bie musseiite @ 
ften. Alledrepaber macten ingefammt gleihfam die Figt 
Schwerdts / welches von Farben bel ſchimmerte / und 
Be und die Spige ftreckte fich ziemlich weit nor 
8 Tagsfaheman zu RoweıldieSonue/ mit Zırfelnin 
Farben umgeben: welches einen fhr«tlichen ya! & liche Ta⸗ 
ge zuvor und heruach Den 17- Mertzen / lieffen ſich gleichfalls pren So 
nen; wieauh/amıı, Sfenner / und 17. Merken / DEP en ſehtn 
—— ein Medicus du Memingen/ Jacobustopelius, aa air onds 
Discurs/ und darinn feine Gebancken/ vom der Bedeutung Diele 
2 aufgefett: die auch nicht allerdings g temalbe 
nad ‚Krieg, es Hm ben. 
—5 Bu en in Dee iſt / im Jahr ı 520. am 7. Derbjinn an at 
ctreich d Die Sonne mit jenen Gefährten y oder MebensSonnen /IEU 
: imgleichen/ von — —— 
bogen / mit dre ma 
Tage zuvor / hemlic amı. —— hatte 
ee bisum 
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Sr —S— mnen / In Ent, 
D nder Bericht / toelchen — nd. 
n gelehrten Societät vermag / 
roff R— mit dreyen en ſchauẽ / 
viſchend ut, alfchen chen. 
au | — nnen —— erzeh⸗ 
























eit / etliche herfuͤr ſuchen / 
achtet und beſchrieben worden Herr 
abe / im Jahr 1660.am ⸗6. Aprilis / Abends 


> y inuten/ tie Die Sonne fic zum Untergange Din Eon 


no: Hit = a 18 
wie ein Rege m ge⸗ 
nen ube ag are nem⸗ 
— buntfi Air und beyde einen 
mili nnen abgefehrten/ gerad ausgefireckten 
weiff führten. 18 Zenich aber/ (oder Wuͤrbel⸗Punct) wo 
je ji es 309 en⸗ kel ſchier zuſammen giengen / ward ein 
es umgekehrtes Scuͤck / fogleichfalls manchfarbig war / er⸗ 
kt / we —— Ballard-&onne fo aber ein wenig 
fun ermar / begtii.  Diefe Erfcheinung mährete eine halbe Stunde/ 
ptreff lem 28; * —A Da denn 
gum Das .. gen. Emit feinem Sonnenz Bilde / folgende Das 
ur lincken Seiten, ner Baftard- Sonnen; und endiich DieDritte 
uw A — Uuu Neben⸗ 
¶) In Mer n Sole fol. ER 








diefer —— andere aka Conan Dun 
tee, im Jahr ı 661. am 20. Februar 
alenderg / ſchier um —— — 1 
—e— klahr worden / eben Sonnen 
ec an Deren etlichen gar lange: iffe 
abwerts von der eten/an etlichen aber 1720} 
unterfchiedenen —— rſchienen. Die rechte | 
ne war ap en / ya ’ 
+ auf Regenbogen Art ———— 
— —— —— eng ma 


prengt waren/ 

ae > zu / ka —* dicke — 
ten / ſo aber ſich am Ende zuſpitzten. Um dieſen Zirckel / der die a 
fafit * giengein andrer —— Kreis / und reich 
an den ntfelbf. Don —— war derſelbe — * hear 
anden ee amenig dunekler / trübes/ und blafer: $ 
he beyder / | [Def geöffern, als Eleinern Kreifes (oder & it läge 
zwey umgekehrte Bogen⸗Stuͤcke aus der maflen sierlich 
eineg trefflichen Slantes. Mitten indem unterſten B Stich faf 
eine andre falſche Sonne; Doch von Barbemetwagtune er, —9— 
her an Schein. Fuͤnfſtens / ward Er —* ur a. 
anfihtig/der noch ungleich weiter/alsdienorige/ein ‚ 
dem Dacien nt parallel‘, Das ift / allenthalben fehler: von. demſeit 


gleich⸗ abſtaͤndig: welcher / aus gedachten Neben⸗ mung 




























hen zur Seiten faffen/ gleichſam bevder Enden fin 
In demſelben befanden ſich über Das ned den Sonnen 2 
ben⸗So onnen / von Farben allerdings wie Silber: 
faft 90°. von der natuͤrlichen Sonnen entſernt; Die 
Die Dritte aber / Mitternacht⸗ werts / gerade gegen der Son 
BR In A —— * Aber durch —5— 
nen / fo im Auſ⸗ un gange e im / gingen: 
Schnitte eines Itigs geoffen Zirckels / durch ben. Polum.der Ecli- 
ptic, bis an den Horizont / welche man durch ben } 

parallel , bey fhrägen Winckeln / durch bie Eclipric aber b 
Minden einfallen ſahe / alfo / daß ſie daſelbſtg 
wrißtichten Kreutzes fürſtelleten. Hatman den 
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gege — als hingegen 
iederum glaͤntzte die Oriens 

— — manfie/ um ühr 
anterdeffen gegenfeitsdie Dceidentali che 
Die immerzu ihren Schwan fait länger aus» 
die OD) Um ı 1. und 30". gerfireuetefich der groͤſſe⸗ 
Ban Den soneren Heinen marberumgangen. Die 
öongenftücke aber beharreten/ mit ſamt denen zwo Sei⸗ 
ge / ſammt Denen/mwelche der Sonnen zubeyden Seiten 


ee auch dieſes / und wird / von Pobr ges Seltſame 
ders merckwuͤrdig geachtet / was er / im Jahr Gegen⸗ 
f5 weil er dergleichen fonft weder geleſen noch Sonn 
‚manden gehört ter/ Abends um s- Uhr / nicht weit von 
ta Da sr der im Niedergange fich befindenden Sonnen 
Stücke oder Theile aufs allerfchönfte gefärbt/ 


A ore für | ! 
1.0 au me. — 


er Durchgang ——*— —— Er 
| /erfchien ar kenntlich eine nach gewoͤhnli⸗ 
age antia mer Aber hier⸗ 


Uuu üi inn 


Vier 
Sonnen 
in Franck 
ttich. 








—— cheid / daß d 








BR Fleiß / alſo nenne/gleichtwie ber. 535 Lateini Anthe- 
iſt) gleich / mit Rege arben gemabit n 
bafn andre n⸗Sonnen nur, von einer Seiten/nach der. € 


in/gefärbt find. Diefes tieblichen Anblieks aber kunnte man nichflange: 

——— denn er verlohr ſich / in einer Viertheil Stunden :. auslirfas 

nme aan bp er vermutet/) den Ort oder Die Stellet 
blictung alfofort verändert hat :- denn fonjt wuͤrde / feines Erachtens /big- 
—* ve —— nger ſeyn verblieben. 

Das ſind / die Warheit 7 ‚bekennen / ein Paar feltene Eee 
Spielevon — *—— ſonſt / meines Erinnerns / nirge 
geleſen. Doch bedunckt mich / das / was man / im Jahr 1666. in granc⸗ 
reich geſehn / ſey auch noch wehrt / daß mans hiebey gedenefe. Am 9. 
lis / beſa ten Jahrs ſeynd / um halb zehen / drey Zirckel am Himmel 
nen. Der erſte war ſehr groß / ein wenig zereiffen / ——— und. 
überall weiß / fonder Einmifhung einiger andree Farbe :: he 
durchdie Sonnen⸗Scheibe / und ware Dem Horizont paral el. Son 
Diameter-bielt über hundert Grad / und fen Centrum ale ge 
—— Zenith. Der zweyte war viel kleiner / ea 

: hatte Farben / wieein Regenbogen / vorab an dem 
—* den groͤſſern Zirckel lieff. Sein Centrum war Die ee 
ne. Derdritte fand fich/ zwiſchen beyden / inder Mitte, | 
denn der erſte / aber gröffer als der andre... Jedoch erſchier 
vollkoͤmmlich; ſondern formirte nur einen Bogen / oder gem 
Stuoͤek / deſſen Zirckel unmenſchlich⸗ weit von dem Sonnen Gentrogi 
gen war. Die Circumferenf vereinigte er / indem lleineren 
Zirckel / und unterſchnitt den groͤſſern Zirckel mit feinen zweyen Enben/an 
zweyen Orten. Es eraͤugten fi gleichfalls, daran Die Regenbog-Fars - 
ben; jedoch etwas tunckler/als die Farben dDeß smwenten Zirekels, - 

Audem Ort / wo der Umkreis deß dritten Zirefels/mit der Circum⸗ 
fereng def andren / ſich zufammenfügte / blinefteder.geöffefte Sifant yon: 
denen allda zugleich vermifchten Regenbog⸗ Farben. Aber an denen Ens 
ben / wo Der erfte Zirckel den werten durchſchnitte / erfchienen 
nen; Mufter (oder Waffer ⸗ Sonnen) telche mit groffein Stange Rrables 
ten; Doch gleichwol fo helk nicht als mie bie. natürliche Sonne, 
Afſter⸗Sonne / ſo Mittag-werts faß/mar groͤſſer / und vichheller/alg 
gegen Morgen. Ohn ſelbige zwo Afſter⸗Tonnen welche zu beyden Seis- 
ten der Sonnen / an dem Unterſchnitt deß erſten und weyten Zirckels 
befanden / erſchien noch eine andre dritte Schein⸗Sonne an Gere 
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128 MDervierte Discurs / 

bie Tafeln wären daran die Aftter-Sounen 

en — | dr 
wol mitten im Sommer / gefehen: Andrer Yegebenbeiten zuge 

habe Gaflendus Anno ı 63 5. am 9. Mayen 2 
Sonne gefchaut/ die vor und nach fie Dügen chat 

wollte ihm aber einbilden/ daß um ſolche Zeit / in der Fear 

vergleichen Eiß Cylindets beftehen fohten ? Nachdemmal 

denn alles / mit Lieblicher und fehr anmutiger Waͤrme / ergee 

es ee a Sach 7 

noch wol oft ziemliche Schloffen wirfft / auch Machtsiyrölte/ 
Stundenfegt. Gleichetgeſtalt hat — her 





en ‚Anguitieine andre Neben-Sonne ge en nie 

ee —— ji 
Sofbeinet auch die Verſchwindung der Soma! befagte 
zu widerſtehen. Denn Gaffendus berichtet/t r 


PR Merken / zu Som erfehienene vier falfche € Son 
u Unddie] ach 
n⸗Stunden / erbl —— 


— —— die 5 n 
— — 
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m. —— — genen 
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—— daß meinem In 
Ban ah der 
| ren Gen ud Jamaln od m Bu 

| er Otrtahler eine 
—— e das Sonnen⸗Bild / als wie 
' 8% m gef ſolch 8 aber gemein deß Morgens 7 und 
| n * ID *8* 3 
ie Mittag⸗ eine ſolche Belle, vor 
lan ee, nern a Da 
chaͤte / Die Gegen Donden Dörte ib fir. aufge 

| Wiewoldiel⸗ / be der acht / etſcheinen / und 

en Sonnen benamiet a u 
hrs ———— Exempel davon. Ei Schein: 
ſo Me Diiternacht/ Bi begeben: Monden 
—— en mei | in toeldbenm Rreife v0Der Yin 
—S nunterfchied! — 3 — zu den Seiten deß obfevist, 
— —— nr —— Be - * 
167 reichte mit feinem Schroeifle / bis an die e def 2 bene 


Manns ; der andtes jut Rechten, aber/bis.anden Zupiter. Ein wen 
madrumaten Udr / ward der Fleinere Zirckel / von einem andren grö 


anger © Zuerſi ift der Auffere gröff-fterweiflechte Zr 
ckel / fi ——— endlich auch der oͤberſte klei⸗ 
3 nere Zückel⸗ und zuallerletzt der inwendige Zirckel / gantz aus⸗ 


—— Jahrs / erſten Tags nach der Oppo- 
und deß Monds / erblickte man zu Dantzig / fruͤh Mor⸗ 
— als der Mond 12°. hoch war / drey falſche Mon⸗ 
mit dem rechten / im Oecident. Erſtlich ward der Mond / 

bey gang reiner einer euftımt einerdoppelten/ zierlichfi-hellsgefärbten Kron / 
umfangen. Zu beyden Seiten dep tra erfchienen zween Schnitte 
xx 


eines 


* 
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130 Dervierre Discurs/ 

tines q irckels / welche gleichfalls bunt 

und ſich / Ir ounen/ oder Band hinausſtreckten: 1: andefeben/ Auen 
o Nacht oder en 


ſaß / hatte einen etwas kuͤ 

—— ode Ober —— 

— —— id ein — 
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See * — Aminen Sei | 
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— a Go fernunggelifitt: d 

= Hof’ oder cine mit Waffe rd A 
— re — Te —R 


Im Nase N fi = — — 
DZ A 


. a ze re —— 
Deut: ts eine Q W ed ( Nr tar u 
be verz — 31 ab Ach * ch TEE 1 
jeisung ef Windes / von mulchen Die Aolche ri. ei norde eine Aine 
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von den hellem Küffeirfcheinungen. 1. 


STONE teen onelaud umihenbe | 
ee 


a N Bir 






und dieſen / 
———— 
_ Ama / 

die Sonmeeinena Order und A a 

mie Der vorsbefehriebene deß fiebenzehenden Maͤh⸗ Tages. Derfe 

mit einer rörlichen Farbe / welche Bordits oder Einfaflung 

eines groffen runden Gewoͤlcks zu das / nach dem Um 

un —* an 5 Dabes ef 


ieh che Mede 
Kran x Gem. e; 
/und einen 
















ogen ſed / unter allen den hel⸗ 


und auch das troͤſtlichſte Dazu: ſintemal es ein Gna Von den 
Welt nicht rer unters Waſſer riechen * ad 
iges Fürbild der beyden Natuͤren unfers 
gwepit altſam ihn / den Regenbogen / die Poe⸗ 
ien / wegen jer / re 


RR xx 
(#) Journal des Sgavans del’ AnM DCCXXVII. —4* ni 183. 
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132 Det vierte Discuts/ ot 
titul Ind Darum flelet Sirach ung den für / gun An, 
weiſung Ruhms; wen rnit: Ce Bm Dino 
anyund lobe dem der ihngemacht hat: denn er hat fehr ſchoͤne 

Den i — eb nun vegan ner 
ten / eines Re der umden Stuhl geweſen / 

wie ein Smaragd. (6) Welchen R auch / um 

— 2 auf t ag / 






allen Suͤndern das 

keit / durch Chriſti Mittel Amt verfpricht / der 
———— —— in die 
gefeßt. Und wie Der Regenboge / nach / oder vor dem / entftehet: 
alfo erfolgt,aufgläubige NeusThrenen/der helle lang BöttliherBarıms 
hertzigkeit: uns auch / in dieſem Stůck / mit ihrem Gnaden⸗Blick / 
uvor kommt / daß fie ung fotche Threnen ſchencket / und ung durch ihren 
freundlichen Anblick dazu locket. | 

ir Teutfehen heiffen ihn den Regenbogen von feiner 
ftaltyund vom Regen. wenn die Sonne ihre Str 








a Degen Bogen Fürnem Depenien BER 
“ nhatzan dem N) | 

ten: nemfic die Geſtalt; welche Bogensförmig iſt: Die — 
bunt / er⸗/ und lieblich· den Ort / welcher hoch / in einer trö Wol⸗ 
chen, Iügegen der Sonnen uͤber. Denn feine Materi oder Rn 
Reen⸗ Wolcke; feine Mablerinn / die liebe Sonne + beven 

gleichfain dr Pinfel find, indem fie den Dunft vergüldeny aber an bemfeb 
ben refringigt oder gefnickt werden / wegen unterſchiedlichen @egenftande 
oder Behatniß; deren eine / dir Lufft nemlich/ Iuckrichters die andre aber/ 
alsder Dampff / dichterift welche auchden Son annimmi 
und durch eine Gegem Sirehlung ung ins Geſicht fpielet: Daß alfo allh 
zmeperlen / eine Durch ⸗ und Gegen » Strahlung? zufammen Fomme 
Denn indem ſich der Strahl inbem Dampffe / vertieſſtz  gefihichtuine 
Refrattionoder Durchflrahlung ; und indem ereinen Wiederſche in von 
dannen / nach unfrem Auge/ giebt, eine Reflexion een 


(*) Sir. a; 12. (9 Oſfenb. 493. nur 







ausdem Iraco Vofio, Izaci Vos- 
—— md hir Meinung 


und unterfdie wor 
Kr Rus perl) füchen/voiderfpricht ich verlaufen lt es fen Son Se 


— —— Beet, un 
SE 
—* —* ich 


nur zu 

— — — —— der Sonnen über 

De" kan ſich der Herzfelber/ mit geringer Mühe, em? 

Er füße nur eine gläferne Kugel mit Waſſer / und ftelle * { 

Stein / andie —— ſo wird er eben ge and 
Da vergleicht ſich Das Glas / mit der beleuchtes 

Bolten ıdasein die Sonne:den Opak färbigen Bogen 


©. Man fan e8 auch Daran mercklich etkennen weil man def 

Diorgens / den den Regenb oa gegen Pieergang und ef Ubends gegen 
Aufgang fihetrund uns di dem Krebs⸗Zirckel wohnen / niema 
ich Ifsihesfeie ibfäpehat.@ "Denn Kecker 

2 €r 

.b) es auch wo an Ken here 
re? — “ Some 


Bis Vans cr se 129° * ud F 


534 Det vierte Diecuts/ | 
—— —— en en wenn die Woſcke Dergeftalt 
| — de daß biydesder Sonnen und Wolcken Con- 
um den Ge tro —* ——— — | 
dere En. —— eſer 
| ein € 1 N 
fibtbar werden foll/mugunfer kan — 
Was zur Wolcken / ſich beůnden. Ja es wird auch eine gemeſſe 
—— Denn —— 
333 = /aus einer jeglichen Weite ohn Unterfheidvins Gefichetveffen: fonts 
an n alle a jenige Wolden- Theile die den Sonnenfhein zurüc ine 
menfchliche Auge werfien / müffen gleiche weit von Dem Auge ſeyn ent, 
t: denn wofern nicht alle Linien’ vom Auge zu dem Lmbreifedeh Bor 
—— find; wird feine Bogen⸗Figur præſentirt werden. Zwar es 
ſt die gantze Wolcke / wenn ſie der Sonnen entgegen ſitzt / von den Son⸗ 
nenſtrahlen erleuchtet + und voller Farben: aber die ſihet mannicht: ans 
Inmöbe ihrer Sichtbarkeit / vonnoͤhten thut / daß die ande ar 
dem Auge/zurück prellen/ aus einer gewiſſen Hoͤhe 2 
Windeln; nemlich / wie Maurolyeus urtheilt / aus 58 
Die Wolcke muß endlich auch gantz aneinander hafften: wiilwid ⸗ 
———— 
nure on fürftellig wur 
Theile nicht weit voneinander ſitzenz alfo / daß ſie zwar / — 
zuſammengedrungen und wuͤrcklich voneinander geſondert 
Kon Auge gleichtwol aber dennoch alfo fürfommen * "ale 
waͤten ſie unzergängt. Neben dem fol die Wolcke hol oder eingebogen 
ſeyn. Denn wenn fie flach und eben wäre; würden wir keinen Befcheib 
gu geben wiſſen /warum / Aus einerley Liecht / ſo mancherley Farben ent⸗ 
welche / nad der vielfaͤltigen Befchaffe io defi 





ru 






Dunckelheit / ihre Bild winnen: gleichwie / an den Tauben Mern / 
und Dauen-Schwängen Pi Yielfärbigkeit eben, eben ı aus unterfchiedlichen 
Zieht und Schatten Mifchung/ entfpringt. 


Daß aber der gange Platz mit mancherley Farben / {eg 
kan man hiebey abnehmen / daß / wenn man/von einem Horn deß 
sum andren fortſchreitet man den Regen —— uupba 
eine Horn vorher / das andre nachgehet. der gelehrte Vos · 
ſius den Regenbogen / mit dem Krokodil, diffalsne Vergleicht: : weilderfelbe 
ne fürdem Nachfolgenden / feucht / und nern 
ierool Diefes nicht alfo gemeint/als ob der Regenbogen 
Stelle veränderte: fondern / Daßer bald fo / bald anders ae man 


— 
ehe den jenigen / welchen, 


— — a 


rer, Herden 


em Dicl}älrigem U It Me ne 


m 34 a 
* — — — Aa 


Fenſter / eine 
ıffe fer, Se: 
| FE —— 


die 
weint ee 


andre. 


m Das 


"M@) Referente Vi 
(db) V.M. Valentini Fridexiei Diſputat. de Iride lie. D, 





———— — 


ae Der vierte Discuts / 


ID. Das fagtunsdie Vernunft. Denn jehöher die Sonnevon 
der Erde, —— — — die obere Theile der 


rund⸗ halben Wolcke / von ihren Strahlen / beleuchtet: gl 
falls, / wenn die Sonne der Erden / und Wolcken / näher — 
Woleke / mit Strahlen / tieffer fuͤllet / dar end 


auch ein groͤſſerer muß erwachſen. 
2. Zufolcher Derändrung/ Dido geihiol nit wenig au 
Die Gelegenheit der Materi / darinn der Boge wird f 
a are kan / wie Voflius nicht 
Die Hoͤhe der Wolcken: deß und 
ee nicht ui iter/denn aufeine halbe Meile / zu reichen: » 
$. Der Henn Winterſchild R 
Farbe / ein Fuͤrbild der beyden Naturen deß 
Mich aber dunckt / ich —— wo —— 
— re erften den Dat Sa ur Geſicht lt, —— * 
— —— uſchreiben. Uber welche Baſil 


—** fuͤhrt / indem er ſie aufnimmt / "als ein $hrbiloderhochs 
Dreyeinigkeit. Denn wieandem Regenbogen un⸗ 
—— alfo (ſagt er) ſeynd auchdrey 
dene Und gleichwie wir/mir unſrem Auge / 
erkennen Has / wie weit eine $arbe von 
alfo können wir auch Beinen Unterſcheid der 
tur / anden dreyen Perfonen/ verſpuͤhren; erkennen aber dach 
unterdef ————— Eigenſchafften / bey ſolcher 
Gemein ſchafft ihres Weſens. (4) 
Wie vieler⸗ A. Garzzus und Liblerus ſchteiben auch nur von zwed Farbeny 
* * m Ay —— vg —— — — 
erſte fol ſovie — aß dieerfte / 
boy abe hen Sünden halben/ vondem Sündflut 
den: Die andre / daß dieſe gegenm * Belt umihres gostie 
willen / werde im Feuer verderben, Man kan den Derren 
gute Einfaͤlle gar gern paſſiren laſſen / und muß / in ſolchem gut 
auf £chrsreiche Gleichniſſen angefehn / das jenige / woran Die Sleichnißger 
——— nicht eroͤttern. Sonſt aber befindet ſichs / mit 
Diefen Farbe Denn es ſeynd in derfelben hauptfächlich: 
Und folche nette fleufit ausder manchfaltigen Mifcbung 
Luffts und Schattens ; weil die Dampfle unterfchiedliche Tieffe _ 


(#) S. Baſil. Epi.45. (5) IaEpit. Phil, natur. p- 322» 
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2 Haupt: Jarberw 
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4 erfe n.de en breiteften Raum befigen auch immerzu 
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ee Yyy det / 
%) — apud Voſſium. 
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itellio beglaut 1b 
wie die Sonne un 
— — 

— er Ace habe für einen Regenbo⸗ 
BB. V — — —— ee 
A in Eric, in * 

’ für glaubl 

betragen worden. Gleichwie erden 
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fg 


ee ion 


e hierinn 
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m wenn Der 


nod nerdugen 
I wiewol etliche n verkehrt 

a 
atur/ mi © en / er⸗ 
EEE EEE ENDET has en 


#) L. ro. Perfpet. Propof. 69. rr 
8 Ex Vic ounercato, in 3. Meteorol. Atiſt. Comm, 31. 











Sonfl febleuft anlinus (0) — | er di 
en — — — 535 * 
ten: —— en gene hl 













lt dasmdglie (nt up. 

©. Auf geriffe Art —— Weil 
ee Sonnen/beb Yegen — 8 
———— Darum ſoviel Augen / — ensfo 


wol / —— von Zuſchauer / melchen 
ED oe —— iſt 


u ger OBelcpeaber inder Länge und Breite uns 
3 dhaben alles unterfchiedlich; ——— 
terſchiedlichen Regenbo Samen rt Deitgngbe Aber 
doch giebt diß eigentlich Feine —* iti ſelbſten / 
ſondern nur En. Eigenfcha - 

Aber woher entſtehen —— 
ne: Bögen deresman ——22 Beedle ? 

A. Die Conimbricenfes, 
ſeynd der Meinung / der erfteund —* —— 
telbar von den Sonnenftrahlen 5: Die andre aber ni 
der Sonnen ; fondern fepen nur Nachdrückeyoder Ebenbild | 
Wiederglange beferiten Bogens entſproſſen. ER | 
&. Dbdiefe Meinunggleie viel Siimmenhat wird ib | 

befagter Difiertation M. ValentiniFriderici, mitdiefem Grin 
ſprochen: Weil / nach ſolchem Satze Die andre BögenFeinerenhter 
gen — — —— mich Did 
ren / und aller geſunder Vernun eiſen / Grun 

er Beweis aber / welchen Keckermannus, und Var | 
ifateichwot nicht zu verachten: “ind iſt dieſer / daß es Fa eben 
und andren einerleys; angeſchaut / der zweyte Bogen eben Diefelbig 
molmitverfehrter Ordnung: preefentire ; alforDagdierote Fark 


(4). Referente ſ.laudato Da. Friderici,. 


ba —— —— 


5 —* 


ben Far 
genbogen-- 


Aber 
teihm /al6er /aufderflinenen 


ensieher Denn Da erfchienen die Far⸗ 
br und 
a an —— 





— — en 





/ rwoagergefinht/ einen al 
/und ten 
Geſtalt / 





Kramer — 
——S————— 
= an m/daf a aber Opfern 22 


24 ar 4 Pe 


a) 








Die Bedeu⸗ c 
tung deß xrius, und theils andre / fprechen: Wenn der Regenbogen’ 


Bogens. 


gen bringen. 


Der vierte Discure/ 
iM heils folches Holges gebrannt, welchesvone rWoſck FT 
Regenbogen gefellen/beregnet worden. (=) Sonfim yon etlichen 
Regenbogen auch dieſer Ruhm gegeben / Daß er das Manna helfe 






















AInggemein ſprechen wir / bey Erblickung eines Regenbogen 
es werde das Regen: Tperter ſtarck anhalten: und doch er — net mal 
chesmal der Boge erft / nachdem der Regen fihon vorüber dann hier 
von keine Gewißheit zu haben? ——— 
A. Vermutliche zwar wol; aberteineunfehlbare, Sen e 


entſtehet / ſo werde es viel Megens / undgroß Waſſer fü 
gen⸗Wolcke ſtaͤrcker geweſen / als daß die Sonne * 
mögen verzehren. Erſcheinet er um den Piedergang xnd / ſ 
es / ihrem Fuͤrgeben nach / thauen / tr — egne 
—— — bürtig; ſo verſpricht er ſchoͤnes Wetter. Magirusab 
und andre / widerlegen ſolchen Ausſpruch Senecæ ; meildie Erfahrung 
anders gewieſen. Und darum legen ſie dem Plimo zu / weſcher wil 
Beet de getoiffer Vorbot weder def ſchoͤnen nochdeß R 
Doch kretten andre ins Mittel / und ſch 
— nicht garfür falſch; ſondern daß es insgemein. A 
mals / alſo erfolge : ob bisweilen andre Urfachen darein fomm 
— Sn Stop gt: am zewißlich/ 


ſolches geſchehen / kan es auf Erden nicht regnen. (6) 
G. Voſſius ſcheinet dieſen letzten bepupflichten 5 9 ou 
theilet. Die Regenboͤgen bedeuten darum einen Regen / weil fie nichfar 
ders / als in einer thauenden und voll⸗getroͤpffelten Fe eugt mer 
den: Die ſich gemeinlich/ in einen Regen / auflöfet; doch oht s 
ſcheid. Worauf er ſolchen Unterſcheid / ausdem Seneca, an 
dieſes hinzu thut: Der Aushellung oder klaren Wetters — 
che er früh Morgens / wie Seneca will bedeuten ſoll) Fönne man’! ı 
ſcheinbare Urſach fürbringenv als / daß die Sonne bald höher fleigen / j6 
chem nach die Hise zunehmen / und alfo / Die Dämpffe zu — 


(s\ Cenfente fic Gerardo Voſſio. 
(6) Sic Author ſ.dictæ Diflertationis,qui tamen mentem Senecz non fatis exprellit-, 
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— „mit dieſer Meinung Senecz, — Exer- 

15 wie zwar in befagter Differtation / gefeht wird; 

indetficd nicht: sind muß Der Author / Durch ein falfes A at eines 
den ð 





* 1 ern dDerme ngdeB Scaligerianiften Yrdundens/ 
r aber 
de TE 


ae 
Id ee er sclioben ORegen 1derfi 

ee 5) er fo gleich nach Dittage erfheint 7 ben alle gr 
ul eca Den me / für einen Dohettn Dei 
ters / ausgie — * Propheren / nach Red⸗ 
ten von —— rer Rai ro⸗ 
e Olympiodorus 
nvermeint Voflius, mau koͤnne / nach dem —F 

en Segen vermuten / wenn es vorber nicht regnet 
bedeute ba mabgaem gegen /att DAR 

e 


— is 
(epius memorste Differtationis :ı Sa fidmeridie oriturarcus 
imbecilliores humiditarem vix ex queunt. . 
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will Scaliger diß,für Feine Regel/ ausgeben; f onderni 
erfih ent rt / zu Danck aufnehme / fo ein —— efiersft 
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nunfft am äbnlichften/ daß / wenn Die Farben Def Negenbogensnachur 
nach dickererfcheinen/ bis fie ſich gar/ meine fchwarke 8 aAcke / verle 
Regen darauf ſolge; im Fall fie aber algemach rden / 
lich alfo verſchwinden / bedeute es helles Wetter. 4 
A. Garzæus beziehet ſich auf die Erfahrung und foricht? ze 
Regenboge / fo nad) dein ſchoͤnen Better erhellet7 
nemlich wegen der überhäufften Dampff-Materi/ und weil 
zung der Anfang vorhanden iſt. Mach dem Degen aber 3 
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—— Römifcher Keligipnift/ glaubteres märe eine Seele ai 
———— eine Hoͤllen⸗maͤſſige / die wicht ruhen 
e vielleicht / in einem Scharmüßel / vor etlichen Jahren / ihr 
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Tage die Sonne hat angezundet / concentriet / oder 

m ——— warme Theile / dutch Die Bes 
die andre von dem einem / Ftuer .. Oder 
wol / ein ad vor ihrem Untergange / dengansen 
und Dennoch berfsibe nur alereft ‚nach Abs 


Tage als bey —8 eugt wer 
Bes / Tags! ah —* * 

Die dritte Urſach fan die Antiperiftafis oder 
Bole — aan array und Blisen 


4 ee dannen ausgeftoffen oder vertrieben ſeyn / 

4 Lufft ſolang herumſchweben / bis ihre klebrich⸗ 
ea iat iſt / und fiegänslich verbrenmer. 

— * es werden ſowol dieſe / als andre Feuer / 

als andren Lufft⸗Revieren / bisweilen entzůndet / in⸗ 

durchdringender Dumf / ſo etwas von der Natur deß 

it / gu Den Poris oder — eines andren .. * 
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—— ; 9 cher. Welches denn gar —— Dat 
re den —— Sgoͤnwald ein guter ehrlicher Mann uͤberreden 
der. Brand 
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winner bezeugt / — ua ringen. ons Meine 
fi vegenden — weißen / und Die Pfer 
erſchtecken / fondern aud) Die Menſchen irre machen, jajemaln 9 
afferfumpfiichte ihleMütenrund &türgu sensverführen. Bey 
Bas fh act purig wen radio un Frachena 
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Der von drey. oder vier flie ſichtern / umgeben 
kn ha 0 In ve nieder aufdie Erde gelegt. 
eynd fie verblieben und etliche Schritte weit von 
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Fi unbeweglich ſtil geftanden; endlichaber / als erlange ander Erden 
ligen blieb/und GO tum Benftand anrieffzweiter/denn eine hdl (be Meils 
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G. : Dean nn ir af im Denn 

daß Bi A e / nahe bey / und 
wiederum fehr ſchnel aus der — Ferne ſpringen / bringt ihre na⸗ 
türliche Gewonheit mit ſich. Ich habe / als ich / vor etlichen Jahren / mei⸗ 
ne Wohnung / an einem nn und am Berge hatte / 
von dan en man weit über die Stadt ins Fe uen kan / fehr offt/ aus 
meiner Schlaf: Kammer / wenn ra deß Nachts — 
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„Der fünffte: Discurs/ — 

—* /burchs Femſer / ſoichen Sralichtern zugefchen: Die/im Seftalt en 
groflen Sierũs / laͤngſt dem Walde / vor Dein Biefigen Fraum⸗ 

meinlich wenn / nach emem warmen Weiter / Regen —*— 
er allbereit wuͤrcklich jedoch nicht ſonders Kar): eh, 

der fahren. Bald marenfie mitten auf dem Felde / nade be 


baldyin ſchneller Frift/ in den bis auf eine / nicht nur 
dem Anſehn nad wol gange.) ar anderthalb Meilen /1 



































Inmen fir/ in gleicher Ech der herben / ius Feld / di Haar 
Desigeflogen. Bisweilen mültiplicisten fie ſch / jer ſp iajr Den 
drey Theile/deren einer hie/der andre dort hinaus / —— 

fuhr. Bisweilen fuhren fie auch wol wieder sufammen/und 
wey oder. drey einen Körper, 

Alfo Fönnte es auc Damals ergangen ſeyn / wie d IB Fr J 
Schwager ſich auf dem Feldebefunden.. Denn was iſt leichter 
Wuſſt / wilche im Augenblick / durch Dur irgend ein Vindiem / Oder 
wegung / einen Flug / bis auf einchalbe Mei thun / und übe 
Durch eine andre Bersegung/eben ſo geſ toinde toiberft 
nun der aeg geſchwinde geht / da müffen auch bie 7 
ſchwinde fortformmen : alfo / meil Diefts Diner vont 
wird ; — — gleie 


verrucke | 
DD Steihmotfind ſelbige Irrlichter / Fi | * —* 


an ner 


de / gantz ausgeblieben. Welches ohne Zm 
s— und muß es nichts Natuͤrl De 
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—— ehe fo ertöfet © St au aus —* i 

url; wenn die 3 anb I ur 1 
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fe aa aus meinem Oi ar 
DE 


nondenfeurigen Luffi,zeichen 5% 
eracht schier biß aus hertünbrechende Tag⸗Licht / gebrannt / mit 
ron Slamme/daß es. bisteilen ſchien / ob fHünde eingang Haus 
and denn Der-Tagmwarangebrochen; ſahe man 

Att der —— mauch daſelbſt aufgehen. Unter⸗ 
fen wil ich Doch nicht / fur eine Gewihßhe it / ausgehen Daß Das Exempei⸗ 
aus dem Fromondo angeisgen worden / allerdings natürlich, 
nliiihe®audeley Dabey geweſen ſey: fondern laffe es im- 
nass oder unnatürlich fey zugegangen : teil bendes feyn: 

| bilen aber iftalsdenn hiebey die teufflifche Hin⸗ 

Die Leute/ wie unferem Daran Winterſchild geſchehen / ob fle 
hrermnicht nachgehen oder reiten, Dennoch in die Frre und 
yinter als vor ſich / ja wol gar wieder an den Drt Fonimen ’ von Daiie 
ereiſt. — 5 Boͤſe alsdenn midt allein fie, 
ehrgebachte Lichter / übel anzuſůhren / oder zuerichrecfen/ trachie / 
m auch wol daneben ſolchergeſtalt ihnen ihre Sinnen begauckle/ 
nterfte für das Vorderſte achten / oder den Neben; IBea 
den / und alfo /mitden Krebſen / die Wette lauffen. Wel 
Lichter vielmals einen gifftigen Dampff an fi ha; 


en: fane en / zumal wenn fie dafür fehr erfchrecten und folcbe 
vergifftete Lu iehen / leicht eine Kranckheit / wo nicht gar den Tod/ 
anden Welches Letzte man doch munderfelten erfäbtr: 


DC, Sch sroeifte nit einmal daran / es könne mancher Menden 
onnehmen. Und mird felten jemand / wenn ihm eimfoldhegteuft; 
hie iel begegnetsfeine Gedancken ungekräuckt danontragen, 
moihn nicht Die Erſchreckung gar unter die Erde veritechte Denn was 
Berändrungen/forol über graufamer Furcht nd 
Freude / entfichen können, lehrer die Erfahrung. Ob 
imar Der einfältigen Leutlein falſcher Wahnnicht unbefannt/disdiefe 
Fa für feutige Männer ausgeben / und daß es vielmehr / wie gefant 
morden/ angebrannte Dünite ſeynd / daraus die beftürge Finbilduna his; 
teilen menſchliche Geftalt forınire kan Doch derarge Tatıfendfüntiler 
mol bisweilen felbigen Duni Feuremdie Figur eines feurigen Mannder: 
theilen: umdie Leute dadurch / auf allerhand Furcht und feltfame Ghen⸗ 
denzuverleiten. Das Sprichwort Gere Sicule oder Sicilianifäbe 
öbrlein jollte mir faſt cın Bedencken machen die Sfeittanifche P:5e: 
Bneit bentubringen/ wenn fienicht, ben siemlichberühmten Eeribent er 
moürde. Im Fahr 1535.am ; 1. Merken/unmeit von dem Städt: Sicitinni. 
dan Tauormena‘T aurominio)fennd einem Sicilianifcben Kaufinann, Ihe Ge⸗ 
alforr Reiſe / zehen Maͤnner / jedoch 9 * ſo vieler Schmiede / entge Hl. 
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‚big hine in dringt / mit einen Gekrach oder Öerpragel / berilet oDer jew 
nat; ; oder Daß der Nacht⸗Thau / werinerdahineinfält co.Kusn 
und arten erweckt; oder daß die Materi ſeibſt / indem ſie Die L 
ſchneidet / ein Geziſch machet. Aus dieſem Kirren / welches 

far menſchlich lauten mag / wollen alsdenn etliche einfältige Leutlein / unter 
den Roͤmiſch⸗ Catholiſchen / ſchlieſſen / es muͤſſen geq ſeyn / die 
ihr — es Leiden / durch ſolches Winſeln / zu erkennen 
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rss, ausgerufen vonden wire * 
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Air) dran —3 —5—— wer Meer: 
ner ars alas ge 
: e fegenfich auch aufdie el; * 
und auf andre Theile deß Schiffe mit Bi * 
ball; n/ von einer Stelle zur andren/ 
2 ge Rommen — fo bri —38 
Inalück mitfich/ und —— (e) Und fsfie 
yinal aufden unrerften Schiffe-Boden fa 
i Ya air Wey aber bedeuten Zeil / umd eine glückfeliye 
| — wech welche / wie man ſagt / die grauſame und dro⸗ 
* 


en / brennen ſie es 


Fackel) ſo man Helenam nennet / verjagt wird. 
teibee man diefe Gottheit dem Caftor und Pollux 
Ecccij zu⸗ 


8 2) Bet Kay im vierten Senbiärben. 
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— Weicher fi en 1 —F 
den Segelbaͤumen werde der obhandene Winde 
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r natürlich. baute, Füßen wod den Ihumimen Möfe 
be em et: Be De wol BER nen. 
' — X € ou in pri 
‚ N) vr Schif sb andre Get at au hei Ba nase 
:  Sefuitendalls ausgerufen, darumdaßer ihre Getwenheit / dei D.An-. 
⸗ oil von Padua: Bil sung ie 5 Welcher dem 
Isel die Flo abſug dem werden die gariu fehr gefigelt, 

j &. D —— ihre fi za Meinung immerhin / mit 
So Ben Fautbs glaubedemP. Schotten gar gern / daß 
ı Bi na Sat a Ki 

) am / vor t/ durch die harte 
. Bergung Ic id —— und an Die. Kirch, Mauten reririven.. Unter 
de (a könnte u dieſes S.Agrippinen- Feuer feine fo. gar ungereimte 
ı  Güutisle nydaß/ wenn unfre / vom Tode entfte —— 
V—— — b ——— 
I Erempelin, er Der ejlorbenen bisreilen zu ung * eigen durch den 
j Zid der melclichen Ei telfeit, oder auch a ugrofe ke — 
tu elbige / mit einer flanmenden Andachtrihre Zu ⸗ 
— 8* — —— ‚na den Söttlichen Verbeife 
*  fungemnchn nzund daran hafften,bis auf das letzte Funcklein dep: 
j — fh ERROR Diefelbe and wiederum auferweclen / und 
4 4 
- anlie beym Livio (a) von dem ServioTulliozals derſel⸗ Feuer / ſo et; 
i end = — 0 einsmals gefhlaffeny habe der Iıhen Men. 
| zu brennen ; und da einer Woſſer gebracht /um das Ihcu ums 
| innfolches yerboten/auch nicht ugeben molkıny Dat 06 





nd rührte,iß 8 von ich (lbilenermachte: Baldvarauf"" 
m Shlafe, sch die Jamme gewichen IWüsfol ich aus 
uptssle man ? Fiteseinnatürliches Feuer / oder 
—— —* zeichen KöniglicberJnheit etefen ? wie es bie Ks 
niain Tanagui I gideutet/ und dehwegen dieſes / von einer leibeigenen 
+ Kind / mürterlich erzogen / auch endlich zur Krone er⸗ 
mich recht erinnere, /$6 iteinem Roͤmilchen Feld⸗Ober⸗ 
Tan —— (6) gleichfalls eine Flamme / qus dem 
indem er/an die Soldatefea eine Rede gerban: welche 
@ en: ohnangeſehn / die Soldaten gewaltig darüber 
Bieten. Geſtaltſam jenes / was der Her Schoͤnwaid aus dem —* 
erzehl⸗ 


ne Deu ie 


9 


Decad. 2. 1; 1 (6) Lib,.ayi- 





















"erjehlte, icher F —— ng: { 
tigen. 1 nd ls Asdrubal ein ffentlicht Redegetbi 
—— Kopffherausg⸗ 
—* m 


Haare dar — mon Furt ie en’ dus 

v n Haar hin Feuer⸗Funck $ De 

area * —— — * * — Be - 

— — kaubtgeniige et, von einer fürnehmen Damen/ daß id 
im Sum m moder Krimenlaßen / Weetodenu 1er Funcke 
von ſich geſtreuet. (c Hannes Faber teten ige >, verlichert eit 
Chymiſt / Namens Johannes Faber / mit feinen eig Ybap eine 

Thale a a Le 

—— — es ac ) ff 


de Men —— — — — 
wWwen Daut- man demfelben — — 
—— 


Exempeln / ——— ins erjhlet- hg Caltrenfis, ur 
Kimauamar folcher :(e)t — 


von /d 
— fun Fran Gute cn 


cher ein flattliches und wunderbare 










@) * 4 by Bee 
44) Lib.s. de Luce animal. c.9, (e) Lib.;, F uw . a· de M 
u u 7 













forvol/ an den Thierenyerblictt. Kaire Tiberli 

ee 
oachimus Fortius Rin mi 

es habeein Roßswennerd —— 









ſchwartzes 
laͤngſt dem Roͤcken hin und wieder gefe rall Feuer N. euer ans 
ein 5 Da) ; welches doali⸗ er aan Dem Seide. 
Kurıb zu teten pregt dnfimelSundenso von —— 
* a ri —* Gaſpar von —— ep «8 habe ſich vor 
— der SEK ER: | * be be 
en Leibe / — gar = 


‚ihrer 
und Sunden heraugcrunge. GR «hit haben. 
von Reyes ‚aus — Yin (e) anführt / 
Feine Verwunderung D.Freil 


DeED. elcher def Cars 
Dinals Bernhardvon R —— al, —8 a 
Medicus gemefen / —3 ag / nein m j fer Dura die 


Adern, Feuer/ vermittelfteiner —— — 

366 hren Guͤrtel / welchen fieneben dem —* 
r Gürtel / ſobald ihn ———— * 

| ur —5 Bra eine Flamme oder en oder‘ 


Knall / von fich zu geben / same der sur 












ne * or nr * be var hate —— V —— 
| ; Die rAu e Vi 
er Be ment — —9 Kaͤlte ſie 


umſangen — * ed und alſo entz uͤndet 
Be nich en Haufen g Drumgen pb alfoeng 


— Mußgensf / aus DeB Vulcanus feier Frevndſchaſtt/ eine ge⸗ 
weſen ſeyn. Für ſolchen feurigen bee ii eh ſich fchier ſuͤrch⸗ 
ten / daß einer rk * e. Dieſe Bilder wer 
aus ihren Augen / der Jugend Feuer ins Hertz: mag für eine Brunſt mürs 
de daraus entſtehen / wenn auch ihre Leiber Feuer * ſollten? Waͤre 
ich fo wie der D. Freylas, mich ehelich zu einer ſolchen zu betten / verordnet 
geweſt; hätte man mir alle Abend eine — mit Waſſer müffen —* 

* ie 
(4) Lib. 1. de Orig. rer. (5) Apud Cäfparem d Reyes, (c) Tractatu de Peſte 
Malegenfi fol. +6 


478 “ Der fünffte Discure/ 


Die ſireif⸗ 
fende Slam: 
me. 


Bettefegen: um julefehen/ wenn ſie etwan das Bette angesündthätte- 

Ep ine Küken uam oleBiefHäghen o voll Feuer ſteckten. Eine fols 

be ‚einndiente Feinem Stückroder Zeugmeifter : denn wenn 
zunabe käme und ihr Leib zu bligen oder fla 


fiedem | 
“ innetezdörffte fie ihn / und ſich felbft / zu einer plößlichen Dimmel 


ED. ie beforgt if unfer HA Schönersaldydaß ihn der Himmel 

aufnehme! Aber ale und frurig-genas 
v follte manchen Mann mol leichter in eine Ggeitliche) / oder 
s Fegſeuer / weder in den Dimmelführen : Denn ohne 3 wuͤrde 
fie von hohen Sinnen / herrſch⸗ſicht ig und gaͤh⸗ zornig ſeyn / und den Mann 
flgefant pn: weil Diekibehefentkgihte &e 
as nicht / zum ge wei en re Ge⸗ 
mots⸗Regung / durch eine tugendhaffte Vernunfft / als ein Fluges Ehren⸗ 


Weid / hat zu maͤſſigen gewuſt. 
Ohn ————— aber / von der Sache / zu reden: ſo hat es kei⸗ 
ne Gefahr / mit ſolchen / entweder aus dem Haupte / oder menſchlichem Leis 
be / herfuͤrfllegenden Funcken und Flaͤmmlein; ſintemal fie, ohn einigen 
Schaden rletzung / herausfahren / und / nachdem fie. ihren hellen 
Flammen⸗Blick von ſich gegeben / gar bald verſchwinden: weil ſie / aus 
der allerzaͤrteſten Subftang deß Dunſtes / erzeuget worden / und etwas an⸗ 
zubrennen nicht beſtand genug find. Denn / daß wir einmal/nad) fo vie⸗ 
lenbengebrachten Exempeln / auf deß Herrn feine anfängliche —*2 
men; ſo wird ſolches Feuer eigentlich Darum Ignis Lambens ‚die ſtreif⸗ 
fende Flamme benamſt: weil fie ſowol Thierenvals Menſchen / nur allein 
Die Haare / oder Haut/gleichfam beleckt / und ſonſt gar nicht verſehtt. 
Mir geht Dielen fo balb noch nicht ein / Daß alle folche ft 
Flammen / von der Natur / ſollten angezündet werden/und bisweilen nicht / 
auseiner übernatürlichen Urſach / erſcheinen. —3z ca 
W. Darinn bin ich dem Herrn nicht zuwidern / ſondern halte es 
auch Dafür / daß unterweilen eine fonderbare 7 iedurch ges 
ſchehe. Daß die Flamme um deß Servius Tullius Haupt ihm den Thron 
geweiſſagt / darff ich nicht gar kecklich verwerffen: ob mir zwar unbewuſt / 
ob ſolches Vorzeichen / von oben / oder unten her / von Gott / oder vom Teuf- 
fe/hergefommen. P.Schottus vermeinet zwar / es koͤnne nicht ſeyn von 
Gott geweſen; ſondern muͤſſe vermutlich / durch Hexerey hen 
feyn: Aber es ſtehet beydes in gleicher Ungewißheit. Denn die i 
Fuͤrſehung ſetzt / ſowol heidniſche / als Chriſtliche hohe Haͤupter / ein 
ab. Derhalben wäre es nichts Ungereimtes wenn man gleich Kia 


ER er NEE > > TEE er De GE 3 TU: Du ur Te 


— BufferZeichen, 
Fe —— — natũ Te 


neh sprang br 

—— —— er sah a. 
} uer alın- 
citmwürde, een enorme Dada Su 


fel/ al itziger und ſtoltzer der allezeit die Ehre und Glori der 
Vor⸗ Fa nn run fucht/ folche Flamme erweckt babe; nach⸗ 
genſchafften 


derſelbe t 
ee ‚Pnbenaudeinn —— Bufritthes 8 
ben wurde; et einer ftreiffenden Flamme he 


nen wollen/um feine kün te Faͤhigteit Da dadurch vorzudilden. 
fich nun gle — S verſoe gefolgte 

zu der natürlichen/ eine übermatürliche Urſach geichlas 

— —“⸗ dergleichen Perſonen eine Fünf 
| nnd sch auch Diefe Sefchicht nicht bloß der natürlichen Sügniß 
danus,daß fie feinemguren Freunde et ſey / 
vermeldet. zwar nicht nennen / weil es ein anſehn⸗ 
berichtet aber / Daß / als derſelbe / bey 

infein Haus / ihm bey ge licher 

‚oder Hintertheil — Fun⸗ 

auch he /wie den 


fe —** mde. (a) Diefes bi, 

meine Bedundtensfürk a ee des Feuer ; ia 

dern’ 1 bloffes ——— Aber ich erwarte deß Herrn 
s an menſch⸗ und when chem, wo hehe 

an un eibern/ein Feuer fich na⸗ 

trennen, um und ber —— e / deſſen haben ung, die von 

eſchichte gnugſam überzeugt. Gleichwie ich 

—* — *—* en allesoder aufs menigfte Dig meifte 

Beaebniffen/ unter die freiffende Klammen rechne : alfo ſchaͤtze 

nn ſich ge denfelben/fo viel die Hitze and Krafft zu brennen be⸗ 

trifft / Dennoch ein gewaltiger — Dem daß man bey Ba 


G) Cardan. 1. 14. de Varietat.c. 69. 













2 AL Bere 
————— Eee en 3 
e Gefa 
5* —— —— uns —— —— 
—* —J——— 


welchen ſolches — Daunen 
—* welche dieſe Funcken ee bene auch woldamit verlegt wer⸗ 
den können, lehren dieſe drey merckwuͤrdige Beyſpiele. Cornelius Gem- 
—* u eines wunder ⸗ ſeltſamen Falls / fo Achmit einer Frauen - 
Feuer def / eben indem —— dieſes 
menſchlichẽ —* Ders rer r⸗Mutter / ein 
Een agen : wovon nicht ale Dasalberet vonihegefoms ⸗ 
Kr —— fiöytieBarchotinusbegkaube/(#) mis Dem tobtenkedhe 
t e olinus /(e)m 
an nameiner andren Frauen’ zugefragen/ al die Medici denfelben geöffnet/ 
vr die Urſach — ** —** ee en dar nn 
oreau,t edicum zu Paris, reund geſchrieben. 
/ n / und hatdem Artzt / 
ni A einen (ce) Dieſe F ek min 
—— nicht gleicher Art / und Staͤrck 
Was im übrigen die natürliche —— — 5 — laſſe ich dem Herrn 
rien die Ehre / ſich zuforderft hierüber 
Bon den ©. Ich will zwar gehorchen; —— das End-Urtheil 
Urfachen heingeftelit verbleiben. ie Manchfaltigfei/ une unte Ums 
en früh,  ftände befagter fireiffenden Flammen haben einen und andren 
Flamme. Mann bewogen / ihre Urfachen in natürr und unnatürliche zuu 
den. a nichts / als lauter natuͤrliche / dabey erker 
nen. Der hocherfa Ver —— —— 
Fr Ad sea n Dampff / fo hin und wieder in der 
zerſtreuet ſey / und ſich ſowol den Haaren uni —e— 
anhaͤngig mache; oder auch / von dem Schweiſſe 
Temperaments / und pe —— Mir es ei aben; ba 
denn folcher heiffer Fradem / oder Dunft / entweder durch 
mung/ Shkalichune — Kaͤlte / oder durch die ande. 
Bervegung/angesündet werde. Dahin gehet auch der —— 


(#) Citante Marcello Donato, lib. 4. de Hiſt. mirab. · 25 · 

(6) Lib. i de Luce animal. c. 19- 

(c Aſſeverante Alexandrino Medico, ex teſtimonio Philalthei lb. r. de origine 
zer. 3. Cæl. com. 3 1. citante Cafpare ä ReyesQuaft. 35. 

(d) In Epitom. Natural. Scient. 1. 4. c- 2» 
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hernach wol guten An⸗ 

geben kan. Die Fuck, ende deß Cars 
achtet Fromondus gant für fein Zeichen fonderbarer 
Bon mean he 
ee lee Brest 

en / weil es / wieer fagt / aug feiner 
beten doch — auch daneben / er reife (8 


eine nat 
a Are u erlären. Denn er 


leicht HA t die 
re: ee * 
Da Be ern 















—— und deßwegen ſey 
en — Kin un une mplexion twar/gu ſo⸗ 
geneigt un 


Sim un are eben obleinenen — 
ern ge er fich Darüber erzuͤrnet / 


rn ee 6 ſeyen. —— — 

— — andes / dergleichen Flammen geleuchtet / un 
bingegen an manchem kuͤpffrigem Weinlieb / ber fobikiger Natur / als 
$folches verfpühret wird: unckt mich/ 


einer er nichts 
un —— a —* aa 
ſolches —— nicht über Das noch eine weitere 
Dispofition dazu werde erſordert. 3* viel feurige Gemuͤter habe ich 
— die dannoch niemals einiges Fuͤncklein / von ihrem Leibe / heraus 
Ddd d iij Was 
(4) Conimbric. Tra&. 2. inlibr. Meteor. Arift. c 





















(6) Lib. z. Meteor. c.2.art- 3. () a a clalfe 2.0.4 
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582 Det fünffte Discurs / 
Was will man ſagen / von jungen Knaben / 
von Leuten / an denen man feinen Jaͤh⸗ Zorn und Doch Fla erc 
Bas von denen ———— Pferden? Da ſucen etliche / wie Jo 
berichtet / Die Urſach in der Durchftrah ahlung ( —— oder 
ckung dep Lichtes an einer un ie gleichwie 
thauenden oder troͤpfflenden Lufft jedes — gleichfam einen 
ge giebt/ alfo geben auch / an einem Haar bewachſenem / feilten / 
/ und ſchuppichtem Haupt (oder Körper) Die Haare und — 
—E ſoviel kleine Spieglein. Scaliger urtheilet / das — 
pe iegelten Sorfes fey eine Reflexion 
Farbe in der Lufft: ——— Weiſſen / mit der 3* 
————— rn allenthalben verfperztem. 
Zimmer / blincket der Glautz eines Schwerdsund Spiegels. 
vermeint er / feines Pferdes Funcken feyen nichts anders gene alsdie 
weiſſe Schupenvoder vielmehr Schiefern (mie mans gllhie nennet) voneis 
nem trucknem Schweiß / welche / durch hartes Se nem 
ben und Strie egeln / aufgefprungen / und durch den —— 
Schein vieler Funcken fürpe ellet. 
Diß läfft ib gar wolhören. Gleichwol Fommt Fromondo, wie 
* em P. De mwahrfcheinlicher für/ Daß eben ſowol/ 
Erempeln dennoch auch die/ Durch MureterBensegungberfätge 
dm Spiritus , oder Förperliche Geiſter zu leuchten beginnen : ir 
* eine rechte Flamme / oder —— Feuer + Denn es geſchehe gar 
offt / daß der Spiritus, fonder würckliches Feuers und rechte Slammen/ 
dennoch erfcheine und funckles wie man / an den Katzen / ſpuͤhret / von wel⸗ 
ch / p: —* —* re er nr u. A —— vor ſich 
eilen eben ſowo i veichet / ün —5 
Anfehnnady) auffahren / ſo dennoch nicht brennen / noch wuͤrck aha 









men. Gleicher Geſtalt ftreuet der Zucker immerzu einen 

ken Regen / oder rg Staub von ſich / fo man ihn / im di 

mit dem Meſſer / ſchabet. Fromondus fchreibt / er habe folches/ aus viel⸗ 

maligem Verfuch. Ich ſelbſt hab es / etli Bei —— probirt / und 

aiſo befunden. DiefelbigeSpiritus verurfachen / daß anchem die Aus 

gen / tie outer Faneer rn boft/ oderin 

dem Bachus,Säfftlein zu i * r vertieſſet hat: angemerckt / aldbenn Di 

entündete Geiſter ind Geficht ſteigen / daß Die Augen gleichfam zu bremen 

febeinen ; wiedemSylla, Mario, und Käifer Tiberio, denen, ale 

men und Biut -bürftigen Herren / die Augen / wie Fackeln / geſeuret. 

befagter Fromondus bejeugt / einem / der ſich in Game 
a 


von den feutigen Lufft,Zeichen. 583 
berauſchet / ſey / als er aufgewachet / Die Nacht hell und leuchtend 
fürgefommen. 

Unterreilen werden folche leuchtende Augen mol) durch Kranckheit / 
berufacht ; wie auch, daßz manıben finiterer Nacht / alles fehen kan / was 
ein Oeſunder wol bleiben läft. Mon Ihdea gekühht gewneiniaiich alabenay 
menn es umdas Geſicht nicht zum beiten ftehet / fondern die Augen Noht 
leiden. Schenckius (s) einer Gräfinndie in ihrer Augens 
Kranckheit/ bey inſterniß / alles geſehn wie am hellen Mittas 
Beste lag / dauchte / als ob dag Collegium zu Loͤven / 

& Fromondus auſpieit / in vollem Feuer ftünde, — iſt zwar 
inbildungen / und feine wuͤrcklich· Erſcheinungen geweſt; 
aber) wegen innerlicher Erhitzung der Geiſter —— 
—— Ein andrer ſtarcker Juͤngling / tot von Haar und Wangen / 
er das hitzige Fieber hatte / rieff / bey lichtem hellem Tage / das Gemach / 
worian er lag/ würde von Flammen erleuchtet; und bildete ihm ein / der 
äme/ in Beftalt deß Feuers/zu ihm. um ſchleuſt Fro- 
us, und mit ihm P. Schottus, Die are und glängende Beifter deß Wat das 
Leibes/ oder Haupis / nachdem fie, Durcheineder erzehlten Urfachen /ent: lead 
forwol zu ben Augen / als Schweißlöchern Def Haugts eizcnccıch 
nen Die Geſtali und den Schein eines Ieckenden oder fen. 
fteeiffenden Feuers erwecken. 

Eben diefer Meinung bin ih gar geneigt und ſage / mit angezogenen 

Das fireiffende Feuer fen ein feuriges Lufft Bild’ aus 
einen lackrichten und fubtilem Dunſt / oder von higigen undengändten 
de Thiers herfür gegangen, entſprungen / und aus 


/ 
Macht / erſcheine / weil es bey Tage / von dem hellen Sonnenſchein / 
Hofe ich der Der: Adlsrhaupt werde 


eröffnen. 
möchte hievon ſaſt lieber ſchweigen / als reden; fintemal i 
faum etwas finde/meldhesdur a /auf alle —* Pa 

: mweilaber/unter ung das gaͤntzli tillſchweigen 
verboten iſt; will ich meine Mutmaſſungen Dann auch nicht verborgen 


Aus meines Heran Goldſterns Discurs / welcher hauptfächlich auf 

den deß Fromondi gegründet / vermercke fo viel / Daß derfelbe die 
Flammen aus lauter natürlichen Urfachen herleiten wolle / und 

dreyerley angezogen / erſtlich Die Entzundung der heiſſen u 


MEERE BOT HEHE Mel 


en EU EU A A A U ZU HTEUU — 
“ 
a 
or 
— 
— 


(#) Lib. 1. Obſerv. apud Schottum. 
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nDünfte eines bervegten Körpers ; ndren / den i 
= —⏑—— ET An — 
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a Nazis im ammer / brennenlich / if einsmals/ ats Diefe Vorbadeu⸗ 
e n} Beh ngerlofcen : allein es hat ich umdas noch Kr... 
in Feuers oder Licht- Mücke erlihe mal gefhmmuns u... 
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er nicht bleiben wuͤrde / wenn die Natur dabey 
—* — — Tue tree een mc woche 
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kalt er Yahn wegen; i Same — —— 
ſcher faft Argwohn / — —— Fr 
men/ausdiefer Urfach. Denen Soldaten, welche die nächtliche San da ee 
mache, aufden Schloß-«Mauren/verfahen/ 7 kam einsmalaum Die onen, 9 oft * 
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im Feuer leben ſollten / —— hegeuer Wärme 
—— — alter Scribent / und unte geuer 
Scaliger, Mercurialis, Nirembergius ‚Schottus, 








: bat ihn die augenfceintiche 


die Geſtalt feiner Glieder andren pr 
— — wärg ein set In-und Ihbaftr 


Aus Diefer Erfah 


“\ 


5 I. — pda von einem 
eRerie et Da Ara t: 


def 
ee 

nicht für —— en —— — 

De hen gemingl, m Oben baden 








hr EEE | 
ad — 
iſche — 


Von dem 
| auf folche Heife/Keichthünner zu \ —— Fuß» Hccı 
Kr — Verlier ungen ſind/ und ſoich Reichthü; Draden. 
J Aufferfte Armut. Man wil / Diefer Drac —— 

die Korn fer, Speis, Kammern’ Keller / Brod, Mann 
aube umd tehl Sep h 






gu 


gauet und eckelt / 
aachen Fein wi⸗ 

auch dieſer Drac den Kühen 
n. Diefeurige Materi/ 
at / thut dem Haufe / da er 
—38 * mon bir 
su Horn gereißef wird. Der unfelige Menfchy 
r foldden Drachen / bedienet, und mit feiner D ieberey 
rt toird/ flirbt fehr hart und ſchwehr; Moferner nicht folden feis 
uvor einem andren wieder verfchenckt; der ihn / entweder / 


in einer re / oder in andren Sachen / empfängt. Sonitgiebt 
SE Deach auch molo einen Mahler / und ee 























mberinn zur Tafel : melde er vieimald , mit tapfiren Stoͤſſen / 
/ und ſehr bunt anſtreicht; —* auch wol das m 
eben 










an. ua an u 
eben alfo Fonserfintet : S— ne erh | 
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5 ar *X 
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Von den Wunder⸗Erſcheinungen in der Luft, 
nn 


Inhalt. 





ern a uber Ericeinungen/ 
natuͤr⸗ —* unngtuͤr⸗ 

li gie. Sð die Ram ein bloffer 
dem Fall — 
vor —* Koͤnigs 
Bo — cher 


andrer Drten, lniſ⸗ 
Bere 
c aute 
ng? Base ——“ — 


— cht * 

re Ehe viel * iler und ein En 

ende —— und andre —— ie 
——— ne Yale die Natur Bere folche 
famen — —* Rhegio * liche er, 
Klbswalen let —— nn ae —— im 


lich / daß der T wuͤrcklich —— dem Bock / —* die 
—— acid unterfchiedliche Erempel eingeführet 


Obb eh ij S · Die 














—— ic) un R Sa m 
Lufft in den 


/ mögen bei 
t/d nterfchilds Bedunck 
—— Bela es —— 

durch —— N) 


—5 J a obgleich — Semi 
traurige —2*6 öfer umrubiger Zeumn Zeiten / und LandGeiſſein 
bedeutlich Nr Konten fie vieleicht dennoch wol / natürliche We 
KR icht nicht. Was nurfelten/ in Der Na m/gefcbicht 

I Saum ut ——— n der Natur /und eben ſowol N/ 
der Seltenheit  Bunder Zeichen | | 


it unter d 















weil hernach * tige Derändrungen Dep allg 
KESSEL Een le 
en vielleicht Die ⸗ an em Fahr / i 
——⏑⏑— erblickt bat / ebenſowol /ander: 
Dennnureinena 





fie gleich / in gewiſſem De ben’ 
le bernach rechte wuͤrckli —— Erd te 
. "m. Zwifchen den Wunder» Zeichens ift ein groffer: 


en / und dergleichen: werden Dennoch billig / unten 
—— Herrgar recht geſagt smitgefegt? beyt 
tung ihrer nichtsalltäglichen Er fcheinung/ und auch ihrer Vorbet 
Ein Wallfiſch Lommt biemeilen / auf ungewöhnliche Meer-Küften /nas 
türlich heran geſch wommen / (indem ihn irgend ein verfolgter andre FU 
dahin verleitet ) aber fehr ſelten; undbedeutet alsdenn megermein. mem 
Sande fremde unbeliebte und befchtoehrliche Bäfte, Weiß der Derinod) 
mol / was man / kurtz vor dieſen jetzigen Kriegs: Nerheeru 
Geſchwader von Heuſchrecken / durch die Luft / marſchiren Se 
haben ohne Zweiftilaus natürlicher Materi ihren —— mn 


Cm etliche Eommen allein von der Natur / wiewolnur 


| 
| 
| 


von den Wunder ⸗Erſcheinungen in der Lufft/ic. 613 
aber Doch Daneben die ſchreckliche Land-Bermüflung die Derderbung de 
lieben Getreides / ſo unterſchied liche mal, von den Srangofen hin und wies 

 geibehen / imgleichen die offimalige Durchzüge: Fransöfifeher und 
deutſch lem Anſehũ nach / bedeutet. Derhalben fıebillia,für 
Wund opheten Goͤttlchen Zorns / und obhandenen Land⸗Boaber⸗ 
bens/zu halten: zumal weil man ſie nicht offt fihet. Gleichtwie GOtt / 
—— anutöndigen / ungewoͤhnlich hatte Donnerfchläges 
und grauſame Waſſerfluten kommen lält; welches zwar aus 

ter nazürliche Sachen und Doc) böfe Derändrungen und groffe Miderlas 
ifagen ; Fa! wie erunfere eigene Worte und Reden offt/zu Ver⸗ 

n feiner obhandenen Züchtigungen/gebraucht alſo auch müfs 

Die gank-natürlicl rfcheinumgen Der Lufft / Zeichen frohnen⸗ 

ſolche Zeiten verordnet / die Fur vorder Plage hers 


Etliche Wunder ⸗ Zeichen aber der Lufft  obfie gleich ebenſowol / aus 
der Natur / ihre Bildung emofahen  nemlich aus befagten Dämpffen; 
erden do Die jene / dutch die Matur felbft / fondern Durch eine 
/ in der Materi natürliher Dämpffesgebitdet und 
» alfoy daß die Tafel / famme den Farben zwar natürlich, der 
aber/ fammt dein Bilde, welches er, mit foldyen natürlichen Fars 
ben/der Lufft anftreiche / unnatürlich if. Drittens / giebt es Aunders 
5* sohn natürliche Mittel deh Dampffs/durch eine bleffe Ges 
/ ober durch ein übernatürliches Geſicht/ oder auch Perändes 
und. Dispofition umferer Phantafey und inbildung / 
f anf roch vielmehr den Unterſcheid der Wonder⸗ 
wenn ich jest von allen insgeme in / und nur nicht von 

uen/telche in der Lufft geſehen werden /redete 
‚mn die Schlachten / und ſtreitende Kriegs⸗Heere in der 
Lufft —— — geſchehen nach der andren dirt; nems 
lich in und auseiner natürlichen Materi; aber DieBildung oder Figur 
und der Dämpfle zu‘einer ſoichen / oder dergleichen nunders 
/ erde / von einem unnatürlichern Meifter gefünftelt, 
a in 
€ uft: Zeichen / we ie Na⸗ 
—5 formirte / eimunnatürlihes Pufie-Bild behgefgt oder einge⸗ 








As / sum Exempel / wenn et han ein Erna 6der Salvaror- 


Bild Regenbogen erfchiene ; Oder bey einem ſtarcken Dons 

a blicken tiefe Solcher Arts 

nemlich mit natürlichen —— FounderZeicen + 
. ij a 





bat ride gg 154$.0m29. Mergen/zu Krafausin Polen’ . 
Geſſicht erbl Ungefaͤhr um —— geſchahe / um dit 
Gegend felbiger Stadt / ein grauſa ——3234 


c4 Der ſechſte Discurs / 










Landſchafft erzitterte / dabey abe — 
darauf erblickte man am Himmel drey roͤtliche Kreutze und 
einen mit mancherley Gewehr bewaffneten Mann / der / mit 


che de 

| 

eg rn pn * ſchlen Wunder ·geichen der Lufft — 

fügli Diefes / —* rim Zahr 1546. in Un worden. 

der Himmel, eine ganke Stunde lang —— ler sorgen 

und endlich eine groffe Menge Feuers aufdie Erde geworffen. Uber 

—— ſtund ein ſchwartzer Ochs / welcher gleichſam ins Feuer zu 
i tund falfche Einbi hg 

und E een fi oe Sf ee an. 

ein Fahr nderglei 

Weiſe / aus ndersZei 


tet / oder / aus leerer und Toter @ibibungeinplier fun ingen 
ne 

elmus, enes, d 
- Gedaͤchtniß Beeren 






met Kar n eine altes und in menſchlicher 


icht fein w — BR ar man un wo 





Fm u — 8 Def Art zuſammen ⸗ 


alles erzehlen den Geſchicht ⸗ Buͤ⸗ 
de. rinnere Nur na zu geder ot ion —— a Lufft, ie” 
, 


ein felt 
en Lufft / und —— Sera 


einem nder Kriegsieute / wie 
—— / wenn «8 @ — m ne ze u 
gebrachtsdaß fie ebachtveß todreein Feind vorhanden/mels 

die Stadt 5* zu überrumpeln willeng 
ante Malin anni ee 


und tter / etliche 


Inder Aut rem Fortzuge von rn 
| erweckt / als ob —*—— feindli ma mollten: Und 
r Heumonat ıssoften Jahn hat ſich / unweit von Wittenberg in 
am öde Hirſch ſehen laſſen; unter dem⸗ 
ſelben aber / die mit grauſamen Getuͤmmel und Geſchrey / 
Von — r Schau⸗Treffen ſoll da⸗ 
Ren Blut ut tKegen ae gefallen feyn / und die &onne ihre 
it in in ins Bfeihe 


ann ge gg a er aan aheBerbe Erden. 
— Ander Cu geflanden neh einem buto 


—8 — — unfern von der Stadt Nürn⸗ 
am ın —2 arte mn gegen * 


ie en Su —— pre er en 
—— laſſen; arauf zwo Arma⸗ 
den / u den mi Hau Ja Paar Stunden miteinander Braufamlich 


24. Heumonats⸗Tage gedachten Jahrs / 
— 3555 dem Böhmer, alde 
der Lufft / erblickt worden : Deren 


zum —— ie ——————— einen hell leuch⸗ 
tenden Stern ſiten / mder Fam aber ein feuriges Schwerdi hatte * 


Fahr 2g3 g.fepndymwieman für ‚bey Juda / einer Stad 
een ————— Bene ie 


den, ein Geſchrey —— — 

























* Der ſechſte Discs u 
als wie fein — Kriegsmann. Dieſe wer 

— ** an: 53* au —*— 9 ingte: 
—* ——— re —* nte. 
winder brachte man hiern —*8 tzte/ 
eine gute Weil auf dem —— en ermund 
a — — pre Hyatt 
haltendem Schwerdt / drohete / als wollteer ihnalle am 
ae Endlich ſeynd fie verfihmwunden. h 

* 5. Augufüi hernach / fey Konbbc Arnsumneun be 
pe / in ———— ein ‘Paar acht; 
gen aufeinander geruckt / und haben dreymal getr goſſen 
men / Tumult + und Geraſſel der Waffen. en en Treffen 
ging’ ausden Wolcken / fo viel Feuers hervox / daß mandieHeen-Spi 
Davor nicht mehr Eunte erkennen. Aber nachdem felbige et ver⸗ 
ſchwunden; erſchienen ſie wieder von neuem / undthat: nander der 
andren Gang. Nachmals entbrannteabermal das euer gleich / al 
waͤre es dazu verordnet / die fe cher 





—— — ne 
bier nn Und warum iſt Denn mein Herr ſo Reine one | 
n? 


Darum, daß / wie ich fehon eſa t/der lei — ** 
— peins f nn 


m. Defto leichter folltees der auben / je mehr 
Jahre davon zeugen. Ahmad ae daß auch F 


a —“ heidniſche Voͤlcker / ſolche Vor⸗Zeichen gar ser —X 

F. Die — waren ſchlechte Ebangeliſten — 
in ihrer Einbildung / taͤuſchen laſſen / wie wir⸗ De bie? 
wieder Herr Schönwald fagte; mag ſie v 
einer ſolchen Bewegung / oder Schlacht /bie 


ich vorgebet / eiichen Gruten alfo wieder vonoben herab di: ? 
werffen. 
















— ——— 617 
er.Herz wid min 


daf und Musteten hd 
in der uder, 
en 
— — 
oder + vr 33 undert | 
as hören —— 


—— molnur er fatfche Einbildung den Leuten 
Denn der Her: fagte Ja ſelbſt zuvor / daß mans 
a —— ildu De 
20. Peichtinflchern Derft DIR elgob ar» 
um Die Einbilbung gan (all und u —— ſie / auf ge⸗ 
—— eiſe / von einem Engelbereitet 
und bequemt wi bedunden alsfehe fie was in der Lufft / 
der Lufft 0 nicht ne noch von andren Leuten 
darinn geſchen / fondern ihr allein’ als wie ein Geſicht / BR BEN. 
Be —— —— 














cht ſehen kan. Die Beſeſſene ſehen ofſt den böfen Geiſt / 
alas ode) Luens ‚oder einer groffen Hummel: daes doch / 
ag Kuh rung ihnen fiehen/verborgenift. Dielein and; 
aber iſts wenn ein Menfch / mit feiner Einbildung, ſich betriegt und 
felbften mer Concept macht / ſich beduncken laͤf / als fehe er dies 
hehe ragen der Lufft / die fich daſelbſt —— prx(entiren/ 
* ihm Durch ein gang übernatürliches Geſcht fürgervorfjen werden. 
mancher /anden Wolcken / ihmbald Diele” bi bald jenes Thier 
ildet / indem It Bun ee fen —— —— * 
Dergleichungenan ein er Wolcken eben 
bald’ mit einer andren Geſtalt / Fönnte verglichen werden / und ſolches / 
Be anders/ alsfaliche Phantafev / alſo / in unſten Gedancken / 


Siii Daß 





Anh ee: - | 


u * 
- [u » 


(de) Cap.2. (b) 1. Chrom. 22:%.20-30. 
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lernet man / wiewol mit Schaden / die Bedeutung: 
— ren und Plünderung/‘ 
Be ee iꝛt / weder ihrer vielen lieb iff. 
ichen ſchn / weil ihre 
— er auch wol langfamer / bismei 
be’ mürten viel Prophezenungen und Weiſſagungen 
J— falſches Geſchwaͤt ſeyn gen / roeilesmit ihrer 
R ups angeftanden. Was GH rt dort / vom Ahab / 
mir bücket / ſihe! fo will ich das Ungloͤck / bey 
nme en ! es fagt ernoch gar offt / Durch 1 
ee / von dieſem oder jenem Lande: Well 
Bee mir Bde ff pt allererit nad) fo und ſo 
er Wiewoi dieſe unſere — 5* und verſtockte 
! einen * und eiſernen Nacken hat / daß ſie ſich zu dem 
ſehr übel bequemt / und nicht einmalden äufferlihen Schein der 


vonſich giebt / hen Ahabthat. Darum verhengt 
Göttliche Gerechtigkeit auch manches mal der Rache den Zügel ’ Daß 


bald nach folchen a ar vollem Galepp —2 
el —2 ſſen / Daher fleugt / und das Verderben / wie eine Waſſerſlut/ 


3 oder wenn man ſolche Wagen / Reuter / und Mauren / nichts 
gehorchen will: ſo macht alsdenn GOtt endiich die Er⸗ 
ns — — ——— Lufft⸗Reuter / durch mwürckliche 


Geſtalt ſam man der Erfahrungen einen groſſen überfluß 

tdaß die ———— der —— nur mehr / denn 
gar zu bald / vielmals geſchehen. — ER 
si 


(e) Eli 64.7.7. (6) ».Reg.z.r.12. 
















&0 Der ſechſie Dischesr | 
Als ma fuhr / in Ungarn / ein Bauers ge 

Magen — —— A: 
eufe köt un bien: Gele leer Legt ſich ———— 
Fi gen herab fteigt/ w De ha dem Tagen herjugehans wird 
—* — ———— 
adwigs in in rendes Gewehr feindlich gegeneinander probirten / und 
Ungarn · hitz se hielten. — war viel groͤſſer / denn er 


der Heinere Königlich nt; ward aber / von dem Gr 
maͤchtiget / zu — nie und getoͤdtet. Folgende nahm 


Groſſe ihm die Kron von ſeinem Haupt / und warff Disfelbe wider Die Fa 


de / daß ſie in etliche Stücke jerfprang.- Wie lange / meinetder. 
daß die Deutung diefes Lufft / Wunders doch wol — 
——— ei ig junge Ungariiche König Lud⸗ 
Mohagzmit dem Türckifhen Käifer Solimannyeine cht 
ae nen Treffen, jämmerlich fein Leben verlohren: und 
t hernach das Königreich Ungarn / in unterfchiedliche Theile eile erriſſen; 
wie / aus gr bekannt. 
Schiffflotte Als K Ravus Adolphusin Schweden den Schluß genoms 
E- Is men / mit fein iegs⸗Heer / in Kin zu gehen / * * —— 
nF Eriegen; hat man / zu Dansig/ und aufde der Ofls&ee 
Adolphi gleichſam ein Schiff-Deer geſchauet / tmelches von — — vor ſe⸗ 
Unkunfft. ee /gegen Mittag zu / pe sum Öfftern aus Stücken in der Su non 
elches man hernach / als befagter König —— 
Sina angegriffen / füreine Bedeutung felbiges Ei 
gehalten, 
4. Dieſes iſt noch weht / daß bieweilen / ineinemandten — 
genem Lande / sr jenige in der Lufft / oder auf Erden / vorgebildet worden / 
Näctliher was eben deſſelbigen Tages anderswo wuͤrcklich ſich zugetragen. Unfern 
Feldidrmen von dem Schwedifchen Dorff Rasbokil, in Upland / —— ſich ae 
1 So2% Leute bey Macht aufder Reife: und wie fie mittenaufdie 
354 fo nächfi ben der Kirchenligt ; erhub ſich ilich Bafelbft —— 
* En mul mut (tveitender Kriegs-Dauffen / weiche ein von manderley Stimmen 
und Worten vermengtes Geſchrey machten / als ob etliche zum Anfesen/ 
zum Fechten Todt: und Wiederzumachen einander anfrifheten ;. etliche 
mit Degen und Pillslen tapffer er ; andre Rüchtig davor 
trabten/ andre nadhiagten. Die Musketen und Stücke Donnerten fo 
graufamlich / Daß gedachte Wandersleute / vor Furcht und Schreck 
nicht wohin wuflen/ beforgend/ fie doͤrfften Den Fechtenden ah ind 


vonden Wunder, Erfcbeinungen in der Lufft/ze. 621 


Händegerahten. Und ob ſie —— dicker Finfternig/ nichts recht 





Deutlich kunten erkennen : bildeten fie ſich doch nichts anders ein / denn eg 
wuͤrde ihren Hälfen gleichfalls gelten ; Iteffen Derhatben fo tapffer Davon/ 
als hnen moͤglich / undentrannen indie nächfl-ligenden Derter / und ers 
warteten in Furcht / deß anbrechenden Tag-fihts. Wel⸗ 
ches ihnen entdeckte / dah in dem Felde/kein Soldat su ſehen / oder zuhören 
waͤre. Daraus fie denn ſchloſſen / es müfte dieſer Tumult mas r⸗ 


See nn uhren 
/uerm weden rucht ein / /60 
Lügen / in Teutſchland / recht Tage / als dieſer Nacht⸗Laͤrmen in 


en eine blutige Schlacht geſchehen / dabeh Die Käifers 
lie Armee umbas Beid,Die Schmwedifche aber um ihren König/ welcher 
damals todt blieb/ gekommen. (+) 
$.. Weil drefer Tumult/ bey der Nacht / gefchehen / und zwar / wie 
ich / in der jenigen/ welche aufdie Schlacht vor Lügen gefolgt/über 
das man auch nichts rechts gefehn, fondern nur alles aehört: nehme ich es 
für Fein Luft Bunderzeihen ; fondern für einen Laͤrmen der Gefpenfte 
und iteran. Womit wir jego nichts zu fchaffen haben. 
Nun wolan! fo will ich dafür einer fünff oder ſechs indie Stelle 
lieſern / die man mit Augengefehn. Zu Bruck ander Leytha / in Niders Aufftftreit 
ich / ſahe man / im Jahr TE chrige Kriegs: 55 Riders 
fechten. Welche doch fein Tr pflleim Bluts aufder eſterreich. 
ſondern / nach ihrer Verſchwindung / die Gewißheit hinter⸗ 
lieſſen / daß ſie kein Fleiſch und Blut gehabt / aber vieler Blutftürgungen 


en - 
Alsmanichricb ı 64 3. hat ſich / über der Chur⸗Sſaͤch ſiſchen Faltung Ubestönig, 
igftein / ein groſſes — zu Roß und Fuß / in der Lufft / ſehen Mn. 
gegeneinander 





itten. 
Am 7 27 Wrilis ı 645. ergeigtefich / Abends zwiſchen fünffund Lufftgeſcht 
febs Uhren, zu Dünckelsbühl die Some / vor dem Segerringer:Thory kber Diins 
gant : und find Darauf ungehlicbsviel fchfvarge/ blaue und feus FIsdäbl- 
rige Kugeln wie Granaten / von ihr ausgefahren / welche fich bin und wie⸗ 
der vertheilt / Theils indie Stadt / Theils in gefſogen. Den zo. 30. 
Heumonats hernach / iſt daſelbſt der Churs-Bäprifche Oberiter Kreutz ans 
und bat dieſer Ort nachmals unterſchiedliche Belaͤgerungen aus; 
am ı 0. 20. Auaufti/ nachdem Allerheimiſchen Tref⸗ 
befchoffen ihn Die Frantzoſen / und — ihn auch ein / in fünf Tas 
di 
4) Scheferus inMemorabilibus Sueticıs, } BA 













ae 
rg roß = 
u a, eh km. ' 
(4 or +) j‘ {u 
aus dem Theatro Europzo, noch el aminenbringen 
—— noch eines / auß einem albereit angejogenem Sen n⸗ 


rolus Guftavus, deß jetzt doͤnigs ir ne 
er Naben, wider Polen / zu 
Kriege: er W ie Spitze ſeines Degen 
— Denn die —— bekannt / ihre Anſchlaͤ 
ge geheim / alſo / daß Entdeckung und Volſſtreckung nicht weit voneinans 
der bleiben. Nichts deſtoweniger haben Die unfichtbare Geil 95 


Der ſechſte Discurh / 
be —— am⸗. — 













unvermerckt auch den allergeheimften Kriegs Raht eher 
Tragaedi vorher ſummariſch / mit einem vorfpielenden 


Wunderba, entworfien. Dennals/ im Dornung ıössften Jahrs eben aufDerfelbis 


rege * gen Wieſen / von welcher ich alererſt geredt hade ein Soldat etwas 
— dach der Kirchen zur Predigt gehen will; erblicket er / bey hellem 
nifehs und Tage / hicht weit von gedachter Kirchen / ein gro 


——— 
Daͤniſchen volck / in voller Schlacht: ——— En —— — 


Kriess. ie etlichen an / zu denen er am erftengelangte. 
er Kirchen / das Gerücht herum / es ſeh offen ein ir Aut: 

fallen / und aller nahe. Jedweder fürchtete Den De 

und Haut / und lieff derhalben sur Kıcchenbhinaus: Dre 

fte alfo folgen. Kaum aber waren fie zur Kirch Thür hinaus 3 

als ihnen / beydes an der mitternaͤcht und mittaͤglichen a es 

chen/ zwey völlige Kriege, Drer /aufmehrgemeldter gro 

Geſicht Famen / und gar ſcharff miteinander fraffen. — 

augenſchein⸗ fo deutlich / Roß und Mann / Zaum ne eny 

Karabiner / Musketen / Piken / Helleparten / Partiſanen u 

die meiſten Zuſchauer glaubten / es waͤre rechter Ernſt / —— 

wärckliches Treffen lebendiger Kriegsleute. Man ſchauete gi 

lich / wie einer den andern mit dem Stoß / oder Schuß ’ausden 

bub/odermit einem Hiebe ihm den Kopff zeichnete: Dieſer gab.Die Si 

Wi erfolgte / und zwar nicht nur Haufen: fondern au weiſe 
ein Mann dem andren nach / důrchs Geiträuch und Gepüfche/biser 

bi sutosder mit der Kugel / oder Klingen / niedergemacht. * 
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be Her Mierhaupt der Bee Flotten erwehnte / fiel Schiffitreit 


im Jahr ı 655. bey Stralfund in Pommern / von etlichen ı in der Lufft / 
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aufdie ausgefahren ; alsfie gefehn / daß erſtlich von Mitter⸗ 
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Flotte mit welcher ſie ſich / in ein Schlacht ließ / wo⸗ 
Bag En een 
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Diergeswungen morden/ su weichen, und verfhmunden; das Wefllice 

‚aber inzwiſchen / an ſ inem Ort / ſtehen blieben 

Ein wenig hernach / kamen zwo andre Fiotten / einevom A 

die andre / von Mittage/ aber mit wenigen und 

naͤchſt geriethen Die zwo vori ten wieder aneinander, ur 

$io da der —— a Lufft verfinfterte/ und dem 6 
nblick entwandte. Nachdem aber —— 

1/08 begangen a, adman geht, * Schiff 

gange zuruͤck getrieben —— 
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fauteren falfchen Einbildung / erfifhet haben 
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fein falfches Ger / fordern warh alfoerfchie, 
der Ems —— —* rabilibus 
Gentis Suetic® oder & — mit 
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dazu / Daß prefentiren. Oder / Ye 


vielleicht wuͤrcklich = 
Ins Sean aufs Ybate/ Daß fe foten Binden Kirmen machen / und 
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ante gehen ba 


etwas: Denneben indem daß ihn — ne 
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rmeint / es 
men —* dab Mär m ae Maga —— 
"ben Braun, aS un Ziff u Stunden 


* J.E- T. in Exercitatione Phyſica de Armorum militumque — 
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es nicht niderfällen koͤnne: 
wen — gern ſo viel der T 
(denn warum nicht?) 
Göttliche Zulaffung / die u oder Ohren alſo taͤuſchen. Denn ems 
er jemaln fo Kenn nn ae Guͤ⸗ 


Feſebels / 
actiken / den Weinberg ſammt dem nehmen / 
den ſo offt — —— — malreis 
en kan / Gedancken er nicht / aus Söttlicher 
enge, au Hamm Et ine lauen Dunft fönnen für die 
ihneneine Sache anders fürbilden/meder fie iſt / oder 

een b —8 ſehen machen / welches ſich nirgends wi 
eher tan we einegeringere Macht ift / weder die vorige ? 
ite ich / estönnen gar wol / auch dieallerfrämmften Leute / 

cas kn oe: at meer am am Himmel zuoch in der &ufft ons 
ein dioſſes Teuffels-Cifpenft / Betrug der Augen und Ohren fe 
Erempal : Adlerhaupt zuvor 


iſerliche und Schmebi 

rmeen ich miteinander ten / und beſagter heroiſcher K 
ne gefallen : und urtheilete der Herr damals felbft / esmüfte 
pn on geweſen. Hat denn Bas Beten * — — 
aufder Wieſen / anrichten / den ben Leuten Die Ohren / m m Kra⸗ 
chen der und vegan üte 334 


chrecken 

— — rinen anzurichten 

vermoͤglich Pe Die Erfcheinung und Fürftellung deß Poluiſch/ Schwe⸗ 
—— —— — 

rfelbigen 

— Spiegelfechten gerveft zu ſeyn. Denn hätten es gute 
age feibft unmittelbarer w ne rangeflifftet ; toürben Die Seute 
— ——— Sötiches Weri/ hinmegge 
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reckliches Blut⸗ Bad arzurichterverlaubliche 
Wweil fie — ——— Mens 
Leute in 4 > 


bnehmen / hi all und oh ucht = 
® gegen sur — 


rie Gefeh⸗Ta / in Aufnehmen bringen / und alſo / 
Baus aa vn de treit / —* tauſend armer Seelen zur 
nn EEE die Boͤswigter Fehr 


Beut 
ſlellen gleich ſam Schauſpiele an / und ſpielen C 


ben Thorheit / tractiren ſich mit unfren Blut / Wunden / Mo F 
er —— 


Verwuͤſtung / wie ein Schlemmer mit ben 
ten Ausfprud) eines gottfeligen /die U 
—— Br iTienfeben f fin? und di nf 
eu 
Wie nun Beige Bei eniarfi 
eier Wahlſtatt hernach / bey Nacht 
Getuͤmmel macht / als wie / bey dem rechten Sie 


—— alſo halte ich fuͤr nicht ungewm̃ / ————— 
* —— — und — — ———— vorher 
cin Augen, and mache 
—* —* der Ge⸗ 
een er ee ehe LE une, ic 


“en ein —— nöd und a —— 










Nihtsimdiekm —— daß der Teuffelen 
ee — 
Kunſt und kiſt / aus | f 
ielungund „enbernaud be —— | 
Mac gg a men dge 
masber — ehr er in Am "as für Jamıne und nglüd 
—— ——— Ze Lund 


Eaekhaflene Bufer Das @pieijuseron ber ielmehe den Engelt 
—— angurichten / di —— J 
Strafſen ent‘ gar abzuwenden / ee igite eime Lindes 
Kung und —*—* derfelbenszu erlangen. Unterdeſſen bin ich 

tool nicht in den Gedancken / daß die Lufft⸗Treffen / oder andre Lu 

der / nohtwendi nr teing ig rege am 

en Der gnadige GOit entweder Durch Die En 

audyin ra feiner Allmacht/ ohn diefilbe/ e/ ſelbſt / ſolches und der 
ec /vorſtelle. —87 


Mein Herr ſagte / —* wu der 
Geſtalt uns Menfchen einen blau de Qu Bons aud me ic su 


alfo —— daß fie bald diefes Daß jenes fürbilder. Darinn bin 
ich / mit dem Herrn / wit uneinig. Wiewol es alsdenn eigentlich fein 
bloſſer blauer Dunft  fondern vielmehr eine —— nachgebildete 
Gleichniß lebendiger Creaturen / waͤre. Wundert mich derhalben / war⸗ 
um dieſes vorgedachter Author ebenſowol widerſpricht / wenn er ſchreibt / 
8 man müffe beweiſen / auf was Weiſe entweder der Satan / oder ein 
auberer / und Wettermacher / die Lufft fo offt und lange perändern koͤnn⸗ 
te/daß ſolche ungewoͤhnliche Sachen / in ſo guter Ordnung und mit fo pe 
ſchickier Anftatt/ in derfelben prafentist würden / und folches ein verft 
diger Mann unter den Zuſchauern / nicht mercken ber Er fragt / wie 
doch immermehr die Durchfichtigkeit deß Lufft s Körpers 7 melche zur 
Durdlaffung der Stralen und fichtbarlichen Geſtalten / ſo wol gedispo⸗ 
nirt / an ſo vieler vielerley Orten / und in ſo vieler Menſchen Augen / du 
ſolche Teuffels⸗Kuͤnſte / ſich dergeſtalt lieſſe bequemen / Daß auch hern 
keine einige hinterbliebene Spuht deß Betrugs / von den —— 
Leuten / ſollte erwittert werden? 


Allein wie ungefähr e8 in Der Lu Füssen 
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vonden Wunder, Erfcbeinungen in der Lufferrc, 631 
ıfton,Fromondus, und PaterSchotrus zuvernehmen/mwennfie Was 
es ae Een ran aa pt 
i angezündet / unterſchiedli⸗ 
— —** machen. Belchesauchan, 
es 





uthor geitehet/ und mit luſſe felber beträfftiget. (=) jev- 
n mancberley Figur giebt; wie man fonder; 
lich/bey Sommers ⸗ Zeiten / um den Hoͤrizont / und in einer be; 
tbaueren Wolcken erblickt / die / vermittelſt der Sonnen⸗Stra⸗ 
formirt: und wann ſolche Wolcken offt 
ewol unbeſtaͤndige Abbildungen / und ſelt ſame 
renuns weiſen / wie auch ein jeder fie mancbesmal ibm 
talfo einbilder : warum follten denn nicht auch die 
ffe/undDiünfte/fo beydes von der Erden / und aus 
dem tfieer/ in die bobe Luffe hinauffahren / durch fonderbare 
Schickung GOttes alſo erhoben / zů ——— t und gebil⸗ 
der werden koͤnnen / daß ſie uns Reuter und 2 ai / Kriegs; 
und Schiff⸗ Armeen / fürftellen? Und wann durch man; 
Temperirung deß Lichts’ mancherley Sarbenficher; 
zeigen: wie ſollte nicht auch / Durch folche Bequemung def 
Li + aucbein Schein „der Gleichheit Gold,fcbimmren, 
der Kleider) alängender Schilde, und Helmen / unſten Augen 
Eönnenfürgeworffen werden. ja! wenn Blig und Donner, 
—* ſlarckes Rrãchen / aus der Bewegung der 
und (Förperliden) Geiſter entſtehen koͤnnen fo wer⸗ 
den un; —— Knall von Buͤchſen und Stuͤcken 
inibnenerwe aſſen. 

Wen nun doſer Author fo viel giebt / daß hiezu die Daͤmpffe / Duͤn⸗ 
ſte / und Wolcken / wann es GOtt dem HErrn ſonſt nicht etwan gang 
übernatürlicher weiſe / ſondern aus der Natur ſelbſten / zu wircken beliebt / 
‚gar wol dienen Fönnen ; und ſolches entweder feine Allmacht / ohne Den 

ienft der verſchaffe / oder auf feine Verordnung / die Engel mans 
Vesmal u Wercke richten: foerfcheinet Die geringfte Urſach nicht / wars 
ums auf &öttliche Zulaffung’ der Satan mit den Dämpffen  Nebeln/ 
icht und Schatten’ in der Lufft / nicht eben ſowol ein 

i — * —* * * —— —— —— 

die heilige es / in der Lufft / im Augenblick alſo ausleſchen 
und a TER, daß der allerfharffiinnigfie Menfch / ob er gleich 
Adler: Augen 






hätte» dennoch nichts mehr davon könnte erwittern / nd 
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derwegen mein mire 
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ben; — ⏑ ⏑⏑ nase hin /da| 
allem Vermuten nach / der boͤſe Feind gar offt / doch auch manchesmalie 
die guten Geiſter ſolches thun. Wenn es allein Ehriftlichen Wöldernzu 
Schibte kaͤme / und ————— —* ‘ie 
ren ungldäubigen Voͤlckern / dergleiche 
ten; —— ———— — 
weil aber nicht weniger Die Seriber under 
ſcheinungen gedencken; kan man t feichterachten , der‘ — 


eichfalls menterlich hier nd habe/ bey di elten 3 
Sieden angman auf le We ri * acht il m 
wird hoffentlich ee iemit Die Ghetwitiheit widkmen 


ter Borfpiele in der eben — als 


—— 

Nun muß ich auch den dritten € 
ber diefer war: = n doͤrffte viellei N 
lich hinauf / in die —— 
————— 

u anrichten/ 
—* —— mund: — 
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ide te. 
—— a | —— 
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gr rs sr 


— — 





— gen in der Luffe/sc, 


—— deinfelben yuim Greuel und 4.bietoeil 
Bean Silk lem —— 
feine. /bistpeilen (helle als cn — 3 Er 

It, ohngefäbr aruͤ⸗ 


rt ihm entfallen läft. 
fen Buben / derfelbe dem 
— 
‘augenblicklich 


werungs⸗Worte gefprochen ; da hingegen feihma alle 
Hieraus fieht um daß der Sat 
or 


g entwenden koͤ 
Darum muß ich andre —*—* — fuͤrtragen / war⸗ 
— ei. Mbit 
— — lle G das jeni⸗ 
ge / welches ſie / durch kuͤrtzere Wege / und eh ch — 
J 
ie er/ in der Lufft / dur rley 
gung der Daͤmpffe / un Tenperrung Oi um Chat 








rittens / würden die Zauberer / bey i ihre erielihen 
Ab hoͤr / jemalsausg ——— 


feinander. Denn 
adeleyen berſchwinden / ohn einige wigtige Bedeutung : maflen Die 
pöfe Seifter manches groſſes Ungluͤck küch, Duscch ein Vorfpiel / vorher zumets 


n. 

5. 3 muß dem Herrn hierinn beyfallen. Und finde / was die 
Bean woriung deß dritten Einwurffs unſers er belangt / in 
diefem ein fonderliches ——— —— Wenn der Sa⸗ 
tan die Leute würct- und w | bein und Biefelbe 
alldcı folche Pofturen machen lieſſe um die Menfchen aufẽ zu Affen; 
fomüfte er aub Schige und Stücke mit hinauf führen —* nicht 


glaubiich. Denn diß giebt die Vernunfft: wanner Stüdeundg 
ES chiff-Here/in der Lufft / kan — — 








gen ſeyn würde,‘ 
opt) b einmal ande eön She mb 
be Dapar una, ‚older Dead fon 
ner / Hanuen / Adler, und Kamel ? Ob GHDtt ihm auch wol zulaflen würs 
Be an fe ten un € aa Brunbejuhhny 
ehe t Himaf ned A —8* mh Reif 
rzehlter / 

er dennnun Städte, und — Soli Inder tfı i der Lufft / und 

Ihrer Dämpfe! alfo erfcheinen zu machen; warum richt auch flveitende 


ein ich bin nicht in Abrede / mein Her: Kann zn 
etwas ſchwehr sub en ine mbar u / 
leiſten fönne. are /und erzehlet habe/ ——— 
59 auf ‚Dem feinen —* der Teuffel / durch Wolcken und 

Schein⸗Schlachten —— koͤnne: derwegen ich / 
——— ee dem alfofo würde ihm foldyes ohne 
ſel leichter zu —* ſeyn / als rechte lebendige oder natürliche Körper 
mancherley Geſchlechts / an ſolche Oerter / welche ihnen nicht natuͤrlich / hin⸗ 
aufiu fuͤhren / und fie Die Leute / ſammt den Schiffen / allda / —8 
ne 
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ste Sabrsrmarbnon den Einwohnern zu 
— —— m Salsa 


en gene, 


ei 
— — ——— unbe, Daten viergrauen 
Scyimmeln) welche / ſowol / als Die zwey —— — 
nbelegt waren. Gleich hierauf marke ne) 
ſcker zu Roß und Fuß / und brachen aus 
/ * wo ——— 3 Er * mit⸗ 
gelleidet / mi ten / un e⸗ 
de dieſer Nation / vornüber dem Haupt ei 
ens) eine Mannsperfon/ gank allein / aufeinem 
—* hatte einen langen roten an / und einen 
rechten Hand; mwomiterdas Dolck zu ſchlagen ſchie⸗ 
Näcftdem dem folgte C vorge —— ein 
einem Adler / mit ſehr langſamen Gange / und zur Erden ges 


eilfiunden, iſt ein andres Heer⸗Lager / von vielen 
mmt vielen Wagen / geſolgt. Sie trugen 
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* Bar srdenflich “m rgeftellet 
Ä nicht begreifen. Denn tie ſollte ein Dampff ſich / 
onkleiui — — R / bl 


einer Figur / nemlich rote Roͤcke / blaue 


aus 
fuͤrge 
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gen darans bi den? Wiewirder/bartander Erden / und zwar / an 

chen Drten/ wo die Sonne nicht hin kan / das Licht derfelben 

hiebey zu feinen Dienftenbaben ? Und wenn es einer Wolcken alfo wird 

eingeftrichen oder angepenfelt ; warum fihet Denn manchesmal nureiner 

an dar andre —— Die —* a Ze 
n Fähren von uersmann / ausgeftreuet / welcher 
bereit iegeuölcer ges 


offt ernur nachdem om; as 
febn hat / die durch den und einen im roten — 
ten Mantel / welcher alle —32 voran gerieten. Daß ſolches kein nn. 
noch ohne Bedeutung geichehen ſey / leuchtet / aus denen nunmehr 


Actor.ↄ. 


‚_vVonden Wunder⸗Erſcheinungen in det Lufft/c. &4t 
a nme 


Dur Dämpfe und Din, 

fer Eicht und Schatten gebilderwordenz nfie wol mehr Leute/ als 

ei —— (eben Fönnen; da doch gieichwoi keiner / denn 

nd wieviel dergieichen Erſch inungen find / hier unten auf Erden / 

dieſem oderjenem Menſchen rgekomme wovon andre Feute nichts / 
ohn allein aus der Erzehlung/vernommen ? — 

Irdem ich hiervon rede, kommt mir ein ſolches / aus dem vorgemelds 
ten Baudareio; inden Sinn, welches er/ mit Defüenigen, der e8 gefehn, eis 
—— eriffilich / hernach inoffentlichen Druck heraus⸗ 
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Borfteher dev Neformirten Kirchen zu Dofkerfee / bey Sloo⸗ Denckwur⸗ 





tin gen —— * het ‚Se 
1 uft it n / geruͤhmt / wolite ich / ir 
am 1622, Jahts, Abends un) acht Uhr aus der Nach, 1 Fre 


/geführt und nebft demfelben die Damaliget ienen. 
Zeiten / als die böfen 5* der im Schwange gehenden Nuchlofigkeit 
md Sündenvbefeuffset hatte / wiederum heim nad feiner Wohnung vers 
fügens als erzaufden AJeran; Weg kommend rufen hirte: © web! 
! Erfaueteumfichz aber niemanden. Baldaber ſchrye dies 
vonneuem: Owehe! O webel Und da faheer/vor 
re rd —— Sam —* er pt erfhrad, . 
betend / bey ihm ſelber fprach : telan atter! bewa 
ne: allen Ubel / und fey * armen Sünder Bes 


e 
ax / mit ſeinem guten —— 


redete er ſie an / und ſprach: ihr von GOtr / fo 
a SOttes. Seyd Eee vom Satan; ſo 
weicbevonmir! Dafingenfieanzuruffen: Omweb! Orweb! © 
weh! Brabant und Flandern nineinem Blut⸗Bade er⸗ 
—— fie ſich nicht bekehren vonibrem fündigem 
Leben füinckenden Hoffart/ Voͤllerey / und verfluchten Aber; 


— —— —— n / blinckte / und glaͤntzte / wie 
die und hielt im feiner rechten eine feurige Rute / wovon 
herabssöpffelte: Der andrefaheausımieder Tod: der dritte/iie 
ein Rriegsmann/ ganz mit Blutbafadelt/big autdie Kaye; und führte/in 
feiner Rechten / ein Blutstriefiendee Schtordt: Nacıdem fie Voriges 
geſagt / hat der Eritegeforochen: —5 du unter meinem Ren 
fi mm ın rm / 








m jenes — — — 







ach Da ſahe er / daß das gantze it ae 
lag. nen ruffen : O webe! webet. 

— ——— Sie? griehland: & t der HErr kan die Verachtung 
beili rt8/1 Bedruckung der Armenniche . 


—— Diß ge n / befahl ver Erſte wieder / er ſollte 
ihmunt rechten Arm / nach Norden bin: —— Da entdeckte 
ſich ihm ein hohes und erhabenes Geruͤſt. An jegl ————————— 
Eck ftunden zween verguͤldte Leuen: und an jedweder Seiten BE eine 
Anyahlvon Schafbirten. — am Geruͤſte war ein groſſes 
soller Schafe. Aufder Nord⸗Seiten deh Geruͤns / bat —* 
Schäfer geſehn / in fremder Kleidung: Die fi) er 
teten noch fonderlichsgroffe Liebe zu ihnen trugen. Dieſe hatten 
groffen Haufſen Scheerer ausgeſchickt ‚welche gleichfalls, auf —— 
Weiſe / gekleidt gingen / und ſeht ſcharffe ſſer bey ſich ſuͤhrten / 
mit weichen fie dan Schafen fo tieff indie Wolle griffen / daß vieler Orten ı 
das Fell mit —D und das Blut auf die Erde Hof. Worüber die 
Schafe ſeht zubl enbegunten : bisdafier fahe kommen einen Mann ı 
inausländiber Kleidung / mit einer vietfantigen Hauben / und ginn 
Hutıfo mit Leder überzogen (oder eingefaft) wars welcher nach dem 
züfte hinging / und denen ander Nord; Seiten der Bühnen fi — 
ten, aus ſeinem Korbe / etliche Briefe uͤberreichte. Worauf ihm etliche 
———— — ———— 
—— — —— — HDierüber kamen 


er von —— Ba — | 

Yinfchlag auf ——6 irten / 
zufliehen: und klagten jene u —— Fand u Po 
Demnaͤchſt tratt —6 la lon * — ⸗ 
Leuen / ſo aus einem nm ne nee \ 
menbejtecft. Die — Macht ie erundihs ⸗ 
ren Anbang; triebendiefelbenzmitgroffer Furi — und ſtoͤberten ſie 
weg. Wodurch die mit ihren Hirten / inguten Verſtand und 
Einigkeit gerieten: und bie nn. ——— pn ar | 
Nachmals fagte * durch 
meinenlincken Arm bin Herden a en a Zeme / —— die 


Hirten gekleidet waren / in la 
ge Maͤntel / und Sebel an — Die ee —— 





u na ln een TE ee ee ee un ee een 


u 
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en: —— — 


en eh 


Teurfchlande! weofern 

ren / von —— ———— Leben / und wiederkehten 
mia. t / wird GOtt der oh rauen) ſtraffen / 
mit dreyerley Plagen / mit weg /und Peftileng/ 
bis ſie gar * erben. — * —* ———— 
nem rechten Arm / en Oſten € er 
fattlichen Adler mit en oa —* 
men 8* ———* —* Pr hs 

allbereit vertrieben hatte. Die * ‚as, ab —— 


/ unter meinem lincken Arm Am m 
— Leuen / gegen been iur such 
—F amınen aus er achen ſpehete / in gene Grimm —— den 






Ad ben dekaͤmpffte und obfiegte Jauch den ſchoͤnen vertriebes 
nen? fein voriges Neſt brachte / zu groſſem Troſt u 
andren wBögel: welche ſich / gegen Dem Leuen / trefflich bes 


Infebeten fie ihm gute Nacht /undfagten: Diefesfolle 
Du * offenbaren / und ihnen andeuten / ae a fich 
nichebefebren, von ihrem gorelofen Wandel / fo werde GOtt 
nr Diefe Plagen / in den nächfien zweyen Jahren / 
febicken. Hierauf ſeynd ſie wunden. 
——* Mann —* vr feines Weges aufkon fs fi) auf fein 
a era ſchwehre Gedancken Darüber geführt / und bey 
d es nicht zu ofſenbaren. Worauf ihm ein helles Licht ers 
nebenftdreyen Geſichtern oder Mannsbildern / welche ihm drey 
e Shläge gegeben ; einen auf fein rechtes Auge / weldes gang blind 
Davon wordin; Die andre zween / in feinerechte Seiten. Diß hat ihn ge⸗ 
Gerfeinen Vorſatz geaͤndert / und den Fuͤrſatz gefaſſt Das Ges 
männialichen zu entdecken. Maſſen er nachmals hievon einen Bes 
—* — ſolches alles warhafftig geſehen / und gehoͤrt / 
etha 
Der Seihibt-Merfaffer / Baudartĩus, ſchreibt / er glaube es deſto 
mehr / weil ein ehrlicher von er fehr auten Namens und Geruͤchts ihm / 
und andren / erjeblet hat / er wäre etliche Monaten nach folcher ſeltſamen 
Begrberbeit / diefem Mann’ in deſſen Behauſung su Oſterſee / 


‚eingefehrt/ und haͤtte hievon mit au ein langes Geſpraͤch gehalten; 


mm m ij da 














rechten? undan 
507 Da von en ra 
yerlieh: oh gantze völlige Geficht aller wie lange rem Pa 
was er bey ſolchem Geſich und gefehn / fahr 
nen: a de Se 
wollte foft —— ——— 





— vr ao —* 
Dünfte alſo erleuchten Ed gen — es die — ſo vieler 
Keuter und Fuhknechte der Hirten, © chafe / deß Adlers / Leu⸗ 
eng / und der andren Bögel/ a: / ——— en 


können; nachdım? els ohn die Sonne fi allberei unter den 
tisont/verborgen? Alſo muß ich je in diefer Meinung beharren / es 


foldye Gefichter mit fo vielen Umſtaͤnden und ar Bar | 


self der Dünfte und Daͤmpffe / fheinbar gemacht werden ; dern 
Kae: era! — nur alfo eingedruckt werden / aufeine Ne Be r 
tjuct 

vo. "ch koͤnnte zwar dieſes Letzte Dem Herrn Bald beantworten / 
was er / von Abweſenheit der Sonnen / gedacht; und ſagen / daß gleichwie 
oft zu Mitternacht / Blitz oder andre Slammen genug / am el / ex⸗ 
ſcheinen / indem fich batd hie bald dort ein heiſſer Dampff entzundet / alſo 
auchein Engel (guter oder boͤſer) gar leicht / in der Natur / auch bey Nacht / 
fo viel Lichts und Klarheit zuwegen bringen koͤnnte / womit er die ſo und ſo 


C) Guilielm. Baudartĩus lib 14. Memorabil. Eccleſ. Far fol. 217. 





EEE GEHE — 





Te a res febeinungen inder Luſſt / ꝛ 645 
gebildet te erleuchten. Ich Fönnte fagen/ GHDtt habe 
taufend Sonnen für eine allezeitumfich / undein — für wel⸗ 
chem die Sonne lauter Schattenwerck iſt; könne feinen Engeln alſo in 
Augenblick genug verſchaffen; gleichwie dort / bey der Geburt deß 
Mellix, tm Klarheit Die Hirten umleuchtete: ja es verftehe ein; 
Engel ſelbſt taufendmal befler / als wir / wie er ein helles Licht / mitten im 
Finftern/ erwecken / und uns Dadurch zu Geſicht bringen follte, was er 
woünfhet: daß alſo nicht fort nöhtig wäre /zuden Träumen / und Engus 
As die Zuflucht zu nehmen / und dafür zu halten, als ob / beh 
ara der Sonnen-‚Stralen, nohtwendig ein Geſicht 
imbildung / Traum oder Entzucku eiſe fors 
Je hätte auch iefes guerint 
Beſeſſene bis weilen mehr mit ihrer Einbildung / weder mit dem 
nfehen / auch niemand ſonſt das Geſpenſt ſihet / welches ihnen vor 
—— darum Dennoch nicht alle Erfcheinungen / Die einer 
andere beyihm Stehende gar nicht ſehen / gleich für nichts anderg/ 
zu ſchaͤtzen welche etwan ein Geiſt in ihm erwecke 


nurin 
mirt 2 juerinnern / daß / eb zwar die 


: fint: 8 / der gottsfürchtige Hauptmann’ den Engel 
müreflich geſehn / ie auch Zacharias; und ihnen mit nichten ſolches 
Geſicht nur t / ſondern wuͤrcklich von auffen zu / wiewol aufung 

/fürgeltellet worden. 


Aber ichreilldas alles vorben gehen / und Die Haupt-Frage fürnchs 
men. Der Herz fchleuft alfo: Weil die / in Lüften re 
Deere /mit fo mancherken Figuren’ Farben und Umſtaͤnden / fürgebildet 
merden; nicht vermutlich / dafı Wolcken / Dämpffe / Dunit und 
onne fo zier⸗ ordent⸗ und deutlich / ausdrucken ſollten / 
wenn der Mahler ein engliſcher / oder boͤſer Geiſt waͤre; ſon⸗ 
dern es müfle entweder in einer gantz falſchen felbft- gemachten Einbils 
dong / alö wie nach dep Herrn Bedunden/ Die drey von Utrecht nach Leis 
teifende Doctores ihnen gemacht /beitehen ; oder ineinerübernatärs 
lich ervegten’ dergleichen’ durch einen Söttlichen Traum / oder durch Ents 
oder auch / bey wachenden und munteren Sinnen/ manchem 


terbden, 
ift Diefes meine Erklaͤrung. Die Erfcheinungen können 
uns en Menſchen / aufmandyerien Weiſe / und alfo aar mol auch 
eine übernarürlich eingedruckte ſtarcke Fürs und Einbildung / benaes 
bracht werden. Deffen der Herr denn nicht unfüglich die Entzuckungen / 
unter andren / zum Exempel / ſuͤrgeſtellet hat. Geftaitfam ſolches auch 
etlichen bußfertigen Suͤndern / Pr. man fie/ nad gefprochenem Urtheit / 
mm m ij sum 









RE Dun "32 1DDen: e· ee 
um Tobe Fahrt iönellen oieerfäßt/ Daß ie ld 
und furgen Entzuckung / eine 


Welches vermutlich einig und allein / in ihrer von nn, und 
dazu bereiteten  Einbildung / geſchicht: damn fie dadurch deſto getroſter 
werden ſollen. Wie ich denn / mofernfich der Her: ben Anfang diefes 
Discurfes noch erinnert / felber au gefagt / daß 
fbeinungen / Durch die Einbil Bien! einem Menfchen fürfommen/ 
amd ergriffen werden : (doch Durch Feine falfche / oder irrige/ und felbft-bes 
en und corrumpizte/ fondern übe —* achte 
te Einbildung / darinn alsdenn die menſchliche * ir —— 
wie in einem Spiegel / erblicken / was ſonſt die Augen in 
Lt erfehen )Aber daraus kan der —— 
ob nohtwendig alle Erfcheinungen / Geſtalt / erk 
ften; und — wenig damit ee die Mermittelu 
en und Daͤmpffe. Sondern diefer vırnünfftige —* 
m hr / aus ſeinem Discurs: Wenn die gute oder boͤſe Engel / auch —* 
Dampff und Lufft/ und Licht / ben geſchloſenen Augen / durch erregte und 
verſtaͤrckte Einbildung / oder auf andre ſe / uns dieſe oder jene Geſtalt 
præſentiren koͤnnen: fotwerden fie vermutlich ſolches viel leichter noch / bey 
wachenden Augen / und durch Die Augen / alsdenn koͤnnen lebhafft fürmalys 
len / wenn ihnen Lufft Dampffund Duͤnſte / und Licht zu Farben und 
Spiegeln und zur Sichtbar: Machung beforderlich ſeyn 
Durch aß aber mein * vermeint / eine ſolche Manchfältigkeitder Bils 
Erjchlung dungen würden Die ? nicht annehmen/oder ein Geift nicht geſchickt 
a el „genug feun/ ſelbige ihnen? nitlich einzuftreiäden ; kommt mir vor/ wie ein 
wer Kun halbes ABunderzeichen. Mein Herz betradite doch was mandher fharf 
bealaubt, finniger Künftler / ausdem Schatten und Licht / mit Zufftund ABafler/ 
daß dir@ei für YBunderstreffliche Spiele anrichten Fönne : fo wird ihm felcheeinges 
fter viel hoͤ Hildte Unmöglichkeit wol moͤglich feheinen. Was erſinnet nicht die hurli⸗ 
——— ge Erfahrung für neue Künfte/ weiche / vonden Alten, vieleicht für unna⸗ 
türlich geachtet waͤren / weil kaum eines Menfcben Erfinung fo weit / hrem 
Beduncken nach / haͤtte gelangen koͤnnen. Ich will nur etliche wenige be⸗ 
nennen. Rogerius Baco hat / unter andern / von den geheimen Wercken 
der Natur und Kunft / ein Buch geſchrieben / und darinn fo ſubtile 
Scharffinnigkeit/ folche tieffe Erfahrenheit in der Mechanic/Mathemas 
tie / Naturkuͤndigung / Artzuey- und Schmeltz⸗ Kunſt / mercken laſſen / daß 
er nicht nur alle andre Leute ſeiner Zeiten hiermit uͤbertroffen; ſondern 
auch die Künftler der Nach⸗Zeit viel Sachen aus ihm —— 
fuͤr ihre eigene und erſte Erfindungen der Welt angeprieſen. re 
en 






jum 
icgen. 
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— Gröf NR ji —* — 
itv geringen ege acht — * ne ; 

> db; te f An er: — ir —— 















oder niderzu 
—— — * 2 men, hndungen. 
—— — V— Dfeineg A je Befellfchaft Male, 
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— Axen die darauf 
ck ae 





17 InDiffertatione de Ortu & —— Chemixp. 126. 










re un e > —— 
—J———— * 

zu unftem Zwect kommen lan kan 

und Spie gel artige Wercke ma 


viele; ein Blunt ——— “4 daß eines feheine 7 wie‘ 


riegabeer; | 
— — 











Sonnen und Monden inen, e Natu 

bisweilen den D ff und Di ber Beftale/ daß zwo 

Sonnen/ zween Auch wol drey Sonnen 
ich/inder ebn werden. lan kan Städte und: 







elite tdurchſcheinenden Spiegel: en / practiciren / 
— a gat weit von uns / am naͤchſten zu 







vermeinen; und hin 
te kleine Schrifft lefen / und die allerfubrilfte Sachen zehlen 
können. (NHietu hat man / nach der Zeitimancherien Art von Fern⸗ und 
andren Kumt Glaͤſern verfertiget) Die Rörper konnen dergeſtalt 
geſtaltet werden / daß die allergroͤſſeſte garklein / die hð bſten 
am nidrigſten oder zuunterſt erfcbeinen ; nr egen die 
Pleinften dder unterften/am gröffeften /odecböcht lan kan 
verborgene Sachen entdecken / und ſehen / was der Keind / in 
feinem deldlager / oder in der Stadt / vorhabe. (Daß alſo die 
Kuͤnſtler unferer Welt⸗Zeit ſſich umſonſt um die erſte Erfindung der 
Fern, Vergroͤbungs⸗ Klemerung® und ae De /zan⸗ 
cken: angemerckt / hieraus zu ſchlieſſen / daß man ſcon lange dor Dem Ro 
gerius, ſolche Kunſtwercke verſtanden) Durchſcheinende S 






) Apud laudatum D. Bortichlum. | 
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fich gleichfa £ bequemen Ans ein Mlenf&b/wenner 






2 was der 


rt — * ki { 
S He ap LEER Re — aber) wem Hide 


— 
ee 


De a a men 
Be ich / —— ren Werd de 


Aber (ke ek m — ka feiner Maria necurali) 
mit dem une m muß * fang 
— * Geſtirn) zuwegen n 


ller/ x perb Tank wicd, ( Welches / wie Borrichius urtheilet/ 
ennfpi {Archimedis und Viel beit) —— 
— — ——88 38 
tliche Sachen / die o ration n 

Denn wir — — Ag 
—— und and — / und 
Mlarer altennweiches (9 weirbrennex/ale wir wallen, 
das > evoige F.ichter ober unverbrenliche a, 
una endlichbrennende Bäder machen, YIeben dem 
och amd —— under. Denn man Ban / inder 






ger Bere. ag ob derfelbe mit den 
f etwas prafticir it af hm a ale 


DL Hadtenus Rogerius Baco, 





Ei, Br * — — ZZ 4 





so N DerfechfteDischrsy 7 7 7 
_ Heildie DH. Schrift nichts davon ged /bafrausden 1 
gr, anna a je arm Ede etkrun 
7 { r 1 
GoOttes / einander feibR a ieben. aber 


erkennet 
—— daß Rogerius baco ſchon das ſchwartze Kraͤu annt 
habe / von deſſen gar zu Geruch die Mauren zerberſten / Thuͤrne 
und r in der Schlacht⸗Ordnung 


ſteyen / und nungübenDauß 
8 en; ſolches aber / aus erheblichen Urſad en / nicht entdecken —— 
En 2 * 380. Bertholdus Schwartz drauf gelommen / und 
a 24 f + h * 
Ungehlich-viel Wunderwercke der Natur und Kunſt koͤnnte ich wei⸗ 
ter / aus dem Mizaldo, Alberto Magno, und andren tiefffinnigen Künfts 
bern / amiehen: aben e8 Hgemugs an biefem mas — 
zu jenigen Schluß / welchen ich daraus zu ziehen befugtbin. Denn 
ich febtiepfe ja bilig nun olſo Wenn der menkhliche Wit fo hoch geſtie⸗ 
nzund,in feinen Exfindungen/faft tägtich noch höher fteiget ; unangefes 
en er alle feine Sachen / aus vernünfftigen Schluͤſſen p wie 
viel tauſendmaſpoͤher wird denn der Verſtand eines Engels / in den Ges 
heimniſſen / Kraͤfſten und Eigenihafftin ber Natur ſich fingen : weil 
der ſelbe ed ed noch Ausrechnunsen/ bedarf, ſondern feiner 
| en hohen Fuͤrtrefflichkeit nach / alles / mit einem ſcharffſmnig⸗ 


em er, begreifft/ wie es eigentlich beſchaſſen / wie fich eines zum and⸗ 
ren füge/und fuͤgſamſt bequem :n laſſe. 5 ich / ein guter mathe- 
matifcher Kopff / durch Liht und Schatten / als gegenwaͤrtig fuͤrzu⸗ 
mahlen / was weit vondannen / und allerhand wunderſelt ſame Geſtalten 
zu figuriren: toie follte denn nicht ein ſo ſubtiler (guter oder arger) Geiſt / 
in den Woicken / als denen hie zu allergeſch ick teſten Taf in / aus den Daͤmpf · 
fen und Dünften e Kriegäheere / und andre ordentliche Aufzüge, 









/u 
können erfünftien? 7° s 
RE. Daran iffaftwenigzusmeifkin. Man hat einige Merdjei 
den jemaln IHE ben zt ertennen/ DapL gleichen d Kaͤmoſſe / 
durch Wolcken / ff/ und Nebel zuwege gebracht 
Streitend 4 1629ſten hat me en/ /in 
Sufitheer in en Lufft⸗Revier / rucken geſehn: welche / (a) aus dem 


Meifen Rebel dergeſtalt gebildt dag man all rdinas die Angefichter und“ 
Annoı639- Mäuler fehen koͤnnen · Und hat / bey ſolchem Treffen / das g 
Kriegsheer endlich foharteingebüftrbaß es Die Flucht genommen. Zwey 
SnBomen. Fahre zuvor / nemlich 1627. iſt man gleich alls / in Pommern / ae = 
j * T 


— 
4) Teſte Mercurio Gallo-Belgicer. 


vonden Wunder⸗Er ſe 
der Luſſt ſtreitende —— 


—— EU] 7 und bintert 

ift. —— * 
Materi 5 worden. ) * 
— 


mpffen. 
en/bl 8 
* 
















muten flünde / Daß fie Kricn und Blutvergieflen bedeutete 
auch ſonſt viel andre Bildniffen bisweilen / inder Luff 
davon man keine Aegung 


Dr ben / Eee 9 
elle ih 


A ja billiger etwas —— 


Auguſtinus Limnerus ſetzt / in ſeiner Relation von Der Leipziger Groſſe 
————— Oſtermeß 1654: Jahrs / (a) daß am 24. Hornung Sclarae 
rõ / ewas / in der Luft hin und wieder gefahren / und in der Lafft. 
ya en — Med Ohen —32 — 


aber / bey 
und anſehn la en: langen 
Schwautz ſich erſtreckende ange ; fo aud ll fa eine nk 
Stunde / ftehen blieben. Diefas Penis an je nicht die Natur allein ges 
macht haben; ir * — —————— 


Per müfte ich aber das jenige ebe lich achten / 
ches fich nicht leicht deuten laͤſt? ES kord nnd au Cana 
(0) Um ;7. Blatt. 








62 Der ſechſte Discurs / 
ge a Sr ven allbereit erfchlenen / ungedeutet verblie 
an fchreibt wol billig — himu: Die Bedeutung iſt 
——— — nnen offt das Wenigſte davon errabten. 
icht weiches auch ohn ſolches vermeinte 
Daum - por das a ya 
J Due 8 sup 


Din un zehlt a . u, mn, / 3 — früh 
De en fl Drt in Teutfchlan sie 
yon ia A haben yo! Mrenfihen alt welcher toie ein Teutſcher 





: über dem / auf einer andren Seiten / ein Leu und 

5* Die einander / als gute vertrauliche Freunde / umfan⸗ 
—————— — 
Re 2 er mit —— Sn 
nicht erreichen oder erlangen koͤnnen / hat /unter feinen 
fin ange, nk Ban Ile vnkOmunbın. De ———— 
wungen. r 

nun / — hats bedeut Oder was ſoll ein —S—— daraus 


— — ferner erzehlen werde, 
Die Wunder⸗Büuͤcher melden / es fenenim Zahrı sro.begder 
guenstig au eurige Kugeln erichienen ; und 
—* a mel, die Sonne von unter Farben Y 
23. eh eg arg a 


gt war. 
—— und 
Ein 







ge —— Arne 
Auslegung ha ‚au 
Bahnen: nn Sg üben Leine 


SoOtt verhengt ſolche Wunder⸗ Zeichen / in der Lufft / nicht eben‘ 
dene ern eg ern —— 
—— —— — Bine — 
webt 
— — n/dataus en 





rer * * —8 —3— 

ar ——— — * 

nf wollen / oder 
21 ——— 


Geiſß⸗ 

—— n Kinder / ertwaͤhlen werd er — 
wie wolm —— Enmeten/und 

Zeichen / ve — * * — ng af 












| SIT) gleichwol offenbart es 

damit für eine Meinung gehabt. 

Wunder gefehen werden / von mandpericp — ren ide Luft 

Zehende / aud) fogar wenn Die Kriege allbereit wieder auf 

trier v doch mancher Verſtaͤndiger offt/ w 
I auch Anbiefen Sal Die Peophenung Dans oft erfüle: 

a ie en / rophezeyung 
— werdens achten; (2), ob gleich der — 


ders meinet. 
ie Keuter und Fußknechte i der weten ale Beuten 
nn —** — — —— ine 
den umbandre u dergleichen enen / Die etwas mehr verſte⸗ 





und andre — 9 er —— 
Aſrgemahe; nd Dadurch entweder emes Reichs 

»ÄArtt pe enge —— — 
ich angedeutet / daß nemlich / um felbiger Willen / * 
ey / einer rs Der —— 


Bun om auch bisweilen Die — tet: A 
licar gleichung / auf i:des infonderheit/mas bey einem & 
gicncnstn ſich eräuget hat/machın koͤnn nz fehlt es doch munderfIten an 
ru emeinen Bedeutung / daßeine V änderung obhanden / die nicht 
— —* ſey. Und wenn ſolche richt übrig lance qusdleibt: kan man 

jeſſen / der Himmel habe ſolchs / dutch ſeine Wunder⸗Figuren / vor⸗ 
Se ohnangeſehn wir nicht eben allemal begreiffen / 
Vergleichung ſoicher erſcheinenden Bildern mit den erfolgenden Fällen ſo 
eigentlich beſtehe. Alſo werden auch ohne Zweiffel die zwey Lufft⸗ 
ter / fo mir der Ders fürwarff/ an einem boͤſen Erfolaydie Auslegung ihrer 
allgemeinen Bedeutung gefunden haben. Gewißlich / wenn mein güns 
ftiger Herr alle — durchlieffe / würde ihm felten ein Lufft ⸗ Wunder 
fuͤrſtoſſen / das keinen betrübten Fall oder Ausgang hätte zum 
fhergehabt, Etliche Tage vor der Schlacht / wilden dem G 
Mauritius u Sachfen ‚und Marggraf Albrecht zu Bran 
man in Sachſen / eingeoffes Mannsbild / — — — 
von deſſen bloſſen Leibe Anfangs Blut herabtröpffelte / 
Feuer⸗Funcken flogen: worauf / es / nach und nach / verſhwunden 


ſes ſtummen Botens Meinung hat beſagtes Darauf erſo 
klaͤrt / an dem Leichnam der darinn gebliebenen Für 


(s) Dan. t ⁊. 









Tages —— in Dem &üncburgikd 
See 
würden : * — Alb 


———— u Ian Beide 





Sieben oder acht RE mad) / nemlich um 9. Juli, ruchtegedachter 

Margaraf — eng iner Armee / von Hanno⸗ 

— — an | Küchen. _ Undgleih dar⸗ 
m: | 5 E R * 


—— — | 


Demeter Otridrau) ide 
A. Luft halber/ muß ich dem Heram interfehild auch ein wenig 
———— 


— ee genen e8f 
werden / aus Dämpffen und Dänften ihre Bildung 
wollen wir aeg geſagt. Alſo iſt nun Die 
entweder. allein / oder biswe ilen ein fubeiler / mit Dünften/ vn 


bitwoeiten aber ei grober Dart f | 
verdickte / Lufft. Diefe Materi uf 


















Eriilich / durch or B 
entweder erhöhet / oder v 
Er ——— / oder der der Nacıt/ 
verdiefte: Das Lit der 


@) Blatt 54:- 


















Der fechfie Diecute' 

STE Für bioffe IBürdungen der Natur mill achten / wann seien 

Roß und Mann Wehr und Waffen / Schiſſe und Kartaunen / oder aud⸗ 

‚se Figuten / in der Lufft * werden. weil fhmwars 
a —— Reife fid) propor ediren oder gegeneinaander 

—— ſo kan man auch ee a ee 
—— araus machen. n dieſer haben wir 

— Auguftiaum Niphum (#) jum — Welcher 
rg —— —— — 

bie Natur denfelben ein groffer i 
kur ı foldhe —— drey weiſſe Dam 
























uft Si des ein ſchwartzes au en; 
Kam. decken — vermeinte ken 
men / weil die Materi/ — 
na Reise die ; ums beruin obee lud) 
da gefihienen ı 210067 auferhalb den 


Boing cn —— yo 


konmt auch dieſes —— /maßKicche. 
zus,in — Werck von dem Licht und Scha niergebit: 
Sommers 


Lufft /erfebeinen: batderblichte 
Nerfpect 
Hich eingerichtet a 
dumen / in —5 — —* 
13 Bauen, 


Antimonio, oder Spipg 


(#) Lib. 1. Meteorol. 


ey; 


1dy } — tur * — * 


—8 
—XR ip se 
Wilbir 


ed RX 
ZB “ TITLE 
3 u 4 Der 


ge | Bin 
ıd * 3; * | — See * 
di Wander TI — — 
Sk Der RT yet 
; * — St — 


ur T 
R —* a 


Ti pr 1 11 * f \ rt ft def 
1— wenn f N, 
rAanre’ \ Yan s jerft Fu m Wi 
Ana ner u ty Y zERM —X —* up, 
N 2 , ul at 31 n J 
ER HER Fi ie 2 En, Ada’ a FE 
KHılsı ns 4 — 
— 47904 Fa ET; J — Auch 
FÜ 


14 gr“ ‚F age .z N TUR >» HUN 
; DNS an va. Fr ‚DEN a0 cn 


ung BIRO/L 
pr 9 wer —* 
4 4 
Er “ 4 





der Joder 
I höre auch Poſaunen u 





" 6) Vid. Achanafi Kircheri —— Luc & Umbre: 


u A u a re A Ba a ie 


} 4 Bant Zu) 
— * at — 4 








660 Derfechfie Discuss, 





:Runft genuafanı gemachftn / fo fienleich 
aus —* t und Anftalt / leiſten 


/ 
serien: eines dergleichen anziehen will? Man lieſet / in der Gükpifcen 
hauffen - Adelarii Erids/ (a)daß/ im, ahr 1592. bald nad) dem Tode, | 
Beh NRilhelms zu Stich und Eleve/ im Mergen / u Ewerich aim im 
a Senfter S. Hieronyrai,der Staimm eines Erbbaums/dusch sinen hart 
abgebildet. Sturmwind / mitten voneinander gebrochen. Als man folgende 
nach feibigen zerbrochenen St nitte und 
fand man / ben jedem Schnut { 
DS Oericherja fo-par auch Srummeiilänet 
en {| /ja o Juu rumm 
Waͤre ſt ein blof Mall 





TU LU TEE 


a eh —— 
— 





— —*8* 


En I IE 


— 


RT und det 
Beh ne Dort | Gott iftes/ der 55 


def 
Sn ee — 


Pr ER 8 en 


entweder in der Yatur/ 


eich Rundum Erlaubnißn 


Ooo o iii 











NEE "er 


hin —— A —— 
— ‚nn 16 a he &erich — 

'k x LITT /E 5** a7 deng,ode g 4 

ben ? Aa harte 





. 
IETTELITER 






ommen —— 
—*— fey in deiner Ha — nr 
— 










Beine Hand nicht. (2) en joe 


ten / zugehen / wen das Schwerdt 
intemalerfeibft / Das idt / ducch Her ı Ra 
ER es treffen das 
„bdenbeften Machiaveſliſten / Pattheyg 3er / und: 
Hien,feinMazarini, fein Tourenne, fo viel / weder vom Sta od 
———— en eingeführt. Wil geſchwei 
— Geſtirn dielerrabten tan Dat 
— inqus fehen fol inet aloe nd eben 
—— ——— rffſinnigkeit gleich viel errahten moͤe 
te / dennoch in allem ſo richt hy undm 
endlichen DT öttl 5 tfehung ſolches / hn geſtigte 
— amt, Sana fehlbarik, © He 
allerdings / a nun leich 
wolmuß man bekennen / daß er Dennoch unterdeſſen vieimals den ganter 


EHiebi. 












Erſcheinung — — * 


me fellen ne Die geringe 
verſiu — ddır — 
* I; 34 Osı de Hilfe be Tele > Wi 

Lu Sadeln / Boͤc 4 


Slim — — 
a A — 


mlch 


bedeuten z toieg 


ee Mn. Ad 





— — — 












Der ſechſte Di — 


Hexe / in Unterthanen betriegt. abrıs7 * — 


& tel / fie wäre wochentlich/ vo Teuffel / dahin — 
‚an andrenibt 7 groffen Bock anzubeten / m 

Er Er Fee 

rte / und fie ſolches / auſſer d 


a —— 
— 


— en iſt —— — 
— —— 
* ni 
Be fondern ——— 
t/ ober unrecht / davon mache a TH 
— a 


weil mande ——— faͤnde fol 
Be Kia womit fees bemei 


ER ne ia 


Bas vor dh 1’ Erin 
war eingelchrter Rann/und 
au erfahren, ob fein At —F 


Alb. 17. apud os 






— —————— und — 


vonder Zeit / alſtets bey ihm an / ſich um die —R 
— Eee 
— king Badufäkridn feinen 

geun 


*8 


— | 
eeficgele „NRachmalsda —— üaeltes unt 
u: ——— 


u eig ati 


IE au Een kon u 


ger 
nd ein siemlichs erböheter u Re 

— * 
rau m in einer en 









su melden) de 
ri nen halfen — me 
ee Binde Bes 
—F — ————— 







—— — nreer c * Fe / 
v —— gantz 


ublieb / und fo lange er 

‚nichts von allem / was da weiter vorlieff / vers 

dem er nun mit anbrı Tage / wieder zu ſich ſelbſten 

kam; befander ſich / in rauhen Geb we en bedunck⸗ 
te / er waͤre zerbrochen / und Fein gan Gebein an feinem 





ES — u ec te Dieentaı 
——— 


hal ——— er Sta Sam Bari 
ne —— 





— denn er / wit 
und derum a  ernaige Da er nun wiederum / 
in ſein Haus / gekommen — ——— 
ten. AR /und.theils andre 


fit PB een ein a Stan Der 
— eig & habe Babe en Babe seat 


@) * 
find auch, Ybeym Bodino,dafzimm aber 35. von. 
Ausfahrt — e— ogthum Speleto, von eineralten 
——— fi ie —— safe, auf 
nr ger nr hen bter GO! was ifidas! Se are von br 
kaum ausgeſpr — ————— — 
Am fünften Morgen hat ein Baur dieſes arme Menſch ges 
jenen Der Br een a fie die — — 


klagt: welche 6) 

* ae Kette — nicht / mit ebener Mühe/an 
einen fernen —— abermals under 
durch ihre Vermittelung / bisweilen einige leichtfinnige Leute / vondiefem 
böfen Geiſte / auf — are oder —— dund an beſtimmte 
Oerter getragen worden Benedictus Carpzovius jeucht der deabinen 

Baur aufm zu Leipzig, ihte / um Zah ı E21. gegebene gene / Ce) darinn unter 
—— ge andren / berichtet wird / die Gefa B. habe bekannt / und geſtanden / 
bolt daß fie / durch Zauberey / indem 
Bazu geſprochen / den Urban Volcken / einen Baursmann / vo 
ein / in ihr Haus auf dem Bock hol enlaffen/4ubemEnde ‚baßerihtes 
Willens mit ihre pflegen ſotan aber als er zu ihr gebracht worden / 


nicht thun wollen. 
Aus dem Lavatero tan es das Epempelbef 
Ertzhertzogs Friedrich von⸗ de Weiher ——— 


(4) Torquemada die3. — 
) Bodjn.lib. 2. Dzmonomanizc.4 


c) In Jurispr. Forenſ. Rom.6. Par.4. Conf. 2. Def. 9. BEN 





Indem Gef ngene ee Unterdefr 

ayda ihm felchen begennet/aufggei, 
—— —— icherzehlt. (#) rn 
8 In — ifcus der Exfte von Käifer ZuTeias 
Ade mit yiemlichsfehtvehren Bedingungen / feiner Epats Franc 
bi © nun en toorden ; bat der Mönig feine zween Ältefle bende Prin, 
su an I liefern müflen / bis die Con- Ken / durch 
rfüllet würden; Die er aber/ tanbalten gemeint wars Me Bd 

mn Se Krieg führete. Weil mannimgleih* ©. nad 
de Königliche or — dat iu brigs 









(#) DE ——— «Pr 207. 








a Et a Are 
pannien / Durch die Lufft / in 
raus: mweilman befürgs 


ar nichts da 

hen Führer/stwan aus ber Cu ben 
A 
— werden meinem 


gewe 

der eines und 
a bernah RA (ers Carla, EAN —D 
are N theuren Eide A 
ler DeB Abende — aufs Feldy einen Mann / 
in geiſtlichem Dabit / Daher Leiten ſehen / ferd fo müde und abge⸗ 
fehien/ al8 ob es alle Augenblicke, un Reuter / würde nis 
derfallen: Ibige geiftlich-gefteidete Meuter hätte fich endlich zuihm 
enhineingehen / — sche Ks t —* Kan Maker * 
Urſa hinein moͤgte die 


— ——— n / zumoͤglichen Gegendienſten / veranlaffen.. 

* der Stu —— wolle es gar gern — 
mit dem empfangenem Gelde / ſi —————— Marckt⸗ 

Sieden ihm gekaufft / und gebracht / was er verlangte, Dierauf —9* 

Der Mann feinen Mantel auf die Erde / legt ein Ti * de ei 

ſelbſt / auf der Wieſen / Abendmahlzeit zu nöthigt erben. 

denten / mit ihm zu eſſen. Indem ſie nun / übe ba Eli me 

reden / fraget der Student / 100 er gedencke —** ureiſen? Jener 

nach Granada. Der Student läft ſich vernehmen / er ſey — me 

ſtens ih auch dahin aufzumachen / und feine, allda wohnhaffte / Mutter/ 

Die er lange nicht gefehn/ zu befuchen. Der Mann erbeut —— 

mit ihm ziehen werde / wolleer nicht allein Die Reife für ihn bejahlen; fon 

Dern * * re mit fich Ihren, er die weniaſte 

deß Weags darob verfpühten ſolle: Aber er) mit die ſem n⸗ 

ste / Daß wir lei jego / von diefer Gtelle/yns MESSE 


(4) Wierius 


AUGE VE EV ⏑— — — 


= ee 








von den Wunder Erſch nimgeninder Lufft / ꝛc. 649 
m ich Fan mich/ keinen Augenblict langer/ aufbalten, Dem 
en / ber im Seckel nicht zum befien ftaffırt war / ja keincg Pfens 
hr se hatte Dauchtediß/ ein gefundenes Glück zu en; 
Erbieten/mit Danck / an z bat nur /folang ferner 


ne un von denen / welchen sr anvertraut wÄre, 
Jauch feine Bücher verfehlöffe / und ein Hemd lein zu fich 
nm Jeyer verſprach / zu warten: allogingerbin ı(iekee 
ber fein hurtig und bald wieder ein. Weil es aber/albereitzumadys - 
ten begunt 3 bater / Daß ſie die Reife bis aufden frifchen Morgen vers 
ang Bat zum Derbi Di Sa Dtacmo, 
mes | vzur Rei 
ag. Alfowandern ——— 


der heiſſe T fort ; jener zu Dierdes 
er zu Fuß; und reden, un ; —— Saen. 
Ute fie nun alfo / eine Weile nebeneinander fortgefchrit, Stube 
E der Fremde dem Studenten zu / er foll-/hinter hmn/ — —7—— 
ie / und fpricht : Ze das gute ‚dor — 
zͤdigte — wiafehteie enn un 











de bereden ließ / hinter ihm a 

dan / ſo lei n zugehen’ daß der Student ni 
fterwieihmgefchähe. Der andre fragtesroie ihm das nungefiele? 
Ermahne ibn auch / — de das Pferd würde/ 
ben hellem Nen Worgen / gehen. 
Tg reikten fe mitemander/ bis Der &ag anbrac. Da faheder 


dent’ daß fie / ineiner fehönen Lands Gegend / titten / voll er 





m enter eine guoffe Eötave de, 
eier feinen Dorfiger fragte / too fie jegotwären ? Lind zur Antwort 
Fam: Im gelde vor Granada. Welches ihr da vor euch feber. 
biete aber / an Starr der Dergeltung/ und Da ckbarkeit / 
en euch von mir erwieſenen Gefallen/ —* keinem 
aſchen / wer derſelbe auchfeyn / offenbaret was 
wilchen mit und euch vorgangen. Ihr Eönnt jegt ferner vol; 
»hinein geben :denn ich mu nunmehr einen andren Weg 
Damit hat der Studem Urlaub von ihm imdfeinen W 
Dermwundsur der genommen sindenerni 






wund n zu 
fönnen, wirt 3 erd / menn e8 nicht einen Teuffel im Leibe 
Dyr » ii hab 





















670 Der fechfte Discurs/ 
babt / ineiner Nacht e tab von ig Spannifhen Meilen 


e. 
Och vermeine / Der Keuter fen natürlich / aber mit unnatürlicher 
Kunit beflet gemefen/ und habe ein teuffliſches Roß geritten. Aber 
mein Herzlaffe ung das zweyte auch hören. 
S. Selbiges Pnüpffet der gemeldte Author gleih andas vorige. 
Es hat ein auter Freund; der Damals noch in Granada ſich a 
Erempelei berichtet: Alser auch / eben nach dieſer Stadt Granada, gereifet/ fen fein 
ner andren Batter/ und noch ein andeer mis om augnge pe und midem fie / durch 
fönclin Has Docfi Olmeda , gereifet /märeihnen /auf ber unt. rroe98/ 
ein Mann begegnet der zuihnengefagt / daß er eben ben W 
jeto reifete und / ſo «ihnen nicht gumidersgeru mit ihnen in ee 
zeifenmöchte. Solches it ihnen lieb gerwefen : fennd alfo miteinander 
fortgegogen / unter manch: rlcy luſti zen und Furgteiligen ins 
re jet * —— lee — * 
nun ey Meilen zu egt / ermahnt 
— — zu — AR eher kan 
fhönen Wieſen ‚-abzufteigen ; breitet Dafelbii feinen groffe elfe 
weit aus / daß keine Sal mihe darin bl:ibt; langt demnächfl 
Speifen hervor : deßgleichen tbun die andre / ud laffen auch die Pfe 
— *2 —— Allo er I —— Sliche 
‚gerürgt mit allerhand Poſſen i mlich fana dar 
ns an Der Before ein Mete | 


Als aber dir junge Burſch geſchaͤfftig war / 






















Beni en Thom nen. 7 










und sochein jeder feim i 
Was Augerius Bushequius, weilard Räiferlidher Ab 
Die O tamannffaeiortzvon. Tür iien Zu N 
glühendes Eifen unverlegt in Den 
(s) Torquemada, an obbenanntem Ort. 





To em ne rn Sn. ee Seele 


daß fein Machometifher Abe noch viel gröfere Wunde und au 
einem Mantel über ai lüffe fahren ee id a za | 


$. Im Durchblaͤttern der Mägiologie Bartholomei Anhorns / 
F.0nd inf etliche Denetnärbige Erempel Der gaubrrifeen Eufe-Führung 
smmen. Qoretmasmehr als hundert Jahren / hat fich / in der *3 
riſchen Stadt S. Gallen / mit einem Spicbund abmamy 5, 8al 
—— St bentbeur begeben , welche gelobtem vn an. 
—** — — len Serr Georg wefun 
weſer für eine ®erißheit Theophra- 
‚er dr’ aus def Seeuchelers/ Ri,ein Pfad 
Alte war/elbfeigenem Dun rang ——— 


nr 
As einemals / zu Badenrinder Gchtweit/eine stoffe Tag-Satung Finn 
yakter und Die Öcfandten der drenjchen und zugervandten Orten / in führt- 
EN /anfehntich tractiet wurden; Famobgemeldter 
r - Steucheler /ein&p J ——— Sehen ind 
die Brucke / und fand nebenſt an ern / den Theo- 
X Paracefüm, aufden a — fisen; ftellte ſich 
bey ihnen bin : — — andten 
uBaden / i rren Garten / luſtig machen: denn ich habe 
t daß man heut die Baftı Wablseir anftellen werde, 
- ich Jen: as ae wollce ich mit meiner Zwetch⸗ 
ge d aufheben. Woruͤber Theophr 
ſt du Luft /ein Teinckgeld zu verdienen; 
/ er lege andre Kleider anı nimmdeine sebfeife 318 
komm wieder hieher. Ich will dir ein P eben / 
in einer halben Stunde / zu Baden » Der 
antmortetihm: —— daß 
als andre Leure: Ich will — 
geht er heim / legt andre an / nimmt ſei⸗ 
an mt ——— — 
n geputzt 8 AL a raufich / 
beiben Seunde Badenfeyntan? ftus heiſt 
Hütten ; Damerde ereinen gefatteiten weiſ⸗ 
2 n finden, (ösihn ab / fig auf / und huͤte dich daß 
1; —— bis du wieder abſiheſt. Du wirſt / in einer halben 


Er 


Fi rad na Zu 67: 














































Hal unb bret/ ba — —* 
—58 non — — — 





der —— 
de un du Re che —— 
—* — — feiner In it ann / MR } 
were —— Da? Welcher — 


—— ——— 
—2 noch vor Sale 


— —* ſo op mt ; oki —2 


Spielmafi „oma 0) haben (Befage erfispedadhten Autboris) ad 
man 16 

ı ————— Drt/ rennen Töchter/an einem Sons 

u — a —8—— — er rn 

— kr a0 een un rg 


Der 
am 1 aufbas Oräflihe Echloknefüh: da er /ineinem 

Saal / bey einem angeſtellten B antze / auf 
Na er nun ziemlich lange aufgeſtrichen und: niemand ihm 
er nn — endlich Den Bauten ft gut gur geigen: 

ann auch zu trincken. So ba — 
redt; * ein vamummter Keti/ und beut ihm einen fchönen ſibernen 
Becher voll Wein, Den ſett der Geiger an / trinckt ihn balb aus / und 
fpricht-: dich BOte ! Mie ift Dasein gurer Mein! 
Di hatte er als gleich alles verſchwunden / under / ſelbiges 
Drts/ auf dem Galgen / ſich figend befunden; bey welchem / wenig 
—— —— rbrannt worden. Er hatte wuͤrcklich einen 

eh Becher nochin der Hand; tranck d llends 
hernach in den Sack / ließ ſich an der Galgen⸗Seul herunter / ging heim / 
mit Schrecken / und legte ſich ſchlaffen. Morgens / als er 
cher / aus feinem Sack hervor jzoch / und beſichtigte; fand ſichs / 


(4) Barthol. Anhorn / im a, Theil Magiologiz, c. 7. $- 2- Von der Zauberer An 
cam’ p- 625- “or 


ir \ ee fe Auf, er 


Ben, —7— — Biker afarbets 


—— * 

den Spielmann et / und 
aaa eg u bie ee — 
| ‚gleiche erseblt D-Conradus Dietericus cu, Bap in On 
/ > Spudeutauigesci, Genen ee r zu ee 
ABBE GELDIEITIET hätt 
mpfar — —— dee u Ja naeh 






“> 


—— aufgewacht / ——————————— 
— — xet borigen E nach / wie ein weiches Bits 


um Beweisthum aber / da loſe Leute nicht eben t / vom 
San Derilng br engem Schein Bifeboder 


jenes 
den fie mit Au —82 begriffen/hi rt werden / 
dienetDieAbentheur — err —— mit ſeiner 
— Bee — ſey ein Ort ſehr wol Eremei⸗ 
an demſelb 


en ein Haus / in ein wahr⸗ 
etlichen Fudern deß — eo Du ee Ban ddr haften Hu 
Zeit geleeret worden : Denn als der u felbigen Bein, Ah name 
ver uöen len en Bam n Silk 
K cn yn ſollte: B 
Brenner) dab — — . jr 
e n eller aß / n 
nach / geleeret / und den Wein / babe —— haͤt⸗ 
Peppers er —— — bekannt / daß eine 
Bee ne — Keller genannt / da 
——— a Se ein gefoffen. 
Penn 25— indem man einige Faͤſ⸗ 
iemliherfäß weißman auch / daß / in 


man Wein⸗Keller/ a Lereignet / obnangefehn Die ges 
ee — — Ober Ines Faß fleiſſi “ * 


(4) Anborn p-647. 
(5) Idem p. 643, 


674 Der —— 
wat: Da I Dem enimeen Der Catan muß erkiendet u 
gräumen Damien Q 181 ai benz 


— 
— — oder ET 


eine iudung alten au Den A Bee u 










— Be 


eld / einem / babed ge w / Dorſſe / 

ern ee met ng, sen | 
we r e 

En. amd Daher in Ber erdacht der — Dem See 


an / die Warheit zu erfahren / m 
5*— —— die de Nacht zween auf einen fei 
ncke / auf den andern der Schirmeiſter / Doch warnet ihmbief 
er ſollte Sad auf unt reden. Siefamen an den Se 
Serburg / inder Grafſchafft Manngfeld/ da fpringt der eine Bockmit 
dem Enden ineinem Huy über den See / —— der 
willdarausmerden? Sein Bock / der etwas Heiner —— Ber 
Cr als furchtſam / meckert und gehet zurüd. Er ol —* 4 
und ſetzet in einem Sprung —— Schirmeiſ ar 
Br jenun! war das nicht ein Sprung ? Augenblicke m J— 
ck in eine Hecke / da er / ſich zemſch zerſtochen def Tages er 
Und nachdem er fich mit Mühe aus der Decke gensbeitet / Be 


Eu 
P 
k, 


— 


— 


e 


—8 
R 
ai, 








won den HOundes/Eefibeinumgen indes Luc ers 
foieder nach Bitterfeld / wofelbiten ers angegeigt / wie esihm ergan⸗ 






gen. (#) 
⁊ dienen nun alle 
& ee ——— 
7 Sintemal fe ihm t ein andres bezeugen / und 
wuͤrckliche Aus halten obfegen. le 
nich lugnet/ daß mamdesmal foldhes Teufels: Ge⸗ 
ir tung un ber in 
je Feltivitätenbefucht habe, >> 





ten’ unbt steuf i J 
kenn natür- oder unnatürlich daß ſelb 
bee the fl 7 den einbuͤſſen / 
— — —58 ee 


Wenn der Wind * kommt; ich / daß die 
er dem — Bam den Ss —8 — 


= Weil man 


— — —5 
ae y nenn Sms een mit ebener Muͤhe / 
feine Selaven iger: gen Wind /ohn Die ges 
en als wie er en, ıgeln Denen = 

bon der Haut hält und er Denen Aecam See⸗Rau⸗ 
bern zu en / jemain ein ausgeriffenes Schiff / mit vollen Segeln, 
wider den alſo zurück fuͤhrt / daß die Entrunnene anders nicht mei⸗ 
neny alß ob fie / mit dem guten IBinde ihres vorgefegten Weges glücklich 
da ſie er unterdeffen rieder unvermereft den Ruͤck⸗Weg 


Schwindel fan era gleichfalls gar wol verfichern: Erſt⸗ 
——— ge ahrten her 2 der Nacht ges 
nee —— * ae, Tieffe fehen koͤnnen; oder/ 
Bam u Tage gefchicht / der Teuffel ihnen 
en leicht fo ——— kan / daß von ar; anders fürs 
o ega nirigander Erden nn Wiewol ohne Zwei, 
1949 
—— D. Mengering Inform. Confc. p. 166» 













er en Dis curs / von den Wunder: ꝛc. 
re unnatürlich/ und fie derwegen nicht durch 
— als 9 a > ge 8 
ie 
eine ſolche —— une vor —— au a 
Gabel / in der Lufſt / 7— oder in der Lufft empor fahrenk / wenn 
ee — 
em 
34 macht 5 befteyt fie auch / auf gleich» —— Art + dei 
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—e— wie nicht deß ſo lang fie GOtt 
— ———— 





—— ee Biete. 
— Voaon den Wolcken. 
* — hi f. 












rin oder — 
ß Sem Warum die 
witzen. ons die Wolcken 

Si au an 3 
He der een Wolter Ars Aus mas 
n zu vermuten. Warum das gen⸗ 
Am Regen gebe? 


Dunst Het 


'hor A 
—— ift —2 Gemuͤter Art: Sie ſtei⸗ 
ex e daß fiefinden / oder ſtets ander Erden! 
—5 — Der BRAUT UND figennichtz 
aͤgheit / vetſcharrt 
asian ung, in sielen Ettchen) mit dem 
— ga einer vor-Dem Eifel in zeitli⸗ 


itelkeit / 
— —— 
Ayan | | 5 
iss — vi — 


















ſe obwuͤrdige Handlungen 
a la liche, und Daßstwürdige be 
Duͤnſt der Tieſſe lang verborgen und verſchle 
ftecheny find Gifft / und wuͤrgen fchneller den Menfchen als die 
Wer eine Höle/ diel u Beben be Gag und —— 
— * — 
e 
der Erden die 
wen er Men; nen 
— ——— 






San Eure sn | 
: foligt fein Hertz da ——— Zii⸗ 
jenen, una nen On, eine Schla 






















den na mike iffiger 
und t l Ib 
ben — / daß er — 


Sonder und fliegen laͤſt. 
ade — —— febet auch D bie — = 
ud Rus, und ine, al der Grund 
# felig / daß ich erfõ —— — — 
dancken / la e/ gutes — oder 
De — und Wolcken. Und 
he Nohtmendigkeit : fint 
befentar Den Dunft swar mol ; rs ie AN 
nicht. Indie demagid nicht darn 
fperste Dünfte foungefund: darum muß ſe 
m Ich Rei efel N en 


Mutter Shoe lit tem SH wohnen. Und di 
Dünite find / wie 2 * Goldfiern recht geſagt / eine€ 
Srabes. Wades die enige wol fahren’ welche unfürfich 
eine Grube ſich hinablaſſen Me offen 
allda werden fie / von einem ertz ·g ifftigem Dani! emp 
Augenblisk erftickt. Ein folches Lngt hat fich vor una 
drebſehen Fahren jugetragen / Inder Frantzoͤſiſchen St 


senden Dsten. 
arnelig | | Ä Verſperꝛter 

—— = zwar — —33 ein 
in, oda Ioche — 


deſſen Mi weymal 
—D—————— —— ——— et 
reich der Gebrauch iſt / ausgetheilet wird; neml 
X Das Saltz⸗ Waſſer Henn ee da dr 
gleichfals Brunnen nennet. ZB eugroiee Sole — —— 
aa 5 











am Et: Angment ey - era rn 
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— 3 ——— air nen ed 
DB Hau ea aus Beyſorge Die Berjdh fonft 





Bas a Dreimäfe Alfo ließ einer Durch angegeigtes rundes 
— ter, und flieg hinein / um die im Grunde vielleicht befinds 

Hehe linfaubert eit auszufehren. Aberer Fam nicht wieder; fondern ers 
ftichte piöglich / ohne Daß er mit dem geringften Wort feine Noht hätte 
Förmen zu erfennengeben/ und Säle —— Weil aber ſein langer 
En Fo broben waren / verdaͤchtig vorkam / auch gantz kein Ges 
Megung / een eine Antwort ers 

folates ſtieg ein andrer hinabs hatte abernoch micht recht den rund ers 
reicht/ alser nur ſoviel fayte: Mir wird ſeht übel ums Hertz: und 
damit war erhin/gkidimieber Erre, Der Dritterfokbeshörendveilitez 
BE en hinab; aber gleichfalls indie Geſellſchafft ihres Ungluͤcks. 

Ders fühlte noch cher Den Tod  meder der Fuß den Boden. 

Solches — den Vierten / daß er nicht jölgete ; ſondern nur durchs 
Loch hinab ſchauen wollte / und derhalben feinen — 


z 
IIlci 








ı baßer 
— — — 
ieff Ber in en * — Mais oder Behalters 


—— Örune ob — 9 Sri 










— —A⏑—— 
wenig ſaltziges yinterlaffe: et hen /eine- 

Warte DaucoDar Oben m Überzuge 

DE dick; ſo ſey Ann jefe Kind 


Bo ren —* = 
‘Mas erlangt / zu verrauchen 
— nicht —— — mn Da een DI 


= * —— & ni fe a 

werben und fi wenn manfiegar zu lange 

ceihn nicht cht / daß dieſe arme Leute 

— — ichs ſtarcke —— 

fer deß Arfenici (oder Huͤttentauchs) aus dem Fang —— 
dem uad fermentirten Galtz ⸗Waſſer / haͤtten —— 

nes reines Meer ⸗Saltz / ohne Zuſtoſſung anderer 

vielleicht in * Grunde oder Canal / da ————— 

nens her —3 can angemenf felbige Gegend viel ——— 

rſch allein 





feine Corruption / dergleichen 
und toͤdtliche ders ven reg ſey nicht glaublich; w 
TR itze von Natur entge 

ſem nach wuͤnſche ich — ? — 
—————— Erden / und in freyer Lufft / als in verſperrten 


Klufften zu ſehen. 

A. Die Dünfte haben dennoch ſowol in der Erden / als — 
ben / * reichen und herzlichen Nuben. Und wären keine / inder 
oder im Waſſer; tolrde die Lufft gewißlich auch wenig Derfelben 


Po Ex literis P.;Pardies $. J.adPayenum fupreme. Cuiæ Adrocatumm, quas recen- 
— Eruditorum IV. anni 1667 p- 626. 
) AdPresbyterum Gelzüum 





| unit —— aff.rund 
helm 


* * den Wolcken. er 









— — 

it us all ——— tlefben. De 

te 1euft ar le —— 
Eilegefäidt: fondern firgeben einen 


- Wie Ka man a aber berocifen / Daß foldher Dunſi / mit vielen 


u: es ja / an dem Regen: und Schnee⸗Waſſer / darinn 
die bie Beiden —— * —— wiſſe Unſauberkeiten 
ſich; wie die Erde dunſtet weder was 
Hies allein — — fondern cin aus beyden 
—— deffen nennet man daffelbe einen naffen 
neh als Trucknes bey ſich hat ; und diß einen trucknen 
am Jeder auch⸗Dampff / (Exhalationem.) Denn/ wie befannt/ 
chic g alezeit nach der Eigenſchafft / melde am 
> Br nunder Raub» Dampff / nachdem er fubtilifiet 
Feuer wenn er aber ſein Irdiſches behaͤlt / und an der 
bgenom meny durch fein Gewigt herabzuftei ngedrungen/und 
2 Minde wird: alfo wird auch der Dunſt / wenn er Die Di 
abtilifiet/ und lauter Lufft hingegen aber / im Kal die Hitze na 
dir ‚Lufft hinaufgehet / zu einer Wolcken verdickt: und 
ich inder mittelern Lufft-®egend. Denn ein ſolcher Dunft 
ange immer höher und aufmerts/ bis er der Luft im Gewigte 
Dird, Darum es dann nicht Wunder / daß er ſo hoch fleiget ; nachs 
emm⸗ — — unſere unterſte Lufft. 
—— N eingebildet haben ; ———— 
natürlicher Krafft / nemlic) der Sonnen / bins 
auf bißan Die Witte Luſſt / gesogen ; wäre aber fonft an ihm felbften 
/tweiler mit irdiſchen und waͤſſerigen Theilenvermifchet. 















en 


= °&, TychoBrahe urtheilet / Diefe NidersLufft fen ſechsmal dicker / Daß der 

und bene —— 

Aber die jüngere Sternſeher ſeynd mehrentheils andres * Erds 
ufft: 


auch ſchwehrer / alsdiejenige Lufft / welche dreyſſig Grad 
‚Erden / wo bie Refraction oder Durchſtrahlung ber Geiſter 


Fe Der alte Naturfündiger, — ebenſowol. Deanderibe 


PR Ariftotel. lib. 2. Meteorolog- c. 4. & 9. 





e unfeen menfhlichen tn ſo bequem und Natur und 
feine oolden, a Doc die Brüjle —— 
nn der 

















foliefdaraus7 fen Dieter (con, wrder ie 
Bei Far. äce, Daß nemich Die Woicen dis 
en as —— Lufft; —2* fie nicht / in der. £uu * 

vw. Gl I find al re S tanckel: — 
auch die De Yolchenfhmehter — die net 3} ar 


— 
Hiemit haben war manche hochgelchrte Leute Das Uber gewigt 
— — ————— aber gefehlt. Denn es iſt einebeftäs 











Dige Kegel / daß das Tunckle allegeit follte —— 
— Iſt denn nicht das D en ckler / als Wa 
ſer? dennoch —5— tes oben. H iſt das 







ndern durchſichtig / o menigften fotunckeln ——— 
er Dies ar m und Di leichwol fchr le nicht oben ; ſon⸗ 
dern ſincket zu Grunde. Ein Ernftallv ein Harer / und andre 
— Steine / fallen auf den Grund; ein Broßmdchtiger Zac 


die Finfternig und Duräfibti it Dörftendennec den n Aus, 

ſchlag oder das Urtheil geben müffen ; und nicht das Gewig Denn n wir 

fehen ja/ daß ein Steinlein / ſo nur ein * bmehr/ und —5 leichter / ja 

daß ſo F und —“ zu Grunde ſi ein tundevcor 
rnicht. 

A. Man muß aber betrachten, wieviel Platzes ein jedwedet einneh⸗ 
me. Der Balcke überwiegt freylich das Steinlein ; nimmt * 
einen viel groͤſſern Raum / aufden Waſſer / ein / ala der Stein; 
wie der Augenfchein zeigt / Den engen Desire? feines afler- Ra 
ſchwehrer druckt / weder ein’ nach gleicher Proportiong: — i 
kein Holtzes thun wuͤrde. Hingegen muß man bedencken / mas J 
groſſen Patz der Balcke / aufden Waſſer / bedecke. Ein folder Da 
fen Waſſers nun / welches der groſſe Balcke bedeckt / muß Aa re 
greife! , — ſeyn / weder das enge Raumlein / —— 

ein bedeck 2 
W. Diefe Ausrede dörffte bald’ tn ihrem Forkgange/ einen 
ſtand befommen. Es trifft nicht allemal zurdaß je mehr Plaßes ein 
bedeckt/ jeweniger es zu runde finde, Der Herz nehme einen ſchmal 
Pflaſter⸗Stein / fo nach der Rauten / oder nach der er 3 


(a) Plin.lib. 2.c. 42* 
(6, Ica Voflius, & alii nonnulli. 





5 Oder nurgar einen ziernlich-breiten fie en Telkr; nıben 
einem Stüd Holges / das der Breite / dem Stein 
aber Date un (ehe meer th, 


und werſſe fie beyde aufs : da wird dennoch Der viel dis 
chere viereckte Klog / ohnangefihn er nicht mehr rs /alsder Stei 
bedeckt / oben bleiben / und ſcwimmen; —S— alfofortden 


G. Ar 

—— — 
ein groffer eſchwimme / un en 
ein kleines nit 5 mei mid ierinn Die Yernunftt op en 
Winterfchild, zum Beyfall. Denn esift eben nichtalleinzan dem 
Te 
—— —— Be Der Hol Kiot Kor ſchwimmet / aus 
pp —— 


weil ſeine M 
con — —* kleinere Stein ; 
At uch weit mehr Lufftsin Sin fehbegeeit) 
ee a Stein findet. 
P, —— (a) und mancher Nachematicus 
— ſchwimme ei um rer da hingegen ber 
Stein ſincke / weil leichter / der ſchwehrer fen / alsdas: 
en zen Stein und Holse inder Gr ai iſt: und deßwegen / 
———— ſchwehrer / mancher Stein aber leichter iſt / als eben fos 
Bil Baffers in der Gröffe oder Menge (in mole) merde jenes (dag 
ſchwehrre —— ſeiner Laſt; dieſer aber/der leichtere 
Stein Ben —— 
Ran; Das Letzte aber nicht ; wofern Schottus 
des Dal / das feiner natürlichen ae und 
Schwehre — aihen, ſich bald hinab aufden Grund läft ; und durch den 
leichtern * einen Bimfensoder Reib⸗Stein. Dein fonft ſincken ja 
alle andre Steine (wofern nicht etliche fonft eben der Leichte und Lucker⸗ 
beit ſind / als wieder Reib»Stein) zu Grunde / das Waſſer fen auch / in der 
——— Diefeg beſtetige ich / mit Dem Experiinent, 
en een fen fe Km no 
und Urſach / wodu e en in freyer Lufft ſchweben. Da er 
fehreibt/ (6) es könne fi) begeben / * ein gar ſchwehres Stuͤck Holtzes 
rei 
(«) In Hydrofaticalib. 5. parte 3. Magix, ® } 
(6) Lib. 1». Meteor. Tex, 46. quæſt. 13« 


































684 Derfiebende Discurs/ 

don hundert Dfunden (hmimmeaufdem Waffer/roel a 
janureine Unge (der Groͤſſe und Tieffe nemlich nach ) machte. 

fagt er / ein itden Gefäß / oder einesaus andrer gleicher Materi / welches 
Waſſer hält / inwendig aber-fein geglättet /und von ſolchet Figur / daß es 
ſich oben immer weiter voneinander breite. . Dernach nimm ein 
Stück Wadhſes / follte es auch gleich hundert Pfund waͤgen; 
felbiges/ und geuß es ins Gefäß / bis es vel:: laß esdarinn beftehen / und 
erfalten. Made s mache mandas Gefäß nur mittelmäflig warm / und 


























nehme den JBabs:Klumpen wiederum heraus. Denn wenn ed nur ein 
wenig erwaͤrmet iſt wirdes den Wachs ⸗ Klumpen willig fahren laſſen. 
Alsdenn febütte ins Gefäh nur gar ein weni 3 
Pfund / und thue / gleich wie vor Das Wachs a hinein. 

man ſehen / daß hundert Pfund Wachſes / von dem einem 
ſers / folhergettalt enwor getragen und Das Wachs nicht ſincken wert 
anden Grund deß Faſſes; ob es gleich / um ſoviel ſchwehrer iſt. U 


ebenfomol gefchehen wotde / wenn man / an Stelle de Wach ind | 
tes groſſes Stück Holtzes / womit Das ri En anggefüdet würde/ 
über ein Pfund Waſſers behutfamlich legte: deñ e8 würde fomolfi 






Holtz⸗Klotz/ als eine jede andre obenſchwimmende Materi/sondem pfü 
digem Waſſer getragen werden. Man finet hie nicht auf Die Wiekhe 
deß Waſſers / fo unter dem obflieffendem begriffen ift: Denn fils 
biges Waffer hält nicht eigentlich Die Laſt empor ob es gleich in 
auch die jeuige / fo fich gelehrter laſſen als andre, bedunden/fod 
ten. Es wird mit nihtendas Wachs (oder Holg) vonfe 
oben gehalten als müfte e8 fchtvehrer feun / als der (hmimmende Körper. 
Under anders urtbeilet Cich rede noch / aus der Feber Cabzi) Derbat- 
— * Meinung / ſondern einen Itrthum /undverficherdie 
8. Daniel Schwenter iſt / in eben derſelbigen M \f 
daß das jenige Waſſer / welches nicht viel tieffer / als ein Karten Blatt 
dick / doch ſchwehrer / als eine Untz / ein tauſ⸗ Befchirrtra 
könne: denn fomaneinbequemes Geſchirr das Pur d 
oder noch wol etwas mehr hält / haͤtte / und in ſelbiges ein 5 
—— eg oder fon sleichte 
; und man göffe nur etwas a 
feyn fönnte: alsdenn würde man ſehen / n fo wenig: 
Das Hols ſchwimmen mach iefie/ 
Holtz den Raud berührte. (#) ne 


O Cihwenter im 14. Tpelder Erauidhiunden Problematı aa... © 
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Kar emes inbog 








—— nicht du 
er darüber, —— 
Kir a — ae — * derſeibe ſo 


—— —— is ein She unterm — Mat als viel die 


Moles oder Laſt deß Waſſere / fo ein gleiches Gewigi 

doöͤrper hat / austrägt. an berhalbe erhalben Das Aeffriott il; daß 

der Korpet / bis auf gedachte —— ſincken mag/ehe erden Grund 

berührt: ſo wird er fchwimmen; ob fchon deg J— tvenig / der 

Körverbing 06 und Dgar fötwehr waͤre. te aher das Waſſer 
ter ſeyn; fo wird der Koͤrper zu Grundegehen: 

— — —* —— breit Narr. hie 


— Bee un gb ef Si 


hero wird auch ein vierkantiger bölsernee 
Elenbe — einem day fo breitem See/den Grund 
eechn mat pt bt; aber /in einem Kübel vol Waſſer / 
ſchwimmen ſo etwan zehen Zwerch⸗Haͤnde hoch/ we 
manihn Bly we ‚Si oder See / hinablieffe / deſſen W 
nur einer Dan beiden Grund berühren; in einem Faſſe aber / das 
ſechs oder acht Palmen hoc) ZBaferhäktemige von ihm felbften den Bo⸗ 
dem erlangen/ de oben ſchwimmen. 
©, ! Ausdifomerhellet — Warheit deſſen / was 
unſer Sin Wim une vor ſagte / nemlich eg lige nicht eben allein am 
Raum oder P — ————— aſſers / welches der —* Pas — 
vielmehr / an deß — lichem Gewigte / ob daſſelbe ſchwehrer 
leichter / in feiner Gattung (in fpecie) ſey / als das Waſſer. —e 
*8 a auch deß — — gm Rede / daß die 
Durfichtigkeit und Tunckelpeit nicht richten noch entfcheiden Finnen, 
wel her Körper leichter oder gewigt Der. Der: Bimfenftein iſt ja auch 
nicht —* ſichtig; dennoch gleichwol leichter als Glas / und klare Edelges 
feine. her alſo / zwiſchen tunckel / und dick / unterfcheiden. 
Daß wir aber noch etwas / von Erzeugung deß Gewoͤlcks / 
——— ; fo werden Die Bra nee nite / von denen der 
Ka Ad Höngen eg em durch die Waͤrme der Sonnen und and» 
Geſtirne / imgleichen deß unterfchiedlichen Feuers / aus dem Waſſer / 
und Feten Erdreich, na Bra au und bis an Die kn 


(4) InThaumaturgo Mathem. Problem. 3 9. En 13» 
(6) v.P.Schottum d. libro & parte Magix Erotem. 10, 





636 — 5 isci —⸗ 
Lunt geführe: woſeldſt ſie die frem gelichene © /theildn 
fie —E und warme —S — —* 
ſie ſchon eingetretten uber Een Dee nd der Lufft / abl 
* —— — nun Die. K 6a 
sufammenziehet und Druckt ; n 5 
Shwamm:-ludrichten Körper / und verdicken ſich —— gar zu ju einer. 
Icken. Herr Gerike fagt: Wenn die Daͤmpffe Dr Erden, be. t 
nidrigften Theilen der Berge/ und nr den Hölen unter der 
auffteigen/ oder auch eine neue Lufft allda erzeuget wird. wieman 
den Gold Bergmercken/gu' —— —*— 
durch die Gaͤnge oder unterirdiſche 
urſacht ein ſolcher Dampff / oder ey or er ansehe fan 
denn die auswendige Lufft / einen Zu a, — — 
deßwegen wird Die / in ber Lufft beg ſſerige bgeſondert 
und verdickt; wovon die Wolcken kommen. Gleichwie —* 
Urfach/ def Wolers / die Thiere/ au — ‚gl 
Hauch/oder Nebelhauden. Denn ſſt w ka ey 
verdickt; und/ durch Die Verdickung / —— — — 
Lufft aber Fan ſoviel Waſſers nicht begreiffen / gr 
halben verläft fie ihre Feuchtigkeit / welche uns alsdenn/ durch die Zufams 
zen mienfunfft fo vieker Körperlein  fictbar ſichtbar wird. _ Auf Diefe Zeile fhauet 
— in manzim Sommer / und auch ſonſt an warmen Orten / die Wein⸗ 
——— und andre Srinct-Bebirıo man uns, ausDen fühlen lern herauf 
ſchwihen. bringt/ gleichſam fhmisens weil die —* 2 mit das 
iſt / von demfelben erfultet/ und de — *2*1 
folgendlich ihre waͤſſerichte Feucht rd interläfft ie ey A 
Seiten Be Geſchitrs hencken bleibt. (#) 
Was S. So waͤre denn die Wolcke ein Dampff gemiſchter Dunſt / der 
—— an die mittelite Lufft⸗Gegend / durch die Sonnen⸗Waͤrme hinaufgezogen / 
enerSolde nd dafelbit/ von der Kalte / verdickt worden. has mat e⸗ r/daß 
fey 
die Wolcken daſelbſt alfo bangen bleiben / und nicht ie 
abfallenszumalnachdem der Dunft daraus ſie uſammen gervachjeners 
muiitelſt der Kälte fich verdicket hat? 
= zas Die 2%, Ihre Leichtheit verurfacht es: womit fiedie Mittel-Luflt übers 
2 sc af treffen. Denn eine Wolcke ſey fo gewigtig / oder groß / wie ſie wolle; fo 
N ſſie De leichtervalsein Stück oder Sirich deß mittleren Luffts von glei⸗ 
her Gröfe: und deßwegen ſchwebt oder hanget fie alda / in freyer Lufft / 
fonder einige andere Unterſtuͤzung. Je leichter derhalben Die * 
wir 









(#) Da. Otto Gerike in Experimsntisnovis Magdeburg. c.ı 1, fol. 89. 





- harten. Und weildie WBolden leichter / als Die nidrige Lufft; widerſte⸗ 


von den Wolcken. 


uden Welcken. 6 


Vi erhebt fiefich: und je ſchwehrer fie nwird; Defio mehr — 
ſie damit ſie unter den jenigen Koͤrper komme / der leichter iſ / 
denn fies Und u. — allfar die gange Wolcke dergeitalt würde 
— twehrer würde / weder eben ſobiel von der hieſigen Ni⸗ 

e darob gleichſam ſchwimmet; wuͤrde ſie ſich auch alfofort 


— aber —2 (a)die Wolcke werde ‚vonder Sonnen / 
———— Welcher Meinung auch 


ſen. Sollte die Sonne 
imfie über dem Dorisont / Die 
rertheilet / allemitein- 


ein | f Trägerinn feun : das 
* Dr ee Keyab glekhtwottne, . 
iegafft: wie mag denn 


der —** obligen / und dieſe zur 


en? 
b Die Malen glei tefentlih Wafkrfind- haben fiedoch 
| e noch ſchwehre ſondern nur jubrile und leichte Theile Dei 
— — an dünne zarte und ſubtile IBaffer « Theile aber 
17] 
Es wollen aber andre einer uͤbernatuͤrlichen Krafft folde Em⸗ 
e Wolckenzurechnen; nemlich GOtt der HErzfelbft hen⸗ 
d den auf/ in der £ufft, —— ſie darinn. 
GOit thut es ſreylich; aber durch natürliche Urſachen. 
— —— zwar / daß alle bisher erzehlte Urſachen hiebey 
Denn die Sonne / ob ſie zwar zu Nachts die Wol⸗ Die rechte 
—* —— Tan kan doch / deß Tages über / Durch ihre Erſeuch⸗ Utſachen 



























waru * die 


emo en sehen Molcden 
sorgen ſolcher eingefangenen Waͤrme / rnommen nicht herab 
werden: wodurch ſie alsdenn um foviel gefcbickter feyn / in der Lufft zu be⸗ f In. fo 


Diefer i * Schwerigkeit / daß ſie nicht herab koͤnnen. 
eHaupt-l 2 bedunckt mich / hange an der natürlichen 
Porofität oder — ihrer Materi / nemlich der Dünfte. 
Albertus Linemannus weiland Profeflor — zu 

oͤnige⸗ 


(a) Exercitat. 79 
(5) Inrer. natural.Scientia $e&t. 3. Cap. Controverf. 1. 


Db bie 
Wolcken 
flach oder 
rund. 


= 


Si 















=. und Auflöfu —— Dannenhero auch / 
Ben muß. Aus Anh 
«halten fich Die Wolcken ‚int a ‚vie Dgemadte Drei wede 
‚man Luft halben / am Strick in die chdem diefe einmal 
in die Hoͤhe gebracht worden fincken fi Mei Vol 
—— vei —— 
pn —— ie 
tes — 

te; (wie denn 
welche Schnur⸗ſtracks zu Grunde fallen) re 
ſchwimmet: a ee ee Nekım a 


pflantzet Durch ftete 
a feblieffe * die ———— a —* —— 
Sintemal die Allmacht GOttes ſolche u rn den Wolcken zus 
— dadurch ſie inder Luffi koͤnnen behalten werden; und ſolches 
nicht allein der Natur zum beſten; ſondern auch den Ruchloſen zum 
Schrecken: aufdaß fiehieran erkennen / wie leichtlich Er fie faffen amd 
mit den Wolcken überfallen koͤnnte. Maffen denn bisteilen auch die 
Wolcken⸗Bruͤche groſſen Schaden und Niderlage Nifften. . 
5. Sennddie Wolcken rund / oder länglicht? 
W. Ich halte / mit dem Cardano,daß ſie gantz flach. 
A. Id aber / mit dem Fromondo, daß ſie rund. 
F. Und ich / nach meiner eigenen Phantafep/daß fie — rund / 
noch flach; ſondern unbeſtaͤndig. 
G. Damit will ichs je halten. Was bewegt aber den Heran ; 
Winterfchild/dem Cardano zu glauben? 
W. Deffen geführter Beweis. Denn er fehreibt (4) man babe 
gar nicht dran zu zweiſfſen Daß alle Wolcken flach: ſowol darum / weil fi 
alfo feynd und erfcheinen/ auf den Bergen; als / weil ſie / von den 
den / gerade zu geführt werden: was aber rund / Das werde / wenn es der 


(s) In Deliciis a nie ad Ann. 163 6. — 
(5) Lib. 17. Subtil 





or fich treibt /enmertgebogen, 7 
ine andre Urſache — we machen koͤnnte. 
A er nen un abs Sean, — 
—— Eine ran chſtreichend 
— — naeh * 








ſteigen ſie / vo | 
Erd⸗Lage (8 ckelꝛzrund: darum muß auch das 
——— — — 
a ——— Wolck —— oder bauch 
Bm: nun ragen oder eingebonen / und bepbe Der mälie 


Diefes (8 Grundeß Def Fromondi, gebraucht ſich auch Voflius, zum 
Beweis, Daß die Wolcken eine Rundung formiren: wenn er fagt / es ſey 
gs / baßdie Wolden rund; meilder Erdkreis / von welchem fie 
nn Was nun gleiches Gewigt hat / das fteis 
get auch gleich: darum müffen auch die Theile —* cks / wann fie 
er Bircfelsrund kommen: welches die allervolltommenfte 
ur iſt. Es hindert auch nichts / daß fie ung ea lin 
fommen: denn er hai one item Umſchweiffe der Kruͤm⸗ 
mung / welcher ungebenforol Den Erdbodem und Das Meer alfo fürlegt/ 
als ob ſie flach wären. _ 

G. Wann die Wolcken nicht allein in alle einerleb Gewigte haͤtten / 
ſondern auch der Dunft und Dampff / daraus ſie —— in gleicher 
—————— ee ten / von s ——— 

irn / aus der / oder a — nau nwuͤrde; 
moͤgte Fromond Fe elten. Aber meilmichtei inamal bie Woicken / 
ſo über ——— chen —2*— leich⸗wigtig ſeyn; ja weil vers 

— Bnees men kit/toet 

Pi —— en niemals überall / mit 

hie Wolcken / anderswo Peine / oder 

ons the fubtil ſind / daß fie Faumden Na⸗ 

men * Wolcken behalten Fönnen Fre auch in af = 


(+) Fromondus |. 5. Meteor: c- 5.artic. 3, 











it voneinander ſtehen / groſſe 
een — ——— 

a von tr (Z * 

a inebleibende Stätterfondern.alle Augenblicke eine Ver⸗ 
ändrung —** hat / baid hie bald da / vom Winde / angeſtoſſen und 
vertrieben wird / davon habe ich mir nie eine jgur e 
Darummerdenauddk Wolcken / zum S menſchlicher Ei⸗ 
velkeit / von einem Chriſtlichen Poeten / (#) geftelet/wuenmerfebebenthdr 
sichten Hochmut der Menſchen mit d iediefen Reimen ſttaffet: 


m 






Was wilit / du armesKeben? /⸗ * 
Dich trutzig viel erheben 
Du muſt / * Säumniß/fore: ee —— 
Rechrwier fern von der Erden / Br 
Die febnellen Wolckenwerden * 
Zer attert / ducchden Nord. 
——* * See = Ans 
Pa a —— ——— 


alſo muß auch die Machtder Tyrannen er Welt aus 
den Augen, Daher nannte jener ——— —— 
meiucken jaliarum Nubeculam citò tranſituram, ein 

bald wurde vorbey paſſiren. 


6) M. Simon Dach S: 


en 
eclernen fönnen/tie nige von unit 


/ei Id el 
— alte In — 


3 en ‚/0b dem N) — 
nd Dec — micht / als his 


| toeil 

auf —— che Meilen / uͤberſteigt: en ap der: ropor⸗ 
tion, Die jenige/ —— nad auf dem Horizont liget / hundert 
und zwanzig Ktaliänifche Meilen oder dreyſſig Teutſche von ung ſchwe⸗ 
ben. Und hierinn flimmen Cardanus;, und ‚Fromondus ‚beyderfeits 





©. Die Höheder Aoleten achte ich meines Theils / eben ſo unbe 
Modi als Daun: A —— —— * — 
tie gar unter meffen. erhebendie Wol⸗ 
dm) Über Die hohen Berge; etliche geben Diefelbe * —3 
aD para (apple len ft fliegen niemal&höhery.als eilen nidriger ale 
| — 3 mal.) se. unbegauben ul an 1 bel 6 Nabe 
{ 
— —— ai ———— eg 


t & noch andren me Sf der —— ympus ſteche / mit ſeiner — 
a nt der heilige Auguflinus 


(4) Apud Pliniuml..2.0..23+ (69 ———— Ben age (A) Larg. de Ciri- 
tate D.&alibipaflim. (e) In 2.Mcteor. tex, 15, 


elb gefunden / aud fein Menfeh — 
gedulden können —— * nner nicht an ——— 
—X — rein fey allda Die £ufft geweſen 
Dina — nu hang 
= Abmeflung / (4) Diefer Birg nicht 108. >tadia odeı 


Polka, De rg Oylene et gleichfatts fi über IBint 
—5 ) darum man auch die — 8 ſern 
—2 8 onfelbft geſchahen / übers Fahr ı berük 


62 _ _______DerfiebendeDischts/ 


















' ' 
dem Sipffel ben? 
Sa ee 
end Parma ah ne iS he 
Kine ——— —* Pete gedenckt Ense 












ie cold Erfahrung — * ee 
ohne tung/ u / su wiſſe 
Noniusun Tyc Tycho permiferen /nıe Ricciolus rmeibet, die Bolcker 
ben Dünften oder vielmehr mit den D 3 | re 
feichter find / denn Die Woicken / und über funk Me h fleigen. 
ee —* —* Eee a r —** u Ra 
enige fo mit feurigem Rauch angefuͤllt / / 
def Nachts / von en Sonnen — rm naht 
ten: mie P. Emmanuel Maignanus,, nebenft and 
nommen. Aber / von ſolchen zarten Woͤlcklein / — 
*— nur hauptfächlich von folchen, die zum R eſchickt 
a a ehe Dicken / wenn er + daß fie nicht 
Si itte hoch / — 


a nittelftih: 

ver feuchten —RB———— Refraction der Strahlen de F 

. nde fich nicht hoͤher / als weh —— die B 
m der Gegend am Meer hicht uͤber eine Meile, Die 


6) Apud Plutarchum, in Vita Pauli £milii. 
(5) Tefte Gemino in Clementis Akronomicis e. I 


() In Aftsonomia Opticap, 117. 129. 135. &in Epitome Afronom. p. 63. 






von den Wolcken. 
—— Bel geht hingegen —— 


Ricciolus ſchreibt / es habe iſchaffter / Der Pat 
bus Bi ade — orte —— 
abgemeſſen / und keine Biber schen ff Meilen: —5 — 
* ————⏑— og Bin dis 

t 
ei 5 net 217 — 

— — en en 
* ſchaͤben tonne —— — 
Garde One Dar np DeF Gerntters nterfchiedlich 
EEE Rn 

unter / ziem en 
auf dem Berge Cenili ———— den deb 


als oben 
Apenniniſchen Gebirgs ſchaͤtzten. Von dannen gi —— 





die mancher gemwaltig.hohen | 
nfenfbeinigt und fandigt Daß * keine 
—— iin feichen viele / in Chili, anzutreffen’ un Se 

ind/ welche keine gnug Seht m a 


ee m Bar — —*2 ſeyn — Fa 


i ‚und doch Dürrer undtruckner alsandre / al 
Folgende — — ** —— 


WU reset geh 1; Dede abfi —— 
werden; / e 8 
* b Die böchften Berge. far 


| Biden pe en die 
—— ——— andrem — — 


ses nicht eingehn / daß der Olymp / noch fonft 
—— re rt 83 u ſie / unter 

daß die Sin über alle Bers 

ge ger t hohe Wolcken aufgeſtie⸗ 
Bierwol Diefes — —— hie 

hem ungemeinen — *— Wiele meinen / es ſey dem Olymp 
’von den Griechiſchen Poeten + wozu ihnen 
ss s iij einige 


(#) L. 1.Meteorol, c. 1. &l. 5.75, 













odicien! 

Be — 
= —— * — 
—— —R 

————— os 
weder allı toben Die meiltegeitühen — 
ſolches nicht allein vom Ben dere Sat abyrio ſeht 
liche Leute berichten; ſondern auch Solinus, pl. ie 

pella, eben daſſelbe von dem Africanifchern 
—— Anzeiget/(&) Die. Dähe Nie Benseslrde u Sommert 

"Die Bergeder Abyffinifchen Provintz Temei 55 

die Wolcken erhaben; wie —— ) UndP,Al- 
pbondie Onal riet (Die Ben ———— 

ß die Wolcken —— mi Kan Köweben:-hin St 
—* Felfen duͤrre und trucken / aber. dabey weiß —— 

piegel / von den — mwiederglängen: und 

v1 uf daſelbſt kaum einfchöpften oder Athem holen man 
denn / mit feuchten Tuͤchlein / die manzum Munde hie, md ie 
deſto weniger werden foldhe hohe Berge / im Winter / dick 
Woraus denn erfibeinet / Daß Ariftoreles nichtgefehlt / w 
Ce) Die Gegend deß Schnee befinde ſich ibn als die Wolcken / und, 
Shloffen. ‚Caucafus „und Imaus, nehmenja ı mit allem Fuge 


den hoͤchſten Bergen / Platz; tragen dennoch / auch allerdin 
mer die weiſſe Flocken⸗ aude / ouf ihten Haͤuetern (f) er J 


(a) Lid, AMeteorol· e· 2· ı(b) Khan * (> Zu Beſchreibung Ye 
a C d) In Relat. de Regup Chili, c- 5. (e) 2. Meteor, Summäz.c.2, 
— 1. 6. Geograph, Reförmatz=föl. 214. 


YO: Prundie Wölet an fahre 
en 
mens; ſo uͤberhoͤhen ſie doch gew 
alles zu erzeblen/ tag fie uns Gutes t N m. Che me eb um 
in den Mund / irincken w 


—— Keller SET 


und Auen s fie Die er: 
ich“, uns heut! un an 
durch ih 


= a en — — 
ger Anruf —— 





a —— ſich Bee —* 






| — ———— nicht ir Regen, Wolcke mehr 

— J— ü ein 

— Et 
TR 


er nd die N chofft auch gerne ein Groſ⸗ 
/ wenn die ihre Schiffe 
ade herr eifrig allgeme 
—— ae er 
Hat —— die Wolcken / mit einem 
— fahre. andat een Kae a 
Die der Natur / Bee guten Theils/ werden. 


hen ttliche Drovanı Cage womtuns BB 
Een chte  sufommen. GOtt t es 
— —— 
nd Ohr mit + und Ungewitter / u Es 
U SO RER EIERN Die er dir Welt / und ſowol / als 
den Wolcken / mit Blitz und Donner bezeugt. Es iſt ein 
agen any nn Denn als Er / wieein — — 
het —⏑——— rt; nahm Ihn eine Wolcke auf / und fuͤhrte 
84 gleichwie ein Wage / von der Erben zum Himmel. Und wenn 
5 und Erde vergehn ſollen; werden Ihm re 
n Gerichte; YBagen / dienen ; wann Er nemlich / mit ber Pofaunen 
GOttes / hernieder kommen wird /di⸗ Todten 
Lebende im Bun zu verwandeln. Johannes fihet 
Sohn ſitzen / auf einer weiſſen Wolcken / und eine Kron auf dem 
—— — 
eit / eit / igkeit / un —— e 
meinen hoͤchſten Richters / fuͤrgebil 
So hat Er auch / im alten apa mer 
und Majeſtaͤt / durch eine Wolcke / ——— As Er der 


(+) Plalm 104. (5) Apocal. 14- 





annoch 
fihet deß Menfchen 









beine hohe! 
Wol ule das Deer der Ae⸗ 
das Heer Iſtraelz nemlich eine —— 












gi een 
wär: 


euer sprechen nubilamdie, 

cum diverfitates, p 

& dieilacem ee 
meo fplendorecclaritatisradiaret: 












eine bewegliche Seule/ 
bey Tage woͤlckicht / — eſehn / undn u 
Unzerfibeipeder ch / mit edlichen Fa 
quemet habe; ——— —————⏑ — Tunck 
vor dem ar eſen / und die naͤcht liche 
ee ee ng 
e /er et worden. n un . 
leſen / darinn Die Gedanden 


liche ng und Erklärung zu 
einiger Schrift » Gelehrten / — Beſchaffenheit ſelbiger 
Seule / vorhanden: welche wir aber, vor dißmal / 
Senf haben auch Die Prabıb und Großſprecher / die güfdene 
und fein San leiſten 7 ihr Abbild an den 
Holden, leo hen leeren, Die feinen MRegengeben. Denn wer 
viel —— und Aare nicht / * wie Wolcken und Wind 


gen. 
Wir werden ober Bei habenvund aufumaen heben in/ 
— — ein Bad ſchencket. Denn es ſihet / ob 


— Aber ſo Rareteny als wie die ſhwarhe / funckie/ oder 
Eauch-grne ol, era Fre ga rennen 
Fl) Reg; 20.18...) 3-BiWM.16. (eo) Salvian.lib,s.de Gubernat. Dei 
P-mM.ä2. (d) Proverb. 25.v: 14. 


; hingegen den Aegyptern — 


ns 
ael 


Aus Die Mol 
Seule 
Kinder 


En Der fiebende Discurs/von den Wolcken. 






en / einen Regen zu vermuten / und folches an bixfen 

hen — Barden, efllich/an — tunckel⸗gruͤnen / oder 
einRegen Wolcken wenn nemlich Das Licht / welches meiß ift / mit einer Dicdenund 
dermuten · —2* Wolcken 5 —— Berne it eimermicht: 
2 * —— vermiſcht wie an den tunck gruͤnen gefchicht. Denny 
——————— mit einer nicht ſo een. Wolcken / wird 


ſcke; welche do gle di⸗ 

——— dh rote erfcheimt / wenn dag Fit fh einen 

—J— Wolcken vermaͤhtt. Dannenhero hat man + vom einer xoten 
Wolcken / nicht fovirl Regens / als von einer Purpurs färbigen / und von 
Diefer nicht fo viel / wie von einer Sauch-grünen zu vermuten. Denn je 
ludrichter und dünner die Wolcke iſt / defto meiffer wird fi fie erfcheinen/ 
mann das Licht dad; —— retten. 


lammen ziehen i ER * —— De 

in eine / und ba 

8. —— — — 1 
in einem 


Ka 





Diotiseasag ll gos le 
Bi, * 








Regen ſey. Warum 
Er 
3 
A Sur? kr 
a ne 
ce Sa ee 7, 
n anterfchiedlichen Gegenden der We 


Anne. ©. The Ei 
um den Regen. 
"iR : A Artım follten wirflicheny für beim lieben 


Regen / wornach 
>) wir / und unfer duͤrres Land / ſo lange ſchon —— 
en uns-übereilen/ ehe denntoir hineinfommen. Ste 

hen wir doch allhietrucken genug, in di 


— DE in 






















as bisher noch nicht zeht 
ger Yaltenden'2Y 

RR gehn en 

nen ut De ldn kn aarvom. Dim 

mis dem Cyrillus, davor halte 


affır: (2) 

bem Herrn ck Die Anden oem daß man bis wei⸗ 
immel / ſuͤr die Lufft/feßet korauderki liſche und 
| N unklaren Sapı Ge ilene: mean 


ee 

‚für 14 

der Wolcken zuf — Geld und kehret / 
erſte 







Unterſte oben / ve Kronen und Fuͤrſten⸗ 
—— ten nen Son 9 ‚berg Ionen ml Snamerdee gan 
einen he n. 
—8 nr x Mesa ** 


le € den⸗Geſchenck —— 
an Fein Potentat / daß er den Wolcken gebies 

en Dean age 
Philippus,der Zweyte / igin Spanien /soch einsmals aufdie 
Jagt / und nahm den Hr den Dritten/fo noch ein klei⸗ 
ſchen ner Knabe war / mit ſich. Weil nun diß Königliche Kind + an dem aufs 
Sad, fleigenden finftren Gewoͤlcke / merckte / 4 ein Regen obhanden waͤre; 
de zu feir hat es ſeinen Heren Vater / den Koͤnig / gantz freundlich / Seine Majeflät 
nem DER falle doch gebieten, daß es icht regnete. Als aber der König aniwoſtie / 
dieſes ſtuͤnde in einer höhern Gewalt / und nicht in feiner: gabder kleine 
nfant / der von feines Herrn Vattern groffer Gewalt’ Macht / und 
rrſchafft / viel hatte reden hoͤren diefe Antwort: Ey! vr ’Bander 

re Vatter ein fo geringe es Ding nicht zuwe Deren 

ie wenn ichnun was Br esffers bite beagber® — 

ich / daß der Herr Vatter gar nichts vermöge. (b) 
Alſo führt Die kindliche Einfalt ung bisweilen / in Die —E 
* menſchlichen Unvermoͤgens / und zur a Ahern 7 


lichen Luffi⸗Sachen / der Regen einesder g 
Haitfam er deßwegen auch / im Buch Dioby unter — 


(4) v, RoſamUrſinam P. Scheineri fol, LER BD. 
&b) Erichrzus Tom, 3. Exemplor, Sect 74, 






De nF ua Een u! 


ı 


die 
du 
Syn han Fertie YBärmedern 
fondern nach und nach / fih in Waſſer auflöfer. Denn Regen mich 
| gang zugleich verdicket teirdsfondernein heil mach dem and: g 


ven? auchnicht Die Regen: TWolderauf einmal / und 
Bene: ob gar felten; (oabern ein —— dem —* 


N m dan is 
weder nach 


dadu wird / als daß ſie von 
getragen werden: weßwegen ſie / nachdem ſie in 


ae re 
icken ſich aber die Wolcken? 
meiſte Waͤrme 









kein Körper iſt / fo auseinerley Duͤn d 
TEE 
a | 
Be En engen — — und 
—— hofft F * —X | 
Od nun zwar itn auch wolofft / aufgewiſſe Art / einen Per 
— — Dem Degen ich webtigntich, 

dem Geſtirn / noch nachdem Himmel / newen! denn fonft 
ſte man ihn ebenſowol das Wall: Der Kälte, oder der Wolcken⸗ 
Ttt t iüj Ver⸗ 


) Hiob · 5.0: 9 10. 












wich: 
ne a 17 ihren Za 
* ungen —— ban 


2 
Berdi 
tegehen. Ja 
dem Megen einen Namen 
haben / daß mans u nn 
—— —— 


—— 







m ya 
abnenbe una mg chueller® 
einen Ber 

enthalten. — 


= aa enge 



















fernen angeru Waffergebeten ; her 

————— Heträncinder Hand 

— —— fräulcin überreichen müffen + we 
fiea — fogar von Stunen omımeni 


weder bey —— — —— 
derum ermuntert / ruͤhrten ſie Do iz (oder ihr India⸗ 
diſches Korn) untereinander / und warfien eins Smile indie Lufftr 
gleich als tooliten fie die Wolcken damit befprengen / (oder den den Sternen 
ein Eee Machgehenden Br Aa hen 











anfehnlichen/ und bey jedermann angechrten ‚alten Mann /inein 
machten unter ihm ein lindes Feuer · Wenn nunder alte® | 
zu ſchwitzen 7 ei ot Be Ba (om fing Der Zauberer'di ch - 
auf / in ein ir voll Dluts / founie Dem Saft Wine wiſſer 
Wurhei vermiſchet war; rührte es alles durch ſwuͤttet 
hoch in die Lufft / um dawit die Wolcken gu beſeuchten —— 

ten, um det Schweiſſes / Bluts / und Saffts willen den 
———— geben. Wenn nun als denn ein Reger 











vom Ke j 703 

Du Danck / beſchenctr emauch Den. Zaubeser/ mit vielen 
und . 

een daß die Indianer eben deßwegen 


das haben angebetet. Aber / indem Lateiniſchen / ſtehet 
Dabip: Kali eodie, im le pet — —————— ftel- 








lisz (WBofern fich denn ohne iger weiſe / daß eg an dem 
Tage ———————— en Gier) — a /daß n 
IE 1alb bock Fr ee 
—— ann ung/ a. 
gi Be; —— Betrug / ihm 
PR dus er das — 
der Teuffel / der / machen/ 
en überhober her Men An ae machen 
darf mangelt es ihm doch wenns GOtt zuläfft/ fo wenig 
an Kr Biegen zu verarfüdken 5 © /einen 
dort dengraufamen Wind / fo aufdie vier dem 


a —2— 
deg We un igs au Dis Kinder wart Thats 


MS 
die Unholden / inihren Bekenntui 
sa Be ner Sr 
Reg gehe ihnen niemals an / ohn wenn ZUR 
—— — nden iſt. 
en ————— 
een ee 
1 
—— keinen Nutzen / ſondern Unheil und dawider 
bt Sinn men unlöimade tige &itanep y ofit im 
Bcfenlafen meer in ne 


nach ee n machen könne, war/ — * —— 
Fnicht viel: do made. Bla Gaben / feinen u. 
erſtand / und Scharfilinnigkeit/ ſo ihm affen worden 
hei een; fondern den * 
ben. net Doch die H. Schrifft ſelbſt den Satan einen —— 
—— oc ber : (a) Welches Herzfchendie mas 


(#) Epheſ. 2. v. 2.. 





No4 DSDer achte Discuts / 
—— Mirift unverbors Rap hie | 
gen she 
dem Sa 
En = —— *8— erechnet. Denn 



























ee Kr uf alvanı andern u em 
Be Safe ic Done Racer 68 aber Ze — 
Wenn ſein Here un 
u; ee nr ah BE ne aa 
wir fingen: 4 J 
— ef N at 
Seine grau bl 
Auf Erden 2 


Wann ein Natur⸗verſtaͤndiger Menſch are Ai B: 
— nes 


ber Keiner EA’ nachn —— Ha Rt 


Du a fiabauo: öhar dar Ph ratuskheeibt/ä Toni us —— 


3 en Indianiſchen Dr 
Wet Darausrnadhechehener —— ——— un 


Säfler. und / wenn man fie Deeiehlaften Zieh — Ne ar 
den. So hat man auch den PhilofophumS$ 
de gerichtet / weil man ihm Schuld ——— en au 
ſche Worte / die Winde beſchworen / und d 
Getreide nach — trtoebent nnte. Ei 
aapius Sardianus (5) die Urfach feines Todes der Ungunſt deß 
den Groß: KofmeiftersAblavü zufchreibt : und andre melden/ 
Contlantinus habe ihn Deßmegen tötet / damit wer. 
möchte erfennen / er waͤre der heidn Religion / und ber 
nicht mehr ergeben. Dem vorher —— er, ** 
fer Vertraulichkeit geſtanden. Wie die Lapplaͤnder den | 
ind und Wetter derkauffen, iſt / aus dem Olao M. Zieglero, und ande 
ten Nordiſchen Scribenten / bekaunt. 
Die Teuffel koͤnnen Flüffe und —— ae w Sn 
Brunngquellen verfiegen machen; koͤ after 
geftalt zurück treiben/daß mans hi — laufen fihet. ide 


(4) StrozzCicogna part. 1. Th.N.L 3.6 6. 
(b) In Vita Edeli, 


6 dolcken einen Regen 
nein Leich 8,dafijie/in | 
er only Mieralina Be Se 
er ich | / und daſelbſt / zu ei 
Damen Se erde Deal vori 59 
—— mit —— | 








—— und ſein Töchterlein gelobt / daß es fo wol damit 
könnte. Be fie/ aus Eindlicher ._ / fib anhebt er 
/ und zu ſagen / fie —— uͤnſte / Darüber 
atter mehr PR: ge : Was für weiche ? 
Sie antwortet: Er — —————— fo wolle fies 
an welchem E es re —5 einen Regen machen. 
Wie er nune Abtritt nimmt / graͤbt das —S— 


benindie Erde / ee ihr Waſſer drein / und rührt mit einem Stecken fols 
in der Gruben / herum fpricht auch etliche zauberifche IBorte am 
Sihe! da fällt ploͤtzlich ausden —— auf ſelbigen Plag / ein Regen 
herab. Der Valter erſchrickt darob / und fragt / von wem ſie ſolches ers 
—* nder Mutter / ſpricht fie; welche dieſes / und viel andres mehr / 
say Ye an. Der Bauer fchweigtftill: giebt aber / nach etlichen 
Tagen, für man habe ihn zur Hochzeit geladen feßt/ unter ſolchem Bors 
wand die Mutter, ſammt ber Tochter / auf den een führt ſie / ins 
naͤchſte Staͤdtlein / jum Richter. Viel ein Schrecklichers aber hat Pon- 
tanus, durch ſeine —* der Nach⸗Zeit kund gethan. Ferdinand / Koö— — 
nig von Neapolis / hatte das Staͤdtlein —— ſo dem Schloß am Fan 
Berge (M.Dragone (4) ) beym Ausgange Def Gebirges Mas- an 
ano / umerwo * und der kaction von Aniou — war / erregt, 
et / daß der Mangel am Waſſer ihm daſſelbe nunmehr uͤber⸗ 
el ale als etliche haubrifite onfaflen fich unterftunden mit Hexe⸗ 
‚on einen flarcken Regen zu verſche Denn/ unterden Belägertenz 
lichen etliche / beynächtlicher aeniß, nach hintergangener Schild⸗ 
wacht / über unwegſame rauhe ellen und Hügel hinaus / ans Ufer de 
2er / and fchleppten mıt fich dahin ein Erucifir : läfterten und verſpeye⸗ 
* oſchee — aufs allerabſcheulichſte / warffens hernach / mit grau⸗ 
—— ſterungen und Fluchen ind Meer / und thaten dieſen boͤſen 
dabey / daß / in der Lufft / auf dem Meer’ und aufdem Lande / ein 
auſames Wetter — um Diefelbe Zeit / legten —* 


” Monis Maflici Promentorio. 
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im in der belagerten Stadt / etliche faubere‘Priefterz Coder 
— f — Kama Shrüßer) Den perteufe Soldaten z 
Gefallen’ einen Efel vor die Kirch⸗ Thͤre / und fungen ihm etliche Sterbs 
Lieder für/ gleich als ob er in lehten Zügen läge. Nachmals n 

felben eine geconfeer ie in den Rachen; hubendaraufr 

ein Leich⸗ Lied an / als ob der Eſel wäre geftorben/ und hegruben ihn alſo 
lebendig/ vor der Kichen Thür. Raum war Diefe verfluchte Dandlung. 
verrichter/ als die Lufft gang finfter ward / und der Wind / auf dem Meer’ 
graufam zutoben begunte. Es erhub fichein a 
rmwind riß die. 

eFe⸗ 












wieder. 
Ä 


. «ff; 
ARTEN 
ae 


7 


J 
J 


en / algob Himmel und Erde vergehn ſollten. Der Sturmwir 
er ra der Erden / und führte fie / wie leicht 
dern / oder fliegende Vögel / Durch Die Luft: Der Dorner je 
Felſen / hie und dort / mit unbefchreiblihem Krachen: und end 
ein — —— nicht allein alle Ciſternen überfül 
fon ern auch die/ vonder Hitze gebrannte Hügel und nzuerfhrecklis 
en Waſſer⸗Stuͤrtzen machte. Alfo hat der gute König / welcher Der 
mit Durſt / zu zwingen gehofft / die Belägerung aufheben / und ſich 
w m / in fein voriges Lager’ gen Savona / enmüffen. (a) - 
Das fennd Boͤswigter geweſen! Wer follte ihm / von Pries 
ſtern / folche Greuel einbilden ? Doch / aus den Engeln felbften / find ja 
Feuffel worden: alfo Fan auch mol ein Diener GOttes / zum Diener deß 
Feuffels/ werden; menner mehr feinem Bauch dienet / als GSOtt / oder 
auffer feinem Beruff wandelt, Denn da fan ihn folgends der Satan 
Leicht zu feinen Dienſten haben / und in die Tieffe ber verdammteiten Laſter 
ftürgen : mie dem Judas geſchehn / der nicht ein Erutifiy / oder Bild deß 
gecreugigten HEran / fondern den HErrn ſelbſt / zum ſchwaͤhlichen Tot 
verrahten / in Verhoͤnung / Schmach und Läfterung/in die Geiffelung/umd 
zum Kreutze überlieferthat.  NWBegaber mit ſolchen Regen⸗Künſtlern 
Der Teuftel behalte feine Künfte für fich allein: · wir münchen Feinenands 
ren / ohn welchen GOtt ung giebet. Wenn GOtt regnen laͤſt fo gedenet 
davondas dand / underquicket ſch. Wenn der Satan Regen bringt/ 
kan es nichts / alsfchaden. 
W.Nachdem wans / mit GOtt / macht; ſo muß der Rege 
oder Verderb bringen. Denn Er kan auch / durch ſeine 
ſtraffen; wenn man fie verachtet / oder mit Ubelthaten vergilt. Der Re⸗ 
gen bringt Die lieben Feld: Früchte hervor / und bringt fie auch wol um / 
wenn er fie zu häuffig und ſtarck uͤberſchwemmet. Erfandastandtı 
cken und ertraͤucken. : 8. & 












(#) V.Majol. in Colloquio de Sagis. 





vH Degen ; einen gelinden nrdenman Staub: Res Drev ley 
sen Alestenben pen inenrebtn lan Haupt Regen Regen, 
Lateinern Imber, 











ein Plag;Regen benamfet wird ; und, drits 
folchen Regeny fo mit groffen Tropffen gähling/ aus den IBols 
fenyher ; weildenman insgemein einen ag- Regen heiſt / 
undder/ auf groſſes Ungewitter / Donnern und Bligen/zu erfolgen pflegt- 
| a pen Ch FT en. Denn was der 
‚hegen / ineinem Tage / Das verrichtet der Pla: Regen / in etli⸗ 
aa ae * er en Kram hen 

i durch allzuviel Naͤſſe verfaulen/ jnüberzeu 
rckt ihn i fiendem Spiegel Goͤttliches Zorns / 
a Be 
Deinen Strom derma vun / erſelbe ſein 
möhnliches Ufer übergehet / und ſich auf das Land / mit groſſem Scha⸗ 
en an Aeckern / Vieh / und Menſchen / ergieſſt. Ift doch die gange erfte 

Be — — uUnd ob zwar 



















ntzen Erdbodem hinfort / mit Waſſer / micht mehr zu 

ben: ſchlaͤgt Er nichts deſtoweniger manchesmal einige abſonderii⸗ 
He Detter / mit der Waſſer⸗Ruten / ſo hart / daß gantze Länder durch Er⸗ 
eſſung der / von vielem Regen angeloffenen / Fluͤſſe unter Waſſer geſetzt 


Meglus berichtet/ (4) daß / im Jahr 1055. unfäglich viel Mens 
Fin Sozia / Durch das allzu hoch gewachſene Waſſer / ertrundten: 
welhesein Toͤrckiſcher Sternfeh:r zupor verfündigt habe / nachdem er ge ⸗ Vorvafün, 
‚fehen / daß / in gedachtem Fahr alle Planelen / ausgenommen Den Sa⸗ Disuna ei 
‚Kuen’ in dem Zeichen Der Fiſche / ſich verfammlen würden. —— 
nahr rta78. that das Waſſer / in Sachſen / ſonderlich zu Hall, A 
auch zu Weltin / Bernburg’ Lüneburg’ undam NRheinimächtig-grofr Waflers 
baden. Maſſen / su Colln / bisauf zweytaufend Häufer / inder Fluten. 
Baffer gefegt wurden. (5) In felbigem Sabre /iftyamar. 
monats-Tage / gegen Abend’ das Dortrechtifche Werd / an acht 
eneun Orten /durchbrochen : wodurch bey die ſechs und dreyſſig taus 
Morgen Landes/ schen in zwoͤlff Schub hoch / mit Waſſer übergans 
nmworden. Diemähit hat Das Bommeler Werd gleichfalls einen 
N bruch bit mmen/ und Darüber ein Stück Landes ven vierzehen 
aulend Morgen ertrindken muͤſſen; wiewoles / zu hoͤchſtem Gluͤck / bey 
aeahehen/ und daher keinen Menſchen umgebracht. (c) i 
Huuuü Hier⸗ 






hronol.t. 25. 
(5) Linimerus in der Leipzigfchen Oeſterl Relation Bl. 47. 


(<) Idem inder Oſter Relat, 165g 9ften Jabrs, 
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95. Dieran trägt aber der Regen keine Schuld, Denn 
eg felbigen Fahre berichtet / eshabe Damals das und 
ohe Waſſer / zwiſchen Dort und Jorcum / den Teich 
Davon, in dem Ablaffer Weerd / funffjig Dörfler / und fechs —— 
tauſend —325 Lands ertruncken. Im vorhergehenden — 16 57- 





geriethen die söfifche Landfchafften Poidtu, Aulnis, und 
———— in groſſe Waſſers⸗Noth: welche viel ——— 
man viel Wiegen / mıt ertraͤnckten Kindern / f 


chwimmen fehn. 
Und / am ı.Martii 1658. Jahrs / ruinirte das er / zu Paris / die 
gef ati ‚Brücke / — —* —* * * u | 
Un zwanzig Däufer gefunden, u zweyhundert "ung 
Menſchen jämmerlich umgefommen. (4) AL, 
8, Meinet der Herr / wenn —— 
en Sr 
egen aran nicht mit gearbeitet? Der * 
mg auf / und macht den Schnee flie 
9 ſſer ———— Erden 
gaädiger abgangen/ als Anno 12897. da be Bert — 
sehen Pfarren / und zwey und fiebenzig Dörffer / ſammt viel 
tensertrunden. Vorhin hates hier 4 —— ar 
betroffen: angemercft man / das mal / die M 
hundert taufend berechnet. Und im Fahr ı 5 ya ni N: 
Pfarren, in Seeland Holland / und“ —— St — * 
dens auch etliche Frantzoͤſiſche Länder noch tool Das ihnen, 
engen ne ug ten / vonder Uberſchwe | H bor Jan 
Urfachen mer zugefügt worden, Solche Mafler » Echäden: nöge ehr 
der ber; län, oder vom Meer/ geftifftet werden: fo nehmen fie de he 5 
wem Ihren erften Urſprung / von langem und vielem / — — Re 
n / Wolcken⸗Bruchen / und dergleichen, Denn tr — tegen Di 
Biüfeerhöbet/foführen Diefe dem Meer deſto mehr We id ; 
alsdenn auch das Meer / Waſſer wächfet / und von —* * 
zu ausſetzt. Wiewel hiebey manchesmal auch de? 


thut. 
Mafferfiut  Andem Sinifchen Pandflriche von Sink 
vom nm bung der zweyten Gefandfchafft OR FmdifbrSr 























di at / wien 
„ouandbiig om 

Ce gemeldet wird/vom 17, bis aufden 26, Heum are Ta 16 | 
fiihestang AMD alfe schen Tage aneinander, ein harter Stu ler 
Sınklieu. re | 
%) Grand’. Fruͤhliags Relat von Anno 1654. u in? 28 — 


BR a — taebl. & 








ce n⸗Gedencken nicht geweſen: 

neben re —5—— gantze 80 —A 
Do 

Ben. & Ra 2000. Pikol Seide / in diefer Wafkıflut/ ge 


a ein Strom / von oben her / durch Regen: oder Schnee⸗ 

| af /ode durch Einleitung eines er * a von 
ten her — lut deß Meers / geſchwel⸗ 

nohtwendig unerſetzliche Uberſchwemmungen erfolgen : 
toder Teiche) nicht fo hoch und feft / daß das Waſſer 
— überbin ſteigen koͤñe. (6) Allein der Uberlauff ſol⸗ 
wre — * din area ph baben / = 
Schn Winde / wenn er lange wider den 
zugerechnet werden. 


der furtzten / und viel Menfi Saffen/un 
' — Lenny —* ine Sdloſſe Minlazeen, ftund 
Das wol eine —* Be In der —— —— eũ, war eine ſol⸗ 













—S— Darum vergeht der DH. Auguſtinus Die vielfältige Wieder, Wie ein 
ring kleiner Sündlein ( toie fieunferer Ruchlofigkeit für, Fleiner Rei 
den Fleinen Reden grünen / wenn er fchreibt: Quam gen einen 
pluviz ‚nonne Auminaimplent? (ec). Wie tlein Aoles 

dv e Regen, Tropfien ! und gleichwol füllen fie einen —— 
Worte einen gelehrten Jeſuiten / zu dieſer Austechnung / 
7 m: Gefesst/ esregne/ in Niderlande / nureine iertheilſtunde / 
— ober nicht übrig ſtarck: fo wuͤrde ein folcher 
en’ werner unzeritreuet in einem Guß beyeinander waͤre den Canal 
er di — Fuſſes (4) fühen/ der hundert Schuhe breit / 
une tieff / und hundert und viergehen Niderlaͤndiſche Meilen 
Ein Regen aber / fo auf Nideriand / in einer Stunde gefai⸗ 
mit der eife / errmachfen zu einem Fluf von gleicher Breite 
/ aber eine Länge von as ra und ſechs und funffzig * 

uu u iij 


— der Oſt nd. Geſandſch. nach Sina Bl. 204- 
a "Kicciol. 1.6 erh rei ESSEN r ‘ 

(e) Auguftin. |. uno de Cant.. novec. 2, & Tradı 1. in Epift. Joh. Tom.IX, 
(4) Alveum Auminss. 





„ländifchen Meilen macen. (a) Könntenun ein nur fo gelinder 
ger Regen / wenn feine Tropfien beyeinander waͤren / fo groſſe 
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chen / was wird nicht ein ſtarcker langwieriger Regen / ob —— in 
einem Guß / wie ein Strom / A nn he | 
theilt und ausgebreitet/ herabfällt/ für groſſes ——— 
ein ſolcher / als wie / nach Evagrii Vermeldung / ⸗ —— 
tinopel / und in kon seen worden / als das / drey 
Tage lang / wie Die Baͤche vom Himmel herabge —— 
Bergdermaffen berabgefpüblet ee jur — — — 
Dörfer in Gefahr gaͤnhlicher Erfäuffung geil; über Das / indem See 
Boana , unfernvon Nicomedia, durch — 
— Materi/ untsrfchiedliche Sin —— Maß 
orusDdiefed ——— ng Metdunatbut. Im Fa aht 145% 
en am ı2. Juli folche ſtarcke Negens Fluten / zu € ‚gefa 
ien / daß achthundert Häufer Davon umgefallen/ andd 
ſchen ums Leben gekommen. Was hat nicht auch vor 
das ſowol vom Gewitter / als vom grauſamen Kriege 
derland / was Madrit / was Caditz / was in Preuſſen 
Dankig/ für groſſe Waſſers /Noht ausgeftanden] - 
Diefem nad) regnet es wol —* — 
gen; ſondern bigweilen auch Unglück und Schaden, 
weckt der ordentlicheoder gemeine Regen unbefchrei 
bat Plinius nicht unrecht / (c) daß ala Oemäge 


'(a) Id quod Author ex hoc colligit: Te&tum, ait quodvis 
bafis horizontis fit quadratum 30. —— ——— 
vata, unius quadrantis (patio, cubum unum pedalem: — heri * 
gabit, cum imber medioetis decidit. Habet Belgium, quälong 
cas horæ itineris, quà mediam haber — Die 'rgo Belgii 
4929. leucasquadraras, Seduna leuca, feu millia 2 rium , qu 
156250000. id eft, centum guiinquaginta fex millio ucenta,g 
pedum quadratorum : ergo quater —— inei br 
tinebunt 770000000000.Ädeft, — — tia mi hen 
quadrarorum. Cumergo nongenti pedes quadrati, qui cont 
‚taliteiginta pedum inquadro, unius quadrantis. 
aque,dabunt fepringenta, & feptuaginra — nill Ko um pe 
Belgium compledtitur, unius —— oeri 
——— De inra quinque mil 
inta quinque millia, & qu ntos € ginta quır 
— ——— Een ‚um r J 
Sexta poft E Ipbanin Luc. Evan m. 153. BZ 
(b) Lib, 8* Hi. c. 14. * a * 
(e) Lib. 31. c. 1. Be 
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Fr ______ 7815 
aum Stauden, Gras und Kräuter davon 












— at Fruchtbarkeit / daß man 
Drey/ mo wicht viermal ineinem Jahr / erndtet, Daher man twolfügs 
lic / von die ſem Regen / rühmen magver tröpfflelauter Ducaten : zumaly 

mn man hetrachtet / wie häuffig die güldne ‚Früchte / will fagen/ Die Pos 
angen, Limonien / Trauben / Zeigen / nebft dem lieben Öetreide und 
























t tern \ kn. - . 
S8. Eshataber ſonſt der Regen in Merco dieſes böfe Lob / daß fine 
ungeſtuͤm⸗ herabſtuͤrtzende groſſe Tr: pffe —— —2 


M- RT s muß tounderfelter eh en. Und můſten / mit der Wei⸗ 
viel Leute / auch andrer Americaniſcher Orten / umlommen: denn es 
mehr Laͤnder in Weſt⸗Indien / da ſo groſſe Tropffen ſallen. 

gedaͤchte aber / ein folangroieriger Regen müfte das Land 


+... M, Uns Europäern ſollte er wol ſeltſam fürkommen / und nicht als 
eindie Früchte / fondern auch Die Menfchen erfäuffen : aber wo e8 Die 
Natur alſo geordnet / da hat fie auch dem Lande ſolche Belegenheit / und 
n ſolches Erdreich gegeben / Das den Regen begierlichft eintrinckt: weil 
meinlid) hernad) twiederum eine lange Truckne darauf erfolgt. Zu dem 
d Die Ströme in America gemeinlich gar breit und feicht / Daß fie alſo 
Nicht fo geſchwinde einen Ausfchweiff nehmen / wie unfte tieffe ; fondern 
emlich viel Regen⸗Waſſers bewirthen fönnen. Wiewol America die 
Iberfhemmungen dennoch auch gar wol Fennet. Ünſer Europäifcher 
Boden würde ebenforvol feine fo lange —— ohn großmaͤchtige 
Noh nder. Sollten unfere 


doht und Scha ulden / wie theils ferne L 
3 8 wie die Aegyptiſche / bekommen; wuͤrden fie 
s Amt der 


17 
At 


— 


6 5, Ws en ne A nn nn re 


Felder ' 
Ing w ben. Aber dort vertritt das überlauffende Nil⸗Waſ⸗ 
Bu x 
tbenhundert IBelfche Meilen indie Längeyund achtig indie "Breite. Aber 
Denbenachbarten Bergen / regnet und fchnenet es deſto mehr: a 
Rip * jeſe 
Ut libro quodam Sinarum Majolus Colloq. de Metcoris. 
reſte Petro Hifpal.Sylv.p-5.c.25- - 


aniſchem n Lande / ſo heutiger Zeit Neu⸗Spannien 
ſet / ſetzt es langwierige Regen⸗Weiter: vorab / in der Gert a 


asfo: da es / neun Monat / Bit worauf hernach Regen in 
1“ — get. Solche Feuchte MFH 


cken. In der Weſt⸗ Indianiſchen Landſchafft Unbereane⸗ 
tie weder regnen / noch ſchneyen / noch blitzen / bis auf fr Laͤuder. 


nf 


Brofle ee es einsmals / in fieben —* 
m ige Nud / tie Bedabejeugt / fo die 
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Diefe werden / Zmeiffels ohn / das Land / mit Dem / vonder. 

tauffendem/ Waſſer hie und da befeuchten: Oder det Nacht⸗ und! 

hau mülteden Regen Mangel erftatten, 
Don Arabien, welches an —— Ian: —— ei Andre Cork; 

lius, aA ih in der Gegend bey 

fer/ weder immel regne / noch por * 

Brunn / no ee / noch * Fluß daſelbſt ſey / ja nt 

b& Brunnen ; Doch nichts deſtoweniger alles / Durch Den J— 

Naddt⸗Thau / in vollen Flor geſetzt werde / und herzlich 

Jahren / habe es kaum ein einig mal geregnet. Und —3 

daß man niemals allda einen aber wol Eiß / gefehn. RISSE 
Wenn GOtt uns / wegen der Indanckbarkeit/ nur aufein 

ſechs oder acht den Negenengeucht; verſchmachten Aecker und © 

vor Durft / und alles Gras verdorret. Wie würde PR 

kein Er zu Theil würde? 
































- dörfite hmale Zigleinfegen Aber bie Art unfers Oli 
tis oder Erd⸗Zwingers / oder Erd-umd mmels-Peigum Ice la 
ge Dörte nicht zu. ur . 


VD. Dasllima, und die Himmels: Negung (oberb Erd⸗Zu 
ger) fich lencken und neigen nach der Zuneigung? — * 
melund die Erde regiert / und einfruchtbares Land gart 
machen kan; wenn es u GEW ENT atugend / und un 
barzum Guten. Er kan einem verfündigtem Lande d Nee 
und einem andren im Zorn / zu überflüffig get — 
ntiehung/diefes durch Uberfuͤllung und Lit 


feinen Regen befommen/ Andi — 
waren; bis ſie den en mir 
einen fo milden und — — 5 J it 





überall aufs herali —— d) zu Rom hate 
Dürren Zeiten / die Kleider Ev 
gen; armer r 

verleihen, was ihm am dienlichften here IN 


Maſſen folchesJohannes Diaconus,im F 


(4) Apnd Maſolum · Vaud 
cd) Yu feiner Befchreibung de6 Teorenlande 

(e) Tefte VincentioäpudMajolum in Meteotig - 
(d) — Bedälib. 4, Hiſt.Angl.· c. i3 

) Lib. 3. 60. 56. & 59» 


















en — 


2 Di mie Be p — 


—— 
Tee 


e BE a u tan 
lie Bm ober ı nur rs⸗ ie 
—— Ei Zeiten —— 
— Regen ——“ {gen olade 
Se a ae ber daraus mugman 
er ee A 
EN: —— au 


| abe F Se hikden Dem Auguf und 


* le Lion von Kia Capo na moranhi 
onee, welches un Meilen von Dem 
po; fon Faum/ —— —— Apcilan 


+% rechnet I #4 
ji | li dreyen Deu 
. —— } 
garı xßwegen jelb all Leuten / quiturt wor⸗ 
Rege wachſen ließ. 


en / Baͤu⸗ Baume g 

De Go ed naeh Halb ben denk, 

er mit Baunzen sen berbip 
uanaboa in Jamaica, 
daſelbſt ausges 


— RT Die ien! kahua,lda, er, yYıa 
x EITIE y1% | BALL 





t länger verweile als Lentz / und 

aber / und denen nächft dabey ligenden 

—— em —— 
itels gebiert zwar defto mehr 


Be: She; meiden, mei 






ER unddie Meer: See: 
— rechnen ſel — 
fondern/ nach der 












nachder Ungelegenheit Se egenbeit u fehien 
wiewol aufferhalb/ wohnen. > ‚Zei 
gar / bey ihnen / De Fe > ie 
— a 
ak He, yoder. 
Behir 48, Sommer, indem es 
Derbi Tofephi 4 Colta , (#) Bernardus Varenius , (6) und 


hie (0 entrueber me en AB Aha oer na et 4 De 
vober hohen 
nannt wird ; und es alſo / — 
@) Lib.ꝛ.c.⁊.c ſeqq · 46) lab. 3, Geograph. general, €. 16, 


Is. 


—* 
——— 
— September / 
—— — Afiget/baß 
Feat Be he. negeaun go 
ee — tunden 


0) Bibi Hydrographc.s 14 
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und verſtaͤrckt ſich vom ı 1. Maͤh / bis zum 24. Auguſti / mit & 

——6 auch wol an / big zum 

bers. Q brechen die Fuͤſſe zu ihren Nſe 

Baͤche von — ——⏑——— 
benach Kot 






—— Hitze / im Mertzen 
nen Regen; aber die allergt 
balbın Funio : welches ein gewiſſer Wind 


u Mn. en AZ N 


Monaten aber, kommt eg unterfchiedlich. 





—— eg Dei der msn 
ve ah 























— — 

—*—— Anfange dog loben 

ber: Jan de nee wicht warmes Tetter ;. hin⸗ 
an * ee — —— 

regen / beher aufdoͤren / als am 

| ud Darm Das ihr inter. Varenius ge⸗ 

Br ſechs Monat durch / beregnet / wovon 

19 / und October —* macht: in den 

truckne / it 


warme / und 
America / wird fehr unterfchiedlich dißſalls geſchrieben. 
Aa 5* 
heiter: e8 falle kein Erd ol ee 
werden feicht und Flein / oder verfiegen.a 
Anbeginn deß Dctobers,bigan 
und ſchneye es dick / und die es 
: Di ibn das Gebitge bewohnen haben 
ıbe Ihling ; ; weil alsdenn Fein Regen fällt. und Die 
Au ri aber bezielen fie/ vom Septem⸗ 
offen) wegen deß h uffigen egens 
uguſt / von ange sei 
am Meer / eben efelbige 
—20 Nebeln. —— 


ingegen 
Bi ande m hergs Gegenden / gebeder Daran 


sera, BE 






—5 an iR 


es / in 

it bis in den 
2 I EN 
Be ee ide —— 


N ri 


Posen 


f 
Ina 















eh. Lande P ——— 

mers / als les). Ai mean Boa ; und — ande — 
Ei und Schnee: womn pr —— — 
ſchleyert find. Reiche Chili / ſo 

ſtrecken ſich der Winter und Herbſt 

ptember; der Lentz / und / vo 

wie‘ Cofta b 


) 

Von Brafilienrihreibt Guilielmus’Pilo,Ce)dieR 

ee oder April / bis zum Ende —2 
und Wuͤrbel Winden: Die übrige Jahr⸗ 

feften im Dctober und Hornung; wenn die — 

ürbel-Punctrpaffirt: mittenim Lande’ gegen Nidergang / ſetze 

tere Naͤchie / als an den Gegenden deß Meere; alſo / da 


(4) Benzolib,3.c.17. E) Lib.r.c.4. (6) Lib, ı. 









— 
| und babe id’nochniedrauf 
nenn — vobergelinber bein. OyIh Reims 
Fe 
| en? das vertrieb mir + und verurſach⸗ 

te ıDafiich ein Echt bringen li: unwerliche Blätter zufefensz bie mir der 
wieder 


A m his hr oder merck⸗ 
D: pen ee — 
oem das Werter umfrage / und ein Regen leb Anjek 
Ner mwarndis Sufft/ umDae Eh her Dieser, fe —— —3 
U 


3 Kiel X ang eine "igehl 445. — chens 















a ig ſten 









Stralen / wie 
wieder zuruͤck. ZN 

W. Was aber mie-die Bermutung beachte / es ein 
Retter abgeben würde / war Diefes: daß Das? / 
wollte laflen anzuͤnden: Denn dadey fpühret man / es muſſed 
vieler tigkeit / angefuͤll 


euch et ſe re 

| a ch ennmeber ein SRegen oder ein ZEInb 
‚wenn ein ‚unter dee Afchen serborgenes / (Feuer die Loder 
ſireuet / und auff ahren laͤſt. Denngsgibteime Anzeigung/ 


(4) Docente Ariſtotele l.ʒ. Meteorol, 5.4 
@&) In (ecundo PrrrıAtsudrar. 


ex 


u. * 
v 2 


















ben / (TER mein 
— — bleich ſihet / und ſpratzelt / 
dem ‚man denſelben surücknimmt / hangen bleibt 
— toannDiegoheoder — Bas Nana und : 
—*—* —* ungewiß und 

—* dennoch nicht: weil der 

tern / oder anders wohin Wie man langwieri 
ent ——— ion 1379. —* 

—— ſich zum Regen ſchicken; —* 

und verwandelt do 
entſtehen / weil viel Waͤſſers zu dem Unſchlit 
* ——— na une der Sonnen in ein 
bald eine A 


—————— ne: eines Regens / wenn etwan eine Kohle an 
— ee merclichen Durchfchein 

die uns über dem Haupt en⸗Wolcke leicht zerflats 

an Dr uf Danger eg de beine va 
—— zen jertheile/ und er 

—* — gens/der Dimmel! 

* —— betrifft; Pau 
Vor. erg ar puma open 
kaud / wenn der Soat / oder Cperling Be 


t nur einen Regen fondern audh ein Ungewitter / bes 
Bent Abende; — Und die 
und truckner 


—5* 


die / ver⸗ 
— — 
Be == * 
— habe andere He unfrem Daran ine 
——— Sonſt hält mans auch für 
Eee 
nde den 
Us die hun — vide oda Dan 


— Ku / an m 


* Wonte GOtt er hielte heut Die gan übrige Beisbe Tage 
af er de NKASREET, - ; 


ng pn Berner mr 
2. Fürchtetaber der Herr / 8 
Ina fahr Durftigen der / wenwer / in 
—B—— —— — 
Wir 5. Sollte das auch wol allemal eine —— 
— Tiche Furcht fepn? Der Mäyhat allererit 
ne Herz / mitehnt ungeroöhn eher khmählkhen Ademe, die. 
khaden, alg lang amsiehalten? in Draft, Dee nlich⸗ kaltem Re 
zusın fie. gen ein wiederum kaltes Wetter ein. Wenn **52 Nac 
waͤhret / wie wird ſolches der zarten Blühe bekommen? Die Meng 
eis Uderfluß deß Regens macht den Bäumen / und andren ⸗ 
Doch nicht mehr Saffis weder diegufft-Löcher der® Bursel 


@ Indicante Atiſtotele lib- 6. Hiſtor· Animal. c. 71. &I. 9.0-7- 

















Ei Ze ni ui a. u —— 





” 
— 





i hmen: —* 
haber ser dert, ham ———— 


nd Pahru — —— ee 
ar:uf a ul 









aD Der Meng / Dur) mwelhe Dr mine 
ber en werden a bie mia Saite, hr — de 

er Betten 
fein Regen / noch ei —* 


pen eig können r 
be dir Enten der 
ot freie bleiben: ob fhon alles Ubrige trucken 


ein / gehen gigefleine 
po Dat: 
Haid. A 













—— rar ec ich —* 
SHtt /melder reonenim̃ auf: m a 


| — —*2* auch / vom Himmel / 
ER OB elihesalerbingsDieblinbe Heiden no toies 


2 













re He / einen fruchtbaren Regen —— 
Kader s Goͤtzen — 8 Dieſes aber 
Herlic Bann rs ae Sin en den 
Seo ss. Begeben baby alsinDer Sin! nette — 
en / l 14 
eu, UND Siku, Im Aprifechs oder fieben Tage überein 






“bat ber Statthalter von Hokfieu, —— —— ver 
Schw — A I ER DOG TE ie 
weil die — roſſen / welche ver 







een und opf⸗ 


‚ihre Umgänge: n —5* der Stat 
— — 










| | up 
o&toris Tonge Reſponſiones RN RB; SAngl.Anai 166% werden 
-P- sy. at. 


O4 
- Fein fin Die : 


tr: fen -follen 
en ſchafft / oder 
den zsften/hat.er einen EL Se ah 






— einem Ente 






* 
- 
4 1 
4 
ir h 
4 2 2 N 
ur +, 





KT) 
—* ——— — 
auf die Hau 
Derſelbige Sta 








kön neben Regen u ang 

langen, fo wir fie in —— — Blut / Be⸗ 
gen zehn nad | 

—— 

So wah — te 


ih glaubs; men no Other Thin | | 
Sure 


eit * — wie jen 
erlangees 


Iſrael lebt / für demich —* /es —8 die FE 
denn/ vondem ABrın / durch mein Geber / daß es graNe/ ADS 






noch Regen Eommen/i fage eesdenn : (\ 
Jiche Lehrer aus der Epiftel i(s-d.18,) erklären 
verk ees / aus dem Munde deß An 
ent one Eliasgottfeligen — sehe 
echt und Gerechtigkeit ; ip wir deß nüchternen und 
mkeit; toüften wir / mit *—— 
Raffers, vorlieb nehmen; redeten wir al — 
wie er: ſo hielte i unſer Gebet — | 
m. Elias hat zwar / jegiger Zeit / /ind 
Belt: un abe ſch nicht viele / Die —— /und 
umgeheuchelt und Dürre ihre Übertrettungen unter Augen fagen dörfiten. 
Eine fo gefährliche und allein in GOtt fichere Warheit iſt heut ein wun⸗ 
tfam Wildprett/da die Meiften der rauhen Warheit müfligget 
ur man fu ch ———— eF 
raucht; zu geſchweigen / daß man ſollte alle Tags⸗ Hoſen 
machen. — und verachte 
der Elenden Seufftzen nicht. Ich zwar befenne olchen 
gerechten, und heiligen Dann / wie Elias war 5 fondernfüreinenant 


“ Befreiung m andren Geſandſchafft Oſt Indiſcher — ac 


ot I. Reg. AR 









ent 








ern fie nicht vergeblich/ben dem HEran/follen am 
höret die muttoillige Sünder nicht. Und wenn wir alfoy mitger 

Händen / unfere Bittfchrif Eee 
' richt cben nach — Ar den 

ar hwachen b nr di / do gereißlich nach 

Beisheit und vaͤtterlichen Fürforge Gottes: 
ben foll / ais wir / was wir bittenfollen. MeinHers 

unfere kitaneyen / oder andre Ch 
——— en oder Sonnenſchein den 
; obfie glei) 1 Beh 


wir dadurch Heer jrnge 20 * 


i 
meh, gern eknene 


/ Diefelbige Stunde? ent 
at tz feiner Frömm —— 
ittoillen: En Oohn ihn / ihrer noch mehrz 
















— 
nicht 

Ani — 

Jahren: Senden GO 


erey zum Spott: | wer 
N a ca unb Dbembemahete andesbiizur 
Hene dadurch zur Reue zu bringen/da ——— 

— im Elanbensu een zugr 


re | 
726 Der achte Discuts / vom Bet 
agum R — 2 ——— ‚Drey al 


—— | 










S. Theodo- 
Gebet 


* 
— re 
i och wege 
s Di 415 44 


LTE 


unfchuldigen Kindes / welches 
— — ruſfen deneifer 
Pe, —* de fr aba . 
gür die Armen bekoͤrnet ma 


er 





— 


u Pa * 72 
F . ra - 3 . > * 


— RX: Re BER Yo 





u, di »+\ w-: 


r Due 


04 
— Au . in > RR NAT | 
206 — —— — "OT SL ERROR 












t — ur N * ur. 


— 


4 


——— VV V V 























Herren koͤnnen noch wol in der Güte voneinander kom⸗ 
—— alſo / —— feine Meinung verliert: 


esbraubt mare it ärung. Wann unfren Freund ein abfonderlis 
* utz / oder fästehres Unglück) — da ſeynd wir 


— un, weder er / mit ung frölich zu feyus oder unfrer 
—* Sorge —* Bus u einer —— 
— etruͤbt ihn aber ein allgemeines Ungluͤck / 
sdernurein mittelmaͤſſiger Zufall / der ihm nicht Die Gaſſen / oder Co 
Blende u er wol / — durch ein gutes Geſpraͤch / die 
nausdem Sinne ſchlaͤgt; und noch beſſer / wenn er/ bey Erfreuung 
3: nd na —* ——— — 
Freundes Gluͤck hoͤher achtet / denn ſein eigene ü pn 
Bekannte / denen er eine Befuchung —53 ſo lehret ihn die 
allen Nebel vorher vom Hertzen abzuwiſchen / oder feinen Un⸗ 
8* einzufperren / und die Geſellſchafft nicht damit zu vers 
es aber gute genausvertraute Freunde / wie wir uns 
—* ; bie ebefkethn ‚Da in Alien im Sal es fonft Lufft 
ir due feines Schuchs nicht lieber verbergen / oder 
will) in ihren Schoß ausfchütte/ und ſich 
be ihnen auch die Urſach geftaltet / welche ihn 
IE ch auch fein Geſicht erweiſen. Iſt diefelbe 
reſſe gleich ihn allein / oder den gemeinen Zuftand: 
e übel ſtehen / wenn er diefelbelählend eröffnete. Iſt fie von 
en und trägt nicht fondersvielaus; will ic) ihm gar nicht 
denen — froͤliches Geſpraͤch / vergraͤbt. Gleichwie er 
eben fo wenig su tadeln / wenn er auch ein tieffes Gemuͤts⸗Weh / durch 
i e/ die weder zuluftig/ noch zu traurig / zu lindern und 
mo nicht gar zu vertilgen/ fe, Sa! wennes Feine Trübfas 
iin, die von GOtt kommen fondern nur Anfechtungen boshaffter 
Leute, Neid, Laͤſterungen / böfe erlogene Wachreden/und 
üeein Epeiätnee Heldenftücktein ſchaͤtzen / wenn 
n ſowol daheim / als anderswo ben guter Vertraulichkeit / ſich mehr lu⸗ 
tigrals zörnigbarüber erzeigte. Deñ gleichwie dergleichen Beleidigungen 
ht befjer/ weder Durch Verachtung und Verlachung / gerochen werden; 
fo if folches Feine gemeine Kunſt. Wer gefroven und feft von Haut iſt; 
ar bill rverzagt: — feſtes Gemuͤt hat / das * 
3 


vonden Retten, Wundertt, 729 
* friumphiren: zumal/ wenn er nicht nur einen fondern untere 


en trifft und diefelbe b 
einigen 








* 


230 Der neunte Discurs / 
wundich / und auf den empfangenen Dieb eines 
Schwerdts / nicht blutet/nicht threnet; der gehört unter die 
run weiß ich zwar nicht, was unferen Herrn Forellzur Traurigkeit 
neigt; doch aber Dunckt mich es ſey der Vertraulichkeit meht gemäßy 
denn juwidern / Daß er folches nicht bey fich behalte / oder drauſſen fteben 
laffe; fondern/ unter ung / alsfeine gute Freunde / Dem 
wenn man feinem Hertzen Lufft giebt / fo wird eg leichter / und Durch. den 
ind eines guten treusmmeinenden Freundes offt erquickt. 
eine Bürde nicht halb fo fehr druckt / wenn fie vielen Schultern obligt : 
verliert die Laft unfers Hertzens ein Merckliches am Sewigt / wenn ſie un⸗ 
gefälfhten Freundengemein wird. ie 
8. Das werde ich thun / Eee Bee 
ferer heutigen Unterredung / eine Materi vorſtrecken. 
um mich’ und die Meinige / betrübt: fo wollte ich nicht gern 
Freunde einer verdrießlichen Sache / der Traurigkeit nem 
machen: —— ich aber * —* er —— | 
erhalten / das niemand gerne hört ; i —— 
Man ſchreibt fuͤr gewiß / daß es einiger Orten / in Ba ard 
Slut geregnet / und anderswo etliche Stuͤcker Gifens; | —— 
Reiche aber / Aſche; und in Norwegen emen Haufen R Fatzen vom Dir 
melgefallen, Lacht der Herr Darüber / — Schön 




























ewiß. 2 VERBR 
® 5. Id beforgtermein Herr Forell / aus dem Tra e hine 
ernſthafften Geſi — weiß nicht was fur bi Sie as 
regnen laſſen; und hielt mich ſchon getaſt / mit einer T de in Mei 


nung / Den Kl etman einen Anftoß vom £ Ppeelein 
Wean es aber fonft anders. nichts/ — —— gende deuu 
——— —— — = 

wollte einreden laffen; — elehy 
ehrten Federn beglaubet worden: undglaı 


tungen. Wenn mein Der: anders keine S —* — 
di a verkbonen. B ie Ic 

er unnöh An — Te 
betrogen! 


— 
Wie mag ber Der: / über Bu 
—— yon den 


in ——— dat ie 









von den Kegen⸗Wundern. 31 


| wasder Regen mit ſich bringt / Das kan man deito geteiffer 

f — es uns vor Augen / newlich auf der Erden / 
fi ingere Urſach übrig / ander Gewißheit zu zweif⸗ 

1 -Diefe ——* —— micht gering. Id beſorge / es 
— Be 
Füffen/ en / das Zipperlein fuͤhlen moͤchte. Ich gläube - 
—8W Obi (as leicht zu glauben if. Und gleichwie unglaubli 

















S. Livit Fisetteine Apoſtoliſche Feder, 
Doch gleichtwol eine Hiftorifche. 
. afft aber viel mit ein / was aber —* und einen U 
lau iger Leute,fondern ein bloffes Geruͤcht / zum Srundehat, 
lten nid v leicht etliche Roͤmiſche Heiden / durch falſchen Wahn 
pn betroger — als wie jene Moabitiſche / die ſich einbildeten / das 
3affer / welcher he — Tttge te einen Schein wie Blut / 


F ie Der Be ebiges Waſſer / wunderbarer Weiſe / laſ⸗ 
ahin om rher noch alles trucken war; wuͤrden ſie 
elleicht folchee en 1 93lat/nicht angefehnhaben. Zudemmaren 
Dt / verblendet / daß ſie / mit Schöpffung deffilbigen Waſſers / 
die W und Gewißheit nicht erkuͤndigten; ſondern nur gleich / 
aufs allerun fuͤrſicht igſte / zur Beute eileten / und Doch Feine andre / als jaͤm⸗ 
Stöfferdapontrugen. Eine ſolche Taͤuſchung hat das Geſicht / 
Blur Regen / nicht zu beſorgen: denn derſelbe färbt Die Erde / 
1e/ Laub und Kraut blutig / fihet auch / wenn er einem indie Dand 
8 aus / als wie Bluts⸗Troͤpfflein. 
at nicht nur die alte Sefkbichtfehreiber / als Livium, 
Dionem, und andre hierianzu Zeugen; fondern auch gar vielvonden 
jüngeren zu Chriſtlichen Zeitengelebt. Platina gedenckt / im Leben Blut » Re 
janideß Zweyten diefes Namens / es habe bey Brixia (oder In unter, 
a, ee maset) vordem Tode Diefes Papftes/ drey Tage an, Kirdliher 
et. Im Jahr 1153. iftbeyRochelle, in Franck⸗ re 
kr hr hen. * regnete es / im Jahr 1456. = 
ii sin 
















Roͤtlicher 
Dirgen- 


Natürliche 
Urjach dei fen ar ropffen ——— 


532 Der neunte Discuts) 


allein Blut / fondern auch Fleifch. (2) Beym A I 
Jahes / ſiel im Stift Münfter / bey dem Schl —— —* 
von Barendorff / ein Blut⸗Regen. Welches nicht allein Surius, bey 
Majolo, (6) ſondern aud) Gemma Friſius (c) beglaubt. Loͤuen 
ahe es / im Jahr 1568. amd. Pfingſt⸗Tage; —* ‚im 
Pa als man fchrieb 1571. in einer Pacht: un 
häufig / daß bis auffünff oder fechs Dick ale ÖrasupBe 
Lufft Ihe Kleider / Purper⸗rot —— — 
ange Becher voll/ aufgefangen/und 
rn erliche/aufdas Gemetzel vieles — — 
liche Urſachen / geſchoben; aber / wie der Author urtheilet 
und ungeſchickt. So meidetauch Thuanus (d)daße 
ſen / ein —— en. A; 
S. Einrot:gefärbtes Waſſer mag wol jemaln / aus | 
berabteön ein: aber folchesmäre darum noch kein rechtes Blut, 
nenne e8 auch nur / gemeiner Weiſe J ut / von weger 
der Farbe: ne 6 Pu bey DO teilen Blut, 
vote Basta joa ee eit aufgehoben. 


ichein gan: tl ——— * Pr 
| 

———— de Eh fahrts-Erge abe TR 

Damithates aber gar eine andte ef it. Denn ei 
——5— — — —— wie Bl 

udem iſt ſolcher — a mein da; 
ung we en Dertern / iſt de 
Degen Wafler von Natur = > | 

Es entfiehet J 


an g” 














— Re⸗ Roͤtelſtein oderroter Erde / oder auch vont ergoffer 


Roter 
Ehe. 










ünft und cken verfa en; 
— 
de pin ern / oder aus einem Er 


affts ſteckt / eine rot feit hinanfziehen/ 
de —— u — Kt 


ee: 


(4) Tefte Palmietiö in Calliko TII. & Bönfiniö Deniz. ib»; #3 | 
fert,exSurios (6) bibı a: Colinöerie. id. ( Libeaze ” R 
ir 4 1 ir 


— 


a Zu 

‘ “ * 

u I 
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— — — 


blutig mit dem angerotetem Regen / wieder berabfahre /bes 
och 9 mit dem Blut⸗Regen / welcher / nach dem Cimbris 


a — — und auch ſonſt / bey man⸗ 
























—— regnet haben. Denn es iſt manches 
vie, Khrmarmer. ei pre Doch fein 
erfolgt. Vielleicht ſeynd die Regen» Tropffen auf 
bar alleverft gefärbt worden. 
- Darumgefällt mir auch nochb x diefes Urtheil / daß die groffe 
allein / aus bloſſem reinem Waſſer / einen rötlichen Dunft 
önne, Denn dag das Waſſer / von übermachter Hige fich ans 
neg inc auch / an dem Yacht: Aßaffer der Febricitanten/ ims 
leichen/ affer/ welches man / Durch heiffe Aſchen / feiger. 
x 2, — Grund, Das Nacht⸗Waſſer / 
nicht, Hitze / ſo rot; fondern weiles / vermittelft der 
on dem —* m GeblügLeiaige Roͤte an fich zeucht. Denn die 
r m iehenden lerohifhenAusmwurff deß Bluts an ſich / behalten davon 
tüß sich zu ihrer Nahrung / und weiſen das — von ſich / nach 
| wie uns Die Aerstelebren. Und weil das Waſſer 
om Fe /obesgleich noch eins fo lang Fochte / fondern von der 
Hiebraune (nicht rote) Farbegerinnt : muß die Urſach der Färs 
inder Hitze felbiten/ fondern allein inder Afchen ſtecken. Wel⸗ 
ce ebenfotwol anbräunet / wenn fie nur laulecht ift: denn die 
Be “er Does der Aſchen heraus / und dem W er 
ge ia Ber —* en Rn —2 
ER einiges Waſſer ſich anröten/auch fo gar in den allerheiſſe⸗ 
ie ändern nicht / da fonft Die menſchliche Geſichter / von der 
— gebrannt ſind. 
daß man ſagt / der fo genannte Blut⸗Regen ſey eigentlich 
lut / ſondern vielleicht ein dicker / grober / unreiner Dunſt 
moff der von der Sonnen: De bisweilen dergeftalt erroͤtet / daß 
utig ſcheinet. Ich weiß auch wol / daß Wendelinusdem unters 
er dieſe Far» Wandlung ie egens mit zuftreiht/als wel⸗ 
BC fine: und auch Kircheri Meinung nach ) gern den vierten 
N Kugel augmächt. Daher Wendelinus anfänglich ges 
1 Diefes Feuer Dem Golde / und andren Metallen ja 
antzen und Blumen / die Farbe gebe ; alfo koͤnne es auch wol / 
ae: gleich/ wie es wolle, den rg olfo färben, daß er / wie Gold / 


— TEE oder 


= 


Ob das un, und mitdem Chi 


terirdijche 
eur den 


lutregen 
würde. 


Der neunte Discurs/ 
ine; nachmals aber Diefes fein Urtheil in etwas verb 
Hetio gefproden; Dasunteriedifche Feuer / toel 
dem Feuer der Sonneneine geoffe Liebe / und | 
abe einige Dark-Geifier von ſich ausgedunftet/ 
aͤndiſche Lufft geſetzt und den Dampff der Wolcken gefärbt / w 
Gall Apfel ich / ein ‚austheilet/unddaffelbe ſchwaͤrtzet; Die 
felbige hargigte Spiricus, fo fich den Dim /durch 
die anhaltende Hitze deß unterirdiſchen Feuers / jur F 
bracht / nachdem die Chalcantiſche Spiritus etwas langſam 
nz wodurch der / in den Daͤmpffen verborgene / aufgere 
ſcheindar worden / wie” 'everborgene Farbe deß Gall-Apfielsa 
blick lich ſich in Waſſer erzeiget / wenn der Chalcant den angerüh 
Wenn man rote / duͤrre / welcke / oder friſche Roſen nur inein blofkeg< 
fer wirfft; werden ſie das Waſſer gar nicht färben: Gomanaberetli 
Teopfſfen deß auf Chymiſche Weiſe zubereiteten Chalcanti 
in ſolches Waſſer fallen laͤſt / darinn die Roſen eingeweicht 
die Purper⸗Roͤte der Roſen / welche gantz erloſchen zu 
fort wieder engündet/ und in dem Waſſer ſich ausbreiten: 
Waſſer ſich davon gantz verpurpert / und /gleich Dem uB 
Regen / wie ein roter Wein ſihet. Betrachtet man nun fen | 
dieſes Daß das Waſſer felbiges Blut⸗Regens zu Bruͤſſel / welches am ers 
ften gefallen / eines etwas feharffen und metalliiden oder Fü ſaͤur⸗ 
lichen Geſchmacks / wie das Spaͤh⸗ Waſſer / welches ſehr viel Chalcant in 
ſich hat / zeweſen: ſo hat man feine Urfache su sweiffeln/daß Res 
gen fehr viel Ehalcantifche Spiritus in ſich begriffen. Bi 
ch bin auch wicht in Abrede/ daß / von der Erden / mancherley Düns 
fte aufiteigen/ Die m der Lufft hin und wieder ſchweben / fich untereinander 
vermiſchen / und nach Befchaffenbeit deß umgebenden Körpirs/aufmans 
cherley Art verwandeln, und fowolvielerlen Farben / als Formen / gemins 
nen koͤnnen. Die Scheid-und Schmelgfünftler (wie Fervaquiusrecht 
erinnert (2) ) wiſſen / aufgetoiffe Art Spießglas / und Salpeter miteins 
ber zu caleiniren / daß daraus ein zierlich⸗ otes Ölaswird : obgle 
Salpeter weiß’ Spießglas aber ſchwaͤrtzlich glinget. Wennm 
kigtes Waſſer mit dem Decocto Lithargyri oder abgefochtem 
glärtvermifcht ; entftehet ein Milch⸗ weiſſer Safft daraus: u 
Feines / unter dieſen beyden Waſſern vorhin weiß geweſen. Wie follte 
denn nicht auch der Regen / aus mancherley natrlichen Urſachen / g 
werden koͤnnen / bald wie Blut / bald wie Milch? Warum ſollten 9 
ie 










734 
oder Blut / ſche 
















(#) Apud laudatum Poſaerum. 


a: ae 7 » nu 
2 ⸗ * 


von den en Regen⸗Wundern. 735 


bie Hark Dünfsroh fi e gleich won dem ſchwa den⸗Pech entftehen 
voten Regen erwecken os gi / Inden 8023 
— antsSpiritu, ſich vermiſhen? 

Daran fag ich, fällt mir gang glaublich. Allin / wie kommts / 























daß eon alle Fahre denn alſo / oder aufs wenigſte um das drittes vier⸗ 
te / oder oder zehende / ſondern offt in zehen oder dreyſſig / ja wol in 
affzig / oder Jahren / kaum einmal / in eben derſelbigen Land⸗ 


t / da es vordin geſchehen / ohnangeſehen doch eben dieſelbige 
en r Zeit / wieder —— und ſich leicht alſo / in der 
im gen ja einmal wieder vermengen koͤnnten / daß es 

ſetzte; wenn allein die bloſſe Natur hierinn den 

—S— uͤbernatuͤrliche Hand mit im Spiel begriffen 


Me ank bejondere Meinung bat Nicolaus Claud. Fabritius, ein Fabritii de 
Frandos / und weiland Rahteher: zu Aix, in Proving/ melchenSal- Peiresk 
) feiner tieffen Gelehrtheit ‚und Liebe zu den Gelehrten halben, I1tberhare 
och — Wie derſelbe/ im Jahr 160g. vernommen / daß / bey an⸗ Reinung · 
angendem Heumonat / ein Wunder⸗Regen / mit ſehr groſſen Tropffen / 
nn efagter Stadt Aix, andie Wände deß groſſen Kırchhofes/ mel 
nahe an den Mauren ligt/ ſowol / als andie Mauren felbit/ — 

hen die Mauren andrer umher benachbarter Fuhrwercke / Doͤrffer 

te / bis auf etliche Meilwegs betroͤpfſelt haͤtte: hat ihm Die Selt⸗ 

yer Zeitun 8 verurſacht / mit etlichen Leuten / fuͤrnemlich aber 

Dir zu reden / welche folchen Regen hatten fallen fehn : weil 

ihmgefagt/ die Leute wären dermaſſen / berfelt men 

en / daß ſi — rbeit druͤber hinweg / in das naͤchſte Haus / geflo⸗ 

Er ſa daß das Gezeugniß ſalſch / welches man / von ſolchen 

Peuten/ au: a : fintemalniemand anzutreffen war welcher fagen 

kunte — tüchen ——z ſehen. Daher er denn ge⸗ 

weiftelt/ ob folch: Tropffen aus der Lufft gekommen? Denner hatte vor 

dem verſpuͤh * ein Brut: Woͤrmlein der Zwiefaltetr / ſo in einer Buͤch⸗ 

en verſper: — einen lebendigen Zwiefalter oder Sommervoͤglein ſich 

wandelt / und dieſer / (ger Zwiefalter) nachdem davon geflogen / auf dem 

einen roten Tropffen / in Groͤſſe eines gemeinen Frangöfiften 

ings/binterlaflen hätte. Und weil ergefehen / daß / eben um Diefels 

ige Zeit / ‚eine aroſſe Menge von Zroiefaltern gar die? und häuffig in der 

Pufft herumgeflogen; ifter aufdie Gedancken fommen, eb nicht etman 
Ache Zwiefalter / wenn fie ruheten / dergleichen Tropffen / als ihren — 


(+) Præfat. inTab. Ceb+tis. 
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16 _____ > Derneunte Discurs / 


wurff / den Wänden anftrichen? Derbalben iſt er —— mal — 
ie uns und hat —— 
—— en Obdaͤchern / ſich keine Tropffen —— ge u 
hätte feyn fen) wenn folcherote Tropffen wären aus der Lufft — 
fondern allein an den etwas holen oder eingebogenen rw 
chern / da dieſe Voͤglein hätten nitteln önnen. Es 
dieſen roten Tropffen / nicht ſolche Mauren oder a 
= der Stadt, —— allein Die / ſo nahe bey den Feldern ſtunden / 
it main Dobe —— —* — us 
34 igen 0 hoch nemlich / als wie Die zu fliegen pfle⸗ 
— rbt waren. Woraus er denn endlich feſi ffen/diefe Trop 
fen wären von feinem Blut⸗Regen; fondern vi mehr / von ) 
wurffe Der Zroiefalter / welche je be a { 
Maſſen der fuͤrtreffliche Frangöfifche Machematicus,Perrusk 
(4) ſolches / von ihm / erzehlt. og 
Eben auf diefe Weiſe / hat (wie derfelbige Gaffendusbi 
auch dag jenige gedeutet / was en / 
DBlutregen/denmanszu den Zeiten K ** 
anunterfchiedlihen Orten: wiei —* das jenige / 
von dem Blut / welches / zur Zeit Koͤn — ede 
monats / geregnet / und ſow ſch / als Kleidern/ * 
ſo feſt geklebt / daß mans / mit W —* b n 
nommen enge Qropfene auf ol | 
a eit geſchehen / Da Die 
Diefes befräfitiget auch / nit, — 
mit angehenckter Nachricht / es habe 
tern / ſo dick geſchwaͤrmet / daß ſie die Nee Sonne fie, ie 
Su n Tag bedeckt / und vondem aͤuſſerſten Drient fü 
a Italien / Spannien / Durchgefloger 
ndern / vermutlich von dem ABinde.insg 
—— * — ——* * 1 
da 
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E 


Nun kan zwar wol die 3 
Sropfien den Bänden * anche 
einen Wahn zu pffelt / also 


8 In vita Pereiskiilib. z. 
) Citante Pafnero inDi 







— kommt / 
atſcholen; 


zu den 

; festeihum Doc gleichtoo! ee en Blatt 
in das gläferne Geſchirr / eintauchen /u /ob und was für 

in bleiben / wenn die Feuchtigkeit an dem 

der wäre ausgetruchnet. Sie werden eingelaſſen / und beſichtigen 
—— —— — daß er vor dreyſſig abs 
nDdreyn Monaten / in dem Städtlein Forcalquier ‚fo zur fands 
Mar filen/in Provence,gehörig/gleiche Anzeigung eines Bluts 
a he rt Debieaigen in entDefen boterob a Di£Afat 
mehr auc genzu en hoffte/ ob ihn atur / 
— cum Zufaͤlligkeit / gewirckt. Aber einer unter den Ordens⸗ 
fih zuvor ſchon / wider allen Betrug und Irrthum / hier⸗ 
in: indem er hinauſgeſtiegen / bis ans Dach / um daſelbſt das 
Waſſer / aus freyer Lufft / aufsufangen/ ehe Denn e8 in die Rinnen 
Er ha obwielleiht die Schuld nur an den Rinnen oder 
darein fich etwan einige Unreinigkeit gefeßt haben möchte, 
a ra aufgefangenen En diefelbe m 






— 















—— Regent 
und, In &shufa oder! ken / ein 









—— 
an * 
Farbe term araufg — ———— 
— Roſen / oder — H ar ähnlich getvefen; hat 
—— sufchieffen / und etwas — 
Regens. 9 aber blieb die 


r m 
und endete nude "Der Gefhmart abet 


—— Se 
worden; oder twie em 
9 gift aber biebe 


maldie — 
ben / da Pointe rin der a 
dertich mmen gezogen und zur Wuͤrckung getrieben we 


Menſchen damitzi ind zur B bewegen. —— — 
—— 5 * oderdoch aufs we⸗ 


nigſte gar offt / vorhanden (ſintemal man ſehr —354 Menſchen un 
metzelt / auch die rote Erde / in gewiſſen Ländern, immert 
auch die Chalcantiſche Spiritus mancher Orten genug aufdiinften 
ſte er / deß Jahrs überrettihe mal / erfolgen: weildie Spt 
mer / vieltmals heiß ſcheinet / und alſo mit ihren Strale 

ſte / und Spiritus, dem Erdbodem offt abſaugen könnte. —— 
ſolcher roter Regen nicht ale Fahre erblickt wird: ſchlieſſe ich daraus 
viedei die matsrialifche Urfach deſſelben manchesmal wol naturlich 
die wuͤrckende aber übernatürlic‘/ und entweder bon s Ott und den Enz 
gelny oder jemaln auch wol von den Teuffeln $ 

June die Menfchen hiedurch warnen ; dieſe aber diefe 


(s) Prout d. Polnerus ex Wendelino. 











N 






der: Zeichen daneben / wo nicht eben | | 
De Candbaf 1a alu, em Com Age 


— age emegr ar EB ragen am 2 Damals ——— 

see ‚Ente ung Mi nn 
/ | 

Bermacır bat befagter Rdnig 2 Burger feine ioeen 


und Erich / aus En t/ ber Erich 
ar ee mit Hunger / 
darinn verfaulen/ 





ale: — — —* —— — 
* Nünken unjerer un < 
ber / en reise nd 2 a 


(4) Scheferus in Memorabil. Suec, c. * * * 






- 


Blutiger 
Kreutz⸗ 
Regen. 





ne —* ahr —— i 

I 
Slawe / fo ſtarck her daß man Stücer/ mie eine — 
darunter gefunden / darauf menſchliche Angeſichter gebildet waren: und 
foll ſelbiges erſchteckliches Wolcken⸗ Blut / bis auf fünff Acker weit gereicht 
haben; ZoR der flige D, Johannes Micrælius (») nachrichtlich vers 






GBunder Blut ſcheinet auch an gewefen ſeyn / welches / im 
gabe 8. Die Wolcen/ über Mald in im Dergogthum Mechelburg / 
vergoffen :angemerchtein Blitz dabey — — 
vernommen worden / die da Wehe! Wehe! 

Und mie ſollten die blutige Kreutze / ſo j⸗ —— die Klei⸗ 
der / gefallen / aus. der Natur herflieſſen? Im Jahr son bates sin 
Teutſch⸗ und Niderland / bin und wieder / blutrote — 2* auf 
die Kleider geregnetzauc fo gar auf die / ſo haben Kleider 
fen gelegen, ja allerdings auch ihren Leib⸗ und Haut ezeichnet. 
alſobald hernach / im Jahr ı502. eine grauſame 
Inſonderheit ſeynd die Weiber⸗Sclever/ von Die Er ut⸗K 
haͤuffia gefaͤrbt worden. vn ER ie; 

W. Diefes Kreutz⸗ Reher⸗ ebentt ee arclan 
aber eines andren / (e) fo un Jahr 7734. in 
Kleider (wie er fchreibt ) vonder Lufſt / mit einem gefaͤrbt 
worden. Solches iſt / feinem Urtheil nach Daraus entſtanden / daß⸗ 
mit den Regen / zugleich Staub herunter — —— 


(+) An feiner — — 6. 
(3) Lib.$.Meteor- c. 6 
(ce) Lib. ro. Subtilit. 












ur En 2 
a. 
"> * 
ur 













zit 

/ ie /indem fie gemicblet werden, 
fich gleichfalls dahin / daß 

gi — daß ſolche 


bat 

Itsgleiche Regendarum / weildag Gewirck Der Fäden 
Ä m ſolche Figur gehabt : denn ſolche Fäden —— 

durcheinander. Es ift auch noch eine andre Urfach vorhanden, 
fer) der Blut⸗Regen / wenn er die Kleider getrof 
ſich inder Mitte häufiger ——— und von dannen 
n Theilen 
0. Was Cardani Beduncken antrifft , —* ſolches Fro- 
mondus, als eine kahle und kalte Urfach; und zwar / mit gutem Fuge. 
Deun es iſt ja nicht nur ein oder andrer Zipffel oder Theil vom Kleide/fons 


> Fr 









1d/ Durch und durch / und überall / mir freustoeife gezo⸗ 
me getvebt : welehe Fäden auch viel zu ſubtil ſind / daß ein ſoſches 

uk Darauf Platzes genug haͤtte / ſich / in einer rechten Kreu 

reiten. Man ſprenge auch nur fonft etliche Biuts⸗Trop 
aufein Kleid; ſo wird es doch nimmermehr fich in ein Freut ergiefferr. 
nun Vollius, im Srunde/mitdem Cardano, hierinn me d wird 

eis zugleich mit dahin fallen. Wie dann dieſer hochge ehrteund 

| Seiser tdie Ungewißheit folcher gegebenen Irfachen weiß, 
en pe gemerckt. Denn er macht ja endlich Diefen Schluß da; 
gu: Ettinihil repugnem, fi quis eidem Angelorum minifterio facra- 
tifimum hoc fignum malit tribuere: cum nihil fir ‚cujasmemoria 
magis refricari animisdebeat humanis, quam Sofpitatorispronobis 
ıcifixi. (DJ) Wiewol ich gar nicht dawider reiten will / ſo⸗ 
enrjemar ec igſte Zeichen dem Dienft und Ver; 
‚cbtı rt el Lieber zufcbreiben voill ; weil nichts ift/ 
eſſen Die Herzen der Menſchen öffter muͤſſen erinnert wers 
den) als die Gedaͤchtniß dei Heilandes / der für uns iff ges 


SIhh verſpoͤhre/ mars deß Vofii wol ſoviet / daß / 
wenn —* Reformirten Anfangs ihren Eifer fo wol gemäffiget 
2 , ar aa ii hätten 

(#) Cardan. lib. 16. Subtilir. 
vaoll lib. 3. de Orig. & Progreff. Idololatr. ız. 









Blutender 


Schleyer zu ihr alle zeit neue Schleyer (oder Hau 


kLuͤttich. 


nie Indige 


nähe 

Meligonydie —— mod Jauch Sri 
Den vertrieben ſeyn: Onmaihil ujusmemoria magistefricar 
mis. ——— * — ifix 


re ei 













haben? 
W. Dis nd ih. handare efliche nsigungen 
— Aber ich noch eines ver 
dig / und noch viel Flärer beweiſet / daß befagte Re 
era ew.für ‚Denn erwebnter Fromondus 
2* Fuͤrſt zu Luͤttich dieſe ſonderbare — 


it an frauen in Pen on wer und zwanzig Jahren / fehr fleifs 
——— ihre / offt u — 
iederum von neuem Blut gegeben + wie Johan- 


nes ah ſelbſt an Kälfer Mapimilian den Exften / gefchrieben. 
Deſſen brieflicher Inhalt / an gedachten Kaͤiſet / beym Fromondo,hievon 


ungefähr. alfolautet: zu —* — br 
jahr + an 
—— reicht: wel⸗ 












Das Maͤgdlein iſt zwey und zw 


—— — il Serce 2 fie war/ 
na aftrich /auf Das Jubel, jahr / gangen ) bat fie einem 
geajfen und fürttefflichem Thesen —— iſt hernach 
aſelbſt / auf Befehl / in den Chor gangenz und wegen der * 
liquien / hat man ſie/ von dannen / in deß Kirchners Meſn 
oder Kuͤſters) Haus gefuͤhrt / ihr auch allda einen fri 
Schleyer gebracht / mit Bitte / daß fie denſelben gle 
ſollte um den Kopffwickeln damit ſie nicht / mit ſ 
ſcheu / aufden Eh en / daher ginge. Als ſie folcben | -ifc 
und weillen Tuch umden Rop pifachen ehenckt; ——— 
vordern Theil deflelben / das Blur fo bäufig be 
gen / daß es alſobald / bis zudem au Saum = se 
getslanghinabgefloffen. _ MDoräber * — 
ſtalt erſchrocken/ daß einer von den Thumherren gleich zu * 
dem gefallen. Indem ſie aber weggegangen; — — 
barlich / 


u A a u a 4 er 
— Be Zu 





on den Regen/Mundeen, nt 
barli —— einem friſchen Tuch an dem rechten 
/ woelches ſich in Die Sorm « eines 
‚auisgebreiter, (4) 3 
| An un andren, — —— cht F 
ten werden: en An zu. wen Gott 
etwas Wunderliches —— ſollte ers nicht thun koͤnnen? 


— — — wie man ſagt. 
icht allein Milch; ſondern auch mancherley andre fe Itfame 
GSabene deren PliniusunerAkdIige jummenf ufammenfügt: (6) —— leiſch⸗ 
















unter der ————— M. Acilii, und G. Porcii ‚Regen. 
ae geregnet: Wenig 
Volammi ‚und Servii Sulpitii, 
elhrben Dadie Al ie Fleſch —— und was ſie hin 


eben: Auf dem Lucaniſchen Gefilde 
und Craſſus, 
en Parthern / und nebenſt ihm alle 
Lil? Roͤmiſch oc tra 
—3 Ei ——— — ——— 
tun er 
Warnung gegeben / man müfte eh oh ana —* 
men doͤrfften / fuͤrſehen. e ie Pfeile ther 
per ——— der Wolle / ſo zu Zei 
Fe C.Marcelli geregnet; wie auch von gebrannten Siei⸗ 
er 


us Milo vor Bericht gettanden. 
— 


‚dem Eiſen / hat man auch deß Avicenne Gezeugniß: wel⸗ 
in Perſien behen; und bey Lurgea ſey ein 
Klumpen herabgefallen. 
— ) zu /ſeiner Zeit ſey im Spamniſchen 
Reihe Valenza ein | keinerner Klumpraus den Wolcken / herunter geflos 
Metallen mit Adern durchſtrichen geweſen. 
tee dem Roͤmiſchen Käifer'Severo, foR/ wie Dion anzeiget / zu Silber / und 
Regen / auf den Marek Pag Augufii, hirabgefloffen Gold; Res 
mit welchem filbernem Thau er / Dion ‚etliche Kupffer⸗Pfenninge 9- 
| 4 ar an und, am vierten / gar 
— — Pelagia, Gold 
2» Si gereg⸗ 
Fromond. lib⸗5. Meteorol. c. * artic·⸗ 
u Lib, 2. Hit. Natar. e.56.&5 * 


(® Lib.5.de Mineral. e. 1. —— 
(4) Lib.ı7 apud Jonſtonum — 












—2* 
mus den 
Wolcken. 
Steine. 





744 Der neunte Discuts / 

geregnet. Welches aber vermutlich eben fo — Farbe behals 
ten / als wie das Silber. Hieher lieffe oh der Pfennings 
melcher/im Fahr 1622. bey Magdeburg/ im Amt Wanslebens ausden 
Wolcken geſiogen kommen (+) 

Der Steine / ſo vom — gefallen / findet man nicht ren 
Plinio, fondern auch Livio, genug: Darunterdiefes/ vor andren / merck⸗ 
m. daß es einsmals / in Italien / gantzer zween Tage Steine g 

Eben in dieſem Lande iſt auch / zu den Seiten Papıie 
0. unter einem groffen Sturm ein Stein von felt 
aus der Lufft herab gefallen: wie Platina bezeugt, Und aus 
aaa, Ar e)erzehlet Majolus, es habe zu Conſtantlnopel / unter der Regie⸗ 

Käifers Valentiniani die Lufft einen foldhen —— 
— daß ſchier alles Vieh / auf dem Felde / erſchlagen / danebenſt 

huer der Stadt umgefommen : Und, aus dem Surio, 
1 509. Steine vom Himmel’ in Groͤſſe Der H 
eichen / aus dem Orofio , daß er 
ſteinet: deſſen auch andre jüngere Scribenten gedendfen. - Dardanus- 
gt gleichfalls, von * —— Stein-Kegen (d) welcher Ans 
NO 17 10. ei ren da bey die zwoͤlfſhundert — 
laͤngſt dem Fiuß Adda / in der Lombardey / herab eb 
dert und zwamig Pfund / undein andrer fechsia Pfund gemo — 
folhen St einen pabemanger vele/jubenfürnehmen —— 
Könias in Franckreich / als ein Wunder / getragen: von darben fepenfie 
dem Eiſen / und gewaltig hart am Geruch aber dem S S * lgleic D 
mefen: Um drey Uhr habe man vorher eingroffes Feuer as 
fehn / und / um fünff hr / Das Geklapper der herabfallenden Steine 
hört : daher es zu verwundern / wie eine ſolche Laſ ſchwehre 
Menge / in der Lufft / ſich ſo lange erhalten können: Id — rn 
cher Friſt / vom ** bereitet worden. Viehleicht i 





































ige Stein, Re zuvor ee ı 
— rt * 
nfi ſtreuet jetzt⸗ wiederho 28* e 
—— —— er Scribenten/ 
Als daß der Himmel / eß Gebiets von Beau 
———— SONNE ten eeine® oſſe— * 


4 * 7; * 
(4) De quo Ernftius1. 2. Obfervat. 20. —— * 
(b) Liv.Dec. · in fine libri t. ER“ 

(©) In VitaM. Aurelii Imperatoris: n a 7 
(4) Lib. 14, Variet. c. 7« 4 — 
















Stein: —* 


— 
ener * 
der ſtoͤberte / al kein einiger das * 
* Fe Bu R 
* — 


Zuſchauer / bezeu 
W. dem al oder ein 
ie ei; — 
m at km une urdtbch min 
tritt / bey ihnen / zu eröffnen. 

Worts / unſer ee | 


Böen un 219 damal Sehe rigen, 


werſſen / und nad) der 


Gnadens£ehr eine wi 
eg, eile 
bin die frahtbare R gefallen De Die rau⸗ 
Bley Tropffen der St retten Kar er / und Piftolen 
llen. ———— Heil / oder Dfeil even⸗ nachdem 
—— odem wol oder rieben 


— habe auch wuͤrcklich einmal Meile geregnet 

W. Freylich· Gregorius Magnus, der es ſelbſt geſehn / hezeugt / 
def folbeg,qufeiner Zeitsgefcheben ; tvennerfchreibt: Ale/vor dreven —X 
Jabren / die Peftilengdiefe Stadt (Rom nemlich) mit einer ges? 
waltigen Niderlage eheci —— mit leiblichen an 





(#) In memorat. ad fafeicul. anni 4496. 
(5) In$Summario Indico. 


(1) Corpo- 


rali vilu, 








—R 


QBie enaci and einen: Sem 


nn —* nun 555 uͤber das Per Seren Steinsund. 
Re jugeben, — 
S. Da 


ei Se 


Krantziusfhteibt. viel Denckwuͤrdiges; doch 

wol nur / aus dem bloſffen Geruͤchte. —— 
— gt, (e) als / zu Coͤln am Rhein / mit einem 
chem Sturmwinde / ein großmaͤchtiger Stein dehogen bommen / und da⸗ 
ſelbſt in dir Thumkirchen zwey Gewoͤlber durchgeſchlagen / von dannen 
gerad / auf den Kaften/ angeflögen / darinn Die Gebeine ber H. Drey Ks 
nige ruhen ſollen; Da fen ſelbige Truhe / von ſich ſelbſten/ — 
gewichen genen die Maur zu / und alſo ihrer Zerfi ren unge 

4. Wir wollen / ob dieſes glaublich —— er⸗ 
oͤrtern; ſondern vielm —— hen hun feurigen S prüs 
fen’ ob es glaubmaͤſſig fcheine. Welche Prufung / auf smenerlen Art 
geſchehen fan: Erſtlich / durch te lie 

() Gregor.M. 1.4. Dialogor. e. 36. 


k (0) Lib. g. Sax. c. 37. & lib. >. Vand. c. 46. 
(e) Lib. 11, Sax. c. 25. 





un 


— — 747- 
ausein flier Gene öRegen entfpringen Pönnen: Hernach durch andre 
—— — end ei Hass 


nen 


Diner vun taltfame6: auch jemaln 
Als / im — Mo hant = sn Moabebur ein 
fel — pen aufdas /geworf⸗ Regen. 
ierten @peildeß Theatr; — (a) liefet. 
I D% — an fagt gleichfalls vo 

Regen) fl; —— ten Sabre’ ——— 
— — —— Sommer / wenn es entweder bey und 
ee — — daß —2* 
a — —— — en —— 

Wenn nun ſolcher leicht⸗entzuͤndl ri / in der 


Safe am rharden u aus den unt hg rn 
dem erhabenem Staube en —— gewiſſe are — I 


/jufammen 
ran SQ ie der durch die: 
ang — — — HT Dem cin en au 


derjeltenerfä ei | HE — ‚mwenner inen 
der HE — —— air ld 







omdergleiche em Begebenheiten  Täfk geh and eine Bereinigung 

— ke gen. Bier ahr 1529. am vierten 
Pfinaiten / ſeynd etliche Schwed ſcher / von dem fand» agen In 
10087 0 im Gebiet der Grafen von Wiſingsbura gelegen / hinaus Schweden. 

—— — a u di — In⸗ 

— abwarten werden ſie einiger / von 

hergehender / und dicker Regen⸗Woͤlcklein anſichtig: 

welche auch bald darauf einen ziemlich/ ſarcken Regen veraoffen ; doc) 

—— Waſſer Be sugleich auch von Feuer. Denn, unter 

den Waſſer⸗Tropffen / war eine ee Ben Ye 


(#) Fel.967- 





Hütten 

geftorben. Der Erzehlerd ute 
— den Fahr | tie« 
Guftavi Adolphi ‚mit Käifer Ferdinand dem andren; Da 





I u innerhalb dreyen Jahren / von der Oſt⸗See an / bis am 
den Rhein und Donau’ mit feinen QBaffen/ mie ein — 
Alm Feder ⸗ Man hat aber auch / andrer Orten / einen dergleichen Feuer⸗Regen 
Se. en. ‚im 1647. ift / am 12. Mergen / Abends um 7=, 
v/ zu Buchau / am Feder⸗See / Feuer / fo Klein / wie Die Tropfe 
fen’ vom Himmelgefallen: und hat foldes / eine halbe lang’ ges 
währt: alfodaßdie / auf dem See ſchifſende Leute geforgt / fie wuͤrden / 
mit ſammt den Schiffen / verbrennen. —9 
290. GHtt vermag zwar alles zu machen / was Er will/ und eines ſo 
leicht we das andre: Doch aber/fo kan meine ſchwache Vernunfft ihr / bey 
ſolchen Feuer: Regen leichter eine natürliche / ob gleich wunderbarlich ins 
Wad gerichtete / Urſach einbilden; als hierinn / doß es manches mal 
adch / we man lieſet / Aſche geregnet. Fe uer mag leicht / in den Wolcken / 
entftehen ; aber woher Die Afche ? Giebt es doch Feine Hin droben. 
Und doc ift Fein Zweiffel / dab jemaln / Die dufft auch einen Afch- Regen 
Aeſcherner der Erden zugeſchickt habe · Als Käifer Leo regierte / verwandelten ſich 
Regen. Die Wolcken in Feuer / und ſiagen an Aſche zu regnen: Welche Aſche/ 
ſchier einer Handsbreit dick / aufden Daͤchern lag Solches hielt man), 
für cin ſcheiabares Zeichen einer obhandenen groſſen Feuersbrunſt; un 
darum rieff jederman / zu GOtt / um iglücks. Wel⸗ 
cher auch die Stimme deß allaemeinen Flehens und das aus⸗ 
* hat. Maffen hieron ſowol Nicephoras, als Zenaras, Bericht 
gegeben. —X u 
%. Ich könnte hierauf zwar meinem Heren zuſorderſt antworten / 
daß die Abe nicht nur eben allein / von Hoite / fondern auch andrer Ma⸗ 
teriz gebrannt werden koͤnne: Aber wit werhen ju der rechten natuͤrlichen 
Urſach / viel naͤher gelangen / fo wir ſolche Aſche / von dem Regen / aus⸗ 
fehlieffen- Denn fie Fommt eigentlich nicht / aus den Wolcken; fondern aus 
Dembrennenden Bergen her geſſogenzwird / durch — — J 


* 


vonden Regen⸗/ Wundern. 2 
weit / burch Die Lufft/geführt: bis 





zuleßt 
plain / ba die £ufft ruhig iſt herabfaͤllt. Geſtaltſam auch Pro- 
s; von demfelbigen Aſch⸗ ſch⸗Regen / de — 


den eben af unbet/ eich Db be ———— 
——— durch einen ungeltümen Wind aber 
unb anberStsnbinerfisenet re 
S. Das ift wahr) und aus vielen Erempeln , befannt Den 
man tiefer, Alche der brennenden Berge Eına eher; ius, viel 
——— MWeer / verworfſen worden... In den AdlisAn 5 
gedacht einer Relation / ſo in dem 







eines 
Bee 


han ei genen u ars rg 
rn — Ubertauf d eh — * ee 
DemyDarauf man hin und m mE en Be 
freut > alſo / daß man fie/ mit dem 
gleichwie man, T — — 


— —— 
Denn als man die —— tte 
nn Gattung märe-(2) * — 
ee kurtz — Berg Veſuvius Fe  glühende. 
Ste | Art ——— —3 
ige / an etlichen —— zehen oder 

tieff / gefallen war: dadurch denn et Men⸗ 
roſſen Menge ſowol — kleinen iebensjäms 
1 —— an n Meteranus um⸗ 
| ahr 1036. ad Papit Benedick 
en nte —2 ynd / durch Die Steine und Afche - 
as! aͤdte / nebenſt eilichen (Flecken verrüfter: und fol 
a 


rau at. A naadem der Be 


(# FeAdis Angl. Menfis Janvarii 166 . —* I 
(4) Parte 4. Hiftor. lib. 48. 








Korn Ru 
gen. 
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Defehl daraus n/eine Pla DEE 
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er eneiner *886 — 2 ee 
Fi { { 4.J} ; r 12 
X hen p 7 


vay EU EIPDE NE * 
t- * L } 4 “un ‚ ! * nie a 9 
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At wo az ED, 
uhren ⸗ 


ERBEN Bi —— 
—8 a WR 
(5) Annd hoc 1676. quo hæc ferip. | 

() Lib, ‚ 5. eitante Jonfton. in Tune 
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Pälmerf * 
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Be Shvauetini Bine —A— 


ne ee doc) nichts 










halten / bis man es voͤllig ver 
—* derum etliche / daß e8 jomol auf eines als auf die andre 


tliche Leute geſehn / daß es Froͤſche geregnet.- Er befräfftiget es 
ichfe Br aus den Geſchicht — en Heraclidis 

| pin rieben / tt habe / in he 
eine Renge fr en daß die Häufer und a Straf 
-fensdamitang ei —— ara * ae — 
— re die Fr geſchmiſſen/ und alſon s vie 

— weil aber ſolches nichts helffen wollen / ſondern 
bennoch ie @efchirve voll und ſowol unter ihremgebratenen/ als 
‚geföttemen Speifen Fröfche gefunden worden; auch das Waffer nicht 
mehr zu brauchen geweſt / noch man / vor dem überbäufftem Ungesiefer/ 
Fuß mehr auf die Erde fegen können ; über das die Mengeder 

eneben 5 waͤ⸗ 
ande zu ent- 













\renfleerfehrocken und hättenendlichbefchloffen / aus dem 


2 Dr So ſchreibt Zlianus; ererinnerefi ch / daß er ſelber geliehen’ wie 4 


wu 

(s)\Lib g.c: 2; 

(5) Quoa es ii Colfög. de Meteor: 
(&;Lib.g Dipnofoph. c. 2. 


Din dei 


un Arhenzus:bejeucht fi / * auf Das Gezeugniß Philarchi, es 


ſce vegue ? 
Demele ya, ee wollen / Daß fie aus der beregneten den, © 
— fällt/ / erzeuget werden; theils / daß —— mitbers 


— ——— (6 wird e doch mitdem op u. 


Kröten/ 
Ein, — daß Petrus Ma fehreibt / in derjenigen 


aſſer⸗ 


Tropſſen / ſchafft / darinn ehed die nunmehr verſtoͤrete € 


gejeugt. 





3 
—* eſtigt / daß ſelbige Froͤſche 
—— — 
Regen / erg worden. “Li Try y r 
—— 


Haupt geweſen / gebe es einen Flecken / der einen ſo 

gen Bodem habe / weil er rings umher Bed — 
Aus Denen ‚Tropffen —— | 
zur — en erwachſen. ) —— 

G. Gleichwie sie onen 
der Erden / einen Gi | 
men: alfo hanrebenfotool/ kei 
andre Materi/ enthalten / die zur — 
ſobald ein: alſo bedunſtete Wolcke ſich 
miftelft de Regens / aus der Brquembeit/ ut — — 
worauf denn die / in der dufft / unter waͤhrendem Regen erzeugte Kroͤten 
und Feoͤſche / mit ſammt dem Regen / herabſalln. 
W. Ich kan zwar fo eigentlich nicht wiſſen / wie es — 
ob die Kroͤten / aus denen aufpefprengten / und auf der 

Waſſer⸗Tropffen / oder aus dem annoch im Geſaͤ aſſer / 
herfürfommen: Weil es aber vermutlicher iſt / Die Red. 
indem die Tropffen auf dem Bodem tigen (denn wie könnte ——— 


(4) Alian.Jib. 17. de Animalsc. 56. 
(b) Lib.i7 41 
(«) Petrus Martyr. Decad, 3. lib. 6. - 
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von den Ret 752 
mau (ie auflammlen/ und wieder ufanmen ins Gefchir: mmilen?). 
—— — Meet N aeri 

©. Eben ſo bald aber kan ich es alſo derſtehen / daß dasjenige Waſ⸗ 

fe weiesman ausdenen m gen deß faulen ungefund — 

unheilſamen / Pfuͤtzen und Pfühlen/fd 
Peg Bed drug befprengen, von fid —* J irr 
—— 

m. Die ſtaͤ cerite Vermutung abet fiehet — nem⸗ 

lich ae had daß die ion ausgefpiengte I Tropffen nam nt und für der 
rn —* t / (a) es komme ihm 

——— für, ah die gröfera foms 


men. Ex will Boch auch nicht Bf af had 
deß Reg: IB — — ausihren H Hölen unt LAche 

zu hupffen; ſondern gla —34 in einer ber n Erden 
erzeugt werden: weil man vorher/ an der Erden /gar ke 


Idee räkhen 


dem ee Theil Orte, ang fertig et; ande 
kere aber / amnoch ga re | 

2. Dih 6 bielteich, auch für das 3 Oeroifefte habe Dub bierinn bil 
bocgelehrte Leute zu Vorkimmern. Fromondus perfichert / — 
als / in Jahr 1625. vorm Thor — naeh insbe aub 
geregnet ‚ alfofort eine folche en Feiner Fröfchlein auf der truck 


nen Erde herumgefprungen, ba — —— 


auch daß ſie alle von gleicher Groͤſſe und Farbe geweſen. Er gedenckt 
auch deß Johannis —* Gignochii, zn oh Fer / welcher 
beseu nt daß er/ im Heumonat / einen Regen-Tropffen in den Staub fals 
len ſehen / der alfobald die Geftalt und Bildung eines Froſches angezogen. 
So hat auch Fallopius,imacht genommen / daß groffe Waſſer⸗Tropffen 
inden Staub gefallen’ und gleich alfofort Fleine Fröfche Daraus —— 


Cee cc 
(a) Lib. 3.de Ortu & Progr. Idololat. p.783. 
(6) Lib. 5. Meteorolog. c, 6. art, 4. 


754 Der neunte Discurs/ 


= (m —— —— — gnen —— inden 
erſlande / wie je tet / aus 
an der Erden / allere ale werden. Denn alfo fehreibt er: —— 
ne & Ranis pluerevidimusnos? Quas qui e lacunis à nu hau- 
ftas arbitrantur ‚non vid@re, quod vidimus Nos ; complutamter- 
ram foläaqui fine Ranis, Gyrinulis tamen peft femihoram fcatere 
totam. fin Santonibusoppidum Mirabellum: cujus vie 
portus Ranarum 'alii Bufones fuiffe dicunt)pluvidtam 
ur primüm horror perculferit (ce) — > —5 
tum faflidiumex illuvie ; poſtremo lues ex odo 

rum. Saben wir denn nicht Sröfcbe —— 


? i 
Pa von ehr) ale geſehn? Au da — d — made atten 





























2 Bern a —— /wgs wir mlich/daf 
nach einer halben On Meinten Aka | — 
toigne) —— unden Bl ri er I- 
Ru ee file 3607 ven ie Bi 4 | 
Zutanne Balder angel n Han * 
—— für erſchrocken — bi | 

Unſaubetkeit undallen dem | 


- —A — men ea ich ſol 
enden seine Seuche entſt = 
* S. mM a Francifcus Redi, von 
beit ‚ba fe glei altefe ort unterm Regen an der Erdener erw 
liemlich weit zueüet. Denn dieſer tte und n ER 


ne Edelmann will auch Diefes nicht einmal a f —* 
fies fo bey mährendem Regen man aufd«r@ j 
ſa auet / gleich inder Minut / da der mA p en 
EEE fondern be | Er 
he Tageszuvorgemefen. er denn / gege 
een Brosen kb ob und mit — 
n Augen / 
di jenige Froͤſchlein / die er fü 
Hauer ihren Magen voll 


(4) Ut ipfe perhibetlib. de Fofklib.e.g ” 

(b) Exercitat. 191. Subtil. 2.p.m.g 

(ce) Itanon modo Scaliger bic,fed & in 
re amant, immprobante tamen Voflio de — 


ICH 


2 von den Wundern. 7⁊55 
* dem Auswurff — t wäre: deß Mannes Eigenfinnigs 
| fien Belieben 

Sir daßt 






en lbigeentmer — auB Den Arien und en berfürseigen/ober ihnen 
gen felt / / 
ben Stau b abflöffet/daß fie fichtbar werden. 
F Hiemit ——— Es mag 
——— — ———— nden Froͤſchen / manche allbereit 
einen oder etliche T — — — etliche dem Herrn Kedi unter die 
J —— aß er aber/ bey allen / ſollte Kraut / inihren Maͤgen / 


was uns vorhin 
er elete/ tie Deflbeunt,cm Regen, gehen, 
—— — nur noch halb gebildet da ſie 
ie übrige noch et Iffte nachge⸗ 










de — auch / von einem g | 
— es gleichfalls ſelber geſehn. Dre? 
k: = ne denn P, Schottus felbfkdavon?. er 
rechts Seroifles: i 


ei | Biber ibm: ſondern fallen auch ofit / mie 
u ie kr fie, in den Wolcken ge; 
rirer _ Daraufbabe ich glaubwürdigfte Mannet zu 
ge ehn; jaauchmeineeig gene Augen Hernach / 
et von mancherley Ks ner Its) erinnert 
* Waßervorhingefchrieb /die Fröfche würden richt 
von Regen-IBaffer und Staub auf Erden / gejeugt ; fondern 
| e DE Bolten felbften : zer daßihn Die Authores, 
welch —————— angezogen / auf einen andren Sinn 
u 5 ya 'Scaliger , Fallopius , und Fromondus ‚und über bag 


ch mar infonderheit die beyde Letztgenannte / mit dieſem Be⸗ 
— — ——— die vermeintlich berabrtegnende Fröfchen aimals tue 
cc ec ij 


Franciſcus Redi, in Obfervationibus de Viperis. 
- 05 (6) Lib» 7. Phyficz Curiofz p. 73 7- 
3 10) Ks. Phyficz Curiolx p. 1273» 










der aufden 
————— 
Beine Theile einer 















s audre / auch / inden Wolcken / und in der Lufft / 

ee —* che warn ——— ner ſol⸗ 
erfordert werden; auch man begreiffen kan / 
wie de She br, Grin R 
und allda fo lange oder ſchweben / bis fie / in einer gewiſſen "= 
oder Friſt / zu einer gählingen Belebung disponit würden. So hat auch 
Eabzus, da er noch ein —— ‚im Jahr 1600, auf dem Felde 
bey Ferrar / geſehn / daß / indem / vom Himmel / ſehr groſſe Tropffen / in den 
doͤrren Staub / herunter gefallen / gar gaͤhling eine Menge Froͤſche ent⸗ 
—— welche alle einerley Groͤſſe / nemlich ſehr klein und — 
waͤrtzlich von Farben waren: da dennoch / als er ſich daſelbſt aufdern 
befand / ihm weder auffeinen Kop ‚neh auf ein —— 
ſondern allein lauter Waſſer⸗Tropffen / fielen. Diefem fügt P.Schot- 
tus feine ſelbfi⸗ eigene Beobachtung bey und fchreibt / als er / im Jahr 
1634. bey fehr heiffer Sommers⸗Zeit / von Calatajerone.( oder . 
girone) in Siciliew/ vondem Felde / durch einen ftaubichten Weg / ſich 
iederum n ufe begeben / habe er / über feinem Haupt / eine Woicke 
ER fehen/die gar groffe Waſſer⸗Tropffen auf fe und 
— gende Feld / bis auf etliche Schritte —— — 
alſoſort / in dem Staube / ſonſt aber weder aufden Kleidern / noch an and» 
ven Diten deß Feldes / grüne Froͤſchlein / ſo groß wie eine He ‚in 
groſſer Menge ſich eräugnetzund in felbigem Staube herumgeſprungen 
Aus dieſem / fagt er / will es feft einen 6 

Schein gewinnen / daß / in den Wolcken/ keine Froͤſche n 

andre dergleichen unperfecte Thierlein Zerzeuger werden / 
auch / mit dem Regen⸗Waſſer nicht herabfallen ſondern / in 
der Erden geboren werden / nachdem dieſe von de 
erweckenden und begeiſtertem Regen⸗Waſſer 

macht worden. Will aber dennoch jemand mic 
niger es behaupten / daß auch / inden Wolcken/$ 
andre unvollkommene Tbierlein / generirt werden; maſſen 
denn ſolches / von anſehnlichen Scti — muß 
man ſagen / in der Lufft und Woleken befinden ſich die Dämpf; 
fe und Duͤnſte aller Sachen / und die Saamen aller 88638 
Dinge; folgendlich koͤnne / aus ſelbigen Duͤnſten und Saamen/ 
wenn dieſelbe mit einer bequemen Materi ſich zuſammen fuͤ⸗ 
gen, Thierlein entſtehen: weil ſie eine Krafft die Thiere zu bil⸗ 
den 














s/dahdas 2 | 
—— — 7da Boa | 
—— nen. 
— —— 
gan ri man niemals 
Bea Bang 5 Kr aus 


—— es ein falſcher Wahn / daß R 
Pa en ſollten. Allein dig erfolgt dennoch nicht Daraus, daß dar 
umnicht/ in der Lufft / generirt werden follten. Denn e8 Ban ſeyn / daß / 
Schottus felber zuleht gefchloffen/ in den Woſcken / der Saamfolches _ 
—— ſich befinde / und eine B fit in ſich begreiffe / und Da 
—— — junges F —— — weiſe 
er inden n Degen Eon nfen enthalten. 
Me ae heils wähle ich Die allererfie Meinung P.Schot 
tens: daß dieſe Froͤſchlein biswellen allererſt an der Erden/bismeilen aber 
ide der Lufft (wiewol alda noch unvollkoͤmmlich / und ohne Perfection aller 
Glieder) generirt/ doch ander Erden/ augeiner —— Geburt / gleich 
alfoforti * — verwandelt werden. Auf ſolche Weiſe / kan dem 
* bziund Fromondileicht begegnet werden. Denn daß die 
—— darinn ein junger kommener Froſch verborgen 
ſich anf nichts anders / Aa allein auf dem Sande und Staube’in /in 
roͤſche verwandeln / Fommt daher / weil der Saam oder die Materiy 
darin ſchon die Bildungs Krafft wohnet / anderswo Feine fo. be 
Unterlage / noch einen folchen Zeug antrifft / fo zu ihrer Perfeltionirung 
alfo dienlich als wieder Staub : von welchem ſie / mei * weifſel 
ihr / als die auch vermutlich ſelbſt deß Staubes vorhin ſchon viel in 
hält durch einen ——— — ug) eiligft fo rn ch bringt / als zu ih⸗ 
rer völligen Conſiſtentz / und ickung vonnoͤhten / hingegen die 
euchtigfeit l PN ihr bishero an ihrer feften Solidität oder Corpo- 
verhinderlich geweſen / —* trucknende Eigenſchafft deß Staus 
2 m Augenblic —5** worauf alsdenn die ——— zugleich 
das ihrige thut / und denunbout ommenen in die Vollkommenheit 
—— Andern Theils ich gleichfalls gern/ daß 
Samen ausdem Staube ſelbſten esmal das Froͤſchlein allererft 
zeüget werde / wenn der fruchtbare Regen denſelben genetzt. Denn ich 
ntzlich * die Materi’ woraus ſonſt die andre / mit dem Regen 
ende, Froͤſche generirt werden / fen guten Theils aus irdiſchem 
Bat entfproflen/ indem ein folcber Duaſt / aus dem Staube/ fo sur 
Eee. ce ii Eizjeus 
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2 FR Der neunte Discurs / 
Erzeugungder Jröfte bequem/ hinauf in die Lufft gefahren/den IBolcten 
eingemifhet und in Den Woicken endlich ein ungeitiger Froſch/ als wie 
gleichfam eine unreiffe Frucht end ze. — 
eine andre bequeme Materi da , 
—— nicht juforbaner irum — 
iemli —— ty mit Dem 3 —— 
—— tiſt; heran ur — 
fition/ und tirung/ da Ist alsdenn dennoch wol gelangen; 
vielleicht / zu volllommener Ausbildung / um etliche Minuten langf 
als / wenn ſie / in der Lufft allbereit die völlige — 
rung / erlangt haͤtte / und nur noch allein der Bildunge | 
hernach im Augenblick ander Erben erfolgt. Wiewol id nen mu 
— —— in der £ufft/ aud ıch Diefe 























ebealemal uöhrig, Dagbanıo bon — —— 

en / fo mit gen / ober voll F tecken / ein 
de urtmauant RB Dr ſch⸗Er ʒeu⸗ ae Li 
lich fondern Daß gar mol, in der Lufft felbften/ etwas de 


——— moͤge ee 

Diefem Sxic vn ih erh DapScai ) — 
dern für mich ftehe; und daß der fonft gelehrte Pater dehottus vermutlid 
ihm nicht der Weile yes inch ha a ſeinung genugfar 
ku &neaıngmarbeam, 2 / gerechnet / melde Der Froſche 
er —— In —— ind zwa 


—*— * —— ben e geregnieten ri 
AR Bernd tet / a Diele 3 er 

ſche / an der eingebe ent 

Stunden, in völli 35 

nen ſollte / als ob 355 — solchen fen 
Lufft / fondern nur alle auf Sröru Pens nfeui 
würden; wie zwar P. Schottus ihn dahin deutet/t si 
clamat tamen (a) —— cum —— OL | 


Ê— ei Hr: —* 
ſche nicht / inden Woicken ſo den’ “ —* 


ven, 1 


daß ich ſie wiederhole / fo ſpricht 

musnos? Quas, qui € — 

videre, quod vidimus Nos: complutam terra 1A: 
we er 

(a) Seil. generationiranarum in nubibns. 

(6) Minime verd: hic enim acclamat potius, 


* 
* 


V en 4 


—— 


— ——— —* ——— 
Stunden / von Heine ——6 


von den Regen⸗Wundetrn. ra 


nis, en tamen, polt (emihoram, fcatere totam, &c. Wann 
rte dem ran So jur Sunft mals ſo weiß ich nicht / 
ſie doch deutlich / die bloß allein mit 


Br Wol! aber dieſe — m 
——— u ash —— ps ———— 
—— a den porhergehe n rten / as qui lacunis à nu- 
ligerbiemit —* — og Bi ud ydlmisNos Werde 
trachte e Wortes bitteihr Wer da 
meiner / daß die Froͤſche / von den Wolcken / aus den Pfügen/ 
cböpffer worden (das iſt / ——— — Froͤſche / aus den 
Pfuͤhlen zu ſich hi ern — geworfen) 

der —— en / was wir 
— gantzes * betrachtete; würde ich 
doch keineandre — faſſen / ohn d —— ſolche Froͤſchlein 
——6— Frofchleich / erzeugt : dah die Molke 
nichts von der leichenden Fröfche ihrem Saamen zu hinaufjiebe/ und 
etwan Froͤſche / inder Luft / Daraus mache / oder e felbige neusgebackene 
Quacker hernach hinab regnen laffe/ aufden Staub : fondern daß der 
Kenen / melchen fie hinab fchüttet + Den Staub / Durch ihre Anfeuchtung/ 
e Herfürbringungrund Erzeugung der Fröfche/ geſchickt mache. Wer 
aliger anders deuten will / Der wird ihn beforglich Drehen / und eher 






r yenyalsiendken. 
Sanieren, Herrich hoffe / wir woſlen kuͤrtzer / als in rer 


werben, und viel einen andren Verſtand Daraus ſchoͤpffen. 
dem Cardanofeinen Wahn benehmen/melcher ſchrieb / die 
würdenzaus demDonigiergeugt: zu Dem Ende brachte er mancher⸗ 


Bienen 
ley vor / und unter andren dieſes / daß / aus dem Shau/gemifle Wuͤrmiein/ 


aufden ern / ausdem Regen aber Froͤſche / aufder Erden / herfür 
Fämen. Ich fage / mit Fleiß / aus Dem Regen. Denn Scaligers 
warnicht daß fie ausder Erden alererit wachfe oder geboren 

werden folten; fondern / dat; fie /in den Woleken erzeugt / wiewol uns 


wolkommlich Anachmals aber / indem Staube / erftlich gebildit würden. 
 Denmmeinem Herrn wird nicht unbefannt ſeyn / was Scaligervondem 


Saamın’ worausein Gewaͤchs / oder Thier / erzeugt wird / halte / nem⸗ 
ih da& in bemſelben ſchon die rechte Natur / und weſentliche Form deß 
Dinges begriffen ſey: weßwegen er ben Saamen eines Thiers / wenn 
der ſelbe concipizt worden / ein unwolllommenes Thier nennet. Auf * 
e 


fe Principium, oder 


Cardani 
Meinung 
bievon.. 


Scaligeri_ 


Urtheil. 


nn f 
u u . 





60 Det neunte Discuts/ 
undament / ſcheinet Scaliger 
theil von dem —S zu gründen 5; —— die 
Wolcken erzeuget/ auch von einer Frof Natur oder mefentlic 
droben allbereit bewohnet fiy / hierunten aber allererft Die völlige Ausar 
beitung und würdliche Formirung der Ölieder geſchehe monon vorhin / 
indem Saamen / die Lineamenten / und Dispofition zur Begliederung 
allbereit berborgengemefen. Einmal ift dieſes gewiß / Daß Scaliger yes 
aubt / foldhe Froͤſche würden, inden Woicken / generitts ermaggleih 
othane Generirung nur von dem Saamen allein /oder voncinem 
don halb oder mehrentheils ausgearbeiteten doch in den groſſen Reg 
pffen / noch verborgenem fubtilem Froͤſchlein verſtanden haben. 
Solches getraue ich dem Herrn / aus einer andren Exercitation Je: 
fel an Kaas ati» BöNlG tu neriehern JO LET EEE 
er fagte/ Die zarte Regen, Fröfhlein würden aus denen Froſch E⸗ 
/(nemlich von dem Frofchleich) fo in Die Lufft erhoben worden gebrüs 
vernehmen läft: Sed& ranarum ovisinaerem fublatisranım- 
eulasexcludifcribis: quibuspluat. Quod æquẽ vanume t. Quip- 
pe dedudis ex hiatu novo rupium limpidiflimis quis, utpoftridie 
non gyrinos, [ed perfettas ibiranas vidimus, in lapidea fofla, quæ an 
tevil merat, nullispridieovisapparentiblis: ficin aerelicere 
Nat uræ, non exovisgenerare. Namfimusnonfempet f 
femine, fed € quisquiliis m navi: fiein aereran®, ha 
ex aqua genitali ceeleftiealore condenfäta,conformatagu 
num quoque tela quidam lapidea à ſe vifa pertinaciter 
ux nulla ex arena confici potu@re, Sulp uris verÖ r 
ulminibus odorille, etiamné à fulphureis fodinis 7 & 
Nonne quotidiana foetura caeleflisGenii, que Nat ıraeft, 
declarant plantæ nullis ortæ feminiis? Et tibi qjuomot 
—— Seth een d verhene 
erkenne hieraus genugfam / daß Scaliger allhie ausdrücklich zu 
gebe, Die Froͤſche werden, in der Lufft / eszeugt / und zwar ohr 
iſt / ohn Ftoſchleich / bloß ang einem fruchtbarem Waſſer 
himmliſche Waͤrme verdicke / und —— DI formire; 
Natur hiezu deß Froſchleichs / von der oder aus den 
bedoͤrfftig. Er giehtsje klar / mit dieſer Folgerungant Ta 
wie wir / nachdem man, aus einer neuen gelſen 
Spiegel,belles Waſſer geleiter/ def andren Tagessin 
nernem Graben / welcher pordem!TMieyerhofewar/t 
ungefüte/ fondeen allbereir gang vollkommene Sröfet 


> A 
. u - 
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vonden Regen; Wundern. 
aus feinem Froſchleich /deß Tages zuvor/enefp 


Er ——— dieſelbige — sag 
ne 








—“ rl leich/ 


oberzehltes 


u he nicht anders‘ per] font worden / erſcheinet dar⸗ 
— Exercitation( Ser Art wiederholt: 
Haudabsreerit Hiftorix appendix, ‘Mi ink Ilum oppidum eft San- 


toniczpreture. In ejusagrotantum pluit ranarum, ut cumulatim 

tot vix tegerentur , Oppidani neque domo efferrepedem,, neque 

ubi vefligium ponerent, haberent. Qud fi totiuspene A 

ranina oya convecta eiſent, vixillenumerus —“ potuerit, "(Mi- 

rebeau ift ein een > —— Zus sn Ser ge⸗ 

hoͤrt. Auf dem Lan erum / hat es v e 

dab gange Wegedamir a — 

in der Stadt keinen Fuß aus dem ———— 

viel Raums gefunden / dahin ſie einen a 
ı gleich: — er (oder aller Froſch 

















5 ont Bee bat) at ln and 
imeland / Froͤſche geregnet; welches Land Doch fonft keinen Froſch 


“ 2. Dar Hırı hat aber den zweyten Einwurff Fromonditmd Ca- 


bei leint: daß nemlich ein ateri ie die 
be — rs —— ae gm 
nwurff ift gar matt undfchwac. Die Materideg 


— iſt / fo —* e in der Lufft begriffen / annoch zart / weich 
Baal geroinnet ihre völlige Verdickung allererft unten an der Er⸗ 
Staube. Wie nun die Wolcke felbft/ ob fie gleich einen 

ſGwehren Regen in fich begreifft / dennoch fich wol eine Zeit-lang in der 
Lufft / empor halten Fan: alſo kan ſie eben er Menge folcher Tropfs 
— Tdie eine Materi von Froͤſchen / oder die ſubtile wiewol 
ap re Froͤſchlein —* / infich beſchlieſſen. Ja wenn 

gs igausgewachfene Froͤſche droben wären : warum follten 
n ty — arg 


(#4) — tertia feilicer. 
n Thaumatographi · Claff. 3. c. g · 


de Wolle / 











herabfaͤllt / in den den kon nen? Wi aber 
He bi —* Eiſen ae (obalde es nur / in din Wolcke 
aus Materi, ——— a On 
3 verm Ich een nemlich daß fol 
len / fo be 6 jede Datum R Natur eines 
yderyt 12) — —— — 
mit ſolchem Zeuge / fo zur Erzeugung 
degen Tı opffen in Froͤſche ſich etwan gähling 


even aber der ind ol N) e anderswo auſgeho⸗ 
ws Eu ——— 


aus den Wolcken bürtig/jondern mi einen Wind 


Die regnen ⸗ — Wolle moͤchte zwar dieſes wol geurtheilet 


| fieni 
— au 24 und andersmohin verfegt / und daſelbſt / mit 


komme? —* — erab geführt worden. (Wiewol ich dieſes doch nicht 
runbetrieglich 


/) aber / von den Froͤſchen / Steht ſolches nicht zu 
‚permuten; Dan eje würde der Wind fo weit nicht führen, nicht 

1och felbige € St inde / wiederum follten niederf —* tkan ihter 
mächtig werden / weil fie entw 


a el ul 
—— | Erder ‚oder in la een orähen, 
ken. Der Herrbedecke / bey dem a Weyer einen Platz / 










mit kleinen Stü in frifches Fleiſches / und ſehe / ob fie der Wind werde 
in die Lufft ri Per fällt ein folder * en gemeinlich / mit⸗ 
* in der heiſſeſſen Sommer⸗Zeit / da man / in vieblen Tagen / auf viel Mei⸗ 


Ion, Feinen Sturm geſpuͤhrt Endlich fo würden ja ſolche verw hete droͤ⸗ 
ſche au unterſchiedliches Alters / und ungleicher —— Dieſe Re⸗ 
gen⸗Froͤſche aber haben alle einerley Groͤſſe und —* ne wuͤrden / in 
ihrer Vollkommenheit herab: und den Leuten auch a die DeteiDerfalln: : 
Felches aber diefe nicht thun / fondern allererft zauf Erden / wenn fie zur 
Ruhe gelangt / ihre rechte Bildung gewinnen / ob ſie gleich Das Weſen 
ſchon inder Lufftempfangen haben. 

Geſtehet Doch Cabzus ſelbſt / es gebe / in den Wolcken / Materi ge⸗ 
nug / dar aus eine gemiſchte Maieri zu den Steinen entſtehen fönne : weil 
daßlbſi nicht nur volatiliſche oder flüchtige/ ſondern Bud Dicke und ges 
befitett Stücker ſeyn / und zu Steinen zuſammen können. 

. Das lautet fo gat fremd und ungereimt er Aber daß ein 
en —* o.Pfunden zwo Stunden lanq / in den Wolcken / gehafftet 
wie Cardanus ill, kan ich mich nicht bereden.· Eben fo wenig mag au 
ein ſo ſchwehres Eiſen daſelbſt fo lange verweilen: Beil — 


| 






mifchte Materi nit im Augenblick Fe, 
MID, und/ rigen rs fömchen Ben Ka in der £uf 


Kuh; 6 wol / daß einer und andrer Diefe Cardanifche Auſſage / 
aufnimmt: glaube aber nicht / daß — 
ſnitten. Denn die Steine muͤſſen nicht Hein geweſen ſeyn· rung 
—58 — ein Wunder / den Koͤniglichen hohen Befeh —— St 
Ad ein —— Gleichwie es Erde — wenn Die auf⸗ Keg 
ehr irdiſch oder Erdreich find: alſo wenn ein Dicker 
Dampfhinauffährtrunddurbk ie Der Sonnen nen gehaͤr⸗ 
tet Auer sent es Steine; wenn Er metalliniſcher 
uffommt/ Eiſen oder andres EZ Gleidnse nun ei Icher dis 
ches Hebrichter Dampf eine grofe M enge Steine geben Fan: alfo kan er 
glaublich auch wol einen gemaltt sroffen tein formiren / > 
ihn N ee —V Sing ulamme et/ —— 
Denn diefelbe koͤnnen die riedep 
Fee Danpfedee — 5 ſchneller verbinden. md | 
weiß / ob nicht ein ſolcher minelfber Dampf im Sincken / me 
— non he an ia grefe oͤſſere / bisweilen a 
ungemein-groffe Stuͤcker. Uber das / weil ſolche —— Metall Klum 
n/ oder Wunder⸗groſſe Steine’ durch fonderbare Schietung &PDtresr 
—* fallen/ ſteht zu vermuten / es treibe / bey ſolchen Fällen / e een 
türliche Hand/ den Dampffim Augenblick /in eine Maffa oder Klu 
zuſammen. Muß a Be gleich er die — 














was unfre Vernunfft nicht kan be *2 
Zeiten / oͤffter als einmalerfa jo Poaß bi — em tter/ 
— — wie 
ee 
&, Scal —— ——— 
Der Strim Re | Staube/ welchen die hoch auf 
in Die Wolcken zu einem Stein verdickt würde: und ragt 


ihn’ aus welchem‘ Be gwerck dann Das Eifen/ welches im Piemont ges 
regnet / und davon er / Scaliger, ein Stück bey fich hätte von den Wol⸗ 
chen hinaufgesonen fey IR Pemnach Scaliger,das Eiſen / und die Stei⸗ 
ne entſtehen / vi lmehr / in der Lufft filbften/ohne Behuͤiff deß Eiſen⸗Berg⸗ 
wercks / und Staubes / oder werde —“ weiſe allda zuſammen⸗ 
—— tet einen ſolchen Eiſen⸗Regen für bedeutlich / oder ominos, 
feiner Rede faſt zufchlieffen : Tribuscirciterannisante, 

dp jj guäm 

a Liviun videl. 37. & alibi paflim. 


76 Der neunte Discurs/ 
uam ab Rege provincia illa(Taurinorum)rec aeffet , pluit ferro 
Anultis —— ſed raris. an prineipatus; ie locorum 
valtarionem ‚pr&dixeramusnos novem annis ante : neputes: h 
folis divinis Carlos apertoseffe. Aber hierinn mag er woldem Cardan 
leicht zu viel thun; wie mehrmals geſchicht. Dennesift — 
Daß ſolche Steine entweder / aus dem erhoͤhetem Erd⸗Staube / ober 
ſiaubichten und irdiſchen groben Daͤmpfſen / gleichwie freplich d 
cken E⸗ſen / oder der eiſerne Regen / aus Den metallinifchen De 
Ertz⸗Gruben / droben ſich ver ſamlen / und dennoch eine Veraͤndrur 
Lande bedeuten koͤnnen. Wie ich denn nicht dawider bin / daß 
bis weilen ohne Handreichung der Erden / die Natur / in den Wolcken / ſol⸗ 
che Materi erwecken / zuſammentragen / und herab ze nöge / un 
auch Die Seftiene viel Dazu mit wircken. Aber Daß fo St * 
eben zwo gantzer Stunden, inden Wolcken / aufachalten / wie C Sardı janus 
—— ich ſelbſt nicht. * 
Waͤnn denn nun ſolche Materi / Die viel — 
aus den Wolcken regnet / und in der Lufft —* 
ur auch Froͤſche daſelbſt erzeugt werden 
Pe — dah > allein ungebildete, fo 
fommene Fröfcheraus den Wolcken j 
a enden ac ördupden nuenaufd es 
Kröte ſaut Fönnen? Olaus Wormiusgedeneft/in feinem Mufeo, od 
einem Bau · merlein / es ſey einem Bauren / als derſelbe / mit feinem € 
eh auf den einen gefrornen Wafler-Strom gungen 0 — 


































lich⸗ groſſe Kroͤte auf den — aus der llen / a 
Gefährt ſich entfegt habe am F ax 
8. Weider Her was mir einfällt 27 elleicht mögen w 

den / und alte Zpetermaßernmnen/ mern £: e 
— Eiſen⸗ und Froſch⸗ r —* | 
nn dörffte es wo ing 
liche Verm haben, «seiner fo ben Ausflucht 
— Fan demmal es gewi 
inetlichen Nesdinden &A 0 F nen 
— 78* —* r TR SE NoR Ernte 


fu. 30 muß geftehen / daß 
Normegen Sg 


(e) InExercitat. 192, mut 3: „ur Te Ka - pe 


le 
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OO 


uf 
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vonden Betten, YDundert. 765 
hin Zweiffel / und t(a) —— —— allein in —— ſondern Aus den 
ER uch vs ae — — ee 
 Mofalz vierfüflig jebunte —* nd ß (ne Ohne ande En, 














1rob fie * Ar and den wei bsentl ſeln / den andy (dc of 
kam Be: a —— en. 
m / könne man zwat nicht wiffen: So vielaber fey 
—* ſobald ſie —— gefallen / man in —6 







Be: 
a 

e den Schwindel / gl Pe t davon 

e werden auch ——— be nn 


d) mund längere‘ 

swansigften Buchs (b) efeiger Die Olaus, und fegt das 

ölche/ Wi he rund offt ausden Wolcken / in den 

herabfallen: und vielleicht oͤffter denn anders⸗ 

Voten engen fruchtbaren Wärme / fo 
und andren Bergwercken / die allda fehr hau 

* von * ‚fruchtbaren Dämpffen / ermerket 


eben ſowol hievon Nachricht / beym Ziglero, in 
en Belhrrib ung 5 tie auch / beym Gefnero () und 
L CA) welcher Den Scaliger aer miberleg/ und nicht vers 
GDiefe 9 fe aus den Wolcken kommen. 
a Mm aber bald hernad) —* ob mehr dem Sca- Was für 
Li * n ſeh zu glauben· Olaus zweiffelt zwar etliche t Auchores 
bſ ** nd aus dates Sofeln/hinwegführe, und an von diefer 
er! erf freue; deherabmerfie. Wennman 5; ed 
te Fer yet —— id man bald fpühren/daßer ihren cr ich 


ufbreiben 
” ur ben dt am Banana Pr 
FRE BR. 5 e ‚17. art: 2, (d) Lib. 2.0.46 





















Por 
he Sl ben/ Habe ich den Abriß einer folchen Maus 


766 Der neunte Discurs/ 

gefallen, in ihrem Gedärmnoc) unverdautes grünes Gras finde, 

—* air eine unfehlbare Anzeigung ſchaͤtze / daß ſie nicht aus den Bot 
en entipringen. 

&. Ich aber vielmehr für eine leicht-betriegliche- Eben darum / 
weil folches Gras noch frifh und grün / in ihrem Leibe gefunden wird/ 
fällt vermutlicher / daß fie aus den Wolcken kommen / und bald hernach 
um fich gefreffen / aber das Gefreſſene fo geſchwinde nochnicht verdauet 
ve. tie fonft gefchehen muͤſte / wenn diefe Thierleinydie —— 
gefraͤſſig ſind ausandren fernen Inſeln / durch den Wind 7 
und andersmohinverfegt würden. Denn mweilfiefehr — 
ſten ihre Maͤgen das Futter geſchwinde verdauen: und Fönnte alfe 
Gras / in ihrem Magen / alsdann / wann ſie nur — der fa en, 
grün oder frifchyv erfunden werden, Allein ich hoffe bald ji r 
hievon ein mehrers zu reden — 

In der Gottorffiſchen Funſtammer /welde Ole eari 









dan Maus Scribent dabey / es ſey ein fonderlich rauch Thierlein/etrogein agrol 
ne fersals eine Maus Eomme aus Norwegen woſelbſi es au⸗ = 1008 


Kunftfam; * (nemlich dag jenige / wobon das Fall / in der 


mer. 














* 9 9 
Bee * 


en.) Diefe Art ſollen / auf dem —* Saat und 

—* in Norwegen nenne man ſie Leming oder Lemm 
ſoviel heiſſe als Meffores, Schnitter; well ſie / mit den för 
nen / gleich als mit einer Sichel / das Korn — 
inſonderheit den Olaum Wormium gum Zeugen ; als weſcher 
wuͤrdige Exempel mit einführe/damitnicht Daran zugt veiffeln/D 
den Wolcken fallen. Erfpricht / man habe befunden /be f 
aufs Land / fondern auch zuden Fifchern / in die Kane(e 
Boote/gefallen feyen: Diefer Maͤuſe Fell aber fe b ar * 
roten Flecken / gleichwie die — N ai Bee debu 
leben / in feinem (deß feligen Ol ea) Datterlände / nd un 
genden viel gefunden werden / und am reiffen Ke ro 
—55 weil ſi ae 

uffia einfchleppen iv; 
ea 

ormii, r I. 

Denn Herz Scheferuswillsin feiner ® — WLapplan 
barauf balten: Da er angeiget / daß eben Diele Mäufe/ 
treffen / wo man ſie a 
den Worten eines / nach Lappland | 


er , 


ren „NR «de 


a a 
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erzehlet/ Daß Diefe rötlich-fhroarge Mäufe nicht alle Sabre / tondern nur Befchreir 
etlichen Zeiten / erfcheinen / und gantz gähling unver ſehens Fommen / in bung der Ei⸗ 

folder Menge daß fie ſich durch Das gantze Land / ausbreiten / nicht ans genfafiten 

Dersyalsnie, im Frühling Die Vögel pflegen. Diernächft-berühtt.er 1. Tanmun 


fe / aus etlis 


—— deß Olai Auſſage / welche wir vorhin ſchon verſtanden hi Schwe⸗ 


hernach Wormii Meinung / welche dahin neiget / Daß fie in den diſchẽ Scri⸗ 

Wolcken erzeuget werden. Den Wormium aber / ſchreibt er/habe Iſaa⸗ beuten. 
cus Voflius, in keinen Notisad PomponiumMelam, miderlegt / und ge⸗ 

urtherlet/ fie würden nur/ durch den Regen / aus ihren Löchern, berfürges 

reitzt. geh Meinung kommt dem DerinSchefero am 

| en für. + 

56 mabır, befage Diees Aichori „nicht — (hin 

| täufche Der vorübergehenden Leute nicht fliehen, 

dernberfürgehen / und ſchreyen. Diefes befräfftiget er / mit 



















lung gedachten Samuel Reens / welcher ſpricht: Wenn fie ſpuͤhren / d 

jemand vorbeygehe; kommen fie ihm entgegen und bellen / nach Art de 

Heinen Huͤndiein / geben nichts weder auf einen Knuͤttel / noch Spieß; ſon⸗ 
dern fpri mit gifftiger Erboſſung / indie Höhe / fo jemand fie will ers 
fehlagen. Solches tt gleichfals der (Feder dep Olai Petri gemaͤß / welche 
chreibt/ daß fie den Schooß⸗Huͤndlein gleich belen/ und fo man mit einem 
en / oder Prügel/ nach ihnen fchlägt / mit den Zähnen drein fallen 


a 'Y Sanhencken / miedierafende Hunde, Wiewolfiefonft den Leuten 


mals in die Haͤuſer lauffen / um dafelbit Schaden zu thun; fondern fichy 
en Gep und Eleinen Büheln, verbergen. 
Biwilen fallen fie fich ſelbſt einanderan / nah Kriegs; Maniet/ Heer, Orb, 
ad eheilen fich gleichfam in zwey Heer aus’ entweder aufden Wieſen / nına nd 
ufden Seen. Solchen ihren Kampff und Treffen pflegen die Lap⸗ F * die⸗ 
r Bsp und vorbedeutlihe Zichen eines bevorftebenden ſer Maͤuſe. 
Schwediſchen Kriegs zu achten. Ja! ſie wollen auch / bey dem Anmarſch 
dieſes zum Streit gehenden Ungeziefers/ mercken / aus welchem Lande der 
Feind werde herkommen. Denn ſofern die Hamſter / vom Auſgange her / 
marſchiren; nehmens die Lappen auf für ein Zeichen / daß Schweden / mit 
witern / werde Krieg haben: kommen ſie aber vom Nidergange 
her; Eſch Unftied mit Denemargk / vorhanden. (2) 
72. Wir wollen eben fo mehr den gelehrten Iaacum Voflium ſelb⸗ 
‚fton Darüber vernehmen. Welcher feine Gedancken hierüber dieſer Ge⸗ 
ftalt/eröffnee. KTochheutiges Tages / wird ein ſolches Ge ſchlecht 
von Maͤuſen gefunden / ſowoban ——— in 
en 





WR 
(#) ScheferusinLapponiac. 29. 
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m—— — —ñ — — —ñ — — — — ——e — 
Uaaci Vos- den mitternaͤchtigen Ländern / und mir einem — 
Ki Urthet / Wort Leem-mus, dder Leemer genannt: weil/diefe — 
—— Leim geboren werden, Denn Leem bedeutet Keim. 
fer Mdufe, lich hat / in Befchreibung derfelben / Olaus Wormiusfeine gez 
der geuͤbt / und ſich bemüber zu beweiſen / dieſe Maͤuſe würden 
bisweilen in den Wolcken erzeugt. Ich weiß aber nicht /ob 
ſolches / aus denen Beweischümern/welche er beybringet / koͤ⸗ 
ne wahr gemacht werden. Denn wann eine Frau an der 
fige/ und eine von ſolchen Maͤuſen ihr daſelbſt in den 
oder die Maͤuſe in einen Nachen / ſo nicht weit vom 
ſtund / gefallen: EB. er | 
Maͤuſe aus den Wolcken gefallen, Denn die T ' 
der Wand / oder Mauren / herab gefallen / oder von iedene 
Dach / welches dem Weibe faft über den Ropff gebencke/w 
in Diorwegen gebräuchlich. In den Nachen aber feynd fi 
vielleicht ‚Durch einen Sturmwind /voneinigenin der Nahe 
Ligenden Felſen / oder Alippen/ berabgeführt, Daß7 ine 
olcken einiges Thier erzeuge werde / barman bisanber 
noch nicht erfahren / iftauch nicht alaubmäffig. Sof 2 je 
mand nur / von einem mittelmäf n; erbabenem Dres 
Maus binabwirffe; wirdfie alfobald ihr Leben mie 
dem Blur/vonfich geben. _Die rechte Urfach aber? mn 
maninsgemein dafür häle/ daß folche Thiere vom. 
len; iſt dieſe / daß fie vorber nichr erfcheinen /nachde 
aber alſofort aus ihren Löchern hervorgehen: ode 
che Löcher voll Waſſers werden ; wie Theophraflus® 
oderweil das Gefchleche Diefer Thierlein/ Durch de 
am meiften erfrifcher wird. Auffelbige Weiſe w 
Schnecken / und andre Thiere herfürgebrachey mi 
beitein — — von Froͤſchen / welch 
jenigen / welches in den Seen / und Pfühlen Iı 
fcbieden iſt / und Davon man gusgiebt / is Fon mee 
Wolcken. Die Griechen nennen folche Sröfcberveo 
Wie auch vu, oder auch ylerra und zuewa, &e. Ciceronenner alfe 
U ungeroöbnliche Dermebrung der Römifeben Bü 
(hen. nen a an den Atticum, indem er 
vondiefen Seöfchleinnehmend/febreibe: Quin 
& invifis illius noſtræ Reipubl. yiew«? Warum 
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xon den Regen Wundern. 753 
ve no befi. ft die; junge Sr unferer Republic ’2c, 


möchte aber wiſſen / na —— Leute * 











— —5 

mano jemals ſie un Sp on er 

nachdem fie fe — bAurff & 66 

—— —— — hrungmange nen 
rnun widerſpr fe ein ein ter ſo 

hochberab fallen / und nicht gleich fofore | 2lben ie⸗ 


ren ſollte. D nn zwar iſt — ſchr 
dem Regen / herabkommen: — un 3u Diefer Sache 
nichts, EDemprsitfienfdr ee Boch ber ; —* 
ben; werden ſie / wann ein a Haller amdie Erde 

* ee ısweilen auch theils andren kleinen uͤngezie⸗ 

— den 

| j agt / d 
gerunfügl 












‚fie ee alle En * — 
| ige Rede deß Ifaaci Voflii Hatmirm i 
ever A und Genf. — — ap cher Sole 0 
a sn in 
2 6 he Diener allge 
n orderſt flei vo Gehe 
— Dis Meinung 


denn wo ſolches Dr en 
— ee —* Dead a 
— Im müde ” and Cum Fi as —— em 
— bevor mir fie für BiBRRR untoibertseblich en er⸗ 


——— den Feßfehen für fuͤrwendet / davon ift vorhin zur *ꝛ 
= rind worden’ und nichts unbeautwortet blixben ; auch fo gardies 





/ daß niemand einigen Frofch hätte herab fallen fehn: angemevcht 
7 Durch das Norwegiſche Erempel eines Bauren / dem mitten auf 
Eifereine Kröte aufden Hut gefallen / widerlegt worden. Zu dem 
eier. ward 

(«) Waacus Voſſius in Obfervationibus.ad ib. 1. Mele, + 9. pı m. 52. 


770 Der neunte Discuts/ 
ward gefagt / daß die herabfallende F ————— 


Tropffen / aufs wenigſte dem Saamen nad) 
hunger 
Br aber die könnte es zwar molfen 












füh 
esnur vielleichtheift; giebt es Feine Gerwißheir. Wo —ã 
daß ſolche Nachen vom Lande gelegen / fondern / daß ſie auf dem 
ceer gefahren · Und werden wir / bald hernach / noch Beweis⸗ 
thümer’ ausdem Wormio, vernehmen. 
Marumfeltesdeistensdas Herabſalen der nicht glaublich 
km Darumwbaß fo man ‚non einer nur gungen seine Maus 
ab toirfft, Diefelbe Blut und Leben miteinander heraus Rürget ? Feines, 
weges. Unter Fallen „und Werffen / iftein Unterfbeid. Die 
Rahen imd Mäufepflegen bieweiten / fonderlich wenn fie fich beiffen/ von 
den inwendi ächern auf die Böden, herab zu fallen/ odır/won einem 
Saicken an der Obdecke einen gansın Gaben tieff hinab den Boden; 
und docblebendig bleiben : twie ich ſolches felbfterfahren babe, — 
fo man ſie / wit Ungeſtm / nur ans der Hand / an Die Jv 
den fie leichtlich Davon ſierben. Zudem iſt eg viel ein anders/wenn OS tt / 
der Erden zur &:traffe / eiwoghinad ſallen laͤſt / (mie Denndif Ungesiefer 
eine augenfcheinliche Straffe GOttes iſt) und/menneen vvon ihm 
fetbiten hinabfaͤlt. Im Fall fich auch dieſ⸗ Mäufe nur von einer ſchlech⸗ 
ten Höhe, fümnten zutode fallen: fo würden ja auch die nicht lebendig 
ben Fännen/metche ‚wie Voius felber vermutet / der Wind von den 
ſen / in den Nachen / geworffen. 










dei | Durch den Regen / zu feinen £ 

eusbe Vale richte 
ſach hält: fo aufem Diar um inden Rachen ud eben 
—— — herabfallen / ohn 
es Half kp, Fan ung bie 
/toides 


dere Thie — — 
thut. Wovon / unter den Alten / 

Kae Y Norte —— ZElianus, und andre/ gar - 
Scribenten aber nur etliche wenige 


— td Diefer A Olaus W —— 
u: en / ormius, 
fehrtee ; 3; fee Die Br Olus Korpnbagen im 











hievon ein befonders Tractaͤtlein zu Sehe 

Mufeo (oder Kanf-und —S— 

b ng nzuverleiben. Hiezu ha an 
Bgeget ed "9 anus —— — ar 

1 rain u Ber — —— 


= | ade bonandren dutenate veranen. 

D E/ fehreibt er / wird insgemein / von den Norwegern / Bedeutung 
t, jer/ Lemender, und 2ömmer/benamfet. Olaus db Nu 

eund Lemmus; S r Lemner/Zi een 


—* —— —* die 


und denen eten 

86* entweder adjective, Cbepftänd: toeife) 

/ und bedeutet ſoviel / als fi moLich nt 
— Art) da man eine Schnitter⸗S 


2 m Thierlein. Denn will man die Na⸗ 
ens-Leit — ee: wird e8 den Lateinern 
| fo viel/ als siecer)/ bedeuten / die mit der Senfen das Getreide weg⸗ 
: welches Diefe Thierlein / mit hen —— die ihnen 
gekrummet ftehn / zu groſſem Leidweſen deß Landmanns 
verrichten. —— —— 
ee ee 


— ——— 






‚inende /bon Lait; weites ben Den alten Por 


ana era 65 hieß ; und von Maͤnde / das 3 eine lbendige 
Creatut bedeutet 3 weil —— uſal iſt. Sie 
auch das 


ſcheltens Nichtsnuͤgi 
nic / das ———— 
bedeutet Feuer: — St — 






bie _ 9 7 
des Feuer der Feld⸗ Woran, batbeht 
fie Norwegiſche Maͤuſe zu nen 
ir moͤchten — ob Aa Tages. Die Landsvers 


— ige len fe; 
a 
eute / wor le ich ha e 


ter die Aecker verderbt! wie mutwillig und 
mehrer Orten / das liebe Korn 5 es / che 
Mit allen Ehren / moͤgen wir fo 


heiſſen. N ah 
Schertz⸗ Jetziger —*8 in Franckreich hat / wie man gt / Sch 
er ya ne Vdicker felbit Mäufegebeiflen und / ehe denn e 
— angriff / bey einer offentlichen Muſterung der 

Abgelandten de Groot ge agt: „er: Geſan 
euchdiefemeine Mläufe? was důnckt | 
gapffer in die Zolländifebe Raͤſe beiffen 2 ( es ant 
len werden fie nicht gewaltig viel Hollaͤndiſcher — 
aufder degat gar artlich verſetzt haben foll : Aber Sire! ende 
giebt esfehr viel groffer Aagen. Söbeforgeaber mi — —— 
andre mächtige Thiere Dazu gekommen / umd hätten Di. * 
Sichel· Maͤuſen Widerſtand gethan / es doͤrfſten die —2 
undalle Kaͤſe drauf gangen ſeyn. EHDtthelffe Den guten Leuiten/da 17 
und unfer Trutfcher Bodem / dieſer boͤſen Schnitter⸗ und Bun 



























Wundern. 
die in Holland, Flandern, und inder Pin ‚manchen Ort fo | 


enahker mimr made tig werden. 
von® die natürliche Siche M | 
—— RE Norwegen / ſonſt ei ie 
— ** een Damen 
—* —** ——— 
man ae — Br Pe wei — 2— 
eg — en and cha ne men tläuftig 
a ni er auch Die Geſta weitläu 
mal, aus dem \Wormio, befchreiben; fondern/ mit —— — 
—— —— Dabıder 
ällt/und die Border, Sebelsoder 
ee böfen Eigenfchafft / nemlid von dem 
—*— ie den Früchten thun / mie auch von der (Fruchtbarfeit ei Brut 
Der will ich ich ein wenig mehr/ aus d diefem Scribent 
— er en Let Futs Olai Wor- 
it / ja gleichſam ım Nu / Wieſen und beſaͤete Felder /ju groſſem Un, MiBeicht, 
gi und Einbuß der Leute. Sie fallen/mit einem gemaltigemSchtwar {DALE Senken 
draufany verheeren alles / was im Felde rünet / und.mu eh he — 
—— Olai Anzeigung) welches fie nur/ mit ihrem Gebiß beruh 
n. Daher fieauc Scaliger Peitem loeuftarum fimillimam nennet. 
Man fagt/ daß etliche die ıVrüchte nicht ver zehren / ſondern nur die Knoten . 
der hervorſchieſſenden Dalmınbenagen: wobon ne —— 
und zu keiner Zeitigung gelange. Dieb rſchi⸗ 
cken — een Abo hu es —* mit⸗ 
8 Vermoͤgens / wenn fie heut befchli inet nee Ä 
—* ana — 5 mit ihren ——— hinaus gehen 
Pre * Be he — and glatt / von diefen vierfü io 
rt h iin) 








Scheermeſſer we 

reicht allein —— ur ht fondern'aud den 
enſchen felbften, iſt dieſes Unthicr gefähr...: hor hat / aus gla 

3* ee vernon m es ſey ei  Mäpdkein, von 


föiher Norwegiſch — en allen / gefbwinde 
Pr eulich gerbiffen und bermu di wenn die Dirs » 
ne/ vondem Schmergen nicht au — En und! er Lingeziefer von 
fi BEN es um it — * 
n 


1* 


7 Der neunte Discuts/ 
Man hat ſich folcher ihrer Menge nicht zu verwundern: angemerckt/ 
eit des  Ariftoteles, (4) und aus ihm Plinius, beglaubet/ daß / wie man eine Jun⸗ 
Rinfe tragende Maus aufgeſchnitten Derfelben £ in folchen 
an / als ob fie ſchon wiederum auch fr 

ren: undals maneinsmalseine Maus / fo Dickes Leibe in 
irfes Faß verfperzt/ nicht ang aber hernach das Faß geöffnet habe man 
darinn hundert und smansig Fleine Mäusten gefunden. ) 2 
web, ts hat man / ohn die alten neun junge Maͤuſe / in einem 
Rachsier. Sie ſebnd ſehr rachgierig rührtman ſie an / mit einem Stecken⸗ 
oder andrem noch leichterem Inſtrument ; ſo richten fie ſich auf Die Din» 


ek einem/gevades Leibes/den Rachen / und 
ihrem — 
doch gieichwol nicht ; 


Löcher ante fo manfienur mit emem Stecken gleichſam berührt. Unter der 
der Erden- machen fie Löcher, dar inn ihrer viele beyeinander wohnen ; und zu fo 


ihren Vreftern bereiten fie gleichfalls / unter des Erden / weit⸗ 
ſchweifſende Gaͤnge / ſo drey gingee breit/und nicht gar tieff/ nur 
ein wenigunter dem oberiten Erd-Rande/bey den XBurgelnder 


und ‘Pflangen ligen. Bo ihrer viele beyeinander wohnen/ 

fie die Erde derma ſſen / als ob fie, mit einem Saw üflel 

re. Man hat in acht genommen / daß ihnen Die Sanicula (San 
Bruchfraut) fehrangenehm : denn von derfelben ſcheeren fie Die Blätter 
umher gant reife ab /und hören eher nicht auf / als big —— 
draufgangenift. Vielleicht werden ſie / wenn fie aus den en einen 
allzu harten Fall gethany vetieht / und wiſſen ſich / dutch ſonderbares Eins 
geben der Natur / mit dieſem Gewaͤchſe su heilen. Olaus Magnus ſchreibt 
War / daßifieleben folang / bis fie Fein twiedergemachfenes ®ras gefreflen ; 
auch von den Wieſelen/ Fiteffen und Schtoeinen verz:hret werden die ſch 
tvoldaben befinden/und damit mäften. Aber Wormius fegehingu/ 
auch andre Thiere, als Katzen Hunde, Foͤchſe und Schafe/ Ihnen nach» 
trachten; ja daß allerdings die Raben Krähen/Agelafter/und Nachteus 
ten ihnen zufegen/ und fie gleichfalls,von den Schlangen/ und von andren 
Mäufen angefeindet to (Igovonaber/bald hernach / ein Mehrere) 
wiewoi ſie ſo mutig / daß fie auch die allergroͤſſeſte Thiere nicht ſcheuen / 
und keinestwegesfliehen,fondern ihren Rachen wider dieſelbe aufs 
reiſſen / und fich sur Gegenwehr ftellen. Etliche berichten, fie übel 
Kälte leiden’ türden/ wann der Winter foment / von Schnee und Eiß 


(+) Lib. 6.Hift. Animal. (b) Lib. 11. Natur. Hif.c. 65. 


vonden Regen, Yunbern. Sr 
unterdruckt. Aber Wormius hält beydes für glaubwürdig / Si he 
nn rn er —2* Er 
——2 — Dieihre Ödnge oder 
ee de ringe ur late ee die 
übrigen aber / den ErdsLöchern / und ** für der Kälte/ 
——— ie rg re neue Öras angebiffen:: 

er habe erfahren/daß ein Geiſtlicher etliche Diefer 
—— a6) verfperret / a er Korn / und 
be ben er Ar fie/ in — —— —* a 
worffen: ihnen aber / nachdem der 


alser ihnen iſches 
Gras wären fie geſtorben / nihtandes, als ob manıhnee 
4 er ar —2*— t 
nr uf ich SWEINER on ihrem 


Urtheile, — pihen dr re re Er lichem Urs 
ee en Re —* Br — ſprunge 
Olai Bericht / bey M.felbft 










bald hie zweiffeln Segen Zn —— ii fchlieffen, ob 
nemlich / aus den entfernten Inſeln / Durch den Wind / herdey geführt, 
—— —— * ae 


ausder en. 
aber hat man mie er beriditetretfahrenyDapr sobald fie herunter ger 
in ihrem unverdauetes Gras g 
Se Eee nu ſich / nach gemeiner —— 


— 
or ne —* für —— weil 
derſelben Erfahrung der Fiſcher / und andret Leute in Norwegen / zu⸗ 

ſtimmen: —— dieſe Thiere/ in un⸗ 
ger re aus ben Aien indi cent um ins Me 
er Sm ıssıebatfichdie Frau / von welcher 
mworden/und die Brigilta Hoflund geheiſſen / nachdem fie ctlis 
Bette gelegen / undes endlich fich wiederum mit ihr ges 
——— hinaus an die heitere u —— 

geſeſſen / ihr ein ſolcher Norwegiſcher Hamſter in 
a fie Darübergum hefftigiten erfchrecken. 

Als / in eben demſelbigem Fahr / Aslac Houaland / Amtmann zu 
in einem Boot ( oder Nachen) aufs Meer fuhr; ſeynd die⸗ 
eg: mitten aufdern Meer / in den Rachen / ausder Höhe 
gefallen / mit Verwunderung feiner Gefährten :undiftbald darauf 
ein 


nl 


* groffes Ungewitter erfolgt/ welches vieleicht / du Diefe 


herabfalle vn. Wen vü s⸗Zeiten / dicke Nebel / 
—— und HR bw in in / nich nahe am fer 
| gie Felfen ftoffen; fo kommen diefe Ne mit gie Pe 


in geifen 
ke ‚und diebenachbarte Gegend unberührt laͤſt. Manbatar —* 
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ungefähr eine Viertheilſtunde / halb todt ligen / ehe fie 


verfündigt worden. Man hat auch gemerckt/daßfie / hr ee 
machen können, Bey gantzen Haufen aber / hat man fie faftni 


Hab greiflid au eon 7 an Den Atenfpen ben Scham 1 ec una 
vei ufeyn/ a en 
—— ſie — muͤſſen. Wiewol ſolch Bares 
der Weſtwind wehet / nicht überall/fondern nur 


en —— — im Fruͤhling ran un nd 
gantze groſſe Hau (cher 

Spitzen drey oder fünff Sientieffer — 

daß fie allda nicht / in oder auf der Erden 

/ weil diefelbe zu der Zeit —* een ad un 


nr ıtfelbi 


t wer 
4 © 
rad 


cken —— vba ige — 
—— daß ſe aus den Wolcker 

fallen m nr Wie diefen m Schluß iacus Vorliust ſe umſie 
—** ehfl führer Wormius die Erempel der⸗ ‚den 

‚herab enden Jeden un? Raupen an: maleichen die 


welche einem Norwegiſchem Bauren eu 

Strom Bee a den Hut ofen, © ‚uch eb 

Babe kacdn Blau a ba inden 290 ausm. 
/ aublich / Wolcken, | 
—— der Maͤuſe vermiſchter Mat 


a x 


> A 


haben und mit dem Regen⸗Waſſer /c / 
eine ſolche Art von Mäufenran an Org — 
riclerieus Naufea beſchreibt (4) 


Arie ir ea IB; > vie dis 
ka) Re Bde. 6, 9« ———— ee; 


—— n den Regen, Wandern. 77 
heit von oben herab herabfallen geſehn. "Welches lehte der Me dag 
—— r ebenfalls / in den Wolcken /ge —38 ——— — 
geringen — giebt. Weil der mancherley Art von Thie⸗ 


a nerirt/undı herab gefallen / wie aus 
igen Scribenten zu erſehn ſollte nicht auch dieſes 
| — fgleiche —* in den 58 en 


(elf mi ma t/ öfters jdn X Eu 
— mit ———— et in 
feiner ee A als Ba tanbn en — r — 

Aus Semmtland und Nidroſia (0 me Drunth — —* 











eg mit groffen eine 

und ed allda Den le chaden 

— ihrer ins — —— ſelten 
— Licetus,ein ſonſt ho 


km bus —— Dr 
/mit ſeht leichten un 

Wornius * be umſtoſt / und uſt Li 
tum für tefflien Mann achte/ nichterjehlenmag / noch die liebe 


gebe Öbenten deß Olai Magni, welche LE ml — 
/ in etlichen fernen aynfeln / oder auf den Öberke 
Dermifchung beyderley Geſchlechts er; — 
inde und Nebel umringt / fortgeriſſen und an andre Ders 
ewerden / will er (in gewiſſem Verſtande) nicht gar verwerf⸗ 
Olaus Magnus ſelbſt nimmt feinen Beweis daraus; weil man / ſo⸗ 
fie herabgefallen / in ihrem Eingeweide alfofort * unverdautes 
Ya auch Feld⸗Fruͤchte / als Korn und Weltzen / findt. Welches / 
a nicht geſchehen Fönnte / wenn Die Mäufe nicht zus 
ran folgen Orten geweſt waͤren / da dergleichen Gras / oder Halmen / 
maſſen es befannt/ daß ſie / in den Wolcken / nicht wach⸗ 
ünd beſtetiget Wormius dieſe Meinung Olai M. mit ber 
atausman — gleichfalls andre Thiere / auf gleſche 
/ in die Lufft erhoben worden / und bald wiederum herabgefallen / 
als, I erſtgedachte Hermelinen und Eichhoͤrner. Er will es 
Aus dem Plinio, und Phania, mit Dem Fiſch⸗Regen / beweiſen / 
undfagt: Reit man weiß / daß die vun auf dem Land und im 














Gh Der neunte Discure/ 
fer generirt worden, in Die Lufft erhoben werden; mag hinderts / daß 
auch Diefe nachdem fie auf Erden jung a nicht babinaufoefüben 


werden / und wieder herab 5 
aͤſt ſich folhes Aufheben und wiederum 
—9 | / nicht beglauben : ob ich ar 
Die — bus ham N 
/ durch den / tt wor⸗ 
den. Dennesift en pen ——— 
—— e / bie Fiſche mit f —v — oder 
ge ga follte ; fondern viel glaubfi 
— —— worden / in den Wo en 
8 ———— En turn /obergle - bie Wellen mdche 
tig wirfft / und zerreiſſt / und in viel Tropffen iemaln zerſpren 5 
auf zehen odersmanzigSchritte/über das Ufer / auſſerhalb 
oder Sees / in Der Luſſt führe/ geſchweige denn / daß er fie fo 
Durch Die Lufft werffen? und ho lange in der Lufft e/ — 
nicht gleich alſobald A open gen awo niderfirlen/ und 










ch / w gene fondern bald aufeinander / Se 
2 ſſer fallen. Eben ſo er — 
entweder mit Waſſer / oder auſſerhalb 
ifche er —— Hoͤhe hinauſbringen / 


eg führen fönne, Deſſen überredet mich weder Wo * 
nius: da ich ſonſt nicht mehr ſtreite / daß bisweilen Die Mäufe? 
dem Nebel fallen / wol von den hohen Felſen / durch den S 
werden. Wiewol wir auch dieſes etwas ſchwehr = weil Wor- 
mius fagt/ der Fall ſelbiger Maͤuſe gefchehe/ / wenn der Wind füill it. 
Doc kan es ſeyn / daß er, durch die Lateinifche —— vento der⸗ 
fiehe, wenn der Wind aufhoͤrt zu toben. 

Es wird auchy wie er urtheilet / ſolche ihre Durch den JH 
ne Entführung nicht umgeſtoſſen / durch Die Beyſorge / daß he a 
todt zur Erden ſallen / oder theils halb todt / theilg ee 
werden mülten. Denn meil fie leichte Leiber / ein weiches lindes — 
hes Fell haben: koͤnnen fie / ben einer fo langſamen 
harten Fall thun; noch / weil fie ihre kurtze Foßlein unter ben 
— einziehen’ ſo leicht dieſelbe yerbrochen oder 

po noch Diefes kommt / daß fie feltener/in dan Staͤd 

doͤffter aufden weichen Aeckern / oder Weiden und Fick nuhe 
fallen. Es bekennen die jenige Leute / welche etliche i den 
geſehn / daß fie macht zenommen / wie etliche ſolchet Maͤuſe h 
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auf die Für gemacht und davon gelofſen; erliche —* 
J Mi halb todt / gelegen / ehe fie fich wieder * 
erholt; etliche aber —— und auf der St — en 
die Häuferder fer der Nor wegiſchen Dörffer ſeynd auch / mit 
—* fondern weichen Raſen bedeckt / daran die Maͤufe fi® nicht Gen 
nochjerquetfhen Finnen. Die Wolgönner der erften 
der Erzielung in den Wolcken / können antworten ( mie ich auch —* 
auf dieſen Einwurff Herrn Voſſii, —* eben dieſer Beweis müfte ja 
auch / wider den regen andrer Thierlein gelten / Die aus den Wolcken 
Es —— re tägliche ——— een 
Erzehlungen / igen / daß fie gemeinlich underletzt an 
kommen / und ihres Weges ſortgehen / zu ihren Schlupff⸗ Lochern. Uber 
dag gibt Wormius dieſes zu betrachten / daß die jenige/fo unmittelbar aus 
den Wolcken (denner iſt der Meinung / es koͤnne / auf beyderley Art ihr 
Ndderfall geſchehen / nemlich ohne Wind aus den Wolcken / und bisweilen 
durch den ind von hohen Felfen) herab geregnet / allegeit in einem ihnen 
natürlich verwandten und angebornem Clement / —— der ae 
datinn — werden / bis an die Erde / wallen; endeten 
wegung ihrer Veiderfahrt nicht fo gemaltfam feyn Eönne Sie mic 
eine ei Sat —— ahren / oder ſich übel zerſtoſſen 
ie jenige / welche fürmenden / diß Unge; — —— 
Kenne derley Sefchlechts / herfürgebracht  Dringen dra würden 
nen Die ——— ae een 
und nicht/gur bedienten, —* Unter⸗ 
ſcheid deß Ge ee —— — ſſer / eo 
Das Weiblein / —— gröffsre ſchwartze Flecken. Sam genen 







— te — ben / und 
ich / toie ar — ——————— Iren ligen 
etliche kleine fie allezeit / Area —— * werden / 
und Die Erde / w je Sie, durchrwühlen; doch ſey es / fprechen fie / alio 
arum befch | wenn ein harter “ron geweſen / im —66 
ſich in gering enge ben laſſen; ſonſt aber / nach einem gelinden 
Winter / in gr ihren Löchern / oder Neſtern / die gemeinlich / 


bey den her der Ctauden und Meinen Baͤumlein ſeynd / ( davon fie 
die / nahe bent der Erden ſiende / Rinde / wenn der Hunger groß wird / abs 
man jemaln — oſſe geſehn / fo mit fürff oder 
— Fein Runder papmar.irer 

1 5 
— Be * n / warum 






fiey 





* Uberlegung all Den M —— 
u er dieſer 
tur / an a — —— erklaͤret * Wormius, —5 
ungl ſe Thierlein / au genen 
Arten erzielt und —— und in gewiſſe Landſchafften 
werden koͤnnen. Wer (fehreibter ) wollte c/o tn 
Wbolcken ſelbſten / aus einer Dazu disponisten/und von de ne —5 
fer Thiere angefuͤllten Materi / follten erzeugt werden / Da 
ſolches ebenſowol / mit andren Thieren ſolches Selichters, utrge ö 
Könne? —— er Die jenige / welche man / beygangen Rotten 
J den hohen Bergen — ——— 
alle: Serie 













aber aub/ — we ifer fortgezielt — mercket ma 
burt&-Slicdern behdes Geſchlechts · denn ſolche hat ihnen die Natur/mels 
che nichts umſonſt ſchaffet / vergebens nicht gegeben. Endlich koͤnnen fie 
auch / feines Erachtens / bisweilen ausder | —— row audre 
Mäufe: nicht / als ob die elbe ihrer Entfprieflung fürnehmafte Ueſach waͤ⸗ 
re; fonders weil / in Dem Leimen’ und faulen Erdreich / wo ſie vor dem 
weſen noch etwas ihres Saamens verborgen ſteckt / welches bey gm! r 
Con; 





vonden Regen, Wundern. $ı 
Conflicution dei Himmels / mit Bephülffe der Fäul 8 Mdeme/ von 
der N einem Thierlein ausgearbeitet/und —— 


atur / gebildet wird. 
Soviel Dodior Wormius, pondem Hefprungediefer Mau . Aug 
a naieblung  ie-Derren/ wie ich hofſe / —— daß er 
a ak Annen / auf bielerlen Weiſe on —— 
Wolcken Wenn nun dem alſo/ w 
würdiger Bericht meldet, Dab Diele ya a en’ auch von 
älteflerben/und Diefelbe gar übel ertragen koͤnnen; oweniger 
——— beftornen und 
«verfäneneten Spigen der höchften Norwegifdhen Ber / groffe 
derfelben ſich antreffen laffın: wie koͤnnen fie denn doch nach 
Voll Bericht von dem Regen aus ihren Fächern, herfür getrieben wer⸗ 
iegelt iſt / Hauffen⸗ we r mer 
nicht / mit dem el ao ebige, Imbicen Schnee herumfriechende 
a 


I». Bermutlihmüffen bistosilen dieſe Norwegiſche Amſter / als 
5 Dir —— ph auch x Beſchei⸗ 
| uß freylich auch / u einiger 

Denn weildiefe R ⸗Geſchoͤ —3 groſſes leid 

— en ein gleihlam das Brod von dem Maul wegreiſſen: 

anman ihre Herkunfft / ausden Wolden/ um foniel leichter glauben. 

toeil a aaa N fehr — ——— 

wan handgre puren kan / Gott ſchicke / und ſordrea Lands 

Verderber w ber ab; ſihet es der Warheit defto gleicher. Wiewol / 

von ihrer Vertilgung / ebenfowol unterſchiedlich berichtet wird / auch dies 
/ 


auf unterfhiedene Act /geficht. - Gag Olaus Magnus Davon Wie diefe 

beunvie fie nemtichnicht fängerleben / als bis fie Fein friſch · gewachſe⸗ Norwegis 
nes — tie fie imaleichen / zu gemiffer Zeit ach ba Schwal⸗ —* ufe 
ben A tpermdiefelbs Davon fliegen wollen bey Hauffen zufannen, Umfoihen- 


—— er mit ee a an — eg —* 
Hermelinen gefreffin werd:n.; t. Es fcheinet aber 
Olaus, von denen / zu reden di⸗ meder vonder WntetFälh noch von 
andren Thieren, übertounden oder peitrichen werden koͤnnen / daß diefelbe 
nemlich ſich zufammenhäuffen/undniteinander ſterben. 
Wormius ſchreibt/ was Ariſloteles, von Den gemeinen Feldmaͤu⸗ 
ſen / ſage / Daß dieſelde hernach in Fa en auegerötlet werden / go 
ij em 
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dem die Leute vorher fib umfonft bemüher / entiveder durch 
Dder —* Zulaſſung / daß die Saͤue die Maͤuſeloͤcher durch wuhlen fie zu 
vertilgen; imgleichen / Daß zwar die Fuͤchſe / und ſonderlich Die wilde Ka⸗ 
tzen ihnen nachſtreben / Dennoch aber ihrer fo vielnicht freffen koͤnnen / als 
viel die Fruchtbarkeit dehß Ulngesiefers ihrer ausbruͤtet; —* einig allein 
ein ſtarckes Regenwetter ſie Keen 6; en 
man auch / von dieſen Norwegiſchen Maufen 
lich allein / durch das ſriſche Gras / ch arg Ay 
nicht gaͤntzlich aufgeräumt werden 
ie ſoſches aber geſchehe / oder was folches für ai 
frifchen Srafe fen / fo ihnen zum 5 Gifft und zur —— 
laͤſt ſich nicht leicht erſorſchen: ſondern eg bleibt im Zweiffel / 
ihre / im Winter / wann ſie in den dochern ligen, und den als 
fein von dem Wiederkduen def —* Korns / und 
u hend Frag rs a — —8* 
für a8 begierlicher 
——— ur len Sopbanan nehmen — 
— feiner gantzen Su 
vieleicht eben alfo zum Gifft und —* —* wie denen 
— — —* er 
Unterbefen hat mas aeabferbirt/baß — den * 
herabfallen / in der erſten Frühling&Zeit/vor dem Feitder< 
Marie/ ſobald fie nur das neu⸗gewachſene Gras 
jenige aber / welche / nach Marie ıiderfall 
andren geboren werden / ein gantzes Fahr st 
neues Gras aus dir Erden herfür fticht: Durch deſſen bloſſe Wk 
fie alsdenn ihren Tod finden. —* 
—— folgends dieſes hin —— 
Kirchſpiel / und —5 rden. 
der winterlichen ler mi ned —— — 
6 a noch frifeb fennd / ai⸗ ß € 
Fällt ein Schnee / che de / durch Eiß und — 
graben —5— Erde freſ 
Kräuter / * 
a rn ats der llms und @perbe 
terung ; | Sp 
en ron dergleichen: r —— rt 


* 

























(+) Lib, 6. Hift, Animal.c. 37° 











vonden Regen⸗Wundern. „3; 
fie/ vn ABinter/ Das Vieh unterhalten möchten/ als die ae folcher 
Geſtraͤuche. Ubel / daß / nachdem 








Pr erden —— — rderben / 
Ihrer /fie 

und im folg: Banken nicht ——— worüber — ſehr 

zu | Me um / 

— —— en. ſich nicht mies 

der verjünger Gen un una —— vor 








hut cm Ir Bere | 
— — % 
dr mi Del —* Denn wenn er ee 

























er es on bier er 
— F Du Be oe vn t WISE 

5 hafe fen glei davon: welches kamen Be 

en gleichtoie ie Derr Sltifenfettbaen werden, * 

ht ward: alfo e hinoegen jene davon / nehmen ab/ und 


‚helkemXt ch / mit n Triſſten / ober 
— je — — 
yebt unperimn ein Wind / un Waſ⸗ 
werden. ne ELSE pt 
Man hat auch wahrgenommien / daß / fo jes 
ei erfchlagen millrer/an einer Staͤtte ſtehend / ihrer 
el Fönne toͤdten; teil fie ſich gähling alsdenm fo 
aß mar fich fehr. vermundern / voie fie fo fchleunig / in fo 
ae fich ſammlen können... So man aber vor&ber geht /und 
16 thu —— einem nur in geringer Anzahl / und nicht 





us der Erfahrung, daß ſie bisweilen wunderbarlich / von 
/und — todt beyeinander ſchwimmend 
ſie ei het. worden / aus folden Orten / wo fie 

abc; tal ckern / Die Früchte aufseehrt. 
dinus ſchreibt / von andren Mäufen / melche GOtt bistvei- 
— —— und in ungemöhnlice Menge befünbringt 
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—5 — Bere J in Krafft /derma 
den / daß / nachdem ſi —— nn 


gern er 

libend —B—————— : Und ſolches thue Er / aus 

I fie fonft alle Sänder/entweder Durch 
gr kr; pl ea rt kr 


meinen wuͤrden / es komme der uß oder Mange — —— 
ES oder ausdrüds 


illen. (4) 
























A. Das ilt zwar nicht unchriſtlich geredt: doch da man aber Dat 
Er en 
De —— z/ wein 
— eine dloſſe Al 
Erüber dag den natürlichen 
— — A) 
en Dienft leinent — ihm 


ten / darnach man die Stunden jehlen | | 
Glocken den Hammer⸗Streich geben. I Sachen ein wenig 
nachdencken/merben ———— erſinnen / warum ſich Die 
ee ch A 72 
— FE AMDERL obere ihnen gefcheben. Wie die fchreckliches 
der M u melde im Jabe 617, m bel jerter überfüls 
let haben’ von GOtt vertilget worden’ das fucht befagter F ome adus, if 
natürlichen Urfachenyundfpricht: Su amalae a * Bin 
ter gefolgt / da habe der harte Troft die Mäufe/tieff hin yur 
getrieben ; hernach ein darauf gefallener tieffer ale hi 
jugemworffen / und endlich ein gählinger Platzregen / wovon 
Schnee jergangen / fie alle miteinander fo gar ertraͤnckt / man fine 
mehr zu fehn bekommen. Yard 
B; An die Kälte ift GOtt ebennicht gebunden ; — 
wol / mitten in der warmen Zeit / ſolches Ungeziefer / durch 
re Mittel / veriagen/oder tilgen. Und gleichwie Ihm 
der Regen gedient; alſo kan Er fie, im Sommer / benſowol durch einen 
Regen / erſaͤuffen. Wie Er nunu Bertilgung andrer Maͤuſe den 
gen bisweilen gebraucht: alfo koͤnnen Ihm auch di mivinde zu 
bot ſtehen / und dienen / wenn Er will/ daß diefe Portegifche ) 
len ins Meer geflürget werden, 3 — 


(s) Bodin, 1.3. Theate· Nat. 
(#) Lib. 5. Meteorolag. c. 6,art. 4. 





üchfe / indem Speife gelegter 

ap ntadem mom fonf von den Lappen 

ger nicht wwenig/! — — 

he aha ei —— (een ni Siftiges 
————— 


mehr gezweiffelt; ſondern ſondern allein da 
armen nr eier ng auf eins ins Meer / oder Bus Dei 
hen 





natürliche Mittel 
ee 


und w 
S. Wenn f Meer 
ſelbſt aud) eine —— ae De Uno une 








fodiß Ungesieferda hinein treibt / bedunckt mi mehr / alönatürlichy 
undeine fonderbare gnädige Verordnung GOttes ebd Denn’ 
diefem Stück;verlafle ich mich mehr / aufgedachte Lappländi we⸗ 
Prieſter und derer Orten gelebt two ſolche Nor⸗ 
—— per u finden / und beglauben / 
— — —— —— 
nem Gr ren aubens 
und es 1% en —5 nemlich entweder ſich / unter 
—— ea 1 (mei or u Ora iebe) auſhencken / und 


—e— nges 
Fa Ange = hir Nachricht: Denn fie ver, 
ſchwinden wollen ſorriechen etliche auf die Bäume / und 
Bng ga hen⸗ 


zIe________ nöBernenureinfaenieie | 

—— * Genres 
ebenen 1 kam Be, ER & 
— — ———— 


int / ——— men erg 
farnmenfommen / rn pegftüch! 





den IBind t werden : | yo‘ ſeat 
Agepflantet / da ſie zubeftimmter Zei Dei febeng abi ! 
abc N 3 fie. ebenfowol 
uhden Binding DR eer geftürmet: ben, bi 
ren ee reg I u den Bau 
graͤbniſſen/ gehen ılmangabe i 

— *— —3 zuſchreiben be begehre.ich 
auszukfchen:. Sinn mc une ba die dte 
mius — Mittel dieſes Ungesie er 
umfönft 6 ken ute Ines Sf An Pa 


— — —— Dem —55 — 


— 3 


—— ln y e n Min —— 


aber / durch den Wind und 
daß ni 


Te ERS NEE Van SE Een He Sr u Gi \ 


u u FE 









T sagte u uf de ü Aet der 
> mA Hu IQ 3 ur Ei J Roͤmiſch⸗ 
A ne * 0 I 
ſere zul — —— or 
Detr Simmel und Erden ae zc gleichen tin, 
. De diorationem meam. 2 ae gegiefer- 
j 12. In\A ö NEN 
30.8 7 4 
erben 482 
ge 35 EEE en . 4. 240.098 
/ BR. 1.92 37 






Wir bit Er:!duw unfer erho⸗ 
1; da ae — — 
di Mefe Yerfolgung ponden O8 ein / er 
De: — — —————— ei⸗ 

Ind Macht fie dennoch fern vertreiben wolle / daß 
den / und dieſe — — Weinberge 
















et/zu Stiedenund in Ruhe jaſſen aufdaß 
is berfürfteige und entfprieft/ Deiner KTaje 
infere: eu ehe eit zu En 
zn I m —— itı91 
ao Sn —— 
All⸗ er GOtt/ du V des Euren) 


getewi 
b der 4 ie —— fieften ER ——— * 
en. —— men u Ben Derek. Äie dm dgl) hans 
ur / und unter Der Erden, find; verleibe 
nbeen/ Dusch Deine AU mache / — —* > 
Barm bergigt — 8 —— — Kin 
er 
, * —* * Brad en andren rien nut une/ 
e Rn wersund austreiben wol⸗ 





mad: mögen, Amẽ 





— 
a a —— 
uſchrecken/ oder andre Thiere ; d —* 


jeine Knec Wer tne 
fi: danm— a du —— sonne 


| no, — 
———— 


rmular 


a Sal 
und 
Mäufe der 


—— Dernennte® 






EnonDdiefen Seldern, Weinbergen / oder 
pi —* aber / da ibe —— 
der —— — d 


Ottes/ 
(leben ws 
leın was zu ange ienfcben Heil 


Iches wolle det jenige geben / | 
een die — eg ie Todten / und die 


(sex parte. 


ſt uns beten! na 
Alrı u Cheife: —— — ordan⸗Strom ae. 
ke. als dur Beben Sa eden/ Die Demi fer ge, 
zu Deegebum * — — 









tundb ee ha Die un or 

Aund heiligen und reini —— en ehe 

7b noch ua es / noch — ‚ch Der; 

Verb 5 Iondern alles darinn Der 














en 


diebey funfftig Rinder/ und zwanzig 


oh die * ga ol 

auchdie jenige/ 

oder zu vertreiben /mit einer beſondern Sehen 

No der(die Sucht de — —— 


Denn indem fie die / von dem ſchaͤdlichen 
—— nm am Nik etliche le 
auf / welche ihnen die Stimme gang heife ——— en groſſe 
Hinderniß / machen. Neben folbem Druͤ —— iſt / dekommen ſie 
gleichfalls / an den Achſeln / wie auch anden — — 
Beh — — — — ch 

er Naſe / 
SB beson den dem Aas diefes Inge * 
A ey — 
an ſolcher 


Rt e. a Be 


Seen und ln erbiffen worden 


mit ihrem faulen Eiter anck / das — 
—— — bernach fowolgroß/ ld nei Ortner bau 
- Gos os ze Weiß; 
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fen —— 
n n 
N 
Bergen Bambchero,eran 3 1 
S. Hen ers begfaubtes/mitdemOlao Petri,dem vieleicht 
hierinn nicht weniger / als ee 
21. Der Der: Goldſtern hataber hiemit ſelbſt u 
‚den Ein Iaaci Voſſũ abzutveiben / zur 
alser n wollen/die Maus / ſo dem 
Schooß gefallen könnte nicht / wie 





Ye 





















fie in Die Haͤuſer; ſondern / 
Das Getreidesu nggen. Nun find aber 
Petri redet nur von Häufern: 

A. Nein mein Her? er wird ſich ſo leicht hiemit nicht 
fondern bleibt einen wie den andren Weg annoch —— 

nen Worten. Scheuren ſind zwar Feine Haͤuſer: weil 
— wie dieſe: unterdeſſen finden doch ebenſowol —— 

fern (mann ſchon in jo groſſer 8* nicht‘) was ſie int 
ren / ſuchen. Meinet der Herz/esfender Rorwegiſche Bauer eine 
mann/ daß in feinem Haufe kein Herfel / Heu / Stroh/amdt teihenv 
lige / womit er zu Nachts das Dich ( meldesche in den Dorf dk 
weder in den Scheuren/ feine Stallung hat / wenn Feme abfond 
Ställe vorhanden find/) futtert? Schütteter Rüben / und Kraut nicht 
eben fo bald in ein Ecklein deß Hauſes / als in die Scheuren? J 
dieſe Maͤuſe nicht eben fo gerne Brod nagen / welddes doch in den 
verwahrt wird / alseinendürren Halm? Kommen ſie denn in Die 
ven; werden gewißlich auch die Haͤufer / fuͤr ihnen / nicht ſcher ſeyn 
um vermute ich / Olaus Petri verſtehe es alſo / daß ſie —— 
Däufe formen / wie man ſie / auf dem Felde oder in dem Gepuͤſche / 
erbli 

S. Nein / ſolcher Verſtand wird keinen Stand behalten 
feine Worte fallen klar und deutlich / daß gar Feine indie Däufer form 
Denn fo lauten ſie beymSchefero: Nunquam ædes in juntu 
faciendum ibi damnum ; fedretöndunt fe in virgultis & = 





von den . 


. Allohatesa Scheferus ph ebeut, in —— 
iam hoc peculiare habent,quod'in domosnunguamwenianr,.vel 
——— faciant... Sie haben auch dieſe — 





Fe " —— Bauren/ und Str 
rrlein 

Ola P Pin $‘ —— — alle bi 
——— 7 












x Wenm die Lappen gleich Fein Getreide haben; w 
— rihr Vieh haben, un big re Sc 


— — Btas weber Scheenech Kino one ein 
— in mai man —A 
n oder das Laub von Den Baͤum 5 Denn im — 
ee A ———— 
‚einen weiſſen Mooß her fuͤ und da 
den / weder im Sommer vom Graſe. Alfo braucht der 


TE a re rn ip 
Aunfo, Bi derhalbe 
— Weib aber/ wovo at worden / rfeprin 
—— en a 
Y 7 
ne Se 


an einer ſolchen Wand — deß 
ED eher Stab gen cm tung wrörgm pa j 










— Bag Be 

R raun 

noch unter - Obdach / fondern drauffen vor 
Hanfesy oder eini Sauren Da heson: 

En v keine andre decke ‚nis der blauen Himmel 

Bonnie ihr Obdachnicht:die freye Lufft gewelen / ſo h — 

















| n 
W. Dass was ich / fur das gewiſſeſte Zeichen hierinn halte / iſt die⸗ 
ſes: daß die Mäufe nicht allein im Degen / fondern aud) ee 
ckendem Nebel / bey ftiller Lufft / im‘ —— 
dem fie Die Erde erreicht / eine Viertheilſtunde / als wie / | 
ehe denn ſie ſich auf die Fuͤſſe machen koͤnnen⸗ en’ | 
Hauffen gefehn / auf den Höhen der Berge / nach foiben 9 
oder gefallenem Nebel; obmangefehn die Spitzen —* Berge r 
drey oder fünf Elen hoch mit Schnee bedeckt / und die er ſelbigem 
Schnee noch nicht aufgeſchloſſen geweſen. Denn das giebt Fein fhlechte 
Anzeigen / Diefelbe Mäufemüflen / aus den Woicken / aufdie Beg 
hen / herabgefallen ſeyn: und Fan fie keinesweges der Regen / wie zwar lſaae 
Voſſius meinet / aus ihren vermeinten Loͤchern / weil dieſelbe annoch 
ren und verſchneyet geweſen / herfuͤrgetrieben haben. (4) Und alſs halte 
ichs nicht für ungiaublich / daß dieſes Ungeziefer bisweilen’ aus den’ 
cken mit dem Regen / oder Nebel / herabkomme. Allermaſſen ar- 
tholinus, der einefolche Norwegiſche Mage sergliedert hat / 
ſagt / daß fie herabregnen. (4) Und wenn wir vorhin / dem Herrn Adlers 
haupt zu Liebe / geglaubt / daß der Himmel jemalen auch mol Setreid⸗ 
Körner/für Regen / herabtroͤpffle; und dem Her Solbflern/daßes bie, 
weilen Froͤſche regne; oder dein Plinius ‚daß manchesmal 
Wolcken gefallen: was befehweren wir ung denn viel / den der 
RNorwegiſchen gemmenders/oder Rasen’ zu glauben ? Kan die Lufft einen 
fteinernen Regen herab werfien; warum nicht ebenfomwol einen Regen 
von Rasen und Mäufen? 4 5 


(4) v. Mufeum Wormianum fol 327. feg. (5) Centur. 2. 





Milch, —— — 
Geſchrey / demſelben zu ru 
rmlein / auf Verſpuͤhrung 





> a beat 


acht 


——— 


d 
a Zn — 
— endlich ang Der? Cu ea im ken 


(#).Morhofusin — Tan Bam, lic.B. 
(b) Kircherus de Pefte p- 145. 







NE, Z44/% 


feyn: 
n / hoch empor 
Sy auss 





bs .am 
Sn I —— — 








Es ſchreidt der vorhin ge nannte Thomas Barcholinus,Daßam 394 
— ahrs / in Provence, an 


———— 
die — Straſſen / aus klarer 






‚welches / unter Arie 
Sehe) t Gewalt herabgeworffen / 
— — Lo 


benad barten Landſchafften / die 

Men gehoͤrt. Geſtaltſam deßwegen —— — — 

Brand: Glocken angeſchlagen / in Meinung / die ſtuͤnden 

—* ee — on dem — - dem | 
vor verehrt w Aſo ein gemeines wog⸗ 

Stein —— aleichfam ſchwaͤrtzlichen Rinde / — 

sc "" Zoroendig — 

* — — lad wer ige Folgerung hoch eins wiederho ⸗ 

So ae ci e vor 

fer um hen he Wann die Natur in der Lufft ent 

wiren * an fofurger Welle; wird ihrs nicht zu 

falls, in einet Minaten/ einen Froſch / eine Maus ober —— 

Ungerefer / ohne Vetweilung oder Friſt / ſchnell er 

laffe. und ob gleich jemand einwer ſſen möchte / d —— 


wiſchen der Ery ugung lebendiger und unbelebter 
* unbelebten / die nur / wie die Steine’ auf ange eifef ——— 


(+) Thom. Barth. Cent. IV. Hift anatem. XLIX.p- 735» 
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meng — Fin 5 
iin geiebenmerben: hindert) —— 
rungs-Seilt zum Etein ve Bin ar 
den - Spiritum mundi eb F * ie nd 
Sirtemalbie&uftiomelinber Höhe, 1 een 

als hier unten bepder 
tebhaffter Kräffte ——— — ji 


wenn 
——— —* Bi — ‚von St 


x 
——— n 
— 

egen⸗ Maͤuſe Bee 


n/ daß wir ung/ mit dieſein naffen Geſp es 
bleibt einem jediveden fein Belieben Bene 

















sfiher/ das gange Fahr durch / 
! ähhen Paufe cär, genen⸗ 

/ ald die Re Zeit ’ heiſt. 

t, Indien / nach deß von Valle Er⸗ — 

und gantzer drey Monat Xu um 

c Fang erliche/ob — um uates · 


br —* e Arie e (Sidkimionaen/ we ti⸗ 
groſte naten / wegen 
a er 
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t — /ſvom ⸗ nr Falle/ —— 
a und 
— 


/ ——— Ma fin icpden 
—5— Hit a)/l morgen! \ 


ee — * 
— een nand — 
in 


* 
or 
14 


( ms tor 4 Anıe' 
ey 142. Unfer Ba 
ir fd abe. Bis aber län 


una 


\ de 9 edenliche. 
en 





— ET TE 






endem Se ie Deiner nen gröf Überfiuß ls 
4 :fbeide ——— Be en non 
t ylo ‚oder NahrungssSafft / verwandlet / fo 







inhufedep Ges 
—— 












= mol en Pr rei 
/ m 
‚eh, — 


saaber dar ar — 
in felbige 52 begtiſſen. 
Be pl u —— 
rd * onne von 
Regen vielmehr fo fruchtbar, Jedoch ſtelle ich weitere Nach⸗ 
-aaeund Erd am Dh, 
it, hievon te Jetzo muß i vernehmen / ob nicht 
? Schönmald noch noch etwas beyzutragen habe/ bevor wir ung 


Pic Bmehrs ohndißeinige/masich, b ‚Rieciolo, 

it hegen / geleſen : Nemlich / an a 1627. das 
Schif Seidern genannt ‚nah Guinea auf aftell 
fegeltz einen harten Sturm erlitten und, unter demſel⸗ 
—X 


ben, in. urkem ale Segel / Schiff-Seiker + wie 
if Gerd! als Blut —— * 










behüte uns / fuͤr d n Blut⸗Regen egen; nach welchem 
| ein Kugel⸗Regen zu * Er —— Fries 
si Belang 
Rt — De re 


u —— Peg — fol. ©, 12, fol. 443 + 


Mi J 

* ⁊ 

—— —8* 4 AS s 
are X rt” J 


* URN Tr 


— He mn Der 





——— m = 
Dom Khan, Reiff/und Piebel, ae 


han Thauer 
Wie der Than könne aubigter Nebel. Feucht 
barer Nebel in pen. Siebe mir grofem WBafler in Nova, 











zembla, 


Acdem der Herr Nac Voffius fonft ein R Y) 
#4 Manniftz —— vi . 





Däunfender ut die Shukung temenplap pättes L 
folches glauben: weil aber mancher ftinddender Mebe tee 
pel / das Widerſpid bezeugen; auch) * Regen⸗ —— gr 
eines ſelchen Ungeziefers gar geſchickt ift : nehme ich 
Wormii , Jonftoni, und unfers Herin Goldſterns 
undglaubmäigam. Vermute aber /die Herren Chymici 
noch Fräfftiger berveifen / beyihren — def 6 und 
Thaues. Könnensimeinem Waſſer / wenn es wird / 
Würmer wachfen ; warum mt auch / ineinem Waſſer ober 
und Dawpff / ſo arnoch oben in der Lufft ſchwebet ? Dder follte die Lufft 
Feinel Unrernigfeitenniemalsempfangen? Wenn allhie auf Erhen / in den 
aufaefangenem Maͤh⸗Thau fo mandenfelben aufhebt / allerhand Akürs 
mer ſich / mit der Zeit / eraͤugnen: tiefollten nicht ja ſowol die Sonne! 
und andre mitwürdende ur ſachen / in den Wolcen und Regen Ddinpf 


Det zehende Discurs/vomThanBeiffiundYIebel._ 799 
Sace kommt 


/ jemalen was Lebendiges ausbrüten ? 
er Plärer vor / als —— — 
S. —— en und verfbet alba ra u 
— nf ed eomlnen oben als 
— welcher Br ben 


— —— — ——— 


— — ige un feine 3 


mich daß der Der: &o nemalg. 
— eecht / ſo 







Ausfluß dep Ge 
> es ſeyn / daß mir folche 
be Monde. ca) Edeh Thaues, oder diefer eine Tochter 
Monde. (2) ich nicht/ aus mir felbften/ fondern mit den al 
ten Poeten Alcman / (6) alfo geredt. Aber es hat darum nicht diefen 
— aus dem Mond / herabkaͤme; ſondern dieſer Poet 
ſo genennet / weil er / bey Nachte / da der 
ch * wird. kn A wird / von einem andren 
d von demjenigen / das iltum Veneris ges 
Ausfluß der tet; —— 






elben/ genanmt wird Humor ille, quemferenis aftra rorant no&ti- 
en ei fo vonden Sternen / beyklaren Nach⸗ 


ee — — 


—— 
ſoviel halte / —* —8* kn * 
ei —25 
ih * — 
von ae et nn 

troͤſtet feyn: —3 Ay —— kn 
chen. —* dörffte aber darum auch fo eben nicht / in der mörigiten ufft / 
entſp ingen; ſondern koͤñte vielleiktauch wol / in der Mitt: ——— 
werden wie Albertus M, (e) und Javellus Canapicius (f) —8 


— * de Luna, nifallor. ) En 2.% 79- (e) 1. Mytholog- (d) * ir 
© 2: (#) Lib. 2. Tra& 1.c,3. (f) Lib.3. Meteorolog. c. . 
) Humos algens, quem ferenis aftra ara nodibus 










zoo Det ʒehende Discurh /⸗⸗ 


A. So muͤſte er 

Welches aber der Au 

Bergen / findet man 

wo a. ihn —* / find kleine 

Phahiallan auf dennciaiten la — 
auf den ni en Pfla 

aus kan ma in welcher 


n leichtlich 
—* aufs —2 eine ke hoch — 
Nun ſo hat er doch / in der 


ulung / und —* 
Be Der ſinnreiche Engliſche Ritter / — 
viel Min» Thaues — — auch mancherley 


— —* Me ur Ba en —— * 
Deß Eng ab Der allereri ete Thau / na man ek 
länders — leinen wei — ſalle und nicht viel 


sone Die Farbe dei Nacht Wallers oder Harne und nich nicht um 
Experi» ften R re 
















on / oder Fäulung/ zu bringen; ihm Doch folches niemals 
mal die Waͤrme / ob fie gleich mäffig und wol getemperiri 
ben doch vielmehr geflarificiet/und ihm feine Suͤſſigkeit / wol 
Monaten lang / gefriſtet; da fieihn Doch hätte ſaulen / oder | 
fonderung der Theile verurfachen follen. in. 
3. Daß / alser ihn/ den gangen Sommer —* andie@ormege 
ſtellt / in foldyen Stäfern / darinnein Paar EnglifheMaß(Gallons) ges > 
hen / mit engen Mundloͤchern / ſo man mit Panto vermachen 
kan / eine einige Alteration darinn geſchehn; nemlicht 6 ein ſolcher gruͤe⸗ 
ner Staub(wie es der Author nennet/und vielleicht die bey und fo genann⸗ 
te Meer⸗Linſen / oder grünen Schleim und Reim Damit meinet) wie man 
Sommers! inden Gräben oder ftebenden Waſſern fehauet / obendrauf 
geſchwummen / auch einiger Orten fich andie Seiten deß Glaſes m 









Don dem Than, # ebel, ‚gor 
Meines edu mens moͤchte un ap an ar — 
+ Daß tsrnicobrin 


Dabdanın, in eine — 
grobanle inenen T 

er Bineinfalenmöte und, an 

At endar —* —24 a/ber 

f N/aud - 







u wie in vier und 
————— en leimiges oder fchleinrige 
=< roummen/ und nacdembie üb reine FBeile / 
hinab — — ein andres gleiches h WS | 
”— Daß wenn er den Thau ein in : Kr 
der —5 — Deſtillirung de 55 Recipienten 
im oder Leim ſo hoch ſteige / daß einem Löfs 
könne: wovon er ein wenig — rin ; en 















—8 ar Pac durch darinn gelaffen ; nachdem erdas 
— und das Gl 4 et / der aufs 
neigen; ‚od Materi dem weiſ⸗ 

[4 . 

sie er einsmals * weni Labs oder geronnenen 

— — gen Helm —* und in ein lindes Dunſt⸗ 
gefest) eye es zur 1 Säling zu bringen. er/ nad) wenig Tagen bes 
den / wie der Helm: Kopff ni an when 

in Ahr der Zeug —— —— ene Lab 
cken worden / daraus ein breiter im Glaſe / erwa ei 

‚aus u. 


Holtze herfürzu 
Aare ie, nitcnerg o naneität 
Dep <hauesgefült/undauf vorbefchr lie a kan bin 
—— von einem a allen ie ee zum di 
/ indem W zu lumpen oder Hauffen / dicker denn eine Fauſt / 
fundenvon Ungesiefer / foman insgemein Saͤuwuͤrmlein oder 
ſeln (willepedas) nennet; welche / vermitteiſt langer Schwängen/ ans 
seinander hingen. Einem jeglichem Wurm ging ein ſolcher Schwantz / 
—* dem Leibe, —* in Groͤſſe Kanal eines Roß Haars. Ale die 
en / und bewegten ſich nachdem man ſie herausgezogen. 
als er ein andres Faß rar und darinn / ae 


“ indie.Höhe. Nekbeate ienodeinmeniglängeral 


* 


bracht ſeyn. 





























er das Waſſer durch 
ruͤnes Pulvers / wiewol nicht 
er mit Fleiß an die Sonne 
ver in ein Glas geſch 
wenig —* aber hi beſehen: 
mit einer Menge | en(oder Fliegen)angetto 
die ſchier / nichts als lauter Flügel / zu ſeyn fehienen : wie man / zu 
—— m © 
w m wird, ** Er 
10, Daß/daer ungefähr eine Maß dieſes zuforderfterf nd 
n / Thaues / in ein offenes Cylinder⸗Glas 
goſſen / und viel Wochen über darinn ſtehen i 


Fenſter gegen Mittage / darauf die Sonne lag (vi Satı 
(cancelli) ſeſt zugefpirzt blieben.) Er / nach Verflieſſung einiger & 
hingangen / fein Thau⸗Waſſer heraus zunehmen, er alles voll kleines Ui 
enefers / oder Gewuͤtms mit groſſen Köpften angefroffen / welches g 
—6 zarte Leiblein hatte / und denen kleinen ſchwartzen geſchwan 
Thierlein gleich ſchien / die im Waſſer ſchwimmen / und von Den Froß 
a en werden; wiewol dieſes Ungeziefer viel Fleiner war. Bi 
Pit) u ſich / wenn er binzugetretten kam auf den Grund/ 
ob fie fich und / wenn er zurücktratt/ fuhren ſ 


nach wieder befuchet 7 hat er den inwendigen Raum dep Geſch 
voller Schnacken gefunden / obgleich Thür und Fenfter allezei 
eweſen. Ermeldet daneben, er hätte Anfangs nicht gedacht daßd 
EC hnadten, mit dem Thau / einige Verwandſchafft hätten: at Y 173 
nachmals gemerckt daß die Schnacken ſich gemehrt/hingegen erftsbefi 
ſchwartze Waſſer⸗Thierlein oder Wuͤrme / ander Zahl gemalt 
nommen’ auch garviel leere Baͤlg oder Haͤutlein von de | 
dem Thau / herumſchwemmeten / hat er ficher geglaubt 7 Diefe cken 
müften / Durch eine Wiedergeburt / von gemeldten Thierlein herſuͤrge⸗ 


1. Daß salser ſeines erfaulten Shau, ZBafierg zinbengläfernen, 
und andren irdnen verglaften Geſchirren / fehr vieh berdunſten laſſen / hm 
endlich uͤber zwey Pfund ſchwartzlech tes Erdreichs zu Theil worden : wel⸗ 
ches / nachdem ers / mit demielbigen Thau / fo er aus allen Denen andsen 
Geſchirren genommen / und Wechſels⸗weiſe / auf Diefes Erdreich 
tet / angegoffen / hernach wiederumy bis zur Austrucknung / verdunſten 
laflen; habe ers Blätter» weiß; übersinander gefügt befunden 7 Bo 


ee braunes Papiers; a 


Darm ee — 


—— abc Or ste mem Sude, wie 
untereinander verm Jedoch er eu -Diefe 
—— m du "Marti, und Daram 


klares / aber Purper heraus. 

13. Daß/ —535 airung und Dur fihungirke 
—2 en — en 
GladF ebenfolche Kanten und Eden, au nglider An 

alt erblickt hat / wie man an dem Salpeter findet. (4) 




















TE von. —* 


Unge men: gaben / er⸗ 

— 1 Ansehen nd 
hateine gutegefunde Farbe. Und 

n / anbelan 






wir nicht eben viel Deſtilirens ſon⸗ 
wie wol und anmu⸗ 


un E effen/ wi⸗ 
— a — 


alles 
beftreuet wo — regen * 


) v. AdtaPhilof. Anglica Annĩ 1665. Menfis Majip.m. 26. feq« 


Der zehende Discurs / — 
/fo es nicht / von dem Himmel / mit dieſem 
Krafit: Wa — — 
oaber / daß gleichwol im 
der meiſte Thau fällt ? ' 


Hann der 2. Weil die Dämpffes ſo alsdenn aus der Erden 
meifte Thau weder von der Dige deß Sommers verzehrt / noch vonder 
falle, u Örtiwerden. Denn hierinn ſcheiden fich 
ff / daß der wäfferige Dunst / ehe denn er; 
unterfoien Fammen befteht / und alfo den Reif gebiert. 
des Thanıs Würekung Himmel weit unterfhieden. der X 
and Reiffe: quicht/ ſowol mit feinergemäfligten Wärme / als mit feiner Anſeud 
die von Higermattete Gewaͤchſe. Nun befteht aber/indiefer 
genfhaften/in Wärme und Feuchtigkeit das Leben aller bele 
wie Ariftorelesbegeugt: (=) alfo lAft fich leicht erachten/ mieden 
dem Sande foheilfamfen. Hingegen thut der Reiff dem Gewaͤchſe 
tihen Schaden. Denn er brennet fiegleichfam/ mit feiner Kälte: 
her ihm auch / mie Feftus will/ der Lateinifhe Nam Pruina fr 
73. Witt wicvielfollte doch der Herr gleichwol den Reiff/t 
Ente und nemm@ntten/noch in feinen Feldern entbehren. Denn er fi nnoch 
bie Wur auch groſſn Nuhen / uͤnd zwar groͤſſern / als det Schade iſt. Bewelle 
— dee ruhtel er nur das Auswendige Der Gewaͤchſe ein wenig hart an und ent⸗ 
Keifis · ſrbies / als ob es geſengt oder angebrannt wäre. nn. 
beffer hinein ; bringet doch darum nicht Das Gewaͤchs fo garums | 
dah es nicht follte wieder aufgrünen können.  Femaln aber durchdringet 
er Die ganke Pflantze / und raubt ihr allen Lebens- Saft 
ihr Auswendiged/und gleichfam ihre Haut / angeeiffz giebfesnid 
ders viel zubedenten : angemerckt / ex alsbenn hingegen Diefer 
ſchafft / daß er / durch Merftopffung dev iwdilchen Fapjtloc 
dert, daß die Waͤrme / fofich um die Wurtzeln de bi 
verrauche/ noch herausdunfte- Womit er den Beachiegetvif 


geringe MWolthaterzeigt. ke 2 " 
U. Unterdeſſen erſprieſſet doch / aus —— 
tes/und neben andren / auch das Honig: welches war nicht lauter 


doch aber / aus dem Thau und dern Dunſt oder der Blumen und 
Kräuter, fo vom Thau befeuchtet worden. auch) den Sy⸗ 


F F X 
| riiſchen 
(4) Inlibro de Vita & Morte. Ben 
(b) Praind ‚quali Perwrins; Nam quafı pay ‚hoc eft , matutinam fic vöcari, 
quiacirca auroram gignatur, Voflio non placet, 



































eu en en u nu Dr ——». 











/ Galenusaber ay ſt⸗Honig / 
ai Fed —53 — RX — den Von dem 
ME 
—— ; fo wirt BE pigibe 
pda — — | Srael — 


der Den 
— ce RT — ae 


Ss“ de er ne Roi 


1 eb Vom, n / daß das Iſrae⸗ 
ee a 
liche Sarbebey. Denn / von dem 


Apr ide ja Zimbri, beri IHREN 
Das Spät 2 ara der H. 


wr ———— oder Perlen⸗ te 

felbiges Manna fey an meiner Schalen ver» 
— den &han jur Obdede / und gif denfelben/ 
N nnerbedt  Habab gehabt / und wenn hernach / von den 
St ee eben 
denn / wie Buxtorfhius urtheilet / (4) die heutige Juͤden 
er Put emikalgen Fee — 


ifch legen / wenn fie ſpeiſen wollen; nemlich zur 
wiſchen ehe topffen verſchloſſenen / 
ein andrer e) folcbes verw 
“ daß nicht alles heu⸗ Untehieb, 
1 — toriß falle. So heat 


Ba Be ? die Farbe betri —— 

* 2 Ber Safe — — — ag deß Herm von Zimbri. 

> dei Eujipanfes der Ober / Welt. 
— Judat 

p- 10. Synago udaicæ. — Lg). 


2. Michael Lieben,Tang in Difpurat. de Manna Mraelitar. g. 21. 
lentifimo Domino D. Pellero in Notis ad Ararium Klockianum fol. 464. 




























as laſſe 8 aber bedienen. Es iſt hieſiges Manna Fe 
R noch aus Arabien / oder Perſien; —* aus he 
Mana ſey. aberin der groͤſſeſten Menge / aus dem Königreiche 
















wie Zucker / und ar 
Wen es / wie gemeldter 


ebt ie Een == 
sehe l 
brauchte, in Indien / zu ern — | * 
——— Dann Tram a un une 
BI" Oli era m Cru Benig cöfler/ 
18 Hanf, Sa von Farben /rot/ un zach stlicher 
Bu anben ii —* run 18 
muß / Bohn nlich gut Pargation x-geb 


Diaber nicht fo ſehr / als wie Das er 






brien gleich; kommt aberaus Ken / Air —— —* 
Drmus/ und gilt höher / denn alle Die andre: | 
ren / fondern auch zu andern Mebicamenten / — “ 
Beben in unferen Arkeney- Läden (oder Apotheken) 
ob! de lieben Manna / zu ſolchem Gebrauche / Vorraht 
5. Meinet aber mein Her? / daß unſer Apotketen: ih 
®. Sn vermutees. ” 


liſten⸗Manna gleihfalsvom Thau entſprieſſe? 
ein Herre hat / in dieſer a hu Er 


Calabria / anhero gefchafft: und iftein el / füfler 
felbiten/ aus den Baum⸗ Stämmen, en A 


fi inden Sonnen⸗Stralen ver Bietet gar fi Saba en pe > pe > 


Blättern fowoldermilden / als gepfangten Se 


—— — * Be en — 
alsdenn anhebt zu flieſſen: welches gemoinlich na 2 
nats⸗Tage / bis zum Ende de —— geſchicht: im Fall es anders 
nicht / durch den Regen / oder Nebel / wird verhindert. So 


(#) Lintfchott. part- 4, c. 29» 





{e) Een ch Hagen, Suche / abgenommen wird 

ſchreibi er w a ae. ande 
nf a en a Ar; 

iq W / { richts / am eß Tu 
nac Aug de brennt / ernd⸗ 


— gehend vs —— * — loͤſſen / 
a He 


| deß Ornelli Freugtweife ein machen 
Spit Stamm ———— 









nm | m Erd, Strich Ja er fällt, und fans 
tal em or ſeyn / als der andre; en ein Re⸗ 






en gedenlicher iſt denn der. andre. Die alte Reis Befhreibung deß 
"bon Zimbrigebenc — a — 
and Sina ——— Stauden und Bäumen bes 
I A e / m ———— 







ae 


, v. Bartholinum oeulatum teſte m de Peregrinatione Medica 
- Athan. Kischer. in Deferiptione Veteris& NoviLatüi fol. 202. 


KR .Da Ian 
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808 DDer zehende Die 

Geſaltener doch nichts finde als tinen dacren Boden; 1 

Tpau- noller ThawTropfieny welche aber lauter 
Wandersmann er 













difcden Probint Ucrad findet da dag Getrelde / bey 
und den Einwohnern 
—281 
Se Thau / welchet ben Br 1Be 
war auch mehr Saltzes ben ſich / al der unfrige5 
du — 





dringender; maſſen 

ſen er — lem 
Eigenſchaſt S. Far den Bra 
8 in) er viel fett 


der Braũ i⸗ Reeild 
aniſchen % er auch/ wegen def * 
Thaues. Be vorab im Sommer: —— 


















nd Materien/ bie nicht übrig feſt / ſondern auch an dem Eiſenc 
Inge feine Krafft probirt. Denn fo man dergleichen / 
ter frenem Himmel / ligenläft / frifft er fie aus. Die Yige de 
Somnen-Stralen fehleuft Die Poros oder Lufft-Löcher der Körper / be 
Fage/dermaffen auf/ daß der fubtile Nacht ⸗ Thau die innerjte Theile der 
felben leicht durchfeuchten fan- ¶ Daher / durch tägliche Abrvechelung® 
Waͤrme und Feuchtigfeit/ eine Faͤulung erweckt / und manher 
mer daraus ereuget werden. Gleichwie nun allen dergleichen 
Diefer Thau zwar ſchaͤdlich ·alſo fällt er gegen © 
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ferlichebeftreitende Kälte, unfrem Gefühl ſich kalevesfpähren af sgumdl 
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DertenbDaßbie Habe rnad dam Cine / bisweilen ( 
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— — ob gleich / — Ice 
Ka DR aufge! —— — 
u zweiffeln / ichtet / es ſey / n en 
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fie es eben ſowol ſagen / als wie vom Schnee: nur deßwegen weil die 

fe dem Menſchen feine Gliedmaſſen anfänglich anwötet 7 nd 
euer / auch faft eben einen folchen beiffenden Schmertzen wie die 
ige eines Feuers zu thun pflegt denen / die ihm zu nahe ftehen: 

und endlich auch darum / well die Kälte zuletzt / nachdem 

wonnen / die Glieder braͤunet und ſchwaͤrtzet / gleich als ob fie vom 

waͤren verletzt. Caſaubonus nennet es eine De 

Der Kälte / oder dem Schnee / eine Krafft zubrennen beymiſſt 

auch Her? Doctor Bartholinus felbft feinen ein us hiemge u 
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eat? 
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me / alles Leben/darinn ——— /und ausgeleſchet wird / ur 
Glied ſich / —— Leibe ha nicht anders / als wie: — 
durch Feuer / den Aſt eines gefaͤlleten ——— —— 
len oder gar ku — Diß verſtehet 
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Denn er beſchreibi dafelbft / Der tapffre Kömifche Generai Corbulo habe 
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Zeit der Brauch iſt / in die AWinter-Quartiergeeilt/ en 
teften Winter Kälte fie im Lager behalten ; ungeachtet / daßi . 
darüber erfroren. Ambufti multorum artus vi frigoris, & | 
inter excubias exanimati funt. Annotatusäue. miles, qui fi 
lignorum| geftabat, itapr&riguiflemanus, ut,oneri iadherentes, trun- | 
cisbrachlis deciderent. Vielen ( fchreibt er) — ** von derg ⸗ 
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Be. "Sr Dje Winter: Quantie/ ander Schnee fo wenig alsdas Sit 


auf Den Bäumen/ und Bas Öras im See / für Daubey 
Ottern uͤſche / und unterm Gr 

— — Giolbaten u kn Onaeties Dei 
ndern nur alsdenn/ margin eye tn 


f Bar, ' 
% 







| ung gefunden. 
Ferzögert er Schnee die Fubren/au Der Reife; Iterdie 
® eoreie; indem er die YufbröXeuter und ie Pie Keiner Käle/ 
voͤthiget u Bald u verlaffen/ und ihnen feinen Aufenthaltgieht. und 
irn, v/ duch Vortheil und Genie /-auf mans 
Iet/ina nDugen hingegen net. Bil man den Schnee 


vergröflert / und zu —* Gel 
Ober weile bitweilen indem Norreg iſchen und a 
me ; unbe ar! Menden in ie un ft — 
m dass) / gar läftern müffen / um der 
brüche/ rglückhaffi — — * 
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— ae a bee 
Regen. er —— * 


daß ehedeſſen die 
bedeckt 


— 3* wenn Die Berge ihn gählin laſffen / zu 



















vum Det eilſſte Disents/ | 

taucht inns/ welchen Das Land vom Se | 

Zaren —— — manche Laͤn aber reichlich 9 gnet / d 
Feende Berg, Schnee ih Ströme per um asttit 


P 
u mitden Some Srhbtn; 
den Schnee nicht —— zu machen / oder 
gang unfruchtbar. Denn wiewol er weder A 
re De Argeney » und Kuͤchen⸗ Kraut den al 
afft / u 
Ddin dem einem Sagt man doch / daß / in dem Cine elle 7 
ee/ “U 
Srduker 2. ewißlich wicht siel ſeyn. ft 
wachſen. ¶ ) man Bert Dan — eh * gleich ge 
darinn der Phlomus j 
und ſaſt alle bittre Kr — — Ks 
W. Es wachſen —— tie Her „= 


‘hyemale, (oder 
m hr /mitten indem 
beften Flor und Sa 
Die Noorregifche Brombeeren/und andre 
Graſe / unterm Schnee / aufs födnfiefiehen: D 
—— er zu 

fie alsdenn;ja fo gutund Fr alsim Herb 

vr Gruͤnlaͤndiſchen Reie. 


an Schnee. 275 
aus. — — Author —e— — 
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gar 
—* Rn / von Dannen ewichen. 
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darinn ent 
weil das jenige Tem- 











ben Fön ' | 
Tee alle fangen bitter ſeyn? 
will / oe ve he, sn der De —— 
Me) under ef i 








Kae Bande: de ——— ee 
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Sand erholen hätte : fintemal Diefelbe/ mag N 

* im. E angeht / am stillen und geil urtheilen 


RT er 


Be —ãA— zu fragen / warum nicht eben 
est ausdem Schnee —— 
19 mich aber/ vo Bon meinem —— nicht weiter 
—— Spa, zum ode Anlaß 
daß wir mies 

hier ne berlohenen &teig kommen) In ber anDdEr 
— oder oder bittre Gewaͤchſe wach⸗ 





hied der Schnee ni rizt / der 
| : erm würden —* re 
| Mafehı ki a * ——— 2 
— | 





JLib. 3. deSpont. Viv. ort.c. 23. 
Com. in 1. z. de Plant. apud D. Bartholinum. 


(e) Cent. 6. Sylr. Exp. 69. apud Eundem. 


—* Dee nie Diseuts/ zu. 
umaliwiı ) —2 hüſſe Ob . —— 
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(#) Lib. 23. Animal. 
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den pr: &e. Diefe | er fliegen ı 
us, e- e 
werden gar a! en; ine gen me we Do 
el, Man legt eine lan il von Steinen / als ob man eine 
aur a een /büpffen 
fie nichedarüber ; fondern —— —* Daran aufund nieder. 
Alsdenn iegen die —— ein langes ————— Stei⸗ 
nen durch / auf die Erde / das mit Vo — 
—— ſo die daran kommen / 3 — 
N 
nbeban ‚un * a 
werden pieeiht die 


— daß ſie / in de | 
ben/ und ſs / oder —————— 


een tn a dahe gen ar eg au Die Farbe ihrer Federn gleichfalls / 


3a, mes 
— — Art / und befchreibt ſie / mines Ber 
35 ir Staaren ander Gröffe/ und aud) / im: 
van Farben / zerſcheinen aber/zu Winters⸗Zeit / nachdem 
es dick geſchneyet / allezeit weiß / wie die Schwanen / haben rote Fuͤſſe wie 
die ſchwartzen Stoͤrche; aber einen roten Snabel von zierlicher Saffer⸗ 
F ————————— und ſpitzig iſt. Ihre kleine Wuͤrm⸗ 
lein / ſo zwi Rinden der viel⸗r —— ſitzen; oder 
a * rren Tannen⸗und Fichten: oder Ha auch / 
ten Winter⸗Kaͤlte/ d Nahrungs Kraft nicht verlies 
ven. Manfan r ſchwehrlich ——————— 
maͤchtig werden deß ſehr tiefſen Schnees: zumal weil fie auch eine 
—5—— ſchmack haben. Wenn fieeinen inwendig⸗ holen 
Schnee (mofern fonft das Lateinifche Concavitates niviumnicht viels 
mehr Schnee ⸗/ausgefuͤllte ——— bedeuten fol) tref⸗ 
ſen / als wie die verborgene Hoͤlen; gehenfie da hinein / und baden ſich da⸗ 
ſelbſt / wie ein Han In Stauber uber Einem Sande. Hernach 
— 92— wieder nach den Gipfſeln der Schnee⸗bedeckten Baͤume / als 
an einen ſolchen Ort / der ihrer Natur am angenehmſten / zu dem auch am 
ſicherſten: angeſehn / fie alſo / fürden Habichten / ſich am beſten huͤten 
können. Denn fobald ——— —8 dringen * 


Sos ss il 
9 Scumpfus itir y: Buch der ———— Cap, tt.- 


—* 





De eilfge Discncoy_ 


Tritt Arie 


Winterkoſt tenfi 


verſorgen. 


5* 









und fehrı ffüme T 
—— — inander ligen sehr 
ger gefafte Speife berfüts 


—— ie orte m die. Hundevinib —F 
me rem ER = man un = 
ver eine N ziehen fie ausdem Schn 

löfen m Geld daraus. Wiewol fülches / mit be deaé efehn e 
keit / geſchehen muß: denn woſern ſie die Dunde 








Er. — 





fobald auf / wie ein Blenen Schwarm / und fucben Die duft. 
Mercken ſie aber / daß es noch mehr und ſtaͤ + 
verſchlingen fie abermal etwas von den Birch N underfiefen 


hernacheine andre Stättegur Wohnung bleiben auch daſelbſt / bis zum 
Ende deß Mertzen / oder bis der Schnee aufgeht / wenn die Sonne in den 
Widder tritt. Denn nachdem alsdenn der Schnee ——— 
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er CE 


—— 


— De 


89 
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atur/ jleichrmie andre Voͤgel / aus verborgenen Schlupf 
—— Eh gene — 
Weiblein ſitzen / eins ums andre / aufden E und geben | 
Pre Männlein / — —— 


ee el —* fletsy in offer Menge beyſammen / und haben 
ihr n8/ je Some Samen porab aufden Bircken; kommen 
auch ſaſt nicht herab / ohn allein’ umder toillen : n 

drober Bdumen/ an Nahrung / micht Wenn fie aber / 

Anker heran /auf BR 
ausbreiten; fiellen Die IBeid- und Bauersieute Stöder / don acht o 

bein Eoteit bafet fo fh aufdiege 

— ing / bewegt. Weil ſie denn / bey ihrer nder 

und laufſen / wie die SKebhiner: allen fie defto leich⸗ 

1 Steide/u und bkiben behangen. De heiffen fie fein einan« 

ans Sid, Zn fobald ein H Kan I H and⸗ 

efangene zu erledigen. Man andre 

ig zu werden; Fee Wie ilen Wi em 















Ei find ute a — r/ als ein⸗ 
jeß in * 55 daher ich — 
hr Sleiich für einen Geſchmack habe. Ich habe ch / a 
Ba Oefehlechter ermas geefen "Da6  mcnes zn deß Na⸗ 
er Schnee Voͤgel / beſſer / denn — — EB Lolniſche 
tomer Bellus, rate Ichen nr 
7 eine Art Bgela angetto e/ fo man Schnee, vo⸗ 
/ als die Spagen / fett /Iieblichee Ge⸗ 
= pen —* —— he E 
— mit dem nee auch wieder weg / alſo / daß many im‘ 
— or — ——7 


(2) re lib a 9. Hifk. —E — 33. 
(6) ‚Lib. r. Hermet, polit, p. 18. 


oc. e)Dainden fen Felſen Fuglefi Der etsmit © 


‚880 Deteilffte Discuts/ 
as mit Schnee fut tern: und wann ihnemderfelbe gebricht, — 


&. Petrus Claudiimeldet/ in- feiner 























tiefſe L nd Ritzen / Darinn-ungehlich viel weiſſe / aAtze, 
gruͤne / —2 rote pe: en Bhlenniftein/ und nicht gefa 
gen werden koͤnnen. Die moͤchte man auch billig unter Die Schnee ⸗ 
—— 


&s mögen allebiserbefdrichene Döge Pamon haben wii 
wollen; * doch ſonderlich dem (ode De daß 
alle die andre Geſchle n kan: weil ——— 
a ey Hauffenrmeifeverfammlen. —* der Schn 
ern Gelegenheit das Wild zufahen. Dem | 
nacht tt, Bicadeiltenund theurilen Futter und / 
«en; als die Zobeln / Hermelinen / Mardern / Luchs⸗ und 
MDR andre khönen Sanchruerd Denn GOtt hätte vermutlich Die 
Thiere / mitdergleichen Sana und ſchoͤnen bunten Fellen / 
gen / wann ihn nicht der e/ mit feiner Kälte Dazu | 
nemlich der Menfch forvol valsdas Vieh / fur demfelben 
wäre. - Aus der Kälte De Schnee) ift ſolche zierliche 
Kanon manches foftbares Futterwerck —— Der 
nnte nicht fo manche Zimmer Zobeln andren hohen 
fent ſchicken; nicht fo viel ſchwartzer noch teile Füchfes 
— ———— Nachbarn Ben ——— Paco | 
Schnees / atur fo pie Peltzwerck ſ 
— ——— Diefe und dergleichen Thiere aber auszufpi 
ren / zu jagen/und zu fangen —— fol öllte.es wol ne fchlec 
fenund nicht pielmehr abliche uf un? yetten/manche 
—— um einen ſchoͤnen Fuchs zu prellen / oder einen 
chs zu erhaſchen / lieber / mit ſeinem Jaͤgermeiſter / n im 
Schnee reiten; weder / mit dem Fürftlichen Frau 
durch die Roſen wandeln. Ele Dale If Dean if 
oe demseremvi.lleicht/biefer Dertervfelten und yaumürd 
ſchen Zierraht aber ertheilt felbigen / en — 
an Der) Schnee : welcher ihr Mahler iſt und ihnen dieſe ungemeine 


A. Ich muß dem Herrn Schöntsald/ mit noch m | 
an die Hand gehen / und ihm einen Bemeisthum | anten / 
Schnee auch den menfchlichen Geruch / aufs rien Sol 


er > un he 


‚- a 2 ws iv 
+ . Damit e8 aber 
“1 nf 















hen: Es Daß der Schnee dem 
EN 


h — 
GJal ! beydem P. — 
ippo Marino, Neuhof / und Peter von Dorn: —— Beinen es 


a Ft 
— Bi Bi hend er gie Daß de Samhauiana N 
ım In Forum au ben Königreichen Boutan, Tunchin, und Zilem 

der befte war aus Boutan, Der theurfte aber außden yan gung 


wa ade: meiler/in Den, häufig nicht orhanben tie 


gt aberden 
enheit — 
Waͤ — hervor: weil fie / wegen mid as 
Schnees / der zehen oder zwoͤlff — 
* iger erleiden koͤnnen; fondern fich/n ir ken, Fi Zen 
umſch wen / und demfelben sufprechen m n. Da ihnen 
n / wit ihren ie naeh Netzen /aufden Dienft wars 
ee ſchmeiſſen; fol 
a) 
—* eibe dem Herrn verpflichtet/daß er mir ſolch ein edles 
/womit mein 


ielmals / aber Schneefilien niemal —— 

dnner | au⸗ 

iefpiele/als daßer einige Annehınt Be | 

e Des: Adlerhau Die uns Bea rim halandten Pr 
| 









nicht wenig recommendizt werden 

das Anfehn geminne/ als gedächteich die 

Schnees gar zu weit zu fuchen /und wolle 

te) srl N u Lande wenig —— | 

Sn a N Ke drtes 
a das 

nter. n der en / 
e Bürdungn et. m machet. — kan keinen Biſſen Brod 


V. Remarques deM. Tavernier * 









in den Mund (ben / Beinen rund: Kbier 
wofür er nicht dem Schnee etlicher waſſen 












Fruchtbar⸗ * 
ent 
* nd 
tbarkeit hiedurch begabt : 
nenne Sm Kö, ma As e/ und; 
gränen/ als irgendswo € fleiffig 
den ——— aufden Wieſen / Auen; und Weiden 


und Kraut fo häuffig und manchfaltig darnach / dag man eh muͤ 
itesporüberm Fraß nicht berſte / oder 
wen Darst rigen na be bt 


en. 
Mord · Ce  _ Diefer Ruhm deß Schnees wird / um fein Geringes/bert 
geoerYnfela die Rachricht eines Engliſchen Journals / von den | 
Be —* Fero: nemlich/ daß / in ſelbigen Inſeln / das Land / mit ſchoͤne 
on Brunnquelln/durdfofee/ und an Vieh⸗ Wede 
feugitreir habe; Deunoch aber Die Word» Seite aller folder Juſeln allemal vie 
cher / denn fruchtbarer befunden werde / als die andre; meilbafelbitber Sopnert 
dic andy: terand häuffiner falle. Wober ferner gemeldet wird Daß’ 

allda einen gemaltigsgroffen Schnee us und zwar fehr of 

Doch darum: wicht übrig ſtarck ſey no lange anbalte; I 

einen gangen Monat durch friere / und das Vieh 
Schafe be übers gar gemaͤch und füglihrinden Feldern’ weibentonn 
* Weyn es aber einen ungewoͤhn⸗ und | he 
sort RD alfe daß die Hirten Feine Gelegenheit finden/ibe unters‘ 
Sin. zu bringen / ſo ſammlen und ſchlieſſen ih Die Schafe gang eng uſan 


(s) Lib. 19. Hift. Septentr. 
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u » 186 


und ar machen. 
rim abe 1334unD 1357. ein unge 
| dem zuwegen gebracht ; hat der 
Se / aus dem Cromero, erjehlt. 
a EEE RER GRRBEN 


—* 
Pe Darian nicht felbt Die —— 


daß die Wärme / — 
toiederum zur peellen und alfo/ dem re 


Be: )as ült ani Meinung + die aber / vom Scaliger, 
of nm air braune: Wo kein 
— W inwendigen / und ver 













> —* 
en Lufft / erpfangen / 

er / als imwendig von ihe 

Beer er belagert — 5 Ir Fu 


Wafferd : 
* =: OR a undreicht dem Acer Die befte Labu 
re re Bde ee/7 l 
— 3 kommt aber —* au — 
er / 


die er ihnen 
et auch * Korn wong dab es / in feinem noch gartem W 
Frinen Uberfluß treibe dor F Saflt ſich hinab — 
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8. Der eilſſte Discnts/ 
teeln begebe / h wiederum herauf zu Den — ehren ge 
Den were, Dam feige Def liger und able. (MD) 
U. ch beforge aber er habe / ft velmals / alſo 
Ga Sa dtasi ormir⸗ ve eh } 
Scali —— wol alsdas andre/di 
5358 * 6 nicht allım den Acker befeuchte ur 
unbe 6 fie auch den —* ee 


fondern auch 
Ah —* 
9 iii — 
Erdbodem 


machen ; und alſo kein 
Schnee dem Lande —* 
Viertens; treibt ſſe den 
in die W mie. der Sch 
—— 
abhalten; ſondern ein ne 
Schnee ihr ſolches verwehrt / nn Bier * 
alsunter der Erden / beyſammen hält, Ne 
ins viel beſſer / als Seali —— — — 
F —— auf feiner Seiten : welcher —9 t:(b : 
ock / unterm Schnee /gang verborgen ftebr; Jo wir 
Waͤrme allencbalben / von dem ——— — 
ae und die Rälteauswerts zurückgel 
Plinius wird ihm eben fo wenig ablegen; 
ſagt / daß Die Ar und Aecker Diefen Wunſch 
ben / es Der Schnee lauge auf ihnen tuhen; 
Weil der ee. den Geiſt ober Die Seel der 


0) Scaliger Exercitar. gg p-m. I 
6 Lib. 5.deCauf. Plantıc. 99» Ar 


Denk 


—— 
abmabdruckte/ 1 


„vom € 2 bn 2 ST 
me damit meint) verfperet um 
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| —— 


* 
a 
Breircabl Civie Bartholiz 5, Aus Gaffen- 

geurtheilet 


und gei — der Schnee te die 
Harn Sa ru nie 
et. er Barcholinus au font, an 


narck / ers 
Saame er⸗ 
202 


— dene 
ee 
mann deito 


kb erlebt h —F 


8 ten Luft er en 


Tr 


— I | 


—* 


——— und di: — — — 





@) v.Plin.l.ı7.c.r. 
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Lib. 2. de-Geflis Longobard.capı 10r  * 















' ga sang bebt, erbeten tee ic 
enthalten i 
den Os Ver uen Ge nahe 
eucht / ehe denn er beſchneyet 


Di ci 
Sn tus zwar — ai er ori: Rande | 
c Pla6 ram candidam ram atrum proditorisnomen cadit? Vix Er ? 
AL = woleyeine & Ahlen weiffen Sacherdech: Si * 
0 
——— — —— — a; Sem 


5 bey Be de begann: daßr fi 
De Omeben ben 


een —* —84 
ara an ——— Baum vergraben: 
da in Teutſchland Friede worden, fen er zu feinem ver 

angen / und habe/ ander ihnen beyden wo Ibersuften® 
Acht; aber nichts gefunden : Ps r beyde —— 
weil der eine ihm Feiner Untreu bewuſt 9 er 
nichts Ubels zugetrauet : Gleichwol ten ie run ar m * 
und breit um den Baum herum / gegraben / und endlich an einet 1 andren 
Staͤtte / ſo ganker zween vonder vorigen wo man das 

gegraben hatte / daſſelbige igund unberührt — 

jngangen? Ob es / aus —4 —* Schwehre / von der erſten 
gewichen? oder / durch eine anderswo verborgene ſym el 
dahin gesogen ? oderadusch einen böfen Geiſt / von che Stelle w. 


— Une Dia; ala ge, ir 5 ” 
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Aa — RS u en 
eat Sc. Dam 


| dene — hätt sie; mücde nk — den | 
— —— 
u Be en, ae 





* Ri 
5 Derböf Geis Bab6gethan und ob 
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ar pr mans 

en; Damit ihr Be — ſienhum 

6— Se „Untehefasi 
F — Ba mh mg 

" Daßeschenein Geldgem > Kg 

8 aber fo dermutlich/ als erwas — 

m Silbersund nein — eh 

haben / der ihnen 






















geſagt worden; fo macht dir Sonne / aus dem aufs 
‚Miltoder Koth womit dem Sande trefflich mol 

hu F wird / von einigen fleiſſgen Natur⸗Forſchern / die 
Fruchtbarkeit etlicher Norwegiſcher Oerter / weiche / in dreyen 
m. | — gefäst und gemeherwerben; zugefchrieben, ne 


Bo) InPhyficaCuriofa Append. ad ib, XIL p, 1390- 


uch 


— 































— a ne —— 
ee an fich/ aus einer von fermenti 
nd och gemacht, Und och —* it Kter, fameme Demheilf 
men Dampfmonnt er angefüllt ät/ vo green Adernd re 
den 5; wie ndus urtheilet : —— 
———— B— — 
—* ————— en eit 
vn Waſſer in —— 17 als wien 


ock. —————— 

tröpffelt twerde / toill Gaffendus (4) 4) Damit beweilen ; vol Det X 
Schnee unten gleichlam gu etäfelt oder mit einer Rinden unterzege 
de / worunter Örasund Krant / wie unter einem &emelbe7 ko 
nachmals/ wenn felbiger Schnee in groffe Stüdter 
ab sufammengerucft worden / zi lang und lr 
weniger ver ch ne, eben Zug 
lern / nachdem ihm der Erdboden die nüßliche 

gef 1; mooen Da ra interm hm ammtan 
den Froſt ertragen Fan / daſelbſt ebenforvol 


die dickere und irdifche Theile zmit dem — 
‚den fie einen Baier Se mie fe I. "® om @ — 
ein ſolcher Schlamm wicht —— ntemal 


alfa Seas theilhafft iſt; A enger | 
Denn obgleich /von auffen zu / £ byu m r 
berkeit / dem Schnee eingemengt werden / dazu auch af — 
Erden den Schneebefudeln: kan man dochalle derg auber 
ten / fuͤr feinen Theil deß Schneesrerkennen : ob fie gleichygu 

und der Düngung/mit contribuiren koͤnnen. — 
dennoch ein kleines Bißlein Erdreichs / auch ſo 

—— R weil — —— | 

entdeckt. Am friſchen und neuen Schnee / 
und weiche Zäheit/ weder an dem alten oder — 


——— sid 


felbe auch leichter zu einen Klumpen oder Ball wird. 
deyliche Fertigkeit aber deß Schnees entfprieffet | 
Deffen der Schnee fehr viel infich hat daher er iſt / un 
er gleich zu Eiß geftoren / dennoch nicht zerſpr an. 


(4) Lib. 17. c.2. r 
(b) JudiceCabzo in]. 1.Meteor. text. 46. quæſt. 6. 

(@) L. ı1. Rer. Geoer. (d) Comm. in l. —* Last. apud Barth; 

(e) L. 4. deHis, qui diuvivunt fine alim. c.4 

(f) Hacfiguti pleraque, ita & plura füppeditat D. Barthol, p-13. fegq. de Ufunivis. 
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Acker auch 
held Kräuter 
—* ee — nochc 
—* ern gründet er ihre 
; eÖdtetdie X in oder Wuͤrme / fo den 


— he ——— die ee 
cker eh nr — bang — * 


— Sum ei araren ge grünen tigblür 
RE = — 2 ——— 
—— Schnee / wenn er / mit einem kalten MR 
A. Ja wenn / zu nlicher 3 —— or die 
Ram dung So —* iß / gar —— lange —— 


den allzulan * 
Se Sn gm Dede — — — 
29. Wenn kein einiger Sehen den Schnee gleich Diefen Ruhm 


wollt — ——— VIE en 
erweiſe / fie mit feinem weiſſen Winterrock / wider Die ungder Kaͤl⸗ 

/verwahre / befeuchte und labe: gilt Doch Das Zeugniß H. ifft mehr / 
denn alle nund der eilt. Diefelbe lobt aber ſo⸗ 
wol an dem Schnee / als andem Regen / d ung und Fruchtbars 
machung deb Agers indemfie Das Damit vergleicht / in 


Diefen tten? Gleichwie der Schnee 
vom Zi fäller (und nicht wiederdabin Eomme/fondern 
euchtet die Erden/und macht ſie fruchtbar und wachfend/daß 
ie giebt Saamen zu ſaen / und Brod zu effen : alfo foll Das 
ort / ſo aus meinem tTlunde 3 > eyn / es fol nicht 
* * ee leer —2— / —— thun / was mir gefaͤllt / 
gelingen / da ichs fende. e) 
= 5 weil Db/in dem 


sim 
Strabo fagt/ Cd) o werdn darin erzeugt. Denn hieraus Zre 


Würmer 


cc) Lib. 5. ee +. . art. 5 Uuu uu erfolgt / wachſen. 
Pla 


(b\ Lib. g. de Caufis Plantar,c. *⸗ 
(e) Elais5.v. 11. (d) Lib. a. 


Pe 





* 
Ernie ran, ung un — 
* Wärmeer erzeugt werden mag. — 


a ot nen — 


alten Schnee / kleine Wuͤrmlein / wel 
Laͤnge / roͤtlich und rauch von was groͤſ 
NE traͤg oder langſam in der Bewe 
jeſe Stelle deß Plinii muß / etlicher ma — 
Denn Re daraus Plinius folches/ Zweiffels e 
fehreibt e8/ mit befferer Oxdnun alſo: — Dat olchei 
Senden men wife —— — eine: Faͤuli 
winnen koͤnnen / gewi iere wachfen : ‚pen a 
Schnee / Würmer / die rauch von Haaren / und | 
aber im Schneedeß Landes Meden / — e undge 
fere gefunden: find alle gar faul / und bewegen fic 
lich. Was dieſes nuneigentlich — 
gleich geurtheilt. Denn etliche / denen 
nen ed darmas + wodurch Cafaubonus 
Rhodiginus Holgwuͤrmlein auf den —— 
dadurch/ mie etliche wollen / oder —— * mot ai 
auch Verulam vergleicht. Wiewol jener dennoch ande SE 
gentoürmer/ von diefeny unterſcheidet. Unterdeſſen ſindt di 
Schnacken Plinii einem Holzwurm garnicht gl internal: 
das Holtz nagen / und einige arme viel bat. 2 
fuͤr dasE 


Inhalts: Im Schnee finde man —— * ae - 




























nicht fehe/ was man / ya folder: 
Richtigſte / erwaͤhlen könne. 

S. Ich hielte es faſt am ſicherſten fuͤr Schnack 
mich die Feder Olai Magni, indem ſie berichtet / es 
daß gegen Norden ſowol / als anderswosan ben 


a ee 
ıbr eben / und munzehlicher ge / u er dem 
Schnee. Mander fliegen; und gleichwie ſie niemanden — 





(a) Lib. 5. Hiſt. Anima.c.19. () Lib.ır —* (e) Libs 6. —— .9 
(4, Lib, 2. de Plant. c.3. (e) Lib. g.Hift. anime. 29 i 


sa Ze = 
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Te VVVVV 
_ 


R 
le ar ‚tden * 


roͤſ ac Bins 
ae 


ee fo im 


Anheben (he und meldet/ 


es Gezieſers / das aus den Spiraculis( wie errede 


Erd firkommt / und 1 Sommers’ a 
2: lien m da 


wo 
t dem Schnee / heru 
hit er enger m a mern . 
Ein rn nen re Os Se: 
re ım Schure Würmer ſowol als inden 
wölli inen Tüchern, 


D. Bei 


Die Regenroieme 
er Erben ober aus Dem © 
nen — Senden ee 
) ürfriechen/ift Mercuri 1° emunggenefn: no ‚womit er aber 
Be nein Zi ten? nwuͤrm d 


vr wenn die Di ed n dazufommen. Darum 
ebt Card u / daß / im ba un ter koͤnnen / wenn 
d find,und _ 


bung eingefangen fit / und Names ge⸗ 
rt ——— einer ſolchen Wärme fan es dem San 


uu uu t 
(2) OlausM.1.19: (6) Lib. 2. Iuſec. Theatr. c. 40. () Cap 8: (4) —* 
de Variet. Rer. 





Der Aare EHE nun 4 


u _ 
Oil ar een Sc 
: 2 6 


ei, garienhterfenet: 


— Samen ehe — — 


— Den —— 


? und ori 
ST 55 —— 





vom Schnee. [2 
Schnee/mit einer groffen ng 


unter dem Schnee/ aus fteige 
+... Ariltotel ame x Meinung nicht unguͤnſtig: 


wann in de m Con Adi wachſen; | 
Die lee — 8 er er ie 
überwandle sen meraushe men en ich in * 


Em 
Br holten — —— ) Be, 


smäffiger für / die Wuͤrmlein / ſo mitten Im@dnen elt. 
— jelmehr im Schnee erzeugt / ais ans der Erden 
had RD eer KBemekhliee Kasten Meran ae 


— Wuͤrmlein giebt Ariffoteles **— dieſes zu mer⸗ 
nd 
— 
— en a Pr — — ale ober fa 
nem 1} er e tra 
ern — 


kinuch ndi nfterben.- 
——— ich —— — ————— 


het derſelbe zwar / * uns —* 
— rme; gl aubt Doch abe 9 —— ah as 


feit/ dr von oben her ihre af hat, — — fürfi — ent⸗ 
koͤnne; wofern nicht anderswoher / nemlich von der Erden / ein 

all ann und ermui, m En ie 
—— ierinn bedient er ſich der Ariſtoteli “ 


) — ven — welches auch —2 
= ere Schnee verunteini t wor⸗ 
der beſudelten ante bc ld mancherien Ders- 





9 —— 23.apud Bartkol. 
Lib. 1: Meteör. 
(©. Lib. 5, de Gen, Animal, 


Wuͤrmer / 
ſo aus den 
Wolcken 
herab ge⸗ 
ſchuchet. 


Schnee wi, Die Faͤulung verhindr nfftig fürf 
— 3 D2 — * ganı —* m h f — 
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aͤndrungen erfolgen /bekennet er gargeru: und y 
nicht Daran zu —— einem ſolchem (verunreinigt 
Theil deß Schnees / nahe an en En gar 
rooleinige — — belebt werden moͤgen: weil man / wenn 
der mh.) ſchmeltzt und zerflieft / die ee a 
verſp 
Sn a Mn Ge m 
n ia yn / daß / a 
Würmlein nicht eben fobald —B— tenherfür 
kriechen. Darum — Beciten STuner PERBEERS archolini ‚ algdeg 
Mercurialis, Meinung einen guten Schein: und können dieſe Schne® _ 
a BEE SUN wol mitten dem Sch 
imvermifchtem Staube / als unter dem Schnee / in der | 
& Auipiang he a 
ſten / den Schnee Flocken’ als wie Q 
dertrauet werden. 
S. Der Herr dörfftefih meiner Stimmeleiht bemächti 
Bern "Das range ouralr Due 2 


—** * ungenannten / Journal (woͤdurch viellecht 
Franckfurter oder Leipziger Relation ver wird) dabamzo,M 
vember vermutlich 1677. Jahrs nahe bey einem FleinenStädtlein/in 
Hungariſchem Gebirge / mit dem Schnee / eine una Men 2] 
mer herab gefallen, von zehen ober zwoͤlff unterfahiedlicher N 
ftalt : morüber dasganse Land erregt worden. Wil ma⸗ 
einmenden / daß folches etwas Seltfames und Worbebeutliche 
f6 wird man darum doch nicht leugnen’ daß diefe Wuͤrmlein den 
——— Verfuͤgung / aus gewiſſen natürlichen Dünften/ dat 
Lufft / erzeuget und mit dem Schnee herab geſtreuet worden. 
ob eg gleich felten / in ſolcher Menge / geſchicht / dennoch unde 
mehr geſchehen kan. Denn daß nige Wuͤrmer allein aus 
ſelbſten / oder aus pur lauterm Schnee / entfprieffen fol 

geſchickter Kopff nicht zufaffen: maſſen mir Die 





























Schnee die Fäulung verhindert / deſto lieb en gelehrten 
Bartholino, daß’ aus und in pur lauterem nichts Febendiges 
wachfen fönne. Denn es iſt gewiß / daß der Schnee aller Fäulung und 
Verweſung widerſtehe. Darum wenn nicht das Land / dann und wann / 


(#) V.Cap. ↄ9. de Uſu Niris. 







müffea verderben. 
en na 6 
I ri daß man j = 


lang aufbehalten Benin u 
ber ſelbſt / — eines Englifchen Journaigy welches ſich a 











Schnee verwahrt haben / En keihter ie den Angriff 
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te / diß ſey voll need 
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Da Sagen. 38 —— Dem Schnee —* 
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Kaͤlte deß 
& Zei aber folche Kälte Inden Shure 

Ruhm eben ſowol mit anzuziehen. — an 

Norden wohnende / Voͤlcker von Leibe ſo ſarck/ ſo friſch von 
Sande, ne or grauen Tagen > fomwol als die Leute / 

aufhäuffigsbefhneyeten Gebirgen wohnen. Manperninmmt/von 

eu Yen und Spitzberg⸗ Fahrern / da — — 
der ſtrengen en —— hr ———— die 
* nam laͤnger / denn drey — 
unverſehrt bleiben. So geden auch Galenus 
welche nichtübrig fett /am alleriä ohne Fäulung beharreny 
iemit Und viel gemeldter Bar- 


wenn man Sch 
—— feinen Augen / d De edenkriuk ioeinen 
ckten ‚in — dar⸗ 


nn — —— —— 
tetem Dich /lange aLo ntinus 
en — ———— 





je drauf wirfft. 
"m. Sol t eben / der Schnee muͤſſe 
Armen Me 5 erhtunge, Sf br * ——— 
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Cenſente Bartholino. 
) L.de Suec. Bonit. & vie.c. 9. aptid eĩtatum ſæpius authorem: 
(e) L. 19. Geopon. c. 9. citante Bartholino. 


be * ———— r die lebendige Leiber / a ner 
mancher 
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der Her: Sorell gedacht / fofan an denen Orten / 
Balls auch auſſer Dem Schnee ein Todter wolı 
N Fleiich vor 50 
in, er Mangelder —— 
affet hierinn Dem 2 | 

ee en 
truckner Eigenſchafft / wird auch de nio, A der} 

zer, Staub nt / und , vom Martiali, eine schnes Wa 

——— werden ja aud) Die Leichnam Du 
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Bartholinus dem Schnee⸗Saltze 
ſolcher Leichnamen widerſt 
ee 7 


(@#) Lib. ı7.c, 8. * —* 
(b) Lib. 2. Ep. het, — 
«) Referente Dn.D. Tina Bere et * 
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6) Quo &neD. Bartholinushoc exemplum allegar, 
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Da Schnee ſo Seh * 
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deli ! 7 ee pr: ⸗ Br 8. og se 
* Lib.de Re cĩb.e.y. ⸗ * j 
(6) Frudtns horarios. 










chen Rom ( aufer id 
einen ſoichen Trunck suzurichten pflag / as elbe vorb 
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mit dem Effen / men toets 
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—— den Mag en. 
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even te Ai DaB ET gat zu Die 


—* —— 
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ee 22* | —* —* 
— ———— — Run 14 —— Un 
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mdas /von Nr} 7 po 
amt Be sn ieh nd ehm (wenn — 5 dmert vor 
Hitze Fommt ) twiesausdiefen feinen Worten / erhellet: Wasdui * 


— — ——— ſehr kaltes Waſſer ſtellen⸗/ ind k 

oder: wo ſolches nicht vorhanden / Das Befc ie Schne one 
umher belegen. Diß Mittel wird t * n; e 
mögen gleich viel Feuchtigkeiten / —* fi e in ber | 
Repfiiieigen. Denn es tteibefiezurück/ und toftfie binunee: 
in Den Keib; — —— er —— * 
fes Mittel gebraucht / und Beines andren no — 

Ze \ rator meldet (#) erhabe erfahreny Daß das Marke 
Wafler fein —— n / für Die Nöten 
Augen’ notze / und bey hi em Sa MDR 1 ONE ige: 
Mittel / an Statt einer albe/ diene. 


() In Conſil. medicinali 61. apud Authorem 
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— — —— — —858 
p olleriusg P * 
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get haben ii ——— ——— ae 
mittel ee A af, gebrat ıd E / hc 
suforderft en: ne MAT ET 
Schmersaar 1 anreidlich den ein⸗Leid foͤrd — 

ru u Sälfeformmen ‚und fein fein Abfehn mich | 
Yrfach oder auf die Krankheit / fordern aufdie Schmergen«Still 


(#) ApudBartholinum. 
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ıtfamer + Inder nun einen mi altem 
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(s) Lib. 14. Geogr. (6) Apud d.Aushoöremi! >! 
(6), Cardan: de Sign. Cauf.morb.c. >. { MARS 
14-2 „ef »goloaoal .a ray ag A mr (>) 











Don dem € 
tholinusauddarum eine 
un ab — — 
I gange Kur Def ai —* 


— kalten —— Sch 
— od Bee ee⸗ 

Kine Zum Kaufen eine —— Rom:da 
—*— en Hügel/ | 


Samevi Seibesulien? 
S. Wenn many zu Rom / einen Zoll vom 

er ja den en Verräufen giemlich-viel eintragen. 
$. — 
—— Schnees den Zo — — 
—E ſonſt ji dieſer Stadt 


10 
TO. &o m fi De den Shenad mit 


(#) Lib. de Podagr. 

(6) V.c. 28. D. Th. Bartholini de Ufunivis, 
(c) Part. 4. Euphorm.c.$. 

(4) Refereate Ripä parte 2. Iconolog- pm. gI« 
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Neronie &ufnnung?4 
— —* —— 
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hlung dep eins mit dem Schnee fey uns 
ne ———— 
aht durch / verwahrt worden; man habe 
| gelegt/ und hernach einem jegli nverfaufft; 
den gekaͤltet; welchen B /den Wein 
BE — — 
— — 


ten / aufden Schnee / ſoviel nicht ndt / und 
a damit zu Fühlen / gebraucht 
—* würden Seneca, und Plinius ——— ppigkeit / 

n damit getrieben / nicht angeſtochen haben, MO Sen 
(#) Lib. 4. Natural. Quæſt.ult. 


(5) Loco modo citato. “ 
(6) Lib. 19.0 4. &lib.31.03% 
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Fiefbeme &en: Daran hm ften em Schnee, Siehati 
@ilberne fitberne Sieblein: darinn und bernach fleifi 
Zu —— Ihn mödhtein De thun/imenn man trincken 

Ein ſolches Sieb ward Colum.nivarlum,d48 € nee s£ | 

Schnee⸗Seyer ‚benamft. Eines ſolchen fi * * 


Bad Ubels 
aus Faltem 


Trincken 
entfiehe- 















denckt Pomponius, (a) mit diefen orten: 
id duntaxat fit, in quo bibipoflit, anetiam — 
nem bibendi comparatum eft, veluti colum n m. 
dubitari poteft. Sed propiuseft, ut hæc quoqueinfin 
dem filbernen Trinck⸗ Gefebir: (She Allen 
worausman trincken Fan / oder auch 

Bereitung deß Truncks verfcbafft dire ‚ale? 
und nie eine Arüglein ; das Ban in äweif jel geson ogen 
ae äane zchſten / daß auch Die 
ir s (nicht verniogten 

a te it 
—— brauchten / an Statt deſ 
der Schnee⸗ Mein n 


uo8 lager alter At kdOR/ / aber vom Senec: 
Se Di 

alle Beifche "Ra m Km 5 terden | 

©. 8; Sast ko fhresk sa 
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3 —— Be ** * 
(6) Ita enim antiqui Codices 
aotanse H. Salmuth.. pro quo p 
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0 SD N ir 
der En —F ein qurer Besdem der er 
—5 n Seele. Denn diß zeig Amel 00, Da 
undinder Erndte den Trund damit verkuͤh⸗ 


3 Die Sie Dolmetfhung aber deutet ſolche orte (2) 
der Schnee / wenner herabkommt / am Tage 
Die dinge ee Welcher Dolmerfchung auch Dit 
— ————— comme lafroidure du 
wie BR Rältezur Zeit deß Schnees, 
— — ufas aber reim nid — garibe m übel, mit — Ru 
was hat e zur Zeit 


Pinter-® ite mit der Sommers / 
teB Doc molgur Zu Der Erndte? Sites A fbige 


at muß Dem Deran felber echt geben. 

eSpı ——— a: 26, Sapitn: Boieder 

de genin der Erndte: alſo teimet 

Ben bet Im —* — abey mercket man leicht / daß er den 
n Spruch gar nicht/ nad) der berſtan⸗ 
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* — —— 
æ Montani, ſoviel bedeutet / als den 














le wie — — —— 
| inne en machen, a Page Daß der 


vr; 100 er / vor ſſer 
ige ſd — Seele — mer 
aitet iſt / ergejſtert / erfriſchet / und wieder; — Deßwe⸗ 
gen habeı auch Die Heinmacifide Theologi D Dice Warte, Wie die 
Amtede ; Schnees / zur Zeit der Erndte etc. alfogloflict (da man 
——— ei behale “ —— — 

r Erden r r⸗ / u enn zu 
——— und zu Erquickung deß abgemarteren 


mes iſ mit lieb/ daß mein Herr ſich zu mir Fehret / und urn 
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fenbitfit/ der © BERG CBEBC Fe ERS NED ENERBRNAR®O 
S. Daran jweiffele ich a eg Hat — 
Pyv vy ij ſeine 


6 Monrnte Bartholino. 
(6, Valel.c. 61, Philofophix ſaeræ. 

























den Schnee / /laͤſt ſich noch 

denckt / In feinen —— der Poet Sime 
Di ———————— 
den andren zwar Schnee in den Trunck gemifcht / 
—* ein Epigramma ‚begehrt / man ſollte ihm auch 
zukommen laffen. Beym Theocritus (5) preifet dev Po 
Schnee für ein Goͤtter⸗Getraͤnck. UndStrabo bezeugt /(«) 


betreffend / 
befcheinigen / daß diefelbe in ihrem Wein den Sonee getri ken. 
diefem Volck iftder — aßer / 
Beweis daß mit der —* / ns 

fait unter Theck ner’ Ftaliäne 


en andres &) mit Schnee am beiten 
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Srindten trincken; 5 ng fein viel 
üblich gu niemals abgeht/in fich ha 1 
wien. AMsdıe Sapanıkde@efandten at | 
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and Siecilianer / tapffer drauf / und beherbergen bdne —* in 
Magen / denn 4 einige andre Nation in —— ſtaltſam 
keine Jahrs· Zeit/ bey ihnen / privilegirt iſt. Und das ti mtr 
ter Sefundheit/oder Lüfternheit/zu Liebe: der Sefundheit 
che Ditse Damit abzukuͤhlen / und wider die Peftiteng ſich u 
Luͤſternheit; damit der Wein deſto Fühler und anmu 
weil / bey ihnensfchon eine Gewondheit darausmorden. 


(4) Citante Bartholino. (B) Idyll.ır. (ec) Lib, 12 Geogräpk.. S" 
«<) Prout ex Schacchio d. Author reterr. 
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Mang /in feiner mitternachtigen Reis Befchreibung/ vermoldet er rüntindi 
indiefem Meer, fo groffe stück Eifes erblicht/ die zwanzig Klaffter Her Men 
bo über dem ke ru angeregt u he ee gem eip 9% 
frornem Schnee fi menge al etliche reichten mehr / denn 
vierzig Klaffter tieff/ in ben Grund * Meers / u 


Er pain ben ber noch woleing 
k „Demi je et 


ſo dick 
ben der Di ichs⸗Hofmeiſter / ein gar gelehrter Herr als 
nen treff — —— Koppenhagen aus / sa Erforſchung 
De Beh —* und Eigenſchafften / — begriffen 
v5 ſo wert elbiger See im / folche Dügel-grofe Eifhaufs Eraufames 
fen aufgetbürnet, Die —8* mit ihrer Hohe / als Dicke/ficbenzig ja molgar SP’ / ko 
asig Klar ü bergehen. Angemerckt / mancher Segend/Diefelbige eu), den Spit⸗ 
any bis oben / zu / feſt durchfroren. Fa! dieungeheure Eißr bergen, 
— ich offt fo hoch übereinander/daß fie wenigitens einen fo 
benen Eißs Berg über dem af aufhägeln/ der / mit der Titten 
ee eee 


() D- D. Dapper / in Beichreibung def Käiferthums Sina/am 8- Bl. 
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954 DerzmwölfiteDisceuts/ / 


unter der See /ftreitenFan. Und felbiges Eiß ift: 
glängend/ Arsdy Das reinfte Glas. (4) » 


nehme —— —— Sn — 
vielen Fahren, c 


und zu hindern Wovon / beymAl 


Meilen zu Ban u Dis ee lefen. ag) 1323. 7 ei 
na 


Zuß über er reg 

Be scrore Su Hander nette /auß / über Dast 
marck / und —— angen / und an gewiſſen wolge 
ee in fer gefledettworben... m 
Lübeck aus / trucknes Fufles / na 
1423. ſchrieb; ie * 
pn: der neuten Bclegenbeit 





rss re hir 


un von —* in Da ſie denn g 
ihre en und Nacht-Quartier | 
zu gelch chweigen / derer / in.den Chroniken / 


A. Solche Quartier und Wirths 


f ve ohne Amen ükns und pehdtgers ment‘ J £ 
Lam N ich ala 


gefrornem es muß/ aufeinem groffen breitem K 
och Des Con: r Be 
iß ift zwar 
Ra etwanı Der Derzihmeinbiler, 


— ae af Ibfte * “a hir ru 
a ı r) 2* 

un ufe / alſo / vCh 

Eike fichet ; "gleich alß ruheteege 3 — 2 

undbreftern es / von einer Seſten | 


3 


len» Heerd / oder & N ante | 
lichfeiten/fo zu einem age —* en thun. 
ficb / für feinem Ind mod) Ra u n ge 

teiftete ihnen d heſſere 

haͤrter es fror / und je ſtaͤrcker de 


(ed, Neueſte Beſchreibung von Mt und R 


Say / 
in — de 






























Dr re 
Her Parei 
4 
n Öffters/j 
apa: « 
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EZ 7 An Un U Zn 5 m‘ 
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er warme ind 

Nacht⸗Gleichheit herbey ruckte : ward ein 
einander geloͤſrt / und ohn einiges Derber ans Land getragen. (2) 
zweiffle aber ſehr / ob man / Br u nn —— 3 eg 
Herbergen jemals/mittenauf dem Meer angerichtet/oder ſich / wenn 
——— ren / ehe fasten zu nee gewagt 

xempel der Schwediſchen Armee —— —* (ige 
— —— a ; bot Sn 








zwar / 
—33 gen Haͤuſer oder tem aufden 
su bauen/ wäre —— 

—— — kalte — a 

uh⸗La 
hielt ich / von — / 
—— — dem Gel — no 
a end * —— 


—— 
— ee hi 
n Drew Ko I v8 / bey bits 
Seban Shader —— —— Fame übe hd 
Diefelberan em Tage au 
reifet; haben ben Ve name Finnland / acht Er gedinget/melche/als 
deß Weges / und gefrornen Meers / —— Leute / ſie zu Fuß / aus 
— mac Reval / übers —— brin 
pier Alafter re na ont u fe/mit ſich fort/ mühefelige 
en jedweder Seiten vier nen damit ed weder zur Rech Eis » Reife 
Lincken wenden oder fallenkönnte., Wann fie nun / aufder etlicher Ge⸗ 
———— offt —— — — gnzen > offen / und ſaudten. 
nicht wol zugelegt abenfi ied as Boor ineingeftoßs 
‚fen / ſich fämmtlich ai ge etzt / ſo lang dur —— ge⸗ 
arbeitet / bis man wieder / an bart, und feſtes Eiß / fo wol hat 
tragen koͤnnen / gelangt. Da ſeynd als denn die Geſandten ſo 
fore zu Suffe weiter geſpasiert; die Fiſcher abet / bey ibren Boͤ⸗ 
par dDiefelbe nachgezogen. "ja man bat biss 
roſſe —E7 getriebene Eiß⸗Hauffen / oder Scholl⸗ 
wer a genannt/ funden / die auch wolein Paar 
Fadem hoch — Da hat man Noht und Leiden gehabt / 
Eee eee ij ehe 
(#) OlausM.lib. 1. Rer-· Septentr. : 
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Der zwoͤlfſte Discur =." 
ehe man felbfi binub kommen / und das Boor dr: er b 
mögen; fonderlich, in ſolcher harten gefcbwin ni 
—— —— durchaus nicht = ch 
kunten / und wanneinerein Koͤn greich 
lich⸗ gern / für eine warme Stube / g 
noch mehr ift: Wanndie Sifeber/n 
nen Ort kamen / da die Seefein * 
und was Windes mit hatten; fo 
Bote / auf / lieſſen den Wind drein 
dem glatten Eiſe / I wi /und 
Bauren/aufbeyden Seiten/dabey 
= — —— ſo / au — 
nn ar 2 —5 
— —— ewaͤhrt / in ſe 
chen Kaͤlte / ſandten auch 
Getraͤncke / ni * * eini 
nieſſen Eönnen: — 
— Wege Sees von Reval / exre * 
— Nacht / ſich fo ein fi 
ind erhaben / daß er 
— — 
——— — — ger/ aufs 
ie langweilige / m tge/un 
dem ZDalſe / ſe —** /und weiters bi fe 
liche Beeren n Hen —* 
und ———— beſch 
— Stucklein / und 
tes / weder ein Vertrauensu F * — 
in aſcheinlich 
erobius „ mit den Hollaͤndern / a 
BBortebeff haben — Die Be efer: * 
adiſcher Schiff ⸗ Fahrt nah N 
Meer / —B * 
Eiß erblickt ——— 
fen, — 6 tieff unter / u 
Dickes Eiß ET Es iſt vech 
—— —— 
lauiſche Meer⸗Enge 
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vom Eiß / und Eiß⸗Trincken. 257 


/geſchaut. Und das Tag Buch der nachfolgendendrik 
sen Schiff Fahrt — —— Anno ı 128 
angeſte I 


win befremdet mich / von Novazembla, nicht fonders. Denn 
es kan ſch ei —— — ſchaͤrfferen Kälteuntertoorffen 
feyms alßdiefelbe- 2 ‚ fodafelbft ihr Winter / Lager gehab 
ten/haben / mit mehr todten / als lebendigen Zeugen / beglauben 
koͤnnen: ſintemal ihrer Wenige wieder lebendig zurück gelangt. 
| Wunder / daß die von der Kaͤlte / umgebracht: da 
doch Die Samoiten / fo Sands werts hinein wohnen / darinn 


ID. Die Gewonheit macht ſolchen Unterſcheid. Wer in warmen 
— — find Die kalte feind und ſchaͤdlich· und 
| ‚im Gegen,Sta 
A. Der eher Het abermehtentheit bey den Hollaͤndern ſelbſt / und Fehler der 
in ihrer Unw afft deß rechten Mittels / fuͤr der Kälte ſich zu verficherm in Nova- 
Wenn man ſicher nach Spitzbergen und Novazembla ſchiffen teill ; muß Br, 
man / vor erſt / die rechte Zeit wol beobachten: hernach nur, big aufden yenden Hob 
7 Grad / gehen. Und fo man dena gezwungen wird / allda zuwüber, (änder. 
wintern / muß man feine Wohnung / in der ausgehoͤlten Erden / machen / 
nach Gewonheit der Samoiten. eil die Hollaͤnder ſolches nicht ges 
than / ſondern ein Haus von Tannen⸗Holtz / uͤber der Erden / aufgerichtet⸗ 
welches viel zu dümn und gering war / ihnen / für der tnrannifchen Kälte 
macs / Schuß zu geben : haben fie ſolches / mit fo groffer Mühs 
Feit / und die meiſte mit dem legten Beſchluß aller Mühjfeligkeit dem 
Tode büffenmüffen., Wieineinem Englifben Journal oder Relation, 
Bon ber bisherigen Entdeckung der Nord»Oftlihen Durchfahrt / nad) 
BSinaund Japan gemeldet wird. Welche euriöfe Relarion neben ands 
mihernach auch die Urſache weiſet / warum bishero berührte Nord: Defts 
urchfahrt nicht gelingen wollen / fondern den Verſuchern nur taus 
derley Gefahr und Möhren’ zu Lohn gegeben. Nemlich meil /vors 
e / die jenige / ſo damit bemüht geweſen / alle in dem gemeinem Wahn 
geſtockt / os gaͤbe zwiſchen —— len Lande —— 
ee eee eine 



























ser rg denn ein Golfe 


Waſſers / ſey: dahero denn dieſes ihl / 
ſuͤſſer See / ga —— — 
a je nd, nn, Det ray ober Dnderi na 
alfhen Wahn: )da 
Se merken ee hufdrete (rhrenhänte jeher man Dem ek 
fes fi) fin, Oder Polstäme: welches aber der Warheit ungemäß/ wie bie Erfi 
de/ift falſch. anne gewieſen. Alfo — 
dem Schiffer Wilhelm Barenz /e 


ſt tr ich u dr 
San, men Dead u ünge Seiten von Novazemb 
—— ——— | hi A 
— mans r Bes — wi de 
er man auf ab weniger Eiß antr 


fe. An 

allezeit an hie —* 
rings umher / an ſeinen Rülien andre Seiten’ wegen 

Ufers / und der füffen Flͤſſe —— ang d 
anftoffenden Meerg bis auf vierzi —— inters Eiß ſteck 
Wo aber diefes Eiß anhebt zu zergehen / da ſihet man groſſe 
ſen / welche der bh ellen/mittenin das 
Hierob haben dieienige / welche Durch den Scheu Der 


worden / die w tu unterſuchen / die de Endung 
befommen/ —— en —— 
her 
0 ee ne ER 2 
et habe 


nft aber fan mannicht leugnen / daß das 
an —— Ufern / viel dickeres Eiß ſuͤhre / als audre 
ur gedenckt auch Zonaras, gg ſey / zu Kälfers ee Con 


W. Yon den mitternächtigen Seen/bedundt 

Chred: ber dieſes ift mas Befonders/ mas Conftantinus te Vai » 
En: 08 .- Fahr Büchern ergehlet/ daß beyder kung Theophili,ein fo 
"Inge inter geweſen / der unermeßlichst 











een, ( oder * Bılderftün 


Meersauf Stadiameit/z 
auf man von —— 
inennet) ſch 






leichen bel 


—— Fuſſe / drũber gangen / bis 
ya 
belaftete uhr Wagen: Soiches 


—— Tau Aetten Ingefalen. Bat has Eiß Eee 
| na 
en / in groſſe T —B———— Wind ch 











33 groſſe Tri /hin und wieder / dur 
Omi Sek 
> Eiß- Stücke wurden / von Den ie Mauren 


/und allernächft dabey ſtehende Häufer. 9— * — 
und ey diefelbe zu Boden. Hierauf Bas 
melche nicht allein Die lebendige Quellen / fondern auch 

— ausgetrucinerbat: Vincentiusfchreibt/ von felbiger ſtreugen 
untergedachtem Kaͤſſer / es ſey damals Dasfömarge Meer/bis auf 
der Schritte (von Eonftantinopelan zu rechnen) fo ſeſt geftos 
es / in der Haͤrte einen Stein / und in der Dicke dreyſſig Elen/ 
auch der Darauf gehaͤuffte Schnee über or; Elen hoch 
fen: Hernach / im Hornung / ſey dieſe breite Eiß⸗Bruͤcke deß 
* ein ee / (6) Disad alſo / reden ß⸗Stu⸗ 
wie Berge / geichaut: (a r zu ver⸗ 
— wundern / daß im Jahr 1234 die groſſe Kaͤ ern das Adriatifche oder 
—— em Eiß gefchlagen/darüber. man reiten: 


als imandren/regiert: alſo — A ne 
uns / und härter (hier denn 

ten / womit es die Leute zerſtoſſen / oder brechen / und ——— 
cken en macht. nn weil die Fiſcher Den Fiſchen / in dem gefror⸗ 
— — 5 zu ſolchen Oeffnungen / haͤuf⸗ 
fig hinzu und reg — en :. laſſen ſie das E le 
ten und Beilen aufbauen : da denn gleich / im erften Diebe / offt i olcher 
nerner Werchjeugzu Trümmern geht: Maffen joiches Majolus, 


Viacentius apud Majol, in Collog: X. 


Eiß / ein Schnee 
he fi rer in le Das Mer Eiß 


n. 
Gleichwie nun in den mitternaͤchtigen Landen / weit groͤſſere Kälte 


allen / daß nicht — —— 







Diet Dep def 
— 


65 Der zwoͤlſſte Disc” 
dem Olao Magno ‚beglaubt: mit Diefem Anhange / Daß, ob 
Nord⸗Eiß unglaublich dick/ und nicht allein gange Armeen Darüber geher 
ndern auch Darauf Scharmügel und gautze miteinand: 
ten / und mit enfechten Fönnen / dennoch —* 
e hiezu vonnoͤhten ſey: ſintemal es hiezu nureines Cife [0 etwan 
Dre oder vier Schuhetieft/ braucht, Daß Koh und Manny 2 * agen und 
Stuͤcke / ſich darauf ficher verlaſſen / und mit Dam Feinde mſchlag 
mögen. Wie ſolches mehr / als einmal / die innen und Moſcowiter ver 
fucht und auf Disfer fehlüpffrigen/ Falten und Ras Bat tt 
—— ihre —— miteinander ausgetragen / als wie img 
Felde ——— > mit Ole b | 
derhoffentlich ein mehrers hievon berichten 7 
S. Olaushält ſich / mit feiner biftorifcen (Feder / auf m mitter⸗ 
——— indem er die Staͤrcke und Härtigkei 
deffelben / mit unterfchiedlihen Beweisthümern / fcheinbar machen weil 
Jaſtzumen⸗ —— Dann bewogen / unter andren auch Dev Inſ nm 
Kb die nor, Dung zu thun / womit fich Die Rordihe Dec / weder gu Jefinung 
De m, de — * oder zum ſicheren Lauff und 
—5* Eis / behelffen. a Pe Bedaͤcht niß noch bis⸗ 
Eifbrechen/ hero hievon aufgehebt / be — — 
oder Eiß⸗ Das 6 6 bel glatte, und plüpfeige Eißolcde bien euten / ſowol 
gaufen/ber als ihrem Viehe / und Pferden / wenn fie mit ſhwehrer Ladung Diefel 
an ferne Derter übers Eiß ſchicken manden unglücklichen Fall 
oder Beinbruch / verurfachenz wenn fie nicht/ mit einigem Wortk 
Dagegen rüfteten. Diefem nach geben fie alsdenn inibran Eii@ 
hen: welche von Helg/ aber mit eiſernen Spitzen oder Stat 
tet; nemlich die Filchery 2Bandersleute / Subr,und triegsleuti 
Bas nehmen fie Triangeln mit eifernen S — 
deſto ſichere und feſtere Tritte zuthun. tnach geb ſie auch ge⸗ 
wiſſe Zirckeln oder Reiffe / ſo überall voll Spisen / —— 
trefflich⸗ ſtarck en Baͤndern verſehn; ee 
bangen, Und / durch Diefen Vortheil / wird allerle 
bracht; alſo / daß / mit der Weiſe / ein oder zween 
eine folche Ladung fortsiehen / die foviel / oder auch mol mehr 
Sande, oder Schnee/ wol würden ftehen laſſen. 
Zu Eroͤffnung deß Eiſes aber / dienen —— 
womit ſie die Stroͤme / ein gut Stuͤck Weges — 


einige Schiffe / wider die Meer⸗Rauber / oder —— — 
ments⸗Angelegenheiten etliche Jagten (oder R ige) 






















— Pe eh, r St 


UL 


vom Eiß / und Eiß⸗Trincken. ↄ6r 
n/ » Auf folchen Fall / wenn es Eile hat/ werden die Schiffe 


/au en’ von den Staͤdten / und lern / übers Eiß/ 
en au Yolyıo führt. Manfindet über das / bey ihnen / 
—— * 


auf andre eiſerne In n 
leichter gebrochen wird / und dieſe Grabſcheiter / oder eiſerne Spi 
—— nennet / uwerbruͤchlich aushalten; indem Die mit &t 
Beile / und Hacken / wenn man wider Das Eiß / oder wider ei 
nen Baum nur einen Streich damit ———— —— 


agen. ch dienen ihnen 
Dazu/ daß ſie die — Schollen / anderswohin / aus dem We⸗ 
rn h — 2 in nr va zur Zeit Der winterlichen 
Sonnen ZBende/ biein Der See ſchwimmende das 


en/ Schiff ei 
ten ee Endlich bedienen fie fich sklei⸗ 
ner ( dem Feinde ebefiocingieriige: zu begegnen / wenns / auf 
dem Em roten dc die Flucht gefuchet ſeyn 
mein Der? — von der deß Nordiſchen 
/ 27a) toieesnemlich gange Armeen tragen koͤnnte / wann es 
von drey oder v — — das halte ich 
Ye Inder Derwunderung würdig. Denn gemwißlich ein Eiß / 
mwelches Drep ober vier ee die iſt / — E bey ung / einen 
—* unſer Eiß ſo hart nicht / als wie das mitter⸗ 
Aber Diefes an vonder Stärdeund Härte dei Nordiſchen 
geugen / Daßein Menſch daſelbſt im Anbeginn oder Mittel 
vr De ln ereraufdem Eife wandien kan / wenn es nur zween Finger Dick 
Daß es / mit feinem mundirtem Reuters einbricht / wann esnur drey 
verch Finger inder Dicken hat: daß es / wann feine eur von an⸗ 
pannen iſt / eine Squadron Kriegs⸗Volck traͤgt: daß es gan⸗ 
bis auf —— über ſich hin —— laͤſt. 
Ob nun gleich das Eiß fo gewaltig feſt und ftarck :bricht es doch / von 
den vielen Adern / und Dämpfien ‚fo vom Orunbe runde heraufiteigen/ daß es 
Dadurch / wie eine Land⸗Straſſe weit und lang voneinander geriffen 
Und ſolche Spaltungen / Riſſe / oder Eißwunden muß ein Meifender 
ich wiſſen zu meiden / oder zu vermitteln / auf ſolche Weiſe / wie 
Daten: ‘Damit er weder die Zeit / noch feine Reife verlier 
re. Beil aber die Eiß-Zerberftung gemeiniglich/ bey Nachte / geſchicht 3 Befahr mes 
werden fienicht anders / als ftarcke Donnerfchläge / und Erdbeben, von e der vie⸗ 
weitem gehört, Darum thut _— 95 ichtiger a" * —— Ei Lo⸗ 










uhr⸗ 









— ſicher pie unten [ 
= etheit, Meile/e 


Bine here ande fa 


— 

——— — —— 

Pferde / die Reiſe / uͤbers Eib gehet, 
daß niemand Zeichen ver 


Een 


und fo gebrechlich wird / daß / da es kurtz zuvor ge 
gen funteres —— unbewehrten M 
rweilen ſolche Winter⸗Wege / | 

fen / auf den ‚Sen ram längften / als wie glei | 
Yeichtsdeftömeniger haben die Wandersleute etliche Bretter /am ftatt ei⸗ 
nes Brückleins / vonnöthen / wenn fie entweder von ſe ab / aufs 
Sand ; oder vom Lande, aufs Eiß tretten wollen :_ teil.Die 
oder Berhafftung deß Eiſes mit dem Landes am Uſer der See / vonder 
Sonnen koongant getrennetift« 

Hisbey fällt denskwürdig/ Daß ber Same 


Si vom Eiß / und Eiß,Trinckeit. 263 

der) bey Den Dft-Sothen, fo wunderlich geartet / daß / wenn er / bey ſturmi⸗ Aunderfis 

—— und wieder ——— En runder Fat 

—— — wallet / ſich beivegt / und mit groffer Gewalt her» Zoner 

8 —————— —B 

Dieſelbe geben ſich einach / in kuther Friſt gar weit voneinander ; oh 

eich das Eiß noch mehr / als ein —— Arme in ſeiner Dicke hat, 

Alsdenn hebt, von oben zu / Die Lufft⸗ ne mit anzu wůrcken / alſo / daß 
Stůͤcke / jertheilt wird. Die jenige Wandersleute / wel⸗ 

he fich aledenn / auf ſelbigen Eiß Trümmern / annoch befinden / kͤnnen 

anders nicht / ohn durch De Dbhut GOttes / zu Lande kommen: 

‚weil z auf dieſem See / die Kraft der Natur heim und wunderbarlicher 

würcht (wie Olaus vedet) als anderswo / inandren Seen. Denn bey Der 

Mormwegiihen Hauptſtadt Druntheim / giebt egeinen See / ber niemals 


— — — fofeft: hat man / Wett ‚Kit, 
von langen Fahren hero allerhand Wett-Spiele / Gewerde und Reis te, auf dem 
rungefcpeut Darauf gehalten. Bey den alten Gothen war Der Brandy Eiſc. 
i —— it / nemlich am Ende deß Chriſtmonats die beſte 

und ſchoͤnſe Pferdes in allen Provingien / zu den offentlichen Ciß⸗Spie⸗ 
len verſammlete. Sonſt aber kommen / no! Tages / wenn es 
el Se 


oder auch in Berluft def überwoundenen welches dem Obfieger zu 
‚Sheil wird. Solche Renn-Spiele aber werden —— oofft / wie Olaus 
berichtet/ angeſtellet/ als bey den Dftsund Weſt⸗Gothlaͤndern: weil das 

derſeiben trefflich gute Weiden hat / zur Unterhaitung vieler tauſend 


erde, 
Olaus meldet ferner man finde fürnemlich ey Art deß Wett⸗ 
lauffs / fo die Vrordifche Voͤlcker ſelbiges Land⸗Sſtrichs um einen gewiſſen 
ten. Dieerfte ift der Lappen, oder Scrichinmen: und geſchicht / Welt-Fauf 
aufderftapponifchen Schnee Schuhen wovon mir vorhin einmal mits DEEFaPPc 
‚einander redeten. QBomit diefe tilde Leute/vor allen andren befondene Kurz... 
-Runft im Lauffen bereiten und wie fie zwar allen andren Mordifchen deyaufpem 
Mölckern ‚im Lauffen / den Preis leichtlich entziehen / alfo dennoch unter Eiic 
fich felbft auch / im Lauffen ofit ftreiten. Mafien fiedenn / mit fotchen 
Sal) Schnee⸗ 
















Haufer —— ihren Fuß 
mit ebenern und Fürgern Inſtrumenten — be 
—— — — 
———— 
—— Frhr en en 
„ Yermezsberlic ft 


. Diefen den € — ih ber zuſehen / 
— 535 Herren Abgefandten zu Yin 
im Jenner verfloffenen ı 677. Jahrs + auf dem Rhein angefi 
—— uch ru von Bootss oder Schiff Gefellenged 











Knechte aber das Belle, 
ee 
etliche Sndoflanifche 7 Mohren/ 
Salbe ———— 


—S—— esufehen/bahf 
verlauten laſſen / eine — ſend achthundert Meile 
ae iin! uud alles anzufehen / und 00 an uiemer 


— kn —— der — Lapponiſchen und 


weil / in In $eurkhlande deſto gebultiger ab der 
a — Unluſt / nemlich der ſtrengen Nord⸗Kaͤſte dent 
yn können. Die Eiß-Luft —* x am beſten / wenn 
Durch Kal ee und 1 feltenften iſt. Ein luſt iger junger Sreyer Bas wi 
te/rerde et Barcholinus, in feinen Hiftoriis Anatomicis,b 
au re Jungfrauen / aufeinem gefrornem Bach im * — 
aſch. Kaͤlte / entweder aus Liebe / oder gewoͤhnlicher K rund herum 
führt / und Ringlein gemacht ; aber mit ſolcher —2 
—— gar zu lange angehalten, und fo offt wiederhol 
öchter/ beyihrer Deimfehr/gleichfam auffer ee 
funden wurden ;, undnicht allein gangungereimte Antwort / auf alle Fra⸗ 
gen / gaben / ſondern auch zu allen Geſchaͤfften untauglich waren. Daher 


man 
na She /im dritten Buch feiner Orientaliſchen Reiſe ⸗Veſchreibung am. 


vom Eiß / und Eiß,Teincken. 5 
man ſie/ einem immer / 
we nn a nun — ch 


—— 
er mia /damit les 
5 —5 — ſelbiges / wei ee 


—— 
— — 
Nerven Bed, 
—— de nen / Zähnen / + 1, Ga, et. a 





emeaber/d 
gemein Le De beige / zumal die 
—— fallsden —— —e 
a, Eines es fomolthun / alsdasandre: — — 


eg — 5———— Erſtarr⸗und Ein, Schiffmaũ 
9 der Sinn-Geifter : Ship Taldertvon 
1 ei Beige dam) m über ein lud . Ss 


tollen / einen getbanz wovon 
neh a ne Op 
at man 
— —— — ähtni ig verletzt und 8 


andre Zeichen —— igkeit / Tumm⸗ und it 

—— Dass — von — ——— * 

Menicy/ zu alten Sachen hurtig und ſchneil gewefen. Und hat diefer 
Wi kaum / in einem 


u dem iſt auch Die Lapplaͤndiſche Eiß⸗uſt / mit nicht — 
————— ——— edacht / übers Eiß / feinen Bin 
—— ber bleibt / für denen / unter einer —— — = 
nd offenem Waffer⸗Schlunde / kaum ficher, — 
anne dörfke, 
Die andıe Art deß Wett⸗Lauffs geſchicht / vomandren mitternuͤchti Eiß Schu⸗ 
Volckern / vermittelft eines —— — Bei 
Did oder Kinds» Beine / die / Ren ihrer angebotnen Fettigkeit / eine e Di unter» 
natürliche Stätte ober —— it an ſich h nor Denn ein ſolches Iear. 
ee kueterdlatinben ttzeben 66 Beinheften foren 8 Schuheslangyan 
| A &oin;ie damit/aufdern Eiferiberaue fhneilfort. NHufbiete 
OfBeifeyfinden ic ſich überall Leute / fodie Weite und alſo / auf dem ebenem 
Eiſe / in einem Satze / eier pn Sie sr 
fü 


i 
() Thom: Bartli. Ceatur.· 6, ER; KL Hi, 99. p: 352 
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Ziel⸗Mal von 

—— —— 
eFu 

—— * — 


mit —— —— weil fol J 
ae 

















ween oder drey Finger Dick iſt / dieſe 
trieben / als wenn Das aller 
tödtliche Gefahr 


— Sälein, mei me vnhergene — 
und groſſen aan einlauff 
—* Bewegung / daß 


— und * — Er 
zukurtz: das Eñ gähling mit ihnen / einbeicht / und ihre —5* 
unter in die Ti —— indem der vomf — 
















ſchnittene Kopfjjämmerli Doch For dene 
Leuten / ſo d —— — (Ni 3 fon 
dern nur Die des indem: 


ET ar nn me ‚fer Sea, v 
derben und Untergang 
©. Dasift alles wolzugläuben: aber die Sötastenumd“ 
Br u auf —— — — —— Denn wenn | 
uß⸗ e / m iangeln i e Schuhe behefftet 3 
koͤnnen doch die Pe auf neben Sile,nanicht wol eben. Kt 
S. nicht ? wenn man fie befchlägt / und den X 
ſchaͤrſſet? Olaus aus frei Die —— nnen 
dem Huf mit einem krummen Eiſen / und ſpitzigen 3 
werwahrt / daß der Keuter / mie und eben das Eiß auch im 
mag / fi feines Stürkens befahren Dörffe ; fondern 
fieben / herum werffen / tummeln / lencken und — — 
oder in vollem Galopp Damit lauffen koͤnne: ja wenn Der 
reiſſe das ſpitzige Eiſenwerck am Hufe bie und da — —— 







no a 3 m 1] 


vom Eiß / und Eiß⸗Trincken. 567 


dem Viſier fliegen’ und Euer sute dafier 
Rn > Oi bee — — 
Eee 
ren / bisweilen auf Dem Eife vorgehen / zwiſchen Findlichen 


—— 


Ma ben Bien 7 ne ger Kuffen 


Kron Polen 
ne  Doheins iche Berrichtung —— 8 
den — Ar ah reich 
—* in an; — 
her / wei ie denn ſchon / von zweyen 
nü > Ei Indlichen &chlörfernmeider, —* den Schwediſchen Pr 
enc „Stur, und Schwanto-, welche das Heer der Mofcoroiter / in 
an? beſtanden / mit Seuer und Schwerdt gan — 
nzund Pr ee deren einesdie Schwe⸗ 
ändifche Großmeiſter nicht annehmen wollen / wie ſie 
— — her een 
5. ohnbis. welches man / wegen 
enge / drinnen —58 — worauf felbiges/ nachdem es im unglaubli⸗ 
—2 tz ſo haͤuffig herum gefloſſen / ut navigabile iter *8 
magna locorum ——— ————— wie der Au⸗ taͤt don 
thor redet : daß es / mancher Otten / g läge haͤtte folfen Wade. 
hiftbarmachen. Wiewol ich befenne/daßOlaus, mit feiner milden 
D nten/ducch den Canal feiner Feder / fo ——— wol einen 
ien lichen Bufluß mag gegeben haben. folchen en Ruſſiſch⸗ 
Schwedischen. Kriegen nun / ſeynd nicht aufbens Bandes fondern 
N $ auf dem ife manche völlige Treffen vorge nennen 
echte Scharmüsch Maffendiefes der Author fat 
er fpricht / man habe/ nad riegs-Daamier 7 aufpem Cie Die Schlacht 
Ordnungen oder Heer⸗Spitzen / ſowol auch Die Feld-Stüeke/inDrdnung 
— ————— inander getroffen? weil das Eiß feſt u. 
ſtarck genug Et für Die Öefhtwader / beydes der 
euter; fie mögen gleich weit augeinanderyoder mitgar en Io 
Gliedsenbenfa ammen / halten. FE 
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SH ______ Der zwölfite Discurs / 
Te a en 
ehe (han befordern und —* 
A —— ——— sfifche 
aa rn eben SR 4 ins Waſſer geworffen / ehe 
—— — bernach fihatfe naß inden® aub geweitt 
den genetzten Sta aa ae Get Du ei yamif 
daran gehabt : wovon die Pfeile ihrer Feinde / Der Tarterın? zu 
prellet / wie von demhärteftem Stein. 2 * 
—* a — len Kar 
ynamolgis, gefchrieben 
Grunde habe. wollte 


den Chynamolgis gern allein laſen Was aber die Schweden und Fin 
je Wölcter/ wie voriger iht Sxribent bericht 





















—— rer ſolches immerzu — Waffe b 
— der groſſen Kaͤlte / immer dicker daran befriert. 

—* daſſelbe / von —— Soldaten / ſtets mit Gewalt 

Ken nebrauden ch De Side befeftiget. Unter foldhen € 

ſten ſich Die Soldaten eben dergleichen Beq 

die eute / in den Eiß ⸗ Hütten 


Fo a ——— ee 
ohtdurfft + 


mweßtwegen fie 

Wenn nundie Befasung bie Sad ndme man ham ———— 
nahe auf die Haut ge —* anſichtig wird ihr das 

weil ſie gar nichts zu — big 

und absutreiben. Oi eöonen Be fhen porn — — 


(0) Vingent. in$pec. Hiftor. lib, 3-6. 11. 
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ee 
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Be 
9 ren en / ‚oder mit d 
* ——— — 


— — oder 
Mofcoriter 
or wol Be een lid 
8b ethernach gedachter Ol weiter / da 
nen unt S — — Eiß⸗Wage⸗ 
ondere lange © gebrauchen’ wedevomiigund efrümmt/, 
jamit fie def fügt mögen — an eher 
yünfche © Hagen (ind — und beauemlich bereis 
dagmanal eat ıftoffende Schnee⸗ 
dühel damit übe I u 


—— Gos vos 
— — 





a z 


Den ra ” 4 w 
Ss m 
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Zuge = 


— — 


—— ufge ie * 
ati ee —— fü 
—— —— *— wer 
———— or den Seiten der Dieken 2 = ensubören pflegt. 
nachdem der treibende und aufft * 

fies be Rio Cie einen a an — 


A——— 
—— — en ferund ge 
———— sen möge eich jest 

ſchehe? Ob fi Binfeicht aufErblich 
Lucken / ———— —* 


S. E 
ſelten Eee 
Pie: die Mo ber Die breitere: 


Ps 








ter oder 







reiten: I 










kin erc usanagen fern aber. Die 
| ht) und man —* ſie "areas area 






——— | 
RR Keine den 
— —— we — 


man 
erhalten; oder die Sorge / d 

e/fie Sa een eh oe ee 

Eißunter ——————— 

ie? hat die belaͤgerte Stadt / oder 

—— 


| N meifiei,wolfhun a, 
te, an ſel — Osten eh Hate / un ob 
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Jaͤtze / fc gZeiten / deß Wie die Zu 
H find /gen TEE 
Be— 


m Siuß/oder 
fung fich mit einem — 
f —— neben um u 
| — henfie heraus / heimwerts und 
| fe, aufbem fi — je dafelbft anfrieren/ und —5— 
er — /daß der Stoft fos 
Ggyg 







Buben — tdi recht 
ausstas con u ——— ken — ] 
= anne le Dt / Beat woBas 

fumpffigen —— nie 


ffet und 
—* 











worden: 


—— 





— — — 


aber / daß einer ſo Kältey wieim Nord-Quasti I nicht 
‚alles zulegt follte geroonnen geben, Pan ich Faumglauben.“ Mufdechende 
ich der und zwar Der ſtaͤrckſte / nemlich der-& pannifbe/ einer fol 
—BRB———— 
dern em 555 er gefchmelßteg Ui: 


ae a e ſolches niemalßerfrieren. NUR —* 
Was tür —A fite igkei Froſt aller / 
Claben,_ - Dinge privilegirt find. ———— ne, dwe 











nicht ER den⸗ da es doch weit kalter/ dennd⸗ ns / kein O —— 

— — ge —— jemals in einsechteß 
nr} 2. es ——— de en J a niet Sk. 
fhreibt/ (6) das Del /meiles fehrfpiritugfifeh ob Beittes in 


a 
ein Meer 
feßet/ Daß es fich vereifen möge; toirb Der Spiricuann enorm 
ſammen rollen / and derſelde nimmer su E werhen Den Some 
BR 3a 07 itain 
‚Anglieg. 2. 


(@) In Refponfione ad u re 5 = 
(6) ‚Lib. ande Gener. Mes. a. Rei ash —8 








—— ad 


[au ' wir. Sein 
ir el / in umfre ia * 









ns der 
Dar 5 runde. ne end⸗ 
—— lich geftiere/ 


ine ze — 
Bi. 2 — —* che — piarı u. 


re — Herrn 
hate S een name ne ebeftälteim 


e * o / und drey von zumb — 

— egs —— Da uber herr | 
Zetau üb ne mar® Daß tage miteine o fen und durch⸗ 
ingenden egriffen/daß a rraht an Spansifche Wein 


Wein / 
| mden wurden / 
Me ne ar ne ma Kam Ta * 


etraͤnck toiede 
/ —— n che 


———— —— — Se 
erausgenommen / in Keſſeln uͤber dem Feuer-aufgel ————— 
—J Bas ‚998 ii Age 


J misst » 
ei Eleg. 7. ern ws 
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pa; ö — ng 
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iger Bel 
ochen / und 

Aglaube 
nn — —— 


LATIE, 


—* * Pe” * VE or wyYr iſe y tar 
AR unterefinetichermaßen/Da5 Delund Su 
Be 1 Fon ; dem vr Kömbt: Doc 


U - Senn ee aefricren ab leichriber np ————— 


uswen mb. alte, e gebunden und 
— iA | ee ** 
af ubftang * N 
Bgleichwl 
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— | | 
| IQ a an 
€) ve Eu 





Dr 






—— 
Bas —8 Pr — rn‘; 


* ve a. 


5 —* * De Dicke ihr 00 Yun 
Hrn / un * nn Dr 
Der: 2. Seuchtigteitbeftebe u — 
er % 2 — aan 4 
— — ‚mitder; ln 
er freplich A, geit 71 u 
Experi- u —— —— w u 
ment ; mit Bir D.SalomonReifelton 
Intem Sin Kaac Herzus;h 
eines Ge, Chimia, pe 


uteng — De 
1 a al N” 
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de / und mit ſchweh —* 
RA — —* 
N führe eher | RR: CK: | 
S. Das lehrt Die Vernunft Ernte | 


‘ — * 
() Anni ſecundi, Obſervat. 177. . . gi" I 
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| von Eiß / und Biß,Teinden, — 

De EEE: indem Die /mit Ku: Ma 
en aa —— —— — = * 
tet/ kmh fbe: fo begieffen fie ihre Shit es Wan bieselt. 
ſowol oben als ander Seiten / und laſſens gefvieren thun ſoiches ſo offt 
bio Mauren um und um mit &iß ee und gleichfam 
—— dick yes he nifcht erfeheinen. 
Au Si tt 4 56 — 3 
en r 

Ball ) gleichfam eine Vor⸗Maur / Futteral/ ‚und 












tder fliegenden Kugeln 


fet wird) ausdauren muß. - 

tumtoundert mic niht/Dapbis Schweden in unſrem 2 

jährigen Kriegen / bey Winters⸗Zeiten / unfren Teutſchen 

ihr aurbftige Bande obgefiegt. Den: 
me * ite / Gedult haben; warum werden ſie eine viel gelindere 


Br ®. Ddfie nunmehr, baihre Sachen’ in Teutſchland / auffo ſchwa⸗ 
| eine Zeitlang geſtande / die gelindere nochweiter / oder nur allein 
die in ihrer Heimat / hinfuͤro ausſtehen wer⸗ 
ſtehet bey GOtt. S—⸗ che Schildwachten / auf dem 
—— — 
Beydes / zu ob und; Ruß, 
'®, — auch —8 — gr alſo wachen / daß ER 









wieder auſwacht. Denn mie een ] 
M 
menſchli e Kälte vom —— 
er gar 

S. Es fommt/ im auf — 


t an: er werde / vonder K — 
—— iſt doch — — 


Iße . Dem 
TEN]: 
—— 
hin fies 
ns Reuter / um foviel mehr/bey offenen Au nn 
ol eohne Das BE 
weder vom Schlaffe / nc 










* 
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a / 
som Wachen ermüdet/oder alsdenn vom 


me an i Bi 
zu erweifen/ und 
en —— under 


ihres Königs Dienſten: —— 
einem Eide / d —— 


8* ſein Berti fonbern @ 


ter Mam⸗ nunbübert Re 

ein‘ vu ‚tman ihm eine | 

wart En ME 
Menen 






Str 





Dem beflere oder ſch )/ einmaly 

mag/als dasandıe: $ Die Ort ſind of 

abet teren Dur manchertp Fäle, vhinder: 
Siudiesrfrom € | 


bra ro 





ee ent 5 ar: Daneben 
fan mögen: Formen De Sukkubie ich ntheils / mieht im 
ben / noch Stiefeln / ſondern in woͤllinen / aufgezogen; ober 


Bus mit Bf gene 5 ba Man —* —— 
Sy breit das Eiß mit Aſche beſtreuen / D ai eine Det 


Fönnen. 
kn Voͤlcker  zuO! — 
Jain Seirafungden — —F 
b·Nacht Herren rat 
—— — een han — tem 
3 Sp hre Sram emp 
urn nk ee einem ober 
— ner eb = —* buͤcken / und 


mit Eiß kaltem Waſſer newe uͤtten laſſen; unt 
m ae Ko ir — ng pie 
den ma machen / un * 


ſie verſprochen / es 
—— wollte / — 8— ihnen / auf einmal / 
über DeDiofen Kopf Ir Se andres Giefäpool voll / nach beſtimmter Maſſe / 


wurde. 
W. et ziemlich» kalte Gnade / barüber mancher leicht in eine 

Krandheit allen dörfite/ vor Schrecken. 

ni an a arten See 

Moren ind Schmatken ide grau N ak ——— 







— — ba —8 / —— re — fe 

n en / hoiber die Perlen we 
un en — 535* r⸗Gu m af 
$. Dası mich / ſe ** keine Ey chonung / ſondern Schaͤrf⸗ 
Der Straffe: und halte ich / es geſchehe mehr aus / als aus 
—— daß man re die en are / hingegen 

mit elender und unbarmhertziger et Nie beſchwehrt. Demi Die 











— —— — 









Rıfende —e— daran ju * N kr 
werden im ey —  hupet eiten/ RN 
Be no.) hinab :- wodurch ihre Linge imigfeit gefilet und, 
arlaffen. ER ferner zu ** ernunfſt 


ſen / und —— ip aan en OO 
bie 'aBider et man ku ann 
uam &, Detfpenfige und alsflarige/ nach auf n bricht 
fe / von ei, Löcher ins Ciß / Die — er dreyſſig —— boneinander / und 
nem Loch zeucht die Verbrecher daherdurch / am en il / voneinem 532 
zum m andren.anbeen, Iſt man einem günftig/ fo wird er —* 
sche tieder irn Sk * * 

egen feinen Wolgoͤnnern / Daß ſie es fein kurtz gemacht/ 

33 oͤnnt man de: Das gm —— ihn 

einiges Mitleidens unwehrt / fo hen man das Fellim ina aus mit ihm / 

eilet fein langſam / und zeucht ihn nicht eher wieder heraus / als bis er fehier 
erſticken Dörffte/ ——— es muͤſſe groſſe Ungnadey 
und ein recht fſeuriger Zorn ob weil man ſolang / an ihm / 

—— Faller Waffe 

e. Strafe mi / over 4 
Beinliche nicht ſchertzen fondern ungemeine Gchmerken geben:- meil 4 erden | 
Du ya —— — barbarifhe Ruſſen / unter ihrem peinlichen 


en/ auch Diefeßgebra 
bafier; NEN De ter feinen Haupt re ——— und 
Stil m mit.Faltem Waſjer betröpfilen;. twelches: ihm — 


E)vVd.Author.lib. 1 1.de Bellis glacialibuss G. Su⸗ 
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4 un... BE: — 98h 
ER, SE er 
% achen. bei 
Ste 


u uftonbe ol / Kälte als 
H es t 
u“ — an zu ar, et wie GOit ln 


und Eiß, bald zuun bald zu unferer Ders 
— —— * ee 


= 
„ir 
* 
ij; 
2 
J 
—* * =. 
ea 
“£ 
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z a —— Der 
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Don den Winden, 


afler /entft oder dkugeln. Ob die 
‚aus lauter trucknen Dämpffew/fomen? Ob die Li hr 
de zur Materidiene. Duͤrrer und ungeſunder 
Erklärung der Rede Ehrifi: Du weift nicht Don 





‚der Wind komme. Die Uaon Ertl. € zn 
— 5 — Aa die Pokrerunaen 
Fond Hm ker on die Ne 
ben. Züreifcher * iger ruiniret deß K — 
te / durch zaubriſchen Sturm. Mahometi — 
cher und Wind⸗Verkaͤuffer. Wie die Finnen und 8 den 
Wind feil bieten. Wie die Nordegi de 
Lappländer macht ein Fu Sen in die Euffel 
ben: Sinner Der ———— an, Wine 
der Winde, Lnterfchiedliche Witterun 
J en der Haupt⸗Winde. aͤndrung der 


die —— den nu *— durch nein, 

ein entfiohenes Schiff wieder zurück Siehe 

auf die Winde / oder Menfchen / in se A 
Dr * Zuruͤckſtoſſung der Winde komme. —— 
Lands/⸗Art. Vortheil vom Winde / im Kriege, — 


Der dreyzehende Discuts / von den Winden. 91 

— König zu Dennemarck / verliert ſeinen durch den 

md. Von den Gegenden der Winde ley Fra⸗ 

en von den Winden. Warum die Schiffer/ anseinem ichivars 
en Woͤlcklein / einen ſtarcken Wind vermuten. or 

Wirterungen. Warum die Winde/ im Feihlinge/ öffter 

d mehen: Warum der Wind nicht ungeruher fort: 


x Serie fo mare &ach 

——— 
(dk ea 5 und fein findet 
von Zahren zu Sahıeny auf oil 


k veibe dem Meer biemeifte Veraͤndrungen zu; —— 
3a / BE ⏑ — — * fel zum 


und haͤrter 

wehe? 

mw. =: Was iſt das Alerveränderlichfte / inder 
— 













— — — — —— 
Strich u jenem lauffen / alsdenn vergleichl 
waͤre. Jedoch / ge X Erde liefſe / und das Geſtirn ſtuͤnde; Ale 
dennoch Das Geſurn für das Beränderlichfie zu achten : fintemalohne 

Zweiffel es / aufs wenigſte / feinen Ring. oder i 


8 rungen / ſo mder Natur vorgehen / koͤnnen unter; 
Kbidlich betrachtertwerden :: meilaber/ wie ich vermute /der Her Win⸗ 
rerfehild / durd das Wort Deränderlichy anders nichts verftehet /als 
En itin der Ordnung und Beharrung bey diefem oder jenen 
Der / oder Zeit 5 und nicht eben hauptfächlich die Geſchwindigkeit Der 
meinet:: fo ift/ nach folder Betrachtung / mir der Wind dag 
| ichſte in der Natur. Denn vondemfelben Fönnen wir Feine 
unfehlbare Rechnung ſchlieſſen / tie lang er/ aus dieſem oder men Er 
afen 


Woher ber 
Mind en 
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Zu 





































982 Der dteyzebendeDisente? 7 
blafenmerde: fintemaler der allerleichtefte X ) nicht eb« 
— obmang —— Aches / 
au en Vor⸗ fondern 

und mn ® feine Flügel Dabin wendet / w n hätte 


Der ac Hat ben Zi ui men | * | 


gi 
una mie dr und khnellfch perän — L ie de k 
fen Pouonketige —— fellen De 2 
Discurs/ein De: ABI no fon? und 
309 cam de ind wol ſeyn? und woher mageı di; 
3* SSCHLe ee Dem ————— au sber Erd ‚bon 
8, Warum nicht eben fobald aus dem — 
— — 
Lufft ? Denn viele unter den — — 
michts als eine bewegte Lufft. j 
+. Das ift wahr. Denn Anaximander fa 


Bi; 


ender Zuf/ode in Stu un-Lau — 
Theile vb it, — Fe et faf % 

wenn er fpricht / zw Ainde 

andrer Unterfcbei —— daten * 
Waſſer. —— iefer Meinung Arifiorele 


dem erden Wind eine — Fe; 

der Zune nennet. Ge) vr 
4. Wann aber Arifloteles 

beheben wil; Bee wird 9 


inzũ / fol n 
bin 5 Heu iR — 
—— Heinrich R forld ie | 


berühmt gemacht, ı D 1 
för aber Den JRtd ao, (4), 6 Derfel feibe en. 
truckner Dampff/ SAnDeE de 
der Planeten und aben/ ni 
de: Melchen Damp er Dur — — 
gen / und um die ſeit ſich bi 

¶ 'Sc&: 234Problem.' * —3 Be hier 

(6) InDiar, Rom, Oeconom. Ecel. & 4 f 










nei. Oderrwieerh De: Wind Free ns abet 
ler / und —— ar ef 


m. B: Diane —— Lehrer 
hm ade be * 


malten —— — — 
u aan a it cn Sf aus ‚Inden 
en Be an / he die Wind re Pıracel& 
wert .y | Materia prima der dreyen Pri Kari (oder Ur; “ Meinung. 
Veſen) kr find der efel / das Sals / undder Liquor. 
e EUREYIENO NIEETTRESEK SOSEAuLE DIE ZHäRen ober un; 


genen I wir Winde beiffen. Und —— * 

Atur ſolcher dreyer Ur⸗Weſen oder —— inci 
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folhen Geiſt. Fol — — | 
ei n — aka zu —* felber br 
I 5 


©. Es feynd jeetliche der Alten Diefes Wahns gemmefen, 
ein belebtes Thier (wiewol noch Daran zu Kerala obfie 
—— —— 


— — an eher Moe hu I ER er 
u 1 u L JLET 
Srofes Zain job Aushauhung any 


(a) Lib. 6, Natur. Qu=ft.c. 16. 
(#) Lib, 4. Harmonic. 6:7. | 


* den Winden. 













darum nicht in Abrede bin, ex koͤnne dennoch ſolche feine 
Regierung und Bezielung derfelben nichts Deftom durch natürlis 
e / wien — LE Le ren; 

* Iteman aber. nicht vielmehr vermutenver hätte Die Direction Ob die 
er TBindeden H. Engeln untergeben? Wir lefen doch gleichmol/imand, Winde/von 
Zus: —* i8/amıo,der —— — Sauna er" 

Heuſch aufgehoben / ie —— 
—55 — aba san mean ren 

ſpricht — * 


hier * — ** den vier Ecken der Brden/die 
—— der Erden; auf daß kein Wind über 
de Die / noch. über: Das: Meer / noch. Über: einigen 


| 2 Eder HErreinen ſehr ſtarcken Ref; Wind gewendet / und 
amit * uf — 0 daß felbiger: 
—— —— — ert worden Goit kan wol un⸗ 
ff —5 Ben — a haben; wie er das Meer, Wol⸗ 

any dur feine —— — 


-(#) Apocal. 7. verſ. 1.. 
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er nn | 
en —— —— alfo die ——— Babes nie 
Se gehblofen. de Bea ie Vemunf, —— 
BB ei 
ten/und be — ſtellet ebenfalls Diefe 


nung / in einen Ti eh in oc auf die Koss Aura und easer 
See 


toie aber alerbings glaublich / daß die En ——— — 
m ueinem —— un — — 
ortheil / rrettu 

derſtande / Sure (chen Opera ur Straf — — 
wenn er hiedurch feine huͤlffreiche Gegenwa 
lich zu mercken will: als wenn 
Oſtwind / hat hin —— —8 ‚den —— —— 
Wagen / (vermutlich Windsbraut) g — 
Ungeſtuͤm 5* alſo kan De gleicörel —* ke 
den / dag darum allegeit der natürliche Wind / unter der de 
giment/ Beben Denn folang natürliche Urfachen vorhanden muß man 
nicht übernatürliche fuchen. Daß es/inder IBeigen-Erndte / 
un —— und t; — ——— 

el —* erck gerichtet. * Denn 
—* af genen / ohn den Dienſt eines | 
kheffehaben Aber mer will daraus fchlieffen / DaB die Engel Fond 
ner und Hagel vorftchen ? 

$. Gleich⸗ 


(6) V.Fromond.1.4.Meteor.c;2.art.3. (2) Lib. a. 
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5, Soldesfommtmir aber darum | 
— — 
—— u 
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affur um der 





‚Gt Ä 
ss Meers 
Fändermi ae Sn 
toollene Ftöffen üb eömenm/ und elf. Wiewol ich 
— 
* —————— 


und ————— und verti twerden 
mm 2. 109% 




















; Dhürshung: ausgeben : aber DIL 
ve Mcet malen Grunman., bäregan 
Diobs/yulefen;: wieneniihein — | 






welches, im 


ſien her / aufdie vier Estendeß -Daufesgef ‚8 Kinder fid 
juſtig gemacht ————— 
gen worden. Aberes 
Ben older ja men fürs, Sazoisram 
ee ee Oi — hr em DIR 
en r/wi | 
König Rees urmwerffeny hätten fich ee Behr ge 
—S—— ſo graufamen Wind / Wetter / und Waſſe regt / daß dar⸗ 
ab; eier ——— — 1? agb 
e8 /eine Zeitslangygemährt /-ferrdarauf leibliche H 
—2 — und alle feine Kriege Jen gerab⸗ 


ten / ſie din and one olcher un ra Zr — 
die — — Kälte zu fühlen / gewunſchet worauf hernach gi 
firenge Seuchen / 


Kranckheiten unterf 
der rn 0 verrichter —— bau Da 
—— — deß —— 





Weil er nun gemerckt 
fhwarke Wiffenfhafft und Kunſt der Ei 
er fie, einandersmal /unverfehener Sachen fo plöklic ib 
friger nicht eher denn mitten in ihrem Lande / —— 
dennoch / mit Huͤlffe der Nachbarn / von ihnen / b 


ee ku 22) | 
er BEMH TI: 14; | 


—âû——— 


— —————— 






rn denn Flucht/t 
derum aus 5 — —— — | 
—— —— Welt/berůͤchtigte / Lappen / gewe⸗ 


rcho lieſet man / (=) wie Mithridates, der beruͤhmte 

— mit einem —* Schiff⸗Heer 
henichts anders/alsder ‚leidige Teuftel/ 
acht / erſchienen / und habegefagr: 

er (oder )mie 














An * 1 
Regen aufden Eu age an 
— —— ie er 
un 


Ser aufzubres gemachten 
/ a A 
——— mente {and nit: ſondern hieb 


fort — en mit iefer ih ] 
—— — ende rigen enen / alsihren wunder⸗ 
—— Inden Om /nod ae heutigen Tag / und ers 


(#) Ia Lucullo. 










me — 
—* — ircti 

* Einſiedler / welchen — dürck 

ba Sur Sun) an) mi um Fri 


TE 


Geiftbegabt | 
en Be — 


a al ihn / er follte —— 
troſt —— denn am drit 


—— ee {uft vieler 
heiligen ABunder: I — — 
* n A bot Dem Seinde, mi inena ndert 
Moren/ — — — efjate 
Särfe (mm Fri Duni. ,e ks / ver —— dt Se: 
ene / daß ein is und eine — 
her man / —— — dem — 
—— u a Ben Ge 
ne min Sage Die igen / und Li — 


> * * 

Eben diefe Mariduten haben auch den ſchönen R —— 
hri —s——— / wieder 

me ar ie fie Dr che mehemalen/an de | — hr 
fien-&claven/ ih im- Jahr 1661 ) 
auf die Por ifen reifen hg 
einerobertes Portugalliſches Schi fi bey Nacht 
und im OBiederfuchen rg 
den ward / welche ihn / der nicht anders a unter sr u 
meinte/ miteinem Gruß aus vielen Stücken empfinge 
men che Denn er noch recht merckte / daß man ihn beſtritt 
nundiefer Fän ver ce indem er feinen | 
derſuchte / ſelbſt den Erg-Raubern zum Haube ward; 7 ne 
licher fein Volck/welcheg eben Damalsyin grofferSict — ittages 
Aubehisite (ib in eineg fo barbarifchen valt fe 
fio ſtaͤrcker triebeinen jedweden N Unger 
en Boͤſewigtern / und raubfüchtigen Meer⸗R 
wieder entwilchen moͤchte. Worin denn auch br 



















vermutlich wenig unt 
Bee en 
„bringen? Aber 


fobald umgedrehet. Allein <8 t kei me, ' 
Freier ae ig — fe are — 
———— ſchudi 
Bis eis maß mn Su — ee aber 
————— _ Denmdief 
allein felbft ABind —— diffleuten 


hen und andren Denfelben 
ion 





Sinchiöe‘ ee 


7* 


ie * 







nur zu thun iſt / ge 


iaſſen; ——— Der ———— 


und nadperibeiler In 


welche / um Geld / de st 
— Eommpagne/und Skabtpon? Sefandten t 


wie auch einiges ver und 

ier zum ſelbiges / von feinettoegen / dem Abgott (dem 

ihnen auch der Her: von Hoorn (NB.) einiges € 
Geſandſchafft zur 
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von den Winden. 1015; 

t / nurlog den. it 
— — E —— ——— Te San 
—— — — me Br 


Eu — — et yes Kan rum 


BD guten Sind 1 1 ih edit. Erlen 


/ zudiefen Neu⸗Ba Niderlaͤnde 
bieten, Durch ihre Kunſt ihnen ihre Reife a al 
ing Yper ea zul "Set Seynd aber / m eine — —— 


wo 
gensul amt u Bit welche —— fen bier Sthe 
— und bieten Pr —— ihren Wind, 
ug an / ums Geld. nsgemein ihrer zween behfam⸗ kauffer. 


EN rd a ser — *5 wur t/ einefli Be>. 


einen weiten Roͤck / Bau ne acen 

a linten Hand, haͤlt er ein Buch / und murmelteinige 

us her. Sein Mittgeſell ſitzet — irn Did Körbeny 

—* eine flache a dem den Oberleib aber meh⸗ 

—* und blos. Mit der rechten ir hälter Bas orte 
er rechten Achfel 


inem Sack / der ſich ihm über der 
Schulter / herumhenckt / ——— iſt: woraus er ſobiel 
en eng mc gegeben hat: In der Lincken / führtereh = 
damit‘ —— — ——— — 
Kr 5 l / inder Seftalt eines Manns / —— und 






— onen — — * möge. (a) (a) 

auch / unter nen 

finden / beglaubt Olaus M. bey a Tre lieſet: — 
— 5 — —— 


n/ge 
fie den Dandelsleuten/ — rm fe 
ifffahrt / verhindert / den ' —— tin iſſes 
d/ und drey Knoten ü /mebft.diefem Un t und 
J 2— — Big 


Inder Befhr FEST am7⸗ 
—* Lib. 3. .4 


* 


— —2 / ——— 


— Det biesichende Bikeurs_ ir 
Ra zu eri ma eier nurel | —* — — EN, 


beber ZU 
Se Magen Be Y mdrtten auf — 


ne: PL 7" —35— reinen S {auf 
56: mehmeNi ; voe Ay R 
\ ' 


* Sr 2 It einzuvpe J * 
re N — — 
ae —— in S 
fol, 2 £ an re pr hebt fi — 2 
9 def smenten ein b M — 
S.Die neue Schwediſche Scribenten / ſo on? ta geſchti 
ben / als Samuel Rheen / und Johannes Tornæt —— ar. * 
—— — ur — | jeuget sont ven 
Dergle araußjegtt — eras urtheilet /daf 
bes Die jenige Lappen, von telchen Seribenten handel 


ie — a 
1 ertheilt P 
wr \ 
ELSE 


koͤnnen; meil fiemitteländi a — It Eon ni 
thun ‚in biefer Be en Sinn ——— ic ——— 


—— — 


— — N 
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machenk 
teinen Kr en 
— ane Io biterug 





Tecbiehen Stunden) mit gutem QBinde/ immer mir vol 
—— 

8 Dißiftseben / . —— * mweiſten derwundre / fie 

9, Meint —— bBfe@r Io ohmmäcrig/daßernigt 

ein® Jin ungermeiner Eile voneinem Ort jum andren (hrvimmen 


könnte? Kaner Leute Die was — ———— 
erg ap * auch ein 


ge r iff / in 
— ——— gnach Algier er gelangen koͤnnte / 


den Wind haben würde: und —5 
——— — Denn die Sinnen/ und 





Fun⸗Lappen wiſſen ein vn Pine u hemmen / 
/mitten auf der See/fo unbeweglich 4 u made mir a2 
na It, Wiedenn Damianus k Go&s een zurechnet: 


da —— daß kein 
——— eich anſetzt fie önne von der Stelle ö 
er Zieglerus fagt dergleichen / bon —— aus / und 
*8* fi aus Gunft oder Uingunft gegen den Geo, Fahr enden, ſo⸗ 
wol die Ströme/ als Seen / ihres Geſallens / entweder ſtillen oder veruns 


iD. eder Taufendkünftier Das Schiff / in der See / verarres 
ftiet: fo wären die Tuͤrcken / nach derer Abfahrt def andren Morgens / 
Der Wind aleerdum errungen mic (gefhtine zu ihnen kommen. 

S. Warum nicht? Der Zauberer hat ohne Zweiffel / noch deſſelbi⸗ 

en Abends / als di Tecken/ < ne — und das 

beides —* —— geſegelt / ſelbiges n boͤſen Feind / ans 
hey mehren Barca vein Leiche 

als Das ES nod noch —— ſolange / bis die n 

—* It: zu welchem den Wind nicht * 

— Banheres — rec ch 

* ee eher/ alsfolgenden Morgens / zwo Stunden unges 
————— yore gefchehen: —— ie lee che 
en Sügege an Und nachdem das entführte 

den / hat es der Satan relaxiet / oder 
— nahen res hingegen —* aber den ZU einer auf . 














8 Der dreyzehende Discuts/ - 
ea d — 


wi ie Hän si | 
eg — ia 
olches ein — 
















——— —— 7 
mehr diefer hoͤlliſcher 
genau Paaren am Oh 
— — ur 
de Bine baß ie Siavenden 
—— 
tiſtigen *2 doch er nr im DVerborgenen/ fin 


— 


—— 
———— 
— —— bey ihnen / ziemlich ne 
S. Info weit / ngefcheut / undinfogro 


daß fie fo u 

auberkunft aus Furcht beten Straffe/ beufiges®. 
Bunt treiben dörffen. bey gerübintem Se 
ndendaßyob gleich Die ——— * —— 

GOttes Wort, rg ra ne hrt / 
deſtoweniger doch noch ihrer —— Weſen 
hangt / um den Kindern / von den Eltern / erblich⸗ ngepflar 
Diefe ihren Söhnen einen Hauss oder Schuß-Geifi 
Stück der Erbſchafft / hinterlaffen. Denn ob gl 









Mu Y ' 


Ibie 

Und was hört man nicht / etliche Fahre hero von der Hogeren/ 
diſchen Laͤndern? Dieſelbe hat vermutlich nicht allein / aus de — 
ae — 
eil wir aber jetzt wicht / von aller € den habenʒ 
Be * = — —— ——— wiſſeder 
Hdaß / ob ſchon beſagte Land Lappen/ mit Wellen⸗ 
nichts zu ſchaffen haben ; dennoch bie Norwegi — nd Meets 


ir MN 
'r 








me: — 


LE EEE... A — 


vonden Winden. ei 


Kun ce jrengende Lappen / ihre Zauberfunft hieran wenden / und offtmals 

nd beheren / auch manche ungebeten einen Geiſt u —* = 
inde/ den Menſchen / Schaden zufü | 

ai eher as —— gemeinlich / in Geſtalt einer ml mer 


x Der Ro ifehe Scribent / Petrus Claudi, nennet das jenis Wie die 
ge / was fie —— ani, und berichtet / es habe die Geſtalt einer *2— 
ga; fen aber Der böfe Geiſt felbft. Ex vermeidet weiter: Daßyunter Den KÖ* Gen 
ifchen Finnen die jenige / welche Diefe faubre Kunfi verſt tehen/viel gun * 

Biber fen Mücken in einemledernem Sad / —— halten / und 84 
täglichetliche Davon auslaſſen. Dabey er auch dieſe —— ner 


Die fich / etliche Fahre zuvor / —— ſolches geſchri — agen. auf — 
Einer / der auf Die Baͤren⸗Jagt a n/ konmt br zu einer mn 
Ne unter einen Seifen unbfinbetin rn — 


tes Bildy welches einem Finnen zugehoͤrte / und fein Olten war: rt 
n — 


| oder ey gedient/ 
Die er alle Tage ickt. Ein ſolchet ——— keine 
uͤhe / wofern er nicht täglich einen Gan, 5 eine * Teuffels⸗ 
Beh, aus feiner ledernen ———— Ren 
Mermahrung hält/berfürläft. Findet er feine reg 
ſchen damit zu verderben / und feinen Gan wider ihn auszu (den (m 
ches er zwar / ohne ge ———— —— * 
denſelben aus auf die Winde / daß ſie wider Menſchen / V 
Thiere / wüten / oder ſonſt — ———— N. — 
ihn bisweilen auch wol / zu denen in der Naͤhe ligenden Bergen / ver 
allwo er / zu feinem Dienſte / ihm —— Bent —— muß. — * 
Viel Leute wollen ſolches nicht glauben 
oder of een Air der Augen, und betrog 
3. Esgiebt freylich er cu mb — 
ar u Glaubwuͤrdigkeit eindrucken Fan / nicht wenig. Fllen 
it entweder ihre Halsftarrigkeit / oder Ruchloſigleit. Wenn 
—— Nele in die * —* oder Berge / und Felfen / vor ihren 
u te ie es dennoch wol nur / für eine Sinnen⸗Be⸗ 
—— ** F euffel zwar wol —* 


Penn 
de bievonein Mehrere / in meinem * Zericht von der Lappländer * 


wis Derdreyschende Disenrsr 2 
einen blauen Danfi,umd falſche Blendungen nal. 
** ven or Dane ne mablets ihnen: 


—— fondern thut «6 
toar.Die Het 

















recht mtef 
aber nicht. eben ou die ge us 
Schmarkfünftlem 5 


ra 

Garten /gähl —8 Auge 

macht: diene — 
machen / da Peiner i —* 


—— in ie — | 

por nicht übrigsvielen Fahren / N 1 ocein, se 

ee ee — 
/d en Fuber 


verfchaffen 
— na ar Daher auf Stätter wo anden / nis 
Farpländer —* tzt werden ſollte. auf —— 
Yäft ein Fu Wind die Heu⸗Fuhr / ſammt den | 
der Ei enannter tadt/ergriffen ‚aufgehaben und alleg miteinander / | 
—— —— 2 wer eben unb an Ste 
- fievorbinge 2 
_ — befunden mit angeſehn / und demnach keine bloſſe 


— 4) 
— aggerre als der Teuffel iſt/ nicht 
Wind und Cthrme en —* oder durch einen a sohn 
Sie enfehnihe run alle (Bird 6 emasrunntinnen 
men aller / 
= nicht Herz Wereilusnt unter andren — 
olum domeſticum der — NO —— 
ne Lufft macht? 


SDieſe Erfindung iſt — R — ——— 
5 * ber it vor! lien / — 
men; ſon in eit vorlängft gefehn worden. 


der fürtreffliche Her: Weigeliüs dieſelbe / in.einem 

verändert’ und verbeffert haben mag: — —— 
bung der Stadt Venedig (*) eines Luſt⸗Gartens zwi⸗ 
fehen Padua und Vincentz / der einem Edelmann von Vinientz Namens: 
Riancifcus Tridenteus, Damalsg tie. D ud 


(6) Teſte Di Schefero, in Prafatione Deleript: Lapländies. 
&) Cap, 24. 









OO EN 5 
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vonder Winden/⸗ 


bey einer 7 / fo vier taufend Sube 
es — 
em 


e8 Zimmer / darinn Windes 
auslaffen /und einfperren kunte / unDDer alengchieien Dies —** 2 
Gnüge Damit abkühlen, Selbige Winde waren aus befagter Hoͤlen / mer. 
durch bleyerne Roͤhren / geleitet / welche ihren Aa un n —— 
Ka Oele Ph nun Aare 
——— Vers geſchrieben: 
weiß —— — —— Bieerfte Stamm 
——— Wind⸗Kammer nicht fey und wird nicht 
rus, ſondern auch mancher andrer ho — Are nern 
« Wolfgang. Hildebrandus berichtet / („man habe allerhand: 
Nie Gender gro Du Gold /und andren Metallen / erfunden / 
—— mit Eichen Waſſern en eb —— 
ute riten/ pe v 
eunb franefe Jeute/verunfachen.. Golche 


ſeynd auch / von: 

etlichen / mit icklichkeit bereitet, daß ihrem , 

SEITE 
fovon 

von fit daß man ſich darob nicht wenig zu ders 


Hr 


wundern; vorab, Bar —* vonden'n 
- ein finnreicher Menſch Die Natur alſo / du 
—— einem Dorhabentnden; wie vielmehr-ein fo —— 
wer 


Geiſt? 
S. Was —— wodurch der Wind ſeine 


———— 
zum die Formal⸗ u 
— Die Bee ren en Stoß: ee Border 
ger welcher in Der Lufft geſchicht / indem die Materi deß Windes / nemlich Aria def 
Der Danıpfir Duni Dunfksangemifchte dufft / von oben wieder gu, Vindes. 
gedrungen wird: und iſt anders 


wird / und aus ſeiner Gefaͤngniß / mit ——— — 
Lufft ſolchen gewaltſamen et wird a u be⸗ 


Tom. ı. Magiæ Natur. fol. 276 — 
Ne Quæ alias nu venti ie 


1033 Der dreyzehende Dischts) 

—— Sndeffen folgt ein F 
en A —— 
—— Klang / bisfie Die aan (rauchen 
nf und petuihe —— — 5 — 


fe/ Ber Dünfierı He Germalt al an 
N e/mi a —— 











werden; die von unten immer na 


—— 
der Mitten gefaſſt —— 
die Berge / un en bald andie Gebäur/ baldan 


die 
—* ſie / auf mancherleh Weife / bie und da 
ckprellen / bald 
iel⸗Ball 
—— d 
mehr diefer 
fact — — 
ehe wein t zu errahten. Von den 
* 7 8 dem braufet oietmeh 
i er u man 
ande Himmel gleich gang unberodlct/ hell und Elar ft 







20. Fromondus will / un ee 
wenn 


Ice Schwerigkeit halben der herab. Aber 
ol Dt 
ck geprellet werde iht ug ſchehen. 
ehrten ich hi 


verdrießlich fallen doͤrffte / alle Meinungen 
ſagen / es ruͤhre der Wind her vonder Glei 

und Dunſt habe zweyerley Stücen nemlich le unbe 
jene feyen von ea nn Und gie | 

als u. edie Hitze in ihm regientvrenpo tfleiget; alſo / nachdem folche beys 
de Stücke / nemlich der feurige und mb edifche Theil 7 burdpDie — 
der Hitze / zur Gleichwigtigkeit gelangt / werde al 
Dheil / weicher leichter —* Mr ten/ und 
—* —— —* urüch —— / daß kt Are, de 
nidriger un ver iſt / zurückg i 
und alfo zur Seiten gusgefchoben und abgedrehet / weil welpen Dafebit (fit 


von den Winden, - 1033 
fings remlich) Fein Gegen! land miderfihet, 5 ftehet ef fachen fie zu befcbeis 
—— a ze 

te [73 ern 
* are, er made 


nimm 
Fer fr dam af und Da /Dabesden 


En —S—— 





t / und alsdenn weder hen en nicht mehr 
ee —— —— 
* lee 


wie ung eine Sohtmerbigteit — ii 
an ; od manga sfien und Be 


Er dem Winde Te fein —— en 8 Sri Male Se de 
Be —— — — fen ſollte) ma⸗ 
——— deß Windes hie anders nichts / als 
—— Sue ect abe bthei her daf 
m wie man, me abthe 
ende Maſſe und Staͤrcke befomme : alſo hat —— ven 






—5* 
u au ‚ufkıoe, Dal bfngt a ie Deka 


ne  Celfäfeder Kolus arce, * 
* DV.eieptra tenens ; molltg, animos, © temperat iras. 
NG faciat » —* terras, celumg, profundum, 
Ouippe ferant rapidi fecum , verrantg, Arge 
— —— nd würde alles Hauffenre 
* Und ob gleich hierunter wol zugleich auch dieſes mit begni kom 


8 v. ns 2, de Ortu & Progr. Idololaer, c. 3. pı m. 743- 
6) Aneid.n. 


* Der dtexʒehende Diseure _ 
— ABınD ‚gen ‚mit ememge 
— —— hen 9 fe 
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werden; — er den beyden Bewee 
en/ dagıft entwebet Die — die Sowehre⸗ zu 
—— * 


— u: 


uffei 


Cabzo gar nicht. Denn igleid Art w 
ren; z tens Flucht oder Au 
a fondern der Dun — einen Gang un 
ewinnen / wohin die Fräfftigfte Artioder Eiger genfha ft gielet: 
RT ts 
ande. Manm n Klumpen a Drau 
oder denſelben ins Waſſer. at das Sagen toigt 
alsdas Bley ; fo wird der Klump 
mehrer ; ſo wird er zu Grunde finden. 
und Bleybdie Sleihroigfigfeit; fo wird der Klump 
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aller Zeit/ und überall, wwehen/ im * dre Bir 
verwehret wird: und daß ſolches I 
genannte General ⸗/ Wind / ſey. Hernach / — ebimii 
Oder Ort Winde; nemlich folcherdieswar zu aller Zeit F er 
an einem gewiffen Det / oder Strich def Exdbodeing 7 und micht üben 
ihre Flügel vegen. Drittens folcher Die an di wi h) tern doc & icht cor 
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War, die weder zu aller Zeit / noch and 


J Der Herr hat fiey indiefeniererlen © S;c te er 
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ndre inenfehafften der Winde betrachtenwillz la 

fer unterſcheiden / fonderlich Durch diejenige € get 

von Wuͤrckungen / oder Beſchaffenheiten / b 






von den Winden 1057 ö,77 
allein fanffte/ oder ftarche/ fondern auch pl — — und fHirmis 
ſche Winde: Die ich aber in unferem Discurfe ni —5 laſſen werde / 
als allererſt zuletzt: Damit fie mir ge atz / von allerley un 
derbaren Eigenfchafften der Winde noch zu reden / been Haufen Mi 
men/und uns alles ee mwerffen, Wiewol iche fo genau ihnen niche 
werde verbieten koͤnnen / Daß fie nicht / ehe denn wir ihnen / mit einem bes 
ndrem Discurfe/ vuffen/ roman nmit eindringen follten. Dem 
dem mir / von mancherley Eigenfchafften und Wuͤrckungen der Win⸗ 
de/ uns unterreden / Die er leicht auf folche treffen Die an einem 
& —— erden fich alſo die en nicht befrembden 
l —*— * IE ann — 2 ehe denn wir inſonderheit 
vo len / hie und da / mit einſuͤrmen. 
ja 35 aber / welchen wir jetzo — und in bee Wür⸗ 
ung oder Befchaflenheit der Winde/finden werden/nehmen fie gemein, Winde nehs 
—* —— ihrem Geburts⸗Ort / indem fl nem er ut Dev men der 
den fag ich / daraus fie besfücfeigen / nad klagen, item 
Een, Luft / und Sonne / eben wolihnen was anhencken. Denn ob pere Eigen, 
gleih diefer oder jener Wind / aus einem gefunden Drt feinen Urſprung fhafkeaan an 
kan er doch / indem er unte etwan eine ungefunde / oder ih» 
onſt anders gemifchte ufft ge ——— genden vers 
ieren/ und Laͤſter / das iſt / ſchaͤdliche Eigenfeha ften ansiehen/und weit mit 
fi) hinweg tragen/an ferne De tk ee pin rn 
fünde Lufftsoder Land⸗ Gegend den nn ahrenden ind verbeffern/ihm 
feine Hitze oder Kälte brechen / oder —** —* Ring ſo er zu Ge⸗ 
fährten hat bezwingen und krafftlos machen koͤnnen. Dannenhero auch 
die Winde den jenigen Geruch von fich ge we Cioie Der hochgelehrte Graf 
Digbzus erinnert / und die Erfahrung e ſelbſt denen zu erkennen g 
die viel fremde Püffte gerochen) von derer —— — eflogen 
kommen. Als wenn fie der Mittag — Ad Da hins 
Mitternacht kalte Winde ungliefert. Dieau ber Erden o ommen / 
trucken; aus dem Meer/ feuct — J—— wol⸗ 
riechend / gefund/ und anmutig: wie /vondenen /fo aus dem fruchtbaren 
Arabien fommen / welches Specerenen / wolriechende Sachen / und Ges 
wuͤrtz / herfürbringt/ 36 wird / daß ſie einen holdſeligen Geruch mit 
Be hl —* Bean Theils/ die Winde / fo von Ben 
von fehtveflichten/ und ichen / herkommen / einen böfen 
ehr und A * die / ſo aus einer unreinen Lufft angere 
NER ER: Fan / gar leicht eme e 
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1060 Der vierzehende Discurs/ 
5 jeneibre mügliche Kräffte nicht über unfere Nider⸗Welt / auslaffen 


&, Der gelehrte à Caftro hat die Kräfte und Wuͤrckungen be 
Geſtirns damals nur oben hin betrachtet. Wenn bie Geſtirne andens 
nicht / zu Einführung einer Seuche / als nur Beraub⸗ oder Berlaffungs 
teile (privativ&) würckten/ und keine Materi / noch Einfluß dazu ertheib 
ten; fo würde folgen / daß nicht Die Conjunction Martis und Saunas, 
fondern vielmehr Die an er Bl sc von unfren Zenith oder 
Scheitel, Tupft/ Anlapzur eſt gaͤbe. Nun gefteht aber& Caftro,, und 
alle verftändige Medici / daB ihre Eonjunction woleine Peſt / oderandre 
boͤſe Seuche / erregen Fönne : dadurch wird man ja zu dem 
Schluß daß Saturn und Mars nicht durch Abs fondern Zußehrung ih» 
rer Strahlen, den Erdbodem / und dieſes ober jenes Land / vielmals Fräns 
den. mir die gute Einflü —— warum nicht 
auch die doͤſe? Sollte GOtt nicht ſowol die Erde / als das Geſtirn / ung 
zum beſten / gemacht haben? So Er dann dennoch gleichwol aus ber Er⸗ 
Den, die Materiab Urſachen der Peſtilentz zund andrer Land⸗ 
doriangt; wie ſollte es denn ungereimt ſeyn / daß ich fagte/ be ja ſo⸗ 
wol / indem Geltirn/ als in dem Erdbodem/ manderley Eigenfchafter 
amd Kräffte/ verborgen/ Die Er über die Leute,zur Straffe/bismeilener 
hen laſſe? Die beften und erfahrneftien Sternfündiger Diefer Zeit befe 
nen einhällig / Daß manche Geſtirne / vorab die WRelt:berüchtigte Welt 
Geiſſein / Mars, und Saturn allem Vermuten nach, it fold Ma 
siangefüllet/ Die der menſchlichen Geſundheit nicht enmaltie das a 
anft — mperamenis, 
oder andrer Umſtaͤnde / auch nicht einmal ſchaden kan / wie das andres; 
mal wenn ihre böfe Einflüffe/ Durch gütigere Planeten /gelindert/ undg 
mäffigetmwerden. Cshat fotool das Geftirnyalsbie Erbey feine Ausb 
ftungen / welche ‚nachdem das Gefticn/ferne non obernahe bepder@r 
Kuget/ ſich befindet/zu uns endlich herab und einflieffen. unge 
aber ſolcher Einfluß nicht privative ‚ fondern pofitive, mit en 
Materi / und ift einmal gefunder / als das andre: derwegen | 
Seftienenicht nur privarive,fondern offt auch pofitive, auf Erden ve 
Kranckheit? wann nemlich GOtt / ung zur Straffe/ P e Kräfte 
anwendet / weiche er fonft fürnemlichszum Nutzen der gangen 
eingekbaffen. Wie Die Metallen nugen und chadenfönnen 5 a) 
die Sterne. Gold Pienetzur Befundheit; führt aberaud)r ehe 
tet worden einen toͤdtlichen Dunſt bey ſich / in der Grut 
maſſen dienen und Mars / Saturn / und gndt 
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1064 __ Der vierzehende Diseuts / 
Ion —— n8/ mit etlichen begnügen Den vielfältigen Unterfcheid zu befchels 


aitigee FE kufder Küfte/ und am Ufer von Coromandel, im 16. Grad nord⸗ 
or —* —* licher Breite / zwiſchen Caleacot und Maſelutapan, (mie e8/in der Relas 
belifchen tion der Englifchen Arten / ausgeſprochen wird/) wehen / aus einer Sands 
Ufer: und ſcha ———— rn nd hei und 
HülfMie ſtinckende Winde / dag die Einwohner, ohnefonderb 
lel dagegen. peitete Ruhlungen / Dafür nie bleiben koͤnnen. 
täglich fein irdenes Trinck⸗G efaͤß mit Brunnen Ba 
Durftsiefchendem Safft gefüllt/ an einen Pfahl nun 
aufhenckt / und zwar an ſolchen Orten / wo die Sonne und der 
meiften Durchdringen ; auch folches Dafelbft/den gangen Tag/ 
ee Zn ph sec her ven: Daer 
affer alsdenn viel Bälter findet / als wenn esim 
unterdeflen geftanden waͤre· Und folche Weiſe begehet | 
anffig Meilwegs. Wofern man aberden Wa ıglär — 
ie gantze Nacht urch heucen loͤſt / foll ſolches / ſowol as leg andre 
traͤncke / von denenfalten Meer / welche nach angegeigte 
ubren u Abends anheben / und Die Pracht durch bi Morgeng zı 
Uhren anhalten/ um alle Kreaturen zn Fühlen and zu erfriiben 
warm / und zu trincken untauglich gemacht werden. (4) ei 
S. Von dergleichen hisigen Binden —— Derter 7 
I indenheiffen Mor ra Noht. Diei 
Babplon/gen Yein —— ſich zu hüten / 
Monat dahin ziehen: weil alsdenn / ſeib be 
3 De 2 lim LE av: 
et die Menfchen; ja en / von 
Der hit 























Sa ene 
Rinde wor u 
and, ur ara. (9) (d) 





Hitziger un wicht Frans m m dlich / mit den 
drennender meldet / in ſiſchen 


herhaſſhen Keife, Befc er bat 

Wind in nt — — drer 

Perien. (in ei —— —— — 
ben / Anfelbigen & 1 


(#) V. Adta Reg. S. Angl. Menf. Matt. Ami 1668. a * 
(6) de la Boullayle Cout partı 2. Chap. 57 


Se U UL Do 


— 







vor Schmer⸗ 
1 Unbfolches 
Sr litten / per — Di 
—— Soldaten eben anden 

Strabon ade i he —— 
Gegend / —— Valle, ſich 





eckt / allerdings auch mitten im Sommer / und 
les Geſicht benommen wird / Daß man n 
— wirft er vie 
den / auf dem ielde/ atsdennertoilcht / berfelbe / fofern er wicht will ums 
nmen/st allen /fih mit feinem Kleide bedecken / und mit Schnee 
merfie N nun Moraufer dann 
arbeitet, und 








ienen derti 
I und Fuftapffen / ausgeleſcht. ie hiebebor da wir 
— " —— DielDanggechhen *— 

Den groͤſſeſten Gewalt aber üben die Lapplänbifche Winde / auſden Fr Gewalt 
| Bergen: Dafıcalles/tuas ar 1777 — mit ſich — .. 


(4) Pedro della Valle, img dritten] Sheil feiner Reiſe⸗Beſchreibung / im 16. Ends. 
Schreiben / fol. 133- 








undan ua u, Du 5 VAR EeIN 
bi t. dann die en EN Yitte! 
a BE Ten aen 
ifen e * 
umgehen / bey ſolcher B ſich verbergen / unter af 







Seltſame ER n / als wie die 
— weiche * wur en 













inChil 
Kaͤlte / ſelbigen gantzen ———— 
binden br) ES — 
Das —— many in den Thälern/e —— * 


ht einem daurhafften Brandy 
nu sign Eplufen SBlaben: WED De 


ben ihr auselae, und zwar viel 32 von un 
Winden. lches die ——— —— 
ſo hart per Tara Daß fie Darüber endlich 

fam zu harten Steinen geworden; Bi den denn dm eldherr t 
Almagro; als er / nach fünf. Monaten / wieder überdas 

fonmen, viele der Seinigen / ſo ihm en reiten wolen/ aufundn 
den Pferden todteritarst/ und ſteiff in ſie 
ritten / ſtehend angetrofſen / alſo / daß ſſe annoch Die Pferd Bügelin Dei 


Dengehabt:. 
Darum — mug mer on / in ſolcher Kälte gank 

Wodurch. RER u a man Wiewol der Wind ** —— 
wanche· ſtaͤrckſten eben feiner / nichts deſto weniger aber fo und durch⸗ 
— — Dringend iſt / daß er wie Camerarius / aus dem * Veit) das 
DE Sprnerfi def Leids durchdringt / die natürliche ARärmeübermältiset/und 
die Körper. alfofort durch: und durch austrucknet/ Damit Feine Fäulung 

oder. Verweſung bey ihnen anfegen Fan :; woraus: denn endlich. die Mus 
mienwerden.. Einen dergleichen ausgedoͤrrten TERNSPENSEHIIENE: 


(#) Schiefer. in Defeript; Lapländ! c. 
(&, S: die Beſchreibung Americ- D. D: Dappers / am 636. Bl. 











| Bee ee 







)gefonmenz aber ae ade ————— —* 
———— eine Paucke / die 


lite: ME ERESLERE UN 

we — — — a 

ee wie mi Sm Care Da loris ‚oder 

San. Dumm / darunter fie Geſtaltſam folcher 
Mumien fat die dee 333 Der Bader Meldung 


einer Africanifchen Wuͤſten / jenfeit Nibgi trifft Aecppti 
Ahr nid a; 
nig. Denn mennfichein harter Wind erheht/vaffter dena uffig, De mb DR 
Unaaben. Sand / hin und twieder zuſammen / Daß es wie bie empärte Wo⸗ — * 
—— gwilden wallenden Meers anzuſehen. Welchen Menſchen nu 

ge: Syn, Sr erwifcht / der muß — / und von dem beiffen 

und der brennenden Sonne, gan ausdorren. 
—** Solche Rinde, welche * —— ſind / entftehen 

indes vorderſten Theil deß Sommers; werden / von den Aegyptern / 
Kampſien, nach eines Feld⸗Oberſten Rei der / mit feinen gantzen 
‚Heer / unterm Sande / welchen Dr are aufgejagt / inder — 


Cap. 70. Centuriæ ſecundæ. 


8 Olear. in der Gottorfiſchen Bee Tab. XXXVI- Num: 4: P:71s 





Eifen» und 
ein. fe den.todten Menfchen geroogener find / als ben leben 
je im (tern anderswo etliche Binde Eiſen / Stahl) — — Be 


ende W 







aianen 


den | 
nenden Staube und 
—— sung lan — 
— ſich 
G. Wer wei (ob Die He ae 
r / vonden Winden / in.der ſcha 
etwan / auf die groſſe Nide Flüge DIE SH gz8heers Koͤn 
b —5— welches / wie ee ae ind ad 
gang umgefommen ; als es im Marfch/ wider Die A 
griffen Denniibem biefecQicer, indem @& and⸗Feld 
DL ‚Mahlzeit gehalten 7 (ol ein Harcter CÜv- ind a fgeftiege 
nd fie Sand WBellen verfencket haben. 
aus geilofen/ weil ſie nicht zu ihnen / un Doc auch here ju 
a in. 
Vielleicht Hat fih/unter den Ammoniernrin 
Künftler.befunden/und or Suͤdwind / wodurch diefes P 
vertiigt worden / ——— Meiſter / Den Abgott / das iſt 
tan / zuwegen gebrach 
Gleichwie aber die Afrieanifche Brenmende Suͤdwinde 


er —* * 6 / —364 ie ——— — 
rten / fallen die Winde ſo ſcharff⸗ſchneidig / un 1 
Eifen und Steine verzehren / und in Staub aufld bt. chend 
——— zu ihren Gebaͤuen / derer Orten / Steine 

affer holen / welche von dieſen Eiſen und Stein‘F Fern Bksco 
zehrenden Winden fage ich / fo fonderlichegroffe Noht 


.. Wie mag e8 doc kommen / daß/ wie ungbie Sehiffahrtenbe 
wichten / in dem Meer nahe unter Gunea und unter a od 


8 5* „die Befchreibung fie⸗ am 1126. Bl 
nT hal ia. 


6) Tefte Lintfchoto & d Coſta. 


— Eigen 5 der Winde. „1069 
vw ee / zroifchen 2 | —— SER En be 
IB und Meer &tileift ? Denn la vielmalt 
- se — * FE —* 


88 Brachmanat/da — 
de Par t 










PLTL2cHEE 











Ss / — 

denn fie / vom dem liſer / ———— 
ird Peiner Dem 

— Ste ee 








feine Unv 

ers —— —6 — 

Barbaren gefur 

non —— —— 

rge / di mu er 8 

Marko betrieglich. Denn wenn dem alfo. wäre, 

“ a ie AR TEE 
e * geuntgegenſ 

et) —— ——— indem‘ — 

nit zu daß ibs aud nd ib oe em denn * Doch 

B 3 gilt; fo vermeine ich / es werde ——— 

Innu⸗ dur Bi San eg ae ze 
enni einige S 

— unten der Sini /vielerley U * 


newmli 
hen: wodurch alsdenn die —— — werden. ——— 7 
mancher Orten / d ne Ruhe behält, Und folches bezeugt / 
unter andren’ die Dbfervation def Engliſchen Medici Doctor Stubbeg 
()vondem Stillftande eines Sifbooteß) mitten auf der See: welchen 
gr/ mit dieſen Umſtaͤnden / befchreibt. We 4 


tt 
PR} Quz Adtis Philofoph- Anglic anni 1668: .s Junii inferta ef. 


.. 
“ 










: hat er gefu 
bisweilen gege 
wallet / daß alsdenn die 
agen / gen Hayana fommen. Da man 
bedarff / wenn dag Schiff / in den & 


9* ba Send Zen —— — terr 
nun gleich der Bley ( 
gewefen / vierzig Pfund im ein! an) de t ex 

erreicht : wendet fich Doch de — 
StromsCweldher eich elbfig gar kl Kst) ** f 
aufeiner Sie, als ober/mit dem ! 


am Grunde würde angehalten. über die Ein On, ner Segend md 
Een De un — ae | 








Ihe Schi Die — 
a heruieff samen Tage auf der See 
euer: ie Bieges 
ſortgeſchifft. 


(@ Flehtum haberur in verfione Latina : quo aſtu⸗ mare pa —* 


wius, ionui videtut. 
Rz, 






Der 





"Don ben tur oben Fan Derftigen 
dungen u.a... | 
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nie Mer Stürme. Sturm; 





* Kraut / in Sina. Unwetters⸗ —— der Son⸗ 
—* und am Geftirm, deß rm⸗Winds Pre- 
na de, Sturm ont —— ine Aachen —— er⸗ 
——————— ſen⸗Augs 







Fler Wie der flie —— —— wer 
ae. D — er 


mancherley Namen 
Si ehr eines — 
e deß Ouracans, in Indien. hr 
en umgebracht: Warm der der Ouracan eini ei 
* — Vor⸗Zeichen deß Ouracans, in —* Antille 











nFlotte / aufden 
in Ki obs he 11 
— e 






203 — Güter. a Iten. 


J Bu 
in Hiſpaniola. 


Kauvis.. 


OrAiäentes Dehlen: Auss. Sturm —— 


——— — fifchen lote / een 


— ——— Franckreich Untergang der 
neh fchen Scäfen, et, 


8 — VNormandey / und Engeland / 

Sturm bey Kochelle. Grauſamer & turm / 
Drcan zu S. Domingo. Ungeſtuͤm der Wins 
de / auf dem Italiaͤniſchein Berge/Sorano:. Decanyzu Villadi: 


ee 





—* — nn 
— a a en 


ia x Am arte — A 


Drcan 
S 
— — Bunt 


er ii Bun 
giant. Erjehlung anterkh — — 
erwahrloſung und nah feinen 
hend benigfeirder Slider Jam menden. San, 
ee⸗S 
Pau deß Apoſtels. Wind ——— — Are; 
—— Berg / in Sina. —— 
gen von ———— den wird. Aber⸗ 


| der Indianifchen llen. Denefwürdiger 
SE * Schiffs von —— hei 










dikdes Shin ehr roman erliche Begeben —— 

tieff ſich buͤkendem Holländer. Sturm⸗/Ge et der 

difchen Retous-Schiffevon Auno 1665. Die InfelCracarow. 
Ungemeine Waſſers / Voht. Sturm macht bofe Buben fromm. 
Verſinckuug etlicher Schiffe mit allen Em: 

eines bald; — Windes. Von den — 

relicht ern · Geſpenſtiſche Gauckeley eines 


Uf die Meer⸗Stille /pflegt gern ein Sturm zu 
folgen: alfohoffe ich / Die Stille der und ABels 
1.8 £ len/ womit wir Den vorigen Diecurs werde 
3 ein Vor⸗Zeichen ſeyn geweſt / Daß ung die 
St inde nicht weit. 

— Mein Fer: hoffet auf das / twofür fonft die Leute gemeinlich ers 
= en / oder aufs wenigſte Fein fonderlihes erlangen darnach tras 

gen. Denn wie ein gelinder Wind der Natur (hmeichelt : alfothutein 
Htürmifcher ihr Gewalt /und iftein Fürbildg in, © 







3 u 2 > 4 vr 
ai Fr * * 
ee 








ad 9 aQ- 2073. 










en are Stutm⸗Winden /rc. 


ert gefoch ero man 

sn 
D ‚u er 

opginden val , als mie ee dem Rauber ihrer Ehren’ und Verwuͤſter 

— a ee 

— chrocken mit groffer Luſt / reden Es 


+ rege d —— der Meer⸗Welien / mit einer 









ich ſolche Still ⸗ 
— — andre ine 
oder ein Schaum, mit viele 
—— — al 

fhöner Ze ungemeines / 
Meers vernimmt: —— 





| et und wallet; 
oder die Flut 


—Mro———— 





angepackten Eleir 
die Flucht nehmen: * 
t an: e/ Aldor fo De gehen Tonninen / ers 
a — 
oh Be Sa dans Dur 08 
m allemal die Setoi | Meng [en, Muse 
Sturm. 
e 








ten Berge Achos, —F 
el überall heiter und (dm it. Man hat diefes 
ar off nommen / aneiner Meinen ——— 

e/ber von Cajeta gegen Norden geſehen wird. (a) Und ſo 

ech ipelago, (melches fonft ehedefien Mare Aigaum hieiy 
nein aid eEMitseMeers ift ) über irgend einer Inſel das geringite 
X ; verfündiget es einen vier und zwantzi —— 
gen/L ID bismelen lngern Sturm weßwegen alsdenm den 


uu uus * 
(4) Teher. Ricciole, 


1074 Der fünffsehende Diseurs / 

er allernächfie Dafender lichte. Die Frangöfiihe Schifflsute Ichieken 

ſich alſo ſort aufeinen Sturm / ſobald ſich / innerhalb dem ı 8.und24.Grad 
nördlicher Breite / nur das kleinſte Woͤlcklein blicken läft. Unterdem 

duͤrren Welt⸗Güuͤrtel aber / weiſſaget die groſſe Stille der Wolcken ordent⸗ 

er —— menn das Meer dabey ſo eben / wie ein Eiß oder Spie⸗ 

auet wird. 

* S Die Einwohner der Sineſiſchen Inſel Ainan ſeynd / vonder 

Das Cini, Natur / hieriñ trefflich bevortheilt / durch ein wunderliches Kraut, welches 
ſche Kraut die Einwohner Chitung nennen. Aus Be Knoͤpffen / oder. Glieder 
—— fein wiſſen die Seeleute zu ſagen / wiebdiel Stuͤrme / durch das gantze Jahr / 
weit dem: und in veihem Monat, ſieentiehen follem. Denn je weniger Kndpfflein 
ten mag fie Diefeg Kraut haty je weniger Stürme/ in felbigem Fahr zu Pommen pfi« 
für Stürme * So wiſſen fie auch / aus. dem Abſtande Bar Knoten vonder 
ewitter ſich erheben 






















— urtzel / aussurechnen / in welchem. Monde das 
| — 3 weiß / daß dieſes Krauts nicht allein in der: Niberländifh, 
Oſf⸗ Jadden ie nad Sing / durch Johann von Kampen / 


und Conſtantin Nobel / verrichtet; ſondern auch vom Johann 
gedacht wird: der aber diß Kraut nicht Chitung, fondern CH 
netzmit Vermelden / es habe feinen Wachsthum / in der 
ſchafft Qantung, bey der Stadt Riuneheu..(d) Aus deß 
Rede verſtehe ich aberrdaß es gleichfalls / auf der Inſel Ainan, 
—5*— dennoch ſchier / ob / von dieſem Kraut / nicht / in dem 

ehirn / auch etwan ein Aberglaube erwachſen ſeye ’ 


Meubof 
30 


vor andren / trefflich geneigt.. 

S Nichti alles / was uns / aus fremden Dertern/fremdfürfoms 
iſt gleich Aberglaube. Idh vermeine / es wuͤrde ſich ebenfomolran mandıen 
Fraut unſeres Europärfchen Bodems / eine Bor Derkün g deß ©: 


Ir hr ae —* 


witters erzeigen / wenn wit ſoviel Gedult anwendeten / s du 

naue und lange Auſmerckungen in gerwif Erfahrungen zubringen. © 

weiß war mol, dafı der berühmte Dera Pater Athanafıns Kirderug, i 
feinem China: illuftrata,(c) Diefes / mas Die Sinefer / von bemelbtei 
Kraut / berichten als cinen falfchen Aberglauben vermirfft: nachbemma 
ich aber in Beſchreibung der zweyten Gefandfchafftz Derenber Merz jet 
Meldung gethan / die Bi kräfftigung deffen gefunden / was N bi fun 


ar Wie in der Denhobrage Wertung De Diberdnbifäe On Jadt 
a ik ima durch ihre zweyte Gefandfchafft am z5 ol 7772 

et wird: tr. 
R (6) Hievon giebt das 747: Blatt meines Indianiſchen kuſtgartens weiteren Bericht: 


(9 Fol, a77*- er 


von den Sturm; Winden /:c, * 
vorhin (mo mir recht ift) auch ſchon Der Atlas Sinicus P, Martinii ans 
gedeutet : hat esmich faft glaubwürdig beduncken wollen : und gwar 

um foniel mehr/ weil nicht aneinem Drt.allein / fonderg san unterfchiedlis 

dead. — ———— auch dieſe Meinung / daß es prognoſticire / ihm 

Was nehmen —— Bauren / an den Ei⸗ 

— Gewaͤchſen für Vor⸗Zeichen ſowol der Witte⸗ 

— — Sineſer ſolches en 
ahrung, babe n. Was aber fonft der Himmel / oder Das Ges 

* für vonfich geben / wodurch ein Ungewitter / oder ungeftüs 

/ang Keule werde / Fan der Her: Goldſtern ung am beiten 


enn / um die Mittags Zeit/ die Sonne mit einem ofen 

* 3 Semi die —— daraus ein Ungewitter. ie denn 

als ſie / in Jahr 143 8. am 29. May / eines ſol⸗ 

dm Grm Sn eines Sturms getroͤſtet: Der 

— e Nacht / ſie betroffen / und gezwungen / Sem gel —* die 

aͤſten zuzulauffen. a ee aug um 

Mond, hr uni Mittags: Sonne / spe ich au (de ala 
u en und —— 1) einen hefftigen Sturm an- 

Doch hält mandas Zeichen deß Neumonds für gewiſſer· wenn 

| erfelbe ich erfcheint entweder am dritten Tage nach Der Zufammens 

mit er Sonnen; tie Pioismeus/Theop) raſtus / und Lucanus / 

vermeinen: oder / am vierten / nach ———— Bed Urtheil. 
— die hundertſte Stunde nach der. Conjunct ion / zu ſolchem 


len. 

Son fEhabenauch Bauren und Bäurinnen/ und noch vielmehr die 
Säimleute/nog weit mehrrund war / nach Unterſcheid der? — 
fehiedliche Kenn⸗Zeichen / Daraus fie eine ae ſchlieſſen 
— ge iu 

ha ke 10 Zeichen def 


Sonne obemit Ela PR AL Id Elba ihre Ungewitteis 
eaufgehet/ Bea e * re Un 
Stralen unten / tie ein Bart / herfürftechen ; ober wenn — 
Stralen / innerhalb dem tuncklen Gemälde fich I Hi blicken 
Dder wenn fie/ angeseigter maſſen / umden Mittag/einen Krang 
hat; oder/bey ihrem Untergange bläulich/ oder lange vor dem Nidergan⸗ 
ge eiwas fchroärklich anzuſehen oder Wolcken mit ſich seucht ; oder / wo⸗ 
——— te feurig untergeht / dicke fchroärg, oder grünlechte 
olcken fich verfamm my oder folche/ die fich anfehen la ——— 
"mit viuie betvöpffelt oder mi en F Denn daraus entſte⸗ 
un uuu 


ur dem 
Mond. 


An den 


Sternen · 














hot die Dermutung eines Un — ne eSonf 
mit Woicken umgeben / aus Ste einen Srahl berfür moirfft/unt 
ar klein erſcheinet / ift ein ſtarcker Wind vorhanden ; und je Fleiner als» 
Dean rn Bea bit med. alla La DANN der Wind 


iner r 
geneigten / oder ſinſtren Hoͤrnern ſich fe 
Schiſſende mehr dafür beſorgt ſind am N 
foder Mond tunckel ift / indemm er im Zeichen. Der 
mit dem Eifen,-Steen inder Eonjunstionbegtifen I; oder / ſo er / 
unerleuchtetem Theil roͤtlich / oder bräunsund blaͤulich ———— oer erſi 
bleichsgelb / hernach rot wird / und zugleich mehr Zirkelt t/ die 
aber bie und da einen Bruch haben; Oder fo er/ bey vollem Lichte, mit vie 
ar and bunt färbigen Zirkeln umzogen wird ee — 
Das Geftien deß Krebſes / die Krippe / und die Aſen wincken gle 
falls auf einen vermutenden Sturm / indem fie nicht wincken; das ſt/ 
dem fie in.einem ungemöhnlichem Woͤlcklein / oder einiger Finfterniß/v 
fteckt figen. Se ilt auch befannt/ Daß der Aufgang de Dundfterng, 
Driong / und Sieben: Geflirns / hierinn em Zeichen erflätten. X 
ich/ben Nacht/die Sterne nach gemeiner Red⸗ Art / ſhneutzen (unt 
ehr offt/ und unterfchiedlicher Gegenden) hat man ebenſowol dabe 
— 
verſehns am Himmel aufgehen / und entweder einem ehen / 
oder uͤber einer Sf oder über einem Nors&ebirge/ erblickt werdet 
nichts anders/als Propheten eines Sturms find, Der Blig/wenn: 
unterfchiedlicher widereinander geht / und zuſamme 
kuͤndigt eben daſſelbige. en; ar 
3. Ad vermeine nicht / daß alledie Zeichen allemal vor einem jed» 
weden Sturm / hergeben. mer, 
©. Siemögen wol mehrentheils / vor dem Sturm ſich blicken la 
fen; und dennoch bisweilen die Stürme wol ausbleiben weil 
dergleichen Lufft-Zeichen oder Gewoͤlcke und dem Sturm/jemaln € 
indeffen vorgehen kan unter dem Geſtirn / oder‘ den irdifchen 
Dünften/ wodurch dieſe / ſammt den Wolcken / zertrieben werden / 






bevor fie einen rechten. volllommenen Sturm: Wind 

bringen Es Fan auch wol geſchehen / air MN köhesbie 
u ⸗ 

Natur / wie ein Sturm⸗ —E 

| | eg 


von den Sturm⸗Winden / tc. 3 


—— en reichet. Denn etliche Sturm⸗ 
Verka — 





ni ABie Hi 
P 4% Pit —2 AR —2 — Sptas 
ae — Tai ann, Ener gm men Iften/ Durdy ©turm  e 
n 
— —— —— wie P. en 1a * 
—— Ein fo“ ‚ee WR 
bt fich la ie kin eh j Meilen — ra er⸗ 
a / gegen ligt. Allda reiſſt — das Meer vom Ufer ploͤtlich re wird 
geſchwillet auch bald wieder / und wirfft alsdenn nicht AUG ſehr 
— — —— — 
—* Abe * ——— ————— 
nfte — Sturm Bine ‚Daher auch — en; 
Ari ‚und die Stadt Camana, unverfeh nsüberfabe © = 
)ie Stürme aber / ſo von den unter⸗irdiſch⸗waͤſſerigen Winden /in Vandait. 
— — 4 




























mmen/ werden / von Den Anwo 


a 5 — ———— deß dürren Erd⸗Strichs entſte⸗ 
het / ver Ach ‚nach flarctem Braufen /endlich in emen warmen Re⸗ 
e —— —— — me Bent 7 * 

e n / an der Da attern und Geſchwulſt auffahren : mo ſie nicht a⸗ 
hwinde die Beine Kern me werffen. Der &tirme rine nennet chenturm. 

racons oder den Drachen, ar 









Prelter iftein ———— in braufender /ſo mit einem Bl Was Pre- 
oder mit einer Flammen’ ber uebricht. Ve arm ehbtre fer für ein 
nein EZ / * — * Lu ER - * d — 

e / oder Daͤmpffe / unte em ſch verwirren 
——— * — in den Bol — 


fafin ( Einzw | 
entzndt / und * der Ber Snkhndung — 5 var; —5 alsdenm 
—— oder brennende Sturm/ entſte 555— 


avondie un —J— —— Eu 
9 u, mite 1 x Entzun 
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1078 Der funffzebernde Discurs/ 
nicht allerdings zufrieden. P. Schottus nennetihn gleichfalls / (2) Ty- 
phonem inflammatum , einen engündten / ober entbrannten Wind⸗ 
Würbel. Doc iſt es eigentlich A ‚rechter bloffer Wind⸗ Wuͤrbel: weil 
er sine Flamme bey ſich fuͤhrt / und Die —— ſo ihm zu * micht allein 
danider reiſſt / ſondern auch anzündet; gleichwie / durch feine ar. 
auch Das Meer bisweilen ſich erhitzot. ——— 
Schiffe / und zuͤnde das Waſſer an / daß es gleich — 
geſehen werde· Varemus aber ſpricht / man * übhre hie Skurup 
Winde nur felten/ Sin kaum jemals allein / ohn dem oder flie⸗ 
genden Sturm⸗Wind 
— S. Aus 8 Urfachen teutſchet es mein Herr einen fliegenden 
— 
egen feines;plöglichen und ſchnellen Anfalls. Denuen 
Der fliegen» nicht rt /daßer/nad dem Griechischen, daraus der Ram Ecne- 
x etum/ phias bürtigift / eigentlich ein Wind aus der @VoleBen?; 
on cken⸗Stutm / odet eine Stu rin⸗Wolcke / heiſſen ſollte. Zt 
gäbe: ungetümer Wind / der / aus einer groſſen / oder Heinen Wol 
Für ürbeicht / und zwar aus einer ſchtoartzen  häßlichen oder Eifen-färbiger 
Molden: Dank Die &u vorher gang hell / auch die Seef munt 
a iefes geſchicht / wenn viel rar bes 2sbe egrot 
Dämpfer fo sur Inflammirung gang untauglich /& 
einer holen Wolcken aufgenommen werden: toofelbft fi en ent te ber durc 
die Beklemmung / Einzwingung und Bedrengniß / (Antiperiftali 
Durch Die Bewegung und Zerreibung gegeneinanger.erhigenJalfo folge 
verluckern / und einen re | ad 
die jerriffene Wolcke / w 
Flamme / und — —— herab 
as hievon ent ſp 














/ 


(#) In Mrabil. Meteoror. c. 25. 


von den Sturm, Winden / rtc. 8079 
— ſehen / wie fie das Schiff / wider denbald erfolgenden Sturm aufs 







$. Aber ehe denn die Schiffleute diefer Wolcken Manier Feunen 
Eulen m emerfaeen Saat Sr er far —— 


c / und.der bon eine neue 
iff Flotte / die groͤſſer / weder die vor jon | fehr 
en ehe 
8 opdi 
locken der Bortugifen, angelängt.. Nachdem ſie 
Km 
it / gegen: dem 
die Sturm MWotckey-über 
fen 0 u De Boche dern 0 
Sur De up orklben ode 
(5) Bon Brafilieny bis zu dem Vor Portuaifi 
ung / iſte ıstoeiter Weg denſe otte 
| een. uf Diefer Fahrt / haben die tobende Tot, Durch 
den/ und flürmende Winde ihr fürnehmftesNeich,. ie ſich den = Nur 
r/wagten; jen innenein Komet Sternerfdhreeklicher 
| * Es hatten ib nunmehr auch unterdeffen die Lufft/ 
/ zum öfftern verändert‘, und einige häßtichsfehrvarge F 
Norden / lich zufammen gerollet/:nachdem fie zuvor alfe Minds 
boneinander eingenommen: Das Meerwar ach / und infliller 
f liftiger Kube.. Di: Schiffleuterdenendiefeg Strichs Ge⸗ 
np md Witterung unbckannt waren hatten Ihre gange Segel 
/ um allenthalben einiges fanfftes Füft: und Windlein auf 
angen; ald/ausgedachten Woſcken der Nordind mi alſer Macht 
plöglich daher fahrend / Hier. ch e / die ju behender Eins: 
iehuı der Segel / in ſchlechier Berfaffüngflun en / vorden Augender 
en’ Augenblicks über und über ftiefi/und der waſſen in Grund flug, 
daß / von en Anzahl Menden / kaner entrann Unterfols 
Gem unnglückfeigem Hauffeny ward auch Bartholomaͤus Diaqz / eimin: 
der Schifffahrt ſonders berühmter und ſtteitbarer See⸗HNid⸗/ .. 
Bi 
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ihn vorbindas Verhe 
mehr als —— fe den 
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ſung der 
Summit 
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ier eben alsder 55 
—* — Beh ute 


we 


der Dtoind garbeharatich fortpraufete; fingdas Meerfolches end! 
aud an zoͤrnig zu empfinden / und vor Bosheit zu khrel 
Wellen fo hoch fliegen/ als ſolten fiedie Sterne aus ild wiet 
um fo hohl und nidrig hinabſincken / — zur en hrer. U 
damit der Sturm die Schiffe defto beffi en / erregte e 
gleichlam unter ihnen felbften einen Krieg / indem er machte/ DaB eines ar 
Dasandre / nicht ee Gefahr gänslicher Zerfcheiterung / ſtieß. 
kunte man auch/ bey en — —————— chen 
krach der Schiff⸗Seile / und fo mancherley verworrenem Geſchrey/ 
das Geſicht / noch Gehoͤr / recht bra Das Meer⸗Waſſer felt 
mehrte den Schrecken nicht wenig : angefchaut 7 es bep‘ } /aler 
m. bey Nachte aber feurig ien. 
olches Ungetwitter wütete ganger zwamig Tage / an einem Stück, 
aufs befitügfe als indeffen die erfchrockene und ge 
täglich wol taufendmal den Tod wünfchten/zu Gott um € 
defleheten; indem Das Meer/ und der Wind / ———— 
fanden Ballen fpieleten/ dieſelbe bald hie / bald dorthin /undsers 
freuten. Das Ammical» und noch swen andre ee 
Das Haupt der guten Hoffnung vorüber/ nach den n zu / welche 
man Primas, oder die Briten ‚beunigs Tages, /nennet. —* amen / 
umSofala ‚nochdrey andre hernach· Eines/ ber Hauptmann 
Pedro Dia commandirte/ kehrte /mit hoͤchſter und Mühfel 
wieder zurück/ in Portugal. ——— aus dreyzehen 
ſen / nur ſechs behalten; die dennoch ſehr uͤbel zugerichtet waren: u 
ſolchem ſchlecht⸗ ronditionirtem Reſt / ich nah Moſambico —— 





| nmehr/ Denneine / aber iegt gedachtes 

Ufer fteh einboher ?Berg ber aber oben nice [pri nme « 
——— 
ua * einen | 
je Hoͤh — ber tenende Geurmgaroftzrui | er 
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S. Im (Daulphine) in Franckreich / nicht weit von ber 
Fon der Scheitel dieſes neh Dauspfberfüt: 
errungen 1 e8 werde alfobald ein Donner, und Regen’ Wettet 

Be Auf dem Meer / unter der Liniy zwi America und Africa, 
und auch fonft in a 7 ⸗ ſeynd ſolche mn 
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edensStürmey oder Travados ‚ gargemein 5 voraus in Denen Monaten’ 
nemlich 
und Brach⸗ 



















mann allda feine Winde beftändig/ oder nut gar ſelten / wehen; 
Basgange Fahr faſt uͤber; fonderlich aber/um April / M 
monat: Denn / in andren Monaten / ſpuͤhret man fie fo offt nicht. An 
dem Giitineifchem Sirande abery fallen fie infonderheit offy und fehe 
ftaret ; und zwar moldren oder viermal in einem Tages Doch; 
bald mieder auf und währt ihr Regiment gemeinlich aur anderthalb 
Stunden. Dererfte Anſatz aber it am allerfchrecklichften. 


Sit 
gleich andren fliegenden Stürmen/ aus ſchwartzen und | | 
lein/ herfin / wenn die dufft am klarſten / und das Meer gan 
Woraus die Seefahrende denn gleich mercken wieviel es 


Fedoð bedienen fie fich auch ihrer Dülffe‘ über. die Lini zu Fommen 
Andre anhaltende Winde daſelbſt insgemein ermangeln 5. 
—— Denn dieſe Wolcken⸗ 
fein Sdif / am Fortlaufſen; a | 
— V —— | : —— 
rin der Enge deh Arabiſchen Meers / wie auch in Arabı 
Aethiopien / komme bisweilen ein ſonderbarer und wunderucher 


— * 


Sturm ;; nemlich eine dicke ſchwartze Wolcke/ mit ſeur 





— Carawanen / das iſt / gantze 
ufleute / ſammt ihren Ramelen/ ( 
—— aus manchen iſchen 
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auf: unszufäl t / —* ſelbſten F —— Streit / 
EEE U, | eine 
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1084 Det funffsebende Discuts) 
eine Bahn bricht. (#) iR dieſer Meinung Senecz füht auch bee 
— 
Ich fürchte /der Exhydrias ‚ öber Regen⸗Sturm ge 
N ae / mit einer groffen Flut Waſſers / zu den. 
aus 
. * ſchertzt gemeinlich ſo / daß manchen Leuten er 
cken mit Threnen beregnet werden: fintemaler nicht alleindie Aecker / mit 
Ni ung deß Getreids / beſchaͤdigi; fondern auch offt 
und Vieh Denn er fchüttet ſowol groſſen 
— aus, Unſte T 
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et et gen 
darum er zwar auch oͤ er alö.Der fitge nt Sturm! nt J 
= 

de / gerad her 


—— bie (ogenaumite i 
——— REBEL ee 


&; Was find das für 
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m ee t darinn fehr uf: Damen iche Dofe ftürmer gern o 
ra der Es hat aber diefe eine RP 
en laͤſt fich unten aneiner Woicken / ein fpigiges niderhätr, 
oͤſcklein fehen, welches Durch den ſtarcken Kung * 
hg nr Das falgige 
Fa ana du leben verüßmeß Dale Tolknalhaß 
—* ſo it / daß 


vergroͤ — 
—— /als lauter —5—3 fler-ftür be aekden 
— —— berſten / Länder und Felder Befeuchten, 
MR alter — 7 P feiner Oſt⸗ In⸗ 
m 5* Dabeyer zu⸗ 
chem Schi ie, Tun een Ho⸗ 
— * — a in welchem er fich befunden/ md 
von Tamahoo , aufdie eine Seite von der Cajelles Bucht zu ae 
Kant ſich daſelbſt zu Ancker geat sale fie/ aufeinen Nachmitaͤg / 
ielen tuncklen Wolcken / einer Waflersgiehenden Hoſen gewahr 
Barden meh recht auf fie hen Fam, Sie zogen un ——— ur 
e ein / worinnder Wind bafften Funte ; um ſich / 
= zu verwahren: Die 2 e aber marfchirte u Kuchen aatın 
de * Em Site Dem Anskerrubeten. Nichts de 
de mit überaus groſſer Verwunderung / wiedag Ai te af 
er Fe bel, W a —*—* * 


nee indie 


Meinungs Demnd Die Wafı 
eipnirten. ber Def Angeibpe Pant 
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Me diefe — ſcke aber, wie ſie der he &) Niderlaͤn⸗ 


und wit vollen Segeln umgeworffen / pr 5* Unterfle — 


— Scif/dasBleine Barapiahie unvermutlich über, Difches 


Man Funte/ — RL ‚nicht fobald hinzukommen / um 


Toon Auer — doch / na langer Arbeit / — mg. 


beein: machte : worin alle Die jeniges ſo nicht ſchwimm 

Den) Kain Die übrigen’ worunter auch der Sch ffer rg 

festen ſich auf einen groffen Balden; in Hoffnung / e8 fölange daſelbſt 
auszubalten / bis fievon einem andren & chiſſe * t würden. Inzwi⸗ 


ſchen aber ſanck das umgeworffene Ebift: mit welchem Hier Schwim-- 
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Eine 
| S, Dashatoiee ft ein ABürbel | — 
ad ha 

8. & fan ſeyn / dah mit einem Eleinem Wiebe pie 
Hofe —— Ina haloaf acid 
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2. Die Hoſe wol Darunter 
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zeitig in acht. nehmen/ und alfo leicht Der 

. Diefe Hoſen werben / ſo 
Wer en’ von fernen’ pieeine Seule gef 
dem Waſſer daher / zerbrechen die Maff u 
fie zutreffen ; veiffen auch wol Die Leute aus dert 
mit fich Durch die Lufft / und I ediekibe/ nad nem Ei Meget 
derfallen ins Meer, Nicht längft habe et Erempel gehört/von 
einem weitgereiſtem gutem Freunde, ven Mitte 
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thaten 
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von einem andren Schiffe zu Hüfte hi » Die Unſchuld die; deflelben zu: 
se Rnabens (fapte er) Be ert mich / daß ich diefem&chiff Hoffnung. 
uche durch SOrtes Huͤlffe / und Beyftand/ werde enckom, 
men, Diet Doffnung khlug nn fl — re frnrnon 
dem Schiffe deß Aipoeme / einen n ab/ ie Schifffnechter 
durch ſtarckes Rudeln / endlich bey dem Dicere/annaheten? ihn / ſammt 


2 Dem Knaben/ und denen noch ben fich habenden Leuten erlöfeten/ inihr 
Schiff luden / und alſo davon brachten. Hingegen war Gregor Nugne 





vn Leon / Capitäin über ein andres Schiff von dem Sturm / weit hins 


‚ben Bortugifen; alle die übrige von Fava und Malacca, Wie dieſe an 
—*8* ——— Unchriſten B 


> Ber In dem Schiffe Simon tTlartins waren nurdrenges 


gang Hülffbloßtwaren ;. überfielen fiediefelbe/ und brachen ihmen/ wie 
uch ihrem Pranckzligendem Hauptmann / den Hals, ier & yes 
ter foeinen Nachen ertappt/ entfprungen dem Tan /undretteten fih ang: 
Land Pacem.. Das Schiff aber ward / von dem Port fern hinweg ge⸗ 
trieben / und endlichen von Der See eingeſchweigt weide Dantalg auch: 
ea 1 —* Br ee Ka ei u 
nahm. (‚ u man ergreiffen / wie ge und Findliche: 
——— — — berwinde / wenn es / mit GDtt/sum 
Treffen 1) mi. 
Ale in diß kan ichnicht begreifen / mit meiner allzu ſchwachen Ver⸗ 
nunfft warum doch GOtt dieſem fo herstichen dipoſtel nicht mehr Gnade 
Beh als / —* Au —— Sa Ba — re —* die 
en / und It zugleich auch ihnen das Schiff / ſammt dem Gut 
und Geraͤht / geſchenckt habe . Denn fie find gleichwol indie — Mr: 
ne. 


(#) Oforius lib»$. Hiftor. Portugall..Södig,. 
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bene⸗Roht / und dem Berderben gar nahe anden Rachen — 
dem ſie alle miteinander ein kaltes ‚und entrot 
auf Brettern / oder ohne Bretter zu Lande (prvimmen müffen. St 
derhalben/ GOtt habe Paulum nicht allerdings 6* hoͤrt 
Wanſch vermutlich. von GDit, t —— ın 
mir ein / Faser haben © Rus Schiff 
glück 2 2 
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| wird: fondern vielmehr mans 
Unglaͤubigen / um der Gläubigen willen zeitlich ſegne / und, in. 
en / bag &zbet der Öidubigen und Srommen ihnen mit zur 
—— — t / ein Fuͤrſt wollte feinen Feinden ein Haus / 

aber / daß die Feinde feinen Sohn drin⸗ 
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Are (dhodm; t f d it 

ie Frucht ihres Leibes zuvor / von — böf af 
/ hinweggebracht. Alſo ſchonet / —— 

er Gottloſen / um feiner. Kinder / ber Augen 


AUnterſchiedliche Voͤlcker beten einen beſondern Gott deß Wir 

En. * sum Exempel / die Sineſer / aufder Inſel Tayowan, wel⸗ Der Tayo- 

it von der Inſel Formoſa / ligt / ruſſen den Hungkong an / als 334 
Windes und Geiſtes. Derfelbe ſtehet / in ihren Chroni⸗ 

ildet / wie ein —2 Et / mit ungeheuren 1 
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Brechenber 
Berg / in 
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— und Federn / die wie Schweins⸗Borſten / —— auf in die 
—— foll,ihrem Aberglauben nach / durch den gewaltigen 
feiner Flügel, die groſſe Winde / Stuͤrme / und Ungewitter / verurſachen 
Weßhalben er / von den Siem Schiffleuten / Gärtnern / — 
die ſich deß Windes fürd)ten, fieiffig angebetet wird. 
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unter den eig eine uralte —— Dafuͤr die Chrif 
der Griechſchen und Religion: geroiffe Heiligen zu V 


fern/ und en in De und Ungemitter/ erkoren. 
fam P. Seorgius Furnerius Das smanzigfte Buch feiner Hyd 
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für Dienfteund A ngenm an SDttiber heiligen S5 
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Aden ſie / mit deſto groͤſſerer Andacht / weil er ein geweſt / ver⸗ 
ehren / gebeten / daß fie ihnen guten Wind verleyhen wollten / das Bildriß 
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2164 DerfunfehendeDiscure/ 
Ks N che ta Soden 
halten. Welches ſie ſpricht 
wenn ſie eine Gnade von ihm erlangen wollen: als 

——— — (sul bis et 
verwilliget. Alſo wollten ſie nun auch Antonius 
er ihnen guten Wind geben ſollter lieſſen docho J 
manns Bitter unterwegen. 
und ju ihnen ſagte / S. Antonius waͤre ſchon ſeibſt fogütig 
— — — — ia 

nmür Me 
Din Valle giebt gleichwol hieben ſeinen groſſen M 
daran gehabt / zu vernehmen; indemer ſchreibt / die ſe W 
ter den —— 
Boote lehr gemein ;ı wirwolbey ihm / in We 
von gehalten wende / und es auch in Warheit ein rechtbe 
—s— Vert 
auf ſetzet / bigweilen erhoͤret werde —8 
a RT 
einige Erhoͤrung augwuͤrcken. —— 
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* 7 daßfie / den Dandelfür andren Die ſich etwan Daran Ärgern 
are vertunckeln / den S. Anton / unter der Geftalt eines Bündelss 
uno Namen ing len One len baue: —— 
Portugiſiſche Schiffleute  alsdenn den S. Anton verfichen maollten. 
Denn diefes mutmaffe ich hieraus / weil Die Bootskn Y 
— — — n follte / wicht entberhen m 20 
weil auch zweytens / Die Portugififche Ve er 

ae 5— Denn dieſe — —— 


sie eat —— Dee * 


—— mollen : er: — 
wenig / als das andre. Denn es iſt ei 236 als e Weiſe 
Unter deſſen ſtehet dieſes ſeſt / daß / unter den Wellen / ın 
Schiffrprechenden Stürmen/ GOttes Barmhertzigkeit Das! 
und amrahtfamiten fey / den ann —— 7 vem 
und Meer gehorfamfiad/ und der/ für denrüber® ıen/] 

ten Jonas / auch mittenim Mer, indem Rademde 
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W. Warum nicht? ———— 
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a! wir ſeynd gar ueder an feinem eiber Wa 
unſer ebenfomol nicht annehmen / als wied ) 
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gleich ſelten / Durch auſſer⸗ ordentl J 
meinlich nur groſſe und Schrecken bey fic 
nas/ im Bauche deß Wallfiſches / als Indem Fürbi 
bes’ und Daufes der Verweſung / mol 
ge / und fchlechte Bequemlichkeiten gehabt) 
—— andre ordentliche Art / De J 
Weisdheit und Gerecht —— — 
ra St nen löſ 
liche 


offt fo wunder ſeltſam / ——— 
eingebildet hätten. 
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—— N et mw — — 


a ra under ind: ndT 


ne ande mie — Ne A 


—— aber ee - ihre 
— n.die hoͤchn e Unge 
wurden auch die Allerkuͤhr —* 


men kleben / und das —** Aa se 
Endlich brachen die S ADS 

Inder Zunge an / ihr Ät iq 
ſtuͤrhung und es —* 
ebene na en y den 






cr: 


u TE 


— Bee — Kr 
—— mit erſchreck 


gen. Waren 
nicht weniger 


Sturm⸗ 

* Beiterten Schiffe! airhe 
j _ j u i “rn MIETE J 

das See WBaflert 
Irak 


> 7 
warlanı 





—— Sfmungrdurd die Önade6) 
he EG —— na —— abgelegten St en a 


* Knien ie Feen RR eit ıfemur 
| Boot / und ng 


| Eleinen war in 
tem 3 aber die 
See. Beam — — a ae nn 
ne 
ce Ai Bere — uſincken / ſie ſeuf⸗ 
Sir Omi ki De Slam fr ſſen ar Be de en 
ni über Di Wangen unbfühtten a — 


— 


* / aud 


tr 


uw ar ' Summai 
Bin pe ee a 2 
h 3 re Ser vi Mühe 4 
Meer’ on DV x —— 


9 a * ER, 


iLPL 


en 
a 


— N; 


ul T Hi 





fie dyecb die Seeftü 
men ſollten / um fich mit ihnen? 
aufDiefer. angenehmen Gegend 








en oh Paddemf eek 
in den dicken Buſch / le 
a Sn nen — 


Hr Tu 


eg ee 


| — Eine sem Zain 
ji De elende Dig * 







‚Ar ® . 
Pau = er einig 


I A 






. 


nf e: 
tYyerdr NMi)er NEEDTEN SUN 
ET td | 
jydery ir 


en neisomfade/ m —— — 


a aber eine ands 
17 wehur Das Boot an Den 
eg —— 


Be, aß / und —S— Tehpteein jeder mieb 
.; Sei Und nach den fhastigten Einäben ; mofelbft fie 
aba ver dem andern feinen jämmerlichen Zuftand zu 
Diet &hrän nen fc eb an nen mc Saab ag 
j 3 44 nig 4 a ausgeftandene 
‚beherkiaten; OD been ten nice von Dee Seel uftihrer Landsleute / 
1d Die Zerfcheiterung ihres Boots (weiches ReTraurtgfeitbey 
bnenyaller Anna medium — — 






#% Boot 





v m da 


* 
—E an 































— 
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in der Einoͤde / da fie vermeinten / daß kein Troſt noch 
Sie fafleten einen neuen Muth / und befchlefken die —— 
—————— Ben Dakar u 
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— enden ferner mit br 
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lauben woleinen GOtt; aber Doch Feinen folchen / der dag Böfefira 
enmerde; Darum fie auch keinen Teuffel glauben feine gute 10ch böf 
a — Saduceet / undt 


doy Ale find doch gleichwol fo gar ruchlog/ d 
als das andre/ recht glauben / auch ſich nicht einmal dc 
ein GOtt und Teuffel feysoder nicht. Unter welche — 
heidniſche Epicurer / ſondern auch dieſe Leute rechne / Die ſo gotte 

uchen / u und donnern. Dennbiefe ob fie 
Dit befennen: zeugen doch ihre Daß F 






























Auen 
"in, Ein anders iſt einen GOtt glauben ; * 277 
GOtt glauben. Esglaubt mancher einen GOit; an 
ger de De ba Bitte wird auch Dermaleing, am Ta 
Sbengeitung  Künsehorze Oecekd ic Pal ‚feinen GL 
glauben/ und in Dicker heidnifcher Finfternifleben« ? emnlich / wei 


Ce! an Den geglaubten BOrt, — freplichein rechter 
Ertz⸗Atheiſt iſt. Denn die Arheifteren iſt unterfchiet ih: 1 N — "2 
auch / mit gutem Fuge / ſolche Leute / die / mit ihrer Zungen? | 
nern und bligen/ und lauter Schwüre und Flüche he üll 
Beneid) Atheiften fegen :_ob fie aleich einen GOti alaubten. € Ra 
bap 1heild doch auch wenig Heiden finden Diegarfeinen SOte glauben 
PEST fage wenig; mol wiffend,daß Cicero, und theilsandee| 
glauben. gendstmo einiges Volck das nicht einen GOit —— 
ren / durch die Erfahrung / widerlegt worden —— 
Voͤlcker angetroffen / die gar keinen Go 
und alſo fchließlich keinen — lauben. Als / zu 
Kafter, in Africa/ halten fid) an Gottes, ch Go 
nauch / von GOtt / gantz nichts: ſondern le * | 
efehreibung / welche durch viel hundert 54 hen 
—— Und ſolche Beſchaffenheit ba 
ckern / welche von Moſambike / bis an das Eck der 
nen; wie nicht weniger / mit andren / jomola 
£ande. () f 
| Egon Den Doftenfotten/fagtbiefebige B 


(0) Aus der Befepreibung Africa, am ; * 
— Umoıs. Bl * — —* 








igiongs ABefen der. 
e ſich — et was unter 
einen GOit glauben; 3 










a eg Mar 
hat, meet mar Anfang 
Gottesdienſtes unter efu 


einen groffe: | 
re ein — — 
— Bee /umd 


Por 


Daß die: Darägranusydaßih daß —— iſſen mt 
milde Drar wasa daher auch / in ihrer — Nam 


—— Gott bedeutete: 100.08 mid‘ ieleicht Tupa; 

einen Gott: 2 Itebeny 

glanben,. ben Done Tupasunungabag eröberiten 
— —— — —— — 
I nd und Quinn 

Raßder guter Ir en vide 

* geſchrieben fie nGott; = d do 

ſie em diefe höchfle. Ubertr 

—— Sta a 
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(9 Walter Schult / in feiner Of Judiſchen R 
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at — a 
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weit, tb 5 Ze 


PERTUFERR. - ... m Donner/ Hagel / und ingerwiteee, TEIL, 

—* — 7 en igoana, J— 
anne nenn De Bla 

erben ſollen / verftehen; en; un eu Öneneinen Pfahl. 


Bel Erde ſtecken / hernach · einige Gaben Dabey:niberlegen; um 
Seite zu zu serföhnen;; mierool ihnen ‚Diefelbe file fichtbarlich er 
4 


— — — u — 


l kei 
—* — —— — ———— ? Dabei 
mol berichtet — — ahre / unter Diefen milden 


den Aufgang 
bi an 1 feden Aufganabch Oi wiewol folcher ihr Sterw 
 Dienftmit Si Hund Banden vertiätet wird. tn auch 











— et Sb gleich 

ide ee na Pag han neu dienen ſolte; 
(davor / —— Dede 
———— die vorberuͤhrte 


—— — 

— 

gegenwaͤttig ſey; teil fie entroeder ihrer thoͤrichten und unvers 
inet Indep Ya — 
allenthaiben allen Voͤlckern / eine 


die 000 ooo ð ij 
ce v. Marchgravii Teadatum To 
(4) Guniclm, Pifo, lib.1. Hiſtor. Bra | 
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b Dr ee ze on $ are 
»olland/Brafi — ——— uch inben 
Dr 
Fuego, bepden Aronagern/ defigleiche 
Den Latronifchen Inſeln / mund foolt ande Irten/ gar Beine Keligion/. 


noch einige Verehrung und Anbetung einer höhern Gewalt. .Datbod 
mein Ders felbit geftanden/.e6feny unter? — richt ein⸗ 
——— Sottheit möchten andeute; gefchr ori 


2 4 — u — 
— ———— ſten / folten eil Sy ad en/e a 

—* — Her: guo dem Pifone und 
Marcharefio von den Br Denfhenfrefl —* Diet, einige 
Sri a ander ende —— —— | 
Dennöch darum nicht an/ opflern Derfelben bw; /w 4 — 18 
Dieni/Darausman ubelen Fönnte/Daßfi Diebe für einen © —* 


suflllen ihre Opffer 
ee af | 
erwieſen Hab fie ihnen eine 





oe Rocheſort / im a. RES RC N Be bm-" 


= ER Eu» end D 
ng —— Sottheit 
>= * Ay: Ai ET 8* 


dere ſittſamere Voͤlcker / 
—— 3a! — t 8 nr 
damit edu 

it fie hi Namen einerhöhern 







—* und 
theils and⸗ 
re Heiden / 
den Donner 


fürchten. en für 


vom Donner): 


F er — | er 
idee X er 


—* « 
— nichts/ — 
Bella — — 





mitten unterm Donnern und? 
een von fihbrechen oder molgarde 
Sbfeleny Kugeln ober — 
ner vielmehr fürchten 


ein ertwachfener M 
Menſch von Natur ——— denn der are’ 


Donner und ZBetterSteahihärter, aldein: 
fo einer / von dieſer od 
— Beben Denn det andae/ — 
und nicht weiß / was es ſey / e 
(Bamberg wies B 
—— —* it * IR 
einiger Gottheit / nen enger Spt 


x Me) ori. ene. | u a 





. ” twol ärger ſeyn / oder eben fc >tvenig: ne 
u. — — u — —— 
— —59 ——— a WE N — 


TI 







oder 

Und Tupinimbẽ 

x mit Geuen den 
y Donwer- 


Mapoya, 
Ferch ‚for, als ot ulebeb Ouracan. 
ner / oder Men 
Ppppppp 





Barım bie ı 
alte Römer ( 
den Donner. 
fo fehr nicht 
gefürchtet. 


Eyliz 
Traum · 


a ae Rn VRER 
RN LEN — N ur 


ee FR 





data 
Donner, getroffen / ſprechen fie / Luikong fi 
re 


60) Ningilens — A —— 
a — 


ale 





wen Dimmel/im Ser gantze Päd Ne/ (chen. Län. 
nd dern. 


’ | ‚7 A Arc 
: Pop ppp p ii. 9; 
der ten d s 44 
= Fe er; ED Sadien Eampagaa nu Gina 36 Bl. 


RR dennal 


| ge * 


—— 


sr * 
LT zu I Fr [4 Pe 
_ A} „ war 
4 
un GW Am + 
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mroie Der Der? a 

ar )IE: 

a werde 
— Straf 7 a re 


mt * kom OR vr 4 Be TUT * 


—— 


en; * oa md ae N 
Suchmiche! r ——  Eommen/ daß 
je Arien “ 
„nu 222 > Abe 
| — IL ir 





— — rl en 
» . 


. u 


ee — 2 WI TI TR 
— — rn Ä * 
* * 3 N Dig ie“ ER — 


au 


h D Dr wi. 
a 





ber 
BEE Smart fr 
teen Doc ine Par ——— 


(6) MemorantePlutarche, iaC Pop ppp.pii: 


noch / wenn es nur ein wenig geblitzt / fein Haupt eingewickeli 


ee“ a au I, u 


411184 


* uB . 
ns ach 4 
J « % 


7 har. 


Dem / es müfte eine höhere Öeroalt 

| —* * darum/daßer der Räi — TER 
Burn Se —— 
le — heit, —* a | 
Are — Gew 


1,0 20 pe Geroittse BANN ne 
ee Dam Art MEIN * den, führe, rnit \ 
wir Ind verzehren. a ; 
——— x 

Aa be a 


Bam meihen für rchtet; Saale Dan —*— mon 
—— —— erfennet. went ER Die 
nicht fidydenmoch fo —— — — 


—* a ‚sem. ı%5 


— 7 On mean x 


fieben. Dergemeine Mann veumeint gemeinlicd / der Donnerfch 
a ——— Der Dh | 


a," 1er 





(#) Teſte Tranquillo c-g90, 


| Donner Apusluunplingeweirter.____ Lang 

| —— mit grofier Gewalt / alles angetroffene zerſchmet⸗ 
MB. Seat Baba Hy N ae Si 

ua chen So Ines 4) syın m inemd Ka Beni 






fehr fubtiles 

und mit groffer Defftigkeit t 

Bon mann aber Dutch bie Aneinände 
—— N 



















—— und be /und.a 
tzt / bis er — Ben 
Y afft die Wolcken durchbricht. 
hat Levi gar fubtildie Worte Elihu / im Hiob 
et: (b) Super nubestegit lucem, præcipit propterillud de oc- 
inte. Annunciat de eo focius ya — acquiſitio iræ eft ſu- 
dendentem. Da er denn — —* lueem CLicht) 
nbrennenden Dunft verftehe occurrente 2 
—— die kalte En ohne vom Blig jerriffen / und 
ei erzeugt wird. Welche Auslegung = dem 
Lawberto / Dan und vielen andren/ molgefallen. Unſere 
de Bil giebt e8 etwas anders / nemlich alfo: Er deckt den 
wie mit Haͤnden / und heiſſets Doch wiedertommen. Da; 
——— nemlich deß Donners De in Wol⸗ 
lches dieſe Bedeutung hat / daß der DEraden Blig vu 


| ib. 1.de Divinatione. 
Referente Voffio lib, 2. de Ortu & Progreflu Idelolass. 6.4: 


a 
den Drepen öbetiten "Dlaneten/herab; non 
ars, merdenvon wu enuendem., 
all 


tter⸗Dlern A ern ern 
onnenSter — 


— — —— 
meyten —— Grad / 5 SGe im; 


ent dlirne * 
— ——— | — —* 2 ir 
als der ——— Bi: und Be 
insbes (ori (fricht er et) Fönneim als Der 
irdischen M —— Dan pi nScwenlupat 
s——— e nach der Runityin,ein Corpo-bi 
Beige geftüm d cn —— mit es def — id 
n a rm a 
5 deß firmamentaloder aftral ] | 
— a RER 
2n wefelt 
himmiſche Geiſtet Kuͤnſller / und — 2——— 


(#) V.Pliniusl. 2. Hillor-Nac. c. 26. \ 









a * u 
x « J 
hern MV \ 


= 4) auch de hs ; FR 
ES wird / —*— Bewe⸗ 
und kommt son dieſen allın anders nichts 
Aisale RR wu nach einer Geo 


— ——— 
chen / manzihter un ter Susichtung halber / nicht mol 











kan fehenz b isfie immerti er kommt / und auf was anders un 
—— jungen 

Fleiner iſt / nach m’ vondem Stern ’ 

Mat itaͤt oder Vielheit ic: Und können / nach 
2 —— 


ee tliche alfo gearter find 7 es 
; { geartet | Doppel 
—— — of * —— weh 
men’ — ın ’ A 
—— eine 


—— ur Zeitigung / oder —— auf den jeni⸗ 
— Yan Aussen : alfo / daß / die Eigens 
— 2 Sternen Aus Hate Materialien / allhie in 
Lufft angemerckt es droben icht gefchehn kundt /) 
————— werden / der —— den Schwefela 
undin de ——————— 


demſe hre. —— —2 
tet der Grad o / alsdenn x, und ters eben fo 
wo. W * ende —— — — pen 


elcher 
N eter/ und Mercure Klumpen dermaſſe 
— Role endlich eröffnet / —8 
einen nr ſich giebt /0 —— von der Keine auf die 
renden 7 rn * artliche Elaboration deß Blitzes / 
A. Er wird eine Beil ialifchen cken / 
— SEHE 
w iter die n / / 
a / feine Grillen / undbın terfchilde feiner 


18 Paracelfo N 
Meinung’ daß das Gewitter / aus den ende Ber Sonnen 2 
erweckt werde / zumakweil dig, befandter Maffen auch Ariftotelis Meis 
nung: Denn Der Donnerfihlag ift ein — und fehr bläftiger 
Dagaggug Dunft 






Ichrten Herrn / Chriſtiand Ado 

derſelbe erkennt das Niter⸗Saltz nicht alle 

—— —e— dein en > 
‚Erfcheinungen 5; mau - 

— — BR 

—* Blitzes / und Wetter⸗Keils; BR 


Lufft ſhwebende Gib ef. Beifter durch toeldedas 
en — 











—— —— 
/ ein je nur/ 
— ee Rnfon blautkt., rin — en 


(e) In Veners aurea lit. p. 3 1i» 
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vom a ae und Ungewittet. 1227 
—— * —2 — — | 
©. Si Fannihtanmes/aladen ee ——— wie 


was r war/ 
rar ———— ones 
rcken E das Gewitter kan 


WE ET —⏑— JE = VO. EEE mie, VER — 


3 
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83 
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J ich in Dem 
| Lande / 
| — — ae = = 


fubrilfte / 
— — 
und Sterne /binaufgefübre und 


aufgenommen / srl ge Be —* 
Lufft; von welcher ſie in eine dicker Form oder Co gen 


ngenwerden, Und zwar nimmtder ine 
| — u Gab betärieons der kaͤlte⸗ 
1 Tufft⸗/ Dampff r / wie ⸗ 
— — 
—— der Belaͤgerung 
du —— macht er mit Gewalt 
ie cb durch / mir erfebrecklichem Krachen und Raſ⸗ 


Fin.) t ſich 
pad Samt aber ift Dre bean Meinung 7 daß der der wärımtruddne Sonderba⸗ 














asfürficb/und 


dem Gewitter feinen / indem ihmdie Kraffi der op Mare 
Deren geucht / und Durch die 5 hernach ein sölit DArAUB Ararcı, 
Is weit / von deß von Zoh. Marti Marc 
aKronland —— et foricht / die jen I 
chen / fo von der empor fleigen / I töamen Den feucigen Sue EHEBen 
Mungenteine hate ereferns VondernDi Mate oem 
) Antiperiftafi. a. 


(6) Petrus Lauremberg. lib.1. Euphradi= p-15 1- 
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ften/ begriffen/und gleichfam — — aus einem unfichts 
———— —* index ‚zu einer Geſtait er⸗ 
wad) inder cetherifi mel £ufft bisweilenneue Ster⸗ 
——— dannenhero in der * Erdr£uft/Diechenfowol/alskie 
Himmel⸗Lufft / gemifchet ift/ vielerley Dinge Saamen ——— 
gewiſſen ordentlichen Zeiten / auf > reifte: Es müffe aber 
Dig der Theil der Lufft / woraus fo ——— als wie 
der Blitz / ſich abſondern ſollen / — — t werden / in ihre 
Stuͤcke oder — nemlich in den Mercur/ —* :und 
ausdiefer Auflöfung / oder Diſſolvirung / erwachſe / nach | 
deß Ferments/ mancherley : Der Mercur gedeye zu Winden und 
Winden / oder zerflieſſe mit dem Saltze in Regen 
feurige Lufft⸗Erſcheinungen herfür : und meilderfelbe ich 
ſondre / alsdieandre Stüce; ſo gehen Diejenigen Sachen / 
ihm entſtehen / auch ſo offt nicht auf + Geſchehe es / daß ei 
rer / und lauterer Schwefel angezuͤndet mwird;. fo Blig 
terleuchten daraus / obne Donner: Im Fall er aber mit * Pf 
emifcht / foerfolgedarauf der erſchreckliche Donnerſchlag 
fie dem Feuersentflieben win⸗ binasam Das (ru uah ben 1 
zu ereilen trachten : fintemak hiedurch eine gemaltige Luf 
und alfo —— Schlag verurfadtmerte. (a) — 
Dieſe Meinung kommt mir eines Theils fo gar unrec 
wann nur der irdiſche Schwefel⸗ Dampff nıcht davon ausge 
de, Denn daß / in der Lufft ein fehrfubtiler Schmwefehmohney wi 
Chimici oder. Scheidkünfller/ durch nirlfältige Erfabrungaumd 
Auffangungdeffelben / augenfcheinlich genug zu bebauptem - Dal *— 
ſolcher Lufſt⸗Schwefel / nebfi dem Lufft / Saltze und Mercur 
ung der irdiſchen Schweſel ⸗Daͤmpfſe / ——* ſtarckes D 
follten geben koͤnnen / will wir nicht eingehen. Wiewol ich ſeviel molen 
6) — Be daß Mn tere o bey un 
Haren unbewoͤlcktem Wetter gehört werden a 1 
mehrentheilsihren — nehmen. Daß ) 
ausden Wolcken berkirblisen / bauptfächlich 
Er Dampff zur Brent haben müffen ; Fan man. 
— 
erfolgen tx allen 
Erden / indie Lufft hina binaufgejogen haben · 


® a) Di&us Jöh. Marc, Marci a Kronländ in Philoſ. vi Rein gan de 
ſubſect.i · p-148« 





























rom Donner’ Hagel / und Ungewitter. 229 
A ui + (role —— Doctor 0 300 d» Briberkus 8 Treubleruß, im P-AdalBeni 


nt Aero Tyikovk se Ben 
Da ae Ban ern * ine et Die — 
et el obeftteit:(D Daperfiyein de Dunit oder en 
Dampf, fomiteiner ateri : welches fich unters 


met 
enanernnkeint oe riet min indes nd udn Dh und 
‚bie Mittel« Gegend der Lufft hinaufitrachte / aber von einer niderftehens 
den Woleken zurückgetrieben folbemnac gar bewegt / und endlich 
| Eee ie ogemiehter Dun were u eine 


aus dem Donnerendem Bolde und Ei 
deß Donners Feuers feygefärbt/nach der Nahrung / wo von das Feuer die 
an fich genommen: Denn eben alfo.gebe es eine bleiche Slamme wie 
wo man/ zuder verbrennenden Materi / Kampher thut; * 
‚man Picem Græcam ober Colophonium ;: blau’ foman man Schwefel; 
fo man * (Salmiac;;) geb ie Buche (o manrobes Eifen; — 
man Sch daju wirfft· Die Flamme def Donnersgeuers wi⸗ 
derſtehe den Waſſern gan beharzlich / wegen der Mixtur ihrer Raterf: 
gleichwie auch manches u erichtetes Kunfi⸗ Feuer / ob es gleich angezündet 
Feld dennoch.dem AG nicht hachgiedt: Ftem das Donner Feuery 
oe Dune den Menfihen blindy wegen deß Giffis/ ſo dem 
ampff oder Dunſt eingemiſcht iſt ein tunckles Wetter⸗ 
‚einen Rauch mit ſich / wegen einiger ee ——— 
‚(oder rohem Spisßglefe) aͤhnlich iſt · und Dennoch febabe Der Ypettens 
fi darumnicht allen Menſchen gleiche hart; gleichtwie Gifft / und 
MS: Es beine aber Das nur utmafhoprgn fen Daßder Zi 
nur men zu 
de em Schwefel: Dampffy + entſtehe Denn woher till man doch. 
—— —* —— — Herudaß der Roſen⸗Balſam Fein Zim⸗ 
——— —— Rauch deß Agtſteins / und den 


Am Derm derfelbe ſagt mir bald welcher Rauch vom 
Taba SS. Demeter Kofen/odes Bimmetberude 


set ſey · 
Qaq qqq q iij⸗ W. Nun 
(4) Oblervat. 37. 
¶ Paste 4,6.19+ P- 23, citante Treubelero, - — 






kb Eothotifayals angtheils@ He 
man Öffnet auch die Kirchen: — — | 
die a ſchlagen oe 






Wie Salpe / Unſere Exempel: 
—— fintemal die Flammen —— iR dem Don⸗ 
ürs Ber —— en an der Büchfen, Knall / mit dem Donners 
fh werde Krachen fe üchfen: Kraut / bi aa Pulver / wird 
abgetheilet. aus Sand, Salpeter (oder — ) und —8* Kohlen / bereit: 
alfo / daß / für groſſe Stuͤcke / — 
et ein heil Schwefel 


fünff Theile ters ein Shell Schwelle, wor an der Kolen: 
für Das Fleinefte / sehen Theile Salpeter / ein Theil Schwefel / re 


(4) Lib. z. Natur. Ouzft. e, cby ieh — ‘ Lib. “1 
(4) Plutarch, Sympol, lib, — * (VB 0 di: 





fe, Sträuchen gebrannt. Der 
MB ae um machdem 
vanntift/alsdenn aregkinadten 


Peccrarisesraaapngsine /als 
Ing führten Dream 


Be Sa ang ana Oi ra 
Bahn ac 


n das Wetter ſchlaͤgt / mit 
am uͤberreden / da der Donner einen khnef 
| habe 5: gleichwieer / von einer Falten Wol⸗ 
als feiner Mutter / an das leuchtende Biitz Licht geborem 
wird. ⏑⏑ 
einigen Jahren / ein Bettler an der dLand⸗Straſſen / vom Wetter getöds 
tet / und eine zerſchmettert ward; wiewol 
tzt geblieben, —————— 
| Die Stätte befäpauet/Famdie Nachricht / da * 
/miteinem Schwefel⸗ Geruch / erfülltgervefen. Und 




















am Sonntage / ſchlug / zu Thorn / der Donner‘ 


‚feine Stieff⸗Tochter aber / eine verlobte auvon 23; Jahren / 
feiner neunjährigen br me N ter / —— —* Sc en Re 
er agd Daheim waren.- —— mi 
Beten wine —— ——— Au —— af 
icht allein einen grauſame ee ak 

—* et Schwefel —— und — a. 
aan Perfonen/ unterm Singen / für Furt und Schres 


Bud be Ihe eim u ne ine 1 ——— be 
Gleichwol an De Dali 
— — um das Fenſter / einige kleine runde Zeichen/ m 


————— Strichen / hie und da / hinterlaſſen / auch Das Fenft 
Glas ſchwaͤrtzer gemacht / von dem Bley eiwas weniges vnfömbe m e 
eichen 


Ut Vännocius Biringaccĩus ĩn Pyrotechnia tradit, apud Voliums- 


Jahrszeit / nemlich am 10; Heumonats⸗Tage Tale Ahr, Schwefel⸗ 
edici 
Haus ein / indem er/mit feiner Frauen Era eichen / ſo 
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gleichen aus ben Fenfters Kamen zwey StüdleinDolges 

tert und der Mauren deß oberen Gadens einen kleinen 

fegt. Aberhauffen vor dem-Stadt- Thor ift zimeines Mäurers 

gröffirer Schade gefchehn : fintemal dafelbit en Ba En 

wiewol nicht toͤdtlich / verlegt, und etliche Wögelgetödtet worden. (#) 
A. Riecht doch bisweilen / wenn nad dem Donner ein Regen ge⸗ 


fallen ein folder Regen / und das beregnete Land felbft + gar ftareinadı 
wefel. Das könnte je nicht ſeyn / wann die a 







e nicht / mit Schwefel⸗Geiſtern / vermiſcht waͤren wollen 
Eonknbeicenfg/ber Schwefel werde ſo wal in der Lufft / als inder Erdun/ 
erzeugt. A 


3. Dieſes / welches auch unſers HerrnGoldſterns 
nemlich es würde die Materi deß Gewitters zwar 
Kid Dane cn 
erweckt tze ich um ſo viel glau 3 mei 
Lufft / der Schwefel / ſamt dem Regen / oder mit im ſtarcken Gewit ⸗ 


ter herabfallenden feurigen Klumpen /_häuffig. mit herunter | 
affen Dlaus Magnus gedendt (2) em, in garni nn 


Sändern/ wenn Das Gewitter vorüber iſt auf bem Selderjemalne 
Schwefel ſammle / der ſo dick / wie eine Kühr-Haut 5 | | 
N 56 enhlndet fi denn der Cihmape Semi a 
* c I enn er 12 L « h o 
zwingung / indem ihn Die Falre JWolcfebelagert. ne 
2. Freylich; doch hiedurch nicht allein fondern auch wol⸗ urch die 
ſtarcke Bewegung / oder Anftoflung/underreibung derin Den Agoldten 
verfchloffenen Daͤmpfſe. — re ——— 
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Gewißheit ſelbſt zu erfahren, ob ſichs vielleicht fo moͤchte verhalten: Sol 
ber Meinuna/ nahm er etliche fürnehme Leute aus der Stadt mit ſich zus 
Gefaͤhrtſchafft / und feinen Weg nach Se. 
3 Din es ” on * - en na: 
raͤuen dazu bewegt werden kunte / daß er inden angen waͤ⸗ 
ze: ſondern ſo offt er hinzu gings kehrte er / mit Winſeln und —— 
ber zurück. Endlich ergriffen Die Umſtehende den Hund und warfien 
ibn /mit Gewalt / hinein: aber er eilete ausallen Kräfftenzn 





== 


— Ei Huͤlffe/ —8* 
te· (4) 


een 
————— et ſeyn. 

Man — er und Wet⸗ 

renden Waſſern / ſonſt no mehr Diufter- Paufaniasmeldetr Dampf, 

Brunn Agno, auf dem Arcadiſchem Berge Lyczus se (6 mundentis und San 

cher Daten) daß / wenn manden Sögen» Dienit dafelbfi flei berrichter/ £t!ve 
er 
alfofort-einen * amp cæo. 
Wolden worden/undeinen ge bgelaffen. ru 


| e Würckung. Dder 
Ds dienathrliche Bere Seren Brumen bei, hat der 
—* / oder fein Diener / der Goͤtzen⸗Pfaff / ſolches zur efräfftigung 

* * def Goͤteendienſies / Leuten +für toas bern 


\ —— Tauronenfi Brit, Wear TEE 
—— ein Berg / mit Namen Helarus / der habe einen ziemlich⸗ groſ⸗ 
fen See: welchem / bey gewiſſer Zeit / Die Menge der Bauren / als wie 
gleicbfam zum Opffer / Seinen und Tücher zugeworffen / tie man fonft zu 
männlicher Kleidung gebraucht. Etliche op —* Wolle / oder woliene 
Rüden; ihter viele auch gewiſſe Formen von Kaͤſe / Wachs / oder Brod⸗ 
p.Caſp. Schottu⸗ lib.i Phyf. C —* ei 

Pr chottuslib.ı. ur. p- m.12 3. le 
2) L. ürglor Canf, ii apud Majokkm: £ re * 





J 


Aberalaͤu⸗ 
biſches 
Dauren, 
Dpfler mes 
gan eines 
er⸗ 


machenden 
Sees. 


ESturm, 
Wet ter aus 
dem See 
Scafagiolc. 


1238 Det fechsehende Discurs/ 
jedroeder nach feinem Vermögen. Cie kamen abet 
toägen dahin führten Effen und Trincken mitfichy fblachteten Bichrumd 
hielten ein wiertägiges Wolleben miteinarfder. Am vierten Tageaber) 
wenn fietoieder heimyusiehen willens; ftiegein Gewitter auf mit 
ſchreclichem Donnern und Bligen/ und fo mächtigen Hagel/dag diemwe 
wigften fich einbildetensmit Dem Leben davon zu fommen. be 
ichte Volck / ale Fahre aufs neue zin dem Irrſal vertieffet. | 
langer Zeit aber / zoch ein Biſchoff / eh rn 
Digte / und vermahnte die allda verfammiete Peuter fie ſolten 
ihrem thörichtem Beginnen / abſtehen / Damit fieder Zorn &Httes nicht 
gar aufriebe:: aber feine Chtiſtliche Vermahnung wollte ben ur 
Diefes 






















unmiffenden Bauren-Troflen / nichts verfangen. Dierauf hat der? 
ſchoff / auf Goͤttliches Eingeben / am Ufer de Sees eine Kirche/dem 
D. Dilarıo von Poictierszu Ehren / erbauet 7 und die Reliquien Diefes 
fisen Dahin verſetzet / herhach sum Volck aefrrochen: Thut — 
Kinder! thut nicht ſo uͤbel vor dem HErrm! denn es | 
Heiliges noch Andacht, Wuͤrdiges / andem See: darum ba 
echt eure Seele nicht / mit diefen eirlen Gebräuchen: fi 
erkenner vielmehr GOTT den ZERRIT/UNd 
renden Ehre, Ehret aber den 4. Silarium ralseir in 
hoff GOttes / deſſen Reliquien allbie beygefege find, 
tban/vorder Böttlichen Barmbergigkeit / mi 
bitte / euch vertreten. Hiedurch foll den Feuten das 
worden ſeyn / daß fie ſich bekehrt / daß fieden See 
fie vor den dahinein / zu werffen pflegten / zur Kirchen gefleurt 
ſeynd Die Bande ihres Irrthums zerriſſen. Über das ha 
gewitter / an ſelbigem Ort / ſich nachmals nidt mehr 
einigen Schaden geſtifftet / ſeit dem dieſes heiligen Belenner 
allda in Verwahrung gelegt. —— — 
A. Es mag folches / ſowol mas der Herr erſchild / 
Poter Schotten / als der Her: Goldſtern / aus dem Gregorio 
beyaebratt 7 an feinem Ort beruhen. cd äberbitt 
von dem Badiſchen See anders zu urtheilen / unddag‘ " 
des nach den Steinwuͤrffen / aus ihm erfolgt ’nichtden € t 
dern der fonderbaren natürlichen Eigenfchafft DER @ee#/ zur 
Denn es hat ſolcher Wetter⸗Seen noch andremeht, I ꝛelcher 
der Waſſer⸗ Pfuhl Scafaziolus, auf dem Apenninhem Sebirge M 
fo many in denſelben / nur einen Stein’ oder ein Scheit Deolbes/woirfit 
ſet er alſofort den umhetſchwebenden Eufft mis Wolcken; unt 


vom Donnet / Hagel / und Ungewitter. 3 3 
—— grauſamer — de Die Bäume 
== ent are (der Snunie 


ich faft ders 
wor ne — 8* Rab. bey der Der inb 













Xanpyang; beyder Hauptlabt ng El ter / wachen · 
ung erwehnt / wo man / in ſelbige de Fluß 
ern uk toirfft z Berufe, von Crunden ae" 


und Regen. (e) 
aber —— 


= eiche / wenn Der hinabgewworfiene 
gi Bert cn gang fan Oak 
—— nah 










wol geurtheilt / und der Apariafii Pircher 
— —3*5 ———— 3 
n 
tan / aa — u 
* — 
wenig le Sum, ie 


— ein — — fenn. an ernst ei art, 


gehabt / in Gegenwart deß ſen / und 
ABELLer UUmacden:tueßtuegen er —— 


I Zu 





Kaufen 


* —R& Majolue. X 
— am 313 · Bl EEE Eine. . 


_ — 


A. Zu ſolcher Vermutung fi 
ee han 


ſchon in Sicherheit / und unter 
tvielmehr daraus zu ſchlieſſen / 
Ä zu einer 






or —— —— 
ee 
einen Stei zu toben Deun Vadianus / 
Pomponii Melg Gloſſirer / viel von der deſſelbem/ 

— — 
—— werſſen / ee er on 
etferuß, 
——— 

St ſondern auch groſſe worauf 
—B—————— in ihrer Klarheit / Woraus er 
un LT: 

—— — — 


8 
ade von dem / allda vor Docabenı Den are 
; Wunde, deß Sees aber / das ge⸗ 

















ge / viel | 
icht. A es wol nur ein altes: 

es müftedas Wetter / nicht eben allegeitzaufden —— 

tie der Her: Adlerhaupt vermeint: u ae 


2. legte dunc?t mich am | es 
— Da ce EEE 


Seribenten / Det worben. 
cator vorgiebt / daß nur dasjenige / fo man mit SIeiß hineinroirfe 7 
() ApudSchöstum p.sıp. 


= 





—* —— 
— = o iiefenenen Creme (ofangeer 
en und getihn n ausftoffe- 
ae Sur 
en (wien —— ———— er 
Bee en gerne 
in 
eier An — —— 











eingefordert/ und En en mordeny habe auch ZW _, 
ee !nen sheue ebewer Ir emmenfel —* 

ma aßes 

eines? / — PD . 





waren / Hi 
ge über fie 


| | Soctts 
it Tl 1107 390 1.07 ERBE I Narısı f 
"73. Aaptwünfihediefeshelifhen D und Wetterma⸗ 
uͤckiein / weder zu hören: fie thun 
— ee — 
——— 
—— Basen inaram hi e 
en ne * 


gg ee en 





nd I Zee = 34 


‚hie 
* — — 


a wu ihrer I Wat } 
nleitur a 
ar —2* 

Eye 2 Aut? 8 al 


\ = dt, wit, 


wi 
- 


TE Frkentni 








De — F sit, 17 undverk Bars 
TUE Die glanmenden ard a | = 
mi he Make —— falle 


—— re RER 
ach lüclıd — Er '% 
unterhalte / se >) wähle ' i z — 8 
aber dienet der 


x * er 
warmen 3 SEHR 8d: hm tot 
nenunds Bolefen/berunt 


fel wuͤrtzet Dal er / melde 2 — PB ne 
er ‚melde t 
inet Bat Opinlusve er fr Ki * I er 


t w u * —* 8 * 
Bi befand, Ak ua salz sed 
co Lib. t- Ben 





An, An — 


— RR" wol, 


(b) Ta si dcpamaia ———— 


Büuracch. Sympof- lib. 4 Problem. 2° u. Dia ll 








) IET 1); 


Der uminitelbar oe verumfacen a En. Do 

{rar etliche wollen / wird von toiderfprechen. 1 0. 

m. 2% erfhrectfunD irafi ol Bensilen Das Pad Da 

— Anden un Mu 7 una en — 

k ten gen feiner Laſter und harten Frevels. Und Berbadi, Wetter ers 

gung tri aledenn nicpralein Die biefk Örhäe/ ale DBerdhe (le cut 
Trug auch / welt Geſtalt / DEN mörder- 
























3 


\ e; für 
Re elbit/ anfeiner Haut / ja an feinem Leibe . Dervon 
chreibt / e8 habe / im Jahr 1472. der Abt von S. —2* 
ig -udtvigs dei XI. feinem Bruder Earl Gifft t 





führtey Getuͤmmel 
— Di De 
———— HH 
todt/ auch feine Sebeine alfo.serfnirfcht und. zermals ver sar ip 
man ihm Acme und Füffe / wie einen Handfehuch / zufammen a 


Feine 
m Rachen geriffen/oder verzehrt / daß man nicht Dasgeringfte Uber⸗ 
bleibfel mehr davon finden Funte/ wie genau und tief man. auch Den Ra⸗ 


durchſuchte. 
— HH RITER Nach⸗ 





Sen. Beat na 
— — ei 


machte es. Die 
ſchwehres 










eich fühlen möchte/ 
— m: 
21. )a ; 
Big ) Seuer / und Schwefel/ u 
Lohn geben. 

$. Sobhat 


her sanöf he ve Han 


(+4) A. Torquemadeenla 3 jourhde de fon 
» ie ans denn Theobaldo deCometis, der SS Here 
Erifel, erlen Theile / am 38, Dl. ſrutlet 

» uk 





— bey den Epie 
rtes Gewitter ent: re der 
Ceiner unter diefen Eryomzi, 


Baum 









y | en ie fol [X hit dem werden im 

| einen chen / und das * 5 
“ er —— Eyl was fragen Auf. 
dem ii “ : 


— a — — 
= 

dieſen ** er Dierthei-Stung | 
den, eineandre Näff übe ae nemlich ein / durs "...; 
vitter eugröffertes/ wͤſſer wodurch das Haus umgeriffen die 

ech» Brüder mit hinwegeſuͤhrt / und er worden / und in ſolcher 

‘ wie volle € De Dein el ): } 

| ao Aue — u —— Se / und 
Dr A aD 

inev Rache 

nn —R anden —— ars — Sam 


GC) Michael Sachs / in ſeiner Kaͤiſer⸗Chronic. 






Edelmaun ee T Kine an einem 
einem 


a HR 
’ rCavallier wär / von Rechenberg / un 
„ antwortete: Ey! wir find ‚BOrr/in allen Dingen fHil 


= Der ſechʒehende Discuts "7 
——— d / fidet man davon unterfchiet 
wuͤrdig / und unter andren diefen, © Zween fuͤrn 












‚alle Elemente keinen andren Ta zu ihre 
eben dieſen / ——— 


* alten. Er wird darum/unferer Reifehalbenfein KVerter 
einftellen, Der von — dr —* rſett 
a —— freche und 106 Meg ven; utbor 
ungereimt eine nennet; emg JOIcpe INES 
Ge Bande He — achheit, nverdan 
Bosheit / ſo aus ve I —— 
.) Aberer malte ummen. “Dennes 5— de 

nano ee fanfft / dafer 




























A ik tobt toar: Da hingegen Dem bon ?X Henberg/weich er ihm d 
ande &etın ap ihre RE 
‚ ©. Aus fol * ae wine en AN 
Gemüter, die, vonder lichen Bor 19 halten / lernen da 
‚der Strahl, von Feinemblindem Fall, ach GOites Raht / v 
Dir ection / hie oder dort hin, gerichtet werde. C Chaffan jehltrim 
Tractatvondem Zorn GOttes —— PU war 
Todfet/ode er gu Dalemayim pas nnd Aa ey am 17. Augn 
—— —— nad ftarc nern /in ein‘ 1 
nen, —B—— ee ter hinein/gegen 
Li I 1° 
— Ba, mächtigen pr Se Ar; r. 
ferne Staͤbe / fo davor fa /undeir en Menſchen / der 
m feines Handwercks ein — auch eben feine 4 


war / getroffen’ und zu Boden getoorfier 






‚Hgar — i 


gefunden: die rechte Seite dieſes 


er 


toelche man mit Waffe zulefben eirüg. $ 


war ganf verbrannt / wie a dag lederne 








mal / wurdendrey Männer 


Mofman.d Toniruß Tesipälue "| * 
———— — 


Hy 


— 4 





— *** — ne 





Der ſech 


Der ſechzehe 


— — vera en RESTTI 


SR —— Be ug bat he 


“ 


ende Discurs, zer 





7 


— — ——— 


fr er. Der Dounerſchlag muß n 
= 


Be a1 0 200. 700, 25 


SE re Ars Fubarde ph. en memnd 
erh pen nd” X men —** — Age. PS 7 Vene „us 


4 hehe 
* era Begenitan! 


’ WU URD N 


* —3 — ed tz DI — 44 
J 2 2 1212 —* < — na —— hr. OU 


ee u; N Ar IEETWERDE KEIWEN 
— . Y 


pen MIRV OYERRIIDED WS 
4 [ya ee et Y ER, J Yu 


" J 
indı 4 nichen 7 Die‘ ee en 


m 
en 
/ 


” 


j h x * eute sch Nurchin, , et a > rw Fee) 4. , 
— ae Age en denn erraneinen dom ZBett Te de aan 
* > 


| “N ui Mint 
on u d 





*8* — — — 


Re — ——— nat, nicht wettda 
——— ehr * a 2 he et den, meter ni 
„geh Nee adeinaed STREET * er Strahl d 2. 
—E — ar re z hl ee 





er Fame men 
va) Btharen (6 \ edel A 
nodlau — hineindein —R 
En — Ad 
ton Snalitchen/@5 —— u 


—8 m” hei A ev 
—8 u ade, Prag EYE 95 


N ehe rc, qm Ai ve 


— “in ID TON — nude ve Nahen . E 


MU Send Sn. pa 
u 


ran rue A rnit rd 


a 


von 2 Then mg Di: incefter/r — 


alten ———— —E 
arg — einemPferde todt An Jen ung a; 
ae hu runden. when ae - 

Kg A seen u a erde ders ’ 

uden to 2 ve — > pr 4 





—— 2 WARE II EVEN re N IT — 


ne adatan > 
— — — —* 


“ 


vilchl und 




















= 


..- — 
— 


— — — — 











| udn — 1243 : 

imd der Kinnbacken in die ruft bie Bea ge mar: an welcher man eine 

rer re ſchier bisanden ae Arm nn Die allerfleinfte - 
——————— waren / wie ge —* 


—5*——— a ee man nicht einmal fonieldavon ran 
amen / ——— —— holen inwendigen Raum eines Kahn r 

“ Die —— gantz; aber die Händeda " 

* —— Vo 


nochen / verbrannt Iter oder Vorder⸗B 

mie auch dag dicke Huͤfft / Bein ve reger mannicht — * 
fonbern auch gänglich zermalmet 5. und den Reit» Sattel 
9 A. A — ih Bingen Ki ar feine PER 

An an r 

Sihlages:- mwiesaus Diefet Seficht/mpelebe M. de Beaulica befgreibt/(b) 
zu erſehn. — *8* Jah 12. Denn inch e, zween 
Junge Geiſtli ach gelefener 


eMefe 8 
———— wollen / alle beydeerfchlagen. ea ne Einen vom 


rten allda beyeinander —52 ‚abereben % 

Dafelbit ihren ſchnellen Tod gefunden. Dafelbft wur den fie, fo folgenden 
Tags / von ihren nach fuchenden Freunden, auch noch alfo angetrofs - 
— babe Dahn Tr ee mar 
i en | werden; ausbenommen / auf ren pietehen 


4 


h. ten Bareten: Eh inder Mitte/ ein Loch hatten/ wieein Kreuger 


groß. — eichnam unleidlich fiancken / alſo/ daß ſchier ie⸗ 
mand um fiefunte 
— Fr Fine en an 4 eben fo_erfhrertih al 


Be Shan Das Bin Di une Sariu none 
—— —— 
hg 39 est Da ve 
| —— verſchonet haben: denn — jachwund 
W. Anfih r: aberrbey dem Tractement/ ge 
—— — —* eine 


— rw t 


eo) V. Relat. VI. Menfis Jutii 1666. Art.$. R. Londin. %.in 
4b) In Tractatu de Tonitru onitru & Fulguco. ER * 


1250 Der ſechzehende Diseutsr 
ur . Der Magen/und der Verſtand / geme inlich hoch überfehren 
met wi 
F. Bey unſren Teutſchen / trifft man die Trinck⸗Becher / oder BE 
Ob der che / gieichfalis nicht ſeicht an. Sollte aber Pe 
eg wiſſes Zeichen der Strafſe und Verdammniß fe —— 
Klee WD idten einunfehlbares. Cine Straffe dörfftees mne 
eichen der Mein = ſeyn: nichtaber darum auch fort der Verdammniß 
geitlichen S. Das Wetter wird doch gleichwol — A H. Schrift, 
Straffe / fürein Sinnbild seitlicher und erniger Strafe genommen. 
ne .,„d- Nicht allegeit: Denn wenn ð Oit jpricht/daß über Ziom/ md 
RE ee die von der Welt verlaſſene betrübte Serlem/ ale Wetter der Trübs 
= ʒ non ni ihnen N. Da6 Unger bring — 
n fuͤr eine ung / fu. ngetoitter jem 
ol Fleine Knaben um ieden ——— 
Relation — * von der ——— —*53*— 
Knabens / der bey Nanivic, in der Graſſchafft —— 
ſchlage entleibt worden. Daß nun GOtt ſolche Feine Ainder 
eignen Suͤnden willen / fofrühefhomim Zorn ſollte / 
vermutlich ;. vielmehr dieſes / daß Er ſie/ fürgrö —— zundab 
kerhand Elende / ſchnell hinwegrafft / in die ewige ie Far 
ben zwar ungeſtuͤmen / doch augenblicklichen ng mp 
Tod. Wiewol 18 untermeilen dennoch den Eltern ] 
weder zur Straffe und Hertzeleid / — 
or aus andren Urſachen / gefchehen Fan. Dennt ie © örtliche: 
richte ausforfchen/ oder Meiftern? Doc) gieb! t eilen ehr mut 
willige und gar boshaffte Kinder / die mehr fl ten. Henn 
ehe das Wetter anzündet/ und das Leben in sersehret / inbermi 
wan / in einem mercklichem Ungehorſam  undhodhfir fbarer Bübere 
begriffen find : —— az tool andere 
als für eine &traffe deß Göttlichen ue (nen / auch vom | 
Seligkeit nicht die befte Hoffnung * tal 4 
Kinder’ fondern auch erwachfene Leute, Die € Bade ur 8 Se 
witter ertödter werden 5 mag einer Diefe fo hwe gen, fü 
von GOtt geſt —e— vor ene Seelen / at 
ten. Denn woſern das geführte Men m nicht übelber 
rüchtiatiftz;: hend ie el 
goſſe Sericht/ au hieben, and indeffen ebenfomol’ponihnen, als 


nen’ die etwan ploͤtzlich ertruncken / ober fonft | m 
ee 






















vom Donner/ 1/ und Ungewitter. ar 
 fonen/ vondenen ma man nicht anders weiß, als Dafifie/ in einem unbeflechten 


Km mi tan Des trefflichsgelehrten Manns / und onen arte 
d vom 


ücflichen Artzts Dieronyıni Fracaftoriiz Mutier / ward / von eitem DR 


— umgebracht dafiediefenihren/ ren / annoch 
—V—— Dem R Kinde aber aber gefahe im gertnfenten 2ET, 


Leid. Welches der Authors fo fein deben befehrieben für ein Boryehen 
haͤlt / daß die ſer iht Sohn zu Ehren kommenfollen : twieerdenn auch lange 
Zeit er und mit feiner Kunſt viel genugt, 

ackt au Majolus / aus dem Sophronio eines frommen 2 
und * tigen Prieſters / mi Wamen Simeon: der / in Sicilienram 
Donnerſch terben: Gefi 


— an pc Does niemalyeman beten vom rt 
m — nd ar ui She hen le geföre 22 


—— —9* nemlich umt Das Zhdrige, u et ae *28 
Bra Ehronic ticket many (D)Dakn re 170.5 Orden. 
Human ein hartes Gewitter —— —— in ſol⸗ 
groſſen Schrecken / und greul auch eine fromts 
me iränge Sau Die Pen Spice gan nt, (ODER Feet 
rg — ——— eo —— 
———— 


QUnd wenn das Gewitter jemaln groſſe Pulver⸗Thuͤrne / oder gar 

St Ädteanzündet / oder Waffer-Fluten erregt; wer till leugnen daß 

enn nicht einer oder andrer / mitten unterm Gebete /mit Spy 
einem groſſem allein ruchlofe / fondern 


’ nicht 
Tttittt t ij 
44) Majol. in Collog.de Metenris fol. 9. 
“ (6) Um a25. undfolgenden Blaͤutern deß andren Theild citanre Zeillero in Epifolis 


Par. pattis ĩ · 


2202 ‚Det ſechʒe 


hende Disemesy ⸗ 
A— und anbächtig-beienbe Sue ——— 
ailſo kan auch wol ein frommerbet —————— 
Donner⸗ er / nach dem geheimen Goͤttlichen U 


kommen. * dech gleichwol erster biun ein 
nn wegen gr Andacht, vom 
ker wen ei Peiner enges 


zeitliche —— durch —— 

net hat / oder darum im Wetter dahin wird / daß er —5— 

neuem wieder m Suͤnden falle. Kurs: es faͤllt / in der 

Urtheil ** * ——* GOttes ung ** * 

wir verwundern | muͤſſen / noch ja 
Goͤttli Vorſehung 





no 
(el ua Atheitten/ lafterhafftefte | 
— En — —— 
—* in Die Verdammniß / in das Weiter⸗Gericht über alle 


Dieſes beleuchtet gar Be A in Kirhen-Lampe, Augufli 
(ale —2** nn Diebe . —* feblägebisweilen: 
—— — DAS erter in den — * Dei ze nicht vielmebe. ben 
Einfdjlagen Tre (der ſich neml —— —* 
Ares. GOtt annoch deß Rauber ——— und darum ——— 
genannt fi, 5, Dame Der Men) — 
ndert werde Cam Gemuͤte.) Schlaͤgſt — 
bodem / wenn du ſtrafſeſt / ober draueſt aufdaßdas Kind erſchrecke. 8 
malen erſchlaͤgt GOtt auch wol den Men ne rag 
wil. Da ſptichſt du aber :Sihe Er ſchlaͤgt den * — 
mern / und laͤſt den / der viel 2 iſt / gehen ich das nicht be⸗ 
—— Der Tod iſt den Gottẽ fuͤrchtigen allezeit * woher er auch 
omme. Was weiſt du aber / was jenem Gottloſen für — 
lich vorbehalten bleibe / dafern ex ſich nicht aͤndern will ? ** icht 
lieber. von einer Wetter Flammen / * und vernichtet den 
mwünfcen/ zu denen/am Ende der Welt / w ‚erden: 
indas ewige Feuer! Diefes iſt et unjir \: 36 
wie? follte N: was Boͤſes ſeyn / wenn man ruche ſtirbt / und 
hingegen mas Gutes / ſo man / an; Fieber /ftirbt? Ser Menfebmagfletr 
benimpnony und woran er wolle —S— edu vielmehr / wie er ſterbe / a 


a VE ⏑⏑ 


omn Donnee / Hagel / und Ungewittert.  Tary . 
was derfelbe/ irbt/ ? wohin er / 
| —* — ham u — — 
— — hinnen Bas für 
uSgangeo(BonBrem Seen) ind ——* RB 
wan / durch mw a . 


- 











7 08 ——— Sr Vollium, in 
Be Be np amt aniae ande: ( 


bon at Su ac. Haie Das h Be 
— ——— yon —* onner ſchlug in Das 5 
—— vermeinter es ware dery Di Mecheln- 
Eon beein Kalt nDeinkäle n / und zerſcheite Er Bude 
nmel bat denne ware de Si Da 
mem die Haare a —————— in en 
Bich/ verkehr und verftöbert / und nicht · allein der Pulver⸗ 


Die pechſt⸗gelegene Maurer dadurch ausden 

ar een rum me una kt um —— 
en truckneten / von eine ſechshundert 
breit, aus: -unddieRifches in denf bem wurde geforten und gelocht am vo 


en es / 

daß in einem Zech-Haufey ihrerettiche. mike ander Die Karten fpieltem) 
*e,plöglich yon Dam Berderben Serut/und vertilgt wurden. Die: 
int hin brachie allein.das — ed vu iöyem Sm 

I Tre 2 

— 


—— — — — 










und Zweigen der Baͤume / hie und daj 
ſen. Vor allen andern aber gab der 
gie eher einer fürnehmen Eoncubinen(e) ei 


Unehre der Ehe hing / bey ihren 
—— — een en M 


dem gemeldtem Stadtgraben Col er 





1197 Tel 
(@) Georg. Rrügn. in Befchreibung der Stadt Meihein/citanse Majolo. · 
(b Ponti Heut. Hıft. Beig. vitz Gareli V. pasie 5. anne 1746. apud Engelgrarium 
Dominica VI. poft. Epiphas. \ * ee 
«) Pımtoris A. A, 


III en 





Se 
* 





nem 
feine Frau; ————— ihren Mann / ober Kins 
—* ter den von dem 
ſo un ———— as wol Bar une Gemaͤuer 
lagen. 


—— 


Schutts / 
Bee nen ge San ine 


vermutlich die deß Pulvers/ Rn —* 
dufft / unter feinen Füffen /nebit andern &tein —— mit ſich 
ſort durch die Lufft / und führte ihn, in dem er no * —— — 





nr 


machen. 
aber folchenbunten en Deiigen und Goͤtzen der Gewiñ⸗ und 
ſo ihre Sinnen 












ars Kir 
wicht allein ein Stuͤck Wegs hinweg : — mit 
ſolcher Seftalt/ wieder zur Erden / daß der 
nernenn Roß / noch von dem Fall / den geri 
— —— — 
De a a ee 
Sie Per ac amapihen ——— armen 
l fchnellen ufunftt 
unvermut- und ve De fine 2 ‚Die — 


dee} cn Denn diefe durftige naſſe 

Schencken 7 gum Trund —— N) hatten / Bi uni —8 
——— 

Spiel der Ruchloſigk eit die wehrte Zeit z hen / —32 8 
Zeche / wie dergleichen Gaͤſte pflegen / Ren zu 


fchrey/diefe unfelige — 2 324 un dr len Oi * 
eh / un r er ꝛ 
Das Ungluͤck / und Göttliche Urtheit 7 er nn 


Schlage / und tödtet fiealle —— auf der Stelle. Denn wie die 
Bierwirthin / aus dem Keller / wieder herauf kommt ee 
ehrliche Karten» Anbeter noch am — — aber alle on 


&eben/Uundgmat die Karten inihren Haͤnden. 


W. 8 I 
ters Abend ungefähr um ſechs — 
Schloß⸗ Thors darinn 250 
haſe 
fire ah 


kanges Stüd vonder M Unter den gefprengten 

Stuten Diefes Thurns / blieb der Commendant / Richen⸗ 

burg: ( denn damals war dieſes M in Frantzoͤſiſcher 

—— u Haare gran san ı Befehlhabern Te une welche ne⸗ 
nach der Länge / ſpa 

todt; ungerechnet De mie Euer 3 O def warn rund 
herum wandelten. trieb die 


lage 
alt deß Pulvers / auf eine 


geachtet die ie — 
koͤnnen bewegt werden, (#) 8. 


) M. du Belley lib. fuar. anaotat. 
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WE das Netter 













ndem Thurn / 


39 rg m 
— 4 Bee 








ttert und verderbt worden / 2 —* a 











ENT 
— Brei 


den ſtar⸗ men. 


1647 erh fg at / —* el 
Audt-baus ae — dadurc ai 


nebe —— 

nern Thurns vom 

Lini / zu Bodem 

ee En et 

darein nad mal 
4 tadt Clervall 
a es der S Rein un 








en ne ergangen. Denn d a ziem⸗ 
lich Volck⸗/ und wegen ndels r⸗reiche Stadt / an der 
en cr ——— von einem grimmi⸗ 


ver * innerhalb Stun 
—— ng blieb ne Kirche no Seh noch 
— Es gieng alle nes bean sangen ey 2 
tehendes / Hans, 
Eadun nd die —— war fo entſetzlich / oe ſo 
ich / daß die arme Einwohner/ ee t und Zittern / allen 
SL. famt dem Muht / verlohren/ und nicht wuften / wohin fie ſich mens 
UND Die Feuer Slommmen oekotem une nah un Hehe « Daher 
Br eg eb On sah 5 
n 
Denck ettel am Leibe mit F bavon: Ber 2 — an 


Uuu vun p 
(4) Zuil. in Topogr. Sax. Infer; fol. 40.b. 











Fuͤſſen / und andre daͤblich 

fich ya reiien / wie er kunnte / und vermeingeglückjelig 

Das Leben davon braͤchte. tumd in Feuer 

| —— nina er arm m nu on a 





neuen | 

Zu Avignd 4, Die Stadt Avignon, in F 

Brand» fter / auch ein ſchweres Jahr ge 
reich  Schadengelitfen : ſinemal / im 


fund Pulversangebren 
Ey 44 die Steine 


—— — ‚erf ) 
r hr * 
Toben einer lan Heinen Estädtiein/etrte.halbe Tagreife von Poidiers in 








feurigert ch / ſol/ an einem Sonntage 1536 ts/ als man daſelb 

—3 — kt oehalteu abeo es gar — ich / und — 

Bruni, ugegangen/ a eine | 
‚ben. Denn ungefähr um die M 


lichAtarckem und entfeglichem Donner 


mel herab: und lief zwar fonder einiges 
eGaſſe durch / bis in die Sanct —* * 
ſchrecklich an zu rumoren / und richtete eine gro 
ub unterfehiedliche Gräber auf; Heft’ u dem 
{ug dafelbft ein ſchoͤnes Marien 
Mraurender Kirchen. Nach ſolcher re 
Müteauchran einer eiſernen Ketten /welche vom Ibeiherab han⸗ 
gend das Crucifir hielt : gerbrach Diefelbe / und ſchlug dem Bilde 
einen Arm weg; eiltenachmalslängft Der Maus nzäur finden Handy 
und fuhr hinauf in den Glocken, Thurn als eben die Glocken laͤutet 
wurden. Da ſie zwar der in 3 —— 


(#) Chaffanion. l. & ec. c. | 
(5) Match. Hammer in Rolar. Hiftor. c. 36.p- 366 






vom Donnetr / Hagel / und Ungewitter. 1259 
auswichen/ und flohen : nichts deſſowenige ihren Grimm und Gewalt 
anden ix nen ur ha en aus auslieh /_undfelbigen ders 
u —— em eh rc | 
A ft nicht allein Menſchen 
ee ee 


ak 1/ m (ring u damit das 
Behr en soDtfihlägt. Alsder 
/ Armes 











76 er * Be zufamer 

— —— — 
nem ein 53 d nes 

Se ung noch Bi her Fünf ra 


— daß ich davon: d 
— vieleyander nn, —— — 7 


und es mehr Arge, aber 
terdeſſen / daß Damals an na Mr nicht allein die Fenfter/ ſondern 








Re teen zu chlag eben hart / mit die⸗ 
te Seufftzen und / empfunden; ee falg: 
temat tb er, etliche Meilen roeit (theils woltendong, 
fagen) bi angen/und das Yale aetttage. 
Uuu au u S. 


(4) M. — ſ. d. 
4. (eg. 
2 Fol. 22 N pe ejusdem Tomi. 


1260 Der fechzebende Discurs / 
‚& BDerfelbige Dagel iſt/ wie man fagte/ 
nern ed EL tie Deouf anberd chi Gare 
» Der Hanet iſt / w anders nichts / gehe: 
En Be unterm Derabfallen / in der Lufft zufammen geſtoren / rs 
unte ed gröffere Eisfugeht. Je höher nun reed 
lichendigun. Eis⸗Kuͤgelein / Das ift Hagel und Schloſſen / herab 
fallen ſie von Figur: weil / durch die lange ———— dna 
nach abgeitumpffts und verlohren. Je in 
melcher ich Die Schloffen am erften formiren, dem € .dbodemi tier 
werden ſie eniweder Drayeckicht/ oder Fegelicht- und, ppramidalikch. Wie 
fes verftehet Der gemeine Mann nicht: — — veckich 
te Hagel: Figur gemeinlich / für böfe Bedeutungen. wol ichunte 
Defien nicht Lkugne/ daß bisroeilen der Dagelfo feltfanes? —* 
ne / weiche / ob fich gleich aus bes Pate Vena Bere Seltenh: 
perrounderlich / auch billig in Betrachtun 
daß fie die Wortruppen andrer ohhandenenk m 
eich fonft weiser kein anders Unglüc daraufe 
Ha —8* — 8 Boſe⸗ 
et zu ine We zindem er elder -uiniat/d 
Dalmen Bo flkat/ und 


—8 Si De 

W. Darum / wenn der pr am 
ſchlaͤgt / richtet er hingegen deß 
Beſchaͤdigung der — ——— 
werden / durch recht —* Fruͤchte der Dur ei 
zufommen. Geftaltfam dieſes allerdi gen 
ftrenge Hagel eine göttliche Zorn- Rute 9-2 meh 
Eicerone/ (2) irä ceelitum invectum malum Sen ches 
ches von dem Zorn der Bötter ein 

A. Man hat aber doch hieran nod) Die 
zu erfennen/ dab Erden Hagei nicht wie einen.gre — * 
—— ndern —— aufeinen gewiſſen Str 
g ne fi x — (dB: damit der Schade ugt 
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Pi 
Br an 


agel /in Ki’ dep uf Seh. u 
Eur — — Babe au Ir made Se e Yatauß ut 
von unter» / Im 1 —— ed ET ee 
683* — Stumm X 
kn, undflogin einem Str for Lang — bridge· 

@) Lib. 4. Tiſeul. Quaft. iu T ce — 


Bigitizediby Googl 
—— — 








M ‚8. h 7 
kationveiniger Orten Dagel«St 
8 Lucndeßdritt 
1400.iſt e nic Pr - — ⸗ 
ER Yun est? - 1370 u — an nis bmg 
ä | 
nmel par D. ——— —0[ [ 
Th. Bart. c.14. de Uſu nivis, p. 99; -_ Y2 
(e) Tradente Bergomä. * SE En 71: — ei 
(4) Tofe Roberto Guaguishb. 9, 142.2. v 


5 
wii 
J 

R) 








21.2 alu WW o (d 


Kreiden en 5 ‚aber “ir 
alſo / —— ——— 


fen Bst lan 


BE En odi ift ar 
muͤſſen fich auch Dagel und Dark 





(4) TefteBergomä. (6) Dec. 1.1.10. ' 


(e) InMufeoL. 1. Sect. 2.c. r2. 
(d) Olaus Wermäius ia Mufeo, c.14- 


vom Don 


Stüce| — 






andren 8 Uen / dab im 363. zu Unter dem 
Dee ande we argard/ auf € ne ——— — 
BE it Pr Aha rt \ 


alvator / 
dam 


Ins hi Hagel. 


ha —— 


Er ION” Eee 

lebte Sachen / denen GOtt eine Wund ft einbiſdet um die 

——— en — —*— 

eg — feifcherne Locken geisagen. Sillen ren 
Audtuın voner 


Vinc. Hiflor. 1, 16-61 —— ener. 41. ———— {6% 
* Kranitzius lib. 9. Wau ae, — 





ten 


























1264 Derfechzebende Discurs / 
ten uns biebey u rirren/ und zu weit vergehen; fo wirallen uns 
re nachgehen wollten: müffen berhalbenunfer 
iederfuchen. Wit haden angefangen zu reden/ von den 
+ GOtt durch das Gewitter den Menfchen /und 
gerechnet. Es Ban aber noch mehr Unh 
tz⸗Strahl / anzunden / oder Be nn 
Ye verderben; fondern auch groſſe W 
Dadurch Land und Beute erfäuffen. 
Soſſes im Als Eolonus/ zum andern mal / in 
gervitter im ng —— von den Spaniern / — 
Hiſpaniola. ſtund / Funk nach Diefer Feidſdiacht / ein de rauſames U er 
Pe eien,bocin iemalß man da leberhatte. Die D 
ge jerſchmetterten hin und tie Berge/ get analmetendie 
und zerfplitterten die härteften Bäume, Die? — 
unablaͤßlich aufeinander / als wann der ga 3 par 
Der Wind/der aus dern Morgen erfchrecklichblies/kehrte gange FBäid 
um / warff die ſtaͤrckſten Häufer über einen Hauffenyund etliche ihrer Bi 
cken / ein Stuͤcke Weges / in Die Lufft. — Schiffe ſchlaͤnckerte er 
‚Baker TE von ihren Anckern ab/-und-twarfl | = icer 


| 





ier verfahen ſich / aus einer fo greulichen Dicken ginfterni B/ de 
— eg Bütender erzürnet: 
ft/der Spanier Gottlosheit zu a/eswarn 


ihren Grimm folder eg ——— gefuchet : Das Waſſer fchi 
nachmals gleichfalls Colon hatte 7 | — ı Berlu 
feiner drey Schiffe, ham Betlaneietumde Dere neue zu bauensa 
"Die See zween Schuch hoch/dur OARR 
Sturm, Ei vo Suichilmu — * 






DD DIN hat non DIE — * 
4 Er 
aan tter / Eörinenf J— * Wa 


Dis cn rigen Some abjtürgen ja m inhesinal gan 


nd Thiere ver | Bewitter thun 
—— indem a fo 


iglizerrby \s0C 


— 4.9 






— — wi 


ů 1 Zu 


le 


" — * 
#7 gm nr Cataclyfmus 


Ber 


F s RN 
‚vom Dinner) Zage 

T Ung ück N — A ab) risbE ? in Thor 
( Pr ' “ x si 18€ 4 
PR a, 


von. 4 Ein wid 
huringiaeus. 


zel / und Ungewit J 2 


en‘ m. if vn 


— 


— nt JcIi Kgilım 


an sb * Bein P4. 1613. 


or eg gel Mt er 
—*8 


man 


















Na re # 
nahdender: Age Weti⸗ 
——— 


Danider gefehlagen , und —— 
fonit Heine — —7 hoch an: und 


fie an 
—— ET hs: Si, wa 







e / wandeln’ nochem 
1 Ynsft-&Stunden/mard vielen 
das / ſo ihnen die sifchende Wetter⸗ und 
—* und: erfchrecklicheg © 
Nachis: dadas Waſſer ein wen 


—— und einige —— les 


untendie ph fin, She 
neften GOit fürdie Er! 

und fu a milben, BERGOnBN 
all voll Freuden / und 
een und vorüber;- 


Aberdas Frohlocken / und fr 
rige Ab vechslung. Denn 
wieder aufẽ alerungeNümit 
Jel von friſchem heran / nicht anders als wie ein 
einer ſcharffen Gehfechte / ein wenig ausgeruhet / 





ten Kräfften wiede 







= me 
Don — 


— I 


Di Kr Durc kn ae * gegründeten 
1de toactlend, uleg abtrännig/ und führte fie 
davon Kr einige € 

ten j e8 von einigen 







—— — ee Band 


| Unſer lieben Sraue 
a hun ai Dem andren enden 

2 andsen/ ) N 
— umbeen Eerwtaund gut Mad. bee wo 
Redengehört: Bunte YTacht! lieber Ehe,Schag! 
Tach 3! Ich führenundablnt Amncıs z 3ehlic d 

nundabin! mem en / wollen wi 
einander eder fehn : und Die 3” vw. 


liche Geſaͤnge an; als / SGet der oe che 2% 

un bitren wit den eift! zc. lic ed * ** ich 

ahr dahin! ic, fie dahin : Ichem 

une — ihnen unden &hhr gen/ zu 

Niclas Oſ⸗ und deſſen Welb / ais ie ſahen / 
— —* Haus mitten 3% mans 

Kresse ri ete; 








ITIE 


1d) ee wie ſich das 
en 


erert 


r 7 


ee — 
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* und fehr viel Wenſche 
N Dr AN jr Ba 1 


5 e zu — * 
ae nk 


toeine) n 
hiezu nicht — Bin — 
ae urden * 


— 
= +3: = J 


ir 





e/ 27. 0% 
; dietre Ian der P 
ert/und d —— 
ee STSTTERSEN PRIOR TTSSARED 770 ME 
zu . Er ——— Plan a * 
— aA 


at im i61 37€ — —— ni: > 









Er ls der 2. Maͤy war /⸗/ 
nweg rt / an dieſem 
in ſteinern Brucken / und Ei. 

Der Mienfeben viel/ auch-Di ir 

ERS —8 re 


"Ts 


-. 


vom Donner) Hagel / und et. 1269 


— — iftwieder gebau 
Sa —— 


abhrısı 
erg Johann enfÜder —— —— 
llingen 8. 
— — * — 


d fünflkig Stücker ſer / mit 
ren / und Ställen’ und vier ae ndem Butt 
— neun Haͤuſer / euren und Staͤllen / und ſieben 
wauntzig Stücker Viehes: Zu Groſſen Br 
undert Scheuren / neun n. dreyſſig u Vo 
uſer / —— ER 2 zehen ween 
m hundert Rinder autheun / 
Haͤ tden Sim ſechzehen FL neun und 
u Tiefurt / neun Häufer z firben Menſchen / zwey und nfig: 
tee iches, Lehnſtadt verlohr —* Häufer 4 neumehen 
aͤlle / drey Menfchen, eilff —A— mmerſiadt zween 
fen / ſechs und zwantzig 


it e J * 

fund achtig Stu Groſſen Rrumsdor| —*— und 
er / hen Drenf n dreyhundert 

m Pa — Unter Kae. * Sa eine — 


wit amınt Fukla und 200 worden / gehe ich voruͤber. 
—— hi — el } en 
von im Finder Per/kis a —— a.der Himmel 
weder ein wen *5 — vielen G b / aus den verfal⸗ 
Be kpl. Ba nf dat —— 
udie 
—836 — ——— —— Barauf fe | 
ei und. Haß Bamde An N Mi —** nes aa 

men un 
eine gute nung? ihr / a —4 — — en | 
| xx 
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om Donuer / Zagel/ und Ungewitter. 1427 1 
‚ ward aber herausgeriffen; Vatter / von den Früms 
j Enge et inne 
er näher er. 
| Bi ie Bra EA ———— 
‚nensTü erh ne 
* — — —— een IK 
—* ———— Vebleranbringenben rs / dre 

= Ibund Bere 
rwundtem / — 
Sei folaenD$ auch die — nn or 

Y er 
— bſt ——— —— — * mit 
— ——— I —— 
— Ungefähr erbichten. Real degnäcöften 
a ee Der Frauen / durch d lage⸗ 

—A er eine Kammer, mitaller ; 

—5* ht eier ehe a ondern da 

entweder I me zubleiben: Pay 
— 


mit den Seinigen / beym Leben erhalten. Der Sohn 
— — und unterſchiedlicher 
auch die oͤberſte Kapellan⸗Dtelle / in Weymar / vertret ne in se 
‚felbigern — Chriſti —* —— bis —— Hi 
— jet Empfahung feines 
‚bene / ———— 1669; —— Her 


gefor 

in * [ Ober; 

BR. Be keinem Harfe —— nadn 

—— n⸗Schuß we — mitten 

* 8 una on —— heraus BE * 
über menfchliches Vermoͤgen zu 
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aan done ER feiner Q ten / 


Maſſen fie denn das Wa — ind hinr 
e Vogt aber / welcher einen fſer gab 
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8 Waſſer / ſchwam̃ aucheine —* 
trieben nach dem Schutt oder — 
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Seele / und erwartete ſeines Unterd 


dem Kinde / und mit der 55 — 
kammer / mit ſtetigem Heuten un 
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bette / Durch genandtes Thor / hinaus * | 
Sturm Winden Dan ih 
her ſie weiter nichts / als dengemiffen Unt agsu hoffen hatten. "Abe 
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und von aller menſchlich e veria / mitt mu 1? 
fe und Fürfehumgy und fehietete — alſo / Be — | 
Bette ſuvorkommend / fic für Das Thor legten’ unddie® Yurcbfabrt v 
hinderten. Alſo warddas Spannbette 5* 
und an den jenigen verfallenen Stal / auf deſſen —* 
ch der Mannfich noch enthielt : welcher hieraufdie Fra 
—D zu ſich zoch / undalfo 7 hi I em Te ne 
Zu Lehnſtadt waren fieben und zw 
ches Alters und Geſchlechts / in ein ‚ehr nr u) m — anal 
ſchlechteſten verwahrt, und gegen 
fet ſtund zufammengeloffen. "Als one lahene —— 
nuten wuchs; retirirten fr AR, ausdem —— das 
aber das Gewaͤſſer befi eichfalls: zu Dein wart Ir © 
Wind denhöditen DLR — herunter. nad 
ihnen nichts anders /alsden Tod ein ; urhfingen 
Teste ſich mitdem andern, die Aeltern 
ner ihre Weiber: und fingen tie aug ‚de 
—* und Freud ich fahr dahin ze, Aber 
und das Waſſer / und begunte allgemach dadurch 
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en in sufünfftigen | 
auf / m. Darum 





a Zone DC ba Mur 

ut um a 

ea: haben gottsfürchti A gar 

tödtlichem Hintritt Pitdeh Fa /abgebrannt / als ee Die fo Wetter 
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— —— Dem Se bauen —— 
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m. — erg itbof ur Daran 7 dab er ie Donna, 


Streiche / —— oder jener Sache / will 
Iten/und ubt Dagmar 
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ie oder das / darauf erfolgen. er achte die harte 
Wetterſchl nnfie > —— offentli en 

oder fonftandre merckwuͤrdige Umſt —— nme mas 
vorher bedeutet hätten; fan man dennoch auchnicht fagen: Denn 
vielfältige —* en zeugen dawider / und / unter andren / eben 
—— e/ wel —J— — nadh / gedachten 











Bilde / getroffen und weggebrannt and mar di 
Tod eines Mar Darauf ne 
aus Japan / inzwiſchen eingel 
einen kurtzen Beſtand a a 
ja zueiner Zeit ‚traurige und 
allein / zumal wenr fie von ofen 
aͤndrung nach fich sieben’ dur 
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—— — felbi 
— — Fe 
tig / der dreymal nacheinander fi aus De 
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mit ge — sr a Haaren / an) 2 die gleichfalls, bi 


Andre Vor 8 hr — Fode / bot da 
Boten da, Die — — ſochten. & erbub ichs am — 
/ ein wunder ſeltſames Getuͤmmel | 
Dafteng — toorüber alle / Inder 6 
Daten ploͤtzlich erwachten / zum Gewehr eileten / und gant 
einanderlieffen; da Doch Feiner unter ihnen / wenn er gefrag 
Urſach folches Zulauf en kunte. Yad 
Diedrey/ indem dafelbft andrende / bfam in 
Feuer / und * aufanande mi dam fe ber 
wiewol man feinen 1 Schuß, oder Gekrach 
denen / die auf felbi en Schiffen waren, bie il; 
fie in vollem Brandes und canonirtegleichfallsm 
fen ſolches Albrecht Herpot (4) als ein 
daſelbſt zugegen geweſen / vergewiſſert. 
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te Bedeutung geachtet. et One —— erging 
biefer grauſame 


och/ Innieler Mienfihen Anden ea ern es dennoch der Mühe wehrt) 
** —* — ai fie in einem / bald ne 
adt anden Chur⸗ randenburg/ 
griffen ng San ——— 


Umſtaͤndli⸗ Nach dem — Monats Juni / eine 
Fi Erich prof Sieemtftanben 7 * —— en 


an Ihe gedürftet/ und von männiglich darum worden / hat 
netter, N Darauf den 16. Dito bey ſruͤher — ſtarckes Donner⸗ 


fhlans / fo ee im Weſt⸗ Sud Welten zufammen / Davonman zwar 


do Ju viel Bligemgelshen, jedoch Die Donner-Senallenicht- anders als nur on 


wſchehen (4) D. Joh. Micral. in der VPommeriſchen Befhreib; am 624 und 627. Bl. 
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feinem H.Worie / 

— erfol⸗ 
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DeB Eangei, (Defr nimtbie Sikmber an und re —— 
hnem gat it 
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ie ift mir ſo wol 
Mein wich mie wol gen, 
rt ahren/ mas thuter mehr ? auf Die Worte (und iſſet 

) sielendes iſt ir aus erſchrecklicher Blitz und Dons 
nerſchlag erfolget wolger 





der Kirchen’ als ob ihrer zwep oder 


Drpmdean Tas hit enanderesiengen ind 9 Kirchen — 
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doch ſonſt ohı 
als 
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— ⏑ denne rar Map Brite 
und Dafelbft einenunerhörten Schlag unt 
aus und Dampffinietandens/ale warn 
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ten Wache Fern und —5* von welcher zw 
Kcn befand die Doflien / hach Kirc 

ge Iberne-Ran | 


n / bedecket wa 
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—*— —— 
ſie an den i 

ee » Drten def dh Susan — — 
urchloͤchert / als ob ein kleiner 


dergleiche l und Ankh - 
u —— A auf — — 
363 alles / auſſer den Hbaten · derer viel — 

Bene, Deine 


—* ob es durch 
was verbrandt / 


auch hin ne wieder EA an auaflicen Denke: Hin⸗ 
ter dem Crucifix gegen Oſten / und dem een All Altar 5* ein ange⸗ 
nageltes ſtarekes eichenes —— Kinds 
kin JEſus / und überdemfelben eine —— ne 
ein Mond aemablet var. / ſolcher Da dr 

von Des rechten Handy bis unten u der Tea undalio N One 
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ir Si ige 1 worauf Sen de6 Stunden Wiifers 


ie weiter bin 
— erh ai 


\ 12 * Fl. Selle se ausgeſchlagen: obe 
Der — urnei R ulbret / 
ein fiarck alcken un Ye a 
a Ecitenacdem geofies Gewoͤlbe ſich 6* * dar an - ae 
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Kin ehe inet: Ahle hen undgefehenzu 
ee 
Die Meufchen betreffend / war gleich damals e egrofe Menge 


Doides meilsgleih im rt ner 
ahts / auch General’ Gouverneurs über 
— * Domainen / Herrn —* n Gu⸗ 
ns —— — — a Gou⸗ 
nd Generab⸗ y n Conrad M Due Iden/ dem 
BE bios —— *— der Wir 
e / und andere een — 33 —5 / vi rd 
abe am Altar ſaß Suͤdwerts / in ſeinem Stuhl’ / 
een —* Andreas Marquard; De DIEB AR 
— m geiber noch an feinen Kleidern im gerinaflenerleer: und gleich wie 


viei Beute ‚fo umden Altar gefeffen 7 vor hoͤchſtem Schrecken zur Erden 


— ward inſonderheit ein Knabe / GET M.Marquards 
au ii Stuhl 











Beiger/ anuerfhie eng 
“ik tsmann / ber mit feinem rechten Arm auf 
—————— 


Brand gerahten / auch ſonſt di 

(6 Doch ÖDtt Lob nichtgefehehen, hat ein jeder 
aus der Kirchen geeilet/ und ift auch Defitwegen der 
neeinige weitere Rede von der KRangel zu 

daß inwendigeine Entzuͤndu 


ng : der 
aber/ wie er —— das oberſte 
elommen / hat daſelbſt ein ſtarckes Saufen / und dicken 
en / auch ſeinem Bericht nach / anders nicht gemeinet/denn 
sündet ſeyn würde. Sobald er aber die hm bekanm 
fer eröffnet / iſt / mit geile Hefftigkeit/der Da 
doch GOtt Lob/ Fein ‘Feuer —— worden / 
an den zerſcheiterten Orten / ſich etwas eraͤuget 
hauen und geleſchet auch dadurch mehrem Unhei 
Gleich wie aber auch / in der Kirchen / anobgedachter 
——I— an dem Thurn⸗Pfeiler / ſich hernach befunden’ daß durdy 
den Donnerſchlag / zween Striche von der VI. und Die darüber fiehende 
andre Striche, als Zeichen der halben Stunde / ſoicher Geftalt 
angeſchwaͤrtzet worden / gleich als ob ausdemcento, antelchern Die beys 
den Stunde-und Viertel⸗Stunde / Weiſer herum gehen / etwas fchmars 
tzes einer guten Handbreit herunter gegoffin wäre / wodurch Die vorhin 
verguld⸗geweſene Zahlen nur inetwag noch su fehen: auffer ni > 
aber 
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von den Vorbedeutungen der harten —— 
Te gen ger in ra vergüldete Wetter ⸗ 
— 2— —————— 
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SDem alın zb ———— Au na in 
———— 4 


/ualeic mit erfholen: Daßder Thurn tät 
—8 — ——— nad —— — * 
dengw/biegroeen &- Peicolai Thüne gar Fenntlich 
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8 zu verachten: wenn man das fchwere Hi 

denckt / melchesdiefe gute Stadt/ im Weinmonat 1678. Fahrs/betrofe 

De Denn wem ift Doch wol verborgen mag Der gerechte damals 

| durch Die Chur⸗Brandeburgiſche Kartaunen/und Feuer» Ku⸗ 

geln / für eine beftürgliche Application und bierhber gemacht? 

En und blitzenden Er fie heim ge⸗ 

a. —— hrte dreyerley Gewitter —— 
— Igten Unglouͤcks⸗Faͤlle / aete 

er lem Sagem Abrpubennd 
Dem Dermuprbalfen Daß Di Die Deiderrbiefe 
ige ———— ihnen / ſo wol / als aller an⸗ 
a een re 
WM. Hätten en in velen Girenten gehalten‘; koͤnnte 
mars 


(o) Daraus ich dicſet/ ſaſt wortlichem Inhalt nach / genommen: 


LET I BE 1 DerficbenschendeDisentey | I minge: 
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CunB/ battees ee en ubifche Befchaffenhe 

bie manauch verdammthat. Denmfie 
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aus weiffagen / undjr — 
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«8 eäteden 9 ——— A 
— 
rundloſen / a und aber — 
war es aberglaͤubiſ⸗ ae 2 N 













Sie unterfhieden Die YBetterfihläge, nach Derfelbenbermeinten rs 
Beh hebern / nad) Dem Gebrauch / und nach dem . und nach der 
Kücdung e8—— 
ber ten | allein fcicktey verkändi —— — — 

gehaltenem Raht der ee 


geachtet. Und wenn man zweiffe alleinvoder nach 
allgemein — — donnerte: ſo beteten ee 
gemeinem Raht don = 


chelten demſelben / und machten ein groffes Die 
ten * beſondere geweihete Waͤlder / und Altaͤre ‚um den Donnerzu 
erwe * 


aus | ! 
ge nderbaren Geftirnen / entftünden. 

* —— S —— in Conſiliaria * —— 

gungs⸗Donner / ſo ren 

Gedancken hatte / und ſich —— oder berahtete: In Fulmina 
Auchoritatis, in Bekraͤfftigungs⸗ od 
bey dem Schluß / und der Fei-Stellung —* 
Andre nannten fie Fulmina Stariıs, ( Stands / oder —— y 
nemlich die / fo gang unvermutlich bligtene Andre fie Pub in 














(#) Summanus, Deus Inferorum, ſie di&us, quafi fammus Deorum Manium: un 
Romani nofuraa fulmina allignabant, us diurna Jovi, Blinias lib · 2.6. 51. 
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Policey Wetter Por 
lichen ————— igfie Jahr; 
bp clegun9 bc Erhanumgdr Eiäie: ) oder 
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etüiche Poftulatoria genannt/das En an nk 
heiffen ; weil ſie eine Werbefferung deß G Et⸗ 
—* — mei fie Dem — liche für Er, 
ngsMetter/ 

De ne a eröffnen 
Bern, hin en 
— gs⸗Wettet; die Weiſſagun⸗ 

ir he. * 
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der Blitz) war / bey den 
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du fhlicfen: Provor 
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'D nee man Sir snaesehar irn —* 
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mn non end: Beide vi 


nach der urier / oder Tu Ds , 
| —— —— — —— 
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—* — Geſtirnen / Saturn / Zupiter/ are men Eu 
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[wg gie 


En * hen (der — 
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heidniſche Römer den Donner: I Woter ⸗ 
BR bald / wie einen Theil deß göttlichrgeachteten Ge⸗ 
fitens / oder Jupiters / achteten / bald wie € 


——— menge bt, una 
rn / zu weiſſagen e tte/ 
elf haben mancpe parbarilhe Dlder Den den Doner/ und 
in ar an Nicht allein Die 
Neugartir / fondern auch die Naugarder in 
16er Den, DRUBlandyergigtendem Done —“ Die gu ie Seren 
wo den hren DonnnBott: wovon auch das benadbarte Si 

feine Benennungempfing- Denn Perunbedeutet/ ——— 
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—* — kn —“ —— — 
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/ rd nen; welche andiſche 
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{der en 
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— Samuel Rheen/ — 9 verfertigen 
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Damit man aber fpübee seo feobeß Lhoronie ib, eh Be 
einen Hammer / in die rechte Hand. 

nen ——— Stuͤcklein Kiefe —— teins: bean 
Abgott Thor Feuer fehlagen Fönne / u ken * in 
alte Lapponiſche Heiden nach Schefi en 


folchen Feuerzeug 
de ugethan / daß es wre / welches ſu⸗ 
en nn geehrt —— 


Sie erkuͤndigen zuſorderſt / auf ihrer Tabraoer Paten 
Drummel) ob dem Abgottdas Opfferan m en ober 
met hat. Männerand nn die gefchl a ni 
cke / einhaͤllig dieſe Worte: Was ſagſt du / unfer lieber und Gott / 
Thor ? Sit Die mein Opffer lieb? Und unter ſolchem frag 
auch den Berg/ da fiedas Dpffer fchlachten wollen. Wofern alsvenn der 
Ring / aufderPauden  bendem Bildleinoder Zeichen deß Tore (i 
auf ſelbiger Paucken / fiebenzuebft allerband andren Zechen⸗ als 


rw un N. pr u —— 
u u = u 









von den V hatten /16.329$ 
die | ; 
EN ET 
befagten Ring / — ** auch ein Haar zu binden / ſo dein Opffer⸗ 
aus dem Nacken ift. 


Wenn ienun deß wolgefälligen Opffers gewiß find ; binden fiedaf 
Kbehin hc. Pätn an; ne lich ein ein DReIRDie, 6 insemein Dem Ser. 
| Tor geopffert wird un nak ein Dhännieie. Demfelben ftechen fie/mit 
| u (harten Mefer) — wie yumaarurfnugenuer nie welches 
dem Hertzen am nächlten iſt / auf / in ein Geſchirr / um alfofort dag 
Bild Toronis damit anzuſtreichen. Hernach Bild / an eine 
Stelle / wie ande en /mit ——— 
erneure jedweder Opfferung ein fr treten 
Be 


— imgleichen 
Knochen / areas 5 Bot Den — 
kam 2 ein Kaͤſtlein von Birchen: N Darein / von allen: 


deß geopfferten Thiers / ein kleines Bißlein Fleiſches gelegt 
ird. Das übrige Fieiſch hernach / in der Haushaliu 
— EEE 
—— 
o ſchreibt a Colta,dafdie „oder heidnifihe 
—— Bar Me ——— 
—2 Sonne / und den Donner / ——— geehrt; — zwar / den Peruaner. 
Seen — hnt / dieſer ——— abe 
ergie ; 
ſdet worden / —— Menſch / 2 
das auch Regen / Hagei/ and Donner7 mit der: 


Hand süßen ſey / dutch das gane Reich Pes 
Eh et wordenz 
— — 


—— * tleine Rnäblein zum Ovffer abgemürgt, Dec) —— 

fee fer Die Berunneenwüldiekes he ent. Dadimeif 
ee a ee 

Wr-&ötenun ‚Diener def Dir \ welchem ie Ge⸗ 





Aaa aaa aa iii 
6 Referente Schkefeto in:Defesipt. Lapponiæ cap. 10·· 


—— —— 2 SA ZI 0 A u 









Sturm dem en geheuren 
Bee ne wegen fchet 
nerurfachty ha ihren beibmifchern D 
oe 
* — ———— Baur 


Ba mel 4) 
michs faſt wen 


tige eb ee 
— In Chlringen geehlichet / Bafe 
onuer. add —— 
En Ba les | 
n e / allese 
* — A—— eßweger 
(#) Montanus, in der Japaniſchen Geſandſchafft / mit 434. Bl 


Doner G 
J . — — 
Auf Tayawan. P, 1218. 


Dre 


AL) 


_ 


ur? 











vonden Vorbedeutungen der hatten Donnerfchläge/ze.i2ng 
geſordert / und unter dem Schirm und Schatten 
unge in ce nabarıı bias eur 
k — age —— — 
—* e 4 
mmels/ wiedie Heiden 
—— prichtd — 


| opheten Fereina ausdem 
ea ben Dsvaı Jam nase fie And 
BB See nd 
en 
traum auf G On haflte/ weiches von den gortförchtigen Leuten/Durch fol 


che Worte / —— Bere 

Dbn — iin 
ee —— 
demſelben fein Eee 


‚um Daffelbe damit au — re 
— one kin® et 


nd zugleich dadurch ein gleichmäffiges 
+ — — — tiſchen ne nee: 
——— ——— 


adelt; ſondern allein eine iſche / und zaghaffte / mißtrau 
/tieanHttes verzweifelt. Denn ob zwar folche hi 
Furcht andächtiger Leute aus emer —— 
nu Furc tſamkeit / bisweilen aus Klein/ oder Schwach-Glaubigfeitent- 
ſpringt ; wie dort die groſſe rn a dem 2m fe als 
ARınd und Wellen dem Sch es beſ⸗ 
ſer waͤre / daß der Menſch Ohr — ig Y ae, 
cken fich geherdete: ift doch —*— noch ihre re Sufad 
—* ‚wen * —— verdammlich / 
Dehßwogen auch Jerem rAbmahnung/ 
Shrr feizenebmich fürchten (oofden dieſelde dennoch / zur. en 


@) VideColle&tanea Surii ı * Odobr- 
(#, Lib. 1: Polieratici c.13. referente eodem Volker. 
(6) Jerem.10.v.2. (d) Haggai tır.ız- 


Wie weit 
won fich fin 
dem Doñer 


pi foͤrchten 


und unchriſtliche / mißtrauige / aberglaubifche/ und ver zagte 


- 


usye: rl ¶ Der ſieben zehende Disenest 7 7 7-Iwon 


tung der Kle —*5 dienen / und derhalben heilamlich / be 
den ei) 1 briruhteterben fan; — — Befah 


für Heß Uingeroirterg/ als deß Kriegs Sterbens: Mohtı Gift 
ee ee N iſt) rn tlichauf diebloffe Furdt und Erſchro⸗ 


dem Gewitter / ſo 























3 auf die aberglaubiſche — / und Wetter 
undigungen/ welche / von den darf 


nerte: ci Diefe nicht allein alsdenn viel — 

aus dem — . vun / ers Far de 

Donnerfelbiten / ich / — / nee Doku Jnremand na 
urcht / fi dm Au ut At 

um von denſelben / Durch allerhand Opffer 

ten böfen Bedeutungen zu — 


Auslegungdir Zeichen deb Aiminels —— rer me 
rg eh —— ee Hei⸗ 
— — Ortes freyen Willen md: wol fällige 2 


rung / ausden Augen Es giebts Oit der Her: felb 
dich genug/ daß er * eitte jegliche Bunde ndern allein einch 


Furcht we d / dieAeiden ——— 
— ee gr — pe ro 


bifchen / * ab Dada ——— wolte. 
Welches Verſicul beſtettiget: 








auch der folgende 

den — — lauter nichts zc. Aber / daß dag man fich + wenn es 
—— wettert / dafuͤr fuͤrchte / und und demnach/ mit einem 

uffertigem glaut igem Gebet / um gnädige ng alles Schadens 
und Unheils / den wahren GOtt anruffe 5 wird / ind. / nicht 
verboten; fondern vielmehr geboten (doch aiſo / daß man 
ſehr / ſondern kindlich/ —— ee en läft die 
Fürfehung GOttes folche erſchreckl 
hen / daß die Unbußfertigen / durch dick natürliche Macht-Stimme, zur 
Buſſe ſollen geſchreckt / die geommen in Einblichee Su —— ten / im 
—— nr . er eh / —* —R—— ſten Ge⸗ 
richt / rch um fo viel mehr ihrer frevelha 
werden. Daber führt GOtt der HErr / in eben Demfilbigen 
unter andren Zeichen feiner Allmacht/ und in einer bei 
Furcht / auch den Donner an: wenn der Prophet ich / im 2; 
culs fpricht Wer folce dich hicht fürchten / du Adnig en 












tder Donner / und Er 






m Seiden fich 
er 
Sup: Wetter ſchlaͤge — fir 
ale. rcklicher 


Veraͤnderungen/ oder 


o Job. 6. v ei -&c 37. . 1. 2,3045 
Sir. 43-Y 


1) Cutochet. YLcap- de Haschb- p. 154. 


Ten Schalk.sc. Ott donnert / mit | 

bie (4) — a 1 

4 jein Don ah 3 

je 3ier n für‘ mb — nr Be 
MERAN / er 


e Erde/ ons 
E my» N N & 
——— ——* 

* wi 
4 


n ju ſehn N mau, 
bedintungen einiger obhan⸗ 
/ und? 






mw. Dosnict gewiß / Be fondern maß; 


Wetter⸗ 


ſammlun 








TIME RI Ei 


dazun — ————— gi font ‚heit: fonder 





/ ung iges einige 
Land A traffe/ ohne eigentliche Benennung derfe 
ben : un warai Des ts mu ichs he Beil dennod 
bismeilen auch tool fchtoete Gewitter er entftehen Können / bat — 
michts Boͤſes erfolge = Gleichwie manche Stürme 7 ner 
böfen Folge; ma —— TRGS Lu Darf ) 
diefemy als jenem / Der Ausgang allein man ſe 
ches / von dieſem oder — oder nie 
daß er etwas ſonderdares bedeutet habe. Dab aber Diefes | 






















re 


——— auch wol 
Sie, ſche va Wilhelmi Dillich ge 


Is von Sachſen / a * 

/ — 

bey Fraxineus, Biſchoff zu Bajona ‚und Koͤniglicher —— u 
rider fen € 
jeg beſch 





mmen: worauf aber 
* auter und frölicher Stimme, 
8 an Frege ihres Borhabens : 
eils / alfo er 
“. Hochgedachteürfen hätten ae 
übfes gektyen/baltan eb) Des ZBBeeier licht dar 
ſollen: —239 — ira Da —ã* läg 
deuten/ kommt der heidnifhen Manier Fulmini fie ober 
—— Domer / ziemlich nr Allein es ———— 
dnlichben Wetterſchlag auf gegenwärt f oder 
pe etwas Gewiſſes — zu —— ckliche ir in 
einen anfehnlichen Ort ein t Lg u 
derbaresbedeuten. Es iſt auch nicht — wenn man Re 
Retter, Schlag wird gewiß etwas Boͤſes bedeuten; und Dar er 


Schlag 
fi ei to riedetvald mit 
= Se co 5 Siebenlo mi — 
—— ot ea — 3 


ii c 






un Dar yangenem — ae 3 

— ———— 

ee — quf GOttes OB Ba ae Dans eb 

— ——— Be 0 um —— —— 
auſamen Stur n 

Be ir < und Damit einen re Auss 

ominirt: Darumiftes Sa * Wet⸗ 


— Sturmwinde Aus 
De zer wol gelingen we red 1 


















—— ber bar Ab 
18 / ſchoͤpf Denn aber Kran 








* TO N 
—* alu der hölli Bei 
an Kr = biger X 
ee malsf 
ne Tractateny oder Derfetben ndch | ondern en 


a en ma 
es 

5 ir n Du i 

en F ——— 










—— — —— ee rues 


Bbb bbb bb 


bey ir Co 
Eufit- 
En 
u um 
———— nes Den gegen 
ee eine Diertheiltundegemwährt- Feudobrunus, einer von fei 
aub bey Der menneteßiy beybe —— hlung der Geburt und deß Lebens 
meh -yühmten eungeroöhnliche Himmel⸗Fackel⸗ 
yon Cönde. ——— —ä— ſt we 
Hr wi Rack Sehauet fire af — 
Lufftzeichen⸗ auer/für eine froͤliche B —* 
aa 2 Rosa Shen nun a abı — 
Wetier / gedomnert / als man ihn / vonder‘ zurg / fh 
Site als man ihn wuͤrcklich getauft zundf 
























u t / habe de Hinmelabermalei 
’ Den Segen 
Send anal ee ſo of 
ihm vorgegangen / und jemaln gerad über das. 
—— 17) undesbiefer füreir 
Oberen jener gehalten.) : X 





intr 
—— Wenn ——3 a 
ielleicht bedeutet haben / daß di 


gr enteo lau Donnerfchlag merdemfolte, der 
Poet die bendeheroifche Seipionen titulirt. A 
MW. Datier/wiedas Welter / ein ch lage / und die Regimenter tren⸗ 
ne; he —— zeugen koͤnnen / d er bartgenug, in Tueften 
vor  Oemnep/ ein, 
Wetler⸗ nder Schlag bey rlarem Wetter Biötweilen 
—— u he Bunde machen vorhin betviefen: Die 
veyländls nenfa ——— curs 
Kr el 5 berihet —— wider Koͤnig Srancifum. ſich feind» 
om lich einlaſſen wollte: ſchlug na hr ‚Eur nach dem Un⸗ 
Manft/ den tergange der Sonnen / da der Dimmel ——— 
—— groſſen Thurn deß Kaſtells u Depland — Ar er übern 


gedeutet · @ Continuator. Thuani ad Ansum 16 26,Fol. m. * 













AT 











ausbleibt > ſintemal lag felbfinisdenn tieben ct 

| I "Oel IRB ah Radige une Das 

en Dennoch Fate Gerite und Dante, tee Bomben 
m. Mit narür 

= —— chen Wrunoeg — 

a en 


— — (6) 2. Seremztus fen Flaren Wetter ⸗ 


‚Strabig 
leeren oder fl wars”. Yen * die Wu 
—— iſchen 3 — — 












men worden. 
ter / a 


ring in Sei ‚Ra dr Spumeiser draenen, 
— Dr dr —* * — 


4063 Mein —— 
en a 
Vatter Jupirer! Mau an een giche 


De Serres in Invegtario, (5) Plin: üb. 
ed * * 


1302 Det fiebenzehende 
| Voch haſt du eben hart gedonnert. Di 
Damit du moͤgeſt uns ein Wunderzeichen 
Virgilius (x) und Horatius (b) ſetzen einen ſolchen: 
gleich. Lind ſcheinet / es ſey dahin / wie mehr ange zogener 
meynt/auch ber jenige Schall zu giehen/ welcher / als ein trau 
peten-oder Poſaunen Hall a — dem burgerlicher 
dem Mario und Syla / in der worden. 


— — — a äi * 
= (e) es fer, jedermann über 


de en/ traurigen — der — 
ee — —J. | ie 2 




















theils (nemlichfolche —— 
ER — De 


* be alekhmiedeef und Wolcken⸗ft 
der von guten / oder boͤſe en — 
Kr ap rn — — 


we Frog ſam wer —— yon Teen Donner 
Done icjei, bit / wenn Die fpiritudfifche / oder —— 
net eben Daͤmpffe / von einer falten Wolcken / oder 

wol nat — und gieichſam belagert twerden / — See 
lich zu ſeyn. hen und entweder Durch Die Bewegung / oder Einzwingung / oder durch 

beyderlen zugleich noch mehr erhitzt and» nun / ——— 

ee werden / und alfo —— —— 
‚mit einem einigem gewaltſamen air ober 

Lufft ertrennen / auch zugleich Die neue gute! fo ihnen entgegen — 
krafftigſt zurücktreiben. Dieſem fügererbenam: Erhabe nicht 
— ſolche Daͤmpffe entweder in einer Falten Zpelcten/oder in einer 

kalten Lufft / aufgenommen werden: teil jemaln Der Donner — 


{#) 1.Georg.&g. Aa. (6) Lib.1.0d.34. () IaSyla. 


von den — der hatten Donnerſchlaͤge / etc.r 307 
I ag 5— wiebie Exf ahrung bezeugt ; fintemat, Anno ı r. 
| nem Wetter / 










AllLITeT 


IE 217 


ILUTH 


Iitnıer 


| murmein mi auch der unbewoͤlckte 
* en au, — 
ſchehen ſſius /er zehite 





mag / und auch — | T — alleſeit 
ein Wunder ⸗ Donner ſey / der dutch oder Goͤtt uͤrckung 
da wold ß allein⸗/ 
nach der — —— em und 


() Lib. z. Natur· Queſt.c. 30, (6) P. —* zen kb. 17. Phyßex Curio 
P-m.1247.kq, (6) Kirehmajenis in Difpus. de Fulmiine 


Mode 


Donners 


SGemoͤhl. 










1304 - 
— 8 0.0.0 3 8.0 (. 


Er TOR. OTHER GIS —— Be 
— 


Ay ya ei 

— * 8 —— 5 / oder MWetterichlane 
auch ben der Bewegung Defielben imft / fich aufgehalten b 
ben. RR d Sinnen vn a ung 
fage ich / wird en = hd ———— J 
zu entwerffen erlau + . werten) 
Ten was länger bersichen moͤgen Fr en rc Eiscafe 
und —— deß 5 

F Diefen Wunſch kan mein Herr deſto leichter he 
Denfelben erfüllen zu helffen vermag: Und hiegu Hille 
ſten Anlaß geben’ mit der Frage: Warum doch Dei 
nachdem er aleichwol ein ſo refflich ſubtiles Feuer / de 
Erden fahre? und nicht vielmehr zur Seiten aus, oder in die 


W. Der Her? hat ohne Zweifel Keane 


Der 8. Disc.vomder X nner,Q@ 







ö 17 ber Wetter: ettersrStrat —— —— Warum da 
— — aib Souuauu 

Han rofl Patz erfordert. Wie — fer * 
ſen⸗Kraut / zu mercken: welches / neben andren, dorf 
BEE en es / mit der Materi Donner —* 


ae fir det / fpren 
— —— ——— — 














—— einiges 

und nd zwantzig taufend Körner 
—— — mit Gewait durchbrochen ng 
Wette ats Pfau Def Maid er 
um en nad) dem Nider⸗ zielet; 
am mein —— 





—— 
Wolcken umfangen: und and ba — ———— 
raufroeets fahren/fie/ 


unten’ aus/ weil / indem ſie / nach ihrer Anflammung / a 
— ———— — zurück geprellet werden 








ee 
doc ebenfornol Di 
mw. Bi der r 
den B — 


Der Bli — — nur das —* ; dep und — 
Schlag (oder Grab) wi esheraus. Jener ift/ en igenn Strabli. 
— — ein) ——— einem 
Streich oder Schuß, Anderswo ſpricht er: Was iſt denn / 


* ee z3wi⸗; 
(a). Voffius hanc rationem tradit, C "Aue 


(5) Lib. 2. Natur. Quaßt, c. ı2» ) Ara) 
(ec) Lib,.eod.aıs, * Kr i ig 


2306 


























nd Donnerfchl | 
Blig iftein — — Sue 
gedrungenes/ und ungeftämlich zabeefchoffe 
i abermal anderstwo : (a) Was ift Denn das 2 

Eine Werffung der 6* voneinander reiſſenden — 

—— llenden Lufft / die ein mattes $euer 7 ſo vor 
Schwachheit nicht berausbrechen fan /blicken laͤſt 
Ber Donnerfchlag ? (oder Strahl?) Es iſt der Lauff 
feren und dickeren Spiritus, An einem andren Ort (b) redet er 
alfo davon: Der Blig iſt anders nichts / als eine —— da⸗ 
a a 

e geha e en t / 

in u eſtuͤm — 


iger Die Hitze: und = bie erg nicht —— 17:3 
ine Würckung : denn dee Werter⸗Strahi Jar ofj 
—— — Alſo weiß man / daß ei 
euer ſey / als das andre; und daß dieſe beyde / im 
derſchieden. Der Blitz iſt ein ee 
— fo nicht bis an Die Erde Eommei ıc. > 
Schlag (oder Strahl) iſt etwas meht / als der Dip: 





tder Blitz iſt febier ein VDerzerfchlag. Ro‘ 
et fo ———— 
der Blignicht fo ab / zur Erden, falle/ als wieder 


Materiy nicht gleich ober ſchon / mit ihm 
Zumein A. Aus Bar gerne or oma Ä 
ie nen / der / wie ein Donnerſchlag die Wolcken zwar /und heraus⸗ 


rc —* une bis wen en gelangt : weil er entweder nicht 
ſtuͤmlich — —— in 

— mu nn .. —— ſeitwerts abdrehet: 

zen / der / in einer luckeren Dünnen Wolcken blicken / 


aber nisbt herauswirfft. ) Diß legteift —— Bus / den 
man / er —* Das Wetterleuchten nennet. 

Der Herr Winterſchild und Der Wh pt /-baben war / 
dem * Forell / dem erſten nfehn nach / au fein rum der 
Merter⸗Strabl niderwerts fuͤhre⸗ un aber doch.alle 
bipde zur Sache, geantwortet, Denn Cabaus vereinigt lolche "Ge 

(4) Cap. 18, (d) Cap. 2a; 5 


(4) Fromeond. |. 2. Meisor, 6. 3, art: 44- 
\ 


gemlich weil jener dieſem 4 in der Macht und und gedrungener 
Natur. ur 










ei ek —— 13d 
hen/ber ntmwo j 
ar | rtung | Frage / gar er ſich 

i korpulentere 


— rufe Omar 
empor a — — 
—— — — 
uerg uͤberwunden ———————— 
eg * nellung n hc ents 
————— 
— mehr; fondern fleugt 









erften Gewalt / keinen 
zurock / und nicht 
—— t vielmehr bald darauf zur Erden. Der⸗ 
— — ⸗rſach erforde ——— 
den und widerfpenftigeemportr ftet8 von neuen unters 
druckt. — 


eece ee ij 
6 Cab.1.; . Meteor. tex. 6. queft.ı. 
(6) Seneca 1b. 2. Natur. — quzft.5g. 
(*) Lib. de Fulmine cc. a1 












na | Strahl 
unter fo vielen Zwerch ⸗ Linien / zu paffiren/denn nur Die eingige / welche ger 
rad aufden Mittel. Punct . 
8, Wie kommmesdah im Winter Feine Donner⸗Wetter entftchen? 
Von der Deß Winters ift die Erde’ von der Kälte/ geſchloſſen / Daß 
eit * ne ln mn Denn / 
onner⸗ ten Erd⸗Daͤmpffen / m Donner ergielt 
Werte Mlinius, es gebebendes / im Sommer und inter / feltene Donner» 
etter (6) denn ob zwar / im Sommer + der Erdboden viel 
aufitöft: werden diefelbedody / vonder / leicht verzehrt, 
nung / und Derbiterr da die Lufft laulecht / geberwieh 
pffs / aus der Erden / herfuͤr; und wird Doch wenig / — 








(4) Quæ Fromondi ratio eſt. 
) Plin. lib. 11.0. 51. 





Een te ale Same Som Mau: seh 
bes doch / an —— 













—— daß Wderland / am Ende 
die ee ne 1 DaAnoRe, 
X / heraus 4 
— 
un In alsdenn herfür kommen Welcher 
nung ſſius / wie es ſcheinet / infonderbeit 
befeftige Bauch ohne das un / ang Ws es am 
es / in Engeland / wunder⸗ Neiften und 


dem Pelndoro i 

feiten wettere⸗ r bie Enge — als die "igften 
Nidırlä i u wen n Pohborue es umer die ums“ Te 
de iger Jahre ahre feket/darinnesallda gebonnert. Welcher dirfes der 


ce ccecc ij 
(#) Idem.lib. 2.c. go. e Art 


Donner auf . 
ne 
Frau 











| und Bi —— — tes / r nn 
er i \r 
eutſchland / * andern —— J —* ve 

—5* r ſchier / fuͤr ein Wunder / wird ind micht viel 


aus vermutet. — daß um die 
ar 
benac engen meine 
Sm Niderlande giebt der Winter gar felten einem‘ 
(des eoimus Lens (2) fü ein Zehen 7 a 
Sturm ⸗Gewitter werde. 


man / zu Sommers⸗ 
aber / gar offt / die gemeinlich von groſſem 


gewitter / begleitet werden. Te 
m. P. Schottus meldet / aus dem Schreiben Def 
KG; / im Jahr 1661. zu Stettin in 
ckliche Donn ge / den 
Kirchen dafelbft (womit 


getroffen, und angendmüR und endlich ihm den ehrnen von feiner 
Spitzen herunter gefihlagen. 


icilien aber / ſoll es rentheils / deß egezntn 
RE ——— cs bi meet Yetnaz 


da die fchroefelichte Dämpfer auch im Sommer / ——— Donner vers 
urfaben, Denn aus Schwefel und Stein Salvollen Gründen 
heben ſich die meiſten Gewitter. 


4) Apud Schortum; 


De 





Der neungehende ‚Discirer 








— ae - Was: 
——— Han en ne. 


—— ren 


n. Die 
ennen n ; —5 — 
en — — bie ade 
n ie r 
—S— — —— 


(#) Plin. lib, a· Natur. Hifl.e. ę. 


Bat 
ſchlaͤge. 


3 Ar — ——— * 























nu Der neunschende Discurs / 


U , / 
den Würdung-nv gezogen; | 
(oder dDurchfahrende ) | 
interebrantia, diseitienttas 20 u 
Durchdringes oder bohrt 
und flammi 
lein/ —— 
—* * it der Gewalt 
ufſt / auch mit der 
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ar: Von hieran heffenetliche Fingersdiche Striche / überdas lin ne 
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zwan zigſte Discurs Iimen 
Sa an der Ferſen — 


Welche Es war ein Schl 
mie ger n Löffel voll e 


ingieffen: 
cilt wird. N g 
——— 









eiben. in kunte ſich ihrer 
—— gebrauchen / und klagte weiter nichts’ als dag 
de deß Halſes / groſſe — — — 
—— Man hat —— eine 
tzen laffen : wodurch die Hitze in der Keelen geli | 
derfehrten Ort ward ein von en 
. darauf auch die Schmertzen trefflich gemildert w 
deſtoweniger noch ein Fieber bey — der Medicus eine Emul- 
BE nd — 
For —38— a a OR ar man a 
vi be ts Bruſt (oder Dutte ——— 
—* een r —B— 


* ihm —2 ea Dia faturni , oder 
—— ins Wachſen gebracht / und alſo das junge Menſch völligge 


Nach der Zeit / hat Tepe: Dani anime ohn allein / wenn 


















ein Donner⸗Wetter aufgefti 
—— gefuͤhlt. ( * 
Seltſame A. Zu Bergen no —— —— 
ürdung ben. A 14: YAugu But gegen — 
ea figsftaretem Regen / ein erfchreckt de Dita Der 
Bergen in grauſamlich krachte / —— — de 


Norwegen. gen. Da denn/ auf — — 
gen / nahe an * Stadt, felbi en A 
Durchgedrungen / ſammt dem Bier Keller. Die e / Fen⸗ 
ſter und Thuͤren / wurden / mit groſſem Gewalt / herau in⸗ 


(a) Lib. 2. problem. gg. citante d. D. Cummeno. 
(6) Dikus D. Cummenus in literis ad D, Elsnerum in Obfervar, 18 3, Analugi 
Acad. Cur. 
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Se an 38 — 
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angehalten; urch ſie / in kurtzer Zeitzg 
Damit aber be Medicus —* — 
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344° Derswansigfte —— 15 Ä 
cken defto beffer benehmen möchte: fagteerihr / ehr ein lan⸗ 
ges Leben zu hoffen; —— Plutarchus —— 


















Donnerſchiag fuͤr was Goͤttliches ausgegeben een an 
eblikte oder angebl Körper/ für der Faͤul * 
—— ae Kine —— — F Krafft 


au beseugt/an einer Dienftmagd,zu Schleufingen im 
welche / Anno 1651. am ro. 
hart angetaſtet / und doch / Boy Cie Gnade wiederum zu Kraͤfften ge⸗ 
kommen: wiewol ihr Herru nn ne In eriht/a$ 
Leben darüberverlohren. Wie ad en 
niſt / Michael Franck / in feinen Teutſchen R 
Weil die Heu:Frndtean en / und der — — 
a ehrter / und Candidacus Juris, 
tadt Soleuſingen / mit feiner —— und ihrer 
aufs Feld / nichts weniger vermutend / als / daß er | {mie deu 


vom Tode eingeerndtet/ undin die Scheuren deß Grabes 

follte. Aber nachdem fiederflare Sonnenfchein — 
plöglich ein Wetter aufgezogen / — — — eins 
Obdachs / in einen 


ſeyn / darinn fie GOit / um — Dekan En 


anbefahlen. Indem fie bey folcher Gott — 
cken / und Hoffnung / vergeſellt / — 
cken Windsbraut / ein feuriger Be 


groffen Rrachen / und trifft Die beyde beieute 
aufder —— —* eben 

ober fing hierauf an zu brennen : welches einen 34 
— a "gelbe arbeitender Peeute erweckte / und Diefelbe bemegte/ 
eiligft ins Heu zu räumen: dafelbft fie Mann und todt / auch die 
Magd endlich in faft toͤdtlicher Geſtalt / nemlich mit ſeſt ren 
fhlagenen Händen, ohne Witz und Sinn/ finden; ——— 
ben / und in die Stadt bringen. Sie gab allda der 
lebendigen Seele von fich / daß man fie gleichfalls für ungerade Ar 
te / und ihr ein Grabbeftellete. Geltaltfan man * n 
urtheilen funte: meilfie/ von dem Donner⸗Feuer /am een 
brannt war. Nichts deſtoweniger hat fie fich / durch Huͤlffe / 
wieder aufgemuntert / und vollkommene Geſundheit beydes der Vernu 
und deß Leibs / erreicht; iſt auch nachmals / mit Sebaſtian Francken / 
Kaͤiſerlichem Notario ‚und Hochgraͤflich⸗ Caſtelliſchen Gerichtſchreidern 


) v. Obfervat, 27: Annill, Qurioſotum. 
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vonden — ide, 1a, 
ee welchem fie etliche Kinder 


— Bm, Dababen or Den abermal in Bejeugiß ep der Gene 
ee om errang aim nd zugleich der Erfchlagung 
—— en / welche / von dem guter Andacht / und An⸗ 

9 wie die Erzehlung beglaubt / getoͤdtet worden, Der⸗ 
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; (4) Mira fulminis, fi is, opera funt , pero dubiire- 
voncia, quin divina infie * &fabailisn Donnerfchlag 
/fo wirs — —————— ra Werche/ 


uns keinen Zweiffel inter. Arne ern e 
- und ——— —* —— Gleichwoĩ halte ich nicht das 
daß ſolche Wercke deß Donners unnatuͤrlich feyn ; ſon⸗ 
ruhe Se v urch eine übernatürliche Kraft © Dttes / oder 
2. Engel / die natürliche Eigenſchafft und Krafft deffelben/ auf einen 
ndren Zweck / gerichtet werde / ihrer zween zugleich / und Doch fehr uns 
h treffen und —— Blicke oder e einer Goͤttlichen Ver⸗ 
ngmehrgebenmuß. Gleichwie ich nun / in ſolchem Verſtande / dem 
—— in In ei Ion —* Deus 2 eine ( 
; oder auch wol dirfer Me a die natürliche Kra 
—— Be ns ann — 


lichen: ernunfftsubon eig 


an iD Die Brirchung: * 
n Tarklerie, 
felbften/ welche er allhie Bu sunt 


tentheils aus natürlichen Urſachen flieffen/und & Ott derfelbenf 
stein bediene / ſeine Gerichte / und | ewigen Fürfeh 
it ebenfomol / als wie mit manchen. andren fehrectlihen Natur: 
auszuüben. Jener Leu / welcher den Propheten / der dem Munde 
HErꝛn war un gehorſamgeweſt / erſchlug hat dem Zorn GOttes ſeine 
sen zwar geliehen: unterdeffen aber Dornen ropheten / mit fi ee 
I —— Satin inkuden. Gindno Hg —** —* 
uͤrgt / wenn ache es nn ie 
tur Def Leuen / als ein en Eiriee igk it von GOtt 





















ie ſonderlich regiert lickt man daraue / weil der eugleich⸗ 
— age Br 9— efreſſen / noch den Eſel deffels 

zerbrochen. ich alſo muß jrcker denn ein Leu, brüllende 
nnerfchlag. / indem ahnen Ki A raten nemlich feis 
Strahl / aueſtreckt / nd — atuͤrlichen We⸗ 
fortfleugt / offt was ern mag ihm die 
etliche Schiefung und 3 ; und doch biswrilen. nicht 


Sjermalmen/moag er für fichfindt ; wenn wii eine üb rnatärlihe Krafft 
Ins Spielgemifcht/ die a zum Executorn verordnet hat. Denn als 
m darff er nicht alles tödten / tag feinen natürlichen Eigenfchafften 
hy von ihm geiödtet werden Fönnte: er muß bismeilenden Eſel / einen 


4) Lib.a, Natutal. Quæſt. e.ʒ 1. bh hhh bh ij im 
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Dereinundn wanzigſte Dis 
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erndem Geiſt sugeeignet worden, Gleich | * fen Bam 


hlagen def * 
ringen. Zu dembefinden / vors andre/ manche geheime Qualitäten 
die —2 —* ner en 

an ſo waͤren; 
kan alles / nach dem ge⸗ 
— er „ic 


—— —— auf eine fons 





herauskommen / und garnicht Er 
—* a un re —— sehr 
tet / nemlich eine — bie Rräfftedeß —— 


Bder wunder⸗ ſonderlich zu ungemeinen Silent re —* auch den Ge⸗ 
waltigen der Lufft / Fruͤchte / Vieh und Menſchend — 
— Geri —“ Wie man fonDeefichzbeypeinlicher Her, 
der Unholden / folcheserfährt. Denn Teufs 
uafang SO en Zero; Kam 
— * ſolchen Wetters / deſſenn Ankunfft 
aus natürlichen Hefi n habe / und bilde eng 
finelt/unp mer Bi DEN: weldedin?g Dher —— 
im78 ugt / Gtt 
nun a y die 
Hiobs Schafe und Knaben / durch da 


Biel 

verzehrt morden- Weiher Feuer 80 anders nichts als ſtarcke und 
reckliche Doñerſtralen bedeutet / womit der Satan / nachdem GOtt ihm: 
Macht und Erlaubniß gegeben / dem Hiob die ſen Schaden gethan. 
Alber die Natur allezeit dem Goͤttlichen Urtheil und Be 

ft alte fällt» mit den auſſer⸗ ordentlichen Fällen / die 
trachtung der natiwliben Eigenſchafften def Donnerſchlags dennoch on 
er — an den —— n / dabey man die Hand 
OHhh hhh hh iij GOꝛt⸗ 
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aaa: ee ürde. alien 
Be mürdigfte; seo nein vecht getrofr 
—— aber dennoch ſo hart 
erſchrocken / das fiedas büfke 
©. Dder die Murter:hat den angehauchten Sie he über 
minden konnen / als daß noch garzarte Kindlein, 
— wuͤrcket et Sub been Erd bie und tr —* 4 nd 
n einiger 
Biere Srräffe durchbohrt / Dorreinen Stein ans der Mauren = Donner, £ 
zandersmo was anders herumter wirft? MWierandemvorserjch flag bie, 
——— erſcheint. ‚Seo 
W. Mein Herrernmere fih / was vorhin / bey dem drepfachen de 
fepeideder Donner. Schläger unfer Herr Adkrhaupt u verfichen 
mmlch/daßeimeriey Donner-Schlag bisweilen unterfbichlis 
ga. um in unterſchiedlichen Theilen oder Stuͤcken / beſi —— 
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durch ſtarckes Brechen / oder 9 | 
nicht aber auch, gleich. aller eb 
Bereit. eine halbe oder nur 








fen laſſe ich. Doch dieſes gerne  Materi den Bif 

halte / als Die andre; und fo — PR DE nnec& den 
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nachdem ſie vom Strahl berü 
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Gifft vertrieben werde / babe enden ihnen Tee SH 
deß Better» Strahls andren 
die vom erſchlagene 
—— mit u En / — dem G 
nts zuwidern / ang 
ed Es fihet / alsob en ne 
auter ſchwachen Vermutungen / ſich laffe beantworten’ und ern 







5 wicht viel ſtaͤrcker ſey / denn die — bedunckt mich / die 

ge gehe allen andren vor / iR die 8 

A nbiier/alle Feuchtigfeit de 

een und Safft⸗los / und ie der von der hung macht 

die Sifftberaubung giffti En ere — oder 
Abʒug / geſchehe / indem ein Gleiches dag mit ſich / nemlich der Gifft 
de Donnersden Gift deß gifftigen —9— /zu —— ei fondern / daß 


der Gifft deß Thiers / zumal einer Schlangen / von an 
Strahls/ geſchwinde aufgesehrt werde. Denn id janicht ge 
Das Donnersgener reinige die ungefünde Lufft / und vertilge Daraus Si: 
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00. Di habens dafür gehalten, und feynd hi 
che Geſchichte / betvegt worden: als mit dem vorhin ange 
pelMithridatis: welchem / da er fkein Leid geſ 

ſein am Bette hangender 








luckrichter / ungleicher und etwas 
der Spiritus oder koͤrperliche Geift 
ei — — — 
erzeigt / 14 5 9 Jen 
bei ige wird. Hiernaͤchſt fegt er noch eine andre 


wird, Urſach 
haͤtte ſollen voran ſtellen: weil ſie beſſer klingt / weder die erſie Die 
ſetzung / Beſtuͤrtzung Furcht / und Erxsitterung nemlich; De 
Leute / ohn einig» empfangenen Schaben / auch wol allein geflorber 
Denn / oſchreibt er/) die Hirten fagen/wennesdonmere/fe 
das Vieh zuſammen / aufeinen Hauffen. Wo aber 
zerſtreuet find / kommen fie ums Ralb/ vor Schrez 
fiber man auch unzeblichyviel Menſchen / vom Donna lage 
ſterben / an deren Leibe doch gar Fein DOund, oder Brandımal 
erſcheint: weilfieallein/ von Furcht / todt geblieben und 
Seele / wie ein Vogel / aus dem Rörper hinweg 
Unter den andren Sinnen iſt inſonderheit das Gehöet garen 
pfindlich· ¶ Furcht und Beſtuͤrtzung kõnnen / in den menſth 
chem Gemuͤt /einen gewaltig⸗ groſſen Sturm ettege⸗ 
ein ſtarckes Rrachen vernommen wird D bat der 
Schlaffende/ ander iinempfindlichkeit/eine gute Buſtwehr: 
da hingegen Die Wachenden / noch eher denn fienerleger voerz! 
den/ von Beftürgung ſchon faſt balb ode find/ und indem ih⸗ 
nen die Furcht den Leib zuſammenzeucht undverdichter —— 

Die 












Wetterſchlage hiedurch Urffach geben 7 daß erdefto 
treſſe. (#) 


(#) Plusarch. lib. 4. Sympof. Qu.2. 
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——— —* sc 53 8 Brenn 
— act ch ſo ja / em 


und verdickt werden / indem zu dem 
ern Bl 
—— werden. Die re. und legte aber wird u. nommen: ver 
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angehaucht worden / oder 
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veis dienen: weilber Strahl nur bangenden 
Broken —— au one Band ihm nicht — 
Leib nicht berührt — 
— * koͤnne vom 59— m eg ——— De 
Strahl hart/und 






iw die Erde 
ana wodee 
(0) Marcus Marci Philofoph. Reftir. p. 148. { 







62. Der ein und zwanzigſte Disen 2f mung 
ahren / und ihn nicht getroffen hat.. So jemanden’ i ——— 
Kugel genau / vor der Naſen / fürüber ſtreicht / und ihm dieſelbe nicht 
Bann 7 Zu — deßwegen unverwundt und gefroren ſeyn? Alfor 
fs allergenauſte bey jenanden danider und 
Bein er dee: a ſich —** dieſe Folge nicht —— daß er x 
m Si tte/ Au leicht als ein Wachender / 
die Er manchen —— ee nen 
* — und doch den zuſuͤgt: 
Indeſſen laß ich ae een. viel feltener ein Sch! rein Schlaffender 
als ein Aber werde todtgeſtrahlt. Warum? De AR 
ſchlag wunderfelten einen Menfchen/ im Sclaffe/ tri Denndie 
nigſten Leute werden / wenn es hart wettert / fchlaffen: gl man 
wider 
















———— Gewitter / in der Ruhe bleiben und 
>» müffen ſie doch wenn ein Donnerfchlag auf ihr 
—* Ipillen / erwachen. Denn fo wenig — un 
könnte’ wenn eine Kartaun über feinem Haupt / oder 
ten / losgebrannt wurde: ſo wenig wird auch nn — 
Sthlaff haben / welchen das auf ihn zuſtreichende Wetter net 
brechen ſollte / auch noch eher / als es ihn wuͤrcklich trifft: Denn det 
Strahl ausden Wolcken / —2 iſt die At —— wo⸗ 
von das grauſame Krachen entſteht / allbereit geſchehen Und 
der Blitz uns eher in die Augen leuchtet / weder der ——— 7 
hat es doch mit den Einſchlagen / eine andre Beſchafſenheit. Denn ehe 
der Strahlvoͤllig herab kommt / und fein Ziel erreicht / koͤnnen die jenigerfo 
Dernfelben unterworſſen ſind Den knallenden Donner Ba: einen oder 
andren Augenblick / vorher hören / und alfo plößtich a — 
will man auch dieſes ſchon nicht zugeben / fo muß der Menſch 
dem Augenblick / indem der Donner aufoder bey ihm einſchlaͤgt / a 
augleich Frachendem Knalle / erwachen 
Doc findt man einige Leute / die fo ſeſt ſchlaffen / als ob ihnen der Tod 
ſilder gebettet haͤtte. Wird aber der Donner dieſe eben / vor andren / zum 
Diel eumoählen, wenn er einen Schlaffenden treffen will? Und ob er fie 
* — * e / wo nicht ehe / doch aufs wenigſte als denn / wie wol mit 
—* og / erwachen / wenn ſie der Strahl wuͤrcklich ſchlaͤgt: ob 
er beyfoldpem Bit Knie Aufwachen / vor Schrecken / nicht 
wiſſen / wie ihnen Bear noch fich zu hefinnen wiſſin / auch alfofort/ und 
gleihfam im Auge IE indd/ von dem Todes: &Schlaffevübererlet werden 
Daher man auch die Schlafſend⸗Getroffene micht / mit —— wie 
Die Wachend⸗Getroffene / ſondern mit offenen Augen tobt findet. En 



















* * —S —— —— Schi fen 
eſſen / un a 
ingegen Die Schlaffende / indem ſie⸗ Pic om Aettri en 
eckt / dem nano —— ann fo fehleunigee Uberfallung / Tode 
et ihnen allemal einerley / doch aber fetseinegra nal 
e — ei) erben ‚vorbeugen / wehren, oder aus⸗ 

ben wollen inde aufthun / und / weli fiegleich daruͤ⸗ 

todt bleiben? Diefelbige en behalten: welche ihnen auch nicht 

x zugeſchloſſen merden Fönnen; weildie Sbann ⸗ Adern ode oder das 8 

äder/ it erſtarret 


würde niemand nd / vom Donner es 
. Mit —— en Ken nam Done / 


agen; fondernmüfte erft 

dunckens rigen der verhaltenfan. „Dan mann 
x Mord: Keulen/ elägerung voneiner Canon Kugel, 
glich re nen kan / daß er garnicht. 


/ſondern von 
natürlichen —9— t wird: warum ſollte der 
— Se Sr 

er ſolcher —— nicht viel hoͤret — —— — 


—— — — u. —— 
inem 

te machen, jamelger ——— ſchla en / und in der Ruhe li 
w. Es kan — — die vorhin angeder 


nebe — 5 
—— gef, 5 BZ 


** Me 
. — — 








wird aber wie Meurerus ſchreibt / 
zuͤndet / es ſey denn entſeeit oder entlebt. 


Be 11213: itd 
(#) Ia Meteorolog⸗ p. 232. 






1364__ > Debein und zwanstgße Dissuen: An 
en Thieren und Menichen/ voll Feuchtigkeit iſt / —— von dem 
a) nicht fo geſchwinde angezündet —* kan. aber 
—* iſt/ eo BE truckner / und mag alfo der Gewalt deß Feuers deſto 
er na Pe 
. Man fagt/ die Wunden / fo der Donnerftreich macht / follen kaͤl⸗ 
ter ſeyn / als derübrige Leib: Wodurch wird ſolches verurſach 
W. Etliche vermuten / es komme daher / weil die groſſe Gewalt bei 
Donnerſchlags / von dem getroffenen Theile alle Hitze verireibt. Aber 
durch dieſe Antwort / wird man nicht viel kluͤger ʒ ſondern wiederum su 
fragen beſugt / warum der Strahl die Hitze pen 
unden eis 





mich die ein wenig beffer / welche fagen / es entfpringe von ber 
—— und von dem Gifft / welches der Strahl der 
+4 
N lehte / der @ifftnemtich / Fin Di ee ef au 
I; 









Dennder Schreck und die Furcht / gehen nicht allein über die 
fondern über Den gangen Leib : und wenn * 
andre Wunden gleichfalls kaͤlter ſeyn / weder Bas Fleiſch. 
ſchaͤtze aber, es thue nicht bloß der Gifft allein : fondern ver⸗ 
ehre das Gebluͤt / an dem Ort / wo er einbricht. Weil aber indem 
lut / die meiſte Wärme ſich enthält, auch / nach dem Tode ſich in Dem» 
re ob e8 gleich in ſchwartzes Eyter endlich verwandelt wird / nochein 
ein wenig verteilt; nicht zwar in folcher Maffe / als mie Die Lebens 
Warme erfordertfondernin Vergleichung der jentgen — rurhr 
kaltung / die man / Tags hernach / an den todten Körpern ve ſo 
muß nohtwendig der Ort / wo ſolches Blut ausgetrucknet und verzehut 
iſt / twas kaͤlter verfpührt werden / als der übrige Leib. | 
* Barum erfchlägt aber das Wetter oͤffter die Menfchen / als 
e | ’ 
* 2. Mantoillesdes Dünne menfchlicher Haut / und der Auckerheit 
„unfers Fleifches/ zufchreiben : wodurch der Strahl⸗Geiſt gefchtwinder ges 
ben kan, als durch Die dieke Thier⸗ Haut. Maffen denn nicht felten / in 
einem Menfchen/ von dem Retter / alles Gebein zermalmet wird und 
dennochdie Haut unverfehrt bleibt. Wenn aber auch der Strahl die 
Tiere gleichmwol trifft 5 bringter fie gemeinlich alfo fort ums Leben: da 
hingegen vielmals die beſtralete Leute beym Leben bleiben: obfie gleich / 
durch den Gifft deß Strahls / am Verſtande / biswkilen gefährt werden. 
Warum aber dennoch Hunde / Katzen und Ziegen / vom Wetter leichter 
erſch lagen werden: iſt ſchon vorhin angegeigt- 


E Isa ſentit P.Adalbertus Tylkowsky parte 1. Meteorol. Curioſ. e 








nden Urſachen ſe Wuͤrckungen deß Donnerfir, 1 6 

— —— rn; 

ige Ebenen et, —— 1a nk —* 
menſchliche eingeaͤſchert / rer | 


* verſtreut / al 
— m 
dem Felde, Mufterung 


‚Schlags felbilen, melcher Lu 
—— an = random —— — die an 


—— fogerh indie Thuͤrne > vnd an 
— hohe Gebäue, Rn? © ———— — 


chh ——— aus denen Degrabence Tee aa 
w 

a 
—5 —— 7 er ihnen zueilet. 


2; koͤnnte man fich gedulden / wenn der Strahl affein nar 
Kirch Thuͤrue / und nicht eben fo oft hohe Hügel, oder u / wo 
gleichen Dünfte/ weil Beine Leiber Dafelbit — nicht auf⸗ ee 

LEER, 4*2 ran ren © 


w366_ Der ein und zwanzi — 
t nicht gerad unter ſich; ſonde 

BE ae Dee 
mu am meiften feinem 

iſt / mit dieſer sin etwas verwandt. Dam Era — 
— manchen —— 2 
— I a Tre 
Sabre (wie Pd. Schottußgeden 


wird o ——— / ſehr 
Side — — Untfe / —— 


| —— Serge 
eipli > 
| ne: —n— offt nicht / 
gun ——— 
Krafſt verliert / ehe er hernider zur 
wear —* —— — ——⏑⏑ Gaben in Ost 


re, dabder —— —— —— 

nd Fenfter./ ‚oder an einem andren dergl ihn 

= * vielen Geſchichten befandt/ aß Yen Ba 
ae der Lufft⸗Bewegung / ———— 

Sn Son Shut bald durch) —— Derter —— 
7— = we als. obder —— die Haut deß 
= Meer: Kalbes/ undder Adler / fuͤr dem 


W. Die berũhmteſte Naturkündiger munter Denneuern Berne 
nen / es habefeinen — g daher genommen / weil aus dem grünendem 
— rräftige * — e herfuͤrgehen / welche den 
gifftigen un ichen Geiſtern de rahls / wodurch 
— und ſie zuruͤck halten, — 
























Commodus / in Peſilentz⸗Zeiten / auf Einrah Leib⸗Aertzte / in 
die Lorbeer⸗Waͤlder re —*** nam nach P. Schottens 
Beduncken / Eolumellam bewogen / ten / daß man den Huͤnern / 


wennfie aufden Eyern ſitzen / pe ran orte 
den fehwefelichten Dampff der Donnerfchläge zu 
Eyer nicht vergiffte. Vielleicht bat mans 

Diefer Urſach / Lorbeerzweige / vor der Hausthür/ 
au Weinfaͤſſer gelegt; damit der Donner A en — 


e- 1.2 


won den Urſachen felöfämer Voliechungen deß Donnerfir. 1367 


2. Dasd orbeerblättern wohnet einis 
Sauna re re Kg und vun Sedung Darum fireuet 
J eini 


G. Diß hat — —— / die Alten 
ent ud Den au rigen un: did / 
ur r⸗ 

für dem ſtralenden Donner | 


ter dieſe — — am hd 843 
nicht bequem zum Wetter ⸗· Schaden undden 
ans (cn Daher eben Dam ehe 


Schlafender / vom: Woetter⸗Schrecken Aber‘ 

daß en die ———— wider das Einfalas 
einen leifteny oder den Donner: Strahl würcklichy / entweder 
Ban / Oder von ihrem eigenem Baum abhalten folten / mag 


— Ei — 












Hund / — ——— Serzoder Meer, 
aa a never 





—————— — 

U iur hat felbiges Felldiefe Eigerfchaflt- /- / 
Meer wird / feine: are auftichtet / und alſo ein ———— 
nn —8 een —— * 


De oder zu fande: Peg mer &xe, aufihten ar 
Lande aber / daheim ın oder außer ihrem-Haufe / 


außer ihrem" 
⸗ ll mit mit de 
Kalb gel (herum Ibn mai Ems — 











Helge They manage —— * 
s den Wahn erweckt habe / daß den Adler kein etter treſſee 


Was 

nid ich nicht wiſſen. —* habens war einer Gegen⸗·Artung / odernas 
uͤrlichen Widerwertigkeit beymeſſen wollen allen Grund. 
Tabaͤue mn lieh De —* —— — — fuͤr 
em Donner 7; gefichert werde ern beginnt / 
nell davon fleugt· /und ſich sieht im Die er Sim Ritzen ver⸗ 
ee — unten antrifft: Mir gefänt/ is Diefern’ 
Stuck Voſſü Meynu —— welche dahin gehet 

Biol feiner Generoſitaͤt oder Cdelmmütigköit, alg 886 — 
pegeny ron den alten Heiden dem Donner-Bott 

agecignet worden  füreinen Waffen⸗ Träger oher bs hin Dun 
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nersKeile/ fen Dat * daraus Die Fabel entſprungen / Daß —— 
—— dem Donner, 
tvon der Fre 
hat eben fo wenig Grunds. Ceelius Rod — es zwar der Bitter 
keit Diefes Baums zueignen: (=) aber ſeine Meynung iſt ſo ab⸗ 
geſchmackt / als die unre eigen. 
en Dyacinthrühmet et FO 9 rd er die/ ſo ihn ita⸗ 
ern Faser —* aber / —— wei 
iger / deßwegen nicht unbillig — 
albern/ — 4 und * role BY babe 
te/ eine fo groffe Gewa ra 
* 3a fr Bla abe 










namonn a = 

baben gar dafür gehe ——— 

welchem von dieſem St ——— 

Grat du en ade 1 ml ee +4 
ol, fürdem Retter . 

chen / daß man ſolches wuͤrcklich erfahren habe/ in getoiflen Ländern / da 










viel Leute vom Donner umkommen / aber doch niemand {die 
einen ** tragen / von dem Donner werde. Ev feine 
Derfon / hält für das Glaubwuͤrdigſte / folches da herkomme / weil 


Diefer Stein dag Ders erfreuet ; und der fräliche @eift deß Hertzens oder 

Gemüt alsdenn N enfchen dahin leiteswoer/für dem B en 

ber ſeyn: Jedoch fey es einem Medicoanftändiger / und natür 

er ob ihn gleich der Strahl — 3 

avon verletzt / fofernerden Hyacinth trage: wiewol einem au⸗ 
enfcheinlichen ae ſchier ähnlicher — Hättees Cardanus / 

Er erften Meynung / laffen bemenden ; fo —* die —* noch eine 

kleine Farbe behalten. Denn wenn der Menſch froͤlich und. unerſchro⸗ 

den iſt / kan er ſich / auf feine Verſicherung / am beſten beſinnen 

es dennoch auch dahin ſteht / ob der Hyacinth mit dieſer Krafft / das 

zu ſtaͤrcken undacfreuen begabt / und es nicht «in ker fey-) 


(#) Lib. 19. Antig. €. 9. apud Schostum: 
(5) Lib. 7. Subtilit. 
«) Scaligse Exercitat.113« 


von den Urſachen ſelt ſaner Wuͤrckungen deß Donnetſtt. Be 
Dr — uni n S —— aß der * 
a Getroffenen unverle mag er m einen / der 
richten Selhwäte Glauben gebe welchen er gem / untee 
lie Leuten / eben fo wenig Anden —* als 4 lern unter 


en mit dem Molochit⸗Stein / der für Donnerund 
hie unverfehrlich mache (4) oder mit den fchönen Koral⸗ 
en / angegogen/ und geben felbige für Fräfltig aus / Hagel und Ungewitter 
ju vertreiben / zu zertheilen / und abzuwenden 5 in / die Wetters 
machende —— —* verjagen. Sie rühinen auch Das Hypericon, 
Be © Joba nnis⸗Kraut / dafuͤt. Etliche aberglaubifche —— 
machen ein Kreutz / auf einem Deller / ſtecken / in das Kreug/ ein er / ge⸗ 
jenden Wind, mit der Schaͤrffe der ——— daß alsdenn das Wet⸗ 
wei 


/ den 
as Kreuß/ (welches für fich allein / i ndem /. wicht eben 
—*5 aber audi Kenn von Dagel ode 
el / fogum allererften herabfallen / ins 


Feuer / unter mißbräuch! 
g der allerheiligſten Dreyfaltigkeit (6) 2: was fonft der 


©. per ai ja Fein Schirm Mittel / für Den Wa, 
er⸗trahſ⸗ gefunden werden? 

$. Dia! Jener Baury als er einen ſchrecklichen Wetterſchlag hoͤr⸗ 
e/ machte gefchwinde vier Kreute/und fprach Bi — 
——— und Hetodes! Dieſe vier 3 helffe * 

Ich glaube aber / jener mächtige Käifer () habe eingeroiffers 
——— er / als ihn unterwegs ein hartes W weg 
jahe ngefchla 90, been am de arprunge aufk Kine 

/ undlauter &ti mme zu GDtt gebetet: Kyrie eleifont ? 

Bnade Kae armer fündiger — le mich in dei⸗ 
ten Schutz. Ach „Erzfeymir —— Du biſt allein der all; 
nächrige HErr: wir find alle Deine guten! Eine ſolche demis 
ige Kr —*** —— * GOtt / iſt ohne Zweifſel 
er allergewiſſeſte 
FO. Son geben flihe Wit 
leichwol ein und anders Mittel ausder Natur an Die Hand: als / daß ır Duzuer 
aan / wenn ein ſchweres Gewitter far , u eine H ſich a Klagen 


(#) Anshelm.de Boot in Hiftor. Gemmar. I. 2.c.113 
(d; ©. Starizii Heldenſchatz am 30, und folgenden Hlättern- 
(*) Marimilian der Erfie, 


1570 Det ein und zwan ne u 3 
ah — — —— imgkeicden de 







— 

Schuhe halte ich a RS re e 

— ECT heſchiagen. 
G. ——————— aſſe zu 

die Donnerfchläge nicht alle et 

tiyoder Erde / tie 











$. Sollte aber das te bes Glockenſ 


uf mie es den Re e —* 5* 
unterſchiedl 


(isn —— Dabepthun 5* ** gar nich 


























einer ſolchen Gewalt zu widerftehen: 1 [ 
hören, Die BeivegungD der $uff — 
inciſtens im Aberglauben; und ſey einig 5 dat aran zu 
wir / durch den Glocken⸗Streich / ermahnst wer Dt 
Roͤmiſch⸗Catholi Dife hof Majslus 


m. ke 
Gioefen-Beldut fen darauf daß permittelft 
andächtigen Gebetẽ / das Em ‚hütet / und 
wendet werde, Und hkrauferzeh Pi 


Die Glocke wird äuter/ Da ak — ) ib 
Alang die Glaͤub de —* 
ander zu beten / und die Andachtd 
me; die Gemuͤter und Leiber der Gl 
keit und guter Zucht erhalten / die feindli 
——— aller — deßb 
trieben / Sagel / und Stu nde/fi 
SUB gelindert / die febädliche Donnerfi 
brauten fe Danider die G E ifterder © 1 
tigen der Lufft danider jelen werden ; 1 
gbören/zudem®& * der Rirchen / 

Mutter, ihre Zufluchenehmen? zu dem Pa 
deß heiligen Rreuges/vor welche ———— 
ſolches / ——— 

geführr, —— 

(4) Lib.3 \ u: 

) —— off. tit. deCampn. Rn 


PD SR 
eat 


Ihe 
.% —* 


J 


on den Urſachen ſeltſamet Würckungen deß Donnerſtt. 1 371 
Derfelbige Speculator ‚redet hievon weiter alfo : Man zeuche 
eßwegen die Glocken / daß die böfeBeifter dafiir ſich 
en/ — — Denn ſie fuͤrchten ſich / wenn fie die, 
elbe hören : wie ſich ein Tyrann fuͤrchtet / wenn et / in feinem 
Lande / die Trompeten eines maͤchtigen Koͤnigs / der fein Feind 
ſt / hoͤret. Und das iſt auch die ürſach / warum die Rirche/ 
venn fie fiber / daß ein Gewitter etregt wird / Die Glocken 
ireicht: nemlich damit die Teuffel / wenn fie die rn 
eh supigen Aonias/ Die Blocken/hören / erfcbrecken und flies 
yen/ und vondem Pas sresmacbenapiehen; SushPpitge die 
zubige erinnert und becuffen werden / wegen bevorſtehen⸗ 
rer Gefahr mit dem Geber anzuhalten. YTugen demnach die 
Slocken / zur Vermeidung groſſes Ungewittets und Blitzes/ 
BA u: Bewahrung der Fruͤchte auf dem Lande,(a) 
Wir läuten auch die Glocken dieſes / und manches andren Evangelis 
den Orts / aus feiner andren Meinung / als / daß / wie vorhin gedach 
hiedurch zum Gebet vermahnet werde / damit GOft / bey dem 
wehren Gwitter / alles Ungluͤck und Schaden / abwende; auch zu⸗ 
ch die Lufft in etwas hewegt / verduͤnnet / und Bas Gewitter etlicher 
| jertheilet werde. Welches legte gar molgelchehen fan. Wie 
veit hört man nicht den Klang einer Glocken! Das koͤnnte aber nicht ſeyn / 
venn Die Luft nicht Dadurch ſtarck bewegt / folgends auch Das Wetter in 
twas geſchwaͤchet / wo nicht gar zertrieben / würde. Einen Donnirs 
Sirahl / der allbereit angeleuchtet iſt wird man zwar dadurch nicht auf 
yalten: unterdeſſen moͤgen doch / durch folchen Klang / oder auch durch den 
Knall deß Geſchuͤtzes Die Wolcken / welche zum Donnerſchlage ſich vers 
ammlen wollen / oder ſchon verfammiet haben / t und verjagt wer⸗ 
een / auf daß die Dämpfe 2 winnen / und herauskommen moͤgen / 
md alfo der Donnerſtreich / oder Strahl / wo nicht gar verhütet/doch aufs 
venigſte ein rochen werde. Wiewol manches Gewitter ſo 
darck ſeyn kan / daß ihm der Glocken⸗Klang / wenig abzubrechen/verinag. 

Wie mag es doch aber klommen / daß andres Feuer / mit Waſſer / Warum 
ich Iefchen laͤſt / dieſes aber gar nicht / ſondern / wie man ſagt / allein der da: Doficrs 
Mulch gewonnen giebt? Bm 

DD. Mein Herz iſt zu milde berichtet. Das Wetter Feuirlätfih nit snıld 
mdlich / durch Waſſer überwinden; wiewol ſchwehrer / ale ein andres eigen. 
Feuer. Man würde viel Miſch dazu brauchen / wenn mans fonft mit 
nichts Fönnte leſchen. Weil abet * * we Gemitters N ua 

J icher 






) d. Auchor apud Majolum, in Colloquie de Vaticiniis fol.m, 413- 






21372 Der 21.Disc.von den Urſ. ſelt ſamer Wuͤrck. deß Doñ⸗ 
ticher Art :fo Ban bisweilen ein folches yeuer — | 
von der Milch /fich [dit erfäuffen. Won folcher Gattung tk Das jenige 
Wetter/Feuer gervefen/ Durch welches, zu Rom / Das Theatrum / zur Zeit 
Kaͤiſers Macrini / ang tword n / und fich weder Durch Fließ⸗ noch 
Regen⸗Waſſer / Dämpfien laſſen wollen. Voſſius ſchreibt folches dem 
beygemiſchtem Hartze zu welches die Eigenſchafft an ihm hat / daß es auch 
m Wgpſfer brennet. | 
Mit der Milch Tefchet man Das Donner Feuer viel gefchtwinder: 
weil die Milch / vermittelſt ihrer Rlebrichkeit oder Zaͤheit / ſſch den brennen 
den oder entzuͤndenden Sachen anhefftet / und das Feuer/inden-Poris;oder 
Lufſtloͤchern / erftickt. Das Waffer hingegen wird / durch die groſſe Dit: 
deß Feuers / zu einem Dunſt / welcher / wen er indie Höhe ſteigt / ra ar 
dem Eee von dem Waſſer gav nichts / oder jefehr wenig w 
ommen alt. (A . | 

m. Die MitchFan ſich / eben darum / weil ſie zͤher klebriger / und 
Dicker iſt als das Waſſer / um ſoviel weniger / zu Den Lufſtloͤchern N 
der Sachen/eindringen oder infinuiren: benn Dazu wird keine dicke 7 
fondern sarte Dünnheit/erfordert : und ift/ohne Zweiffel / hiezu das gap 
fer vielbequemer/als die Milch. Die zweyte Urſach / nemlich daß das Rap 
fer fich leicht / durch Gewalt der Hitze / in einen Dunſt / verwandelt / kan mich 
auch noch nicht begnügen. Denn wenn deß Waſſers viel zugleich wird / ins 
Feuer / gegoſſen / Fan es nicht fobald alles. miteinander zum Dunft ſich ver» 

ndern/ und verrauchen : ſondern die Menge deß Waflersbehält endlich 
den Sieg / und Dämpffet die Flammen : ob gleich ein Theikdeffelben/ unter 
ſolchem Streitdiefer beyden Elementen/davon in Dunft und Rauch auf 
gehet. Fat wenn ein Kunftfeuer im Waſſer ſpielet / gehet von dem Waſſet / 
weil ſelbiges allda mächtig genug zum Widerſtande iſt / faft nichts in 
Rauch oder Dunft. Man werffe aber ein ſolches Kunftfeuer/in einen groß 
fen Kübel vol Milch: Dafelbit wird es ſchwehrlich lange brennen. 

Diefem nach gebe ich / nach meiner Einfalt die Urfach darauf / daß 
das Waſſer voller Lufftlöcher iſt und alfo dem Feuer mehr Lufſt geftatter’ 
weder Die Milch welche weil fie fo luckricht nicht / wie Waſſer / ſondern eine 
zähere und verdickte Feuchtigkeit ift/ dem Feuer gleich alle Luft benimmitr 
und esalfo gähling Dämpfft und erſtickt. Weil auch die Subſtantz der 
Milch Dicker iſt denn IBaffer : kan das Feuer / von derſelben fonieh und ſe 

geſchwinde nicht zum Dunſt machen / als vom Waſſer: deßwegen 
es / von ihr deſto —* er und endlich unters 
ruckt wird, 







Der 


(#) Supra laudarus P. Tylkowskyl.c. 


WO 





—— Dis 
" Don den Wetter; Beilen, 
B man wuͤrcklich PAIR ? 
Ihe Erempei br ba j abfallenden le 


* ri. 10 Bee 
7 


den U der Wetters 
ae Be 


zufliege. — ——— | 
Ei Downerfötag ward au zuvor —— in den * 


dacht / da — tie Derandre / — * 
ſehr ungleich getemperirt und graduirt, ch beſorge aber / 
—— —— Art deß Wetter / wovon die 
ad Mauren jerſchmettert werden; und-felbige Art ſey Bein 
nbern ein Stein / nemlich der Donnes- Keil. ER kommts 
ir — bishero verſchwiegen / und feiner mit keinem Wor⸗ 


—— Keil / unter die Wett len / nicht 
— mie ee — ee 


— Etlichen / der Donner, Keil/mitt Donnirfteaßt, 

8 0568 einevley ‚oder der Keileben das jenigetväre ——— 
g "herunter 4 und damit einſchlaͤgt. Dem Herm iſt be⸗ von dem 
gemeine Mann in den Gedancken ſiehe Das einſchiagende Doñewfeil. 
Marter Stein: ABozu etliche dieſes Geticht mit angehenckt; 

x Wetter⸗Stein in die Erdegefahrenziehe er ſich alle Fah⸗ 
en / wieder über ſich / bis ſolange er aus wendig / quf der — 
284 ill Hi don / 
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den / gefunden werde / welches im fünfft 

dieſer Zufag fehr albern / und keiner 
der Wahn daß der Donnerſchlag —* 
nen Schein. Denn man fihet ja Die Dorint und wieder lau 
fen/ und gewiſſe Merckmalen ihres ra vielinals hinterlaffen. he 
fliegen von einem Ort offt zumandıen/ Am —— 

die Haͤuſer Kirchen /und Thuͤrne / und zuleht in Indie 

auch / an manchen Orten / gewiſſe Steine gezeigt / welche / wie man 
im Wetter / ausden Wolcken / herabgeſchoſſen. 

G. Mein Her: veruͤble mir nicht / daß ich einen einen Auffub 
nes vorhandenen Schluffes ihm verurfache und — ihm zur Erwer⸗ 
fung bemüffige/ daß wuͤrcklich ————— und nicht ad 
elriche Eigenfiafftendeb — —* 

rli ndeß Donners g | 
— Aber und DonnerzKeile 
Wort / gedacht. en RE 
ſonſt einiger gar alter Scribent / deß Do 
‚than; fondern Abicenna der erſte geweſen/ 
ein folder Steinvor Augen gefommen : a 
einen fchmeflichten Geruch / und die Natur deß — 






















felbige Avicenna hat gleichfalls gefchrieben / da 
der ausden Woicken herabgefallen, fo den P dan, 
haben/ähnlich gefehn. (#) Aber Daraus Ban man ——— >= 
daß es DonnersKeile / oder Wetter⸗Steine gemefen: Rlumpen von 
—* N wol bismeilen groſſe rd und t ineralifche 

mmel. 

. Zudem fcyeinet e8 nicht mol glaublich / daß einiger Steiny(dem 
nicht für ein Metall / ſondern für einen Stein / wird der Wetterkeil ja aus⸗ 
gegeben) über der Erden / in den Luͤſſten / erze ſollte: Denn ein 
Stein befteht/ aus Staub und Erde; kan alſo nirgends / als auf / oder in 
der Erden / ſeine Staͤtte haben. Und wie koͤnnte ſich ein fogtemli 
ſer Stein entweder / in der Lufft / ſo lange * bis er eine ſolche 
fe erreichte; oder unterm Donner⸗Wetter / gleich in einem ae 
fo groß zuſammen twachfen/ tie manDie jenige Steine findet / we man 
uns / für Donner⸗Keile / vorweiſet. 

A. Mein Herr Goldſtern laͤſt feine gemöhnliche Scha anigkeit 
anjetzo / wie mich dunckt / mit Fleiß etwas ruhen / mann er dieſe Folgerung 
beliebt: Weder Seneca / noch Ariſtoteles / noch ſonſt einiger alter af 


; $e) Videatur etiam Averroes lib. 2. Meteorolog.c.2. 
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unfits oder Natur⸗Weſſer / gedenckt de Donner-Steing: Darum muß 
* — Denn wenn jemand / von einer Sachen / entweder nichts 
ſtillſchweigt; Fan ſoſche vereinen ſolches Stillſchwei⸗ 
— fft eines Zeugniſſes oder Beweiſes haben. Die 
Inachtfamfeitoder Unerfahrenheit der Altenrmuß der Vermierckung und 
tfahrung jüngerer Seribenten nicht / zum ——— en werden. 
eil nicht eben gleich ein. jedes Gewitter / mit Donner Keilen / umfich 
virfft / und / in langer —* offt Feine herabfliegen / oder wenn fie gleich her⸗ 
mter / Dennoch dem hundertſten Menſchen nicht, zu Geſicht kommen / (ans 
emerckt / —B — vantrifft:) XBeil ſie / vors andre / 
— * ne ehe gehören ; ob ſie gleich / mit den Wet⸗ 
weilen herabgeſchickt werden: fo iſt es ein ſchlechtes Wun⸗ 
—* 8 alte Naturkuͤndiger / von dem Wetter⸗Stein ſtillgeſchwie⸗ 
rn leich wol ſo oiodt/ — — ——— 
enderT an annf —366 älfer Dos 
meh ide /Ou 25* Keil —— * worden 
Bildes / ei Keil, — 
©. Es muß ſolches nicht eben nohtwendig ein Donner⸗Keil; ſon⸗ 
ern es kan ja ſo bald ein er mn oder —*** und reiffender 


Guben — 

Diefesausfeen / und den halſtelen/ das Al⸗ 
ee —— en Netter Steinen welches doch nicht 
laublich ift: fo hat man doch / beydes lange vorzund mu unferesZeif,. aus 

— gefallen ea felbf? / ——— — 
duba gefallen; ha 
ind —— —— —— niet —— — 
nineraliſch / oder wol gar me 
zar viel, die einem Metall ähnlicher / 8 — r fommen/ 
weder einem Stein; und rechnet ——— mit unter die Wetter⸗ 
Keile : weil ſie / im mit herabfahren. 

Zu g hangt / in der S. Jacobs Kirchen / im Kloſier der denglen 
Schotten / darin Srithemius vormals Abbe gewefen / nad) Vater E> urtz⸗ 
— Bericht / an einer Seulen —— / an einem Kett⸗ "" 

in : und iſt ſaſt / wie ein folcher Wetzſtein geformirt / Daramdie Barbie 
— Laß-Eifen / oder Lanzetten / ſtreichen 2 wiewoꝛ „vu länger und di⸗ 


Jahr 1339. hat ſich / am Tage Margreten / ein erſchreckliches Dreyhun⸗ 
— in der Schleſie / erhaben / welches ſo wol lebendigen / als leblo⸗ Kate air 
fen Sachen groſſen Schaden zugefügt. Hundert fünff und fechzig an cnmal gi 

un — 
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nwurden erſchlagen; und / unter benfelben zween Liet ſo 
eme ineinander zu hatten, todt gefunden, Selbiges Gewi 
t dreyhundert Donyer⸗keile geworfſen; ja vielleicht noch mol mehr: 
Sintemal vermutlich‘ auffer folder dreyhunderten / noch wol / hie und das 
Biel un Die niemand angetroffen. @) en, 
W. So belwird man aber felten / auf einmal beyfammen finden 
und vielmals gar keine. Doch habe ich auch eine 
Daß mehr, als einer / zugleich gefallen. Kurtz zuvor / ehedenn die ige 
Koͤniginn Iſabela / Fuͤrſtens Johannis/ in Si der 
Groß Tuͤrck / widerden König Ferdinandy zu einem Ungariſchen 
ernandt hatte / Gemahlinn / von der Welt ſcheidete / ſeynd bey dem 
lein Giſcotz / fuͤnff Steine / in Groͤſſe eines Menſchen⸗ aus der 
gefallen ; nachdem der/ vorhin gantz heitere Dimmel ſich gähli | 
graufamen’ Blick verwandelt / und mit plöglihen Bligen/ / 
Saufen und Braufen feine Sreundlichkeit abgemechfelt. e 
Donner⸗Steine hatten eine dieich ⸗ gelbliche Roſt ⸗ und Eiſen⸗ Fa 
on welchen einer/ in dem Diosgorianiſchem verwahrlich auf 
gehebt; Dieübrige aber dem Roͤmiſchen Käfer 5 / durch Sig, 
mund Balaffi / überfandt worden. Maſſen ber L 
Iſthuanfius dieſe Denckwuͤrdigkeit hat — (b) 
| Ornder berühmten Kunſtkammer / zu a a he 
etliche Donnerkeile fo theils ſchwartz / und Fauticht / auch in ber ein 
"goch haben. nter felbigen finder ſcheiner / der ſechs un | 
ſchwehr / und im Jahr 1585. aus den Wolcken gefallen ſeyn ſoll⸗ neben 
dieſem auch noch ein andrer/ weicher etliche Pſund leichter / oder nie and⸗ 
ve wollen, vielmehr ſchwehrer iſt / und am 26- Julii x ‚8 1flen Jabra) in 
einem Dorffe / bey Weymar / angetroffen. | : 
. B, Wer verſicherts aber/ daß folches.eben ein Donnes-Stein/und 
nicht etwan einandrer / geweſen? Denn man findt manche Steine / von 
allerlev Bildung/ welche leicht, fuͤr was Befonders/angefehn werden. 
8. Die Umftände müffıng yerfibern. Denny von dieſem letzten 
Stein / findet man / in der Thüringifchen Chronick nnis Be 
Diefe gläubige Nachricht / (e) daß / in dem vom Deren Winter ſild ans 
gezeigtem Sahr/ am 26. Heumonats⸗Tage / über dem Dorff Niderreik 
{en ein groffer heller Donnerfchlag gefbehen / womit ein Stein herabge 
allen der 39. Pfund am Gewigte gehabt / und wenn man Dean * 


(4) Hofmann. in Tractatu de Fulm. & Tempeſtate 
(5) Ifthuanf.lib. 20. " 25 
(c) Am 189: Bl. 































ein /geroe 
und iertheildich ; Viertheil⸗Elen — 
len / in ueer (oder über wercho) gelegen/ und heiß nn 
lange Weil / niemand angreiffen koͤnnen: man 
N Be en re en 
— ſo zu Beten ehrt 


Beſchreibung felbiger 
— er 

















Ever /wie auch —— 
fie Cheloniten eg an Sirdelem . 






en meldet / — nt — 
de Ser jam = 

Auer 

— all damit zu ver⸗ 
{ n. Sie ſeynd alle halbsrund / und has 

ben/ unten am Rande / einerunde platte — A * — 

ee en En aneiner Wurtzel / ſaͤſſen. 


eu 





—— 
viereckt und ablaͤngig / als — ee 
* welde — Di ag 
S. Erinnert fihaberder aus min —— a 
Tanz anderswo / een 
ammer — —— = in 


rn daß fie/ wie man 8* t / 
glauben / fagt Luft generir 


—8* —* 

| Donner Rate, en uhhan v ober-fehtvefelichte und fatpeterifche 
in der und herunter i 

Mater ne Ef uam eben, md Brut in Di Eibepe 

EIERN mm mmm mm folde 


(b) Olcar. inder Gottorfifchen Kuaſttammet am 35. Bl. 
Pas · 64. 
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formiveundfchuielge. Wiersaber zugehe 7 Dak 
werden / und Löcher darein befonmmen? 








kt 
‚als Keile / fort ekommen / Th 
wiß / und muͤſſe man es damit beantworten : ee 


mus} | 
W. Wenn der Herr diefe angezogene Meynung Def weiland 
a Bibliothecarii vecht anfihet/ wird er finden / daß 
Der Author fie ungezreiffelt für Donnerfteine achtet ; aber / an dem / daß 
fie ſollen in der Lufft ergengt werden / einen groſſen traͤgt. Denn 
wenn er / fchlechter Dinge / Feine Donner⸗Steme re ; wüsde et 
nicht / von der Probe Der rechten Donner⸗Steine / d icht dazu 
ſetzen: Die Probe / ob fie von der rechten Are Donner;Steine 
yn ſollen / iſt / venn man einen einfachen Zwirn⸗ um; 
er binder/ und aufalübende Roblen tege 5 fo ſolt der Faden 
niche verbrennen, fondernnurnaß Davon werden. IBoriune 
ſich auch auf den Olaus Worm / bezeucht. ZI 
A. Und zwar nicht unbillig: denn, aus dieſem / hat erdie 
bung beyder vorerzehlter Gattungen von Donner⸗Steinen | 
entliehen. Derfelbige Wormius ſchreibt der Wetter Steinhabe man 
cherley Figuren / fehe doch mehrentheils einem Kegel / oder Thurn fpikiten 
Flamm⸗Seule / Hammer / Beil / Keulen oder Kolben glei ; fen bisroch 
ien fieben Zoltoder Daumen fang / bisweilen fünff/ drey oder vier breit’ 
von ungleicher Dicke ; komme / inder Subflang mit einem Kiefel:. Stein 
— rein; ſey ſo hart / daß er keine Feilen empfinde dazu 
ſchwer / und gewigtig. BRD MR 
ID: Das muß daher kommen / weil fie gemeinlich in etwas metall⸗ 
fit undfehr mineralifch fenn. Wiewolſie ſich trefflich ———— 
aufloͤſen / und zu Feiner Arbeit bequemen laſſen · Agricola berichtet / 
die jenige ehrine Pfeiträhnliche Stuͤcke / ſo nach deß Avieennee Vermel⸗ 
dung / in Perſien / wenn es wetter⸗ leuchtet herunter falten in keinen O 
fen ſchmeltzen / ſondern ihre Feuchtigkeit in einen Rauch auſoeloͤſt / und die 
hinterſtellige Erde zu Aſchen werde: Jingleichen / dahß / dey Lrgea / ein 
Stuck Eiſen / von fuͤnffzig Pfunden herabge fallen / welches; wegen ſeinet 
igfeit / nicht zerbrochen werden Fönnen » davon ſey ein Theil / zum 
Königevon Torato gefandt “welcher befohlen / man folte Schwerter 
Daraus marben : aber ed habe ſich weder brechen / noch chmiden laſſen 
€) Weil nemlich viel Metallsdarunter ; ſeynd ſolche Steine deſto ſchwe⸗ 
zer :.weil fie aber Dennoch / mit vielem Sande / vermiſcht / wollen fie ihte 
Feuchtigkeit lieber / in einen Rauch ‚aufgehen laften al se, 


g) Agrisıl 5. de Ortu ſubterran. 
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ge ee V Ir Werne ne — 





A rag u SW unge 
a eniornißtabgehn; pam map was derſelbe weiter 


Bineen l fagt er 1. fen + in der Mitte Def Weiter Steins ein Oswmerkei 
ran Ma MINODIE EBENE EEE + alsanderme in der 
mdern : — ee wianchfeisig und unterfchiedl * bistweilen Kunfifams 
aubeelen 3 bieweuen Cr befehreibting, „un 
etliche Stückes ſo er in feiner Schausoder Ntammerbabe; 

BG 

vier 9/ und zween / 

a bunten Marmels 


Der zweyte vergleicht fepeinemfaftgelblichen Kiefelkein/in@eftalt 
Ines fumpfien.Reils, ift uneben und rauh ‚vier lang / einen dick / 
weene breit: —— verlohren zu / indem er ir⸗ 


ee 
—— lang in einer + 
Air age ne befteht ol —* 
ſein 

————— 
ba be ſo in einen Kieſel⸗ 


verwandelt worden. 
——— rn le — eines groſ⸗ 
Schwerts / vergleichen: weil fie pyramidaliſcher nn 
ulaufft : ifftunekel,grau/ aus einer Tiefelichten und marmel + fleinernen 
— —— — —— 
verliert: "Die Länge erſtreckt 







pp eo rue, oma 
9 ; ! 

id aberalie /SOReR san. SI glatt undgleihe 
am polirt ; au van daes geſchienen / als ob 
Stuoͤcklein wären davon abgeriſſen. zo na 
u. Es meldet hernach Wormius / (+) von noch andren Donnerfteinen 
nehr / fo in feinem Befige: Darunter einer/ von Farben wie 





in Kei 
geht. Dieſer folle — ————— — ¶weniger zwo 


üntzen oder Zoͤlle / dritthald Daumen dich, und Lochdrey 
Deren bite. Er ſpitzet ſich gleichfalls allmählich zu / wie ein Keil: 
Nmmmmmm ü iſt 

() In Muleo,c. 12. fol. 57.legg. ) 


2380. Det zweyund zwanzigſte Discı Discurs/ 
enge latt / fondern uneben und rauhey zu | 

dem; übertrifftaber/ —* AA Dieandern all. 97 007 > We 

ER ee mern 

ie igte vun vielsecfichte / ge te 

/ welche als eine Fauft/ oder groffer Sp 


ſo groß 

unweit von feinem Land⸗Gut / 
und gleichfalls unter. die Wetterſteine gerechnet. Er aber ori! 
re / ob rechte Donnerfeile feyen / ob gleich ihre Eiefehftsinerne 
damitübereineommt : weil er nie geleien 7 Daß die Donner 
Ken an emandany für er —— | 
—— oder groſſe Kroͤten⸗Steine a 
Schild⸗Kroͤten in der Figur etlicher ——— übereintommen; von 


———— —— werten; in mung, aß 


febaurt gleicham ae ee ei nn Darauf / welche den Steinums 

geben, einen t —————— 

wie ——— Feen ern —— 
Könsärelie) von (ar 


kn Heiner/grawsgelb 
Der feißchts oder Bund —— Sonder pie, san 


den Boden, —— berden Bauch —— — 
Rundung) fünff Striche / die den —— Fu 
gleich abtheilen.. Welche Linien: allzeit gedoppelt/ ans Heinen 


beſtehen / Era —* andren flachen 

































Leibern ge⸗ 
eg 
n. ver falle / 
* —— an Zee * ze 

r daraus machen welche in Stein verkehrt ſeyn we rausge⸗ 
bogenen Ceiten, eine und andreszufehen fo Den Chile Kroͤ⸗ 
ten in etwas aͤhnlich: Welches aber Wormius / und warnicht unbillig/ 
derwirfſt: weil man ſolche Steine auch⸗ ne u und: 
Feine Schildfröten dafelbft finder;. Daher er vermutet / es koͤnne wol ein 
recht befondres Geſchlecht von — S— oo 


We) Lib. 29:6. 3a. 












tiemaret/glaustreme fonderbare 
Bier erjeugen: —— 


gebracht hat. Er berich⸗ 
tet / daß er dieſer viel Steine habe / die in F MHaͤrte / und in 
den Zügen der Linien fehrunterfihieben? doc) alle Kalbrundliher Fig 
und mit fünff tsiemmen: ober SoHPehlen/ re 


laufe etliche vollkommen / etliche unvollk 
tur auf mancherley Weiſe daran kurtz weilet 
einen Stern / tralen 

und in der Mitte deß Körpers ihr Ende ern: 
ſo dem Belenites ‚- oder in der. Si 
| Be | 


nee — *— ————————— 
er iſt / als — —— ethobene 
en — —— — — 
Banden ae Sl menen Spike: —5 
—* laufſen 





die — ie mir 
» fondern-für"eine befondere Arknattriicher Steine 
inbilden: ——— at / daß fo zierlich und" u 12" 
a en ve Menge finde * 

r . Mm: mmmmm if End 


Der zwey und zwanzigſte Discurs/ 

"= Undfolangeich feinen Hlärern Beweis fehe : Fan ich /_bonden- 

— — n Steinen deß Wormii/ «ben fo wenig | 

Und darum hielte ichs fait lieber / * denen / welche vermuten / 

Keil⸗Steine / oder ſolche / die allerhand andern eiſernen 

menten aͤhnlich ſehen / Feine Wetterkeile / ſondern aus vormal * 
nen en —— RR feven. — 

Dem wide aber eobachtung vi — 
geute : welche dergleichen Steiney andem Ort / wo der Donner inein 
Haus / oder in einen Baum / oder inandre Sachen’ gefchlagen 7 bernd) 

berausgerifen: wiehievon Kentmannus zu lefen. Wiewol ich die andre 
halbrunde / fonderlid) Die / fo wie die Wachs⸗Zellen der Bienen oben ge⸗ 
ftaltet find / ſelbſt in Zweiffel siehe / obfienicht vielmehr are len 
Natur felbften generirte Steine gehörig/ weder zu den 

$. In den Relationen deß Meureriliefet mans daß im Zabr ı 

am 12. Maͤh / in Pommern / ein geoffer todter Walfiſch gefirandet/D 

inn man einen Donnerfeilgefunden. Denfelbigen Keil mußihm;ji janobtr 
ung Der Donner den Leib gefihoffenhaben. 

Man hat überdasauc) viel andre Fälle mebr/ Damit man die 













Wee =. warhaffte Befindlichfeit der Don —— 
kan. Es bezeugt nicht allein Cardanus / ſondern auch 
(4) Daß. man ſchwefelichte Steine habe geſehen aus der allen. 


Sperlingius / welcher eben dieſer Exempel ſich bedient / bri m 
den vor angebrachten Thüringifhen Wetter⸗Stein mit he welcher 
39. Pfund gewogen, ablängig/ hart und / ſo man ihn mit einem andern 

tein beftreicht/ ‚Feuer fprüget/ rötlichblau von Farben / und fo heiß ge⸗ 
weſen / daß manihn nicht anrühren können. | 
S. Wie folteaber doch ein fo groſſer Stein entweder rinder Luft | 
fo lang ſich aufhalteny bis erzu einer ſolchen Groͤſſe erwuͤchſe / oder auch 
fo geſchwinde Dafelbft zuſammen wachſen koͤnnen / daß der Donnerſchlag 
ihn u m en Moment fogroß mit herunter fchlüge? 
fis eben mas $ noch ſchuldig bin / dem — zu beant⸗ 
— Yu folte fidy eine ſolche Materi/aus den Lufftserhabenen 
irdiſchen Dünften/ nicht ſchnell zuſammenſetzen / und verfteinern können? 
Wenn bisreilen groffe feurige Ertz⸗ Klumpen / aus den Wolcken / herab» 
fallen / und daſelbn / in dem Gewoͤlcke / ebenſowol nicht verziehen können, 
ſondern Augenblicks / nach ihrer Entſtehung / von oben herunter müfen: 
fo Fanes ja mit dem Donnerjlein/ auf gleiche TBeifessugeben. 
G. Mir iſt zwar bekannt /daßeinige — ande Sf 


(4) Citante Libavio 1. Sing. p- 272» 
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une 

ME Bm eis ande Celine in Fugen ty 
ze DengeSronfen biaufichen Fnnen/ Da —— 

* a 
— eher ner an fondern weit- auseinander ges 


—* t — ne zerſtreuet: te 

— — / ineinen ae — * 
doch der Bet; 
t / in der ungs⸗ 
ee —* Drag 
ke gend 

narrishn City un cn De werden? 

Krafft hera # 


. —— —** faͤlt / vonder Wetterſie 
Viele halten dafür 
der meialliniſchen Materi / und von der —— 
Reuchtigkeit/in einer dicken Wolcken / generirt werden; wenn die 
we — 53 dazu 
e Figur aber gewinnen ſie / r meer 
heiten dem die Feuchtigkeit’ fuͤr der trucknen den Krafft / niderwerts 
— die trucknere Theile aber/inder —— 
und 
ah ef in — 
N 
—— ——— —— — 


—— 
ateri deß Wetterſteins befeben. —“ 


—— ii A ne erlnerug ed Steam 


oder 
ſaͤhig ſind / un entweder Dur Geſtitne / oder durch ihr Feuer, 
werburd ihre Leichtheit/ —— 

Daß fie vigl Sdhwefels —2 dudeckt der Geruch ‚ Undbeg 


(#) KufenseariwSperlingi ie Iaftit. Phyſ. 1 5.0.7: pgog-feg- 
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iel metallinifcber Nugfil en re gr 
manpesinal die YBetterjleine dem Mxtall (hier gleicher mweDere 


befunden werden und nicht all in / in de ‚Härte, dem: 
N et — 8 gleich gefkc 


„@oile allereit 





+) LIE 


ee en oder ehrinen Kör 
— 

iſt; werden / wie Kecker € 
lerne rem ar“ Fr 8 * 

Bon der reg a2 
Mittel 


FDP. at shten, memman 
een 


und felten Klumpen, Die 
grobe Dunft berege ich r Hich/und gel en 
oder Ku N; werde nachmais di 
en rem 
——————— -annt / wie ein / im Ziege, Ofen/ 
—7* NR rt 
Ham Die Materiy e 2 
ed 1 —— 
e flarde. 
Dantnadtem sel nl kom Kin ge ee 
Biden era a Kae 
Loolofanus geht five 2 — 


— —— 


es 
einem &kein (9) * * 

bin. 
Gemerkt * 






















a Ba 0 STE HR tete 
Suse hen /Fl /m 
erh Mate’ garni, Pole: Os 

em’ u 
a ERHEBEN — 


— — 5a um Schottus hievon er fohreibt: 


us i Ay 
en a anem ge 



















Er t/ welche / von der kraͤ wuͤr Donner RXRCIam 
me — ZEEEE ſelb —— 
nee zu — | werden, 

———— are befe ’ Ww 3 Weiland inden 
BR ee lin as Oi auch zu Me⸗ 





— Daher bisweilen kei /fondern Ei; 
/oder nandtes flerall/ mit dem Wetres,Srrapl) 
nemlich der Schwe efel⸗ Dampff / mir ——— 


s wenn 
| ift. ©) 

‚Sperlingius ibt es haupt Di Dem Steinvmachenden &pi 
— — a ae Der 


An et 


ritu / fo vonden Einflüffender Sterne zu den IBol Wofür 
m fir wollte / von den — BBee Ster⸗ 


—— 


ee deß — n/allerley Dünfte 
/ und seucht diefelbe / magn fer Beife/ hinauf bis an die l⸗ 
Beben **8 ae Eines ai auf eben In län yund 
me auch mic gAndlip in Si Lim 


—— nnunn * 


9 Voll. lib. 3. de Orig. & Progreſſu Idololarr. €. 7. 
(5, B.Schortus loco ſ. 









2386. Der zwey und zwanzigſte — 

(ig gewinnet fie nicht weniger einen ichter. Geftaltfam dies 
ge in.einer / Anno 1668. — 96 rten Difpusation.de Lapi- 
de fulminari, die von mir erʒehlte M ion mit | 
Gründe verwirfft / uñ nella laͤſt / es ſeh offenbar / daß 
die Natur weder demFeuer / noch Waſſer / oder dieſer ihren Eigen 
alsder Hitze / Kaͤlte und Feuchtigkeit / die Generirun — Donner ſieins 

geeignet habe. Denn / (ſpricht er/) woſern in den Eu 
ken irdiſche Maſſa / feurige Hitze / — —— 
fammenftoflen/ ein Stein entitchet: fo * auſſer und 
den Wolcken / ein Stein zumegen gebracht werden 2 | 
der Hitze / oder Kaͤlte oder nmäteleh. fich suder Erden fügt. Diele 
legte aber geſchicht niemals ; F auch nichi — ———— 
ſie / bey groſſer Sommer⸗ Hitze / Die Erde zum harten Stein werden, Deñ 
Sn Bald Vita groſſe Hitze he rn 
Wolcken. Es muͤſte auch noht — c—— 
das Erdreich ſich verfteinern > weil alsdenn gleichfalls Diefelbige Materi/ 
daraus der Stein wird / vorhanden ift / fo sur Compofitiondeß Donner 
— Nohtwendig ap richade Shane man milde 
und Ströme/ lauter ſteinernen Uſern / wallen: denn ſie ha⸗ 
benja in gand um oder. neben — ſie / durch ihre —346 in&tein vers 
kehren können: weil ja Erdeund Feuchtigkeit ſonſt / zur —— 
Wetiterſteins / gnug ſind. Hat man aber auch woi daß 
das Erdreich / ũnter dem dürren Welt⸗Strich / von ——— 
ſey? Oder / daß das Land — 
lus ligenden Landſchafften ſteinern ſeyn ſollten? hat denn noch das 
Baliher⸗Meer / (oder die Oſt⸗See /) oder die Elberoder der Rhein / ſeine 
Ufer dermaſſen zu Steinen verhaͤrtet / daß denen Graͤbern die Schauffeln 
und Grabſcheiter daran ——— 7 —— daß die Hitze keine 
Steine mache / wird hiedurch Der m — *2— weil / auch an den 
allerkaͤlteſten Oertern / in de rg Phone ten Meer / Steine 
wachfen.. Und daß en —8B86 aba nn in —9 
ſie auch / an den hitzigſten Derternv ja gar in den allzeit warmen menſchli⸗ 
chen Gliedern / erzeugtiwerden.. Dergleichen Er a nen aan 
der Feuchtigkeit / wenn man bedencft/ daß offt / an den allerteuckneften 
Oeriern Steineberfürrage; Zudem leidets die gar zu kurtze Friſt derzeit 
nicht / darinndie irdilche Duͤnſie / von der Hitze / oder Kälteroder Feuchte/ 
dem Vorgeben nach in einen Stein veraͤndert werden ſollen. Denn 
uns ſetzen / die Donner⸗ und Blitz⸗Hitze ſey nicht heiſſer / ale unſe hieſiges 
Feuer; und / in den Wolcken / enthalte fich Beine ſchaͤffrere Kälte / = 











it/ und veriteinern 
= aa a — 
einerne Krebſe Wiewol 
einerte — 
erſteinerte Sachen für —— BEL 


Waſſern / giebt es (der 
——B 
as fernere Trincken benimmt 
venn man ihnen den Leib hern h 





Daß der Verſt einerun Spiritus chen otdoL Inder Eufit toür | 
” laͤſt fich nicht weniger, ——— — | 
zur / ben denen zu bleiben/ * uns die or Din — 


Nenn anna | 
(#) Parte 1. Mercut ii Icalici p- 21 


— 
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— B1la und Aventinus/ (2) /im | 
Oman Ebebeurüber fan — —— 






gemelekt worden / erſtarret / und ee | 
—— —3 — Stadt Tri 
ineandre 


— — Welt⸗Zeit / mitten in in Afticayein Dorf 





Menſchen / Vieh / Bäumen’ und Speifen/ —— worden feun/nacs 
dem wan zuvor, inder Lufft / eingraufames aden vernonnnen / und ein 
Erdbeben zugleich geſchehen. (4) ET REEL 







Dieſem na fchlieft endlich Diefer Author / mit dem 
aus einer bequemen Sufftserhöheten Materi / —— von dem in 
befndliem ——— FE fer 

W. Ich fiohe a 
ſey/ dennaledievorige- Erſtlich geht d 

"im ben Wolcken / aus einer irdenen Maſſa / Du 













—* 9 3— 






Rilterode 
’a ud unterdeit 










tigfeit» ein Stein entflünde: fo mi 
" HKolckensauf Erden folches/ durch die Linden 
mertagen/ geſchehen. Denn es * — 


nieht nur ein irdiſcher / ſondern auch dab re 
Dunſt / oder Dampff. 
herab / mit ihrem breit / ausgeſtreueten Stralen bey wenem vr 
als ein brenvendeg Feuer: Darinnen gleichwol die leimichte 

de zu fleinernen Scherben und Töpffen —— — 
Beinen Stein⸗ machenden Geilt 5 fonbern dureh durch die Hitze deß Ofens: 
Gleichwie auch die Sn duche $ Feuer/ ihre Därtigkeit, gewin⸗ 
nen. Und obgleich ſolches gar langſam geſchicht muß man hingegen: 
auch bedencken / daß das Donner⸗Feuer viel durchdringender, und weit 
— als unſer hieſiges Heerdsgeuer: daher jenes / Durch feine Hitze / 
auch viel fchnelker würden fan / Denn Diefes. In dieſenn mülte ein 
Menſch lange und-fehr peinlich braten: z ehe er gat verbremnetes Jenes 
kan ihn / wie uns vorhin Die Exempel gelehrt im Augenblick verzehren / 
und zulauter Afche machen: Der ABetter-&Straht fchmelst ein Metall 
un Nu: welches Die Deerdsiklamme, oder der Schmelg-Dfen/ mimmers 
mehr fo gefchtoinde zu wegen bringt. Dritteng ; kan ja der —— 


BDe Conſ. & Diflenfu.c, 1 p. 19% 

(5) In-Annalibus Bojpr. 1, 7.P.486. 
«) Hor. fuceif. c. 70. Cent. :. 

6) Kircher. lib, 8. Mundi fübtertaneiset: 2: c. z, R 










1389 
- 
fi 
anders / 
als wieder 
Steine in fich / 
benben &piritu Hufe bein uber ih Den 
ache ; 
effen —— —* die Verſteinerungs⸗Kra 
auch ſonſt / wenn es * nicht wettert / —2* 
le herabſallen. Denn weil vermutlich der St 
ke / 
ch ohne Donner 


einern / und der Stein eich herunter | 
en 









nf Derablabrn: ae em di 
vn a u 


Me will 
on den Set Flammen m zin — 5 
—s——— Schmelte 


sögenem/ 
m war Herren en wird: us note id audi 
i —————— och alſo / daß 
in ann ur on wer 
eilen ſage ich darum/ Tara Vonnerteil, mein 
nehrentheils in metalliniſcher Subſtantz / | 
/ ohn allein eines gar geringen Theile, eht aber die 
drafft / oder der Stein⸗machende Spiritus/fen allezeit mit 
doch ſchwerlich ſeyn kan; weil = Fer er iswei⸗ 
—— seyn nen a bh ne tter⸗ 
ckung thun; at —* 68 fuͤr 
— deſſen Eng 
erde Ja ich binder: —— ter⸗ 
uch wol offt die Materi nner⸗ Stein. 
ch entfieht ber Metters &trabi 7 aus einem ſolchen 
ſt Dermit etwas Salpeter vermiſcht iſt. Der Salpeter 
e Verſteinerungs⸗Krafft in fib. Dieſem kommt das 
eriment H. Chriſtiani Adolphi Balduini eg iu = 













nn nnn nn in 













Den befeßt/ (4) der Fett einem 
pn" den Steinamachenden Geiſt / * Und bewehrt 
—334 Ausprusy mit dieſem Verſuch: Er nimmt 
Salpeters / wei —— —————————————— 
cken Feuer / zer zeucht alsdenn / mit gemeinem Waſſer 7 
——* Mh * —— worauf / innerhalb a2. Tagen / aus ſol⸗ 
chem waͤ xtract / ein zimlich⸗ hartes / und zwar —————— 
Glas (wie ———— Donnerſtein durchſichtbar iſt /) entſt — We 
analfo bes eutändele Eitzabls weuiler nitoeber (ebiteinen Gl 
peter · Dunſt in fich hat / oder durch einen ſolchen Dunft hinfährt / defto 
leichter beydesdie Materi / und auch Di Wuaͤrck⸗Urſach / oder Zubereis 
tungdeß Keils geben. Denn wern man Schwefel und Salpeter zus 
ſammen —— fegänslic ue u — — Nun hat der 
Strahl Schwefels die Menge / 3 auch etwas Salpeters (wie⸗ 
wol einmal mehr / als das andre) bey ſich / oder trifft bisweilen im 
—— re rg nee an: —— 
ine wunder⸗ſcharffe Hitze / zum Theil auch durch 
rungs⸗Krafft deß ——— — Dunſtes / Eu gern Eublmg 
en Se formiren. Denn wiedas Saltz die einer Subftank 
alſo erfüllen fie hingegen der Der Schwefel aber 
Hr alle Seuchtigkeiten aus und verwandelt fie - ineine fo Eifen harte 
Sana die gleich / wie Metall’ klingen fol, ſo man / miteinem Eifen/ 
aͤgt: wie Kircherus / in vo Werck / berichtet. Da⸗ 
chwefel denn auch wol / ohne den Salpeter / bisweilen einen ir⸗ 
ee Dunft antreffen + und denfelben gähling zum harten Stein 
machen fan.‘ Weil er aber feiche@ fürnemnlich? az 
tet: ſo muß folglich diefe für die fürnehmfte Urſach erfandt werden : ob 
leich Die Krafft deß Salpeters ⸗Dunſts bisweilen mit Dazu * kan. 
Er: aber jemaln die Materi mehr metaflinifch/ als ſteinern / oder irdiſch / 
ſich erweiſet; wird den mineralifehen Duͤnſten / vorab dem QDueckfilber 
beyzumefien feyn / melche von der engündeten Donner⸗Flamm⸗ ploͤtlich / 
u einem harten Klumpen / oder Keil’ gefocht und verhärtet werden, 
» Aber wie? Wann der Donner Reitgarnichtr/inden Wolcken / 
fondern vielmehr / nach etlicher ihrer Mennung / unten auf Erden / im 
Sande, allererft formirt würde? Wie wir zuvor auch den Dlearium / in 
biefen Gedancken / angetroſſen. Denn es iſt vermutlich / daß der herun⸗ 
ter fallende Strahl / auf Erden / einen ſolchen Klumpen / oder Stein, —* 
erſt zuſammen gieſſe / und in eine ſo harte Maſſa zwinge. Dieſes glaube 


(#) P. 34, Veneris aureæ. 



















von den Werrer;Reilen. 1997 
ter/ als / daß / in den —— Materi ſich folte 


aaa d —— auben ſchwor 
ich wundert / daß ana meer N 
ie — 















— 
ine Reuterey marſchiret! denn nfihtbare 
Fe M re — a 


—— als wie / in den Waſſ eberrfo wol ram Ale 
alerfubtilße Zafier,Stäublein. Fa fie werden mit —— 
an dem Regen⸗ 

* —2* fällt, ein 
onen 


) > At ) 
A — Pe, daß DIBRDEIR Orca 






| mancherleyy andre fchtvere Körper / in der Lufft al 
—A eben fon — ——— halten / baß Beine en De Shen 
Sin Beta le —— —— aus 


a —— — 

6: gemerckt/ oicke/ 

geboren / und daraus / insgemeim in ah A 2 — 

And eis Khmäreikherkäkne, Senne Denn eine flche Bote if , ol Palette, 

ar ee‘ mei * 
e 

—53 — Ce 9 ———— 

dersgefärbt / bat: man Ch u Kr Di game Karte 

fiecken nur voll WBofferbünfte: hat areinen ſchwachen 

af Dampf nem sung dieſen / a 


(4) In Hiftor. Mundi L.X. p. 63 
(6). Barthelin. Syft. Phyſ. p- u 


1392 Der zwey und zwanzi gſte Discuts / —— 
für jenen/ ſonderlich zu fürchten : ohn allein / daß von jenen ein m 
38 zu beſorgen ſteht. Eine rote Wolcke giebt viel Bliges;bisn 
len auch mol er Brünfte, * 

So kan gleichwoi/ als viel ich / aus den Reden deß Heren Gedd⸗ 
ſterns veritanden / der Dommerfeil/ für eine Worcung deß Merten 
Strahls / gerechnet werden? 

Gar wol: denn hierinn bin dem Herrn Goldſtern ich nicht zu wi⸗ 
dern. ‚Sie werden auch zugleich mit ſamt dem Weiter⸗Sirahi / herab» 
fahren: —* nicht allezeit; ſondern nur ſelten. Denn ob man gl 
einem geſchehenem Donner/Sireiche/ an den Gebaͤuen / bisweilen 
gen oder Löcher, bisweilen gar Fein Mahl findet: iſt doch folches 
gleich ein ſicheres Zeichen / daß ein Donner Keildafelbft hindurch geflı 
weil eben fo wol ſoich —— von einem ———— 
ſendem — geſchehen , 

S. Ich halte aud) nicht, * * VDonner Stein den Gebaͤuen ſol⸗ 
chen Gewalt anthun koͤnne. Denn Fromondus ſagt ja / daß die 
— nn / und —* —— ofen werden? glei fo biswei⸗ —* 
en / von den brennenden Bergen / ausge n werden / gle 





—* —* ehe *8 —52* — a — 

Dem Ca arff der Der: hierinn ſichrer trauen: welcher ſchre 
Donnerkeil ſey ein unvergleichlich⸗ Narter Stein / der fall der Natur 
Eiſens nachſchlage. Und wird man wenig rechter Donnerkeile finden/ 
die nicht überaus hart ſeyn ſolten. Sch verhoffe / es werde Der 8* 
Schoͤnwald nunmehr auch dieſes feines Scrupels befreyet ſeyn / wel 
er anfangs hatte / daß nemlich der Wetterkeil / in der Lufft weder lan 
verweilen / noch ploͤtzlich bereitet werden koͤnnte. 

S. Aus denen hievon gepflogenen Dikurfen / iſt mir das 
glaublich bepgebracht. Aber dieſes giebt mir Dennoch einen Zwe 
Daß er nicht:einerl:y Figur / noch Farbe / ſtets hat. Denneiner wir 
gröfler/ laͤnger / und dicker befunden / als der andere. Einer iſt / wie 
Feuer⸗Seul (oder Pyramis) ein Andrer / wie ein Keil ein anderer 
einem Pfeil ein andrer / wie ein Hammer geformit. kind 
ein Daumensbreites Loch / inder Mitten ; manche keines. Einige 
etwas eingeferbt /oder mit Strichen übergogen ; hingegen etli su 
eben undglatt. Solchen Unterfcheid der Seftalt g ihnen / 
nes Bedunckens / Peine Lufft / noch Wolcke / noch & Wetter⸗ 
Strahls; fondern allein Die mancherley Bewandniß deß — 

dar⸗ 


(4) Fromond. |. 2. Meteorol.c. 3. art. 7. 
(4) Lib. 3. Mewor. tex · 6. quxft. 3. 
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Darauf fommen /ertheilen: und alfo Dörfften fie Dennoch 
—— — ——— 


Die meiſten findet man den Reilen det; doch Warum 
a Det re m "Daraus ——— A 
wiber die —— der Donnerſteine in den Wolcken. Denn es iſt 
Die —3 gene far te Materi / — — —3 
⸗ * 
/ womit fie, herab 7 wie 
Se Fan 


—— Keil mitdem Wetter⸗Strahl / n 
— iſt; ſondern ein rohe Eike air. en! on 
nicht / in gerader Lini / as, 5 — ſowol / als wie der feurige 
Donner »Strahl/ zwerchs und viel⸗gebogener IReife? Welches 





wol der en Steine: en * 
————— Mörfnern wirfft / macht offt 

Sue san; Dal —— — 
rn Alſo geht es a Din nner» Stein. AWeilderfelbe 


mit) in feiner / er ee Donner» Strahls Gewalt iſt / der > 
Bo fortreifft / ( nemlich der zerſchmettrende oder fpaltende ) mu 
ihm feines Führers u eibers Anweiſung —— allen! lab 
fen / und demfelben / in Indem gerümmten Lauf. das Geleit geben. . 
—* —E ſagt / daß die Wetter⸗Steine/ sn — 
rd 
©. Sie ſollen / wie etliche fürgeben Den Schl und bie oanetſteh 
Kinder für den — * bewahren / — a be ie legt; " 
auch hiedurch die jenige Kinder / welche mit dem ſchon würcklich Ä 
‚behaftet find/ auf folche zen De - Das Haus) 
darinn man einen Donner-Keil aufhebt / hat / — man fürgiebt / Si⸗ 
rheit / ſuͤr dem Ei ee ey und einengüchtigen Feufchen 
Menfchen / der ihn tr fen Domer- Schlag. Erfoll 
Die Leute / im Kriege⸗ und R chte / ſie machen: weßwe⸗ 
gen manche Aberglaubiſche ihn / in ihren Degen⸗Gefaͤſſen / tragen. 
W. Don ſolchen allen / findet / bey mir / eines ſoviel Tredit / als 
Das andre : und mag ſeyn / Daß das Leute / aus dem alten heidniſchen 
Wahn / alsob Zupiter — — er, fich ſpiele / Runen: 
o nte⸗ 








hen Eh 

——— —— 

ſintemal das Jovialiſche “> TEEN ut PY PIE 
ce | Die jenige/ fo 


? ei ann 


ber / fein:s \ al L en 76 wenn ee 
auch folhe/ Dev Mild-Kamı 


70 0 Teer a SE 

ne 8 * Ik. „2 za 2 
EP nu 

* Auer: 
HE - 
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Derdrepund — 2. 
. Don die Donner⸗Grachen. 
Inhalt, 
Zlicher Gelehrten Meinung / von dem Donner, Pra 


—* * Anuaragoræ / —— Ariſtotelis / und an⸗ 
Wie unge fielnde Dom 


Ber ————— Meinung — 


ſey 


ee date 





aber diß einige Ders 
langen —— € Baum / daß der 
eine reckl d Sum und u 
Se ——— 


A. Hierüber find die Gelehrten — cn Ana⸗ 
deß — 4 und ——— Anaragoras (für wlchen Figoras Ur 
ve feinen Le den Anarimenes/ fegen) hat geurtheilt / un * Dofieh 
nnerknall —2 weil File ang indete Flamme / von de Try 


— eſcht und eeftichte rde: gleichwie / ſo man ein 
ende ee. Saat Are und nf Ce 
W. Pater Schottus fehreibt Diefen Wahn dem Anarimeneszu: 
dem er auch vermutlich / 2 cken De Den Anarara eflofs 
. ne noch weiterausgebreitet. Die ——— 
] geweſen. 
das feurige id nein‘ 334 geworffen wird / nicht nur 
Genſch / ſondern auch Anfangs einen ſtarcen en Patſcher giebt, Aber 


000 000 09 ij 
#) Tradt, 2.in Meteor. Ariftor. c. 3» . 









Das Denn dieſes vermag unfer Gehoͤr / gnugſan 
ur denne hir ce — 
vielmehr fuͤr / wie eine gewa nſtoſſung etli er / 
wieein aa: Sch dar ade —— 
‚zu Dem zeigen uns unſere Augen / daß fol —F n 
könne, dem wenn die Erſtickung des Wetter⸗ lammen im Gemälde 
ein ſolches Raſſeln / Grollen / Bruͤllen / Krachen / Knallen/ | 
erregte; wuͤrde uns a ıder/ 
fondern sin tunckles und von dickem Schmauch verduſterter Blitz oder 
auch wol — sw&efichte ommen. Uber das erinnert Eabaus; 
Wetter⸗Flammen / in den Wolcken / geleſcht würden / könnte 
kein ſolcher Knall erfolgen. Denn daß ein feuriges Eifen / oder eine 
hende Kohle / rauſchet und ziſchet / wenn fieins Waſſer faͤllt / eutſtehet das 
ber / weil das Waſſer die Dämpffe / ſo in ber blancken KHohlen begriffen 
waren / belagert / um dieſelbe zu erſticken⸗ wel hingegen ‚mit Ser 
herfürdringen und Das Waſſer —— ch ein ſolches Ziſche 
wecket wird. Dieſem nach wird auch / in den Wolken eimÖetöß und 
Geraͤuſch / durch die Flucht deß Feuers / oder ig ner 
Geiſter / erregt; und nicht Durch die Erfefhung. füge ich noch 
dieſes hinzu / daß / wenn das Wetter: Feuer / inden Wolcken ertödtet 
würde; dee Schlag eines einſchlagenden Wetters ſeinen er 
nicht durch Die Nider⸗Lufft / bisanı Das Zielfeiner Hinfahrt/fortpflangen 
ja ! daß auch gar Fein Wetterſtrahlherabfahren Denn ob ʒwar 
Anaxagoras / oder Anapimenes hätten einwenden mögen z der Wieder⸗ 
ball könnte ſolche Fortpffantzung deß Schalls verurſachen: wrde man 
Doch ſolcher Ausrede leicht begegnen / und antwortey Sm —— 
der Gegenſchall nur thaͤte / muͤſte der Donner eben ſo ſarck Frachenv venn 
kein Wetterſtrahl herab ſuͤhre / als wenn derſelbe in ben oder naͤchſt 
bey uns / einſchlaͤgt. Und ſo das Wetter⸗Feuer droben inden Wolcken⸗ 
erleſchte; koͤnnte Fein Strahl davon herabfſiegem 
W Wer Seneea erſtattet eine andre Urſache / und urtheilet / der 
Donnerknall ruͤhre her / von der Wolcken Aneinanderſtoſſung⸗ gleichwie 
die zuſammengeſchlagene Hände ein ſtarckes Klatſchen — ge⸗ 
ben. Er macht hernach ihm ſelbſten dieſen Einwurf Die Wolcken 
ſtoſſen ſich auch / an den hohen Bergen / und erwecken damit 
keinen Knall. Er giebt aber gleich darauf zur Antwort? daß nicht alt 
Anſtoͤſſe ſort einen Schall und Knall geben ſondern ſolche nur / put 
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wenn Die 



















F 


vondemDonner,Krachem, 1397 

—— Dauer m. Wenn rar N ber Hände aneins 
eöteinen®Pasfher (weiches aber gefehlt. Damen 

fon — ran wenn eine lache Hand auf 
Die andre trifft/ alsdenn kiatſche eg. Hernach fomüffen.die Wolcken nicht 
nur fich a a m: ſondern / mit groffer 
Sturm. Der —— nicht 

Die un net being et fie / und loͤſet nurdie 


— 






man ru —— — itten muß 
werden / wenn fie ſchallen ſoll. 


— &oidn 
oem Lhageptir, zerſpringen / geben fie feinen Schall, _ 
2 Ber Der gute Seneca wird hiemit doch nicht aufkommen. Denn 
‚esdormert offt gar ſtarck wenn wir. er Wolcken lauffenzoder aufs _ 

ſtoſſen fehen : angeſchaut / 








andrenentgegen 
3 (nbern li aufeinander fig a aa aa 
| fit? 86 gehn bi bee Düne noch holen 


7 

Vun das Gewoͤick anders —— 

— und Damp, oe ei aufege  Fanderfaben 
m; and en Aare Beleg 


—— 
mit ſtũrmiſcher Ge⸗ 
wi! Fe —— Bi —— an einer Stätte — 
witter dennoch gleichwol on⸗ 
a inte — (6) 


Gedancken · der ſo⸗ ga rteſft Ur⸗ 
als be un turm / aufdie Lbereinanders theil, 
massig oſcken / giebt‘? A tie — be Wolck —* 


viel 
abereinander/ wie Tafeln / glei — 4 fobegebe fi) Biene, 
few daß die öberfterr m — 


Ungeftüm / in die unterſten —* 
len Safer be, or von 
Bu e/ und man de re . et beynedft die Sign an / 

Ihe Sinabftürg ften Wolcken entſtehe: 
nam na mem Bra 
— gemacht / und allgemach aufgelöft Und die⸗ 
Kor vermeint er / geſchehe auf gleiche — er ehedeſſen / im Mäys 
Ooo 000 9 Monats 
(#) Semecalib. 2. Narr: Queſt c. 27, fegg; 
O I nomnsmoxonıraSenesamg, 


1398 Derdrey und zwanzigfte Discurs/ 
Monat/aufden Alpen / geſehn / daß / nachdem der Schnee / durch 
rer er te —28 vorden /d eng 
e Lufft⸗Witterung großmaͤchtige Schnee⸗ Hauffen 
—— welche / in A uch einen ſolchen Wiederſchall gegeben / daß es 
dem Donnerknall ziemlich gleich gelautet. Darauserfcheinets 
ner Meinung nach / warum e8/ zu Winters⸗Zeiten / feltener bey Ä 
nere / weder im Sommer; weilnemlich / im Winter / nicht fo leicht eine 
pie Hige) die zu Aufldfung der Wolcken Fräfltiggenug waͤre bis zudem 
dberem Gewoͤlcke gelangt. (=) an ’ 

A. —— es zuvor gantz gewiß verſichern / Daß allczeit eine 
Wolcke / uͤber der andren / ſitze / und Ta a Darüber We 
Welches fich nicht alfo verhält. Hernach ſo kan es fhtwehrlich/ ob 
wiß nur wunderfeiten / geſchehen / Daß / in der Mittel-Lufft eine ſolche Dir 
be entitehe/ Dadurch eine ganke Woicke / aufeind/ und zugleich / auſ⸗ 
werde und gang herabfalle. Wofern aber die oder oͤber 
cke / auf die untere / Flocken ⸗weiſe / oder bey Heinen ein/herabfallt: 
Fan fie kein folches Getög —5 welches zu unſten he re u und 
den Klang eines Donners gäbe. Wann auch Diedbere Wolcke nad 
dem fie erſilich verdickt / hernach ſchwehrer gemacht / undendlich aufgelöfl 
worden / mit Gewalt und Ungeftüm/ auf Die —* Wolcke fiele; wůrde 
ein ſoiches nunmehr verdoppeites Gewoicke ſchwehrer ſeyn / ale Daß es die 
Lufft koͤnnte ertragen; beborab / weil der un ümeNiderfall von oben 
herab dem nidrigen Gewoſcke über das auch einen harten Stoß geben 
würde / (b) auch hieruntin das Land / mit einem ſchrecklichew Gewaͤſſer 
überfallen, underfäuffen. Dieſes letzte aber befindt ſch in der Erfahrung’ 
gantz ſalſch. Denn wie offt hört man donnern / da doc) weder vorher / 
noch immittelft/ noch hernach / einiger Regen⸗Tropff ſ 

S. Was ſagen denn viriſtoteles / und feine Geſchwohrne dazu! 
A. Seine Beypflichter / till mein Herr ſagen Denn es haben 

nicht alle / auf feine Worte eben geſchwohren / die ihn /alsenen fd) 

nigen Mann verwundern / und ioben / da er zu loben iſt / und feine 

nicht verachten, folange fie in guter Vernunfft beſtehn. Diefebefehreiben 
nunden Urfprung des Donners aiſo· Wenn ein warmer truckner Dunfl/ 
in einer groffen / an den Seiten / dicken undgroben Wolcken verſperrt wird: 
fleuat er / in dem holen Gewdick hin und wieder / bis ihn eutweder Die ſtar⸗ 
cke Bewegung / oder die ſeindliche Belagerung Antiperiſtaſis) oder beyde 
miteinander zugleich erhitzen und verlueckern: deßwegen er u 


(#4) Cartel. c. 7. de Meteor. , 
(6) Has & adhuc aliam contra Cartefium rationes P. schott u profert. 
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* 


von den Donner, Rrachen, 1799 

Judem aber hingegen die Wolcke / mi ihrer Kate 

ee — 
re nd zue mit gro 

ar Woilcke / any reiſſt — und rung den 


m PD 3 Seit eiheri ot Meinung/vor allen andre 















dem Ohr. SDerente gebiet allerdings aufDie Art eines 
alls / oder Gef und möchte un 
nden oder einen — ihn fuglich den 


ir welchem big 
nallender her biötveılen nachgehet , bistweilen mit unterlaufft oi ode mit 
Der fnalende —* — khalktinennbi die blaſtig 

* Blum / vorbefagter maflen / voneiner kalten Wolcken end 


dte We 
n Durchbruch nehmen / ihre Belägerernemlich die Pu 
"gerad E und die —— kt 


Be: treiben, 

fett aber x Mater — nicht der id entweder eine * 

ol —— te Lu —— ——— Wolcken / der 
onnerknall bisweilen ſich hören laͤſ. Welches er mit der Beg 

rs 166 1. beje da / bey ——— im Auguftmos 

jatı über des Stadt Würgburg/ der Donner ar getrachtvalfo/daß viel Leu 

ebrübererfchrocken. Daher auch Afele —— Seneca / nicht 

—* rani Kal: Banden ses könne —————— 

‚San eichen gehört worden / als der Br Aetna einen 

t geſtteuet: * 









eben in Zalden fi eräugnet haben; fendern nur allein die 
nDe gufft, ruf fie Durch Die / aus Dem Berge auffahrende/ —* 
— Br pain DMaterisungeftümlih erttennt morden/einem 


| 2 rner /mit dem B heine (oßgebrandten 
—— aib: —— das —— ae dem Ras 
uͤtzes / angezeuͤndet iſt / gewaltig 8 

ert 


idet den Donner / in zweherley Gatt en / Ind mar Sn — 


any ur lfm ar bau gemeldte — * F 


* 


*. — ⸗ 


Der drey und — BR 


un 2. Bere nk re ln 
—9 — me Sefchügeherausfähtt, den ee 
















per feblägt —— und / vermittelſt 
ie maden es auch * es Dämpfe. 





den müften/ als dDieehrine oder metalline: 
Derhalben muß der Knal / Buche 


W. Man fan es auch/mitden Augen’ erfennen / Dafider Knall 
nicht von dem angeftoffenem Metall / entfiehe Denn der Better 
Schlag ober Knall deß Geſchuͤtzes gefchicht eher me nn 

tder Kugel: / zum Munde deß Geſchuͤtzes herausfährt, m. 
ind» Pulver sifchet nur, und das jenige/ welches zur 
than iſt / und die Kugel hinaustreibt/ hebt nicht ae sonne, 
Deren allererft alsdenn an zu Frachen und Fnallen wenn 28 zu dem 
Stuck⸗Lauff heraus an die Lufft kommt: derengemaltfame nt 
denn ſolchen Donnerfchlag hören läft. Es geht zwar 
Loßgehn fchnell aufeinander : Doch Fan es der a Ab [meiden we Fr 











Daraufgiebt/ unterfcheiden:; zumal bey folchen Ge 
thun / nachdem fie angeleuchtet worden, dennoch nicht Bauer | 
blicklich den Schlag geben / tie insgemein andre / bey Denen Bligund 
Donner aufs fehnellite einander folgen. Welches /wie —* rk 
der Guͤte deß Krauts zu dancken. 

Der raſſelnde Donner / deſſen Schall/ von 
Wort Bollsen / ſchier am beſten und — an en 
Den mag/ geſchicht / wenn entweder der einmal angeplindete 
Dunft) durch aufgeriffene Wolcke herum laufft; oder ein Dam 
andern, fo ihm am nächften iſt innerhalb Derfelbigen r oder — 
Wolcken / anzundet; und der andre wiederum Den "Dritten / dieferden 
vierdten u.f.f. Geftaltfam folbes uns das Gehör felbft deutlich. genug 
lehret; welches ja gar eigentlich / aus dem beweglichem und gleichfait 
fortsrollendem Schall/eine Bewegung oder einen Lauff aledenn 









vonden Donner,Atachen, 1401 | 
Aber Der entweder vorher⸗oder 





woff⸗ unt ’ za Der sets 
riſſenen Wolcken herausbticht. Bisweilen —— 
u ꝛ⁊ we 


| 5 mit drunter gehende Knall, 
| "oder knallende Donner / daher / daß entweder der elbige 
| 

Dampff bis weil das Gewoͤlcke zerwirfft / und im 

Ei Ne Seiten berfaben/amm — —— 





an die hole de anſtoͤ 
ſtalt daß er gantz dur und kommen moͤchte 
6 ra Naeh u inde cken / oder 
* * in den 
in einer dicken Eat Der diefer 


ee Dr emreahen Hrten/auffteigen, dcs 
2: — oe mu das un menge Dnpfe erhoͤhen / 
— * nner⸗Wetter verfpührt werben, | 
urn eines Donners / nicht 


un 










lenck lagern koͤnnen / 
—— — — nicht ausſtrecken koͤnnen | 
— 82 a —* ir bald fich auseinander 
dehnen. und lt gefehlt; — nicht —2 hafftet / 


1 nie le Ben aueinanber en angehen Di uf 
‚men Men tönnen ehe hg fen —* 







die Wol ib sufammen siehenunderbreiten 
—3 — s iſt) ſo kan Such die 3 —* — 
un unen/ und meit auseinander Se 
verdichten oder verludfern. Kan — man Sören 
Umftände und Zufälle wegen 


gewiſſer Umſt 
si oder — — — unbe, i 
rei pff einen weitern er nohtwend 
she — — der Wolcken zuplatzen / ihm mit — I 
as Gewoͤlcke voneinander ſchlagen / unb — — 
—9— —* nicht eben wird angezuͤndet. Daß es aber offtmals / aufdiel 
Weiſe / donnere / erhellet —* weil offt / beydes vor und unter dem 
Donner, der Blig tz Jal beydem raſffelndem Donner / geſchicht 
babe jeaufs —* 
elehrte Sperlingiug aber wuͤrde dieſes nit gensim 
halten. —————— mögen eingeſperrt ſeyn / auf was 
-fe fie wollen: (ofönnen fe doch feiner Meynung nad) ‚keinen a 
er: ober ——— a} ne ragen? so. 
verurfachen m fucht.er viel ve er die Hr un 
Fi abe Dämpfe och meld um Caler Der Schwe⸗ 
hrt Feuer und Flammen ber Salpeter nn Abſcheuen hat/ 
und in feiner Flucht ein folches Set Emacht.. Dievon entſieher das Kras 
hen, bievonderBlig / hievon Die Wetter /Strahlen und Donner 

















A. Der Ruhm dieſes gelehrten Manns bleibt: / auch nach feinem 
Dode / Big: in feinen Ehren und Wuͤrden. Gleichwie er aber Dem Ar 
fa in vielen Sacheny mitgutem Grunde / widerſprochen alſo hat 
auch / innicht wenigen’ Ariftoteies den Beyfall andver hochgelehttet 
ne und zwar der Meiften/ bis aufdiefe Stunde noch behalten Da 
folce Dünfte voll Schmefels und Saipeters ſtecken / ——— 
wicht; widerſpreche auch Diefesnicht/ daß der Salpeter / nach der — 
Dung deß Schmwefels/ den Donner verfiärcde, diber dag aleindie 
situofitätoder Blaͤſtigkeit deß Salpeters / den Donnerknall 
ſolte / und der ſchweſelichte Dunſt nicht auch / ohne den — — hal 
te Gewolck mit Gewalt zerreiſſen / und: einen Donner⸗Knal erwecken 
Fey af ich michmicht-überreden. . Wie ich denn eben fo ** die 
allzu mild⸗ Rede für bekandt annehme / daß keine Hitze und Truͤckne / 
fie auch immermehtmöchteeir geſperret ſeyn / einen Bliz und Donner * 
de erregen koͤnnen. Denn die EEE ZEN mit dem Aus 
enfhein/folches/ ayaihrer — widerlegen wiſſen. Viela 


von dem Donner, Rechen. 





BE 
ich bruͤlle / daß man nicht and Arſtotca 
Wo iſt da der eter? Wo die Meinung 
erfaͤhrt / und lieſet / daß wicht allein / in den die beſe 
ndern; ſondern auch / in Sina / einige groffe 
— Deere rare wat Bo gi da eine 
Ensündung? Gleich alfo fan auch in den Wolcten/ die Dige deh ſchwe⸗ 
Danfsr inpenrfier Dun Bi 31 08 in 


und alfo gewaltig ect wird/ gar mol eine 
cn mt mat an lcken ſtoſt 
eine | | dabey 


VVIO 


un lılan 


— 
— 





IT ppp pp au 





- Don dem Felt, Ort / und Beweg⸗ oder Yin, 
beweglichkeit der Lufft⸗ umfangenen 
Erd⸗Kuge 











es em Bir 
nach der Gäfte Beliebung/anzufiellen; weder Diefen/nadh 

g, Re een en Appetit hier, 
inn fuche; der Wirth deß Gaſtes / und hin ber Br dep Wirths 
feinen, Wiewol ich von Feinem Zeh: oder Herbergir, Wirth / fondern 
yon einem folchen höflihem und molgemeintem Ehren Wirth rede, ale 

wir, — gr a —— u ñ———— 
+ Sch müfte aber. nach tool eine fürnehme © länger 
Öntoatd : Derfelben möchte ich / vor andren/ 





—— * er ann 

ainfere Disen jugeeignet wünfchen. 

m. Der er Dilemma einer ſchoͤnen Wirthinn zu Ge⸗ 
Fallen reden / weder einem gewogenem Ehren Birth; darum daß fieihn 
länger beherbergt: Das lautet wunderlich. Dakman ſich ben fehönen 
Wirthinnen / zu lange aufhält pflegt Nachdencken zu erwecken. 

S. Honni foit, quimal ypenfe ! Es wäre ung verheblich / ſo wir 
einem/ ung fo wol bekanntem / Ehren Mann etwas übel deuteten. Waͤre 
der Her? Goldſtern noch ledig / wollte ich gedencken er wunſchete mit einer 
fuͤrn / himen Wirthinn zu digcurriren / welche ihn nicht alein deß Tags übers 
mit guten Tractementen / ſondern auch deß Abends biswellen / mit einem 
xerlichen Tantze / in Gegenwart andren ehrlichen Frauemimmere beeht ⸗ 
te: nunrraber allbereit längft verheyrahtet iſt / vermein« ich er verſiehe / 
Busch Die fuͤrnehme Wirthinn feine Frau⸗Liebſie weiche feine nen: 


j 


— ben Ehen un 

3 

de ar — SET 
die und Erklaͤrung ıne 

— a! = | 


















t nen ir 

' bat; ung beherberget / weil mir leben/ 

yon todf/ Bu 3 mit einem Wori/ 

Erde. bin auf Erden/nur ein Gaſt / und wer fich recht befinntz 

** nicht anders koͤnnen. bewirthet uns ja, ſo⸗ 

ſcha —B nck / und Kieider / 

3 Be nn ——— 

—— bewirthet ſie doch unſoe Leiber / —S —— 
Neo mol! o laft ung Denn heut / von der Erden / etwas reden. 

MDodh nicht Der Erden (elften fonder Dem Der fie gemacht hat 


5 Ales, un 6 Suppen er 


chöpffer uhm. Dennwan Meifters Merck 
et) en ichfalls —* —— ſch dafͤr / die Erde 
re fie I ee ss, * Aare 
— redet / (4)) ein s Stuͤck eines — 


)ercks: ſondern auch / wen ihrentwegen die übrigega ze ER hof 


A Be be 2 la rein fei ee 

e n im / 
ne hatderalleng üttgfte & ales / w —— 
Belt anjutreffen / in WER m ineinen u J 


ppp pp ij, 
(0). Bosihs de Confolac: Philof, N 4 prola ;, 









bei Heroes. titt/daßder —— — — 
1 rne mona 
—— ET 


—— gehet —* weiter / zu andren 
a can und läftfich vernehmen /eg 
ähnlich / daß folcher maffen / unfert a 
und daß fie fonft zu nichtsanderg weiter nugen follten : 
lächerlich / und ungeceimt / wenn man ſolches / nachn 
tung/ wollte ſchliefſen: fi ep hen —— 
vorhanden / oder vorhanden geweſen / und rer die nies 
mals einigem Menfchen zuGeſichte oder in die Gedancken 
jemals jemanden zu einigem Nuhen gekommen. (d) 


(2) Gilbert. 1. 6.de Magnetec.4 

(6) Galilzus Dial. 1.Syftem. Cofmidip. 9 

(ec) P. Anton. Reital. 4. Oculi Enoch & Eli, 
(4) Renatus des Gartes part. 3. Pringip. Phileß, 





Be Dept 
/ emp 







und berühmten Ser 
—— ———— 












jee Erden zu De) Henn Ir 
alsennörak Gteroeibet —— 
in beſſers Anfehn: nun ſie aber nicht alleın der umfichtsfe des 
edlem ihren: ef eben wollen Cangemerat ie) wg 
en ernen /einenLauff — 


—— DE —— 






— Es we 
an der dep Simmelo die da (den Tag und Tach 
ı Heiten/Tage/ Jahre. (4 
Wem follen fie enf aufEiden Bent 
Zei Einwohnern 
nverändert 
werden / dabey thun Zweifels⸗frey 


ifels⸗ die allerhoͤchſte / und unſeren Au⸗ 
Sterne eben ſowol / in gewi aſſe / das ihrige/ indem: 
d ternen / welche unter n / ihre Kiaͤffte ieffen 
fen ; ———— ee 
endlich ihr Rinder — 
andre / und arbeiten alle auch — &stücktein/fp 
zu Dienſte dieſer age 


innen und Roͤhren wiederum 

— — weit von eye Diadeentugen urn 
Sm audbun ups 
wandt/ 


eben —— geſchloſſen. oe 
mit dem Nutzen / welchen die Erd X 





Ge). Geneh: 1. 


408 Anhang / vom Ort und Beweglichkeit 
And wundert — — unige Leute ſolches wider procher 
o doch dieſer Ausſpruch / daß / der Nutzen / alle Welt⸗ 
fien ihrem Gate g Keinen thut: Denndef 
tedie Meinung / daß die herumlauffe/ und nicht das Geſtirr 
inen —— andren / gar wol beſtehen; wenn ihn ihn keine fördern 


a Ela das EimnbenWage 1 dem Her 


— — allein um deß Erdbodems willen / ſo * 
nders geſchaffen. Welches man gar leicht kan zugeben. 
—— —— Galilceus und abe een 














ie Erde gar zu verächtlich omnis immunditi 

nennet: ſintemal die Sterne nicht ihre Unreinigkeitenin den 

her laſſen / als mie in eine 

ondern vielmehr den Balſam ihrer edelſten Kraͤffte / den 
Saamen trefflicher Blumen / die —— — 


Baden 2 tie — —— ern Dem GOtt 
enſchen / a n ? J 
bern vielmehr Das befte Quartier —— — wollen. 
Ein einiger Menſch / der Ihn fuͤrchtet / ren und 
Erde: Darum meilder Menfch, wegen feiner leiblichen Natur eines ir, 
Difchen Aufenthalts bedurfite ; ward der Erden / um ihres 
und Königs/ def Menfchenytoillendie Krafft aller Geſtirne 
tribution und Schagung beitimmt : Gleichwie man bem Det? woder 

uͤrſt feine Hofſtatt angerichtet / derſelbe Dre ſey na oder 

lecht uf gering / alles von andren/ob gleich viel lu 
Iſt doch der Sohn deß Allmaͤchtigen felbft/ um deg —* 
Himmel herniderkommen / und alles himmliſche Heer der Engel ihm / ut 
Beſchuͤtzung und Bedienung / verordnet: was iſt es denn Wunder / dah 
alles Geſtirn / ſowol das unfichtbare / als das ſichtbare / meer 
Menſchen / erfchaflen worden? 

Es iſi frevlich wol / wie Carteſius fehreibt / viel Dinges 

was ehebeflen gemefen: Daraus ergehtaber Fein nohtwen —* 
daßes nicht um deß Erdbodems willſen geweſen —* und a — 
demſelben zu Nutzen verordnet worden. Erden 
geht ja gleichfalls viel Dinges / und zwar fennd die eingelne Din pi 
einander vergänglich: folten fie Defiwegen Der gangen Ehe 
dienlich geweſen 2 Sollten Die ausgetrocknete Bäche / De eben 














der Lufft / umfangenen Erd, Rugel, 1409 

menicht / —— uns dienlich geweſt ſeyn? Was fuͤr ein 

Es beſinden ie —— in der Wen / die Fein App 

noch erfahren / noch gekannt / oder ver 3 darum feyn fie / unferty 

— ——————————— —5 OHR Dom einem fo fubtiler. Manny 

eine fchlechte mit gleichem Beſtande / fchlicffeny 
weil das Rind, * 


noch anſichtig worden / — 
erfahren / ihm auch die Mutter keinen Daß die 
Geſtirne / * nn um unfert willen / ſeyen / ne 
















ih 


Demfelben/ befinde ſich wer mn hun 
ander Östntbetjagas am ie fs KAIBDod aber mem 


ee 
ung mit zu D 
ie Erde habe mitm Died tum 
7 ihren Stand / oe ameneme: (he we 






eng eng An 


eu 


und —— — * en und edel 
na ers nung 
Kugeln fo einftimmig 

rn sand SR 


ge beftehet / ———— 
—R— Ein jedes —— ———— way ni 


— 








1410 Anhang / vom Ott und Beweglichkeie 


alles zugleich ſeyn / denn in allem; ſonſt waͤre es Ki en 
Almäc e alles nach gewiſſen Graden —9 

—5 ene Dinge das jenige ſeyn moͤchten / was — ne 
* eh ſeyn / ſich nicht ſchickten. Derhalben ruhen fiealle / in 
einem jedwedem; — @raD/ ohne den andren / nicht 
koͤnnen — Weiſe nemlich.) 

Dieſes muß ich abermal / Durch das Exempel unfers menſchlichen 

Leibs / beleuchten. An demſelben nutzet ein jedes — ae 2 fie 
ruhen alle und befinden fi a he wol alle in ee Das Auge 
fan Feine Hand feyn Ar demnach damit/daßes Das Auge er 
und ſehe; Die Handy da fie Die Hand, der Fuß 67 daßer Der Fußfen: und 
alle Slie der Dienen einander alfo/ daß ein jegliches fo gut und E> 
es immer moͤglich / ſeyn möge/ Da jenige/ was es iſt. 
nicht / im Auges eine Hand ſeyn: ſondern / im Auge, iſt das A * 
Geſicht) in ſoweit / als das Auge ſelbſt ſich unmittelbar am Men 
findet, Alſo ſeynd jed wede Glieder im Fuß (ihrer Wolweſenheit / Zu 
hör und Nohtdurfft nach) in ſoweit / als er ein Fuß iſtz und / in der —9* 
in ſoweit / als eine und ſoweit als Fuß und Hand / unmittelbar am 
Menſchen ſind: alſo / daß jedes Glied Durch jedwedes / unmittelbar am 
Menſchen / und der Menſch / als das Gantze / durch jedes Glied in jedem 
Gliede ſey: gleichwie Das Gantzze / in den Theilen beſtehet vnd durch jeden 
Theilsin jebem. Alſo iſt nun auch die gantze De hr —— 
allenihren Stücken, alles: und/ mit der Weiſe / werden alle Dinge / ſo in 
der Welt ſeynd / nach einersunferem Verſtande zwar umbe 2m a ru 
berborgenen/ dennoch aber gang geriffen und richtigen Proportio 
Geſchicklichkeit / untereinander verbunden / daß / ob gleich alle ee 
Welt⸗Gebaͤue unterfchiedlich,fie dennoch vonfämmlich zufammen treffen 
und fich vereinigen. Und wiewol / in der Welt / unzehlich⸗ viel Kugeln oder 
groſſe Stern Körper ſind / die uns unbefaunt/und von allem Begriffe um 
ſerer Sinnen aufs allerweiteſte entferniet : werden *8* durch die Na⸗ 
tur / welche ein an Be Meifterftüch dep Hoͤchſten GOttes / und der 
Geiſt aller Dinge / oder gleichfam die Seele der Well iſt fo. un 
quemlich zuſammen gehefltet aneinander — — — 
gung in eine folche wol zufammentreffenbe ®& 
eins’ ohne das andre /fonder Aufiöfung dep —* ne — m 
ausgeſetzt etliche Sterne / oderandre Körper / —— gemacht ſind / 
daß fie / ſonder Einbuß und Zerrüͤttung deß ganken Welt⸗Gebaͤues / 
ey jergeheu Föunen 3 als wie die Kometen 1 theils andre 


terne. 
Dieſes 






hätte ſeyn 










der Luffsumfangenen Erd, Rugel, 1411 
Die eben die wa acleotifche Kette/ fo vonden aͤ 
ee Kane u ee 
Welt / herab reicht: aus welcher fein einiger R li 
abaelöfet werden —— u der Welt / auf⸗ 


jet werden und * —— 
oder m Sup einge | 
andern 8* Her tur 
nr verb er er voportion 


hat. 
nicht / wie man dieſer Vermutu * w 
— mich / in u ie u 
lichtung uͤberwogen. he. nie. noch etwas hart eins. 


m 
—— na ner Und day a A 

at ik och rl 
acht haben fol er iemals anfichtig/und aus eis 


fo grau men Döbersn am SS um — 
l da 3 die 

a em Shen ach tenditiee 

fan: —— — 


Erdbodens / 
a wenn * — 


1 —* Se Leben / 
ht alles oſſenbaren / ſondern lich⸗ biel Dinges jenem —— 
ee 
hen ac ran hc v —* 


ſeiner unbeſchreib⸗ 
nen. Ob nun jeich folcper 
——— net, ——— al 
Dag qqq qq ij 4 


2412 A vom O 


t d = 
bo da nicht 
pe — 
—J wunderbare Ordnung / mit ⸗ und ——— 


— 



















aber gieichwohur unbewuſt iſt / 
kleinſte ——— — Diefe oder jene Weiſe / 
daſſelbe ung fuͤr Nutzen bringe: wie vielweniger 8* 
daß ſolde gewaltig⸗ groſſe Welt Koͤrper / die einen 
hochfürtreftlichen Mutzen 


uner Beben Di mer and andern —— da 

entdecket werden. 

B——— 
an wenn nur 

Körper entzogen würde; müfte unfeblbar die. 

Beſchaffen 


ruckt 

alſe bereitet hat / bleiben ſollen / bie zum I 

a eat ab 

und mieder vergehen fonder Finbuß def gangen We 
rede 16 ma; nicht von Den ungemählahen, 


"eo: Ich ———— | 
feicht mol etliche eingehen/ und andre ar 
ten / fonder Bernachtheilung it 
fo viel taufend/ ung un ſichtbaren / S 


goue/dap mer folbe Werdnderun: | 
inen Schaden brinat/ indem Der Abgang oder ax 
Durch neu/Lanefeehenden/oer Geftalt gefcbeh 
r dadurch fonderlich 
—— — Sterns / in der Welt / nige A terat 


X, 


der Luffesumfangenen Erd, Rugel, 1413 
&. Derbalben muß der a Unterfcheid machen zwiſchen dem 
— — ſchaſſen / daß ihrer Die Welt / ſonder —— 
Zerrüttung ihrer Harmonie / nicht entbehren kan; und zwiſchen denen / 
welche gar wol / mit der Zeit / abnehmen / ja gänglich hen Fönnen. 
Jener Fönntedie Erdenicht enttahten; Diefer aber wol. iewol Den» 
noch die auch nr Sun jolange fie ihren Lauff behalten’ dem Erdboden 
ohne Zweiffel zu use gereichen. Denn ob ich gleich Def Galilei, und 
feiner Mitſtunmer / ne een bleibe ich Doch ſelbſt Dies 
fer Meynung / * die gantze Welt / Himmel und Erde / und alſo auch 
alles Geſtirn / fo mol das ſicht als unſeren Augen unſichtbare / dem Erdbo⸗ 
dem / als der Wohnſtaͤtte deß Menſchen / mit allen ihren ae 


I. Mamvermutet foldhes auch gar rang u ur 

heit —— — der Erdbodem ſich be — 
giebt den Mitteb Punct der Welt — Die die 5 

n hohen melrlihen Haupts am fügtichiten / mitten in er 

tr damit ſie al "am alerfügichfien, die Kraͤſſte / von allen O 
Reichs / koͤnne an ſich ziehen. 

ro. Nicht alle hohe Hoffaͤtte ſetzen ſich RT Ob die @% 
und vielleicht macher auch Die Erde micht Den: Mittel » Punct der Welt, ee fa 
Lactantiusverlacht diejenige / foden Erdboden / für Dar Gentrum der dr Welt? 
Welt / achten (4) und giebt vielmehr der M def Epicuri / in dieſer 
Fr 01 Beofal : Wozu auch Hieronymus fich nicht ungeneige verfpühs 


ven läft. (4) 

\ richt alleindiefe; fondern auch ale die jenige / welche deß Co pers Der Votha⸗ 
wiei Sägen ſich unterwerffen + werden dem mittlern Welt. Site deß — 
Erdbodems widerſprechen ; als nemlich Galileus / Keplerus / — oper⸗ 
und faſt die meiſte unter dem trefflich ſſen Sterngelehrten dieſer Zeit 5 et. Meinung, 
Welche es aber dennoch nichts aus einener 7 Erſinnung / fondern ſchon yicyom 
gar alte Vorgänger bierinn haben, Denn Philolaus und Ariſtarchus 
Samius / rc Pythagorici / ſeynd der Meynung geweſen / daß 
nichrdie Erde / ſondern die Sonnesdas Welt Mittel beſaͤſſe gleichwie 
fie aud dem Lauf —— unddafür er Erd⸗Kugel ei⸗ 

‚nen Umlauff zugeſchrieben. Dieſem Satze ſeynd nachmals Nicoſaus 
Cuſanus / Copernieus / Meſthlerus / Keplerus Rotimannes / Cœlius 
Colcagninus / Galiſeus / Stevinus / kande bergiue Bullialdur/ riss 
nius / und zudieſer Zeit Der überrroffliche Aſtronomus / Den — 


iij 
Gib · a 99: iij 


. 6) In Epꝑiſt.ad Ephel. la 


———9— 

















1414 Anhang vom Ott und 
Hevelius / —— andern / in der zn. Sun Dede 


Männern beypflichtig worden. Diefelbe/ re hu geben 
für den Mittel: Punct der Welt / aus /und den bewäfferten 

dem / nebft an andern Elementen / na nr 
Centri / als we die Sonne von dem Centro 


— nn arena —— 
mErdbodem groß / daß 
— nn Sn —*2 


ee 
hochgelehrten Leuten, trette? sta ud 





* An 


G. Mehr / alseinerley Bedenken. Dod nen/ da 
u ren Bereisthümer Diefes nur am allermeiſte eifen / da 
die Erdfugel, mitten in der Welt / fchroebesnahunferm:Begeiffe 
Scheinbar — 3833566 — — 
—— degberäflerten — aſchen 
halben Himmel: fofern uns ſonſt nicht dra 
Bee Ditrderm. von den Zeichens Tom 


an ——— c gegen 

ne/anden —— — n der 

ängigen, befnblich, Deigleiden (her 

Br me — — 
— —5——— 


Pr wäh gen ode * 
A 


Zweyt man / daß die Fir 
di (en am nähen find bep Haren Pächter 
Tagauffe Aufnange/bis 


* et Ai 


1 
ze 2a 


der Welt (oder 
—— gehen; =. en 
plano Æquatoris, Oder gegen Al 


‚der Zufferuinfangenen Erd⸗Kugel. 14175 
ber beydes aufier der Belts Achfe/ und auffer dem plano Aquatoris ihre 
Stellung haben. Setzet man das Erfie ; fo wird 7 in dergeraden 
phæra, niemals keine Wacht: Gleichheit fnn 5 ; folgende —* niemand / 
n der geraden Sphzra, die Helffte deß Himmels / ſondern entweder me 
Der weniger/davon ſehen: alfo ur —* e —* nicht; 


Stunden, über dem Horisont/ berw Send 
Zeit Der nachmittägigen rer sed ins / in den 
Pheris obliquis, ent weder Fein Solfticium oder Sonnen ABendegefcheheny 


der nicht inder Mittel-Zeit zwiſchen den Sonnenmwenden. Daraus denn 
eg / — an — ſphæris obliquis, Die en Taͤge 


— — ſo ern Diefe Daraus : Daß 

a a Bes Slide 
/ ; ö | . ’ 

it fich 3 inder obliqua, oder ungeraden aber und ſchiefen / 


nicht; oder nur allein, dem Solfti man 
F end Da Dre ſo Wird man An Di Defelbe Abfurdiäten an⸗ 


n die Ptolemaiſten dieſen Beweis vor. DE Dar Bewei 


Mond wird / a aufcin an verfinſtert / wann er zu dem Schat⸗ von de —* 
en der Erd⸗Kugel eintrifft / und / durch? ition derſelben / dep ſterniſſen 
—* en Ander /wird ch 


next, oha taanmer.der Sonnen volkönmnli und Schnur 
——— — hen er 


14 
ven allen völligen —— — —— der Sonnen und Dem Monden: 

peilder Schatten; 8 / groifchen Dem lichten und fchattirs 
tem Koͤrper / die Mittehalten muß. Vors andregiebt ——— 
en Erdkugel feyineinem Welt⸗Diameter / ie demfelbigen / dar⸗ 

wie Sonne und Mond fennd: Ein temal Sonne un Mond/ 
wenn geraden Gegenſatze ſtehen / in einem gewiſſen Welt⸗Diameter 


egrifte na Borg dritte/ zeigt es an / die Er Rugeifi indem jen N - 


unct/ In welchem Die Welt-Diametridurdheinander denn waͤre 
auſſer ſolchem Punet/ und verfinftertedennoch / mit ihrem Schatten/ 
den Mond; fomürdejemalneine — nA 0 indem 
Sonmeund Mond nicht gerade gegeneinander flünd —— 
It es ein Zeichen, Die Erde ſtehe / in Dein Gentto De Ze it · weil in dem; 

elden / alle Welt⸗Diametri / durcheinander gehen, 
Ob qun gleich Die meiſte —— angejeigter maflen/ 7 


1416 Anhang’ rom Ort und Beweglichkeit 
zum Beweisnehnen/und fichtr wol damit —— 


doch Ricciolus gar recht / (a) union jesmit Dr ne 
nn —— Diameter der 


—— Ben rn 
befagten —— an —— at * die — 
Sonne und Mond trette / und —— — —— 
ee engere 
em jenigen e 

—— wahr — die Sonne / in dem Welt⸗Centro / die Erde 


uffer demſelben / fäfle- 

Fuͤnfftens / trachtet die Erde nicht anders / als wie andre ſchwehre 
Wine, von Patur hinunterwerts/ und nach manage — 
nach dem / der vom Himmel am weiteſten en 
tel der gantzen Weit ſehnet: und wenn ſie / 

ſtellet werden ſollte / ſich wuͤrcklich wieder —— / en 
n würde ; nemlich von der g geraden Dersegung. ben Denn fonfifiegefie auf 
werts. Darum iſts Fein Wunder daß die —— 
Lufft / hangt / ohn einige Unterfteung, —— 
wenn ſie von dannen abwiche: angemerckt — 
werts ſich erheben. Aber auch —* Zenit (gar —— 
ob gleich die Meiſten / die Sache damit — zu / vermeinen. 
Denn fo man die Wandel und Fix⸗Sterne für —— hältzund 
ee a 
rwWelt; r / von rord 
— Himmel-Lufft / haben: wird dieſer Beweisthum Feine Krafft be⸗ 
alten. 

Sechſtens; müffen alle Körper der Welt dem Menſchen / als det / 
naͤchſt den Engeln / alleredeiften Kreatur / und um deß Menfchen willen 
auch der Erden, dienen / vermittelft ihrer fletigen — alſo hat 
fiche nicht beſſer geſchickt / ais daß die Erde / mitten in Die Welt / geſiel⸗ 
min * Welt 8 — 

je himinliſchen e/ * 3 
Ob nun gieich diefe Gruͤnde den Mitiel⸗Stand deß Erdbodems in 
* Welt gar untidertreiblich berveifen : machen ſie Doch denfel 
naar wahr 
95. Der hochgelobte Schönfter hat freblich die Erbfugel Dergeflat, 
mitten in der gangen Weit / ohne Grund gegründet/ daß ihr Centrum auf 
Das Eentrumder Welt richtig suträfles und ſie / mit aewiſſen ——— 


@) la Scholio lib. 2. Almag.c. 2 


















der Lufſteumfangenen Erd, Augel, 
Der entgegen chenden Puncten ni en nach De ee 
fchauste. n felbigern mollen befeitigen ; — Ban 
—— — — in glei mag ang a en t deu 
6 De: Seflimne, und den Saamen aller 3* deſto begque⸗ 
ang ep a die jeni DE WE woder falten‘ y; = wer 
mal unterworfen worden find, Denenfelben immer⸗ gejegt. 
mehren Fri De daß akht Menſchen / Thiere / 
antzen / und andre + durch ungewiſſe und unbeſtaͤndige Ders 
woechstung der Clima litten oder gar verdürben/ wenn Dies 
10 ſich bey einer Falten Luft wol befinden / bald 


ref un ter eine unge 
.—_ und brennende Sonnen⸗Hitze ten’ und h Die’ wu 
— * ve Sonnen ira Halte ’Polos gefgt werden 


na De Qi ie ee rim 
— aaa) Bananen eranl erfhaffene Gewalt / verrucdt 
ee ‚alfo war —— Fuͤrſehung der Erden gleichfalls 
366 —66 tan, Kun undmegih (men un 
rbeln / in unveränderlicher 









— 
ober mitt 


tn 


engen ren it mal ifeunbeweglchtuhunmanbe 
— — am hen nr Eau under 


nEinfl 
Arge — ra —— I Dem De 
8, Aue be Den ok Bee uns bereden / Die 
Erdfü Ljey unlängfi ausreden / 
und omg 


/ feund d geübt 
©stentünnigerunfener Sek onka@inmen/baß ar | — 
—— ——— en 
fir ———————— wi was beyde Theile/ zu ihrem e 
S. Soviel ih micherinnere/ führendie jenige / welche der Erd⸗Be⸗ 
wegung widerſtehen / Diefe Urſachen an: zus: ng ehr 
—— das Schwehrſte. andren: weil man überall ſechs 
bimmlifche is — 


1413Anhang / vom Ort und Beweglichkeit 
Mond, fihet aufgehn Zum dritten: weil uns die Sterns 
Gräfe erfeheinen: welches nicht wol ſeyn Föuntes.menn ‚fie 
—— in gleicher gerne /von und/ auf dem — 


Zu noch gründlicherm Beweiſe / dienet ihuen die Erfahrung, Denn 
wenn die Erdefi —— einem Schiffes bewegte; würde der 
cher. einen Stein indie Hoͤhe wirfft / denfelbeny nachdemer x 
nicht für feine Füße ; fondern weit von ſich ſinden Gleichie n Sihifs 
fe / wenn folcher Wurf daſeldſt geſche —* on / der Stein nicht wieder / 
auf Die Stelle / von welcher er aufg ee hinterwerts / too 
nicht gar ins Waſſer fallen müfte/ De —* Geſtellet 
auch / daß die Erde / vom Auf / zum —— manbrennete 
‚ein grobes Gefchüg los / Oder lieſſe einen Pfeil vom Bogen fliegen: 







—X 



















mb Ga der bung 
mt Dem uͤtzen / der Kugel / un / 
Das Ziel am erſten erreichen: 32 die B Pr bi 


Be wa Solide ** * hand — lm 
ie Sonne licffe o wuͤrden auch bey folcher gr 

alle Gebaͤue / Haͤuſer / und nn Dau v 
fi e nn (cher —* befeſtigt — un | 
untenund oben geftüßgt werden Fönnten; te itDieer Erde 
turt; Kälte aber Peine Beforder⸗ ſondern Verhinderinn der Bewegur 
Daher man die kalte Marmelsund andre Steine / weil ſie *2 hoch 
find’ ohne Mühe und Gewalt / nicht vonder —— | 
wann die Erdkugel fo ſchnell fortflöge; wuͤrde man 
Zunehmen deß Meers / noch Die gel in — noch denke 
Sternen felbften / beobachten können = ſondern der Kopff tvürde 
ſchwindeln / und irrig werden. Wenn man einen eh 
Gebaͤu herab / fallen lieffe; wuͤrde er / Drei | Wag ⸗recht / am 
Fuſſe deß Thurns / niderfallen. Welches aber nicht gefchehen — 
wenn Die Erde ſich bewegte: Denn man wuͤrde den gefallenen Stein / gar 
fern von dem Bodem deß Thurns/ zu ſuchen haben. 

Es woͤrde gleichfalls dem Geflügel mol verboten ſeyn feines Geſal⸗ 
lens ſich in Die Lufft zu ſchwingen / ſowol / als den Fiſchen im Waſſer / we⸗ 
gen deß undegreiſſlich⸗ ſchnellen Fortſchuſſes der Erdkugel. Dan zieheeine 
gerade Linie / durch oder über drey hintereinander ——— ———— 
zweyter / von dem erſten / ein Paar hundert Schritte 
fo weit / von dem zweyten / eutſernet ſey (nme Ehe 


Der Lufftsumfangenen Erd, Kugel. 1419 
gefchminde herumwuͤrffe / von Dem erften sum legten Baum / alsder 
Dose! fleugt; er / auf dem mittlern Baum / verbleiben, - 
Wofern deun endlich auch ades / was Das auf Erben befinblihitsrahet; 
o muß die Erdegleichfalls xuhen. Nun zeuget aber jenes die Erfahrung. 
Ind Bbiere&uns(önctiubn rege Sonn; und Mond⸗Lauff durch deu 
Bbier, mehr zu begreifen 
" Gegentheils behauptet der berühmte Copernicani ae Mitrige 
Nicht die &rdfu —3 fondern die Sonne / als unter Ben Geſtirnen / das ſür⸗ Meinung. 
und mittelſte / ſtill ſtehe / und —— — 
en) worunter auch die Meer-vereinigte Erde gerechnet wird / 
umher beloffen werde. Hiebey er ne es aber (ihrer Meinung nach) unfes 






— —— dem Waſſer I Bm ande is 
/ rore mer das Schiff e ſtill 
—— ———— — Sa 






cin, Pape, gebührt der Sonnen / als dem een Bi 
a ab der Mitte» Drt: und mit nichten der Erden 

faſt der geringjle © ie dag menfchliche er 
wear. fvenbig Den befien, ud ir aha nn * 


—— — ieſſen —— alſo muß auch die Sonne noht⸗ 
wend indersMittefiepen: aufdaihr Ola Hm aus nme mb 
diefer eben fofehr a aufd 












aloe ne x ie Ruht / 
au r Sonnen ſich 

e aber N werde dieſes r ausfuͤh⸗ 
vewundung/ mehrerm Bericht hievon / ergetzen: ſintemali die ma⸗ 
me ph alsmir, 

&, Vielleicht dörffte ich mich ihrer Kundſchafft meniger rühmen 
koͤnnem al der Herz. Doch will ich gern / mit er ey hervor, 
kriechen / und den geringen WBorraht meiner ſchwachen Gedächtniß entdes 
den. Es ſeynd ſa ae fonderlih Philolaus Crotoniata / 
Ariſtarchus Samius / und viel andre mehr / nach Plutarchi (2) und Archi⸗ 
medis (c) Gezeugniß / deß Sinnes geweſen / daß die Erde lieffe / di Sonne 
aber / an ihrem Ort / beharrete. Solchenuralten / aber vonder Z-it ſchier 
begrabenen Schatz hat der en ar 

er rrr rr ij 
— Dieahte Aufgabem atischer Erquickſtunden Herm S- im ſieben⸗ 
ben She 5* ger! athematiſcher Erquickſtunden H PH. 
(b) Lib. 3.c.13.de Placitis Plil. 
(#) P.449. Arenarii. 





















1420 Anhang) von Orte und Beweg —— 
Copernieus / wieder aufgeweekt / Doch noch ende vi 
fhmückt ; au pe eine groſſe Menge —— 
gewonnen: deren Anzah — — ec ee 
— in Verſechtung ihrer 
Krafft derſelben / wird (tie y aud) ne aa 

nes Erinnerns / ſchon erzehlet habe / (a)) der Sonnen/ rtzen der 
Welt / der Mittel⸗Sitz / inder gantzen a / fie 
gleich keinen Motum larionis hat/ das iſt / ob fie tear meiner Stelle 
zur andren laufft / noch aus ihrem Ort verruckt; fie / in 25. 26. 
oder 27. Tagen (nach Auzeigung ihrer Fleeen) um ihre An —— 
len oder Spindel ſich herumwaltze. im die Sonne Kreiſe / ſo 
unter allen der kleinſte und von dem Centto der er in, de der Merkur 
E tern. Demfelben —— umkreiſet Der Morgen / oder Abend-Stern/ 
nemlich die Venus. Demmaͤchſt folgt der fo genaunte 
welchem unſre Erd⸗Kugel / ſammt * Lufft / und um den 
Mond in ſeinem einvergliedertem Kreiſe (oder Sirtelßberumkeei 
mit einer Drepfachen Bewegung fortgerafft wird. Denn erſ 
feines Vermeinens / in ſolchem groffen Lauf Kreife » Die Erdt 
Sonne ineinem Fahr hetum. Diefe alleumfängt und nt 
in feinem noch meit höherm und groͤſſerm Zirkel: gleichwie ihn hinwieder⸗ 
um der noch viel höher lauffende Jupiter / deffen Kreiſe noch vier andre 
beyloͤffige Sterne / wiewol jedweder in feinem ab ein⸗ 
geringelt find / umgiebt. Saturn ſitzt abermal in einem hoͤhern 
und hoͤrt / unſers Begriffs, bey dieſem Bley⸗Stern / die — 
mels⸗Gegend Der beweglichen Sterne / will ſagen der Planeten auf. 
eu —5* pres = —— und den $ —— dr 
man fonit Fix⸗Sterne nennet Yein faſt unermeßlich-weiter Kaum : me 
cber Dennoch / wie Philolaus (6) und andre + dafür halten ſchwehrlich 
gantz unbeſtirnet ſeyn wird. 

Alſo ſteht / nach dieſer Meinung / der Himmel /mit feinen Sternen/ 
Der allgemeinen Bewegung nach /an und vor ſich Nil: Die Erdbugel 
aber, (daß ich mit deß berühmten Mathematiciv Weigeliv Worten, * 
ſe Copernicaniſche Meinung erklaͤre) drehet ſich eben u ar 
um iht Centrum / oderum die allgemeine Ax der PDele feibfi: 
aber verkehrter Weiſe /nemlich vom Abend / gegen Morgen / 


berum. Dadurchesdenn Ei richt / Daß / weilman die fo ae; 
febwinde/ doch alle zeit gleich,förmige, Bewegung der => 


(#) m 13. Discurſe def Luſthauſes der Obern Welt. 
(#) Redivivusfcilicer, lib. 4. Syftemat, Mundi c. 12. 
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nächste mercket / noch fuͤhlet und dennoch unſer Zorizont / ins 
Oemzer/ gegen Morgen / immer alfo niderfinckerigegen Abend 
aber bingegen um foviel gleichfam aufkuͤppt / dort immer 
— — Srerne entdeckt / bier aber die gegen über 
Beben: binter fich verdeckt / daß / ſag ich / man insgemein/dem 
n Anſehn nach / davor haͤlt / ob wären vie r / durch ih⸗ 

ze egung / Die alfa entdeckte Sterne auf; die verdeckte 
abseuntergangen; als / daß wir / mit der ae ira deffen 
end vondiefem/ zu jenem / alfo fott geruckt ſeyn follcen/ 
als wenn / auf einem / bey gutem Winde ſchnell⸗ 55 
Schiffe (deffen Bewegung, wegen der glei ⸗ 

nn Geſchwindigkeit / man Eeineswegesfühles / wie den Er⸗ 


kannt /und dennoch immer andre Landſchafften vort 


b zu ſehen bekommt / hinter fichbingegen verliert ) unfere 
einbilden, als sg vielmeht die Landſe 8 
Das Schiff / weder das Schiff bey dem Lande hinweg firiche, 
Und ſchick e fich diefes Bleichniß/um oviel deſto beffer / hie⸗ 
ber; weilman fiber / daß die gemeine Bewegung deß Schiff⸗ 
die andre egungenderer darau ichen eingelen Sa⸗ 
eben keinesweges verhindert / noch ändert; ſondern ein jeder 
Daraufeben fo frey / wie fonft/ fpagiren/ eben fo ſtarck/ es ma 
Das Ziel um ffe feyn / wo es wills mir einem Geſchoßt 
fen ; auch, welches wol zu beobachten, einen Stein alfo geras 
de in die werffen / oder von dem öberften Bipfkl deß 
Maſtbaums herunter fallen laſſen kan / daß er nach dem Per⸗ 
pendikel / wieer ſonſt pfleget / auf den Schif,Bodem wieder 
— muß / und das Schiff unterdeſſen/ ehe er herabkbon⸗ 
met / ſich keines weges — am von dem Steinengieben/und 
ihn aus ſeinem Perpendikel /nielweniger garins leer fallen 
laſſen Ban; obesfich gieich / aufdas aller ————————— 
fo auch / durch ſolche allgemeine mini: angen 
Erd⸗ und Lu resfesdie Bewegungen derer / darauf gleich⸗ 
Bi befindlichen/eingelenSachennichtaufgebaben/oder vers 
hindert werden moͤgen / daß man nicht auch alſo frey/ und oh⸗ 
de übert oͤpeln (davonfich etliche fürchten )au Erden bin. und 
| wieder fpagiren ‚ eine Buͤchſe / es fey gegen Morgen oder 
Abend /miceinerley Rraffe zum Ziel abfebieffen einen Stein 
alſo gerad in Die Hoͤhe werffen/daß er auch/geraderwicder ber; 
ab vor unfere Süffe falle und andres dergleichen. verrichten 
Ber ser ar iij ſollte. 


1522 Anhang / vom Ort und Beweglichkeit 
dilte. Welches denn nicht allezeit bedencken noch vielleicht 
n diejenige / die davor halten man koͤnnte die M 
der Bewegung der Erden ſtracks / mit einem Stei 
—8 zu Bodemwerſſen / oder mit einem Buͤchſenſchu 
derlegen: da ſie doch dadurch vielmehr geſt ra —** 
lege werden nrag, ’ Bisher Lob⸗beſa gter Weigelius ) Welder 
* — it ir —* weder ai /noc a fuͤt un 
ar ausgiebtz ſondern nut die Copernicani « Meinuag’ u 
—5—— derfelben/ erklaͤhret 
Bir wollen aber/ bald hernah / von ihren Herpeisthäntern ven 
Mehrersreden; und zuforderſt vernehnen / was fie berin ſolchet Erdbewe⸗ 
gung für eine Beſchaffen le | 
Erſtlich thut / wie dieſe füctreffliche Sternſeher wollen / biegen in 
ihrem groſſen DZirkel / ihren jaͤhrlichen Lauff um ——— 
alfo aͤufft; wird ſie / vors andre vom Nidergange 
gan den — der Folg⸗ Ordnung himmii green 
elle/ Arroder Epind.t) gervorffen/undmwieeine 


fe, Ban! ade Sara Mittlerweile fier ſolcher — 


wendet / gegen dei Auffahrt zu; weichen all⸗ 
ie, See 































ten ja ! die Sonnefelbit ‚nach dem Abend zu/ und 
gewöhnlichen Zeit.‘ Voro dritte bewegt fihDIEETD 
ftets Denfelben Nord⸗ und Güd-Punrt gang genau beob el * 
Hin. bin und wieder / bald hie bald dort hin. Durch welche —5 
Eopernicus die Veraͤnderung der Obliquitaͤt / oder Krümmung auf 
La das iſt aufben Sonnen⸗Wege / er 
Krafft dieſes Fuͤrgebens / richtet die Erde ihren? auf bemeldtem 

Sonnen⸗Wege / nach Anleitung der Thier⸗Zeichen — 
ben Jahr⸗Lauff / mit einer gleichſam gemundenenBersegung/vollensiehet! 
und 365. mal ſich um die Spindel herumwendet 7 bevor fie den gaugen 
Thier⸗Kreis durchkommt. (b) 

Scheinerus / Kircherus / und theils andre anfehnliche Scribenten/ 

+ die eg fonft nicht mit dem Copernico halten’ ſchreiben der Erben doch auch 

‚ eine zittrende und gleichſam wacklende Bewegung zu (Morum rrepidario- 
’ nis) Denn / ſprechen ſie/ weil die Erde dergeftalt / um dag Centrum der 
Weſd / ſich befindt / dag das Centrum ihrer Schwer ; Wigtigkeit oder 
Laſt / mit dem Centro der gantzen Welt / richtig übereintrifft 7 wie die nas 
türliche Wigtigkeit der berwäfferten Erdkugel erfordert: fo beſteht ‚che > 


(«) Im Himmels⸗Spiegel / Literä E. 
(6) vDu. Hevelü Selsnographiam fol. 164. ſeq. 


Sa — dr Zuge: —— 6 

<nıin Der wage / um re e um das Centrum de 

eh tig. a dr nde —— begriffen iſt 
wenn man 

| sen — dein 2 ein * — wegnim m. Salat 

u z ande / 

— = anhepnbes leiden Sacen,be; din nun —— 

—— ae 

u: fo 

ne gleichſam Bien und füneben 3. tiewool, mir ſolches nicht mers 


“ ber die ſe Wackelung wird, com Ricciolo Mendoza Denmaudoy 
——* vxerworffen; in Betrachtung / Daß Die Laſi und Groͤſſe der 
en — **— ffer / als daß —— ſo derſelben —* 
e/ fie im geringſten ſolte Au 


ſchaut / allerd 
—— r Mar tein einem viel zu enfden’ sp Dee * 
—*— ſtoſt / oder zeucht / nicht aus der Stell weicht / noch ſich 
U an ee ankam Ju 
—— ann folte: Weil nemlich Feine einige Laſt ne 


gewigts / eine ſolche j 
— en oder — 8 * * Re 


alles recht anfehen ; — 
Copernicus nicht nur eine drey⸗ ſondern fol gar ———— 


g dem Erdbodem 
b 
me a 


um nennet/ 0) Se uud Lade —— 
en u. wie auch, 
ame —— — 


—— HG" nicht - 

DB — — dieſen Copernicanı 

ver wre bey den ur en D — welche/ — Hi 
ben im *3 — Ken Pa r 
lauffe um / bis wieder an da e Ende; a - 
en mehr, dem Lauff dr Sonnen Das bat na, | — 


) v. Curſum Mathemat. P. Schotti lib. 7. Parte 2.0.3. 
Lib. 4. de Syftemate Mundic. 17. leg. 


‚3 


[424 Anhangıvom®remndBeweglichtit 
gar viel nicht allein Stern-fondern auch Natursund | 
der Eopetnicamifchen‘geber hierinm widerſprochen / und zwar 
—— härter / wei die Meymung Coperniciy u Rom / yet 
sten worden, DE DET 
W. Es haben auch / unter den Evangelifchen / etliche die Feder 
siemlich dawider —— Doctor Waltherus / in ſeiner Harmo- 









nia Biblica; da er / ungefaͤhr dieſes Lauts / davon redet: Vergebens hat ſich 
Didacus Aſtunica bemuͤhet / di Bewegung deß Erdbodenis / aus dem 
Verſicul deß 9. Capitels Hiobs / nach dem Wahn der Pyt 
zu beſtetigen. Quæ delira, nugatoria, & temeraria opinio poftea revocata 
uit à Copernico & Ceelio Calcagnino: welche thoͤrichte / un gewaſche⸗ 
ne / und freventliche Meynung hernach / vom Copernico/ 
Cœlio Calcagnino, wieder herfuͤrgezo gen worden, Wiewol i 
dafuͤr halte / es habens —* Scribenten mebr/zur Verklaͤt 
odet Bewehrung ihter efffinnigkeit / weder der Der, 
nunfft⸗Lehre / oder Sternkunftzu Buteund KTugen gethan. 
Denn die Aſtronomi haben ihre dırnuadda (oder Sorderun 
und erwäblte Fundamenten ) welche fienur aufallen F 
zum Grund⸗Satze ihnen zu verwilligen begebren/ um dieſes 
vv jenes 7 wovon fie etwas fürbringen wollen /- zu be 
aupten, URS TI au DE 
B. Daß es / zu beſſerer Erläuterung ‚und leichterer Beybringung 
ber Stern⸗Kunſt / diene / zweiffle ich gar nicht: weßwegen auch die / weſ⸗ 
e/ wie der Her? Schonewald vorhin meldete / fürgeben / der So 
ond⸗ Lauff laſſe ſich nach dem Copernicaniſchem Satze / ſchn 
fen / in dieſem Stuck / gewaltig irren; weil der Copernicaniſche Sat 
Sternkunſt vielmehr ein Licht giebt / dieſelbe mit leichterer Mühe zu ſaſſen / 
und alles / ohn ſonderliche Beſchwerlichkeit / zu erweiſen. Aber daß Co⸗ 
pernicusdiefen Satz / oder ypotheſin, bloß allein deßwegen nur folteen 
waͤhlet / und nicht ernftlicher Meynung die Erde fuͤr beweglich 
ben haben; werden feine Nachfoiger / die ihn / je laͤnger —2354 
ernſilicher / beſchutzen nimmermehr zugeben. ve 
Betrefſend aber die Bernunfft:und Sterns Gelehrte/ fojenen.zu 
widern finds haben diefelbe font allechandandreGSchwerheiten und Hiw 
berniffen fürgemwendet / fo der Meynung Eopernici im Wege ftünden. 
Dergleichen hat zwar unfer Her: Schönewald vorhin etliche ' 
iboch mir / noch weiters davon zu reden, Befehl und Raum hin 
Welches ih / aus einem und andern Scribenten felbften / werde vor 


fragen. 
Dom 






























Der Luffesumfangenen Erd,Rugel, 1425 
ee Umlauf deßCxd- ptolemei⸗ 


ens / genommen’ von Den lingelegenh 
erden: Als / daß die Thiere / und alle Dig, dm Enke m — 


unde haben / indie Lufft ſtuͤrhen /und ihren Grund verlaffen Du 
e Erde müfte, ineinem Tage/ 5400, er und alſo / ineinem eis 
— hp nr —S —— ** 

a gegen dem Himmel zu / von 
—* n / ſtoſſen / und 


rd den? 

ii Mt "un arten eöhcen Dina, Vreden 
n er Bewegun u ʒ ſo w 
male ma auerdn Exenbehisgn Abend wann en ſe⸗ 

Daß folches aber —— — — — —* 
* a ee / Steinen /und 


—— en — | 


arum fan die nic vom Abend / gegen 


1; fonbern 
ttens —— Erdlauffe das ſchwere Gewicht 
* zen — 





en 
—9 een er —“ wieder⸗⸗ erneuerte 
ternLe —— — Feder net en 


i * 
en An rien 
— nicht nur einen ass 
ı Diangmwürigen. - 
—— doch gleichwol —— 

ur Betrachtung / —— 5 welche er fürs 
ymlichy von Den fel tfamen oma 
a * wuͤrden / bereitet; indem er / GufDie Wk" Davon diſ⸗ 


Copernicaniſchen Segung de Wilt:Qpeie/ under 

hteten ——— der Erden / Sonne —— una 

enus⸗ unten; die Erde / oben ern Dinge‘ satür, Schlä ie 

hinauf; un leichte nibermärtse mb Chritus der HErift mit Der ana en 

hen ann lin ————— —— — —— 

t * Erde —S oder er ... pr Erbbodem gegen-[duffig — 
wor⸗ 






und jeiner Nachfolger Urth € 
en ‚bar 
Erde / der Mond Merkur’ Venus / famıt der @ / eingefange 
—— — tang) der Sonnen vo 
r —— Iben Durchid Firwmaments 
——— ee ſolches ur 


ee a Pe EZ 2 





der Luffesumfan Erd, Ru 7427 
provortiont / tie 1.jU 10872, 2 acht x Tune 
ek erien arıd ‚die Saturnus/bey Diefer Diftantgiebt. 


* in —* —— zu —— verhaͤlt ſich 
1208 yeml urchſchnitt groſſen Krey dem andren / 
(oder ju 10872.) ſo werden 13 133376 oder dreyzehen sand mal taus 


fend/ hundert drey und —— dreyhundert ſechs und ſiebentzig | 


Erd-Diameter heraus he kim an pe 


/ wenn er ſich am 


Diameter — / —— 


Minuten; und man ſetzte / nach R ahnen ve yo war. 
ner an Prrdman ui em 
en Gens and ge mie un En 


ein Sicmaments@Stern Def Hehrbater® Dianetermr ——— 


te / würde in ſich 3985, halbe Erd⸗Diameters 
Aber / nach 


nun 1208. halbe Erd⸗Diameters / ala welche aufden halben Durchichnitt _ 


— een id ar ng wa Ihe 
der halben Erd, Diameterny fo nem⸗ 
17972. milde up —— ez und mit 
eben dieſer Zahl 2416. den Diameter Groͤſſe teile / welche 
26 halbe a hält ; —35 rden —— — 
—— — * ee 2 deß 
der Diameter eines m Diameter 
groſſen mehr als dreyfaͤchig werden ; nu der aber eines 
Slemspri —— ae erben als einfaͤchig; en 


.. 







Anhang / vom Dre und 
ſechſter aber / in ſeinem Diameter / dem — 
gni nicht viel bevor geben. 

Belchesnichts anders geſagt / al / daß ein folcher 
der Stern / wenn er / mit ſeinem Centro / der Erden / oder Sonnen 
gefü wäre, alles würde einnehmen / was indem Raum / vonder Erden 

der Sonnen/ rings umher begriffen iſt / ja bis an —— 
——— ne an den Bley⸗Stern / das den Sa⸗ 
turn / reichen; im Fall er von der erſten Groͤſſe einer: — 
aber einer der ſechſten Groͤſſe; wuͤrde er allen 
Sonnen / etliche ec un alpen ler Sn, nad ui 
Eopernicaniſchem Satze von regen Som 
nen: Himmel glei Fommen : gleichtwie hingeg Sender fe 
Groͤfſe / mit feiner gangen Korpuleng/ eh 0 
griff deß Sonnen⸗Himmels mehr als drey und dre 
groͤſſern. Wie / aus der 16. Propofitions) Euelidis 
Und gebens auch dieſe / in wachſender Proportion 
9. 36. Mit der Weiſe / ot — 
—— den gantzen Kreis deß Sonnen⸗ Himmels zwer und dreyſſig mal 

ertreffen. 

Weiter:daß die Hoͤhe deß Firmaments von Der£idenauf13133376 
nicht zu hoch angegeben werde /erhellet hieraus: weil dieſe 
zudem one Digmeter deß Orbis magni, m gleicher “M 
darinn ſich die Diſtantz deß Saturns / gegendem halben deß 
Erd: Kreifes: welcher halbe Durchſchnitt * ——— 
gen der Diſtantz deß Saturns — Hiezu ſtimmet mit 
Tycho Brahe: welcher im y * Di u De —** —*— 
nach Copernici Meinung / zum hoͤchſten auf ı 2900, irdiſch 
meter; welche man mehr / denn ſiebenhundert mals müfle 3 
wenn man die Diſtantz deß Firmamentshaben wolle. So wir derhalben 
felbige Diſtantz mit g00, vervielfaͤltigen; werden daraus +03 20000. its 
biſche Halb Diameters entſtehen: daraus bey nahe eben ſo lche Groͤſſe der 
——— herausgebracht werden Fan / vorhin angedeutet 
worden. 

Diefe ſo uner meßliche Groͤſſe deß Firmaments + und der Sterne / 
hat Copernicus ſattſam gemercket: wie es denn auch ſeine Beypflichter 
nicht verbergen doͤrff n ; ſondern / die Majeſtaͤt deß ſſers durch. 
deſis mehr auszubrsiten, Inchen, .. Weich⸗ ader / np * Sünge 


G) Libri re. 
(9) Lib. 1. Progymni p. 40.6 


1428 



















malmöfte übe 
armer 





€ 
— 


der Lufft umfangenen Erb; Rugel.- 57— 

ut / die Sterne ſo kleinwintzig erſcheinen / d —— 
5 jener Dede ji * —— — 
— klugere A 


ber; ———— müfte * daß 4 —— oferBlcinfe 
rn deß Firmaments / den wir mit frepem Gefichteerblieten / viel 
a 
ee — 


einmal dem halben —— A 
—* — — mern Bes har ini 


* an uch handen ge zu rechnen: alſo ver ——— 


aber 
ee muß — 


pn: Dannenhero m — 
—8 ten nuͤtzen? —8 kleinen Erd⸗ 
ge Our 3 ? Barum Denn gar ck anıfenet7 


fie 
fe anbem Exoten (inte mirdentimnnt Ad en 
ne Klufft / zwiſchen den und dem Saturn / nuͤlich? Alle fots 
Sachen men vrgeich un um umfonftfegn / weil keine fheinbare Ur⸗ 
Te TER 
€ 
— ——— Leber ufaffen Ua che ee 


— — —— in 5 


—— —* Er achten Al ecin Dropore 


rde / Ind wuͤnde / das iſt / garkein 
. dazw — rn ꝛc. 
—* — Dereis Neben iſt Diefers 


Aus N A et / ein jeglir 


re —— 2 = yo — * am 
ent / —* als der ſel ee rn er name: 


— eh oder ABuifön a Rn 


/die Copernioaner / wicht wiffenoder koͤnnen: derhal⸗ 
ra een: * u: | 
Se Hits 


(#) Lib, 5 Progymn. p: 685» 














1430 An vom Ort und ihkeir 
——— an Dam ——— 


—— pernici Benftimmer/ dur buch been Gap Dep cn 


ed-Faufis —— werden / eine taͤgliche 
pt ; — fonft allezeit nur die eine Helffte —28 
nen zugewendet ſtuͤnde / und bie abgewandt⸗ ſtets im Schat⸗ 
ten waͤre: ——— en Wuͤrbel⸗Lauff / oder die der 
Erdkugel / mit agen / an / und unterſtehet ſich 
— gig 
aner eigene Befenntniß / daß 2 / nad) 
Ei —* dem Erd⸗Centro / 


—— * hen u 
unverwerſſlichen 


—— beyfüget. Nachdem er dieſen ——— 
baue folgende Di ara Da mitder ee, man in 
24. Stunden, einen Umgang nohtwendig fo 
auf ee —— u — Te 
age/ 5400 Stunden / 227: 
Meilen: Zn einer Samelin% 3 T. Meilen: In einer einer &crmd 
©; von der Meilen. en. Die Deilenemlichy 14166 
wie fie Orontius nimmt. In unſrem Climate —— 
Breite / muß die Erderim Tage 36137 T. Meilen lauffen; 
den 1501. Yneiner Scrupel/ 2}. Sueiner — 
i die nohtwendige Fol indem bie Erde 
im — —— was / Ph Pf Bley: in der 
y über ihr ſchwebt (e8 ſey ſchwer oder leicht) mit ihr zu gleich N 
durchgehends proportionirlicher Bewegung / herum lauffe / bie 
der Rauch das Feuer / die Wolcken /und.andte Der ſo 
offt / ded gantzen Stunden / in freyer Lufft ſchweben / in gleicher 
Proporton / mit herum geriffen werben. 


Aus dieſen 8* * entſtehen ehe Sragen/ Der den 
Eopernicanern giebt * fen. Als / zum Exempel; von mas für einem 
Principio, inner «Ber aufferlichem, der Mingr oder Zirekeis ſchweret 
und leichter Dinge entſtehe? 

Wann / es von einem —— en fo fr 
ob GOtt folchen Lauff durch ne oder 


ein Engel? oder die a 
So es / wie smar viele wollen, die Luft thut; wodurch wird Denn die 
Lufft herum getrigben? vonder Natur ? oder/ Durch Geiwalt ? vo 


der Luffezumfängenen Erd,Runel, - 1431 
iſt wider Die Natur, und Erperieng/ auch wider Copernicum felbiten. (=) 
—— tete ng 

Denn wie fo n 
zer dem Erdbodem / mit unverruckter Proportion deß Lauffs + fols 


* Warum ſolte fiegar keinen Widerſtand ſpũhren laſſen / wider die 
Saden? 


Ge it aller gewaltſamlich⸗ fortgetriebenen zu 
* meter + folte die Getwalt oder der Trieb / fo t (der 
Luft) vondem Erdbodem gegeben worden / nahe bey er am 
ſten / und fern Davon am ſtaͤrckſten feyn ? — — 
ihr 2% 4 " T u 





War Wuoͤrbe 
turm und Windes Braut dereineng en Deuter Fan hinweg 
über 


ren / oder ſonſt ein andre heftiger Stur Würbek Find, üb 
bie ggefügige Cie Der Be 1 nie len Gewalt ala 


n ſolte dem Waſſer / als einem Dieferen Element 2 
tr 
1) ; ) 
dem Ofrunde jufahrende Ehroer eit eine folche Pro 


Protrufion oder 
tſte viel auſhalte. D uns nit in 
—*— Schiff / ſo aufdem Stromgehet En chen are ale 


Befindet, woman einen Stein irfft / 
ieder-Derabfincten deß Steing zuvor / er anden Boden zu 
ee nn iftvon felbiger Stätte, ſchon wegge⸗ 
—32 —— nr here oe 
reinen ’ ta 
irsnh ie porn est dennein erunterfallender Stein 
Fan der Lufft garnicht widerftehen ; Dem 


@) L,r 0.5 apud Scheinerum. 


1432 a ————— 
——— ber —*2* 
nen⸗ klar / dieſe Be 


bon auſſen zu / entſtehen. — — —— 
lichem Principio zuſchreiben / fo entfpringen wiederum viel andre unb 


















wortliche daraus / melche/ teil ihrer nicht. allein —— M 
auch Die dee! Mo Eee er 
gen / werden / zu unſtem 

Uberhaupt abe Den Nacrue und Schuß Deefeben an derfeben a 

beruhet — - auf. 


nimmt weg / aus der Welt / und vun 
— —— das iſt Die Bewegung / a 
— — 


nider 

Umlau den führt nohtwendig ſowol die 

Centro, — n rohen fahren/ ni Sierelgauf —— 

—— 

il er Erblauf nicht IL. — — 
—— Weiſe ſich / in 


9 pe Im Zicke aber / nohtwendi 


pernicus Sachen fo Pam wu iedlicher Natur / einerk 

Artzu: Denny Krafft Lehre, muß ein Stein/ vondem Eentro 
Erden, ſreywillig ni Mile fteigen; und hingegen — 
Seren — der —— —— 
hangen bleiben. Welches alles der Vernunſſt und entge⸗ 


gen. Alſo findet der Erdlauff keine Statt. (+) 
Riccioli Der ſcharfffinnige und hochgelehrte Ricciolus wudie Unbervegtichs 
Veweis.  Eeitder Erden / in vermeintlich unwidertreiblichen Argumenten ; aufs, 
5** Mr wenigſte mit folchen / Die nicht ein jedweder — perftehet / will 9% 
ao lichkeit. ſchweigen umftoffen fan/ gründen. Etwas weniges 
dei * ſo ſetzt Biefer Author für gewiß / wie es auch ift / ah ek 
deins  dersBerwegungfchmwehrer Koͤrper / im re sunehme. Angemerckt / 
ex ſolches wuͤrcklich verſuchet hat / indem er eine * in eine leere —2* 
Schuͤſſel herabgelaſſen · wodurch die andre / mit mancherley Gew gt be⸗ 
it: Scale nachdem befagte Kugel / ie öfter) je ——— en 
berabgefallen / auch nach ſoicher Proportion einmal höher erbaben 
den’ als das andre. ZumErempel: Eine hölßerne —— 


(#) P.eScheinerus Disquiſit. Mathemat. 1. Num.13: &I4. 


% ds au 
Kader — ärder —* om) —** er 


der Lufft⸗ umfan genen Erd⸗Kugel. 2433 


el / hub ein Lothen empor. i 
RESTE —— er — 


von Fi ein Gewigt von. ‚Unten oder 90 o. Lothen; 
art —2 * werch⸗ * —— llen/ go. / oder 


im Fallen / 


a Lothyuff. Aus dieſem a nen daß die —8 ifher ſchwe⸗ 


enn wuͤrde fie (ſpricht er) moru diurno ‚(nach dem taͤglichen dauff) um rer werden 
entrumbewegt; ſo muͤſten ſchwehre r / indem ſie / vermittetft- 
ihr C gt; pie eiſt 


‚ihres Umlaufſs / mit ihr fort 


heine krumme 
—* en / und / wie ee Durch feine Ausrechnu darthut eit / i 
che en en —** ——— dur vr 
usdenn Fe e Aueh iin dien ſich nicht vermehr⸗ 

ag | 


—B———— und K 
ea —* *5 Erſtlich / würden viel ſchwere Koͤrper / wenn Sci 


Seine dep 


man — * der * deß Aequators webende Lufft herab lieffe/ Haupt, u | 


‚mit einer an mer hen un it nur einbaren Sunchmung 


waren nur / nach 


Lehe; ; fo würden feine gewigtige Körper/ — he durch Dede 
Flaͤche deß Aequators —— herablieſſe / mit ein in 

33 nur ſcheinbaren Zu train ellheit / zur Er⸗ 
den hinab eilen. Darum wird ——— nicht / oder zum 


wenigſten / nach dem täglichen? bewegt. 
a m andren: ee 
"Wem Saufferbensegetoürde derSchußei ck⸗oder Muss 


; fogefchähe 
Feten: Kugel’ gegen Abend ode Otag ir weder bon n Abend 
gegen Morgen. Diefes aber iſt falſch; darum auchienes 

umdeitten: Wann die einen Te würde eine 


Bee oder t 


Kugel von Tohn oder Föpffer-Erde/ 18. /wenn man ſie 240. 
Le el 


krummen hernider komm 
wuͤrck oder natürliche Zunahme der Che eit / ODer Doch — 
nimmer mit einer foldhen/ wie die — oder Se, 
ſo durch — ———— n Abfall verurſacht worden / mit ſich bringt. 

Wie unumſtoßlich mun we Ricciolus diefe feine Gründe achtet; 
hat fi doc Stephanusde Angelis/Profeflor Machefeos zu Padoa / dran 
geragt/ und darthun wollen’ daß / ans Riccioli Obfervation, Dergleichen 
Schluß nicht eben erfolge / und ir var 5— mit aa 

alben 


2434 An vom Dre und Beweglichke 











n wuͤrde. ——— * eifchen 7 
dieſem ln en ruß Erwecku 
ſchreiben open den Ricciolum fec | 

Zunſtle pr li 


ſich / auf alle verſt und Erd meß⸗ 
ſeiner beharret. Wie aber / und was der de Ange 
— findet man in den Actis Philoſophicis der Engli 
eität. (a) 


Son 

Enrtefi Er: Manfredum/ eines Erperiments / welches / wie ihm ein 

—— Edelmann erzehlet hat / Carteſtus / mit behoͤriger guter 

Ku genommen den Lmlauffdeg Erdereiſes zu probiten. 

Erdgaufs. Stüc gang Wagrrichtiggegen den Horizont richten / | 
Stellung/vier und zwanzig mallosbrennen: da denn die K lwey und 
— mal gegen Abend / und nur zweymal gegen Den Aufgang / herab 

alle 

S Sch vermeine aber / Carteſtus habe / mit ſolcher Probe / ſoviel 
als nichts / probirt. Denn es kan bald die ungleiche Ladung bald Die uns 

eiche Stellungs oder Staͤrcke def Schlages / oder einander and/ 

fe Sace in Zweiffel bringem Vermutlich hat Der Geſchuͤtz ⸗ Loͤſer 
wey und smanzig mal, in der Tu Na / nicht fo 
merckten/ Fehler begangen / Daß der Mund def Gefchükes ſich ein 
Abend⸗werts geneigt / und nicht gang u zwiſchen Auf: ur 
Nidergang den rechten Mittelpunet gehalten. res kan / ob er gleich 
das Siuck Fademsrecht empor gerichtet / dennoch die? demſel⸗ 
ben einen folchen Sehen haben, daß —*— drüber 
—— geneigt. Welches / in der Lini / ſchon ein M aus⸗ 

agen kan. 

A. Das vermute ich auch: So giebt es auch die Erzehlung ſelbſt/ 
daß es eine ſehr betriegliche Probe ſey; indem fie meldet / die Kugelfey 
weymal dennoch gegen Morgen hin zu ligen kommen. wenn fie 
nur ein einiges mal unter 24. malen, ihre Stelle/ nach dem Fall deräns 
dert hätte; waͤre Doch drüber Die Gemißbeit der Probe vern 
unfer Der? Goldftern beliebe/ in feinem Discurſe / weiter Und 
war möchte ich infonderbeit/ von ihm / gernein Mehrers vernehmen, von 
den Urfachen/modurch die Copernicaner. bewogen werben’ — 


@®. Anni 1663. Menſis Junii ps m. 


der Luffe,sumfangenen Erd Rugel, 1432 

Umlauf zuzuſchreiben; und hernach / was fie/ auf Die fürnehmfte Gegen» - 
Bär Der Diolemeiten am antworten. 

©. Mein Her fan er eg ne len / viel 

FBeitläufftigkeit wuͤrde erheilchen. Aber Doch will ich das F ınfte 

——— und kuͤrtzlich vortragen. Die Urſachen ihres Satzes 


find folge 


1. rider —— 1 ou IR EI BE — " 


- Stunden’ umden Er mju er ——— 


werden kan: ſo kommt pers nee mer 

ei — ——*—— ee 
/ 

Diet Schiffe bepfanmmen andern, en vielen 


Beine alslehaanecuf ne — —— — 


im Da Dee SE ann 


—XC ! es kein 
1 eek Be —— 


— —— —e— ein, —— 





— — 
— man Stund-Minu —— ———— 
——— nem Detund eds ie 
nicht: weil er / um feine 
III. Diefer € — — 
gewaltige Groͤſſe der Himmels, mit dieſem unfrem Erd⸗Koͤrper / 
vergleichen. Denn wei die / jum —— 
den Erdboden / in der übertrifft; die tool taus 
fend mal (nach der Eopernic ) find: wem wird 
a8 De Erde, mie dm 
ENESREREESSN 


IV. er bern Tuconesfih ges 
ſpuͤhren / die Domes Keen verwerſſen; toomit 


drun 
— Bst — 
= re 


— Et tu 


2436 Anhang / vom DreundBewenlichkeie 
Dichte Härte der himmlifcoen Kreife billig: Denn wo man Diefelbe zugäl 





müfte man auch dieſes eingehen/daß felbige Kreife Durcheinander Dringer 
—— enge Pla ten. / offtmals mals indem Rreifeeines an 119 
neten, gefunben 


ß feine angejeigt werden / warum die 
Sure Y Gotanang ine ehe * da anderſeits doch einige ſich 
—— die Erde / und übrige Planeten um um die 


vi fein vecht wuͤrcklicher —* iſt / date 
und Ele un follten ; gegentheils aber Een 


vil. Eee NE ben Aufgang; 
weder vom Aufs nachdem Niderga An 
gelt man / ung u een tn meh 
dien’ nach Europa 
bey jener Fahrt / laufft das Schiff / 

Fir oder Gegend zu ; bey kg —* ———— 


tzige 
Vn Welil alle himmliſche Erſche Auf⸗ und Nidergaͤnge 
der der und 

Geftiene/ Zunebmung | Täge üben Sadın — 


(dan klaͤhrt werben Abfonderlich | 
und Nobtrmendigkeitbiefes Grundſatzes / an den tot 
genſchafften und Fügniffen der Planeten : welche Die? ſien at 
Ders nicht / denn mit Erfinnung vieler nn / und xcentri 










Kreyſe / zu eroͤrtern wiſſen; die Copern 
s um die Sonnergar 

che dadurch gantz fcheinbar wird / 

srfaßt nn kan: als nemlich/ warum 

gig erfcheinen/ und zwar der Saturnöffter und / denn ber 

ter ? imgleichen Jupiter / weder der Mars / 26 ——— 

hwinder lauffen / biswweilen / Dem Anſehen nach / ſtill ſtehen: Warum 

nus / und Mercurius niemals / die gantze Macht durch gefeben werden 

tönnen: Warum jeney (die Penus nemlich) niemals weiten, 

Sluffen / und Mercuriug nieferner/ als dreyſſig Stuffen/ vonder 

nen abmeiche/ amd fiedefiwegennimmer/ber. Sonnen 

werden : Warum die Venus / zu Abends/hinterder 3 

Morgends/ var. der Sonnen / aefhen werden Fönne. Anderer Erſcheu 

Be Stern Blicke mehr zu gefehweigen- Dieſe een 
aber ſeynd bie: fürnebmile | Dasaus —* Dareninsein = 


Sr 


„der SufisumfangenenErdRugeb 1437 






Argumen ntund Beweis aan os weil fie 
durch. denfelben/ fo füg ———— ielmebs 
‚bc — ıf Bean 2 { —* 

| "Da be | Ieme ii Die Copa 


leid R 
di 
en — und ihrer Meynung eine sims 









—— pflegen fie ungefähr al gbiuleinen, Wat die 
er € ungekbit ku 2 precben / Re nicht —— vo 
durchaus: ſchwer; Gravitaͤt oder — reine Epe 
— —— dem gleich/ artigen Santzen ( das iſt /-Dieantworten, 
Mer —* AR pm — ).eine 
—— — une m 

Sonnen 7 bin — 
—— —— a 

n Mi te und Kup maus —9 

ae oben ae 






Be 
———— =. — * ea jenen / FR 


BES Shelen Der Gonnen, und —— 


— Bam ) jenezur Einrede feßen ; woſern der Erdboden \ 
— ae Be = 


Centro def — | 
Zum anderny (fprechen fie) iſt ———— anhängigs- 
neh elben betveg —— a eat: darum 

were ————— en zugleich mit einen irkel⸗ 
— und — ale Biene nem Gefaͤß oder Sefairs... 
er teren * Die 


LICH 







enter fa 
Schiff aufdem Anderruhete. Denn weil der Stem /n 
sat, dem Schiffe, fo lange er nach Den em nicht rũhret / 
Sangen/ nemlich deß Schiffs / nicht mehr anbar 
ndern in freyer ich befindi 





/ es doch ſolches keines 
Weges / vonder mitherumlauffenden Lufft / her; ſondern aus a 
fachen. Denn ob gleich bie Zufit mit Der Erbeny besuuhlifez MAIN fie 
dochy dureh folche ihre allgemeine Bewegung / den fallenden Stein / mit 
diefer oder jener Sielle deh Schiffs, nicht verbinden; mofern | 
nicht wuͤrcklich mit forttriebe/na Te a 


—— ſelbſten / —* a und a ellen / fort - —* 
Sonſt müfte fies wenn / idergang 
twidrige allgemeine Betvegung / Den n — So iſt auch 


diefes aiſch / daß der Stein, in der Lufft / als wie in einem Gefhir? 
Denn das Gefchier hältden Stein aufz die Lufft aber nicht: alfo 
ihn auch nicht mit fort ziehen, wie ein Wagen die Leute / mit ſich fort 
vet: angemercht / fieeinleichter Körper / ber gar leicht und fehnell / 
fhtseren Sachen, durchdrungen wird / und denfelben Augenblicd 
las giebt. Gleichwie es auch der natürlichen Vermutung 

gen / daß derjenige Körper’ fo inder Natur der allerleichtefte 


der Luffsumfangenen Erd,Rugel. dag 
break un a —— 
he tlau 
vrt / durch die 
empor ge en e 
d der de Sa vonder Berveg 
— — —8 — — 


8 di | 
Er ne Deere 
Sind Sue Gardens nn son 

nes aufselahren / oder zu te 


verla —— until daß 
Der gerne; / 
er darum * der —* ans Sc wer. ———— folte 
weder n 

4 a ten a Weite / bare 


Cxper 
Stätte allen/fo mit dem obigen Mahl def Abfalls IB tübereins 
trifft; daß er / fage ich / ——— —* —— ular⸗ 
g ausgefcheitten waͤre: müffe Doch tweder / durch den Gewalt 
he dee en inder efldecter 11weDer unten auf/ 
—— em Schiffe webet und rer kleinen / 
leich — verzucken kan / daß er die aha natürlich nach 
—* allen/ könell, i 


n ſtets opfft / erſchuͤttert / und 
—— — — 

aus der Hoͤhe / einen ſo —3 Stoß / und pen 

Daß er nohtwendig etwas von feinem vorgefegten Strich und Ziel auge 

weiche, und alſo nichtnafürlicher / Ge —— *8 —— 
traͤſſe / ſo er auch ben Rill,ligendem Schiffe wů ckt haben, 

ich Denn gäntlich vermeine/ Daß eben dieſe are / han fehr unbefländiger 

und gantz ungleiche Beweg / oder Erſchuͤtterung def SR Kama a 




















Een — 

e rad aufdas M et ; ſondern 

—— mathentatifche ea unfeem Concept von eines 

Ort / oder Raum / zum andren reichet) und hingegen / durch 

— ha ige Lini wieder zu verfallen / weſcher fie ſonſt / den 

—* deß allbereit / der Natur nach / entzogen war. I 
—R die groſſe a en 

Ung Gewalt ihres Schuſſes / etwas 

te denn nicht eine Musketen⸗ Kugel / in der hohen Wi 

einige Veraͤndrung / in ihrer Niederſahrt / fe 
iefem nad) geht mir Scheineri Auffage 


x | 
der deß Saffendi ; nemlich/ da — er 
Miete mn; Yun. . — a — 
indem eiligſt⸗ verruckten ———— 


doch bekenne ich gern / daß / mit dieſer St 

fo wenig / als dem andren / zum Beweis /ve Innen 

allerdings auch / aufeinem ‚um Sewas rehrg — 

noch unfehlbar/ zu haben. wie leicht 

demöberiten Maß Korbe/i ſt hinab len Die Dam) einen 

bewegen / oder Diefelbe ihm zittern / daß der Stein den — 88 

fo eben nicht trifft / welcher mit Dem Terminoä quo, (Hder mit dem 

lungs⸗Mahl / ) das ift mit der Hand deffen / fo den Stein ein berabtoiri, 

Schnur⸗richtig übereinfommt; — einen ſolchen / der von 

der geraden Lini einwenig ausſetzt! Andrer Urſachen zur Verzuck/ ober 

Ruckungen deß Steins aus der geraden Lini / zu igen. 

Ich muß aber in den Sorernicanifepen Antworten weiter 

Diefe pflegen ferner/ (und vierdteng) den Einmurff der Sacher / 

(dag nemlich / im Fall die Erde umlieffe/ einegegen A einem 

ſcheren Mahl / abgeſchoſſene Kugel / oder auch ein 

Mogel / den abgesielten Zweck nicht erreichen / 9 En ne 

ſchneller erreichen würde/meber fo Die Kugel gegen Abe 86 8* 

re) auf gleiche Weiſe abzuweiſen / als wie erſt vorher geme 

langen aber damit / meines Bedunckens / eben ſo wenig gem "ale em 
vs 


der Lufft⸗ umfangenen Brd,Augel, 
atwott. rem 
ihrer vorigen Denn nie len 





daß die Schiffe / vom 

— I Ay fo müften fie auch dieſes / nach | 
gelten laſſen / daß mit der Meiferaucheine Kugel föneller Morgen 
weder von Morgen gegen Abend/ und alſo auchein mg xempel 
a 

gang flie 
ſamer vom Aufgange gegen 33 / weder e 

/ rühret niditvon dem Erd; oder ni — ee 


jedlichen Witterungder Binde ber ; Aa de dieſem / aus dem Dar 


renio ſelbſten / im Discurfevon den Winden verſanden haben. Soift 


es auch nichtig / Daß entweder eine Kugel, oder ein Vogel / ſchneller gegen 
ernicaner Diefen Eine 


Auß als Nidergang / flirge. die Cop 
—B— —— 
rück werffen / noch von ſich fehütteln Fönnen. 

Den fuͤnfften Einwurff (daß weder Thurne / noch andre Gebaͤue / 
bey ſolchein Umlaufſe deß beſt ers tee 
ten müften/ auch die M von dem nicht befreyet ſeyn 
——— aler und fprechen es fo ie en folge Um 
fallen gar way and ee: iſt / der bey kei⸗ 
ee ner antiofk ; unddie Gebaͤue Bm ri 
dem Erbbodem gleichsartig 86 * — 
Omen AG ER art 
oder ge wenn die u 
fonder Bellen / aufeinem 


hende Körper nicht in denen Beni a ⏑— 
Tropffenverfbütten. 
diefe Vergleichung ift unbe ein und aa an: 


geſchickt den gethanen Einwurf bie Ptol an 
eb d \ nd ndern der und 
ge —— er ung —* Bienen mem — —5 


len wurden. Darum ſo —— ſtantz —“ 
von Dem Schiffe ; muͤſſen fie ein ſolches beybring Fallen, 
oben ee herab ſegelte / oder (ma Dis he )ru 
m / wie ein Rad / on ’ und mie Die ebene fan 
Du deß Schiffs ; gäbe eine rechte Vergleichung. Wann aber ein 
iſ von folchem hohen Waſſer⸗Falle / ſchnell herab —* wurden ja 
zweiffelt Menſchen und Geraͤht übern Hauffen fallen. Wie wir denn 
min un — daß / im Su auf dem Meer / wenn es hohe 
Uuu uuu uu Wellen 


ineineur — 


bequemli Bin ls Suede Dr 
—— Eee. 
ans der gleichen Fahrt / oder aus den Mittel⸗ di ’ y au 


—— auch ————— und 
müffen :. al jelmeht / von dem 


| der 
in men zerfallen, ——— tunpeln 
Daher diefe Antwort der Eopernicaner viel füglicher wider —— 
———— und Die jenige viel nachdencklicher antworten / 
die Inſtantz / von den Segenfüflern nehmen. : Wiewol auch dieſe noch 
nicht allerdings Fräfftig genug/ dem Einmwurffe begegnet: 

Sechſtens; verfegen fie den Vorwurff / Dat wir nicht Den Erdbos- 
den, fondern Die Sterne / von ihrem Ort verrucken ſehen / mit einer Ant⸗ 
wort / die viel vernänfftiger / als die nächft —— wenn fiefpress 
chen / man fpühre / an den Sternen’ keine Ber der Stelle; fons 
dern alle in / in Berrachtungunferstieine Zermahklung defi — 
che Sitz⸗Veraͤnderung aber geſchehe / und werde gemerckt / ſowol einen als 
den andren Weg; das iſt / ſowol bey —— als der —— 
ne/ ja! mürde ebenſowol verſpuͤhrt werben / menn bepdes wir / und auch 
das Geſtirn / herumlirffen.. 

Fuͤrs Siebende / vereffen fieden Eintounf/ba Daßıdie Erde /indem 
Centro der. Welt / ſtehe / dieſes aber nicht bewegt werde; und ſprechen / es 
fen beydes falſch / oder zum wenigſten zweiffe lhafft 

Wendn / fuͤrs Achte / deh Ptolemeus Goͤnner —— HO Schrifft / 
ſteuren; ſuchen deß Copernicus Liebhaber ihnen —38 aleichfalls 
adzuſaͤgen / — rede. Died: Schrifft redet/inmatürlichen: 
Sachen / nach dem Aufferliben Schein und: —A deß gemeinen 
Manns. Zum Epempel: Wenn der Mond mitder Sonnenvein groſ⸗ 
ſes Licht genennet wird, — — * 










- anal van age 
roß / Sing al pnge ne San hr © e 
 Nächteleuchtet, Gleich alfo fpricht Die Schrift, die ne we / 
* Be ——— 

—* Eng, De — 


(A) 
etliche aus dem 
ge te ee nen ee en ———— 


x * ſo > eit ———— ——— De 
- on 1 rayagini 
Wr. Die Na) noch fo fheinbar i 


/ 
— 


ſolches haͤtte nicht 
be Kreife/ zundalfo einer immermwährenden Unſte 
— ee ser Se 


usgeftreuet werden. (c) 
befennen/ was dieſen belangt ; ar 
Dem €npernicussam einem Sshlufe/eine che 
warum —* nicht der eben ſowol der Erden hei 
erden, wenn ſie jeffe / als wenn ſie ruhete? Es koͤnnte ihr ſolches 
* deßſalls 
ẽ. Was iſt aber endlich meines Herrn Goldſterns Meinung hievon? 
Uuun uuu on ii‘ ©. Die 
) Vareniuslib.r. G h. General. part.abfolut.c. 5. 
(6) Quam non ita pridem wu Sa Dn. Ihle mihi transmifit. 
(e) Kirch. in Icinerario Ecſtatico ı. Dial. 2. cap · 3.p-389- 


Le pridt: — fteder — — 
“dieferüber era — eo 


P.Tacquerd Nacht viel anders ift Der geehrte Jeſuit / und —— 
—— bie dreas Tacquer, in dieſer ———— — King taftz 
















rn 


—— 


rnir be Neı rw 
——— ihrer — | 


s —— — 

übe aus ea m — 7 m ne 

en.aber belangend; —* ——— t fr 

ne Wideriheil in —8 
ſonderlich Die Geſchicht vonder & 

‚Sem Sofa um on rm A überd 

@: welche Erempel ge 


ee: — 


gg 
u 
rn oder eine 


meer nunmehr ie tapfe nd Mathematicit 
ziehen und lieber eber bier die Nreutralität, alt 'hey; 
— yaeraen rn ebene Sch t/ ſi 
— 5— 
——— —* ae m iche winige/ w 
e Copernicaner / vor erwehter maſſen / n lich genug antworten. 
3 Schottus / ohnangeſehen ihm der Sag Copernici zuw idern / be⸗ 
Penner Voo) aufekatigvin feinem Guch MäthemasenabDie 1 | 
che / ſo die Ptolemeiſten Den Copernicanern / | eg 
beybringen wollen/ von jenen auegenommmmen werden, 1° 7 


es habe vor gedachter Ricciolus / im 9 Buch feines; mit gelehr⸗ 
ter Eroͤrterung dieſer Frage / alle andre übertroffen indem er Anfangs 49: 
Co pernicaniſche Beweisthuͤmer vorgebracht / und widerlegt; hernach / mit 
gleicher Curioſitaͤt 77. Beweis Gruͤnde / fo man wider den Copernicani⸗ 
sanifchen Satz anzuführen pflege / oder nodyanführen —— ge⸗ 
macht: dermoch aber / ſehe er / ( der P. Tacquer) daß man 
hero annoch nichts vorgebracht / welches nicht / in Den Grenzen Be 

babilität oder Wahrſcheinlichkeit) nur befiünde. Und am 330.58 alt) 
befennet er / ober gleich Bein einiges Argument finde ‚welches Dan Stil⸗ 


#) Pag.fol. 3 26. Operam Mathemaricorpmg. 


der Lu 3 1445 
ſtand der Erden, und mann m 


untoidertveiblich dar 
; folle doch die Authorit Bi billig den 
tbun; 73 fole — ee Schrift billig Plag bepaup 


DH. Erhardus Weigelius 
——— — — ann 
Ir Meinung — will ſich doch gle 
—— unterfangen 
geſtaltſam fol 


gleihfam Die Peutralität/ 
defeine Mei — EEE 
ter)nebenfibem ntzen Himmel / auch 


toüzden (fehreibt Herm Weis 
ne Diefer Bewegung / ver ed wenn nem —— be — beſchei⸗ 


weglich geachtet wuͤrde) —* —— wie he as oh zn 
tägl lherumkaͤmen / auf⸗ und unt 
mn Sei uud Eopernicaner — * eben —— Oro fr ran r 


e Diefe — 


eine ſcheindare Bewegung es der Natur ur eines foldhen ung 
— — ———— Sharan /) welcher.nichte Beer 
nureinegroffe.-DiminelerZBokt umge zu ſeyn fcheiner/fich/ mie 
fo t / täglich einmatyfo richt tigumDdie Erde 
— ——— ſchwingen daesdoch san: 


Komet 
müften / genug : maffenfih au folche allein els⸗ 
lcken / vielbe ckte; als dadurch ſie nur ade Aura 
Ben leer kt Wolcken nie A valndn 


ſchoͤſſen / und alfo/ vo inem Stern / zum andren/ 
Ct en fr —3 en um rt rl en. m. Slam 


——— ur. —— —— 
mandi ER ——— * alfofan = nom 
ndie er man 
Seictendennd ein Stem he Ant 


lerda n an km Bahr Fü dren Stand 

über unſrem ie — een —* A 

aber der- Horizont ſich y ober Diefe von jenem ſich vertů⸗ 
a ann 
aach / die Be als der Erden ——— 
Uun nun A iij Wel⸗ 


Ih 


R eilet unfere Einbildung allein * Ba die B 
—— Groſſen aber die 





el an / aus jener Optiſchen Anmerckung / berko 
Wenn zwey fichrbare Roͤrper zugleich ine Augefal zeine 
zwar gang fcbarff: welches geſchicht / wenn es fo —— * 
wol proportionirt iſt: Das andre aber confus ode —— 
(Beides eſchicht / wenn es fo groß / daß es das Auge nicht mol faſſen / 
ſſen Theile / auf einmal / nicht alle ——— — 
2 Menn (nemlich unter dieſen zweyen fi ——— 
nfich eines beweget / oder wol beyde widereinander 












gruhet / die ſes aber wahrba ne er : 
+ Bayer chin neetin un — 7} 
ter Demguglei Du sem ne, me 


ie Kein teivzuei man ba gend grund) wäiß? be Boten bf 


> fahren: fo pfleget man fich dennoch dazumal nichts anders 
nals daß vielmehr Der Mond den ftehenden Wolcken fo geſchwint 
gan renne / bis man / mit geoffer Mühe / feine Gedancken / Durch aller 
nd Mittel’ dahin gezwungen / Daß ſie die — era den 
Wolcken / als bey dem Mond erkennen. an 
Beſtand hat: Sondern die endenfalent bald führe vorige 
Einbildung / und gebendem Mond / als welcher unge 
chickter ſeyn fcheinet/ Die Bewegung / den IB aber / zumal wenn 
e fonit den gantzen Himmel bedecken / und einerley Farbe haben / die Ru⸗ 
zu. Welches uns denn unſerer Schwachheit erinnert eh 
unfere Gedancken die natürliche fonft belandte Sachen ſich nicht einbils 
den koͤnnen / wie fie warhaftig find / mir denen felben / N 
chen / viel weniger zutrauen/ oder dieſe / mit Denfelben/g 
ſen / ung unterftehen follen. Und wie die fürnehmite rfachdiefi 
Einbildung ift/ weil wir es von Jugend auf/ gewohnt / und alle zeit ge 


‚feben, daß das Kleine / zum Exempel / eine ——— —— 
Platz zu lauffen / als der Platz / ſamt denen darauf ſtehenden / ſich 


ugel weg / und ſo weit zurück gu ziehen pfleget A 2 — 
ſtehende Kugel ſtoſſen und umfallen: ſo giebt ung 
mir denen / von Jugend auf / oder ſonſt / lang —— 
Meynungen nicht alezeit fo eyſerig nach zu hangen haben’ daß toiz nicht 
einmal dieſelbe zu prüfen / ung ze folten. Dergleichen tr 
ſich nun / in andren Sachen / ebner Ma 
be noch ben den Worten dieſes * hrten M | 
Fommen/ fo verhält fihs auch al „m per 






der Luffsumfangenen Erd⸗Kugel. 1447 
ob wir gleich mit bloffem fcharffen Geſichte / und gang 
Verſtande / ihnen keine Bewegung anfehen Finnen : ’ weil die 
—— reihe, don Der Ef af same gut 
a 
du —— die Erdkugel aber / oder —— in dem fühs 


dem Augen-Grunde / feines Ba Raum hat / fondern das Auge 
denfelben gank —— ſich von einem Plaͤtzlein deſſelden / zum añ⸗ 
dern / nach und nach wenden muß / ſo gt / wenn der Stern 
und der Horizont / voneinander ger gegen einander 
gant anders, als —* ben m —* nice 2er einbilben Plunen 
als es müfle der Stern 1 bien ben origont aber mit ung ſtill⸗ 
geſtanden ae wire — ja ſonſt hätten fühlen een Und diefer 
nid he allein in —— — — 
foit/ vo r 
fondern auch wenn wir die Himmels⸗Kunſt 


nungen der Sterne ni non er valle 
mel vielmehr/ als der —— — zu — en 


xempel | 
dieſet / oder. jener Stern enzubringe/ —* /von dieſem Himmels Punct zu 
jenem gehe: wie groß die tänsober jährliche ng dieſes oder Ks 
—— fen: wenn er / durch den Mittags-Zirkelflreiche ; und fo fortan: 
gar / daß auch die jenige melchedie Bew Dice Gonteo der Erdenfonft gar ey⸗ 
ferig vertbeidigen/ Dennoch/ wo fieauffer Diefer Eontroverg Die Himmels 
—* traetiren / ſich eben ſolcher / auf die gemeine Einbildung gerichteten. 
Nedens: Arten gebrauchen /nach der alten £ateinifchen Regel + Loquen- 
düm cum vulgo &c. Manmuß ſich / im Reden / nach gemeinen: 
Mannrichtenziinden Wiſſenſchafſten aber’ nach den Belehrt 
Dahero / vierdtens / fein Wunder / daß die heilige Shift, welche 
ſo wol dem gemeinem Mann / als den Gelehrten / zum beſten gefchriebeny 
vielmehr dem Dimmel/alsder Erden / die Bewegungs⸗Benennung 
bet/ wenn ſie ſaget: Er hat der Sonnen eine Zuͤtten / ind 
ben (Ende der Welt) gemacht / und die ſelbe gehet heraus / wie 
ein Braͤutigam aus — und freuet ſich / wie ein 
id zu lauffen den Weg: Sie gehet auf / an einem Ende deß 
zn / und laufft um bis wieder an daffelbe Ende / und 
t nichts / Den Done mi en / (Pſ. 19.) Und wiewol / 
— nn / die Worte / mie fie ſtehen in ihrem natürlichen 


ehet Doch dahin / ob man da⸗ 
ken abe —2* er er > 
eh⸗ 





u 2 Anhang om Ortund Beroeglich F 


—— nur Bteichniß-oder Anfü woeiferg ach 
vielmehr nach der Woͤrter genaueſtem urfprünglicher 

als derſelben auf gemeine natürtiche Einbildung: — H 
annehmenmüfle. LUnd fcheiner behutfamerzu feyn ‚dag manhierinmer 
als natuͤrlichen undzur Seligkeit nichts thunlichen / Sachen / 
wiſſen Schluß mache: damit nicht —— Theils 7 As 

gende ermochn, 


near Gadn —— Be 


ſich allegeit eines mögli Zen An fen es / wie dort / 
hinaus ſchlagen moͤchte / da Lactantius / Auguſtinus / a — und andre Theolo⸗ 
gen / die jeni ae gi nn hen 
unferen Füflen 2c. Da doch / he un s Tages/ 
Demut zu frieden ift: zumal / da ſo 

ven Welt / unt | 
————— —— 
dern Theils aber / damit man nicht 
Srund / und alſo —— beit nn 


feomm und felig / — 325 den Soduneie un undf ) 
erklähren muͤſte: da man doch folder natürtichen Sachen natüı R 
ſchaffenheit an feinem Ort geftellet feyn laffen / und Dennoch Diefes wohin 
fe gielen/ indem fie daſelbſt angeführet merden/ wol treſſen / und der Ge⸗ 
meinmit Nutzen vortragentan. Und fuͤrwar / gleichwie Das Lob GOttes / 
welches David / im 19. Pſalm / aus der Natur darzu ſtellen / ſich vorge⸗ 
ſetzet hat / hertlich erſcheinet Daher / wenn die Sonne felhft / mit fo uns 
glaublider Sefhreindigkeit/ fich täglich einmal um Die Erde 
alſo erheflet es nicht weniger herzlich Daraus / wenn Die Erdfugel / st 
allen Menſchen / mit auch faſi unbegreifflicher Weſchwindigkeit / 
nen gleichſam zu begegnen / und ihre auf ſich habende vern 
ren / von einem Ort dieſes Schauplatzes zum andern / herum zu 
und ihnen GOttes Allmacht uͤberall Fra zu laſſen / ſich in Dem groffen 
Welti⸗Raum ſelbſt bewegete. Wie nun bem allmaͤchtigen GOit bey» 
derleh moͤglich und rühmiich : alſo kan auch / ohne oft —— 
welches unter dieſen beyden in der That ſich alſo finde / dennoch der Text/ 
m Sara molan ee und angewendet werden. 
Sonſt ift gewiß daß Die jenige / welche Die Natur nicht nur oben 
hin anſchauen / fondern etwas genauer durchſuchen / und fonderlich der 
Planeten wunderbare Bewegung / Ruckgang / Stillſtand / und Fort 





















| —sS— nebenſt dem F 
in Betrachtung ziehen / gar inne See 

ihrer Wiſſenſchafft / a —— ommen / erh 

alsder Mond/ und andre, ihr faft gleich-förmige, / Wel —— 

Welches wir / vor dieſesmal / zu weiterem Nachdencken / ausgeflellet ſeyn 


(4) 
Pr ni ni mern Discurs deß Herrn Weigel Sot mei (eine Eu 
; / 
tundelt; * und een / —— Erf — ea iin —XX 
Pre tar 
—— Mathem ati Bedencken tragenveis 
mitgängli — deß 
vg ne meine 
meine Ar zueinem Sch ee il foldesnuc 
eine Dermeffenheit waͤre. Unterdeſſen leugne ich nicht —9 wie zwar je⸗ 
Derzeit bishero meine geringe Vermutung deß Ptolemei und Tychonis 
rn etwas geneigter geweſen / weder dem Erdlauffe def Eopers 
nici; ich mich Be —— kaum enthalten koͤnne / den Umlauff der 
Erden zu glauben: ſeit dem mir deß hochberuͤhmten Englaͤnders Robert 
Hooke Obſervation der Parallax * Kreiſes der Erdkugel zu Augen ge⸗ 
kommen. Dieſer Author — daß die Frage / ob die Erde / um 
die Sonneʒ oder dieſe um jene/lauffe/bishero annoch unentſchieden Hokii Ob⸗ 
verblieben / und its keine Beweisthümereinen nohtwendigen un. any 
vermeidlichen Schluß nach ſich gegogen: folange man denen Gegnerndeh yynrazar. 
Eopernici auch / aus den allerbeften und fleifligften Obſervationen deß 
Sahr:Lauffsder Erden / Feine fichtbare en. können: daher . 
= bis dato feine Möglichkeit BERN efen Streit/durch einen unwider⸗ 
fprechlihen Ausſpruch / beyzulegen. Die prof Euriofität und Kündis 
gungs⸗Luſt hat derhalben diefen = Kom es Mann getriebenseine 
gewiſſe Erfindung aussufinnen / vermitt Icher er / zu dreyen unters 
Abiedlichen malen/ Ba mpg ee Paralar 
def Erdkreiſes ing Geſicht befommen. Daraus er ficher und feit ſchlieſſen 
will / daß hiemit alle Einwürffe der Ptolemeiſten und Tychoniſten übern 
Hauffenligen / und diefe Obſervation allen benn 77. Beweis-Sründen 
Riccioli obſiege. (2) Diefes iſt / ohne Zmeiffel/das | —8 Argument / ſo 
jemals / von einem Mitſtimmer Copernici / vorgebracht; und bewegt mich 
Err see xx ſeht. 
@ H.Erharbus Weigeling; in feinem Himmels⸗Spiegel / Lit. F. 


(6) V. Conamen Roberti Hooke ad Motum Telluris probandum. 









1550 Anhang vom Orr ıc, der Lufft⸗ enen 9) 
ſeht. Dod muß man / mit feinem völligen Beyfall / an | 
der — fein Bedencken Darüber gegeben. mr nn 
nft hat / vor etlichen Jahren Doctor Waſmuth / Profeſſor 
Orientaliſchen Sprachen / zu Kiel in Holſtein / durch ein Late 
Send⸗Schreiben nach —— verfpri 
chen / darinn nicht allein Die srotefältige und ——— H 
mels⸗ Koͤrper gan aufgehebt/ ſondern auch Die nicaniſche mit der 
H. Schrift nicht. gar zu wol uͤbereintreffende/ Erd, it zus 
gleich danider gelegt / und hingegen eine ſolche wahrhaflte t:Drds 
nung vorgeseigt werden folte/ welche der Ptolemeeifchen verwandt; mies 
tool fonder Behauptung der falſch / vermeynten Himmels⸗Kreyſe. 

Die Engliſche Geſellſchafft hat dieſes Manns Gedancken / welche 
aber aufdie Lberalitaͤt einiges Fuͤrſtens / Der die Unkoſten 
nung roürcklich auszuführen verfchaffen mögte/ gewartet / in offen 
Druck zufehen/ gervünfchet : aber die Erde hat ihn / vor der Werckſtellig⸗ 
* —— — dahero auch ſeine Inventionen beſorglich wol / mit ihm / 
verſcharret bleiben. 

20: Sch ʒweiffle nicht der Welt · Eyfer werde doch jemanden wie⸗ 
der erwecken / der auch dieſer Obſervation Erſo widerſpreche. 
Und doͤrffte uns die unfehlbare Getwißheit / ob die Erde herumlauffe / oder 
ruhe / uns eher nicht kund werden / bevor der Lauff unſers Lebens zu 
Ende / und wir bey dem ſeynd / welcher Himmel und Erden gemacht hat. 
Wie irrig ſonſt der wolberedte Lactantius / nebſt dem H. Auguftino / Die 
B.findlichFeit der Gegen⸗Fuͤſſer verneint‘: gefällt mirdochnicht übel die ⸗ 
fe feine Rede / daß der / welcher gewiß su begreiffen vermeynt / wiegroß 
der Himmel wie dick die Erde / ob fieruhen Zoder herumlauffen ꝛc. Mit 
keiner mehreren Verſicherung davon diseurrive / ald von dem Zuftande 
einer maͤchtig⸗ weit entlegenen Stadt / die erniegefehen / noch anders 
was von ihr / ohn allein den bloffen Namen / gehört. (#) GHDtt verleibe 
nur / daßdie / foaufdem Erdbodem wohnen / in beharalicher Friedens⸗ 
Ruhe ftehen mögen : ob die Erde ſelbſt ruhe oder herumlauffe; können 
wir endlich ohne Kummerund Nachtheil wiſſen / oder nicht. Doc hoffe 
ich / es merdeung eine andre Zeit / wann es GOtt behebt / foglückklig 

machen’ daß wir / vonder Erden’ ausführlichere Diecurfe führen 
mögen. Nunmehr aber fordert uns der herbeyruckende 
Abend / zum Aufbruch / und zur 
RUHE, 


4s) Ladtant: de Falla Sapientia lib. 3. 
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Salatıoeifer ner, —— 


A. 


J—— — 

orgianiſche Pena—* 
berjogen. —— 
Sain gegebene Relcye leeoneh 
Schenckt ſelber ein. 
Seine recht⸗Koͤni 

— che 
— ——— 

wuͤrcke. 

Wie man ſich heutiges Tages/ se 
Annäherung derfelben / vorbereite, 


168 
168 


deq» — —— — 
Schrifft. & 
v felefame A 


se : wie Doctor Thomas Finckius 
um hohen Alter / gefriſtet. 433 
—— 

ner / erſchl 
Apelles / ne den Donner gar u 
1304 


Aranjuez, —— Luſt ⸗Ort. 39 
4 
zalif —* er 
ob welche zu finden / diegar 
Sönliches glauben.1208.legg- 
Kcheiferey der Hottentotten. 


402 Aufzug: der bewehrten Mannſchafft zu 


S. A tippinen euer iu Mans, In 
1; cillen. 

Albukerke / Admiral / nimt / in Waller 

Noht / einen Knaben aufdie Achfel. 


> 1 
Sein Schiffbrud. * 
Alexanders / des Groſſen / dei Hon 
} 224 
Aloe / ſo in kurtzer eit 
phonſus / der Koͤnig / war ein * 


— 


Zee Leune vonumgemeinendlken.433 
eq · 43 1. leq. 


it 28. ſe 
+ Auf auge ju Goa / bey dem Sanonit. 
s⸗Feſt Kaverii. 327.ſeq. 
Fun erfinfterung / dur Def» 
nungeines uralten Örabes, 425 


158 — — Schwediſchen Konigs / hohes 


Aust geben auch die ae 
oledeananentz 4 


1 : 
92 Abyloniobes — 


Rxx xxx xx ij Gräfe 


Regiſter. 
Groſſe und Weitlänfftigfeir * empel 
1.54 Berg di Teſchio, ſo 


laublich / daß man bieEreia Berge die area. re 
TR (ben / in dreyen Tagen! alererſt 

am Ende der Stadt habe erſahren Bergzüner®.2 

g2.leg. Betten der Perfer. 

Groͤſſe des Schloſſes daſelbſt. 53, —— 

Beſchreibung des alten Babylon, 54. 


ſeqq · Diet: me welches am — 237 — — — 

fache Koͤnigli — | 

—— in FREE Fe 
om | 7 


Behringer iokmmgansen Warum es / vom 
E2 ure. 


Renop 
Bacchus — Andro. 205: 
Baconis ſeltſame Kunft-Erfinnungen. 


646 
Bandar wie ehebefirachein. 45 
Obs das alte Babylon fey? 
re Muficalifcheshey con 
Banquer: ah a 
Königs Abas. . 2 
Bär / mie er fich —— 
Moͤuſen / vert irtzet 783 
Baͤume / treſſtiches Geruchs⸗ss 
Ziehen den Regen herbey. vr} 
Bauren / in Baͤyren / — — 


1349. 

Bauren⸗Opffer / aberglaubifches / we, 
gen. eines Wettergebenden Sees. 
1338 


Bdellion wases bedeute? 
Becher von Eysı sum Weintrincken. 


245 
Becker præſentirt den Zuſtand — Re⸗ 
giments in Frauckreich· „ee 
Begrabene lebebig S * 
Begrabene. 


Begraͤbnis Metelli. 






fi 


x 
2 
4 
i 


* 


Be 
 Bods,Sabre: Bauer wird/ — dem 
Bock / geholt. 
Ein — ſich / mit — 
Bauren / auf den B —— —— 
ab / in eine Hecke. 


Braſilianer glauben etlicher maſ —2 


nen Gott. 1210 
Brennender Striem / * Feuer⸗ 
03 · 


Balcke. 
Brod: wie mans im m Ofen möge tanken, 
337 


machen. * 
Brunn / der Dianen / in dem Spann 
ſchem Luſt⸗Garten Aranjuez, 2 ı 

Der Brunn Ganymedes- \ 
Brunn De iferfhr oa mc 
dern er 

Des Bacch 8* 

Der Dampffund Regen erweckt. 37 
— das Koͤnigliche buſt · Haus / 
bey Madrit / in Spanien. 88 


—— 


ri des Fünfften / Kriegs⸗Flotte 
ws durch Teuffels- Künfte/ ver 


10! % 


u amer Schiffbruch und Verw 
auf eur Ken Sahne 


Genen —J— 

eſtie 

und Pellıx was «8 für use. 

Cawx: Getrãnet nutzet / fuͤr die Ste mD 
andere Kranckheiten. 20 

Si (oder Cahue-) Haͤuſer / in 


Ebrifiliche Armee wird vrCanda 


ruinirt. 


er. 


Citronen erranck 


Tiima wuͤrckt / in der luf Aenderumg? 


OL 
—— gefundeften ſey · 426. 
Cliſthenes / warum erihm —— 
dis Tantz mißfallen laſſen. 309 
Coloratur des Öefangs har man / von 
den Nachtigaln / erlernet. 7 
Comadie S. Komedie. 
rnici dufft⸗Beſchreibung.ʒ 50. leq. 
ne Meynung von dem Welt⸗Cen⸗ 
. Rd 1413 
Cyri Berfpo — ——— Säufer 124 
Eu 26 
eg Dee Sa 


Sa fiherpafie Lip @eprhiee1ga 


— hunge Rt 
8 
Sem nd Ausfluͤſſe· af 


Dehinerang! warum fer Se8 Abende 
— Ce 352 
Denck⸗ und Ten 
Engländer / über die Ruinirung des 
mãchtigen Schiff Heers der San 


nie 43 
Donner: Wahn der alten ———— 
Donner. 
— — — 
— 1226 


Dorner. 13 
Der — wie er geſchehe. 1400 
Bey heller bufft. 
—* der Tauffe des Printzen von Com 


———— wird am beſtẽ nn 
geleſchet / indwarum? 1371 
Donner; 


Donner,GemäpldesApelles. x * 4 
Donner⸗Furcht: wie hefftig der Don, 


nervon den Caraybern / und theils 


andern Heyden / gefirchter werd D 


1214,1217 

Warum die alte Römer den Donner 

nicht fonders gefchener/ 1218 

Käyfers Auguſti und Caligulz —— 
fürdem Donner⸗Wetter. 1221 

Der H. Hedwigis. 1294 

Wie weit fie zubilligen. . 

onner 


Der —— 
Der 
— ———— —— 


ſul Tyowan. 1218 
Der alten Kaserne 121% 


Der Naugart er 
Der ine 
Nas Fin ienbund Opfer ihmgeie 


Donner ‚Schla Images 1227 
ec a fe Fri 


—— mascheil Sei 
tedavon halten. 
Donner; Werter Staͤrcke / iR one 
difchen Laͤndern⸗ 1219 
Deſſelben Nutz 1242. ſeq. 


— warum fie kalt 


eyn. 1364 
Donnerender 1226 
Drachen: Fliegende. = 

Seuer-fpeyende. 
Das Ei gadenbeffeunDran. 

ibid. Deſſen U 
©. u un geter,Drach. 
Drachen, getrönte/ und in Lufft fliegendy 

erfcheinende, 651 
Dunſt / verſperrter / toͤdtet Leute. 67⸗ 


— 


EEE 3 
Bas ir gende Eupen 


678 
— der Erd» Kugel. 350 
Wie hoch 

Re 





Regifter. 





Ei genſchafften/ unterfehledliche unter 
terſchiedlicher Bölcker, afı 
Eis S. Eys. 

Eiſen⸗Re 

Elementenñ⸗ Wandlungs⸗ * 


Erde iſt ein ſchoͤnes Stuͤck der ee. 


—* einen Auszug aller“ Kräffie 

des Geſtirns. 1406.legg-- 

I das Centrum der Welt. —— 
1413/1414, 

Ob ſteruhe / oderherum —— BE 


ſeqq 
we wird / fuͤr ein Vonechea 
erfolgten / graufamen 


es henach 
——— 1124: * 


5 gleichſam funfftig er 
—— Glieder B41ı- S. Sroft: 


gerfcbeinungenitn der Lufft: S. Cuft⸗ 
= — und Wunder⸗ 


— —— —⏑—— 


Tagen / oben ſchwimmen. 3 52. 
eferarofie und koſtbare bey dem Span. 


nifch + Königlichen suf» “Haufe B-: 


ramjue 9% 

Eteſiæ was eg fi r Winde ſeyn.  10y2 
Ob ſie auch / in mega 1053: 

Euphtrates S 

Eyche / mit einem Athem wegzublaſen. 


648 

Eys ob es Ver in den Wein / als der 
Schnee 93% 

Einesi pn ann 931 


Groſſe Koſten / am Kaͤiſerlichen Hofer 
aufdas Eys. 932 


Wie esdie Alten gefrifer. 936: MWiezu 
Livormo. 238 
Dienertoider die Würmer, 947 
Blut eines Getoͤpfften wird niche zu 

Eys / wenns gediftillive worden. 976 

Eys / blaues in Novazenabla. —8 
Ob die Fifchedarunter erſticken. 

Dicke des ———— 
23 

Bey Spitbergen. ibid. Der Oſt⸗See 
F A 


piece auf — sum Nadia 


—— 

——— Sem en / zu Sun 
ne aucht 

o —— ein khryſtal m? ? 


Die Kalt / inden Schweiteriſchen 
Gebürgens. 942 


— mit donnerendem 
Was fuͤr Sachen nicht eee 
Eyd ⸗ Becher / S Becher m 


Eys+rubenzußifpapan in Deren | 


Des —— Kaͤyſers / und fände 


Groſſe Summa / ſo Mahomet 
aus den Eys⸗Gruben geloͤſet. ibid. 
———— Nord⸗Stroͤme in Sina. 


Dasbefrorne Meer.S. Meer. 
Eys/⸗brechende Inſtrumenten. 960 
Eys⸗Torten der Derfianer, 


936 
Eys ⸗Rei ſe etlicher Geſandten⸗ y ssfeg.- 


Eys⸗Bruͤche? wie die Erg 
ber foimmen. 


— 


—— 









— chen Eyſes ſeltſame 
Eys⸗ Riffe» Brüche oder Suctenbrine 


gengrofle Gefahr den Mordrfemen 


961 
ncken / oder 
rc —* koch ympeien ——NA 


Eys : daß es ſich / je naͤher dem Nord⸗Pol / 
* mehr und el 


— nun ke 7 * 
Eys⸗ — Wallen und — ee 


me Ei: 


—— 


Kin 


Kuraweik aufdem Eyfer muhindeen. Seuer / Rugeln aus de 


Wett⸗Ritte / und Laͤuffe der No 
en 963 


terlegt. 965 
Eys, Straffen/in den Nerdfändern. 


= 8 
Eys⸗Wagen der Schweden und Fin 
nen . rrress 


Ackel tel in der Sufft. S. Lufft⸗ ga⸗ 
Faulende Sachen geben einen ſtarckern 


Geruch von ſich. 352 
D. Sauftus: was der Teuffel demſelben / 
von dem — 


Fecht ⸗Spiele ſchaffen — 
re des groffen Alexanders. Er | 


euer /fo erlihen Perſonen ums Haupt 
gefahren. 75. 87 . ſeq. 





Feuer⸗ Bel 





Slamme, —— 
| Menſchen / in Andere 

ange en wuͤrde. 

manche Leute / mit Schade 


unerſanden. ibid. 

gi De 3 370 

* ee zu Dennemargfe/ 

inerliches Schergen. 168 

geöfcens Pie bei Degen berabfal 

\ 7y18iegg. 

Ian ers 
tucht⸗Getraͤncke der Xegyprer, 204 

Safterfie geuge. hrs 


ale 


——— 
eurmör, 


® 
Gange: ober nen Damen 


’ Dbesder Strom Piſon geweſen. 3 
— 

Bare S. Luft, Barte, 
S —* 


chifGarte a⸗ 
Bey dem — 
gu fe Aranjuez, 


ee 
9 
Bat er alten Römer / wie ci 


I 1 J 4 Der sam! 


Sig: ; Parlgannn Oierepe 


Wa⸗ * rer 










/ ee Ha 
ER * 
Ga | _ 119 


Geberwin) fh ee ale * 
ahlung angegeben. * 






Gebets⸗ 
derbliche uſe in Norwegen. 6. 


fegg- 
Gau Odtungen Engel, ar 


Gegen, Saale Fine 
Charenton; 

Gelaͤut / ob es / wider das eiter-Eime 

ſchlagen / diene. 1370 


Senius was es ei entlich bedeute. 435 
Aus fuͤhrlicher Discurs / von den Geniis. 


43 6 
Gefan Sn. Te —2 


—— King 


bas / gegen den Geſandten. zs6 
andter: wird ziemlich she, 


Unpöficher Sag des Indianiſchẽ Ge 
deens / am Perfiihen Hofe, 259 
„eifder Venctianiſchen ——— den 

zu verſoͤhnen. 
Mu * — Vierer 
Gefangeeriatgeigelen Stab 


8 
6 chuͤtz wie viel Salpeters / Schweſels / 
er und Kohlen es / zur dadung / er 


dere, 
hd ©‘ denckwuͤrdiges / fo einem Stiche 
Ander / aufden Felde / — 


Seſe off: wasfür — — 


inge. 20.29.19 5.leq. 
Gefpen er in Böhmen‘ einen Rad 
men mädchen. ss 


—* vyy yvyv Stellen 










Selpenkt/ (um Dortugiiigen Sehr. 
PER — | R 
Shund /, ob.er- gut / für Be 
— wie mansıfhrbem Rählgein. 
Spannien zurichte. 215 
Gerränch; der Aeghpter chres von gri⸗ 


teile. 


Dar Araber: 04: In dem Känigeeic — 


Zenega ibid. I — 
Daurhafltes: auf der, Inſel Formo 25. Bandır 

Von Holtz⸗Aſche. — —— urn ne - 

Ba Stat Inte. — —— ‚793 

* ndo Per 3— * 

Etlicher Weſt⸗ —— izleg.. S: Herm 


Gemachte Betr e / in | 
— —— 






ibid. 
Geselt: id⸗ Seltdee Kö. en Schlaf. 
nig8s 41. eg.243.. © ER eren;Reigen wit = on 
——— Norwe ucht. 
— — er 479, i 


mr — ei fe 
ten ne ngen-472: 
Gold ift der Sonnen Kind:. ar 


zäber/fo lange verfperitgervefeh/ 
“ offt einen toͤdtlichen von. si 


Pu — 


Eurer Mann wird / von einem t 
ſchen Reuter / mit einem Stein / 
troffen · 


Gros. 12599 Zim —X 


N EEE. EB a 






oelides ——— 
— hu | ir 
zeiter von hundert 
Beine 
n — 
—— Rh / undfomnie 
ſamt feinen Gefährten Yin 
— ‚173 
— 
GFe 
Hoſe / eine Sturm Wolke 1085. 8 
Waſſer⸗zie Hoſe. 
Hunde und — warum ſie leich 
vom Wetter getroffen werde. 1 HR * 
uͤner: was geſund daran * 
—— wird vom Heben 


—— Wort / gegen 
2 ——— or — 


I 


Avaner fragen für dem Menſchen⸗ 
S⸗ ſcheu / als * 


ren Des Himmel / u unſrer 
Lufft. Kl 

el Cracatow. 
SE Be der —— hat srfunde Zomn 
Znfe © er Selena fan * —* 


47.leq. 
— —— 
Saͤtten der 03 

Eh maliger Irꝛ⸗ eBieegradrin 


104 
Zu Amfterdamm. 104: feq. der neue 


r Hof daſelbſt. 106. ſeq. 


— / wovon fie alſo ziſchen und 


ſpratteln. 167.leq. 





man Der mäteh 


Ru mehr apr get! fen 
"Tefider yeniph 3 
ame 
Ki — 
— 
gute oiſan / Ptfene 
2 Schaden an Fruͤchten. as 


angen Armaden. 860.ſeq. 


222 aloe runde eine Sungfan 


von innere 
Baltes Waſſer wird zur Safe * 
braucht. 
xArdwunderbarii ch/ in Waffe 
ahr / erhalten. 1273 
Zinider f n / durch ihr Geber ihren 
"Gefährtendas geben. L152.1159 
——— Koͤniglichen Bagen oder 
—— und safeyen in Pers 


1184 ZlngeSofiRete des hnsftafpis. 136 


in ſtumme / ſo Känfer Carln dem 
geproͤſentirt worden. 271 
—S— 


Z —— lter. 
a Sen 


elbſt au 
Rönig in — friſchet feine‘ IM 
mee/mit er — 
Stuͤrmen / an. 


Schertz ⸗ Rede / [gegen dem ide 
ſchen Geſand * 77% 


ARyy yyy yy ij Raoͤni⸗ 


liche. 
Zänigliebes: Scherk ofne cubu 


— * — 
en: ehe 

Aram, täden: —— mare 

Beankebeiten: in Perfien. 397. Sn 
Asappien 390. In der&hamas In⸗ 


— Feb gernimiebentufft, = 328 
Unter dem Tropico, oder * 
zorsdeg. 
Krancker veder den ie ale 
Worte nach. 


Kreutz⸗Regen / blutiger. 
—— Mair AR — 
Kälte umgebracht. 86o 
Der Chriſten / vorCani ea we 
durch Froft / geru ———— 
Krie ——— 
— Baums/abgebilde, 60 
Krie ER des Königs Ab Ken 
Krie —* der Holländer — die 
eq · 
Kroͤte Ale einem Buck uf den-Hul 


764 
Kryſtall gleiches Eys in des Schweik. 


den Eysbergen. bi 
1 

Fun Meynung vom Ar in 
—* * Iwan ner 


Hard, 2 


Beweis / daß er Cart 
| a ee Idhre 








ober Die obe Kuff Grabe ig Bi. 
Auf: Einer guten EEE 


aiyrs 


zuff, —— wie ſie arsch 


162.366 \ 
Kuffernöbe nach verſchiedener Mey 


—8— 
ungeiße 
ao: Beine Sf, & inch 


Rufen eigenefichwarm/und feucht / 
kalt / und trucken ſey. 373 
Ihre Temperament / Durch die Wetter⸗ 
Ga—aaͤſer/zu e ahren .·. 
Odð ſie gewigtig ſey. leq 
— / ann a die —— ein 
wigt 380 
— RT” 
Da en Diet fey.ibid. 
oder unge ſunde: 
boͤſe um Potoſi in Peru. 384 
Schaͤdliche um En — 


Am —— ei 3 . 
Ungeſunde in der Thomas ⸗ Inſel. 387 
Bu Conſtantinopel. 394 
Boͤſe Suffeum Vera Crux. 395 
In der. SandfchaifeVera Pax. 39f 
Kuffe,fubeile zu Madrir, 385, derfcl 
ben truckene Eigen 
en Chiliuh —* —— 
ufft 


er a. ni eq 382 
nr etter⸗ —— 38ı 
B/frefleude und — gr 
BR —— 
[7 rung mu en 
mällg geſchehen. 





chut viel’ ar 


rung 
en 
Die ar eigen Kfm 


———— Se fie 


— pen IapeBinerungtai 
in der Inſel der hen 





Die / in Tabri 
* um H Perſien. 

hg u ae 2 land 403, Dee 

—— Peftrteider, 407 

a pair gan und frifche / ge⸗ 

reiche dem Griffen, Pen 


Die mache uff Amnderung Binde 
Tufft den emicfen — 


Wiens * 
* se n Fiſchen ſey. a4 —* 


De u. 
Sn Sean Peru’ 
Lufft En Ber in den B; 


hie ern. * 
In Virginien / und Florida. r? 


en? ey oder nicht; N 
ern Zehengefurter uf act 
uf welrihende / —* — 
en Inſeln. 


Lufee deliche/swifchen Ehitiundpe 


421 
Eines geöffneten Brunnens. 
— rufigte ja Sonden, (n Eng, 


Vyy vyy yy ii Bergepr 







1063 
Loft yerändert ſich / durch Fuͤnfferley / 
zum Guten / oder Boͤſen. 417 

Ob die Dres, Der trach⸗ 
tung der Lufft / oder andrer Sachen / 

7 —— — 435 
uſſt verſpertte / iſtt 422 
Bringt etliche Leute ums deben / zu Rom / 


S Dunft verſperrter. 
Lufſt· ——— in America / — 
lan 


Luſſt: ibenenes Sa / in der dl 


Was unfre Erdssufftfey. 
DuE fie des him̃liſchen Einfluffes heil 


— len’ un Au | 
en Syrirdesi 
z fe den Schall hin und u 


Lufe,Dracen &geun,Brachen) 

un ra 

Bf /Bfibe ren BAER 
Ludwigs in Ungarn / 

Lufftentleertes — 


dig einen Klang geben 
— — — 
S. Wunder⸗Erſchei 
Seutige werden nacheinander 


sg1legg. 
ma Ma⸗ I um Rhegio, in Cala 
57 


Luft; Slamme, 
Lufft⸗Feuer / uͤber goremn und Kofi 
601.603, S. Breñen der Striem. 


4 


Lufft⸗ gackel. 600: Uber : 
Ser —e— 


Tu —— dic Ki 


a Körpern, 
— ©. Schiri 


— Orten. — 
Ob der 





FIT GE 


a ug! 


WE een; 


un nn genaue 
aber 

EL ae 
Der tt alenfer Diäten Zapffrtie, 2 


—— su Luſt⸗Gaͤrten in Malta.. 


er 


unterſchiedlich. 805 
ne Tone fraei-  ibid.- 
Was das / in unfern Apotheten / —— 


maiaie hin zu Hiſpahan / ——— 


Martibut / der Türdtifcher Heiligermui. 
- —— ed 


Mlanna: 


EAU mei m a Mon 


— Maͤuſe. * 
Portugiſiſcher Aomiraly iral / 

ae = Hals ſtarrigteit feines - 
merimlinglüc.: andy: 

Meer; ob es auch geſriere? 95 — 


Reifen über dag gefrorne Meer: ib. 5 8 
—— gewaltig tieffes. 95 B.leq. 


—— — Mund Mu 





1047 

mas febedenten.169 

Erchlungdaven. Hoden. . 
Biene eg = 
oder / 71 

Was folhesiechterfeyn? 

Sebenein Zeichen —S— is 
entweder legen / oder vergroͤſſern wer, 
de. i192. ſeq. 


Nachti galen lernen ſchwaͤten. 
———— 
fegg. 


et. 


rn 
Cefameun schuf Sande ei⸗ 

nes 
m: — — 
* —35 — 1 — 
m· ch —— den aller⸗ 
1203 
Me —— 37 
War die G des 6 
——— 2 
Milch / warum fie das Donner⸗Feuer 
leſche. 1371 


am beften 
Mine ralien / in der 
an R Ir en 


er # 
we ——— 


30 
pe ober go! was er * 


Miond, Bogens Bedeutung. = 
Morgenrot / warum es Regen beden, 


1770 
Mortten / im Schnee. 
> Mumien Weſt Indiſche / wobit⸗ 3 
gemacht werden. 
Miundfebencken/wiefieden alten Kö 
; Nigender Meder gecredenttt.123. ſeq. 
uſtcaliſche Inſtrumenten der. 5 
144 


Fracheigel; gi Pr —S 
e 


4 
nn 6 


> figalen, 
Sind getreu. 


82 
Nacht⸗ 








——— echter / wo ſie ſich ſehen ap 
en. 

Ihre —— el * ibid. 

us he werden / und 1601 

Daß — boͤſe Sem 8 


ſelbe / 
Auf einem Sp a © 


Suchuen. 568. S. Irrwi 
eines® em g91 
— —— Feld⸗Laͤrm / in — 
m Tage des Luͤtziſchen Treffens in 


eu tſchlande. ——— 
— warum er / bey kaltem Wetter / 


0 
eifflaupichter Nebel. 
Fruchtbarer / in Peru. ibid. 
Mit groſſen — — 


zembla. 
Preben-Sonnen, was fie nr 
deuten, 
Ihr Sit / und Pormirung. 
Niclas⸗Feuer. 56 Ss. He 
= —— 69. 


Yril,Sluß/ob — 


net werde. 


—— iſt truͤb und leimicht; de 

— man sum Trunck / můſſe * 
Nord ᷣoi hat nicht das dickfie 
YTerdiliher Jugend Ange op 


mitSchnee. 
Nova Zembla: was die — 
Uberwi einen Feh ⸗ 


en iutrung 
r 7 
Dickes ——— daſe — 
SR feine Inſel. J mp 








nr nr 2 ——* 
— 


— 
—— 
rcan oder 


Paradeys ;n 
O6 die * 
De r 
I D ie 
* ten Ele 


ca wid 
„T 


suehuzt & 


hen, Te 
pr » > 











dem 
* Wworgeſchwaͤht. 
| aber der Heyden inPadagafear vom 
Paradeis. a1. z 
“Os Zeuan geweſen. 
Iſt in Veſoormiageweſen. Erle. 
Päradeis: obs obs biß an die Süundflut ge⸗ 
ſſtanden. 6.leq. 
Warum der Chael davor gelegt wor Pflai 
— ———— 
ten den. ⸗ ibid. 
Paul Scufbeuc: darüber wirdein. 
cerbaulicher Diſeurs geſůhrt. nd * 


4, ori Gang obs einerley?y, 
ae "he tem Wafrin dr Bi ‚oder Ahornbaum in Perfich 
BB — ae * 


Peinkicbe de der Ruſſen / — a er aus deszorni- 
falten Hr — pen | ———— — zu er⸗ 


ſche Bere. 3867 
Bes fan ihren a lange vers, bovagta bLmee — age; 
Baumfen? Appenofänd * 


man cin © * 





J Regen: —— 766 
723 Epannifken Infantens Rede vom 
BnRecgen/ 






— 
ein kleiner — er 
Strommadenf die 
A fruchtbarer Degen in 


Unberegnete Laͤnder. 
von den Baumen / — 


Regen: mundergeiden enesehhan 
Oötendienf —— 7 
Roͤhtlicher 


eſtehe. 
Begen/ ——— ie m 
KRor/bedentet werde 698 Rexı 
— —— Be Fi 





= 
hen 


— 


Deſſen * — ein fr | 


derbarer Liebhaber geweſt. 
‚Sealiger tadelt Cardanum / — 


die Donarı 

unterm 882 
mu: —— och cu vernur· 
* a bufft / werde hin und per 


"oh nicht allein durch die &uffer fondern 

auch durch andere Körper. _ > 
ie ergefchehe? 

Schatten / von welchen — ae 
fund ſey / oder un 

"Schagr ober / unterm Schnestöifem 
Platze / zu —— — 

Schaͤu⸗Liechter. ©. 


ele: ER alu 
# Schau: Spi 


281 
Warum ſie / von den Alten / gern * 
laſſen worden. 
Was die Tyrannen damit ſuchen. * 
Jeſuiten Ar — am Canoniſirungs⸗ 





* pe 
Ben at. 


Der mächrigen Spanifchen Flotte / wi⸗ 
DE re Span en 


DE Dorungien 


Sranfarmteit 1 fo dabey vorgegangen. 
sr 


Daͤnnemaͤrckiſcher | 
Ser Aomrals rl 
rlicher Holländer von ——— 


Eines OR Indiſchen 


Eines Wbeckiſchen das mir Ohren? 
und allen Menfchen 7 — 


—— Recht. Io 


wie durch den General 
* an Ba 


ſe 
ktein den Wolden. 0. & 
5* Schiff⸗ in de der Spanier 
idee Engeland / wird geruinirt. 
ve Rän * un 
ff Streit in der dufft / über Stral⸗ 
623* ſeq. 


Do Spanier / mit den Englaͤndern. 
1137 . a. 
Syrien. 


Der Bar na feeyen Hund. 


120 Schlaffende tencumfie nicht fo feier 
als die Wahendervom Wetter / ge⸗ 

werden. 1360 

—— —79 
die Augen / im Tode / offen behalten? 


1363 
„ 55335 8 6 Schlan⸗ 


; 


- u 


a Kühlung — 





‚Schnee hat tungen» Sucht und: var 
Klopffen geſtillt. 
Sof fhedenSeimaund Topfidarn. 


er 


pe den Trundt in Perſien —* E 


mit abkuͤhlet. 2 


* Fr Be 


— B— * | 


Sandaı eine ungeſunde Ss * 
Schnechen⸗ Freſſer büffedas iin: ei. | 





— 


. .,, faunfens |  Xieffersinde 
ae Die er fruchrba 


De Pälung. angeln: 


Warum er gu — — Br 
Er quickt den — 





—— Seh un ang  Reiherenine 
Citmeerpiint et keen. } ‚Rieerm 


Spin Sänee: hr FIrZ er. 2 


Vnder ohne Schu . Bao.leg.. 








Polniſche feine Schnee Bsäel, 373. 


In dem Norwegiſchen Felſen — 


Scotia Din 1; © 
23 5 


—— alen Natonen / —E 


VUnmãſſiges bringt: der: — 
Schaden 924: 


Srhinereindhnde, Sit — 


Sei rincke 
ſich zu Grabe. 


———— 
Schnee Zoll zu Rom. ar 







Ship Chi im Oewirer- 1 ?: F 
ScugBeifkir Dieyerlä.. 


Ras wir Ghrifen fire tam — Sig 


Se 


438: 


404 
Schottiſcher Edelmann weifläger a. 


| 4 ng 
— a Maike 


Schreit der länder. 834 
Ior — Kauf — 


1344 
* 





rn 4 
FESTE SORDE TEE — Schutʒ Nittel wider den See 
2 „ge — 4: Ab — 
Sn Season Shwanncn., er ob es geſtiere 949° 
Schieber: erftorne vor Cope 
———— womit gange Dörfer. genin feltfamer Poſtur. ⸗ 
und St — sn Sch 
| —— a 2: —— /von — 
genden Wetter. — 

* Ynerfgietige: — o Schwert /Springerin. 


Schwert Tantde der Spartaner. J | 
Se: Br N De 
— 1238, v. Pilatmes 
See / und WetterSen- — 





abhalte?. 
— wird / von 


Strahl, ft. 
Be e tn 


Suurh ren Dir alten 1 Dföiner: ee 
Awegene —— me 





loͤnnen. 


J——— / nen er eines Rücmikhen 


ba 


Sepbarı mar mund verftanden wer» 


Silbe und Golb /Negen. * | 
ſo Cyrus/ bey der T 


Dar Deren Rilke 


Abas. 142.24 · 
333 333 ten 


DI jur Peileng.. 





Sperates: warum er die Haderfüchtige 


Kantippe gechlicht. — 
ei —— 
age: a Scene;tonten 


Sonne de gib Vorzeichen eines obhande, 
er ne be Dit Zy md Si 
gewichen. 267 


oder drey / oder mehr Sonnen. 
* ſeqq · 3. 8. NebenSon⸗ 


Sonu zu Paris. 
— 











Sprach » Röhre mancherley Groͤſſe. 
Kur — — 
3 ac Ds Rn  Rpeophrafi € | 
—— —— — en son 8 tee 





Stats + 8, Seife deß — 
—— 
Steert⸗ Mannen werden 


a | 
Sen von? DeySundet funden air 


a en, 






ru. 


- 
L. 
Ir 


ZuS. go. 1107 
| ep — enrführeen Menſchen auf 
den Ropff nider: 1211 
Wie ihm die Niderländer/ mir Behaͤn⸗ 
digkeit/ vorfommen. rıyz 
* darwider. ©. SchutyMit⸗ 


auch man made (da cha 4 


höre. 
Steuern : heftiger wirfft id Scifiven 
— — — um. 117 se 
—— 


— — / aus dem Se 
— miternäßeigenändern, 


rT1o 


** groſſe ra S 
Ww⸗ as he für Schaden gethan;. vı > 


Sum Winde / auf dem Berg oe 
FrN 


Sarmmedende Sp, und garger 


—— 


gas Gens ob ihm ſchwe⸗ 
Woͤlcklein. * 
— So 


Tag: ob —— —— — ee 
nes rn 268. ſeq. 
Tanz von jungen Knaben / in — 


diſches Reto 
183. qq. 
æ or, Soße et: ’ 


[23 


en — 


Dringt den Hippoelides um De Drau 


Ban bepden Km aie Sihunbe 


Pr fir unchtlch Halten 
Worinn das kunftliche ——— 


Verwerffung 
—— * ge „en 


Wird fůr suläffig erfannt.. * 
—* zu gedrauchen / wie die 


— 
F 


———— ————— 


—— | u 
Brenn met» Le dr Alten, 


Tatzer imũ ſen ein gankes Yabrlangtane 
(rd / Ju Dantig a hg | 


Räte Pfaffen, Tang der Sale 
RR 


Tanzen: weicher Meinung es C 
— * — 


Stoffe uf der Perſer / zum Yan. 


RI bey vielen Volckern / Brändhlicgger 
weſen. 317 


— 





Dom rechten Gebrauche deß 


©. Deffen Urfprung- 
een 5 — Zau falle. — 


Sigenfaft de Braune zen Enfiy we 






 'Bicer ſchaden fönne. 309 'S.C heodot ee: 
———— ge and vertreibe em er 
t die 10 Theophra \ nen DD 
Taucher ı folange, unterm Waffe /ger man bee himmel ſo 
btieben. 456, mahDaden 71.ieq 
‚Teich : warıner diſch⸗Teich / in Oſtindien. ThomassFnflisieungg gen 
5 ibi r 
hebt ein Fuder ee 
Pferden in die du 102 
Erweckt G Sk. 2.20 
1235 


Teufel kan / in lufftigen Sachen / vielthun. chor/ ia 


Hole ausgeriſſene Schiffe ‚ee 8 ie dere wi. 
Brät einen seen Stufe I — — 


file Kerffunige Kanſtih Niro TigerrSwon 


Durch verwunderliche Mernfihe 
Tara ner fokhnc nu 646. Te 
ob erfo vie man aue⸗ 
die Hexen — jest 
ren. 
Beut einem Erttherog ein 
Pferd anzu feiner 
BE Ab he he 0 “ 
funffkig Spannif. Meilen weit 659 










’ * Inner gewal⸗ 


n 
- % 















“, 
* — A 
— | Sutmemui 
ö en fe li Kim Sommer nm. u 


Veriener/ Bun &ehr, wie 
= u a 


| 2; — im de uf 
er Mar dene - feine Kräffican. 1387 
Odb das Warm Trinken. ine ——— 
von vielen G efreye. 
— imperoiete / eſucecuches im Rn 
— Henne 





ſchenckt. 
Trind-Waffer: woraus deſſen Güte zu in Perfien/ treulich ver⸗ 
| erfennen. 199. ſeq. = A 250 
3 Trader Sanur Anfekhung oredengelerner. .l 
238. feq. die unreine Lufft. 4, 
"entdeckt Geheimniffen. Vorbebentliche Wert A FTTA 
. | 121 g.1298 
Cyri Diſcurs davon. 122 Vorbedeutung der Erhebung * 
S. Geſoff / und Saͤuffer. von Medices. — Er 
Trmdı: —— S. „uch den Difcure non Wunden 


und kühlen. 239 
Wie mancherley die Alten erſonnen Der Sturm ⸗· Ti — 


TG €£9Gs 
Sol erzeit / aus dem Glaferam Dep Werterleuchrens / bey heiter sur, 
geſundeſten ſeyn. 913 1300 
— Ana aan aaa Voe⸗ 


ne 
Eins banbehen Sturms. —* 


q · 
Der Winds brauten. 1024. ſeq⸗ 
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